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Maximilian  IosepH 

von  Gottes  Gnaden  König  von  Baienu 


Wir  haben  Uns  allergnädigst  bewogen  ge- 
funden, dem  Vorstand  Unsers  Reichs -Herolden - 
Amts,  Carl  Heinrich  Ritter  Ton  Lang,  die 
Erlaubnifs  zu  ertheilen ,  ein  Baierisches  Adels- 
buch  heraus  zu  geben,  wekhes  die  ächten  Auszü- 
ge der  Adels-  Matrikel  und  die  Verzeichnifse  der 
eingetragenen  adelichen  Stammhäuser  und  Familien- 
Väter  ^enthalten  wird.  Wir  geben  demselben  nicht 
nur  die  Befugnifs,  so  oft  es  ihm  angemessen  scheint, 
erwähntes  Adelsbuch  erneuern  uuct  wieder  aufle- 
gen  zu  dürfen,  sondern  werden  auch  an  sämmtliche 
Unsere  Stellen  durch  das  allgemeine  Regierungs- 
Blatt  (S.  732.)  verfügen,  dafs  jeder  Nachdruck 
desselben,  Theilweis  oder  im  Ganzen,  von  wem 
immer  veranstaltet,  der  Konfiskation  unterworfen 
werden  soll. 


XV 
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Das  gegenwärtige  Rescript  kann  von  ge- 
dachtem Ritter  von  Lang  dem  herauszugebenden. 
Adelsbuche  vorgedruckt  werden. 

München  am  26tenMerz  1814. 


Max  Ioseph. 


Gr.  von  Montgelas. 

A  uf 

Königlichen  allerhöchsten  Befehl, 
der  General-Sekretär  » 

von  Baumüller. 


An 

den  Vorstand  des  Reichsherol- 
den- Amts 

Cctrl  Heinrich  Ritter  von  Lang. 

Die  Herausgabe  eines 
B a i  e  r i s ch en  Adelsbuch's 
betreffend. 
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Ausser  dem ,  im  allerhöchsten  Druk. 
Privilegium  angedeuteten  amtlichen  Ge- 
brauch,  hier  in  einer  vollständigen  Ueber- 
sieht  zu  beurkunden,  welche  Geschlechter 
bis  izt  als  adeliche  des  Reichs  anzuerken» 
nen  seyen,  wird  gegenwärtiges  Adelsbucli 
auch  dazu  dienen,  in  Statist ischer  Rük- 
sieht  den  Umfang  und  die  mancherley  Ein- 
Wanderungen  des  Baierischen  Adels  dar- 
zustellen,  und  in  historischer,  die  für 
die  Baierische  Geschichte  vielfach  merk* 

■ 


VI 

I  '  • 

würdigen  Erwerber  und  manche  ihre* 
berühmtesten  Nachkommen  aufgeführt  zu 
finden«  Das  Werk  ist  nach  dem  Zeitpunct 
zu  beurtheilen ,  in  welchem  der  wirkliche 
Stand  von  den  Geschlechtshäuptern  selber 
angegeben  und  jiachher  der  Druck  angefan- 
gen worden,   nemlich  zu  Ende  des  lahrs 

* 

1815. 

Immatriculationen,   welche  später  als 

■ 

der  Druk  der  treffenden  Namens- Buchsta- 
ben  vollzogen,  Todesfälle,  Beförderungen, 
welche  beim  Reichsherolden  -  Amt  amtlich 
noch  nicht  angemeldet  waren,  konnten  al- 
so  natürlicher  Weise  auch  nicht  aufgenom- 
men  werden ;  die  neuern  Immatriculatio- 
nen sind  aber  am  Ende  vor  der  Hand  mic 
Kürze  gröfstentheils  noch  bemerkt.  Eine 
durchaus  notbwendige  Beschränkung  war  es 
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such,  die  Söhne  der  noch  lebenden  Vätes  x 
unaufgeführt  zu  lassen,  um  so  mehr,  als 
der  Geschlechts -Adel  des  Vaters  den  sei-» 
ner  Söhne  ohnedem  schon  beurkundet.—- 

■ 

Billige  Leser  werden  die  mancherley, 

■ 

obwohl  in  der  Hauptsache  unwesentlichen 
Fehler  und  Irrthümer  entschuldigen,  welche 
in  den  besondern  Schwierigkeiten  eines  ieden 
solchen  ersten  Unternehmens,  in  der  ver- 
wikelten  Zusammensetzung  des  Textes  aus  " 
lauter  Namen  und  Zahlen,  in  den  eigenen 
Mängeln  der  erhaltenen  Mittheilungen ,'  in 
den  Beschwerlichkeiten  der  Handschriften, 
und  zu  dem  allem  noch  in  der  Entfernung 
desDruks,  den  natürlichsten  Grund  haben. 
Die  wesentlichsten  Berichtigungen  sind  am 
Ende  beigefügt  und  sollen  gelegenheitlich 
noch  vollends  ergänzt  und  nachgetragen 

* 

I 
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Verden.     Am  wünschenswertesten  und 

♦ 

schmeichelhaftesten  wird  es  den  Unterneh* 
Tnern  seyn,  wenn  sie  durch  eine  günstige 
Aufnahme  des  Werks  und  durch  weitere 

•  0 

Mittheilung  merkwürdiger  Familien  -  Nach- 
richten  in  Stand  gesezt  werden,  recht  bald 
durch  eine  zweite  Auflage  den  Zwek 

der  höchsten  Vollständigkeit  erreichen  zu 

§   .  *  * 

können. 
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Fürsten. 
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Batthyan  Gebrüder. 

I.  Philipp  Fürst  Batthyan,  Graf  von 
Strattmann,  Erbherr  auf  Gütting,  des  löbl.  Ei- 
senburger Comitats  im  Königreiche  Hungarn  Erb- 
Obergespann,  Kais.  König].  Oestr.  wirkl.  Kämmerer, 
Oberster  und  Commandant  eines  Cavallerie -Hegi- 
ments  der  adelichen  hungarischen  Insurrection,  und 
Commandeur  des  Kai  .  Oestr.  St.  Leopold- Ordens, 
dann  Besitzer  der  im  Königreiche  Baiern  liegenden 
Güter  Peuerbach,  Prugg  an  der  Aschach  und  Spat- 
tenbrun.    Geb.  13- Nov.  1781» 

*  • 

II.  Iohann  Baptist,  Kais.  Königl.  Oestr. 
wirkl.  Kämmerer  und  Oberst -Lieutenant.  Ge&. 
7.  April  1784- 

Die  Batthyan,  ursprünglich  Freiherren, 
seit  1Ö03.  Grafen,  bekleideten  vielfältig  in 
Croatien  die  Stelle  eines  Bans ,  z.  E. .  schon 
unter  Ferdinand  I.  Franz  Batthyan, 
Adam  Batthyan,  ebenfalls  Bau  von  Croa- 
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tien ,  half  von  den  TurkeifCantsa  und  Stuhl* 

weifsenburg  erobern,  und  hatte  zwei  be- 
rühmte Sohne,  Karl,  1742-  ebenfalls  Ban  von 
Croatien,  der  sich  unter  dem  grofsen  Eugen 
bildete,  1745-  den  Frieden/ mit  Baiern  bewirk- 
te, und  Kai  erl.  Minister,  General -Feldmar- 
schall und  Erzieher  Kaiser  Ioscphs  ward,  so- 
dann Ludwig,  Grofsvatcr  des  izigen  Herrn 
Fürsten,  seit  1751-  Palatin  von  Ungarn.  Ma- 
ria Theresia  erhob  den  28^>cccmber  17Ö3-  den 
Feldmarschall  Karl  Batthyan,  der  1772. 
ohne  Kinder  starb,  zum  Böhmischen  Fürsten, 
Franz  I.  aber  3lan.  17Ö4-  ebendenselben  zum 
Reichsfürsten,  mit  dem  Recht,  diese  Würde 
auf  die  Erben  des  Palatins  Ludwig  nach  der/ 
Erstgeburtsfolge  transmittiren  zu  dürfen.— 
Wahlspruch:  Fidelitate  et  fortitudine. 


i 

Esterhazy. 

Nicolaus  Fürst  Esterhazy  von  Galantha, 
gefürsteter  Graf  zu  Edelstetten ,  Erbgraf  zu  Forch- 
tenstein,  des  Königlich  Hungarischen  Oedenbur- 
ger  Comitats  Erbobergespann,  Ritter  des  goldenen 
Vliefses,  des  St.  Stephans-Ordens  Grofskreutz,  Kais, 
Kön.  Ocstr.  Kämmerer,  wirkl.  geh.  Rath,  General- 
Feldmarschall  -  Lieutenant ,  Inhaber  eines  huugari- 
schfen  Infanterie- Regiments,  Capitain  der  Kön. 
Hun  garisch  Adelichen  Leibgarde  und  Besitzer  der 
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im  Königreiche  Baiern  liegenden  Grafschaft  Edel- 
«tetten.    Geb.  12.  Dec.  17Ö5-  Res.  Eisenstadt. 

Im  Iahr  1Ö87-  den  7  Dec.  erhob  Kais.  Leo- 
polä  den  Palatin  Paul  Esterhazy  für  seine 
Person  zum  Reichsfürsteil,  wobey  zugleich  als 
historisch  angegeben  wird:  sie  stammten  in 
gerader  Linie  vom  König  Attila  her;  auch 
nennt  das  Diplom  alle  Esterhazischen  Ahn- 
herrn bis  zum  Thurnbau  von  Babel ,  den  Ha- 
noc,  und  bis  zur  Zeit  vor  der  Sündfluth. 
A.  ($6.  habe  sich  Estoras,  ein  Abkömmling  des 
Attila  in  der  siebeuten  Zeugung,  taufen  lassen 
und  den  Namen  Esterhazy  angenommen. 
Er  sey  117.  Iahr  alt  geworden.  K.  Andreas 
von  Ungarn  bezeugte  schon  in  einer  Urkunde 
von  1225-  dem  Mathias  Estoras  das  Alter 
seines  Ursprungs  und  Wappens.  Nicolaus 
erhielt  1421.  die  Herrschaft  Galantha.  Ein  an- 
derer N  i  c  o  1  au  s  war  1Ö25-  ebenfalls  Pa  1  ati- 
nus  und  berühmter  Feldherr  gegen  die  Tür- 

1 

hen.  Das  Fürstendiplom  von  1Ö87-  enthalt 
noch  folgende  merkwürdige  Privilegien:  des 
Erslgeburtsrechts,  des  Bergwerks  -  und  Münz- 
rechts, der  Kriminai-Iurisdiction,  einer  Pfalz- 
grafen -  Comitive ,  besonders  um  alle  Iahre 
§.  Edelleute,  5.  Ritter,  und  6-  geringere  Pfalz- 
grafeu  creiren  zu  können,  des  Rechts  der 
Asyle  auf  alle  Esterhazyscheu  Schlüfser,  ei- 
ner Exspcctauz  auf  alle  in  ihren  Herrschaf- 
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ten  heimfallenden  König].  Lehen,  einer  Be- 
freiung von  den  Westfälischen  und  Rotwei- 
lischen Gerichten ;  zugleich  werden  alle  Kur- 
fürsten und  Fürsten  des  teutschen  Reichs  als 
Conservatoren  der  Esterhazyschen  Privilegien 
nebst  dein  Kammergericht  aufgefordert.  Karl 
IV.  ain23JVIa\  1712.  dehnte  die  blofs  persön- 
liche Fürstenwürde  des  Palatin  Pauls  auf 
alle  erstgebohrnen  Nachfolger.  Kaiser  Io- 
•  seph  II.  aber  am  2llul.  17Ö5-  für  den  Gene- 
ral-Feldmarschall  Nico  laus  von  Esterha- 
zy,  Grofsvater  des  izigen  Herrn  Fürsten- 
auf  siimmtliche  Deszendenten  aus. 


F  u  g  g  e  r. 

Anselm  Maria,  Fürst  zu  Bebenhausen» 
Graf  zu  Kirchberg  und  Weifsenhorn ,  Kmn-  Ober- 
ster Kämmerer  des  Königreichs  Baiern ,  und  des 
Civil-Verdienst-Ordens  der  Baierischen  Krone  Grofs- 
kreuz.    Geb.  iluly  1766. 

Dieses  Geschlecht,  wie  der  Fürstenbrief  be- 
sagt, berühmt  durch  seinen  ehemaligen  gros- 
sen Handelsbetrieb,  seine  Bergwerke  in  Un- 
garn, seine  in  Ostindien  ausgerüsteten  Schif- 
fe, die  allenthalben  errichteten  prächtigen  Ge- 
bäude, gelahrten  Anstalten,  aus  Italien,  Si- 
zilien und  Griechenland  nach  Deutschland 
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verpflanzte  Schätze  der  Kunst,  religiöse  und 
Wohlthätigkeits- Artstalten,  die  weit  umher 
in  Schwaben  gestiftete  zahlreiche  Klöster» 
Kirchen,  Altare,  errichtete  105.  Häuser  in 
Auesburg  für  die  Armen,  ihre  zu  Hospi- 
tälern gewidmeten  eigenen  Güter,  wurden  ge* 
adelt  vom  Kais.  Max  i.,  und  in  don  Freiherrn- 
stand  erhoben  von  Karl  V.,  der  den  Iacob 
Fugger  als  seinen  vertrautesten  Freund  be- 
handelte, zu  Reichsgrafen  1530.  Verlohr  im 
30.  jährigen  Krieg  seine  grof/cn  Güter  im 
Elsafs  und  Spanien.  Der  itzige  Herr  Fürst, 
als  Besitzer  der  Herrschaften  Babenhausen» 
Boos  und  Kettershausen,  wurde  den  I.Aug. 
1803-  vom  Kais.  Franz  II.  zum  Fürsten  von 
Babenhausen  erhoben,  mit  der  Transmission 
auf  den  iedcsmaligen  Ertsgebohrnen.  Wap- 
pen-Wahlspruch: Gott  und  Maria.— 

Löwen  stein -Wertheim. 

I.  Iohann  Carl  Ludwig,  der  Vollrathi- 
schen Speciallinie,  Erb  -  Oberst- Kämmerer  der  Kro- 
ne Württ(*mberg,  und  Besitzer  des  im  Königreiche 
Baiern  gelegenen  mit  Limpurg  gcthcilten  Amtes 
Gollhofeii.    Geb.  19.  Iauuar  1740. 

• 

n.    Friderich  Carl  Gottlob  der  Caroü- 
nischen  Speciallinic,  des  Kön.  Baier.  St.  Huberts- 

A  3 


- 


t ' 


und  des  Kön.  Wiirtt.  grofsen  goldenen  Adler -Or- 
dens Flitter,  dann  quitt.  Kon.  Preufs.  Hauptmann. 
Geb.  29-Iuly  1743-  Diplom  von  S.  M.  19.  Novem- 
ber 1812. 


Oettingen- Wallerstein,  Gebrüder. 

I.  Ludwig  Kraft  Carl,  Fürst  zu  Oenin- 
gen -  Oeningen  und  Oeningen  -  Wallerstein,  Hohen- 
baldern  und  Sötern,  Krön  •  Oboist- Hofmeister  des 
Königreichs  Baiern  und  Grofskreuz  des  König). 
Württemb.  grofsen  goldenen  Adler- Ordens.  Geb. 
3i.Ianuar  1791. 

1 

IL  Fr  i  der  ich  Carl  Heinrich  Franz 
Alexander,  Kön.  Württemb.  Obi  i  t  der  Garde 
zu  Pferd  und  des  grofsen  goldenen  Adler -Ordens 
Ritter.    Geb.  16.  October  1793. 

m  S 

III.    Carl   Anselm    Friller  ich  Albert 

- 

P  b  i  •  i  p.p  ,  Kön.  Baier.  quitt.  Unter  -  Lieutenant. 
Geb.  6- May  1796. 


Oedingen  -  Spielberg. 

w  *  * 

I.  loh  an  11  Alois  Anton  Carl  zu  Octtin- 
gcn-Oettiiigen  und  Orttingen,  Spielberg de<  K. Würt- 
temb. grofsen  goldenen  Adler-  und  des  Iohanniter- 

I 
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Ordens  Ritter,  Kön.  Baier.  Major  a  la  Suite.  Geb. 
9-May  1788- 

II.  Vaters  Bruder:  Friderich  Anton  Io* 
seph,  Domherr  der  ehemaligen  £rz-  und  Hoch- 
stifter Cölln  und  Augsburg.   Geb.  7-  Merz  1759- 

Die  1Ö74.  in  den  Fürstenstand  erhobene 
protestantische  Linie  erlosch  1731«  Von  den 
izt  allein  noch  vorhandenen  beiden  katholi- 
schen Linien  ist  das  Spielbcrgische  Für- 
stendiplom von  1754-  für  Franz  Albert 
nach  dem  Primogenitur-  Recht ,  und  17Ö5« 
den  19. Febr.  extendirt  auf  Anton  Ernst, 
Grofsvater  des  itzigen  Herrn  Fürsten;  das 
Wallersteinische  vom  5. Marz  1774»  für  Kraft 
Ernst,  Vater  des  it/.igen  Herrn  Fürsten. 
Mehreres  siehe  Längs  Materialien  zur  Oet- 
tiugischcn  Geschichte. 

1 

Schwarzenberg,  Gebrüder. 

I.  Ioseph  Iohann  Neporauck  Anton 
Carl,  Fürst  von  Schwarzenberg,  gefürsteter 
Landgraf  zu  Kletgau,  Graf  zu  Sulz,  Herr  zu  Krum- 
niau,  Graf  und  Herr  zu  Illereichen  und  Kellmünz, 
Kais.  Kön.  Oestr.  Kammerer,  Ritter  des  goldenen 
Vliefses,  dann  Besitzer  des  im  Königreiche  Raiern 
liegenden  Fürstlichen  Herrschafts  -  Gerichts  Schwär- 
zenberg.    Geb.  27-Iuny  1769, 


II.  Ernst  Ioseph  lohann  Nepomnck; 
Domicellar  zu  Cölln,  Salzburg  und  Lüttich.  Geb; 
Sp.May  1773.    -        -  . 

Der  ursprüngliche  Geschlechs-Name  der 
Familie  Schwarzenberg  ist  Seinsheim.  1420 
erwarben  sie  Schwarzenberg  iu  Franken  und 
1429.   Hohenlandsberg.      Erkinger,  der  ge- 
meinschaftliche Stammvater  des  Schwarzen- 
bergischen  Namens,  war  ein  Schwager  des 
Kaisers  Sigismund.    Otto   Heinrich,  des 
Kaisers  Max  II.   und  Rudolfs  oberster  Hof- 
marschall     und     Reichsholraths  -  Präsident. 
Adolf,  1597.  ober  ter  Feldmarschall  des  gan- 
zen christlichen  Heeres  gegen  die  Türken, 
blieb   15^8.    vor    der   Stadt  Totis.  Sein 
Sohn  Adolf  war  der  in  ucr  Brandenbuigi- 
schen   Geschichte  höchstbekannte  Branden- 
burg^che  Minister  —  dessen  Sohn  lohann 
Adolf  aber  Keichshofraths  -Präsident  und 
Minister  des  Kais.  Leopolds,  der  besonders 
'    die  bekannte  Ungarische  Verschwörung  un- 
terdrückte, wofür  ihn  der  Kaiser  den  14.1ul. 
1670.  zum  Reichsfürsten  mit  Transmissions- 
recht ernannte.    Rais.  Franz  extendirte  den 
8-  Febr.  1746.   diese  Fürstenwürde  für  den 
Fürsten    Ioseph,     Grofsvater  des  itzigen 
Fürsten,  auf  das  ganze  Geschlecht. 
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Thurn  und  Taxis.. 

L  Carl  Alexander,  Fürst  von  Thurn 
und  Taxis,  Fürst  zu  Buchau,  geforsteter  Graf  zu. 
Friedberg  -  Scheer ,  Graf  zu  Valsassina,  Marchtha!» 
Neresheim,  Herr  der  Herrschaften  Ostrach,  Sclie- 
merberg,  Eglingen,  Demiingen,  Dischingen  und 
Balmershofen,  Königlich  Baierischer  I>ron  -  Oberst- 
Postmeister,  Ritter  des  goldenen  Vllefses  und  des 
Württemb.  goldenen  Adler -Ordens.  Gel*  22-  Febr. 
1770.  •    *      •  •    -  • 

IT.   Vaters  Halbbruder:  Maximilian  Io* 

« 

seph,  Kön.  Baierischer  General  -  Major  und  Kitter 
des  St.  Hubert -Ordens.    Geb.  28-  May  1760. 

Das  Geschlecht  Thum  und  Taxis  nennt 
als  seinen  älteste  1  Ahnen  einen  Iacob  von 
Thurn,   Reichs -Vicar   in   der  Lombardey, 

der  1146.  vom  heil.  Bernard  selbst  dvis  Kren« 

• 

empfangen,  und  1241  —  12Ö5-  einen  Deszen- 
denten Napoleon  de  laTorre  hatte.  ( Sis- 
mondilll.  p.  557  451  )  Rudger  von  Thurn 
und  Taxis,  aus  pevgamo,  w>r  der  Erste,  der 
1492«  nach  Deutschland  in  Kaiser  Friedrichs 
Dienste  trat,  und  dessen  Sohn  Kaiser  Maxi- 
milians General -Postmeister  wurde;  worauf 
sich  das  1530-  in  den  Gntfenstand  versezte 
Geschlecht,  durch  seine  neuen  grofsen  Verbin- 
dungen mit  den  höchsten  Niederländischen 
und  Spanischen  Familien,  im  hohen  Flor  er- 


Digitized  by  Google 


*0  ' 

hielt,    und  1Ö15.   das  Reichs  -  General  -  Erb- 

■ 

postmeisteramt  empfieng.  Eugen  Alexan- 
der, Ilr- Grofsvater  des  itzigen  Herrn  Für- 
sten, wurde  den  4.  October  1695.  vom  Kaiset 
Leopold  zum  Fürsten  erklärt. 

» 

Waldburg. 

T.  Leopold  Carl  Fürst  Waldburg,  von 
.  Zeil -Wurzach,  Besitzer  des  im  Königreiche  Baieru 
liegenden  Lehens  Ferlhofen.    Res.  Wurzach.  Geb. 
11.  November  1795. 

* 

II.  Maximilian  Wuniba  1  d,  Fürst  Wald- 
burg zu  Zeil  -  Trauchburg,  Kon.  Württemb.  Erb- 
Reichs -Oberhofmeister  und  des  grofsen  Ordens  vom 
goldenen  Adler  Ritter,  Kön.  Baierischer  gehei- 
mer Rath,  dann  des  gesammten  fürstlichen  Hauses 
Waldburg  Senior  und  Besitzer  der  im  Königreiche 
Baiern  liegenden  Güter  Trauchburg,  Wengen  und 
Weiler.    Geb.  20,  Aug.  1750.  Res.  Zeil. 

III.  Brüder:  Clemens  Aloys,  Graf  Wald- 
burg zu  Zeil  -  Trauchburg,  Kais.  Kön.  Oestr.  Käm- 
merer, pens.  Oberst -Lieutenant  und  General-Adju- 
tant des  ehemaligen  Schwäbischen  Kreises,  auch 
pens.  Kön.  Baier.  Hauptmann.  Geb.  18.  Aug.  1755. 
Kempten. 
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IV.  Ferdinand  Ioseph,  Graf  Waldburg 
zu  Zeil-Trauchburg,  des  vormaligen  Domstifts 
von  Augsburg  Capitular  und  würklicher  Pfarrer  zu 
Aichstetten.    Geb.  4.  November  1766. 

V.  Ioseph  Anton,  Fürst  von  Waldburg 
Tu  Wolf  egg  -  Waldsee , .  Reichs  -  Erb  -  Oberhofmeister 
des  Königreichs  Württemberg,  und  des  grofsen 
Ordens  vom  croidenen  Ritter- Adler,  dann  Besitzer 
des  im  Königreiche  liegenden  B-  iern  Be  gguts  Hohr- 

mos  und  Alpe.    Geb.  20.  Feb.  1766-    Res.  Waldsee. 

1 

VI.  Vaters  Bruder:  Anton  Wilibald,  Graf 
von  Waldburg  zu  Wulf  egg  Waldsee,  Domherr  zu 
Syburg,  fürstlich  Augsbui gischer  geistlicher  Rath 
und  d<>s  Kön.  B  iei.  Ritter  -  Ordens  vom  heiligen 
Georg  Ehren -GrofckommQuthur,  in  Salzburg. 
Geb.  7.  Iänner  1729. 


Die  Herzoglich  Schwäbische  Truch- 
sefsen  von  Waldburg  sind  einerley  Ursprungs 
mit  den  Schenken  von  Thann  und  Winterstet- 

•  *  ■ 

ten.  1525-  erhielt  das  Haus  wegen  der  Auszeich- 
nung des  Georg  Truchsefs ,  der  den  Bauern- 
Aufruhr  in  Schwaben  gedampft  und  nachher 
Kaiserl.  Statthalter  in  Württemberg  wurde, 
das  Prädikat  als  R  e  i  ch  s  -E  rb  t  r  u  ch  s  efs  e  n 
und  1528-  von  Kuipfalz  die  Exspectanz  auf 

das  würkliche  damals  noch  von  den  Sclde- 

> 

necken  bekleidete  Reichs -Erbamt,  das  sie  in 
der  Würklichkeit  erst  1594-  antraten ,  1Ö28- 
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wurde  ihnen  von  Ferdinand  II.  Rang' und  Ti- 
tel als  Grafen  bestättigt.  Franz  II.  den  21. 
März  1803.  erhob  <^ie  3.  Linien  Zeil- Wurzach, 
Zeil-Trauchburg  und  Wolf  egg  zu  Waldsee, 
jedoch  nach  dem  Erstgeburtsiecht  zur  Für- 
stenwürde  und  erklärte  ihr  Gesamtland ,  un- 
ter  dem  Namen  Waldburg,  zu  einem  Fürs ten- 
thum.  Durch  Urkunde  vom  25-Iul.  J808,  er- 
hielten sie  die  Reichs  -  F.rbhofmejster-  Würde 
des  Königsreichs  Württemberg.  Otto  Truch- 
sefs  von  Waldburg  war  Cardinal,  Bischof 
von  Augsburg,  vorzüglicher  Begründer  der 
Iesuiten  in  Deutschland  und  stiftete  1552-  di* 
Universität  Dillingen.  Das  Stammschloß 
Trauchburg  liegt  noch  im  Königl.  Gebiet, 
beim  Dorf  Weiler. 
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Grafen. 


Aham  zu  Neuhaus. 

I.   Franz  Xavere  Clemens,  Kön.  Baier, 
Kümmerer.   Geb.  22.  November  I7ß6.  In  Neuhaus. 

Von  Alters  Erbkämmerer  des  Hochstiftes 
Passau;  Freyherren  seit  1Ö52.  Die  Grafenwürde 
ertheilte  Kais.  Leopold  den  7.  Iul.  1691.  dem  Frey- 
herrn Iohann  Ioseph  Franz,  Ur-Urgrofsvater 
des  itzigen  Herrn  Grafen,  mit  Beilegung  des  al- 
ten Doneckischen  Wappens. 

\ 

Arco ,  der  baierischen  Linie* 

y 

I.  Carl  Maria  Rupert  Aloys  Philipp 
Ioseph,  zu  Köllnbach  und  Bernried,  Kon.  Baier. 
Kämmerer,  effectiver  geheimer  Rath  im  aufseror- 
dentlichen  Dienste,  und  Präsident  des  Oberappel- 
lationsgerichts ,  des  St.  Georgi  Ritter- Ordens  Ca- 
pitular-Commenthur,  und  des  Civil -Verdienst - 
Ordens  der  Bairischen  Krone  Grofskreuz.  Geb,  8- 
May  1769.  , 
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IL    Bruder:    Ludwig   Ioseph  Iohann, 
Baptist  Franz   Salcs    Iohann  Ncp  omuck, 
Kon.   Baier.   Kümmerer,    und  Oberst  -  Hofmeister 
Ihrer  König].   Hoheit   der  Frau  Kurtürstin  voa 
Baiern  Wittwe.    Geb.  30.  Ianner  1773- 

III.  Vaters  Bruder :  Maximilian  Ioseph 
Anton  auf  Wolfseck,  resignirter  Forstmeister.  Geb. 
28-  launer  1747-  Landshut. 


I '  *       Arco,  der  tirolischen  Linie* 

« 

I.  Carl  Ioseph,  Kön.  Baier.  Kümmerer* 
und  ehemaliger  Fürstlich  Salzburgischer  Oberst- 
Küchenmeister.  Geb.  9.  May  Anno  1740.  Salzburg. 

II.  Des  verstorbenen  Bruders  Leopold  Iulius 
Sohn:  Leopold  Ferdinand,  ehemaliger  Salz- 
burgischei' Hof- Kammerrath.  Geb.  IQ.  August  1794« 

1 

Salzburg. 

Die  sehr  alte  Familie  von  Arco  hat 
Scholl  in  er  in  der  Stemmatographia  Comi- 
tum  de  Pogen,  hodie  ab  Are  von  den)  Baie- 
rischen  12A2.  erloschncn  Grafen  von  Bogen 
ableiten  wollen.  So  viel  ist  gewifs,  dafs  sie 
am  Gardasec  einen  Stammsitz  natteu,  Arco 

■ 

genannt,  den  Kais.  Sicgmund  1415-  fcu  einer 
unmittelbaren  Grafschaft  erhob,  die,  aber 
1614.  zur  Untei  wtvfung  au  Oestreich  gebracht 
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vrurde.  S.  Privilegia  et  diplomata  illustrissi- 
mis  Coinitibus  de  Arco  irrogtfta.  1584.  4« 


Armansberg,  Gebrüder. 

I.  Ioseph  Felix  Ferdinand  loh.  Nep. 
auf  Lohamegg  und  Gwenaw,  Kon.  Baier.  Kümme- 
rer.   Geb.  12.  Februar  1756,  Straubirigen. 

II.  Franz  Felix  Carl  Ioseph,  Kön. 
Baier.  Kämmerer  und  Landrichter  zu  Burghausen. 
Geb.  7- May  17Ö2. 

Karl  Maximilian  Emanuei  erhob  den  21, 
September  17ig.  den  Iohann  Georg  von 
Armansberg     zum    Freiherrn,     und  Carl 

■ 

Theodor^  den  7.  Iul. ,    den  Enkel  des  obi- 
gen ,  Franz  Xaver  Ignaz  Ioseph,  den 
^        Vater  der  itzigen,  zum  Reichsgrafea. — 


%  » 


'  Baumgarten* 

I.  Max  Ioseph  Edmund  Carl  Iohann 
Nepomu  ck  zu  Frauenstein -Ering,  Pillham,  Stu- 
benberg und  Amerland,  Kais.  Kön.  Oestrcichischer, 
und  Kön.  Baier.  Major,  dann  des  Ordens  vom  hei- 
ligen Georg  Cap.  Grolls  -  Kommenthur.  Geb.  25- 
Iänner  1746.  Ering. 

II.  Bruders   Sohn:    Carl   Theodor  Io- 
seph,  Kön.  Baier.  Kämmerer.    Geb.  frOct.  1779.  " 
München. 


\ 


■ 

1 

r 
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III.  Franz  Ioseph  Herrn  an  nlacob  loh« 
Nepomuck,  iKön.  Baier.  Lieutenant  und  des  Io- 
hauniter- Ordens  Ritter.    Geb.  20- November  1786. 

Freiherrn- Diplom  Kaiser  Ferdinands  IL 
Vom  5  Februar  1629.  Graiendiplom  für  Carl 
Sebastian,  IviiFerl.  Kämmerer, '  Hofrath 
und  St-  Geor£ensritter,  Grofsvater  der  Ex- 
hibenlen,  vom  Kurfürst  Max  Ioseph  alt 
Reichsvicar,  den  10- September  1745. 

Berchem,  Gebrüder.* 

I.  Max  Carl  Ioseph  Iohann         ^m U °^ 
Alois  Valentin  Caspar  auf  Nieder- Traubling," 
Piesing,  Haiming,  Seyberstorff,  Aitzing,  Niedernpe- 


Krach,     Obern  -  Türchen ,     Rattenbach,  Arnvtan 


Schedüng  und  Framering,  Kön.  Baierichcr  Ka 
merer  und  geheimer  Rath.     Geb.  ß.  Iänner  17Ö2. 
Piesing.  ^ 

II.  Carl  Boromeus  Ioseph  Iohann 
Nepomuck,  Kön.  Baier.  Kämmerer,  und  Appella- 
tions- Gerichtsrath.    Geb.  23- May  1771.  Straubing. 

III.  Ignaz. Ioseph  Maria,  Iiön.  Baier« 
Hauptmann.    Geb.  21.|uly  1772. 

t 

IV.  Vaters  Bruders  Sohn:  Max  Franz  Io- 
seph Georg,  Kön.  Baicr.  Major  der  Artillerie. 
Geb.  14.  Iänner  1776. 

Oestreichische  Erbländische  Freyherren 
seit  1680.   In  Grafenstand  wurde  vom  Kaiser 

Ioseph  II. 


Digitized  by  Google 


17 

Ioseph  II.  den  4.1enner  1772.  erhoben  der 

■ 

Grofs vater  Max  Franz  Ioseph,  Kurfürstl. 
geheimer  Rath,  Hofkammer- Vice- Präsident 
und  General -Intendant  der  Knrfürstl.  Hof- 
und  Lustgebäude. 


Brockdorff. 

» 

I.  Wilhelm  Christian  August,  der 
fränkischen  Linie  auf  Schney  und  Unterleiterbach, 
Kais.  Ron.  Oestr.  Rath,  ehemaliger  Fürstlich  - 
Bambergischer  geheimer  Rath,  des  aufgelösten  Can- 
tous  Baunach  gewesener  Ritterrath,  des  Kaiserl.  St, 
Ioseph  und  des  Kön.  Dänischen  Danebrog  -  Ordens 
Ritter.   Geb.  lQ.October  1752-  Schney. 

Ca  jus  Lorenz,  Ur- Grofs  vater  des  itzi- 
gen  Herrn  Grafen,  Königl.  Dänischer  Kam- 
merherr, Danebrogs- Ritter,  Landrath  der 
Fürstentümer  Schlefswig  und  Holstein,  wur- 
de den  14.  May  1Ö72-  zum  Dänischen  Grafen 
nach  der  Erstgeburtsfolge,  dessen  Sohn  Ca- 
jus   Bertram  Benedict  aber,    der  sich 

- 

durch  Verheirathung  mit  einer  von  Schaum- 
berg  iu  Franken  nicdcrliefs,  in  den  deut- 
schen Reichsgrafenstand  erhoben,  vom  Kaiser 
Ioseph  I.  d.  d.  Wien  den  5.  lun.  J70& 


I 
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Buttler  von  Clonebuch,  genannt  Haim- 
hausen, Gebrüder. 

I.  SigmundloscphHubcrt,  Kön.  Baier. 
Kämmerer,  Ritter  des  Ordens  vom  heil.  Georg 
und  Oberst- Lieutenant  a  la  Suite.  Geb.  5« Novem- 

r 

ber  1775-  Haimhaufsen. 

II.  Cajetan  Theobald,  Kön.  Baier.  Gc- 
neral,  des  militärischen  Max  Ioseph  Ordens-Ritter 
und  Officier  der  Kön.  Franz.  Ehren -Legion.  Geb. 
SO.Ienner  1777. 

Stammen  aus  Irland,   wo  sie  Grafen  von 
Ormond  und  Ossor  und  des  .Königreichs  Ir- 
land  Oberschenken  waren.  Walther  Butt- 
ler,   Kaiscrl.  Oberster,    erhielt  vom  Kaiser 
Ferdinand  II.  die  Herrschaft  Hirschberg ,  von 
xiem ,  weil  er  keine  Kinder  hatte,   der  Sohn 
seines  Neffen  Thomas  Buttler  von  Clo- 
nemor,    Namens  Richard,    in  Spanischen 
Kriegsdiensten,  zum  Erben  eingesezt  wurde, 
welcher  Richard  nachher  seinen  seitl666.  aus 
Irland  nach  Deutschand  gekommenen  Bruder, 
Edmund  von  Poulestoun,  zum  Erben  erklarte, 
von  welchem  leztern  die  itzigen  Herren  Grafen 
ungefähr  in   der  siebenten  Generation  ab- 
stammen.    Kaiser  Leopold  verlieh  1Ö81-  den 
10.  Sept.  dem  Edmund  Theobald  das  In- 
colat  von  Böhmen  und  die  bestattigte  Aner- 
kennung als  Graf.    Theobald  W enzel, 
Ur-Grofsvatcr  der  itzigen  Herren  Grafen,  ver- 
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kaufte  1722.  seine  Bähmischen  Güter  und 
vermählte  sich  in  die  Familie  der  erlosche- 
nen Grafen  von  Haimhausen,  wovon  das  Gc- 
schlecht  izt  den  Beinamen  führt. 


I 


C  a  s  t  e  1  1. 

I.  ChrisianFriderich  (von  der  Christian 
Friderichschen  Special -Linie )  zu  Rüdenhausen. 
Geb.  21.  April  1772. 

II.  Bruders  Söhne  der  Friderich  Carli- 
schen  Special -Linie: 

a)  Friederich  Ludwig  Heinri ch.  Geb. 

2.  November  1791, 

b)  Friderich  Ernst  Albrecht.    Geb.  28« 

Iuny  1800. 

c)  Carl    Friderich.      Geb.    8«  December 

1801. 

Als  ältester  Ahne  der  Grafen  von  Castcll 
in  Franken  erscheint  urkuudenmäfsiff  A.  1060. 
Friderich.  A.  11Ö8-  wurden  die  Castelle 
Ober-Erbschenken  von  Würzburg.  Graf  Ru- 
precht von  Castell  A.  1230.  soll  mit  Herzog 
Ludwig  I.  von  Baieru  in  naher  Verwand- 
schaft gestanden  seyn.  Die  Güter  der  älte- 
sten erloschenen  Linie  von  Castell  blieben 
von  1351  bis  1Ö84«  im  Pfandhesitz  der  Burg- 
grafen von  Nürnberg.    Die  übergebliebene 

B  2 
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iüngere  Neben -Linie  theilte  sich  in  Rü* 
denhaufsen,  die  A.  1803-  erloschen  ist,  und 
in  Remlingen,  davon  der  -ältere  Zweig  A. 
17Ö2.  ebenfalls  ausgieng.  Die  it/.igen  Herren 
Grafen  von  Castell  sind  Deszendenten  des 
lezten  jungem  Zweigs  von  Remlingen  und 
theilen  sich  i/t  in  die  Friedrich  Karoli- 
sche  Linie  zu  Castell  und  in  die  Christian 
Friedrichische  zu  Rüdenhaufscn ,  deren  ge- 
meinschaftlicher Stammvater  der  1773-  verstor- 
bene Graf  Christian  Friedrich  Carl,  Va- 
ter des  itzigen  Herrn  Grafen  C  h  r  i  st  i  a  11 
Friedrich,  war.  Die  Rcmlingischcn  Be- 
sitzungen sind  eine  Allodial  -  Verlassenschaft 
der  A.  1556.  erloschenen  alten  Grafen  von  W ert- 
heim.  Viehbecks,  Abrifs  einer  genealogi- 
schen Geschichte  des  Gräfl.  Hauses  Castell 
in  Franken  1813- 


D  e  b  r  a  y. 

Franz  Gabriel  auf  Irlbach,  Triechiug 
und  Schambach,  Ron.  Baier.  effectiver  geheimer 
Rath  im  auswärtigen  Dienste,  Malteser- Ritter, 
d#.s  Civil -Verdienst  -  Ordens  der  Baicrischen  Krone 
und  des  liön.  Preufs.  rothen  Adler -Ordens  Grofs- 
kreuz ,  auswärtiges  ordentliches  Mitglied  der  Kö- 
niglichen Academie  der  Wissenschaften  in  Mün- 
chen, auch  zu  Rouen  und  Amiens,  und  Vorstand 
der  botanischen  Gesellschaft  in  Regeusburg. 


21 

Aus  Roueu  in  der  Normandie.  Grafendi- 
plom von  S.  M.  München  den  26.  Febr.  1813. 


D  e  r  o  y. 

Franz,  Kön.  Französicher  Reichsgraf ,  mit 
Königlicher  Bestätigung,  für  seine  Person  und 
mit  dem  Transmissionsrecht  auf  den  iedesmaligen 
Erstgeb o hVn en ,  Kön-  Baicr.  General  und  Officier 
der  Kön.  Fr.  Ehren  -  Legion. 

Uebriges  adeliches  Geschlecht  von  Deroy 
f.  weiter  unten. 

,    D   e   y  m. 

Ioseph  lohann  Nepomuck  Wenzel, 
Graf  von  Strzitctcz ,  Kon.  Baier.  Kümmerer  und 
Oherlieutenant ,  Mitglied  der  Kön.  Französischen 
Ehren -Legion.  Geb.  16  Merz  1788. 

Wenzel  I  g  n  a  z  von  Deym  ,  Freiherr 
auf  Stritiz,  Ur-Grofsvater  des  itzigen  Herrn 
Grafen  ,  'wurde  von  Karl  lfvr.  den  10«  Iul.  1730. 
in  Böhmischen  Grafenstaud  erhoben. 


Dürckheim- Montmartin.  ' 

Carl  Fride rieh  lohann  der  altern  Busen- 
berger  Linie,  zu  Thürnhofen,  Kön.  Schwedischer 
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und  Kön.  Württeinb.  Kämmerer.    Geb.  ig.  Novem- 
ber 1770.  , 

Das  Geschlecht  Eckbert  von  Dürck- 
heim  stammt  aus  den  Gegenden  des  Rheins 
und  Elsafses,  wo  es  viel  takig  in  den  Hochstif- 
tern Mainz  und  B;»sel  erscheint.  Konrad, 
Doindechant  in  Mainz,    ward  1247-  Bischof 
in  Worms.    Ii  »iser  Franz  I.  erhob  den  Lud- 
vrig  Karl,  seinen  Reichshofrath,  nachherigen 
WürttPmbergischcn  geheimen  Roth,   den  3. 
Sept.  17Ö4-  'um  Kcichsgi  uicn ,   dessen  Sohn, 
der  gegenwartige  Herr  Graf,   wegen  seiner 
Mutter,  Luise  Fridericke,  Gräfin  du Maz  von 
Montmartin  (aus  eir.ein  ursprüglich  franzö- 
sichen  Geschlecht,  Tochter  des  VVürttember- 
gischen  Ministers)  den  Namen  Montmartin 
mit  führt. 

Eckardt,  genannt  Ecker  auf  Morl  ach. 

Wilhelm  Karl  Ioseph  Adam  von  Leon- 
berg, Kön.  Baier.  Kämmerer,  General  -  Lieutenant, 
des  Kais.  Kön.  Oestr.  St.  Stephans  -  und  des  Johanni- 
ter-Ordens -Ritter.  Geb.  zu  Bingen  21«Iuly  1758- 
Regensburg. 

Grafendiplom  von  Kurfürst  Karl  Theodor 
d.  d.  24- Sept.  179O.  cum  Privilegio  non  usus; 
ausgeschrieben  seit  1810. 


1 


EgloÄstein,  Gebrüder. 

I,  G  ottlieb  Fr  idericb  Leopold,  Kön« 
Preufs.  Obersclienk  und  Kammerberr  zu  Berlin. 
Geb.   50- September  1766. 

IL  Gottfried  Wilbelm  Carl  Otto,  Kön. 
Preufs.  Kammerberr  und  Iobanniter- Ordeus  -  Ritter, 
in  Nürnberg.    Geb.  27-  September  1772. 

III.  II e i n r  i  cli  AugustErnst,  Iohanniter- 

Ordens  -  Ritter,  zu  Lamgarben.  Geb.  4.  Ianner  1774* 
•  -  *  ■ 

Aus  Franken  im  Rezatkreis  abstammend. 

Grafendiplom  ist  von  König  Friedrieb  Wil- 

Lelm  von  Preufsen  für  den  Vater,  den  Major 

Otto  Friedrieb,  d.  d.  14.  Sept.  1758- 

\ 

f 

Boischotte  von  Erps,  Gebrüder. 

I.  AloysEmanuel  Iohanu  Nepomuck, 
Kön.  Baier.  Rentbcamter  in  Braunau.  Geb.  24- 
December  1765. 

II.  Iosepb  Iohann  Baptist  Anton, 
Kön.  Baier.  Kammerer  und  Maut- Ober- Inspector 
in  Salzburg.    Geb,  24*Iuny  17Ö7. 

III.  Maximilian  Iosepb  Theodor,  Io- 
Iianniter-Ordens-Ritter,  Kommentbur  und  Frofefsus. 
Geb.  28- Ianner  1777- 

Das  Geschlecht  stammt  aus  Brabant,  wo 
es    1644-  vom   K.  Philipp    in  Spanien  in 
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Grafenstand  erhoben  wurde.  Durch  Kurfürst 
Maximilian  Emanuel  kam  es  nach  Baiern. 
Karl  Theodor  als  Reichsverweser  bestättigte 
den  2-  Sept.  179O.  die  Giäfl.  Würde  dem  Va- 
ter, loseph  Theodor,  Pfleger-  und  Regi- 
stratur -lnspector  zu  Trausnitz. 

■ 

t  . 

Etzdorf  auf  Weyhenstephan.  v 

I.  Ludwig,  Kön.  Baier.  geheimer  Rath, 
Senior  und  Iubijiius  des  Hochstifts  Regensburg« 
Geb.  den  9,  Merz  1739.  Regensburg. 

.  \ 

II.  Neffen:  loseph  Maria  auf  Pfetrach, 
Kön.  Baier.  Kämmerer,  Ritter  des  Ordens  vom  hei- 
ligen Georg',  ehemaliger  Regierungsrath  in  Lands- 
hut, dann  gew.  Landschaftlicher  Rittersteurer. 
Geb.  7-October  17Ö3-  München. 

III.  Carl  Wilhelm  Kön.  Baier.  quittirter 
Hauptmann.    Geb.  24«  April  1766.  Landshut. 

IV.  loseph  Anselm  Igna z,  ohne  Anstel- 
lung.   Geb.  5.  December  1775.  Kempten. 

*  » 

V.  Maria  Sigmund,  ohne  Anstellung. 
Geh.  31.  December.  17.  .  .  Kempten. 

VI.  Franz  Wilhelm,  ohne  Anstellung. 
Geb.  2>Iuny  1782-  Kempten. 
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Seit  l6ß2.  Freiherrlich.  Karl  Theodor  er- 
hob den  19.  August  1790.  den  Domherrn  Lud- 
wig zu  Freising  und  Regensburg,  mit  seinen 
zwey  Brüdern ,  Johann  Ncpomuck,  geheimen 
Regierungsrath  zu  Landshut  und  Pfleger  zu 
Rirchberg,  und  Gottlieb,  Vicedom  in  Ell- 
wang, von  welchen  beiden  die  itzigen  iün- 
gern  Herren  abstammen,  in  Grafenstand. 


Firmia  n* 

Leopold  Anton  Virgil  Maria,  auf 
Leopoldskron ,  Kais.  Kon.  Oesler.  Kammerer  und 
ehemaliger,  Fürstlich  -  Pafsauischer  Hofinarschall. 
Geb.  25- September  1757-   Zu  Leopolds -Krön  bey 

Salzburg.  > 

1 

Die  Firmian  wollen  A.  3$3.  mit  dem  Bi- 
schof Virgilins  zu  Trient  als  Patricii  Romani 
nach  Tirol  gekummen  6eyn.  Gewisser  ists, 
dafs  sie  ein  sehr  altes  Tiroler  Geschlecht 
sind,  dessen  Sitz  Firmian  nachher  den  Namen 
-  Sigismunds -Krön  angenommen.  A.  1/597. 
wurden  sie  Pan  nerherr  en  und  152Ö«  er- 
nannte Karl  V.  den  Georg  Firmian,  seinen 
Botschafter  auf  dem  Wormser  Reichstag, 
zum  J  reiherrn  und  das  Firmianische 
Geschlecht,  als  das  erste  an  den  Tiroli- 
scheu  Hof  und  Landtagen.  Leopold  Anton 
war  Lizbischof  zu  Salzburg.    A.  1749«  den 
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20.  Se[>t.  erhob  die  Kaiserin  Maria  Theresia 
den  Kaiserl.  Geheimen  Rath  Franz  Atyhons, 
Großvater  des  itzigen ,  mit  seinen  Söhnen, 
Leopold,  Bischof  zu  Seccau  und  Coadjutor 
zu  Trieut,  Virgilius,  Bischof  von  Trient,  Franz 
Lateran,  Oberhotmeister  zu  Salzburg,-  und 
Carl,  Reichshofrath,  in  den  Reichs-  und  erb*- 
lüudischen  Grafenstand.  17Ö3-  ward  Leopold 
zum  Bischof  in  Passau  erwählt,  und  nach- 
mals Kardinal. 


Fugger,  a)  Dietenheim  zu  Blumenthal. — 
b)  Glott. 

i 

I.  IosephSebastianXaverlosephCa- 
jetan  Elegius,  der  Glöttischen  Linie  auf  Obern- 
dorf, Blumenthal  und  Hillgartsberg ,  Aeltestcr  der 
gesammten  Familie  und  der  Antoniusischen  Haupt- 
linie  ^enior.    Geb.  l.  December  1749«  Glott« 

II.  Theodor  Ioseph  Maria  Xaver, 
ehemaliger  Domherr  zu  Passau.  Geb.  7.  April  1753» 
Gebrüder. 

* 

cO  Götters'torff* 

Moriz  Gabriel,  der  Götterstorffer  Linie 
zu  Götterstorff,  quittirter  Kön.  Baier.  Oberlieute- 
nant.   Geb.  25.  Merz  17Ö8« 
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■-7d.)  Kirchberg, 

| 

F  r  i  d  e  r  i  ch  ,  zu  Kirchberg  und  Weifsenhorn, 
Ron.  Baicr.  Kämmerer  und  des  Ordens  vom  heili- 
gen Georg  Ritter.    Geb.  6.  Iuly  1787.  Weifsenhorn. 

e.)  Kirchheinu 

Ioseph  Hugo  Adam  Georg,  zu  Kirch- 
heim, Kon.  Baier.  Oberstlieutcnant  a  la  Suite. 
Geb.  15.  Merz  17Ö5-  Kirciiheim. 

f)  Nordendorf» 

Carl  Anton,  zu  Nordendorf,  Mieclihauscn, 
Nieder- Alfingeti,  Sch^indegg  und  Möhren.  Geb. 
24.'December  1776.  Nordendorf. 

g.)  Zinnenberg* 

I.  IosephEmanuclMauriz,  zu  Zinnen- 
berg, Adelshofen  und  Mattenhofen,  Kon.  Baier. 
Kämmerer  und  Senior  der  Reimund  Fuggerischen 
Linie.    Geb,  l.Sept.  17Ö1.  Ziunenberg. 

II.  Iohann  Nepomuck  Iacob,  appana- 
girt  zu  Osterhofen.    Geb.  26.  Iuly  1766.  Gebrüder. 

Zu  Augsburg  den  14.  November  1530.  er- 
hob Kaiser  Karl  V.  die  drey  Brüder,  Rai- 
muud,  Anton,  Hieronymus,  Söhne  des 
herühmfen  Iacob  Fugger,  in  Adel  -  Ritter- 
Freyherrn-  und  Grafenstand  auf  einmal,  und 
stellte  es  in  ihre  Wnhl ,  den  Namen  als  Gra- 
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fcn  oder  als  Freiherren  zu  führen.  Hieronv- 
mus   hatte  keine  Nachkommen.    Vom  Rai- 
mund stammt  die  noch  bestehende  Linie  von 
Göttersdorf   und     Kirohbcrg-  Weissenborn  , 
vom  Anlon    aber   die     gesammte  ,übrige, 
auch  die  Fürstliche  Linie  ab.    Das  Grafcn- 
diplom  verleiht  den  Fuggern  zugleich  die  ho- 
he und  niedere  Gerichte  auf  allen  ihren  Er- 
werbungen, Kaiserlichen  Hofschutz  und  Ge- 
leit aller  Orten,  freien  Handel  und  Wandel 
im  ganzen  heil.  Kölnischen  Reich  und  den 
Kaiserlichen  Erbstaaten,    das  Recht  sich  al- 
lenthalben, ohne  Tragung  bürgerlicher  La- 
sten,   ansäkig  machen  zu  können,  Befrei- 
ung allenthalben  von  aller  Losung,  Steuer» 
Nachsteuer,  (blos  in  Augsburg  das  Umgeld 
und  die  Steuer  von  liegenden  Gründen  aus- 
genommen , )   einen  befreyten  Gerichtsstand 
in  Augsburg,  sofern  ein  Bürger  Kläger  oder 
Beklagter   ist,     unmittelbar  beym  Stedtgc- 
rieht,  vor  Vogt,  Burggraf  eh  und  Richtern, 
in  keiner  Sache  aber  jemals  vor  dem  Ma- 
gistrat  oder  seinen  Deputationen,    und  in 
alleii  übrigen  Sachen,  wo  kein  Augsburger 
Parthei  ist,  vor  dein  Kaiser  oder  Kammerge- 
richt, in  Real -Sachen  vor  dem  Richter  der 
Sache  —   mit  fernerer  ausdrücklicher  Befrei- 
ung g<*gen   alle  Rotweilische,  Westfälisch« 
odei  andere  unordentliche  Gerichte,  dessen 
alles   eine  Menge  Bischöfe,    Fürsten  und 
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Städte  als  Conscrvatoren  und  Gewahrmänner 
aufgeführt  werden,  15QÖ.  ward  Sigmund  Frei- 
herr von  Fugger  Bischof  in  Regensburg  und 
1769.  Graf  Anton  Ignaz.  Eine  ausführliche 
Darstellung  des  Fuggcrischen  Ursprungs ,  s. 
Köhlers  Münzbel.  IV.  65. 


Fränking  von  und  zu  Altenfränking- 

lose  ph  Maria  Carl  Iohana  Nepomuck 
zu  Hagenau,  Kön.  Baier.  Kämmerer,  und  des  Or- 
dens vom  heiligen  Georg  Ritter.  Geb.  5.  April  1764. 
Zu  Hagenau. 

Ein  ursprünglich  Landständisches  Bayeri- 
sches Geschlecht;  das  schon  seit  1286.  unter 
den  Wohlthätern  der  Klöster  Michaelbeuern 
und  Raitenhaslach  vorkommt.  Iohann  Sig- 
mund cominandirte  als  Oberster  ein  Baieri- 
sclies  Regiment  im  Schwedenkrieg,  Kaiser  ' 
Leopold  d.  d.  Laxenburg  den  24«  Merz  1697. 
erhob  den  Kurfürstl.  Kämmerer,  Freiherrn 
Heinrich  Artlieb  von  Fränking ,  Ur - Ur- 
Grr>fsvater  des  itzigen  Herrn  Grafen,  in  Gra- 
fenstand. \ 

Frohberg- Montjoy. 

Die  Kinder  des  verstorbenen  Generals  Io- 

liann  Nepomuck  Simon  zu  Ranshofen. 
4 
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Ein  altes  adeliches  Geschlecht  im  Elsafs, 
wo  es  'das  Rittergut  Hirsing  besafs.  Kaiser 
Karl  VII.  erhob  den  21.  Februar  1J43-  seinen 
geheimen  Rath,  Botschafter  in  der  Schweiz, 
Land- Commenthur  der  Balley.  Elsafs  und 
Burgund,  Philipp  Ioseph  von  Frohberg, 
mit  dessen  Brüdern,  wovon  Karl  Magnus 
Stammvater  clor  i/:t  Baierischeu  Linie  ist,  in 
den  Graienstand. 


Giechu  Gebrüder. 

I.  K  a  r  1  C  h  r  i  s  t  i  a  n  Ernst  II  e  i  n  r  i  ch  , 
zu  Thurnau  und  Buchau.  Geb.  20.  May  17Ö3 
Thurnau. 


IL  '  Friller  Wh  Heinrich  Carl.    Geb.  29. 
Februar  17Ö3-    Bi  Thurnau. 

r  w 

Das  alte  Staminschlofs  Gicch  ist  im 
U  Mainkreis,  Thurnau  und  Buchau  sind  Erbe 
t\  von  dem  alten  Bair/?uthischen  Geschlecht  der 
Fortschen.  In  Graienstand  erhoben  wurde 
Christian  Karl,  U 1  -  V  r  -  G rofs vat er  I er 
itzigen  Herren  Grafen ,  von  Kaiser  Leopold 
den  24  Merz.  1695. 
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Hegnenberg,  genannt  Dux* 

Anton  Dpminicu  s  Io  hann  Ncp.omuck 
Adam  Maria,  auf  Hoihegnenbcrg ,  Oberzolling, 
Ilmendorf  und  Sclileckerstein,  Kön.  Baier.  Kamme- 
rcr,  geheimer  Rath  und  Ritter  des  Ordens  vom 
heil.  Georg.    Geb.  2-  August  1749-  München. 

Stammen  ab  von  einem  natürlichen  Sohn 
des  Herzogs  Wilhelm,  genannt  Georg  Dux, 
dem  er  unterm  i.  August  1542.  bei  dessen 
Verlobung  mit  der  Hofdame  Wandula  Paul- 
storffer  das  Schlofs  Hcgneuberg  (Landge- 
richts Landsborg  )  einen  ehemaligen  Sitz  ei- 
ner alten  adelichen  Familie  dieses  Namens, 
verlieh.  Georg  Dux  dieute  unter  Kaiser  Karl 
V.  und  half  den  König  Franz  von  Frankreich 
gefangen  nehmen,  daher  er  4.  traurende 
schwarze  Lilien  ins  Wappen  erhielt,  und 
einen  Reichs -Adler  mit  der  Inschrift  Bar- 
bar i  a,  weil  er  einen  König  von  Tunis  fieng. 
Das  Grafendiplom  ist  vom  5.  September  17£0. 
von  Karl  Theodor. 


Herbertstein. 

Karl  loseph  Cajetan  lohann  Nepo- 
muck  Ignaz  Michael,  Domherr  des  ehemaligen 
Erz  -  und  Hochstifts  Salzburg,  Freifsing  und  Os- 
nabrück.   Geb.  29.  Sept.  17Ö5.  München. 
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töl.  ward  ein  Herberstein,  Iohanri  IV,  zum 

Bischof  von  Regcnsburg  erwählt,  und  1705. 
resignirte  Sigmund  Christoph,  als  Bischof  zu 
Laibach. 


4 


: 


Hirschberg. 

Franz  Bernhard  zu  Schwarzenau th,  Eb- 
nath  und  Iliegelsreuth.  Geb.  ig.  December  179O, 
Riegelsreuth. 

Hirschberg,  Hertcnberg,  altes  einheimi- 
sches Geschlecht  der  Oberpfalz.  Grafendi- 
plora  für  obigen  Herrn  Erwerber  von  Karl 
Theodor  vom  25-  Sept.  i7gO. 


Hirschberg ,  von  Ebnath  und  Schwar- 
zenreuth  auf  Bruck,  .am  Thum  und 
Weyher,  Gebrüder* 

I.  Iohann  Georg  Franz  Ioseph,  ohne 
Anstellung.  Geb.  18.  Merz  1784»  Zu  Bruch  am 
Thum. 

II.  Iudas  Thaddäus  Philipp  Ioseph 
Maria,  ohne  Anstellung  zu  Bruck.    Geb.  i.May 

r 

1787.  " 

III.  Verstorbenen  Bruders  des  gewesenen  Kön. 
Baier,  Rittmeisters  und  Ritters  des  milit.  Maxloseph- 
Ordens  und  der  H.  Franz.  Ehren  -  Legion ,  Her- 
maua 
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mann  Franz  de  Paula  loSeph  Maria  nachgelassene 
Söhne:  ' ' j 

a)  Christian  Ad  am.   Geb.  19.  Ianncr  1811« 

b)  Hermann  Thadda.  Geb.  28- Febr.  1812- 
Grafendiplom  erhielt  den  4.I11I.  1792.  von 
Karl  Theodor  der  Vatör  V  e i  t  C  h  r  i  s  i o  p  h. 


1 


i  •>  » 


Hörl  von  Watterstorff. 

Emanuel  Leopol  d  Wolf  gang,  K.B. 
quitt,  öberlicut.   Geb.  31.  October  1783.  Hartmans- 

Seit  155Ö.  durch  Kais.  Ferdinand  I.  adelich. 
1766.  durch-  K. IM  aximilian  Ioseph  Freiherrlich# 
Erwerber  des  Grafendiploms  vom  Kurf.  Karl 
d.  d.  4-Iul.  1792.  der  Vater:  lohann  Va- 
lentin, damals  Oberst-Lieutenant  und Platz- 
major  zu  Ingolstadt,  nachher  General-Major. 


• 


-  Hohenfeld.",,.  ■« 

Otto  Adolf  Carl  lohann»  K.  K.  Ocstv. 
Kämmerer ,  General-Feldmarschall-Lieutenant,  und 


Besitzer  von  Aistersheim.    Geb.  29.  September  1764. 

- 

Aistersheim.  \ 

SeitKaiser  Friedrichs  ÜI.  Regierung  ein  Frei- 
herrliches  Geschlecht.  Erwerber  des  Grafen- 
diploms von  Kaiser  Leopold  d.  d.  7-  März  1669 

C 
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war  Ferdinand  I.  Kaiser!.  Hofkammer  Vic** 
Präsident  und  General  -  Feldkriegs  -  Comniis- 
.    '  sair." 

i 

.  .  ... 

Holnstein  aus  Baiern,  Gebrüder. 

iL  Maximilianloscph  Anton  Fran£ 
de  Paula  Iohann  Nepomuck,  zu  Holnstein, 
Stamsried,  Iiihofen,  Polanten»  Schwarzenfeld,  Kha- 
ling,  Thanstein,  Thalhausen  und  Pulmersricth,  K. 
B.  Kämmerer,  geh.  Rath,  und  des  K.  Rufsischen 
weiften  Adler -Ordens  Ritter.  Geb.  29.  May  17ÖQ. 
Schwarzenfeld. 

II.  Friederich  August,  Ii,  B.  Kämmerer 
Itind  Appellations  -  Gerichts  -  Rath  in  Neuburg.  Geb. 
15.0ctober  17Ö2.  

III.  Clemens  Franz   de  Paula  Aloys  m 
Anton  de  Padua  Andreas  Martin,    K.  B. 
Kämmerer  und  quitt.  Oberst -Forstmeister.  Geb. 
10.  November  17Ö3.  Amberg. 

IV.  Franz  Xaver  Maximilian  Anton 
de  Padua  Aloys,  K.  B.  Kümmerer,  des  Iohanni- 
ter  -  Ordens  Ritter ,  und  Appellations  -  Gerichts  - 
Rath  in  München.   Geb.  17.  August  1773, 

FranzLudwig,  Vater  der  itzigen  Stamm  - 
ältesten ,  ein  vom  Kaiser  Karl  VII.  als  Kur- 
prinz mit  der  Hofdame  Sophia  v.  Ingenheim 
(nachher  an  den  Grafen  von  Spretti  vermählt) 
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erzeugter  und  den  4.  October  1723.  gebohr- 
ner  Sohn,  wurde  den  4. October  1728-  von 
demselben  als  legitim  und  zum  Grafen  von 
Holustein  aus  Baiern  erklärt,  auch  ihm  das 
Baierische  Wappen  mit  dem  Queerbalken  ver- 
liehen; den  20. October  17Ö8-  wurde  Er,  als 
Statthalter  und*  Regierungs -President  zu  Am- 
berg von  Kaiser  Ioseph  mit  einem  förmlichcri 
Grafen  -  Bestättigurigsdiplom  begnadigt. 

■ 

/ 

Hund  von  Lautterbach* 

« 

Maximilian  IohannNepomuck  Fr  an  z 
de  Paula,  zu  Lautterbach  und  Weigcrtshofen, 
K.  B.  Kämmerer  und  adelicher  Stallmeister.  Geb. 
ß.  April  1771.  Weickershofen. 

«  Dessen  Grofsvater  der  Kämmerer  Franz 

Servatius  Maximilian,  erhielt  den  3, 
November  1Ö81«  von  Maximilian  Emanucl 
die  Freiherrliche  und  den  l.März  1705.  die 
Grafenwürde. 

Von  dem  berühmten  Wiguleus  Hund» 
Verfasser  des  Bairischcn  Stainincubaums,  führt 
er  selbst  in  dem  Mspt.  seines  3ten  Theils  fol- 
gende Umstände  an:  Er  war  geb.  1514-»  gieiif» 
in  Augsburg  zur  Schule,  wo  Conrad  Rchlin- 
lingers  Hausfrau,  (Wittwe  des  Iacob  Fulger) 
seine  Muhme  war,  und  wo  er  mit  dem  nach- 
her berühmten  Vicekanzler  Seiden  Iugend- 

'  C2 
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freundschaft  stiftete.    1530.  kam  er  unter  der 
Aufsicht  des  Iohannes  Agricola  nach  Ingol- 
stadt,   besuchte  1335.  die  hohe  Schule  zu 
Bologna,    mit  Unterstützung  der  Rehiingi- 
schen  Familie,    wurde  1557-  Professor  der 
Rechte  in  Ingolstadt  und  1540.  Hotrath  in 
München,  wo  er  mit  dem  Vermögen  seiner 
ersten  Gattin,    einer  Wittwe    des  Hofrath 
Schwab  geb.  Kemmater,  die  Hofmark  Sülze- 
mos  erkaufte.    1548.  wurde  er  vom  Bairischeil 
Kreis  zum  Kammergericht  nach  Speier  pru- 
sentirt,  gieng  aber  an  die  Stelle  eines  Nie- 
derbairischen Kanzlers  zu  Landshut  1551.  iu 
sein  Vaterland  zurück,  wo  er  sich  meist  in 
München  aufhielt,   seit  1552.  aber  bleibend 
für  München  selbst  bestellt  wurde,  und  1553. 
Namens  Baiern  den  Heidelberger  Bund  mit 
schlofs.    1555.  erhielt  er  die  Pflege  Dachau, 
und  vom  Domkapitel  zu  Augsburg  die  Prob- 
stei  Geissenhaufsen.     Er  verheiratriete  sich 
2um  zweitenmal  1554»  mit  einem  Hoffräujein 
Anastasia  von  Frauenberg,    die  1569.  in  ih- 
rem I2ten  Wochenbett  verschied.    1570.  ent- 
schlofs  er  sich   eine  betagte  ehrliche 
Iungfrau,  die  ihm  nützer,    als  eine 
iunge  sey,  Ursula  von  Pienzenau,  zu  eh^ 
ligen,  mit  der  er  im  kleinen  Thun  Bei- 
lager gehalten.  Erstarb  den  18.Febr. 
zu  München,  begraben  in  der  Franziskaner- 
Kirche.  Uater  seineaKiudera  waren  4.  Sühne-: 


- 


3? 

A 1  b  r  e  ch  t ,  Hofrath  in  Sträubingen,  im  Du- 
ell getödet,  Wiguleus,  1558,  Hans  Wil- 
helm 15Ö0,  Christoph  15Ö8-  geboren.— 
Mit  dem  Ur- Enkel  des  Sohns  Wiguleus, 
Namens  Christoph  Ferdinand,  erlosch  l668- 
die  Linie  dieses  Huuds.  Die  noch  leben- 
den Herren  Grafen  von  Hund  stammen  vom 
- 

Engelmann,  Landrichter  zu  Dachau  ab,  wel- 
cher ein  Bruder  zum  Grofsvater  des  Kanzlers 
Wiguleus  war  und  1520.  starb.  Man  sehe 
auch  Bibliotheck  der  Baier.  Staats -Kirchcn- 
und  Gelehrten -Geschichte.   München  1772- 

l.Th.  S.  107. 

1 

m 

\ 

Ienison  Graf  von  Wallwarth*  ' 

Franz- Oliver,  K.  B.  Kämmerer  und  Lega- 

■ 

tions-Rath.    Geb.  o.Iuny  1787.  London. 

Aus  England  abstammend,  wo  das  Gut 
Wallworlh  in  der  Provinz  Durham  liegt.  Seit 
1740.  in  Teutschland,  anfangs  in  Heidelberg 
niedergelassen.  Grafendiplom  vom  Kurfürst 
Karl  Theodor  d.  d.  17.  Sept.  1790.  für  den 
Grofsvater  Frans*.  Wappen- Sinnspruch:  ^ 
Hsperez  toujours. 
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Iett  von  Münzenberg. 

/  Wilhelm  Peter  Carl  Friderich  Chri- 
stian, zu  Ezenberg,  Ii.  B.  Kämmerer,  fürst- 
lieh  Thurn-  und  Taxischer  geh.  Rath,  Ober -Stall- 
meister,  Grofshreuz  des  Ordens  vom  heiligen  Mi- 

4 

chacl,  geb.  ?•  November  1747.  Deesen  Grafendi- 
plom von  Karl  Theodor,  d.  d.  22.  Sept.  17Q0.  Re- 
gensburg. 

Ein  ursprünglich  Oberrheinisches  Geschlecht, 
davon  der  Grofsvater  des  itzigen  Herrn  Gra- 
fen geh.  Rath  und  Oberstallmeister  beim  Kur- 
fürsten Ioseph  Clemens  von  Cölln  aus  dem 
Hause  Baiern  ,  sein  Vater  Baierischer  General 
im  siebenjährigen  Krieg  gewesen. 


Ioner  auf  Tettenweifs. 

I.  Franz  Xaver  Benno  Peter  deAlcan- 
tara,  auf  Tettenweifs,  Ottonberg,  Sulzbach,  In- 
ham,  Karpi'ham,  Rottenbergham,  Erlbach,  Ober- 
und  Nieder -Schwärzenbach,  Itzling,  Pörring, 
Weichling,  Gerstorf,  Schcibcls^rueb  und  Kol- 
lerseich, K.  B.  Kämmerer,  und  des  Ordens  vom 
heil.  Michael  Grofskreuz.  Geb.  13-Iuly  1752-  Mün- 
chen. 

II.  Des  verstorbenen  Bruders  Ioseph  Frani 
Sohn:  Iohann  Nepomuch  Heinrich  Max  Io- 
seph Desider.    Geb.  25«  May,  Altcnötting. 
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Zu  Feldkirchen  an  St.  Gallen  Tag  1420. 
erhob  K.  Sigmund  die  Ioner  aus  Elsafs  in 
Adelstand  ;  K.  Rudolf  IL  zu  Prag  den  2.  März  . 
1584-  bestätigte  dieses  dem  Kaiserl.  geh.  Rath 
Matthäus  von  Ioner  und  seinen  Brüdern  Hans 
und  Walther  zu  Ii  1  mar;  Karl  VI.  zu  Wien 
den  iß.  August  1735»  wiederholte  die  Bestät- 
•  tigung  mit  dem  Prädicat  Ioner  von  Tetten- 
weifs  für  den  Matthäus  von  loner,  KurfürstL 
geh.  Rath  jand  Pfleger  zu  Neuöttingen ,  und 
erklärte  sie  als  Edle  der  unmittelbaren  Reichs- 
ritlerschaft  in  Unter -Elsafs;  dessen  Enkel, 
Simon  Thaddäus,  Vater  des  itzigen  altern 
Herrn  Grafen,  Reg.  Rath  zu  Burghaufscn, 
und  resignirtor  Pfleger  zu  Neüotting,  wurde 

1 

von  Karl  Theodor  am  TO.  Nov.  178Q-  zum 
Freiherrn,  am  18» Sept.  179Q,  zum  Grafen  er- 
nannt. 

Isenburg -Büdingen. 

Georg  August,  K.  B.  General  -  Lieutenant, 
Inhaber  des  nennten  Linien -Infanterie -Regiments, 

m  « 

und  Grofskreuz    des  milit.  Max  Ioseph  -  Ordens. 
Geb.  5. November  1741- 

Ein  bekanntes  altes  Reichständisches  Gra- 
fengeschlccht  aus  der  Wctterau. 
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Khüenburg  zu  Khienegg,  Gebrüder. 

I.  Franz,  Ioscph  Maria,  der  ehem.  Erz- 
und  Ilochstifter  Salzburg  und  Ellwangen  Capitular. 
Geb.  2Ö.Iuly  17Ö5«    Salzburg,  aucb  Ellwangen. 

IL  Carl  Ioseph  Constantin,  Khüenbur- 
gischer  Majorats -Inhaber.  Geb.  24.  May  1770-  Salz- 
burg. 

Kaiser  Leopold  erhob  den  4.  Febr.  1669. 
Friedrich  von  Khüenburg  in  Grafenstand. 

Die  Khüenburge  waren  vielfältig  Fürstbi- 

schöftV  zu  Chiemsee,  Ehreufried  IÖ10.  Iohann 

*  *  * 

Siegmund  1695»    Karl  Ioseph  1723» 

s  Iohann,  geb.  den  14.  May  1785.  wohnt  in 
Tainsweg.  , 

Dessen  LJr-  Grofsvater  Sigmund  Ludwig, 
Bruder  des  Erzbischof's  Max  Gandolf  von 
Salzburg,  erhielt  ebenfalls  den  4. Febr.  1669. 
das  Grafendiplom. 

i 

Kreith  zu  Gutteneck ,  Gebrüder. 

•  ♦ 

I.  Ioseph  Sigmund  Theodor  Marin 
Ton  Gutteneck,  Gleiritsch,  Weidenthal  und  Wil- 
hof  ,  K.  B.  Kämmerer,  General  -  Commifsairc  de» 
Unter- Donau  -  Kreifses ,  des  Ordens  vom  heiligen 
Georg,  und  des  Civil  ^Verdienst -Ordens  der  Baie- 
rischen  Krone  Grofskreuz.  Geb.  28-  luly  1771. 
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II.  Maximilian  Iose^ph  Aloys  Bona-  . 
▼entura,  K.  B.  £ämmerer,  und  Major  a  la  Suite. 
Geb.  50.  August  17Ö5-  Amberg. 

•  * 

III.  Vetter:  Franz  Ignaz  Adam,   K.  B. 

•  t  * 

Kämmerer  und  Hauptmann  des   5^cn  Linien- In- 
fanterie-Regiments  Frevsing.    Geb.  2-  Dec.  1757. 

Iohann  Friedrich,  Ur -Ur- Grofsvater  der 
Stammältesten ,  anfänglich  Obersthofmeister 
der  Prinzen  des  Kurfürsten  Iohann  Wilhelm 
von  der  Pfalz,,  dann  sein  geh.  Rath,  Hof- 
raths -  Präsident  in  Neuburg  und  Gesandter 
in  Regensburg,  wurde  von  ihm  d.  d.  Düssel- 
dorf den  27. August  1692.  zum  Freiherrn, 
von  K.  Leopold  aber  den  S.April  1694.  zum 
Grafen  erhoben. 


Lamberg,  ' 

Maximilian  Franz,  auf  Amerang,  Bullacli 
und  Winkl,  Ii.  B.  Kämmerer  und  Appellationsge- 
richs-Präsident  zu  Burghausen.    Geb.  5.  Sept.  1775. 

Ein  ursprüngl.  Oestreichisches  Geschlecht, 
das  fortwährend  seit  dem  15.1ahrhuhdert  in 
den  höchsten  Hof  -  und  Staatsämtern  der 
Erzherzoge  gestanden.  Siegmund,  K.Fried- 
richs Hofkaplan  und  Almosenier,  College 
des  Aeneas  Sylvius,  ward  I45Ö.  der  erste  Bi- 
schof von  Laibach*    Karl  von  Lamberg  war 
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Erzbischof  von  Prag,  und  Ioliann  Philipp 
1Ö89»  erwählter  Bischof  zu  Passau,  nachher 
Kardinal,  dessen  Neffe  Ioseph  Dominic  eben- 
falls 1723-  Ferdinand  III.  d.  d.  Regensburg 
den  5.  Sept.  1Ö41.  erhob  den  Peichshofratk 
Iohann  Maximilian  und  seinen  Bruder  Io- 
hanu  Wilhelm,  Ur-Ur- Grofsvater  des  itzi- 
gen  Herrn  Grafen,  in  Grafenstand,  mittelst 
Diploms  unter  goldner  Bulle,  verlieh  ihm 
auch  das  alte  Wappen  der  Familie  de  la 
Scala,  welche  mit  der  Mutter  der  beiden 
heuen  Grafen  ausgestorben  war.  Man  sehe  ■ 
auch  Köhlers  Münzbel.  II.  409. 


Bassel  et  von  Larosde,  Gebrüder. 

* 

I.  Iohann  Caspar  AI  oys,  auf  Garathshau- 
sen, K.  B.  Kämmerer,  Ober  -  Appellationsgcrichts- 
Präsident,  und  Grofchreuz  des  Civil -Verdienst-Or- 
dens  der  Baierischen  Krone.     Geb.   5- May  1747. 

II.  Ioseph  Adolph,  auf  Mauern,    K.  B. 
Kämmerer.    Geb.  7.  October  1773» 

Der  Vater  Iohann  Caspar  Basselet  de  la  Ro- 
see,  aus  einem  spanischen  Geschlecht,  genannt 
de  la  Rosa,  der  seine  Kriegsdienste  in  Un- 
garn beim  Baierischen  Auxiliar-Corps  anfieng, 
zulezt  ilofkriegsraths  /Präsident  in  Mün- 
chen, wurde  als  würklicher  geh.  Rath,  Feld- 
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marschall  -  Lieutenant ,  Hofkriegsraths  -  Di- 
rector  und  Commandant  in  München  vom 
K.  Franz  bei  seiner  Durchreise  mündlich, 
den  5.  April  17Ö4-  von  Frankfurt  aus  fchrift- 
lich  intReichsgrafen- Stand  erhoben* 


I  • 


Leiden,  Gebrüder*, 

I.  Maximilian  Anton,  zu  Affing,  Berg, 
^Tattenkofen,  Rapperszell,  Mo/.enhofen  und  Küh- 
bach, K.  B.  Kammerer  und  geh.  Rath.  Geb.  17. 
Marz  17Ö4-  Affing. 

II.  Clemens  Wcnceslaus,  II.  B.  Käm- 
merer, Appellations-Gcrichts  -  Präsident  und  des  Ci- 
vil- Verdienst -Ordens  der  Baierischen  Krone  Com- 
mandeur.    Geb.  25'December  1771- 

III.  Bruders  Maximilian  Ioseph  Sohn:  Io- 
seph Maximilian  Candida    Geb.  3.0ct.  1799. 

IV.  Vaters  Bruders  Enkel:  Carl  Ioseph 
August.   Geb.  25- April  18O6. 

Unterm  20.Sept.  179O.  wurde  IosephFranz, 
Kurbaierischer  geh.  Rath  und  Comitial-Ge- 
.  sandterin  Regensburg,  Vater  der  altern  Herren 
Grafen,  nebst  seinem  Bruder,  Franz  Xaver, 
Grofsvater  der  längeren  Grafen  zu  Kuebach, 
mit  dem  Privilegio  non  Usus  in  Grafenstand 
Erhoben,  wovon  sie  erst  Kraft  Bestattigungs- 
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Urkunde  vom  24-December  1812.  Gebrauch 
zu  machen  angefangen. 

I 

Lerchenfeld  -Brenberg  zu  Gebeikoven. 

I.  August  Carl,  K.  B.  Major  des  Garde 
du  Corps  Regiments  zu  Pferd,  und  Kitter  des  milit. 
Max  Ioseph-  Ordens.    Geb.  23-  Marz  1784- 

II.  Philipp  Nerius,  K.  B.  Kämmerer  und 
Accessist  bei  dem  General -Commifsariat  des  Isar-  1 
kreises.    Geb.  50.  May  1785- 

M 

i 

III.  Anton  Ioseph  Franz  Sales,  K.  B. 
Kümmerer,  und  Stadtgerichts -Asessor  in  München, 
Geb.  29.1änner  1787.      •  » 

IV.  Maximilian  Emanuel  Carl,'.  K.B. 
Hauptmann  und  Malteser -Ordens -Ritter.  Geb.  15. 
April  1788. 

A.  1587.  vermehrte  und  erhöhte  K.  Ru- 
dolf  II.  das  Lerchenfeldische  adeliche  Wap- 
pen;  Ferdinand  III.  erhob  den  22.  Febr.  1653. 
alle  Leichenfelde  in  Freiherrnstand.  Der 
Grofsvater  Karl  Wilhelm  war  17l6.  und 
1717.  als  Oberst -Lieutenant  der  Baierischen 
Hülfstruppen  im  Türkenkrieg  und  vor  Bel- 
grad, 1734«  General  der  Baierischen  Reichs- 
truppeu  am  Rhein,  und  starb  in  einem  neuen 
Türkischen  Feldzug  1739«  zu  SemluQL1  Maxi- 
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milian  Emanuel  Franz,  dessen  Sohn,- 
eine  Zeitlang  General -Adjutant  des  Prin- 
zen von  Sachsen- Hildburghausen ,  zulezfc 
Baierischer  geh.  Rath  und  Kapitän  der  Leih- 
garde, wurde  von  Ii.  Ioseph  II.  den  5i.Mans 
1770.  zum  Grafen  erhoben. —  Maria  Vio- 
la nta  ward  1793>  zur  Fürst  -  Aebtifsin  in 
Niedermünster  erwählt. 

Allgemeiner  Stammvater  aller  LerchenfeU 
de  ist  Hermann  zu  Gebeikoven,  A.  1410. 
Dessen  Sohn,  auch  Hermann,  starb  1459. 
zu  Regensburg.  Dessen  Sohn  Georg,  des 
Raths  in  Straubing,  starb  1506.  und  stiftete 
sich  eine  eigene  Todenkapelle;  dessen  En- 
kel Caspar  erwarb  zuerst  Köfering'und  Bren*- 
berg;  sein  Bruder  Heimeran  war  Kanzler  in 
Straubing.  Es  scheint  also,  dafs  diese  Ler- 
chenfelde mit  den  Lerchenfelden  der  altern 
Urkunden,  besonders  des  Stifts  Regensburg, 
im  Zusammenhang  standen,  dafs  sie  sehr 
früh  schon  das  Gut  Gebeikoven  besassen» 
wie  mehrere  adeliche  Familien  aber  sich  in, 
die  Städte  gezogen. 


Lerchenfeld  -  Köffering. 

I.  Franz  Carl.  Ioseph,  Koinnienthur  des 
ehemaligen  Iohanniter- Ordens.  Geb.  4.  Februar 
17Ö6.   München.  1 
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II.    Verstorbenen  Bruder«  Max  Emanuels 
Sohn:  Maimilian  Ioseph,  quitt.  ft.  B.  Unter- 
Jieutenarit.    Geb.  13.  August  1799, 

Der  Urgroßvater  Franz  Adam,  Fürstbi- 
schöfl.  Augsburgischer  Ober-Hofmarschal),  der 
beim  Entsatz  von  Wien  als  Baierischer  Dra* 
f  ^gonerhaupunann  *ewe.«>,  .urdedeu 
20.  Marz  1698.  von  K.  Leopold  zum  Reichs* 
grafen  erhoben.  1 


•  * .  <  . 
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Lodron  zu  Haag,  Gebrüder. 

I.  Max  Ioseph  Maria  Xaver  Anton, 
K.  B.  Kämmerer  und  General  -  Commifsairc  zu  Re- 
gensburg.   Geb.  21.  Iünner  1757. 

II.  Ioseph  Maria  Franz  Xaver.  K.  B. 
Kämmerer  und  Iohannitcr- Ordens  Ritter.  Geb.  13. 
Februar  1766.  Freising. 

1452-  den  6-  April  zu  Rom  erhob  Ii. 
Friedrich  das  Castrum  Lodron  und  Romano 
zu  einer  reichslehenbaren  Reichsgralschaft 
und  die  Grafen  Georg  und  Peter  zu  Reichs- 
grafen, welches  ihnen  von  Kaiser  zu  Kai- 
ser, zulezt  noch  vom  Kaiser  Karl  VI.  unterm 
^7.  März  1714.  dem  Graten  Philipp  Anton,  Ur- 
grofsvater  des  itzigen  Herrn  Grafen,  bestättigt 
worden.  Der  berühmte  Kurfürst  Moriz  von 
Sachsen  ernannte  den  Grafen  Sigmund  von 
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Lodron,  Kaiserl.  Oberststallmeister,  der  bej 
Wiedereroberung  von  Sachsen  den  Unter- 
handler  zwischen  ihm  und  dem  Kaiser  ge- 
macht, für  sich  und  den  icdesmaligen  Ael- 
testen  nach  der  Lineal -Folge  zum  Sächsi- 
schen ansehnlichen  Boten  und  Die- 
ner,  dem  alle  Iahr  nach  Prag  ein  Hengst, 
100.  Thaler  werth ,  aus  dem  Kurfürst!.  Stall, 
gestellt  werden  soll. 


Lösch  zu  Stein. 

* 

Maximilian  Ioseph,  K.  B.  Kämmerer 
und  Ritter  des  Ordens  vom  heil.  Georg.  Geb.  13. 
Februar  1745.    Zu  Alteu- Oettingen. 

Von  Karl  Theodor  den  16.  Sept.  179O.  in 
Grafenstand  erhoben;    das  Baronatsdiplom 
ist  vom  K.  Ferdinand  III.  den  2.  November 
1653.  Sie  sollen  aus  Oestreich  stammen ;  Wil- 
helm Lösch  ist  A.  1470.  zuerst  nach  Baiern 
-  gekommen;  Augustin  Losch  hat  1518;  Hil- 
kerzhausen  erkauft;  dessen  Sohn  Leo  Lösch, 
vorher  Kanzler  in  München,  1552.  Bischof  in 
Freising  wurde.    Als  Freiherren  wurde  ihnen 
auch  das  alte  Wappen  der  von  Göyeriz  (5. 
Lilien)  verliehen;  sie  führen  aufserdem  eine 
Ritterkette  im  Wappen,  welche  Karl.  V. 
t  zu  Algier  1541.  einem  Lösch  gegeben. 
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•    '  Lützow. 

i,  ... 

ha  an  n  Gottfried,  K.  K.  Oestr.  Kam* 
mercr  und  K.  B.  General -Major  a  la  Suite.  Geb. 
4.  Iuny  1779.  Salzburg. 

Ursprünglich  ^iedersächsisches  Geschlecht, 
angeblich  von  4e»  Scaligern.  Dem  Grofsva- 
ter  Gottfried,  Raiserl.  Kammerherrn,  der 
sich  in  die  Böhmische  Familie  der  Grafen 
von  Werschowetz  verheirathet ,  wurde  vom 

1 

Ii.  Leopold  den  l3.Feb.  1692.  ein  Reichs- 
Grafendiplom  und  den  25«>December  1695. 
eine  Bestätigung  für  das  Königreich  Böh- 
men ertheilt. 


Laxbürg,  Gebrüder. 

I.  Carl  August  Emil  Ludwig,  Ii.  B. 
Major  a  la  Suite.  Geb.  25.  März  1782.  Sechen- 
heim. 

IL  Friderich  Christian  Carl,  K.  B. 
Kämmerer  und  aufscrordentlichcr  Gesandter  und 
bevollmächtigter  Minister  am  Königlich  Sächsi- 
schen Hofe.    Geb.  20.  Iuny  1784.  ? 

Der  Grofsvater,  Zweihrücluscher  geh.  Rath, 
der  von  einer  Herrschaft  am  Bodensee  den 
Namen  Luxburg  annahm,  wurde  von  R.  Io- 

1 

sephll.  1769.  in  Freiherrnstand,  der  Vater  aber, 

Iohann  Friderich,  seit  1780.  Zweirbrückischer 

-.  « 

und 
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•  •  • 

und  Hessendarmstädtischer  geh.,  Rath  und 
Oberschenk,  von  Karl  Theodor  den  24*  Sept. 
1790.  in  Grafenstand  erhoben. 

Mannteufel  auf  Proitz. 

Gottlieb  lose ph,  K.  B.  Kämmerer,  und 
quittirter  Oberstlieutenänt  zu  Brandstetten.  Geb  2. 
November  1756. 

Diplom  von  Karl  Theodor  den  25.  Aug.  1790. 

M  ä  r  s  i  g  1 L  - 

I  p  p  o  1  i  t ,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Gene- 
ral-Major.   Geb.  8- December.  1761.  München. 

*  m 

Ursprüngliches  Patrizier- Geschlecht  von 
Bologna. 

Montgelas. 

Maximilian  Carl  Ioseph  Franz  de 
Paula  Hieronymus,  Herr  der  Gerichte  Zaiz- 
hhoven,  Pfahhofen,  Labcrwcinting,  Moosthen- 
ning  und  Habelsbach,  K.  B.  Kämmerer,  geh.  Staats- 
und Conferenzminister  der  aufsein  und  innern  An- 
gelegenheiten,  auch  der  Finanzen,  Ritter,  Grofs- 
hreuz  und  Grofskanzier  der  Königl.  Orden  des 
heil.  Hubert  und  des  Civil -Verdienst -Ordens  der 
Baierischen  Krone,  u.  s.  w.    Geb.  12. Sept.  1759. 

Ein  aus  Savoyen  abstammendes  Geschlecht 
^genannt  Garneria,  Seigneur  de  la  ThuiUe, 

D 


Baron  de  Montgelas.  Franz  Garnerln,  Seig- 
neur  de  la  Thuille,  Ur-Ur  -  Grofsvater  des 
Herrn  Ministers,  war  Staatsrath  und  Parla- 
ments-Präsident  zu  Chambery,  Iohann  Sieg- 
mund .  Garnerin ,  Freiherr  von  Montgelas, 
Vater  des  Herrn  Ministers,  geb.  1710.  gest. 
17Ö7-  verehlicht  mit  einer  Grafin  von  Trauner, 
war  Bairischer  Generalmajor  und  Viceoberst- 
Silber- Kammerer,  A.  1745.  aber  schon  Bairi- 
scher  Kammerherr  und  Oberst-Lieutenant  de» 
Garde  zu  PFerd.  Das  Grafendiplom  ist  von 
Sr.  izt  regierenden  Majestät  d.  d.  den29.N0-  - 
vember  1Ö09-  und  vermehrte  solches  das  Mont-^v 
gelaische  Wappen  zum  Andeokeu  der  unter 
diesem  Ministerium  erworbenen  Königl.  Wür- 
de mit  einer  Königl.  Krone  und  3.  Baiiischen 
Rauten  im  Herzschild. 


Montperny,  Marquis. 

Friedrich  Ludwig,  K.  B.  Husaren -Ritt- 
meister und  adelicher  Stallmeister.  Geb.  12.  Iuly 
1790. 

Eine  ursprünglich  ausgewanderte  franzö- 
sische Familie.  Der  Grofsvater  war  geh.  Rath 
und  Obermarschall  in  Baircuth. 


v 
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Morawitzky  (Topor)  auf  Tenczin  und 

Rüdnitz» 

I.  Maximilian  Emanuel  Heinrich  An» 
ton  de  Padua  Franz  Xaver,  des  altern  Astes, 
K.  B.  Kämmerer,  General -Lieutenant,  General - 
Auditoriats  -  Vorstand ,  Kommenthur  und  Schatz- 
meister des  Ordens  vom  heiligen  Georg.  Geb. 
12.  April  1744-  München. 

.   IL  Philipp   Carl  Heinrich  Germann 
Iohann  Nepomuck  Anton  de  Paula,  K.  B. 
Kammerer   und  Hauptmann.     Geb.  28«  May  1745» 
'^Arnberg.    Gebrüder.  ' 

i 

Vettern :  v 

I.  Ludwig  Heinrich  Franz  Borgiasy 
der  Neben  Linie,  oder  des  iüngern  Astes  zu  Cul- 
mein  und  Amberg,  K.  B.  pensionirter  Hauptmann. 
Geb.  ll.October  17Ö2.  Amberg. 

r 

II.  Maximilian  Ioseph  Clemens  Peter 
Heinrich,  K.  B.  Hauptmann  des  Ilten  Linien- 
Infanterie  -  Regiments.  Geb.  50-  April  17Ö5.  Ge- 
brüder. 

Verstorbenen  Bruders    Emanuel  Maria  Söhne; 

I.  Theodor  Emanuel  Heinrich,  K.  B. 
Lieutenant  des  ftlcn  Linien  -Infanterie  -Regiments, 
Geb.  lO.Iänner  17£0. 

II.  Maximilian  August  Eduard,  Eleve 
des  K.  Cadetten-Corps  in  München.  Geb,  28«Oct«- 
töber  1798. 


III.  Vetter:  Iohann  Adam  Ferdinand", 
B.  Forstmeister  zu  Culmein.     Geb.  2.  August 

Die  Topor,  ein  Polnisches  Geschlecht, 
thcilten  sich  in  die  Ossolinsky  zu  Ossolin* 
welche  Ferdinand  der  II.»  zu  Reichsfürsten, 
und  in  die  Tenczin  uud  Paczensky,  welche 
schon  Karl  V.  in  Grafenstand  erhob.  Eine 
Neben -Linie  der  Tenczin  waren  die  Mora- 
witzky  von  Rudniz;  aus  welcher  Theodor 
Heinrich  1Ö80.  zu  Erfurt  gebohren  ward  und 
nachher  bei  Maximilian  Emanuel,  vermuth- 
lieh  durch  Empfehlung  der  aus  Polen 
gebürtigen  Kurfürstin,  Dienst  fand.  Eine 

Schwester  dieses  Theodor  Heinrichs  war  Hof- 

«  *  • 

dame  der  Kaiserin  Gemahlin  Karls  VII.  und 

# 

seine  Geliebte,  die  er  mit  dem  Fürsten  Portia 
vermählte,  und  den  Bruder,  damals  Kammer- 
herrn  und  General-Feldmarschall-Lieutenant, 
den  14.  Februar  1742.  zu  Frankfurt  als  Reichs- 
grafen erklarte  und  bestattigte;  welches  den 
19.  März  1757.  vom  Kurfürsten  Max  Ioscph 
auf  die  Morawitzky  von  Amberg  und  Cul- 
mein, als  gleichen  Ursprungs,  erstreckt  wor- 
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♦  Münster. 

Georg  Ludwig  Frideriqh  Wilhelm, 
Freyherr  von  Oer,  Kön.  Baier.  Finanz -Rath  in 
Baireuth. 

Sollen  früher  Meinhövel  geheifsen  haben. 
Grafendiplom  von  Karl  Theodor  d.  d.  27-  Iüny 
1792.  für  den  Vater,  Ludwig  Dietrich,  zu 
Langelage  und  Lohe,  Fürstbischof!^  Osnabr, 
Hofmarschall. 


WWW«!  +m.**tt 


Nyfs,  Gebrüder.  •' 

I.  Wilhelm  Cajetan.    Geb.  27-Iuny  1795. 

II.  Max  Ioseph  Ludwig*  Geb,  2- Iuny 
1801.   Studirt  zu  München. 

Stammen  aus  den  ehmals  Spanischen  Nie- 
derlanden.  Der  Ur- Grofsvater  zeichnete 
sichals  Baierischer  General  1743.  bei  der  un* 
glücklichen  Affaire  zu  Braunau  durch  Ret- 
tung aller  Baierischen  Cavallcrie  und  dann  in 
Holland  als  Chef  der  Baierischen  Auxiliar- 
Truppen  aus.  Sein  Sohn  Maurus  Ioseph  Ma- 
ria, Kämmerer  und  Rittmeister,  erhielt  vom 
Kurf.  Max  Ioseph  den  13.  August  die 
Grafen -Würde. 


Di 
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Oberndorf,  Gebrüder,  in  Manheim  bei 

■ 

der  Mucter. 

I,  Alfred  Maria.    Geb.  24-  Octobe*  1802* 

'  •    •  i  » 

'    II.  Adolph  Maria.    Geb.  2. April  1804. 

Enkel  eines  Bruders  vom  verstorbenen 
Minister  Oberndorf,  den  Kurf.  Karl  Theo- 
dor den  10.  April  179O.  mit  Bruder  und 
Bruders -Söhnen  in  Grafen-Stand  erhob. 


Ottenburg  des  altern  Geschlechts. 

I.  Ioseph    Carl  Leopold    Friderich  . 
Ludwig,    zu^Sfambach  ,    Kön.  Baier.  Oberst  der 
Cavallerie  a  la  Suite.   Geb.  30.  August  1780.  V 

II.  Vaters  Bruder:  Christian  Friderich, 
pens.  Ron.  Baier.  Oberst -Lieutenant.  Geb.  30. 
November  1745.   Egelckhofen.  , 

TJebcr  die  Ortenburgische  Geschlechtsge- 
schichte handelt  umständlich  von  Lang  über 
*  die  Vereinigung  des  Bäuerischen  Staats.  II. 
Abth.  S.  52.  (Denkschriften  der  Akademie, 
und  Varrentrapps  allgem.  Staatshandbuch 
1811.  aus  eigenen  Mittheilungen  des  Hauses. 
Das  Geschlecht  ist  eiuerley  mit  den  Grafen 
von  Sponheim  am  Rhein;  besafs  lange  Zeit 
das  Herzogthum  Iiürnthen,  und  kam  umjs 
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Iahr  1190.  durch  Heirath  in  .Besitz  der  Bai- 
Tischen  Güter. 

Pappenheim,  Gebrüder, 

I.  Carl  Theodor  Friderich,  zu  Pap- 
penheim, Rothenstein,  Calden  und  Ocllenberg, 
Kön.  Baier.  General -Major  und  des  K.  Pieufs.  Mi- 
litär Verdienst -Ordens -Ritter.    <^eb.  17.  Merz  1771« 

II.  Friderich  Ferdinand,  Kön.  Baier. 
Husaren -Oberst.   Geb.  i3.Iuly  1772« 

III.  Friderich  Albert,  Kön.  Baier.  Major 
nnd  Adjutant  S.  K.  H.  des  Kronprinzen.  Geb.  lg« 
Iuly  1777. 

Die  Pappenheim  waren  -sehr  alte  Reichs-Mi- 
nisterialen, die  sich  von  dem  Schlofs  Kalden 
im  Illerhreis  auch  Calatin,  Kalinthin  nann- 
ten, sich,  wie  man  glaubt  im  XH.Iahrhun- 
dert  in  Rechberg  und  Pappenheim,  diese  aber 
wieder  in  die  Marschälle  von  Bieberbach, 
von  Oberndorf,  Wertingen,  Hohenreichen, 
theilten.  Der  Hauptstammvater  der  Pappen- 
heime insonderheit,  Haupt  I.  starb  140X).  und 
sein  Sohn  Haupt  II.  (gestorben  1439«)  stiftete 
4. Linien,  eine  Gräfcnthalische,  eine-Stiih- 
lingische,  eine  Treuchtlinger ,  und  die  noch 
izt  allein  übrige,  die  Alesheimer.  Im  Iahr 
1539-  Ovaren  2- Pappenheime  Bischöfe,  Chri- 
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stoph  zu  Eichstädt,  Georg  zu  Regensburg.—- 
Den  19. May  1Ö28-  verlieh  Ferdinand  II.  dem 
aus  der  Geschichte  des  50jährigen  Kriegs  be- 
rühmten Gottfried  Heinrich,  Reichs -Hofrath, 
Obersten  und  General  der  Artillerie,  der  auch 
die  Landgrat schaft  Stühlingen  aus  Kaiserl. 
Donation  besafs,  den  Graflichen  Titel,  wel- 
chen, weil  das  Diplom  unausgelöst  blieb,  K. 
3Karl  IV.  den  12-Iul.  1742.  für  •  alle  Pappen- 
lieime  erneuerte  und  bestattigte. 


Perouse,  de  la, 

Ioseph  Franz  Rertrand,  Graf  von  St. 
Remy,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Iohanniter-i  Or- 
dens-Ehrenritter.    Geb.  19.  Octob.  1747-  München. 

De/ erste  La  Perouse,  Louis,  kam  aus 
'  Savoyen,   wahrscheinlich  mit  der  Kurfürstin 

• 

Adelheid  und  ward  Capitain  der  Garde.  Sein 
Sohn  Maximilian  Emanuel  nahm  das  Prä- 
dicat  La  Perouse  -  Cricchingen  an,  Als  1790. 
der  lezte  La  Perouse- Criechingen,  Ur- Enkel 
des  Louis,  verstarb,  folgte  ihm  die  in  Sa- 
voyen  zurüks;cb!iebene  Linie  der  La  Perou- 
se, Grafen  von  St.  Remy. 


1 


1 


Digitized  by  Google 


Pestalozza,  Gebrüder, 

I.  Maria  Ludwig,  auf  Tagnucrshcim  und 
Pirka,  in  Pirka,  Kün.  Baier.  Kämmerer  und  geh. 
Rath.    Ge^b.  25-  August  174^ 

II.  Iacob  Iohann  Thaddii,  Gutsbesitzer 
von  Plosenau,  Tagmersheim  und  Lebersteid,  in 
Tagmersheim.    Geb.  22- May  1785- 

Nach  dem  Diplom  von  Karl  Theodor  d. 
d.  2- Sept.  17v;0-  ist  die  Familie  schon  seit 
mehr  als  loo.Iahren  in  Baiern  auf  obigen  Gü- 
tern angesessen. 


Piatti,  Marchese. 

Cäsar  Emil  ins,  Kön,  Baier.  Kämmerer 
und  Ritter  des  Ordens  vom  heiigen  Michael.  Geb. 
13- Merz  17Ö4-  t 

Ursprüngliches  Mailandisches,  seit  300.  Iah- 
ren  Venetianischcs  Geschlecht. 


Platen  von  Hallermünde,  Graf  und  Ed- 
ler Herr.  - 

Philipp  August,  Kön.  Baier.  quicscirter 
Oberforstmeistcr  in  Ansbach.    Geb  26.  Iuny  1748. 

- 

Ein  ursprünglich  Pommerisches  Geschlecht. 
Kaiser  Fardiuand  IL  erhob  löaQ.  den  Er*** 
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miiS  vtm  Platen,  Sohn  des  Fürstlich  Pom- 
xnerischen  Raths  und  Hauptmanns  zu  Stolpe» 
Wilcheus  von  Platen  in  den  Freihcrrnstand, 
weiches  Kaiser  Leopold  den  lö-Ian.  1670.  dem 
Ur-Grofsvater  cÜb  itzigen,  Franz  *Ernsfc  von 
Platen,  geheimen  Rath  und  Oberhofmarschall 
des  Herzogs  von  Braunschweig  Lüneburg  und 
Bischofs  von  Osnabrück,  mit  Beilegung  des 
Titels  eines  Panner  -  und  Edlen  Herrn  er- 
neuerte; und  den  20-Iul.  1Ö89-  dieses  in  ein 
förmliches  Gratendiplom,  jedoch  nur  nach 
dem  Recht  der  Erstgeburt  transmissibel,  ver- 
wandelte. 


I 


Pletrich  von  Szentkiralyv 

Anton  Carl,    Kön.  Baier.  Kämmerer  und 
quies.  Forstmeister.    München.  ' 

Schwiegersohn  des  verstorbenen  Kauzlers 
Baron  von  Kreittmayr,  zum  Grafen  erlio- 
ben  den  24- Sept.  17Q0.  von  Karl  Theodor; 
das  Geschlecht  ist  aus  Ungarn,  Comoraer 
Comitats. 


Portia*  Gebrüder  der  Ascanischen  Linie. 

L  Nico  laus,  auf  Lauterbach ,  Köo.  Baier. 
Kümmerer  und  Kommenthur  des  Ordens  vom 
heil.  G^org.    Geb.  12»  Febr.  1744-  Lautcrbach. 
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II.  Georg  Sigmund,  Kön.  Baier.  gehei- 
mer Rath,  Grofskonimenthur  und  Probst  des  Or- 
dens vom  heil.  Georg.  Geb.  9.  Merz  1745-  Lands*- 
hut.  w 

III.  Portia  Alphonsischer  Linie:  Franz  Xa- 
ver, Kön.  Baier,  Kümmerer  unci  Major  a  la  Suite. 

Geb.  1765.  Portia. 

-- 

Ein  sehr  altes  Grafliches  Haus  aus  Friaul, 
das  schon  in  Urkunden  von  1181.  vorkommt  j 
besafs  die  Grafschaft  Portia  und  Brugnara, 
als  Reichs -Fahnlchcn. 


Preysing,  der  Linie  von  Hohenaschau. 

Iohann  Maximilian  Xaver  Ioseph 
Patern,  Freiherr  von  Altenpreysing ,  genannt 
Kronwinkl,  Herr  der  Gerichte  Hohenaschau, 
Wildenwart,  Falckenstein ,  Reichersbeyren,  Neu- 
beurn,,  Brannenburg,  Sachsenkam,  Sollhuben  und 
Aufhausen,  Kön.  Bayerischer  Kämmerer,  wirklicher 
geheimer  Rath  des  ordentlichen  Dienstes  in  der 
Section  der  Iustiz,  Ritter  des  St.  Huberti,  Grofs- 
kommenthur  des  Ordens  vom  heiligen  Georg, 
Grofs kreuz  des  Civil  -  Verdienst-  Ordens  der  baieri- 

schen  Krone,    und  der  K.  Französischen  Ehrenlc- 

v 

gion.    Geb.  21- Februar  173Ö.  München. 

Die  Preifsinge,  gewesene  Erbschenken  iu 
Ober-  und  Isiederbaicm,  wie  auch  des  Hoch* 
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Stifts  Frcifsing,  wurden  Freiherrn  14Ö5« 
Iin  lahr  1Ö21.  erthcillc  der  Kaiser  ihnen  dieAn- 
wai  tschaft  auf  da*  Reichs  -  Erbritteramt  der 
von  Frauenberg.  Diese  Linie  führt  seit  1497« 
auch  das* Wappen  der  ausgestorbenen  Preis- 
sing von  Wolnzach,  nemlich  den  Sittig,  und1 
seit  1050.  das  Aschaucr.  lohann  Christoph, 
Hofrath  und  Erbschen k  von  Ober-  und  Nie- 
derbaiern,  Gemahl  der  Erbtochter  von  Ho- 
henaschau und  Ur-Grofs vater  des  itzigen 
He*rn  Grafen,  erhielt  von  K.  Leopold I.  das 
Grafendiplom  d.  d.  Regeusb.  den  lO.Februar 
l664;  dessen  Sohn  Maximilian  war  der  be- 
standige Vertraute  und  Begleiter  des  Kurf. 
Maximilian  Emanuel  in  Ungarn  und  dem 
Niederlanden. —     lohann  Franz    war  1Ö70. 

Fürslb.  zu  Chiemsee. 

«  '  1      •  /  I 

Preysing  der  Linie  von  Moos,  Gebrüder* 

I.  Caspar  Maximilian,  auf  Moos ,  Orth 
am  Traunsee,  Acholming  und  Söldenburg,  Kon. 
Baicr.  Kammerer,  geheimer  Ratb  und  Iohanniter- 

Ordens-  Ritter.    Geb.  n.Decemb.  1748.  München. 

1  1 

II.  I  o  seph  Maximilian,  Kön.  Baier. 
Kämmerer  und  General ,  dann  der  Leibgarde  Lieu- 
tenant.   Geb.  iö.Angust  1755- 

III.  lohann  Franz  dePaula,  Kön. Baier. 
Kämmerer.    Geb.  4. Sept.  1757.    Auf  dem  Lande, 

■ 
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IV.  Iohann  Max  Nicolaus,  Kön.  Baier. 

General  und  Iohauniterordens  -  Kommenthur.  Geb. 

Q.Merz  17&).      «  1         •  ; 

Das  erste  Grafendiplom  von  Kaiser  Fer- 
dinand III:  d.  d.  Regcnsburg,  den  15.  Marz 
16-45-  erhielt  der  Ur  -  Ur- Grofsvater  des  itzi- 
gen  Herrn  Graf  en  ,  Iohann  Warmund  Frei- 
herr zu  Alten -Prcifsing,  genannt  Cronwia- 
kel ,  Pfleger  zu  Vilshofen. 


Preysing  der  Linie  von  Lichtenegg* 

Ignaz  Ludwig,    Kön.  Baier.  Kämmerer. 
Geb.  iß.  August  1766.  Sulzbach. 

1 

Grafendiplom  für  alle  Preifsinge  der  Lieh- 
tenesrger  Linie  ist  von  Kurf.  Maximilian  Io- 
seph  d.  d.  30.1un.  1766.  womit  ihnen  auch 
zugleich  das  Wappen  des  1711.  erloschenen 
Geschlechts  Tannberg  verliehen  wird. 


Pückler  und  Limpurg,  fränckische  Li- 
nie, Gebrüder. 

I.  Carl  Alexander,  K.  Württcmbcrgischef 
Kammerherr,  Ober -Chaussee- Intendant,  Kommen- 
thur des  Civil- Verdienst -Ordens,  Mitglied  der 
Adels -Decoration,  Iohanniter  -  Ordensritter  und 
Mit- Besitzer  der  im  Königreich  ßaieru  liegende» 
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Rittergüter  und  Lehen  Burgfarrnbach,  Rczelshem- 
bach,  Brunn,  Hocholz,  dann  der  Allodien  Tanzen» 
haid,  Kellerhof.    Geb.  H.Octob.  1782.  StüttgardL 

TL  F  r  i  d  e  r  i  ch  Carl  Ludwig  Franz, 
IT.  Württemb.  Kämmerer  und  Hol  - Oberforstmei- 
ster.  Geb.  12.  Februar  1788-  Urach, 

III.  Ludwig  Carl  Maximilian,  ehinali- 
ger  K.  Westphälischcr  Garde- Capitaine  und  Offi- 
cicr  der  französischen  Ehrenlegion.    Geb.  14.  April 

IV.  Ferdinand    Wilhelm  Clemens 

- 

Philipp  Christian  Carl  Ludwig  Adolf, 
Kon.  Baier.  Rittmeister  des  VI.  Chcvaux -Leger  Ke* 
giments,  Officier  der  K.  französischen  Ehrenlegion, 
dann  Ritter  des  Ii.  Württemb.  Militär- Verdienst- 
ordens.   Geb.  ll.December  1702. 

V 

V.  Iohann  Albert  Friderich  Ernst. 
Geb.  25.  Merz  17g3-  Stuttgardt. 

VI.  Vaters  Brüder:  Chrisian  Wilhelm 
Carl,  K.  dänischer  Kammerherr.    Geb.  9.  Februar  . 
3.744.  Schweinau. 

I 

Chrisian   Carl    Alexander  August. 
Geb.  19.  Iuly  1751.  Burgfarrnbach. 

Ein  ursprünglich  Schlesisches  Geschlecht. 
Kaiser  Leopold  erhob  d.  d.  Laxenburg  den 
10. May  169O.  den  Karl  Franz  von  PückTcr, 
Freiherr»  von  Groditz,  Grofsvater  der  itzi-  « 
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gen  Herren  Stammaltesten,  Gemahl  einer  Erb- 
gnifiu  von  Limpurg- Sontheim,  der  zuerst 
in  Baireuthische  Dienste  nach  Franken  kam, 
und  dessen  mütterl.  Grofsvater,  ein  von  Fran- 
kenberg,  dem  Kaiser  ein  Cavallerie-Regiment 
auf  eigene  Kosten  gestellt  hatte,  in  Reichs- 

■  — 

grafen&tand,  und  vermehrte  das  Pücklerische 
*VVappen  mit  dem  Liinpurguchen. 

R  a  nvb  a  1  d  i. 

I.  Maximilian  Xaver,  auf  Almannshau- 
sen, Kön.  Baier.  Kämmerer,  und  Oberstlieutenant, 
in  Almanshauseu.    Geb.  ß.  October- 1755« 

II.  Iohann  Christoph  Ioseph,  Kön. 
Baier.  Kammerer,  in  München.  Geb.  25-Iuny  1763. 
Gebrüder. 

Ein  altes  Veronesisches  Geschlecht,  das 
sich  von  Rambaldi,  Alcenago,  Sagrainoso, 
und  Bevilaqua  schrieb. 


s 


Rechberg  und  Rothen -Löwen* 

Maximilian  Emanuel,  Kön.  Baier. 
wirkl.  geh.  Rath,  Oberst  Kämmerer,  Ritter  des  St. 
Huberts,  Capitular,  GroTskommenthur  und  Grofs- 
kanzler  des  Georgi-  Ordens ,  dann  Grofskreuz  des 
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K.  Würtlemb.  goldenen  Adler- Ordens.     Geb.  4* 

August  1736.    München.  . 

Ein  Schwäbisches  Geschlecht,  ehcinaHge 
Marschälle  der  Hohenstaufen ,  mit  den  Pap- 
penheimen wohl  dasselbe.  Kaspar  Bernhard, 
als  Besitzer  von  Illereichhcim,  erhielt  1Ö26.  ein 
"Kaiserl.  Grafcndiplom ,  s.  Beleucht  und-  Er- 
Zahlung  was  es  mit  der  ehemaligen  Reichs  - 
und  Krcisstandschaft  deren  von  und  zu  Ho- 
hen -  Höchberg  für  eine  Beschaffenbeit  habe. 
1778.  Den  25  October  1810.  genehmigte  de» 
Königs  von  Baiern  Majestät  die  Wiederan- 
liahme  des  Grai'enrangs  im  Königreich  Baiern, 
und  den  6.  November  1810.  des  Königs  yon, 
Württemb.  Majestät  im  Königreich  Würt- 
temberg. *  . 

I  '  \ 

.  I  » 

/  11 

Rechteren -Limburg  Speck feld. 

I.  Fr  i  derieb    Ludwig  Christian,  in 

Sommerbausen.    Geb.  20.  Februar  1748- 

»  -  > 

II.  F r  i  d  e  r  i  ch  R  c i  n  h  a  r  d  B  u  r k h a r  d  Ru- 
dolph, in  Einersbeim.  Geb.  30.  Sept.  1751-  Brüder. 

Grafcndiplom  für  den  Grofsvater  Iohann 
Heinrich  Adolf,  ist  vom  Kaiser  IosepK 
d.  d.  15.  October  1705- —  Das  Geschlecht  ist 
aus  Gelderland,  sein  ursprünglicber  Name 
Heberen  von  der  Eese  zn  Rechtern,  wel- 
che leztere  Herrschaft  und  Benennung  durch 

Heirath 


Heirath  erworben  wurde.  Im  iß.  Iahrhua- 
dert  theiltcn  sie  sich  in  die  Linien  von  Lim- 
purg,  Almelo  und  Mennigeshausen.  Ioachim 
Heinrich  Adolf  heirathctc  1711.  eine  Limpur- 
gische Erbtochter  und  stiftete  dadurch  die 
Limpurgische  Linie  in  Franken.  Versuch 
eines  Gcschjcchtsregisters  der  Familie  von 
Rechteren -Limburg.  1813.  4. 


Reigersberg^ 

Heinrich  Aioys,  Kön.  Baier.  geheimer 
Staats-  und  Conferenz-  dann  dirigirender  Minister 
des  geheimen  Iustiz- Departements  und  Grofskreuz 
des  Civil- Verdienst-Ordens  der  baierischen  Krone. 
Geb.  SO.Ienner  1770. 

Durch  Diplom  Kaiser  Franz  II.  d.  d.  den 
3. Sept*  1803-  für  den  Herrn  Grafen,  als  da- 
maligen Reiclis-liammergerichts-Prasidenten. 


Reis  a  ch» 

I.  Iohann  Adam,  auf  Kirchdorf ,  Graf  zu 
Stdnberg,  Kön.1  Baicr.  Kämmerer^  Ritter  des  Or- 
dens  vom  heil.  Georg  und  Landrichter  zu  Mon- 
heim.  Geb.  23- Sept.  17Ö5« 

n.  Marquard  Ioseph  Carl  Maria,  des  • 
Ordens  vom  heil.  Georg  Capellan,  Domherr  von 

E' 
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Regensburg  und  Pfarrer  in  Wemding.  üeb.  i?. 
April  1770- 

III,  Aloys  Ioseph  Eustach,  Kon.  Baier. 
Kämmerer,  und  Director  des  Strassen-  und  Was- 
serbaues in  Neuburg.    Geb.  20.  Sept.  177Q.  Brüder. 

1511.  ertheilte  K.  Maximilian  I.  dem  Diet- 
rich Reisacher,  Prof.  zu  Ingolstadt,  Stamm- 
vater der  Reisache,  einen  Wappenbrief;  von 
Karl  VI.  den  3«  August  1757.  erhielt  das  Ge- 
schlechtein Freiherrn  -  und  von  Karl  Theodor 
den  13. August  1790.  Franz  Christoph,  gehei- 
'  mer  Regierungsrath  und  Oberjagdamts-Com- 
missair  zu  Neuburg,  Vater  der  itzigen  Stamm- 
ältesten,  ein  Grafendiplom. 


Rotenhan. 

Carl  Iulius  Heinrich,     zu  Bamberg. 

Geb.  19-Iuly  1791. 

Das  Geschlecht  besafs  seit  1315.  das  Erb- 
kämmercramt  vom  Bistthum  Bamberg,  als  Le- 
hen  von  Brandenburg,  ward  1771.  Freiherrlich 
und  1774.  den  ß.December  durch  ein  Diplom 
Kaiser  Iosephs  in  den  Nachkommen  des  Karl 
'  lohann  Alexander,  Grofsvaters  des  gegenwär- 
tigen Herrn  Grafen,  Gräflich.  Ant.  von* 
,   Rotenhan  ward  J440.  Bischof  in  Bamberg. 


Digiti 


Salburg,  Freiherren  von  Falckenstein* 

L  FranzIosephlohannRichardErnst 
Cajetan,  K.  K.  Oestr.  Kämmerer,  und  Besitzer 
des  im  Königreich  gelegenen  Guts  Aichberg. 
Geb.  19.  Merz  1770. 

II.  Iohann  Reichard  loseph  Cajetan, 
K.  K.  Oestr.  Major  dermal  in  Engelland.  Geb.  n. 
September  1771.    Brüder.  s 

Ursprünglich  Oesterreichische  Landmänner, 
seit  i6Ö8.  Freiherlich.  K.  Leopojd  erhob  d.  d. 
Salzburg  den  3.  November  1665.  den  Ur-Ur- 

Grofsvater  -Georg  Sigmund  in  Grafenstand, 

» 


» 


Sandizell. 


Cajetan  Peter  Max,  auf  Sandizell,  Malrf 
Winkl  und  Edelshausen,  Langenmosen,  Münster» 
Linden,  Riedheim,  Stadl,  Kön.  Baier.  Kämmerer, 
Kommenthur  und  Ceremonienmeister  des  Ordens 
vom  heil,  Georg,  dann  Obersthofmeister  I.  K. 
Hoheit  der  "verwitt.  Frau  Herzogin  von  Pfalz- 
Zweybrücken  in  Neuburg.    Geb.  23- Merz  I7ß2. 

Eines  der  ältesten  noch  übrigen  Ministe- 
rialen-Geschlechter aus  der  Zeit  der  Schey- 
rischen  Pfalzgrafen.  Grafendiplom  für  An- 
ton loseph  Maria,  Vater  des  itzigen  Herrn 
Grafen,  damals  geheimen  Hofrath  und  Pfle- 

E  Z 
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ger  zu  Rain ,  nachher  Hofraths  Präsidenten» 
'    von  Kail  Theodor  d.  d.  den  26.  April  1790. 


S  a  p  o  r  t  a. 

Friderich  Carl  Lu  dw i  g  M  i  cha el,  Kön. 
Baier.  Oberlieutenant  des  ersten  Linien- Infanterie- 
Regiments  König.    Geb.  17«  Merz  17(J4- 

Ein  chmäls  zu  Saragossa  in  Arragonicrt 
sehr  angesehenes  adeliches  Geschlecht,  das 
sich  unter  Karl  VIII.  nach  Frankreich  und  Na- 
varra  zog.  Die  Wappen-Devise  :  Forti  Cu- 
stodia erhielt  Ian  von  Saporta,  der  unter 
Admiral  Coligni  Rochelle  höchst  tapfer  ver- 
theidigte.  Iohann  Stephan  von  Saporta» 
Grofsvater  des  itzigen  Aeltesten,  führte,  den 
Titel:  Marquis  von  Mont  Salier. 
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Sauer. 

Ignaz  Iöseph  Maria,  Dom-Capitular,  Ca« 
pellanus  Regius,  geist.  Rath  und  ehemaliger  Schul- 
Commissions -Präsident,  in  Regensburg.  Geb.  5. 
Sept.  1765. 

;  Ein  Urämisches  Geschlecht;    erhielt  dem 

• 

14 August  1548.  von  Ferdinand  I.  einen 
Wappenbrief,  1597.  «las  Erb  vorschnei  deratnt  in 
Krain,  160O.  die  Freiherrliche,  und  l668»  dea 
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27.  August  von  Kais.  Leopold  im  Xseotg  Fri- 
derich*  Oesterreischen Kämmerer,  Landschafts- 
Verordneten  in  Steyer  und  Ober-Proviantmei- 
ster der  Windischen  und  Petrinianischen 
Grenzen,  Ur-Ur-Grofsvater  des  itzigen  Herrn 
Grafen,  die  Grafen -Würde,,  mit  dem  Titel: 
Graf  Sauer,  von  und  zu  Ankerstein,  Freiherr 
zu  KhosiaU,  Herr  auf  Wöllan,  Schönstein, 
tilgenberg  und  Dornau. 


Sayn  -  Wittgenstein ,  Saynsche  Linie. 

I.   Christian  Qustav  Wilhelm  Leon- 
tius.   Geb.  22-tylerz  1809.  * 

U.  Franz  Carl  Albert.   Geb.  "»1811.  Beide 
zu  München  in  Erziehung.  . 

Söhne  des  verstorbenen  Grafen  Karl  Chri- 
stoph Gustav  Friderich,  Obersten  im  I.  Che- 
vauxlegers-Regiinent  und  der  Freyin  Casimira 
von  Zweybrücken,  izt  verm.  Gräfin  von  Rech- 
berg. 


'Schenk  von  Castell. 

Casimir  Iohann  NepomucU  Cajetan 
Sebastian,  zu  WaaP,  Kön.  Baier., Kämmerer  und 
Ritter  des  Ordens  vom  heil.  Georg.  Geb.  7. Sept. 
1781-   Waal.        '  * 
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Neben-Linie  der  Schenken  von  Di- 
schingen,  d.  d.  Linz  den  l.Merz  1Ö81«  er- 
hob Kais.  Leopold  die  Nepoten  des  Bischofs  , 
Marquard  von  Eichstädt,  damaligen  Princi- 
pal- Commissairs  in  Regensburg,  nemlich 
(-         ~  *  >'"  '  ~  den  Domprobst  Eucharius  Freiherrn  von 

Schenk  und  den  Iohann  Willibald,  Ur~ 
Grofsvater  des  itzigen  Herrn  Aeltesten,  in 
Grafentsand,  leerte  ihnen  auch  das  Schellkling- 
Bergische  Wappen  bey.  Stammen  aus  Schwa- 
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.   Schenk  von  Stauffenburg. 

Clemens  Wenceslaus  Maria  Iohann 
Vfepomuck,  auf  Ietingen,  Eberstall,  Oberwald- 
bach, Rfcd,  Freyhalden  und  Unterwaldbach.  Geb. 
5- Sept.  1777.  Gaislingen.. 

Führen  als  ehemalige  Ministerialen  und 
Schenken  der  Hohenstauffen  den  Hohenstauf- 
iischen  Herzogshut  im  Wappen.  Iohann  Franz 
von  Stauifenberg  war  von  1720  —  40.  Fürstbi- 
*  schof  zu  Constanz  und  Augsburg.  Grafen- 
diplom von  Kaiser  Leopold  II.  d.  d.  Wien 
den  15.  August  1791.  für  den  Vater  des  itzi- 
gen Herrn  Grafeu  Damian  Hugo  Friderich 
Anton»  Rur -Mainzischen  geh.  Rath. 


■  1 
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Schönborn -s  Wiesentheid- 
Erwin  Franz  Damian  Ioseph*  K.  K. 
bester.  Kämmerer,    Kön.  Baier.  General  -  Major» 
Kreis-Conmandaivt  in  Aschaffenburg,  Maltheser- Or- 
dens -Ehren -fcitter.    Geb.  7. April  177Ö. 

Ein  aus  dem  Westerwald  stammendes  Ge- 
schlecht. A.  1663.  wurde  Philipp  Erwin  Frey- 
herr. Dessen  «Sohn  war  der  1Ö73-  verstorbene 
Kurfürst  Iohann  Philipp  von  Mainz,  und 
Melchior  Friderich,  Kaiserl.  geh.  Rath,  Ur- 
Ur-Grofsvater  des  itzigeu  Herrn  Stammälte- 
sten, den  Kais.  Leopold  d.  d.  Wien  den  5. 
August  1701.  in  Reichsgrafenstand  erhob,  mit 
dem  Titel:  Graf  von  Schönborn,  Herr  von 
Reigelspergcn-Hcppenheim,  und  zugleich"  auf 
Rcigelspcr^  Münzrecht  jund  Fränkische  Kreis- 
sfandschaft begründete.  Wiesentheid  wurde 
1701.  durch  Heirath  einer  Hatzfeldischen 
Erbtochter  erworben.  Lotharius  Franz  Kur- 
fürst von  Mainz  war  ebenfalls  ein  Schön- 
born, desgleichen  Iohann  Philipp,  zugleich 
Bischof  in  Würzburg  l642->-  und  Iohann 
Philipp  Franz  1719.  Bischof  in  Würzburg;  172Q. 
Friderich  Karl  ebendaselbst.  In  Oestreich 
waren  sie  Erbtruchsefsen,  in  Mainz  Erbschen- 
ken,  in  Würzburg  Oberste  Erbtruchsefsen. 
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Seinsheim. 

A.  )  - 

I.  Ioseph  Ferdinand  Maria  Erkin- 
ger>  der  Linie  von  Sinching  zu  Sinching,  See- 
hausen, Hohenkottenheim  und  Schönach,  Köu. 
Baier.  Kämmerer,  des  Ordens  vom  heiligen  Georg 
und  des  Iohanniter- Ordens  Ritter.  Geb.  l.Decem- 
her  1775.  Sinching. 

II.  Carl  August  Ioseph  M^aria,  Kon. 
Baier.  Kümmerer,  Kreisrath  zu  Salzburg,  und  Io- 
hanniter-Ordens- Ritter.    Geb.  17,  Februar  1734. 

III.  August  Carl  Maximilian  Maria, 
Iohanniter -Ordens -Ritter  und  Kämmerer.  Geb. 
11.  Februar  1780.  Gebrüder. 

B.  ) 

Adam   Friderich  Ioseph  Maria,  der 
x  Linie  von  Weng  zu  Weng,   und  Moos -Weng, 
Kön.  Baier.  Kammerer,  Iagdcavalier  und  Forstin- 
•pector  zu  Neustadt.    Geh.  lß.Iänner  1773* 

Einerley  Geschlecht  mit  Schwarzenberg, 
von  dem  es  sich  A.  1437.  in  Seinsheim  zn 
Schwarzenb  erg  und  in  Geinsheim  zu  Seehau- 
sen und  Hohenkottenheim  abgeschieden,  Welch 
leztere  sich  während  ihrer  Niederlassung  in 
Baiern  wieder  in  die  Linien  zu  Sinching 
und  zn  Weng  abgetheilt.  Seit  1580.  Frei- 
herrlich.  Kaiser  Joseph  I.  erhob  zu  Wien 
den  17.  Sept.  '1705.  den  Maximilian  Franz, 
der  Sinchinger  Linie,  zum  Grafen,  dessen 
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einer  Franz  Ioseph  Maria,  der  1786. 
-r /cj.  gestorbene  Baierische  JMinistcr,  der  andere 
Fürstbischof  zu  Würzburg  war.  Der  itzige 
Stammälteste  ist  der  Ur  *  Enkel  des  Erwcr- 
bers.  Für  die  Linie  von  Weng  erlangte  zu 
Frankfurt  den  l8,Febr.  1711.  rfaax  Eberhard, 
Urgrofsvater  des  Stammaltesten,  von  Kaiser 
Karl  VI.  ebenfalls  die  Graf  en  -  Würde. 


SeyboJtstorff.   Des  Schenkenauischen 
Haüptstamms  ältere  oder  Victqrs- 

Linie. 

I.  Vitus  Franz  Xaver  Carl,  Kön.  Baier. 
Kämmerer  und  Ritter  des  Ordens  vom  heil.  Georg, 
Geb.  27.  May  1758-  München. 

II.  Ferdinand  Aloys,  GrofskomiAenthur 
des  Ordens  vom  heil.  Georg  und  Domherr  von 
Fresising  und  Regensburg.  Geb.  l.Iänner  1769. 
Regensburg.  Brüder. 

Verstorbenen  Bruders  Christoph  Sigmunds 
Söhne: 

III.  Maximilian  Maria  loh  an  n  Roman 
NepomuCk,  Kön.  Baie^r.  Kammerer,  Ritter  des 
Ordens  vom  heil.  Georg  und  Oberappellations-Ge- 
richtsrath.    Geb.  29.  Febr.  1776. 

IV.  Max  Emanuel  Anton,  Kön.  Baier. 
Kämmerer  und  Gesandter  in  Berlin.  Geb.  lQ.Iuny 
1777. 
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V.  Max  Emanuel  Ludwig  los eph  5pi- 
ridion,  Kön.  Baier.  Major  und  Iohanniter-Ordenf 
Ritter.    Geb.  14-  Sept.  1780. 

Das  Geschlecht  ist  den  I5.1an.  1643.  von 

t 

Kaiser  Ferdinand  III.  in  Freiherrenstand  und 
Wien    den  2.1uni    1692.   von   Kaiser  Leo- 
pold in  der  Person  des  Hans  Georg,  Viz- 
turas  zu  Landshut,  Urgrofsvaters  des  itzigen 
Herrn  Stamraältesteu ,  mit  dem  Titel:  Grafen 
von  Freyen  Seyboltstorff,   Herren  von  Sey- 
boltstorff, zur  Grafenwürde  erhoben,  worden. 
N  Maria-Helena  wurde  1801.  zur  Fürstäbtissm 
in  Niedermünster  erwählt. 

»  r 

1    /  •      '  *  1 

'        '  Seydewitz* 

Curt  Friderich  August,fKön.  Baier.  Ge- 
neral-Major, Brigadier  der  Cavallerie,  Ritter  des 
milit.  Max -Ioseph- Ordens  ,    und  Officier  der  K. 

1  1 

franz.  Ehrenlegion.    Geb.  18-  May  1769. 

Kaiser  Karl  VI.  erhob  den  Reichshofrath 
August  Friderich  von  Seydewitz  1731.  zum 
Freiherrn ,  1743-  aber  Karl  VII.  zum  Reichs- 

4 

grafen,  gleichwie  ihn  Kaiser  Franz  I. 
1754.  zu  seinen  Principal  -  Con  -  Commissarius 
in  Regensburg  ernannte.  Diese  Grafenwürde 
wurde  d.  d.  Wien  den  lO.Iuly  1775.  von  K. 
Ioseph  auf  den  Neffen  des  Reichshofrath« 
und  Universalerben  desselben,  Karl  Gottlob, 
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Kursächsischen  Kammerherrü  und  Haupt- 
mann ,  Vater  des  itzigen  Herrn  Grafen ,  über- 


getragen. 


SeySsel  d'Aix. 

Maximilian  Caspar  Ctirbinian,  Kön. 
Baier.  Kämmerer  und  Oberst    Geb.  20- Nov.  1776. 

Ein  Savoyisches  Gräfliches  Geschlecht; 
das  als  solches  schon  seit  mehreren  Genera- 
tionen  sich  nach  Deutschland  herausgezogen. 


Soden. 

Iulius,  auf  Kottmansdorf ,  ehemalig  Fürst- 
lich Marggraflich  Brandenburg- Onolzbach-Baireu« 
thischer  geh.  Rath,  Kämmerer,  Gesandter  am  Frän* 
kischen  Kreis  und  Besitzer  des  im  Mahlkreise  ge- 
legenen Ritterguts  Sasscnfarth.  Nürnberg. 

Aus  dem  Hildesheimischen  abstammend. 

< 

Grafendiplom  von  Karl  Theodor  d.  d.  den 
24-  September  1790. 


.Spant 

Ioseph  Iohann  Michael,  Domprobst 
des  ehemaligen  Eristifts  Salzburg.  Geb.  ^.Sep- 
tember 174Ö. 
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Ein  Tridentinisches  Geschlecht ;  Erbschen- 
i  *  .  * 

hen   und  Erbpannerherren  von  Tirol;  seit 

lÖÖ^Gräflich.  fcrauz  Virgil  war  1Ö43-  Fürst- 
bischof zu  Chiemsee. 


p  r  e  t  u 

Sigmund,  auf  Weilbach,  Köu. Baier.  Käm- 
merer, und  Ober-Schul-Coniinissaire.    Geb.  14.  May 

1775-  Weilbach, 

»  • 

Verstorbenen  Bruders  Carl  Sales  nachgelassen* 
Söhne:  , 

t  Friderich.    Geb.  iQ.May  1797. 

IL  Adolph.    Geb.  2.1änner  1803-  * 

III,  Carl.    Geb.  9. Sept.  1800. 

Vaters  -  Bruders  -  Sohn : 

Maximilian,  Iiön.  Baier.  Kammerer,  Baier, 
General.    Geb.  lö-Iuly  1766. 

Franz  Iohann  Hieronymus  Stammvater  der 
Baierischen  Sprcti,  geb.  1695.  zu  Ravenna, 
ham  1703-  als  Edelknabe  an  den  Hof  Max 
Emanuels  und  wurde  Kammerluiabe  beym  Kur- 
prinzen. Er  begleitete  die  Prinzen  1705-  nach 
Iiiagenfurt,  machte  sodann  als  Hauptmann 
•  den  Türkischen  Feldzug  mit,  wurde  1715. 
Kammerherr,  1722.  Oberstkücheumeister  des 
Kurprinzen,  erkaufte  sich  Güter  in  Baiera 
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lind  starb  1772.  als  geheimer  Rath  und  Ge- 
neral -  Feldmarschall- Lieut.  s.  Ortmanns 
schichte  des  Spretischen,  Hauses  180Ö. 


Stadion. 

I.  Friller  ich  Carl  Ioseph,  Domherrin 
Bamberg.   <}eb.  l. September  1774. 

II.  Iohann  Philipp,  Besitzer  der  im  Kö- 
nigreich Baiern  gelegenen  Herrschaft  Tannhausen* 
Kon.  Baier.  Unterlieutenant  im  I.  Uhlanen- Regi- 
ment.   Geb.  26.  November  1780.  Brüder. 

Aus  Graubüodten  abstammend.  Christoph 
von  Stadion  war  BischoF  zu  Augsburg,  des- 
sen Epitaphium  in  der  Aegidien-  Kirche  zu 
Nürnberg  ist,  wo  er  eben  1543.  auf  dem 
Reichstag  war.  Hans  Caspar  ward  1Ö28-  Hoch- 
und  Teutsc!imeister,  zeichnete  sich  in  der 
Schlacht  bei  Nördlingen  aus  und  blieb  1Ö58- 
bei  der  Belagerung  von  Wolfenbüttel.  1708« 
erkaufte  die  Familie  Thannhaussen  von  den 
Sinzendorfen.  Iohann  Philipp,  Kurmainzi- 
scher  geheimer  Rath ,  Oberhofmeister  uud  er- 
ster Minister,  Urgrofsvater  des  itzigen  Stamm- 
ältesten,  wurde  vom  Kaiser  Ioseph  I.  d.  d.Wicn 
den  l.Feb.  171 in  Reichsgrafenstand  erhe- 
ben. 
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Tattenbach. 

A)  der  mittlem  Wolf  Friederichischen,  oder 
nach  der  1802.  ausgestorbenen  Linie  des 
Obersthofmeisters  izt  altern  Linie. 

Heinrich  Christian,  auf  St.  Martin,  Fal- 

ley,  Adeldorf,  Maxclrain,  Kön.  Baier.  Kämmerer  „ 

und  Iohannitcr-  Ordens  -Ehrenrittcr  in  München, 

Geb.  13.  April  1765. 

1.  f 
B)  der  jungem  Gotthardischen  Linie. 

* 

I.  Iohann    Franz,    zu   Gailsdorf,  Kön. 

Baier.  Hauptmann. 

■  » 

II.  Carl,  Kön.  Baier.  Rentbeamtcr  zu  Hil- 
poltstein. 

III.  .Iohann   Nepomuck,     Kön.  Baier* 
Oberstlieutenant.  Geb.  28-  November  1772-  Brüder. 

Die  , ältere  Linie  der  Grafen  von  Rhein- 
stein  und  Tattenbach  erlosch  1802.  mit  Io- 
seph  Ferdinand  Obersthofmeister  und  Mini- 
ster. Aus  dieser  erloschenen  Linie  war  der 
bekannte  Iohann  Erasmus,  Kaiserl.  Statthai-  • 
ter  in  Steyermark,  der  sich  in  die  Verschwö- 
rung der  Ungerischen  Grafen  Zrini,  Nada- 
sti  und  Frangipani,  seiner  Verwandten,  ein- 
Kefs,  von  seinem  Kammerdiener  verrathen, 

0 

und  1Ö71.  gleich  den  übrigen  enthauptet 
wurde;  worauf  die  im  Halberstätischen  gele- 
gene Grafschaft  Rheinstcin  oder  Regenstein 
eingezogen  worden.  Zu  Prag  den  8.1unyi657. 
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•rhob  Kaiser  Ferdinand  III.  den  Wolf  Fri- 
derich-  und  Gotthard  Gebrüder,  die  Ur-Ur- 
Ur-Grofsväter  der  itzigen  Herren  Stammal- 
testen, in  Grafenstand  mit  dem  Titel:  Grafen 
von  Tattenbach,  Freiherren  von  Gannewitz, 
.  und  vermehrte  ihr  Wappen  mit  dem  der  Trem- 
pache,  Reschen  und  Triheneck,  genannt  Lüs- 
berg, verlieh  ihnen  auch  das  Privilegium  der 
Bergwerke. 

r 

Tauffkirchen. 

*  •      .  ■  *  - 

A)  der  Guttenburg- Engelburger  Linie* 

Maximilian  Ioseph  Carl  Maria  Tha- 
däus,  auf  Guttenburg,  Engelburg  und  Tittling, 
Kön.  Baier.  Kämmerer,  Hauptmann  und  Grofskreuz 
des  Ordens  vom  heil.  Michael.  Geb.  4.  May  1746. 
Guttenburg. 

y 

B)  der  Linie  zu  Guttenburg -Katzenberg. 

L  Ioseph  Mathias  Albert,  auf  Katzen« 
berg  uud  Zangberg,  Kön.  Baier.  Kammerer,  wirkl. 
geh.  Rath,  Oberst -Silber -Kämmerer  und  Grofs- 
kommenthur  des  Ordens  von  heil.  Georg.  7.  Iuny 
.1752.         •  . 

IL  Adam  Aloys  Wilhelm,  Kön.  Baier. 
Kämmerer,  General -Lieutenant  und  Iohanniter- 
Ordens  RitUr,   Geb.  2Ö.April  17«. 
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•  III.  Stanislaus,  Kon.  Baier.  Kümmerer 
und  Major  a  la  Suite.  Geb.'oO.  luny  1754.  Fuchs- 
berg. Gebrüder. 

C)  der  Klebingischen  Linie. 

I.  Maximilian,  auf  Guttenburg  zu  Ybm# 
in  Waldenstein,  Kon.  Baicr.  Kämmerer.  Geb.  20.' 
Sept'.  1775.  ^ 

II.  Leopold  Ernst,  Kön.  Baier.  Kammerer, 
des  heil.  Georg  und  des  Civil  -  Verdienst  Ordens 
der  baierischuu  Krone  Ritter,  dann  Oberst  der 
Gensd'armerie.  -  Geb.  21.  August  1781- 

*  \ 

1 

III.  Anton,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Post-* 
director  in  Baireuth.    Geb.  16,  August  1782. 

IV.  Philipp,  Kön.  Baier.  Hauptmann. 
Geb.  lö.luly  1786.    Brüder.    .  I 

D)  der  Linie  von  Guttenburg  zu  Bruck- 
berg. 

Maximilian  IosephFranzdePaulaHu- 
g  o,  Kön.  Baier.  Kämmerer,  General-Lieutenant  der 
Cavallcrie  und  Premier- ^ieut.  der  K..Garde,  Kom- 
menthur des  Ordens  vom  heil.  Georg,  'und  freire- 
signirter  Obersthofmeister  I.  K.  H.  der  verwitt. 
Kurfürstin  von  Baiern.    Geb.  1.  April  17Ö0. 

Von  den  TaufTUirchen  bestehen  izt  noch 

1 

5. Hauptlinien,  Engelburg,  Kazenberg  mit 
Bruckberg  und  Yben.   Die  zwey  erstem  wur- 

den 
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den  Freiherrlich  1639.  <*ie  dritte  IÖ67.  Zu 
Linz  den  19.  April  1Ö84.  erhob  Kaiser  Leo- 
pold die  Vettern:  Wolf  Ioseph,  Kurf,  gehei- 
men Rath  und  Hof raths -Präsidenten  (starb 
ohne  Nachkommen)  und  Hans  Wolf,  Hof- 
rath und  Pfleger  zu  Scharding,  Urgrofsvater 
der  itzigen  Herren  Stammältesten,  zum 
Reichsgrafen  mit  dem  Titel :  Grafen  Tauffkir- 
dtien  zu  Guttenburg,  Klebing,  Kazenberg 
und  Engelburg.  In  diesem  Diplom  wurde 
Iohann  Casimir,  Bruder  des  Erwerbers  Hans 
Wolf,  als  damal  in  Italien  abwesend,  über- 
gangen;  Franz  Ioseph  Ignaz  aber,  nachher 
Vicedom  zu  Straubing,  Enkel  desselben ,  Ton 
dem  die  Linie  zu  Yben  abstamt,  durch 
Kurf.  Max  Emanuel  den  20.  Merz  1716-  ab 
gleichberechtigter  Graf  anerkannt  und  aus- 
geschrieben. 


Thterheim.^    •  ■ 

Friderich  Carl  Hubert  Iohann  Nepo- 
muck,  Iiön.  Baier.  Kämmerer,  wirkl.  geh.  Rath 
zu  München,  Ritter  des  Ordens  vom  heil.  Hubert, 
und  Grofskreuz  des  Civil -Verdienst -Ordens  der 
baierischen  Krone.    Geb.  6-  November  1765. 

Ein  sehr  altes  Geschlecht,  aus  dem  sich 
auch  ein  Minnesinger  Ulrich  hervorgethan^ 
von  Ober-  und  Unter  -  Thierheim  bey  Wer 
tingen  in  Schwaben.   Konrad  von  Thierheim 
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besafs  1280.  auch  das  Rittergut  zu  Blindheinn 
Kaiser  Leopold  d.  d.  Wien  den  30.  October 
l666.  erhob  den  Christoph  Leopold,  Ur-Ur- 
Grofsvater  des  itzigen  Herrn  Grafen ,  in  Gra- 
fenstand und  vermehrte  das  Wappen  mit 
dem  Nusdorffischen* 


Thun. 

Richard  Leopold  Maria  lohann  Bap» 
tist  'Franz  de  Paula  Cajetan,  Kön.  Baier. 
Kämmerer,  und  Major  a  la  Suite.  Geb.  lO.Iuny 
1757.  Neumarkt. 

Sind  in  der  Salzburgischen  Landmanns-Ta» 
Fei  von  170Ö.  bereits  als  Grafen  eingetragen. 


Thun  des  III.  Majorats  der  lohann  Cy- 
prian, oder  Böhmischen  Linie. 

Anton  de  Paula  Ioseph  Adalbert,  K. 
K.  Oester.  Kümmerer,  Oberstwachtmeister  der  Ar- 
mee, Ritter  des  Leopold- Ordens  und  Besitzer  der 
im  Königreich  Baiein  liegenden  ehemaligen  Gräf- 
lich Wahlischen  Lehen  Schreiberg,  Wahlleithen, 
Trausniz,  Wisenhart  und  Vielsafsig.  Geb.  i6.  De- 
cember  1754.    Auf  den  Gütern. 

Ein  altes  Tirolisches  Geschlecht,  welches 

das  Erbschenkeuamt  der  Hochstifter  Trient 
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und  Brixen  besäte,  und- von  •  Römischen  ta- 
triziern  abstammen  will.  Zu  Wien  den  24.  Au*- 
gnst  1629.  erh°k  ^äis-  Ferdinand  IL  den  Oberst- 
hofmeister seines  Sohns  Ferdinands  des  III, 
Christoph  Simon,  mit  seinen  Brüdern  undVet" 
tern,  darunter  der  Bruder  Hans  Christian  der 
Ür-Ur-Ur- Grofsvater  des  itzigen  Stammälte- 
sten  ist,  in  den  Grafenstand.  Der  Bruder  des 
Herrn  Stammältesten  ist  der  1803.  resignirte 
Fürstbischof  Leopold  von  Passau,  so  wie 
auch  der  Erzbischof  Matthias  von  Salzburg 
der  Bruder  seines  Ur- Grofsvaters  war.  Frü- 
her  war  au  eh  Ioseph  Maria  verstorben  1763.  und 
Wenzeslaus  erwählt  1664.  Bischof  in  Fassau. 


i 


Thum  und  Taxis. 

Maximilian  Carl  He inr.iph  Ioseph» 
jluf  Obergriesbach  Und  Zahlingön,  Ivön.  Baier* 
Kämmerer,  wirkl.  geh.  Rath,  des  Ordens  vom  heil. 
Hubert  Ritter , .  des  Civil  -  Verdienst  -  Ordens  der 
Baierischen  Krone  Grofskreuz  und  des  Obersten 
Rechnungs-Hofs  Präsident.'   Geb.  5-Iuny  1745. 

Mit  dem  Fürstlichen  Haus  einerley  Urr 
sprungs.  Zu  Wien  den  20. April  1701.  wur- 
de  vom  Kaiser  Leopold  der  Bäuerische  Kam- 
merherr und  Hofrath  Philipp  Wilhelm  Frey- 
herr Von  Taxis ,  Grofsvater  des  itzigen  Herrn 

Stammältesten  in  Grafenstand  erhoben» 

■  *    •  t 


* 
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A.) 


Thum  und  Valsassiria. 


Ioseph  Benedict,  auf  Wartegg,  Bisel- 
bach  und  Berg,  Domprobst  zu  Regensburg.  Geb. 
5.December  1744- 

h  )  '  1 

I     Iohann     Theodor    Fidel  Anton 

Georg,  zu  Berg  im  Kanton  Thurgau.    Geb.  23. 

April  17Ö8-  ■  » 

II.  IohannPaul  Fidel  Anton,  Domcapi- 
tular  zu  Constanz,  und  des  Ritterstifts  Odenheim 
in  Bruchsal.   Geb.  14.  August  1770.  Constanz. 

HL  Anton  Ioseph  Friderich,  Königlich 
SUchsicher  Lieutenant.    Geb.  2.  April  1790.  Brüder. 

Das  von  Kaiser  Karl  VI.  1720.  cum  Privi- 
legio  non  usus  schon  ertheilte  Grafendi- 
plom wurde  auf  eine  Bestätigung  und  Er- 
läuterung  K.  Iosephs  d.  d.  Wien  den  26.  April- 
17B6.  von  sämtlichen  Nachkommen  des  F  i- 
delAnton  geltend  gemacht. 


•   •  » 

« 

•  » 1  « 


Törring. 
A)  Linie  von  Seefeld. 

I.  Clemens  Ma  ria  Anton,  auf  Seefeld, 
Dirzelbach,  Delling, .-Worth,  Aiterhofeu,  Mödtling, 
Walchssatt,  Hersching,  Wippenheim ,  Anzla,  Neu- 
fahrn und  Haidhausen,    Kött.  Baier.  Kämmerer, 


Digitized  by  Google 


85 

geh.  Rath,  Oberst- Ceremonicnmeister,  Intendant 
der  Hofmusick ,  dann  Grofskommenthur  des  Ordens 
vom  heil.  Georg.    Geb.  29.  Sept.  1758» 

B)  Linie  von  Törring-Iettenbach. 

I.  Ioseph  August,  zu  ,Guttenzell  auf  It- 
tenbach, Ascha,  Müdtling,  .Neubau,  Falckenstein, 
Pertenstein,  Morwang,  Pörnbach,  Ritterwörth,  Stall- 
wang, Menkhofen,  Leibelfmg,  Mümling  etc.  Kön. 
Baier.  Kämmerer,  wirkl.  geh.  Rath  des  ordentlichen 
Dienstes  in  der  Section  des  Innern,  und  Grofskom- 
menthur des  Ordens  von  heiligen  Georg;  des  Civil- 
Yerdicnst  -  Ordens  und  der  Franz.  Ehrenlegion 
Grofskreuz.    Geb.  l.December  1753« 

II.  FranzEmanuel,  Infulirter  Probst  und 
Kommenthur  des  Ordens  von  heil.  Georg.  Geb. 
7.  Februar  1756. 

III.  Carl  Ignaz,  Domcapitular  in  Regens- 
burg.   Geb.  6.  Merz  1757-  Regensburg. 

■ 

IV.  Sigmund  Emanuel,  ehemaliger  The- 
atiner.   Geb.  22.1uly  1758«  München, 

V.  Emanuel  Max  Franz,  Iohanniter- Or- 
dens Grofskreuz.  Geb.  3- Iuny'1767.  München. 
Brüder. 

Ein  ganz  altes  inländisches  Geschlecht, 
auch  Torringer  genannt;  theilte  sich  in  drey 
Uauptlinien :  Törring-Seefeld  (ein  durch 
eiue  Seefeldische  Erbtochter  erworbener  Na- 
me» die  Nebenlinie  von  Seefeld-Au  er- 

F  5 


losch  1801.)    Törring  -  Stein  (erloschen 

1744.  das  Gut  Stein  ist  izt  Graf  Löschisch)  und 
Törring-Iettenbach,  das  sich  wieder  in 
Guttenzell  (ehemalige  Schwäbische  Reichs- 
abtey,  Entschädigung  statt  Gromfeld)  und 
Renkam  (  zur  Zeit  mit  ungelöster  Matrikel  ) 
abtheilt,  Sie  waren  Erbland  -  Iägermeister 
in  Baiern,  Erbkämmerer  im  Hochstii't  Salz- 
burg, und  Erbland -Marschalle  im  Hochstift 
Regensburg/  K.  Ferdinand^  I.  erhob  sie  zu 
Freiherren,  Ferdinand  IL  aber  d.d.  Regens- 
burg den  21-October  1Ö30.  zur  Zeit,  da  ein 
Törring,  Albert  (erwählt  l6l5«)  Fürstbischof 

1 

in  Regensburg  war,  zu  Grafen.  Bischof 
Adam  (erwählt  1663.)  war  ebenfalls  ein  Tör- 
ring, so  wie  Procopius  der  vorlezte  Fürst* 
bischof  zu  F  reissing  und  Regensburg, 

- 

Berghe  von  Trips. 

I.  Carl  Ludwig,    Kön.  Baier.  Postamts - 
öfficial  in  Bamberg.    Geb.  10.  August  1787. 

IL  Benedict  Clemens  August,  Kön. 
Baier.  Hauptmann.    Geb.  27-  April  1789.  Brüder. 

Grafendiplom  für  Franz  Adolf  Freiherrn 
von  Berghe,  genannt  Trips ,  Obristiägermei- 
ster  und  General  -  Buschiuspector  im  Herzog- 
thum  Berg  vom  Kaiser  Franz  II.  den  27-  Men 

*  » 

1796.   Wahlspruch:  In  hoc  Signo  vince«! 


Ueberacker,  Freiherr  von  Sieghartstein* 

Wolf  Ioseph  Aloys,   Kön.  Baier.  Kam- 

»  , 

merer,  und  Hauptmann  a  la  Suite.    Geb.  22.De- 

>- 

cember  1785-  Salzburg. 

Wurden  1669.  Freiberrlicb  mit  dem  Prädi- 
cat  auf  Sieghartstein.  1688-  erhob  K.Leo- 
pold den  Wolfgang  Abraham,  1669.  aber 
Kurfürst  Iohann  Wilhelm  von  der  Pfalz  den 
Urgrofsvater  des  itzigen  Herrn  Grafen,  Wolf- 
gang Dominicus,  Salzburgischen  Kammerer 
und  Pfleger,  mit  seinem  Bruder  Wolfgang 
Sigmund  ,  Obersten  und  Kommandanten  zu 
Düsseldorf,  in  Grafenstand. 

V  i  e  r  e  g  g. 

I.  Carl  Theodor  Ferdinand  Maria, 
Kön.  Baier.  geh.  Rath  und  Kämmerer,  zu  Mann- 
heim.   Geb.  6-  November  174$. 

1 

II.  Friderich  Franz  Ioseph  Maria, 
auf  Tutzing,  Pähl,  Roseisberg  und  Niederstarn- 
berg, Kön.  Baier.  Kämmerer,  geh.  Rath,  General - 
Major  und  Grofskreuz  des  Iohanniter-  Ordens ,  zu 
München.    Geb.  10.  Merz  1752-  Brüder. 

.< 

III.  Verstorbenen  Bruders  Philipps  Sohn: 
Carl  Theodor,  in  Landsberg.  Geb.  ll.Iuly 
1?98.  ' 

.  F4 


I 

Stammen  au»  Mecklenburg,  und  waren 
Erbmarschalle  des  Bistums  Schwerin.  Faul 
kam  an  den  Hof  des  Herzogs  Alberts ,  nahm 
1552.  Kriegsdienste,  verheirathete  sich  1556. 
in  die  Familie  Schellenberg  und  starb  als 
Landvogt  zu  Höchstädt.  1692.  wurden  die 
Gebrüder  Ferdinand  Ioseph,  Maximilian  Io- 
«eph  und  Georg  Florian  Erasmus,  deren 
Vater  Wolf  Heinrich ,  Kämmerer  und  Tran- 
chirmeister  am  Baierischen  und  Köllnischen 
Hof,  sich,  wie  es  im  Diplom  heist,  mit  sei- 
nem sehr  künstlichen  Trauchiren  aller  Orten 
beliebt  gemacht,  in  Frei!»errnstan,d ,  17<)0. 
denl.  Merz  aber  von  Karl  Theodor,  Matthaus, 
Conferenzminister,  Oberstallmeister,  Land- 
vogt  und  Oberforstmeister ,  zu  Höchstädt, 
Vater  des  itzigen  Herrn  Stammältesten,  in 
Grafenstand  erhoben. 


Voit  von  Rineck* 

Franz  Anton  Philipp,  aufSchlopp,  Wil- 
denstein, Elberts  und  Heinersreuth,  ehem.  Kur- 
köll. 'geh.  Rath  in  Bamberg.  Geb.  ß.December 
1745. 

Im  Iahr  1697.  den  27.  October  zu  Wien  erhob 
Kaiser  Leopold  den  Würzburgischen  Dom- 
probst und  Bambergischen  Dechant  zu  Bam- 
berg Karl  Friderich  FreiherrnVoit  von  Rieneck, 
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aus  dessen  Geschlecht  kurz  vorher  einer 
Fürstbischof  von  Bamberg  gewesen,  für 
sich  und  denjenigen ,  der  ihm  nach  Ordnung 
der  Erstgeburt  iederzeit  in  das  zu  errichten- 
de Familien -Fideicominifs  folgen  würde,  in 
Grafenstand.  Dieses  Fideicommifs  und  Ma- 
jorat wurde  1700.  auf  die  Güter  Traustadt, 
Burg-Gailenreut,  Schlopp,  Wildenstein,  El- 
bersreut  und  Heinersreut  begründet  und 
1701-  vom  Kaiser  bestättigt.  , 


Waldbott  von  Bassenheim.  ? 

.  Friderich  Carl,   Erbritter  des  teutschen 
Ordens,  Herzoglich  Nassauischer  Erbschenk  und 
Besitzer  des  im  lllerkreise  liegenden  Mediat- Ge- 
richts Buxheim,  in  Buxheim.    Geb.  10. April  1779- 
Aus   dem  Trierischen    abstammend,  zu 
Freiherrn  erklärt  1Ö38-  von  Kaiser  Ferdinand, 
bestattigt  l664-  von  Kaiser  Leopold  I.  Karl  VI. 
erhob  den  i6.December  1722.  den  Franz  Eme- 
rich  Wilhelm,  Kurmainzischen  geh.  Rath, 
Kurtrier.  Hofrathspräsidenten  und  Oberamt- 
mann  zu  Oberlahnstein,  Urgrofsvater  des 
itzigen  Herrn  Grafen,  in  Grafenstand.  Hein- 
rich  von  Waldbott  ward  1190.   der  erste 
Teutschordens- Hochmeister,    weshalb  1764. 
Graf  Iohann  Maria  Rudolf,  Kammergerichts* 
Präsident,  Vater  des  itzigen  Herrn  Grafen, 
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vom  teutschen  Orden  das  Privilegium  erhielt, 
daf»  iederzeit  der  Stammalteste  Waldbott  von 
Bassenheim  ein  Teutschordens-JBrbrittec 
seyn  soll. 

Waldki^ch ,  auf  Kollbach. 

I.  Clemens  August  Hermann  Ioseph»  " 
Kön.  Baier.  geh.  Rath ,  Grofskreuz  des  Ordens  vom 
heil.  Georg,  und  Grofsherzoglich  Badischer  Oberst- 
jägenneister,  zu  Manheim.    Geb.  iß.  Sept.  1757. 

II.  Maximilian  Ioseph  Gabriel,  Kom- 
menthur des  Ordens  vom  heil.  Georg,  und  Dom- 
herr der  Hochstifter  Augsburg  und  Freissing.  Geb, 
28- Merz  17Ö3-  Augsburg. 

III.  Hubert  C  Jemens,  Domherr  von  Re- 
gensburg und  Freissing,  in  Regensburg.  Geb.  7. 
Februar  17Ö6- 

IV.  Christoph  Benno  Maria,  Kön. Baier. 
Kammerer,  und  quiescierter  Oberforstmeister,  zu 
Neuotting.    Geb.  25-  Merz  1769. 

V.  Iohann  Baptist  Theodor,  Kon. Baier, 
Kämmerer,  Ritter  des  milit.  Max- Ioseph- Ordens, 
Iohanniter- Ordens -Kommenthur  und  pens.  Oberst. 
Geb.  7.  November  1770. 

VI.  Augustin  Theodor,  Domherr  des 
Hochstifts  Augsburg,  zu  München.  Geb.  27.1än- 
ncr  1776.  Brüder. 


■ 
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Aus  .der  Schweiz  abstammend ,  wo  das 
Familiengut  Schöllenberg  hicfs,  im  Kan- 
ton Zürch.  Ulrich  von  Waldkirch  blieb  1588- 
in  der  Schlacht  bey  Nefels.  Mauriz  war  1418» 
auf  dem  Kostiiitzer  Concilium  mit  Herzog 
Ludwig.  1487.  erhielt  das  Geschlecht  von 
Kaiser  Friderich  III.  einen  Wappenbestätti- 

- 

gungsbrief.  Balthasar,  Karl  V.  Rath  und 
Reichs -Vicekanzler  ward  1550.  Bischof  auf 
Malta.  17Q0.  den  24-Iuly  erhob  Karl  Theo- 
dor den  Iohann  Theodor  Maria,  geheimen 
'  Rath  und  Oberstjägermeister,  Wild  -  und 
Forstmeister  zu  Neuöttingen  und  Iulbach, 
Pfleger  zn  Dachau,  Vater  des  Herrn  Stamm* 
ältesten,  in  Grafenstand. 

¥ 

% 

Wartenberg-  Roth  ♦ 

Ludwig,  Kön,  Baier.  General -Lieutenant 
und  General -Adjutant  der  Cavallerie,  des  Ordens 
vom  heiligen  Hubert  Ritter,  und  Grofskreuz  des 
Civil- Verdienst -Ordens  der  baierischen  Krone. 
München.  Geb.  14.  October  1752.  Dessen  adoptir- 
te  Söhne  sind  die  beiden  Grafen  von  Erbach  mit 

s. 

dem  Prädicate  Wartenberg. 

«  Das  Stammschlofs  Wartenberg  liegt  im 
Wasgau  bei  Kaiserslautern,  seit  1707-  eine 
Reichsgrafschaft,  für  welche  die  Reichsabtey 
Roth  zur  Entschädigung  gegeben  worden; 


Q2 


Das  ursprüngliche  Geschlecht  führte  In  ei- 
»em'Zweig  den  Namcn^Vul  lenstein,  im 
andern  Kolb  von  Wartenberg.  Zu  Wien 
den  26.  October  1699.  erhob  Kaiser  Leopold 
den  Iohann  Casimir  Kolb  von  Wartenberg, 
Kurbrandenburgischen  geh.  Rath  und  Oberst- 
kammerer,  Urgrofsvater  des  itzigen  Stamm- 
ältesten,  der  eine  Tochter  des  Brand.  Rhein- 
zoll -  Ober- Inspectors  von  Ricker  geheirathet 
hatte,  in  Grafenstand. 


Westerhold. 

Alexander  Ferdinand  Anton  Ludwig 
Hugo  Eugen,  Fürstlich  Thum-  und  Taxischer 
dirigirender  geh.  Rath.  Geb.  17. Merz  176a-  Re- 
gensburg. 

Das  Grafendiplom  ist  von  Karl  Theodor 
d.  d.  München  den  22.  Sept.  179O.  für  den 
Vater,  Iohann  Iacob,  Kurkollnischen  Kam- 
merherrn, Fürstlich  Thum-  und  Taxischen 
geh.  Rath  und  Hofmarschalh 


W   i   ck  a. 

Sicgmund,  auf  Wickburg  und  Reinegg, 
zu  Salzburg,  ehemaliger  K.  II.  Oester.  Officier  und 


Ritter  de»  ehemaligen  Salzburgischen  Ruperti- Or- 
dens.   Geb.  1.  Sept.  1770.  » 

Dem  Urgrofsvater,  Ferdinand  Karl,  Oest- 
reichisehen  Hofkamraerrath,  und  seinem  Bru- 
der Siegmund  Franz,  i  Pomherrn  in  Basel, 
ertherlte  Kaiser  Leopold  den  30.  November 
l605.  die  Grafenwürde,  nachdem  sich  früher 
schon  ihr  Vater  Iohann  Franz,  Kammerrath 
•und  Salzmayr  zu  Hall  im  Innthal,  im  Fi- 
nanz und  diplomatischen  Fach  sehr  ausge- 
zeichnet hatte. 

t  . 

t  » 

Y  r   s  ch. 

\.  Carl  Theodor  Leopold  August,  auf 
Ober-  und  Unter- Gimpern ,  Wagenbach,  Zinnen- 
berg, Ober-  und  Nieder -Pöring,  Reicheneybach 
und  Freyham,  Kön.  Baier.  Kammerer,  und  quies. 
Grofsherzoglich  Badischer  Hof-undHofkammerrath, 
zu  Freyham.   Geb.  2Q.Ienner  1766. 

II.  Friderich  Ioseph  Anton,  Kön. Baier. 
Kämmerer,  und  quies.  Landes -Directions- Rath. 
Geb.  1767. 

III.  Christoph  Heinrich,  Kön.  Baier. 
Kammerer  und  Forst-Inspector.    Geb.  ll.Iul.  17Ö8. 

IV.  Carl  August,  Kön.  Baier.  Kämmerer 
mnd  Major.   Geb.  22.FebruAr  1770. 


Q4 


l'reiherrlich  seit  1690.  Graf^üdiploms  -  Er- 
werber war  der  Vater,  Iohann  Nepomuck, 
geh.  Rath,  Administrator  von  Schleisheim 
und  Ehrenmitglied  der  physikalisch -öcono- 
mischen  Gesellschaft,  wegen  seiner  Verdien- 
ste um  die  Landeskultur,  durch  Kurf.  Karl 
Theodor  den  15-Iuny  1792. 


********* 


Zech,  auf  Neuhofen,  Piernbach  und 

Steinach. 

Ioseph  Hermann.      Geb.  7. April  1739» 
Ohne  Anstellung  auf  seinem  Gut  Steinach. 

A.  1745-  wurde  dem  Grofsvater  Ioseph  Alb- 
recht die  Freiherren -Würde  und  d.  d.  Wien 
den  27.  Sept.  1775.  als  er  Kurfürstlicher  ge- 
heimer Confcrenz-  Rath  war,  von  Kaiser  Io- 
seph IL  die  Grafen -Würde  crtheilL 


r 
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F  r  eiherren. 


4 

Andrian  -  Werburg. 

I.  Max  Carl  Ferdinand  Anton,  der 
Paperianer  oder  Friaulischen  Linie,  auf  Schmit- 
mü^eu  und  Vilsheim.  Geb.  7.  October  1760.  auf 
dem  Niederhof  bey  Schmitmühlen. 

II.  I  o  s  e  p  h  A  n  t  o  n  t  Kön.  Baier.  Kämmerer 
und  Appellationsgerichts -Rath  in  Bainherg,  und 
des  Ordens  vom  heil.  Michael  -  Ritter.  Geb.  25. 
May  1772. 

III.  Ioseph,  Kön.  Baier.  Kämmerer,  Kön. 
Baier.  Major,  Iohanniter-  Ordens  -Ritter,  und  OfiTi- 
cier  der  K.  Franz.  Ehrenlegion.  Geb.  24.  Merz 
1775. 

IV.  Maria  Ferdinand  Ioseph  Anton, 
auf  Bubach,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Policey- 
Director  in  Augsburg.  Geb.  27-Iuly  1776.  Gdbrü- 
der. 

Aus  der  Grafschaft  Görz  abstammend; 
sonst  Murentein  von  Andrian,  izt  aber  An-  \ 
dnan  von  Werburg  genannt,  welches  1323. 
durch  Heirath  erworben   wurde.  Freiherr 

-  / 
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wurde  Franz  Karl  Elias,  Grofsvater  des  itzi- 
gen  Stammältesten,  durch  Kaiser  Leopold  cL 
d.  Wien  den  27-  August  1692.  , 


Annethan  auf  Densborn. 

I.  Iohann  Oswald  lacob  Ioseph  Mi- 
chael  Wilibald  Adam,  zu  Moningenberg  und 
Altfalter,  Kön.  Baier.  Kämmerer,  dann  quiescirter 
Regierungsrath  von  Amberg,  Landrichter  zu  Leuch- 
tenberg und  Pfleger  in  Wernberg.  Geb.  8«  May 
1726.  Wernberg. 

II.  Vetter:  Franz  Heinrich  B  ernhard 
Iohann  Nepomuck,  Kön.  Baier.  quies.  Land- 
richter von  Schnaitlacli.  Geb.  ll.Iuny  1755.  Nürn- 
berg. / 

Ein  seit  1Ö30-  adeliches  Geschlecht.  Der 
Weihbischof  von  Annethan  zu  Cölln  hat  1688. 
vorzüglich  mit  zur  Wahl  des  Ioseph  Clemens 
von  Baiern  gcwürkt.  1750.  den  5.  May  erhob 
Ioseph  Maximilian  den  Iohann  Sebastian, 
Vater  des  itzigen  Stammältesten,  Kurbaieri- 
sehen  Truchscfs  und  Pfleger  zu  Pfaffenhofen  in 
der  Obernpfalz,  in  Freiherrnstand.  Dessen 
Grofsvater  war  Fürstbischof!.  Regensburgischer 
Pfleger  zu  Hohenburg  auf  dem  Nordgau. 


nmvMWvn 


Aretin. 
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Aretin. 

t  Iohann  Adam  Christoph  Ioseph, 
auf  Haidenburg,  Koni  Baier.  effectiver  geh.  Ratli, 
Vorstand  der  Lehen  und  Hoheits-Section,  dannKom- 
menthur  des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baieri- 
«chen  Krone.    Geb.  24- August  1769. 

IL  Georg  Ioseph  Carl  Maria,  Kon- 
Baier.  Kämmerer  und  ehemaliger  General-Commis- 
saire  zu  Brixen.    Geb.  29.  Merz  1771.  Arnberg. 

III.  Christoph  Anton  Maria,  Kön. Baier. 
Vice -Präsident  des  Appellation*  -  Gerichts  in  Neu- 
burg und  Ritter  des  Civil -  Verdienst -Ordens  der 
baierischen  Krone.  Geb.  2.December  1772.  Brü- 
der.     -  • 

Das  Freiherrndiplom  ist  vom  Kurf.  Mar 
Ioseph  d.  d.  den  11.  April  1769.  f  ür  den  Grofs- 
vater,  Namens  Iohann  Christoph,  gewese- 
nen würk  ichen  Hofkammerath    und  nach- 
herigen Hauptmautner  in  Ingolstadt. 


Asch  zu  Asch  auf  Oberndorf. 

I.  Franz  de  Paul  a  Aloys,  Kön.  Baier. 
Kämmerer  und  quics.  Landrichter  von  Stadtamhof. 
Geb.  Q.Iuny  1761.  Asch. 

II.  Iohann  Franz  Aloys  Cajetan,  auf 
Hagn  und  Pirgl^  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  An- 

-  III!     II         ^  L 
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pellationsgerichs-Rath  in  Straubing.  Geb.  25- De* 
cember  1770.  Brüder. 

'  v 

III.  los  eph,,  Kön. Baier.  Unterlieutenant  dc$ 
Grenadier  -  Garde  -  Regiments.     Geb.  17.  Decembcr 

1793. 

A.  1383.  war  ein  Peter  von  Ascb  Obrister. 
Ini  Schvvedenkrieg  stellte  sich  ein  Asch  für 
die  Landshuter  freiwillig  als  General  dar. 
Der  Urgrofsvater  Iohann  Christoph  war  Baie- 
rischer  Rath,  Hauptpfleger,  Kastner  und^and- 
Hauptmann  zu  Deggendorf,  dessen  Söhne, 
Franz  Karl ,  Hauptpfleger  zu  Wetterfeld.  und 
Max  Aloys  von  Kurf.  Karl  Albert  den  2?> 
Sept.  1727.  zu  Freiherren  erhoben  wurden 

■ 

\t  Aufsefs  zü  Aufsefs, 

Friderich  Wilhelm  Ernst,  ehemaliger 
K.  Preufs.  Regierungs-Rath,  Ritter-Lehen-Gerichts^ 
Assessor,  hochfürstlich  Brandenhurgischer  Kam- 
merherr.    Geb.  5.  Merz  1758.  Aufsefs. 

Freiherrndiplom  von  Karl  VI.  d.  d.  Wien 

den  24- November  1714,    für  Karl  Heinrich 

* 

von  Aufsefs,  Mengersdorfer  Linie,  Grofsva* 
tern  des  Herrn  Stammaltesten. 
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A       c  r, 

Aloys  Iohann  Paul,  Kön.  Baier.  Kämme-, 
rer,  und  Besitzer  der  im  Königreich  Baiern  gele- 
geuen  Güter  Geratspoint  und  Dornwang.  Geb. 
18.0ctober  1787. 4  Oeningen  im  Riefs. 

Freiherrndiplom   für   den  Vater  Iohann 
Paul,  Vorder  -  Oesterreichischen  Regierung*- 
rath  und  Landvogt  in  der  Ortenau,  von  der 
Kaiserin  Maria  Theresia  d.  d.  den  14.May  V 
1773*  defswegcn,  weil  er  sich  noch  als  Badi- 
scher Kreisgesandter  dem  Oesterreichischen 
Interesse  durchaus  ergeben  bezeugt,  dieses 
auch  bey  der  Oesterreichischer  Seits  verfüg» 
ten  Besizergreifung    der  Ortenau  /werktha- 

- 

tigst  befördert. 

Bartels.. 

Hugo   Franz  Ioseph,    in  Regensbuig. 
Geb.  28-  October  1788- 

Aus  dem  Hochstift  Bremen  abstammend» 
Auf  den  Grund,  eines  Frcihcrrndiplonu  von 
,  Kaiser  Ioseph  I.  den  6-Ian.  1707-  dem  Ober- 
sten Iohaun  Heinrich  von  Bartels  auf  Wen- 
dern (nachherigen  Kaiserlichen  Feldmarschall- 
Lieutenant)  ertheilt,  wurde  1773-  der  |ohann 
Wilhelm  Ignaz,  Kurb.  Regierungs  ath  und 
Marschconimissar  in  Amberg,  Grofsvater 
des  itzigen,  auch  in  Baiern  ausgeschrieben. 

0 


\ 


mW 


Q  Z 


Digitized  by  Google 


100 

Bassus. 

Thomas  Franz  Maria,  auf  Sandersdorf, 
Mendorf  und  Eggersperg,  Iiön.  Baier.  Kümmerer. 
Geh.  10.  October  1742.  Sandersdorf'. 

Ursprüngliche  Graubüudtner.  Thomas  von 
Bassus  erwarb  im  17- Jahrhundert  durch  Hei- 
rath  die  Güter  Sandersdorf,  Mendorf.  Do- 
minicus  Bassus  war  ein  berühmter  Professor  in 
Ingolstadt  undDeduzent  des  Baierischen  Hau- 
v  ses  in  der  Spanischen  Erbfolgsa^hc.  Frei- 
lierrlich  seit  1721.  und  den  30- May  1814«  auf 
die  nachgefolgte  iüngerc  Lini«  bestättigt  und 
übergetragen. 


B  e  ck  e  r  s* 

Franz  Stephan  Maria,  Fürstlich  Thum 
und  Taxischec  Ilofrath  in  Regensburg.  Geb.  2. 
Iuly  1764- 

Diplom  Pür  den  Vater,  Alexander  August, 
Generaldirektor  der  Kaiscrl.  Posten  in  den 
Niederlanden,  Ton  der  Kaiserin  Maria  The- 
resia d.  d.  Wien  den  12.  Februar  4763.  ah 
V  i  c  o  m  t  e. 
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Behaim ,  Freiherren  von  t  Schwarzbach. 

I. -Sigmund  Frjderich,  ehemaliger  Sena- 
tor und  Criminalgerichts  - Ilath  in  Nürnberg.  Geb, 
9.  August  1749. 

IL  Vetter:  Carl  Friderich,  ehemaliger 
Stadtgerichs -Assessor  in  Nürnberg.    Geb..  29.  April» 

1705*  .;.»  .  ü  t...  ^ 

Aus  diesem.. Geschlecht  ist  der  berühmte 
Ostindienfahrer  Martin  Behaim,  1485.  den 
der  Konig  jn  Purtugall  zum  Ritter  geschlagen. 
,  Kaiser  Leopold,  d.  d.  Wien  den  15.  Max  i68l> 
erhob  den  Iohann  Friederich,  TJrgrofsvater 
des-itzigen  Stammaltesten,  in  Freiherrnstand. 

B-  ii      -    i  *  : 

e  r  ch  e  a 

L  Iohann  NepomAick  Anton  Melchior, 
auf  Pluedenburgf<  Mentzing,  Niedertraubling,  Man- 
golding und  Deling,  Kön.  Baier.  Kammerer.  Geb. 
il.Iuny  1758-  Regensburg. 

IL  Anton  Ioscph  Iohann  Nepomuck, 
Kön.  Baier.  Förster  zu  Salzburg.  Geb.  lQ.Becem- 
ber  1*767.    Brüden        .  1 

^  *  Erwerber  des  Freihern diplom*  vom  Kaiser 
Leopold  d.  d.  Wien  den  25-Ian.  l683-  der  Ur- 
grofsvater  Anton,  Kurf.  Baierischer  geh. 
Rath.  \ 
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"  Berlichihgen. 

• »        *  -         , '   *      ■  ~      •  * 

Ernst  Ludwig,  auf  Ilbesheim,  Kon,  Baier. 
Kümmerer  in  Heilbronn.  'Geb.  14-Iuny  1759» 

Stammt  ab  in  gerader  Linie  (in  der  ß.  Ge- 

■ 

neration)  von  dem  15Ö2»  verstorbenen  be- 
rühmten  G'oz  von  Berlichingen  mit  der  i<*> 
sernen  Hand, 


•t  .1 


#  * 


i 


Bibra. 

,.».  •  ■      .  < >  «  , 

L  Iohann  August  Franz  Wilhelm 
Fr  id  er  ich,  der  Adels^orfer  Linie,  Kön.  Baier, 
Hauptmann  bey  dem  freywilligen  Iager- Bataillon 
des  Rezatkreises,   Geb.  15.  August  1775« 

II.  Franz  Ernst  Heinrich  Carl,  Kön, 
Baier.  Lieutenant  im  III.  Linien  -  Infanterie -Regi- 
ment,  Geb.  9. April  1787*  Brüder; 

Seit  längerer  Zeit  schon  Erbmarschall© 
des  Würzburgischen  Hochstifts,  dem  das  Ge- 
schlecht  auch  2.  Bischöfe  gegeben,  neinlich 
149$.  Laurenzen  und  1540.  Konraden.  Frei- 
Jierrndipiom  erhielten  die  Gebrüder  Chri- 
stoph Eberhard,  Kurmainzischer  Oberster  der 
Cavalierie,  und  Georg  Friderich,  Kursiich- 
sischcr  General -Major,  vom  Kaiser  Leopold 
den  3.  August  1698.  - 


* » 
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B  1  eul 

I.  Clemens  Wenzeslaus  Iohann  Fri* 
de  rieh.    Geb.  lO.Ianner  1800.  Salzburg. 

TT.  Ferdinand  Ioseph  Friderich.  Geb. 
7.Deccmber  180Ö.    Salzburg.  Brüder. 

Diplom  für  den  Vater  Heinrich,  Oesterrei- 
chischen Kriegsfcanzleidirector  und  Director 
,    der  Plenipoteuziar-Canzlcy  in  Rastadt,  nach- 
her Hofkanzler   in   Salzburg ,    von  Kaiser 
Franz  II.  d.  d.  Wien  den  15.!^ov.  1800. 


Bohnen, 

Carl  Axel  Ludwig,  zu  Burtcnbach,  Be- 
chingen  und  Sophienrcutb ,  Ron,  Baier.  Kammerer 
und  geh.  Rath,  in  Bechingen.    Geb.  2Q. Merz  17Ö5« 

Aus  Schwedisch  Pommern  abstammen^. 


tonnet  zu  Meautry. 

Franz  Leo,  auf  Kreith.   Geb.  24- April  1772. 
Kreith. 

Alte  französische  Familie  aus  der  Nor- 
mandie. 


*  • 
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Von. der  Borth. 

Friderich  Wilhelm,  Kön.  Baicr.  Käm- 
merer, und  Forstmeister  ztf  Günzenhausen.  Geb. 
2?.December  1771. 

Aus  der  Grafschaft   Mark  in  Westfalen 

abstammend. 

•>  - 

B  t  a  n  c  a. 

I.  Carl  Ludwig,  auf  Loh,  Kön.  Baier. 
AppellationsgejrichU-Vicepräsident,  in  Ansbach, 
und  Grofsherzoglich  Badencher  Kämmerer.  Geb. 
26.  Iu  11  y  17Ö3. 

II.  Clemens  Wen zeslaus,  Domherr  zu 
Regensburg,  und  Pfarrer  zu  Dingolfing.  Geb.  7. 
Iänner  1765. 

III.  Mas  Anton  Ioseph,  Malteser  Kom- 
menthur und  Pfarrer  in  Passau.    Geb.  3.1an.  1766. 

IV.  Iohann  Sebastian.  Geb.  2. luny  1772. 
abwesend.    Brüder.  , 

Ursprünglich  Branca  aus  Cannobio  im 
Mailändischen.  Iohann  Georg,  geheimer  Rath, 
und  Cabinets- Sekretär  des  Kardinal  Theo- 
dor von  Baiern,  zulezt  Baierischer  geheimer 
Oberlandes  -  Regierungsrath ,  erhielt  für  sich 

1 

und  seinen  Bruder,  den  Kurfürstlichen  I^eib- 
arzt,  1775.  ein  Adelsbestättigungsdiplom. 
1790.  den  12.  May  erhob  Karl  Theodor  die 
Söhne  des  Iohann  Georg  zu  Freiherren. 
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Brentano  von  Brentheim. 

I.  Ferdinand,  Domherr  des  ehemaligen 
Hochstifts  Augsburg.    Geb.  6.  October  1748- 

II.  Franz  Gottlieb,  auf  Ilaunzenstein, 
Kön.  Baier.  Kämmerer,  Ritter  des  St.  Stanislaus- 
Ordens,  und  ehemaliger  Landrichter  zu  Laberund 
Luppurg.    Geb.  ß.Iuny  1755«  Brüder. 

* 

B  r  u  ck. 

Ioseph,  Kön.  Baicr.  Truchsefs  und  ehema- 
liger Oberamtmann  zu  Veldenz  und  Lauterecken, 
Geb.  iO.Iuly  1746.  München. 

Diplom  für  den  Vater  Iohann  Ioseph, 
Kurpfalz.  Iülich  und  Bergischen  geh.  Rath 

von  Karl  Theodor  d.  d.  8-  October  1779. 

- 

/  

Buchstetten. 

Franz  loscph,  auf  Falckcnfels,  Ascha, 
Loitzendorf,  Reismannsdorf  und  Rattiszell,  ehe- 
maliger Kurpfalzbaierischer  Lieutenant,  Geb.  13. 
December  1746.  Falckenfcls. 

Aus  der  Stadt  Regensburg  abstammend; 

Diplom  Ton  Karl  Theodor  d.  d.  lO.Ftbr.  1790. 


io6 

■ 

Buiirette  von  Oelefeld. 

Carl  Ludwig,    auf  Rathsberg  und  WH» 
Jicluisdorf,    Geb.  10.  November  1769.  Nürnberg. 

Aus  der  Grafschaft  Hennegau  ahstammend, 
Ton  ßuirette  bey  Valenciennes.  Wanderten 
unter  H.Alba 'aus  nach  Aachen  und  England» 
l66o.  kam  Isaac  Buirette  nach  Nürnberg,  er- 
richtete  das  Rittergut  Wilhelmsdorf ,  besorg- 
te den  Tirolischen  Kupfer  -  undStahl-Appalto 
und  die  Grenz-Lieferungen  an  den  Croatischen 
Confiuien,  >vard  zugleich  Preufsischcr  Resi- 
dent, und  erhielt  1691.  eine  Kaiserliche  ße- 
mil.  stattigung  de^s  altern  Adels.  Iohann  Gustav, 
Vater  des  itzigen  Herrn  Stanimältesten  > 
Markgr.  Brand,  geh.  Rath*  erhielt  den  22. 
September  1771.  von  Kaiser  loseph  ein  Frei- 
herrndiplom. 


Burgau  auf  Griesbäckerzell. 

Clemens  Desider  Hubert,  Kon.  Baier. 
Kämmerer  und  Kanzley- Director  des  ehemaligen 
Altmühlkreises.   München.    Geb.  28»^uny  17Ö2. 

Der  Grofsvater  Iohann  Iäcob,  Kammer- 
rath ,  Pfleger  und  Kanzler  zu  Aichach,  wur- 

• 

de  von  Maximilian  Emanucl  den  8-  August 
1702«   als  Freiherr  ausgeschrieben ;    die  mit 

seinem  Sohn  entstandene  altere  Grafeu-Linis 

■ 

ist  wieder  erloschen. 
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Buseck  von  Forstlähm.' 

L  Christoph  Franz  Amand    Geb.  10. 

September  1796.  , 

■        ,  •  •  •  ■ 

II.  Friderich  Carl  Ioseph,    Geb.  23-Sep- 
tember  1801  <  ...  . 

III.  Carl  Theodor,    «eb.   8-Iuly  1803- 
Brüder«  .    »  .*  ^  . 

Ursprünglich  aus  dem  Basecker  Thal. 
Aus,  diesem  Geschlecht  ward  Christoph  Ffanz 
1795«   <ler  lezte  Fürstbischof  von  Bamberg, 

Oheim  der  itzi  gen  Freiherren, 

»     •  .  *         »  f 


CastelL 

Ioseph  Gabriel  Iohann  Nepomuck, 
auf  Bedernau,  in  München.    Geb.  16.  Sept.  17Ö1. 

Der  Vater  Ioseph  Sebastian,  Kurpfalzbaie- 
rischcr  geh.  Stadtrath,  wurde  1752.  in  Adel- 
stand, und  von  Kaiser  Ioseph  II.  d.  d«  Wien 

« 

den  2«  November  1773»  zum  Freiherrn  erho- 
ben. 


•        C  e  t  t  o. 

Anton,  Besitzer  der  Gerichte  Alten-Eglofs- 
heim,  Trifftelfing,  Längen-Erling  und  Hellkofen, 
Kön,  Baier.  wirkl.  geh.  Rath  im  aufse~1rdcntlichea 
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Dienst  und  Grofskreuz  des  Crvil  «Yerdienst-  Or- 
dens der  Baierischen  Krone.    Alten  -  Eglosheim. 

Ursprügliches  Patrizier- Geschlecht  aus  Co- 

» * 

mo,  das  sich  seit  200-  Iahren  zu  Wien  und  am 
Rhein  in  Handelsverbindungen  bekannt  ge- 
macht; Frciherrudipl  )ia  von  Seiner  Majestät 
d.  d.  den  i2Jun.  1812« 

» 

•  Closen  von  Haidenburg  zu  Gern. 

Carl  Ferdinand,  Kün.  Baier.  Kämmerer 
und  Kreisrath  zu  München.    Geb.  3i.Dec.  1786. 

Altes  Baierisches  Geschlecht.  Der  Frei- 
herrngrad wurde  dem  Ur-  Urgrofsrater  Georg 
Ehrenreich,  Württemb.  Staatsrath,  Hof'raths- 
Piäsidenten  und  Obervogt  zu  Bahlingcui  d.  d. 
Wien  den  21.  October  1Ö24-  vom  Kaiser  Fer- 
dinand  II.  nebst  dem  Dcgcnbergischen  Wap- 
pen  verliehen.  Wollgang  von  Closen  war 
r  1555«  Bischof  zu  Passau. 


0 

Daddaz  von  Corseinge. 

L  Franz  IosepK  Carl  Iguai.    Geb.  13. 

August  1760. 

. .  .        •     .  % 

'  ,•!»»•  * 

II.  Ca  je  tan  Franz  de  Paula,  auf  Schtr- 
negg,  Mailing,  Azing,  Gasselsperg  und  Raablern, 
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Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Platz  -  Major  zti  Kern- 
ten.   Geb.  23- April  17Ö5-  Bruder. 

Stammen  von  dem  alten  Geschlecht  der 
f  Daddaz  aus  Mailand  ab,    davon  sich  ei- 
ner die  Herrschaft  Corseingfe  in  Savoyen  er- 
lauft.-   Nach  Baiern  kamen  sie  durch  die  . 
Verhcirathung  mit  der  Erbtochter  von  Azing. 

%  9 

Crailsheim. 

m 

'  >  /  ' 

I.  Ernst  Ludwig  Sebastian,  der  Rüg- 
landischen Linie,  ehemalig  Kurtrierischer  geh.  Rath» 
und  Ritter -Hauptmann  des  vormaligen  Fränkischen 
Ritter -Cantons  an  der  Altmühl.  Geb.  26.  May  1739* 
Rügland. 

IL  Alexander  Hanniba  1,  vormaliger  Fürst- 
lich Brandenburg  -  Onol /.bachischer  Kammerherr 
und  Leib -Stallmeister.  Geb.  2.  Febr.  1741.  Ans- 
bach.    Brüder.  /  < 

Verstorbenen  Bruders  Iulius  Wilhelms  Söhne: 

III.  Franz  Georg,  zu  Rügland.    Geb.  24» 

May  1777. 

- 

IV.  Carl  Ernst  Philipp,  in  Ansbach/ 
Geb.  I2.1anner  1781.  Brüder. 

Vettern: 

»  V.  Christoph  Wilhelm  Friderich,  der 
Fröhstockheimer  Linie,  ehemaliger  Kurkollnischar 
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Kammerherr  und  erster  Ritterrath  des  vormaligen 

fränkischen  Reichs  -  Ritter- Orts  am  Steigerwald. 
Geb.  27.Decetober  1753.  Frohestockheim. 

VI.  Friderich  Sigm u  u  cl  Albre  cht/ Grofs- 
herzoglich  Badischcr  Kammer  herr.  Geb.  21. Au- 
gust  1756.  Rödelsce. 

Den  23- Inn.  1713.  erthcüte  Kais Karl  Vi.  den 
Brüdern Ilannibal Friderich,  Stammvätern  der 
Rügländer  Linie,  Grofsvatern  des  itzigen 
Stammältesten,  und  lohann  Alhrecht,  Stamm- 
vätern der  Frühstockheimer  Linie,  ein  Frei- 
hcrrndiplom,  nachdem  sie  schon  seit  1701* 
in  diesen  Stand  erhoben  waren ,  aber  kein 
ausgelofstes  Diplom  erhalten  hatten. 


1 


Cristani  auf  Rai)  und  Hernau. 

lohann  Andreas,  Kon.  Baier.  Ober-Post« 
amts-Officiant  in  München.    Geb.  9. Febr.  1784- 

Von  dem  Gute  Rall  im  Trientinischen  her- 
stammend;  seit  1491.  geadelt,  1725-  corfirmirt, 

» 

seit  l6lo»  wegen  Ampafseg  Laudmanner  in 
Tirol,  seit  1752-  in  Salzburg.  Hieronymus 
Nicolaus  Anton,  (Grofsvater)  Salzb.  gehei- 
mer Rath,  Hof'kanzlcr,  Lehenprobst,  Dire- 
ctor  der  geheimen  Kanzley,  der  Religionsde- 
putation und  des  Hofgerichts,  der  wegen 
2*2000  aus  Salzburg  vertriebenen  Ketzern  vom 


1 

1 
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Pabst  I739.  fur  «icb'uüd  s*e ine  Erben  zum 
Comes  Aulae  Lateranensis  ac  Palf/tii  Aposto- 
lici,  vom  König  in  Preufsen  aber  zum  Ritter 
des  Ordens  de  la  Generosite  ernannt  wurde, 
erhielt  den  iO.Febr.  1740.  von  Kaiser  Karl  VL 
ein  Freiherrndiplom  und  zugleich  die  kleine 
Pfalzgrafen  Comitive. 

« 

/ 

v '  Cronegg. 

< 

Maximilian  Fidel,  der  maxischen  Linie 
4u  Loder  und  Asenham,   Kon.  Baier.  Kämmerer,» 
und  des  Ordens  vom  heil.  Michael  Grofskreuz,  in 
Lodersheim.    Geb.  5.  May  1754- 

Vou  Karl  V.  in  Adelstand,  1730.  in  Frei- 
herrustand  erhoben,  aber  wegen  unterbliebe- 
ner Ausfertigung  erst  von  Max  loseph  den 
27- Ian.  1749.  *ur  ^cn  l°bann  Leopold  Franz 
Felix  Benno,  Hauptpfleger  zu  Iulbach,  dann 
Hauptmautner  zu  Braunau  bestiittigt. 

- 

-  » 

Dalwigk  zu  Lichtenfels, 

*       Franz,  Kön.  Baier.  Oberst,  des  milit.  Max 

1 

loseph- Ordens  Kommenthur,  und  der  K.  Franz. 
Ehrenlegion  -  Officier.   Geb.  4.December  1773. 

Der  Vater  Iohann  Friderich  Carl  Felix» 
Ivurpfulz.  Hofgerichtsraths-Präsident  bat  1767» 
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bey  der  Bergischen  Rittertchaft  äu%e$chwo- 
ren. 

Deuring, 

I.  Franz  Philipp  Iohann  Sigmund» 
er  Mitel-Ma^rburger  Linie ,    Kön.  Baier.  Käm- 
merer und  Oberst  in  München.     Geb.   14.  Merz 
1749- 

II.  Max  Nico  laus,  der  Keiisbergcr  Linie 
zu  Gottmadiugen,  ehemaliger  Fürstlich  Kempt.  geh. 
Rath,  und  Pilcgcr  zu  Kemnat.  Kempten.  Geb. 
8  Dcccmbcr  1757. 

Aus  Schwaben  stammend.  1728-  den  28. 
Febr.  erhob  Karl  VI.  den  Großvater  de» 
Franz  Philipp,  Oberösterreichischen  Hofkam- 
merrath,  und  1Ö88«  den  22.  Sept.  Kaiser  Leo- 
pold den  Adrian,  Oeste  r.  Regimentsrath, 
Urgrofsvater  des  Max  Nicolaus  in  Freiherrn- 
tand. 


,  Dittmer, 

I.  Fr  1  der  ich  Mantey,  auf  Ettenhausen 
und  Pettendorf,  Banquicr  und  Handelsmann  in 
Jlegcnsburg.  %  , 

II.  Carl  Christian  Thon,  auf  Etten- 
hausen und  Pettendorf,  Banquier  und  Handels- 
mann in  Regenshurg. 

Georg 
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.  Georg  Friderich,  Kurpfälzischei»  Hofkam- 
roerrath'un£  Hofbanquier  aus  Pommern  ge- 
bürtig, mit  Verschlufs  der  Oesterreichischen 
Bergwerks -Producte  beauftragt,  wurde  1781. 

~  vomTvaiser  geadelt,  1789«  nebst  seinem  Schwie- 
gersohn Mantey  in  Ritterstand,  den  25.No- 
vember  1800.  aber  von  Kaiser  Franz  II.  mit 
seinen  beiden  Schwiegersöhnen ,  *  dem  Ban- 

'  quier  Friderich  von  Mantey,  und  Karl  Chri1- 
stian  Thon,  in  Freiherrnstand  erhoben. 

Dörnberg. 

Heinrich  Ernst  Friderich,  Köni  Baier* 
Kämmerer,  geh.  Rath,  General  -  Commissaire  des 
Rczatkreises,  und  des  Civil  -Verdienst  -Ordens  der 
Baierischen  Krone  Grofskreuz.    Geb.  24- Aug.  17Ö0. 

Sollen  1211A  mit  der  Königin  Elisabeth 
aus  Ungern  nach  Hessen  gekommen  seyn. 
Iohann  Caspar  vonDöringonberg,  Hessenkas- 
selischer  gen.  Rath,  des  itzigen  Ur-Ur-Grofs- 
vater,  wurde  den  l6.  April  1663*  Voßt  Kaiser 
Leopold  zum  Edelp'anner  und  Freiherrn  er- 
hoben. Der  1793.  verstorbene  Vater  war  Kö- 
niglich Preufsischer  Minister. 

'     '        W4»WUW1l»  ...... 

Donnersberg. 

Anton  Maria,  auf  Illing,  Kauffering  und 
Erpting,  Kön.  Baier.  Kümmerer  und  Hofrath,  in 
Igling.   Geb.  28.  November  1754- 

H 


1 


114 

Aus  Oestreich  abstammend*.  A.  1606.  er- 
theilte  Herzog  Max  I.  dem  Urgrofsvater  loa- 
chim  seinem  geheimen  Rath,  obersten  Kanzler 
und  Pfleger    der  Herrschaft  Marquartstein, 

>  das  Indiginat  als  Baierischer  Edelmann,  und 
den  l^.Iun.  1Ö24»  Kaiser  Ferdinand  II.  die 

"  Freiherrnwürde. 

•  -       *  r 

i  • 

D  r  e  ch  s  e  1. 

Carl  Ioseph,  der  Pfalz -Neuburg -Berg» 
Mütter  Linie  auf  Tegernsee,  Kön.  Baier.  Kamine- 
rer,  General- Postdirector  und  des  Civil -Verdienst- 
Ordens  der  Baierischen  Krone  Kommandeur.  Geb» 
26.1uny  177Ä. 

Ein  ursprüngliches  Dünhelsbühlisches  Ge- 
schlecht, Zu  Brüssel  den  14.  August  1556. 
erhob  Karl  V.  den  D.  Melchior.  Drechsel, 
Pfalzgraf  Friderichs  Rath,  nachher  Kammer- 
gerichts-Assessor,  in  Adel>  -welches  Kaiser 
'!♦*'  Rudolf  zu  Prag  den  14.  März  1579.  auf  seine 
beiden  Brüder  :  W  a  1 1  h  e  r,  Kanzler  des  Pfalz- 
grafen  Philipp  Ludwig,  Stammvater  der  Frei- 
herren von  Drechsel,  und  Peter,  Stadtam- 
mann  in  Dünkelsbühl,  Stammvater  der  Herren 
Ton  Drechsel  erstrehte,  welch  lezterer  auch 
das  Rittergut  Unterdeufstetten  besafs,  an 
welches  die  andern  Brüder  iedoch  auch  An- 

mK  - 
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Sprüche  hatten.  Den  10.  May  1751- wurde 
der  Erwerber  der  Drechselischen  Lehen  in 
Neuburg  lohann  Ulrich  als  Freiherr  ausge- 
schrieben« 


Dückher,  Freiherr  von  Hafslau  zu 
-  Urstein  und  Winckhl.  - 

lohann  Qual  b  ert  Chris  toph  August» 
Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Salinen-Forstinspector« 
Geb.  28- August  1762.  Hallein. 

Ursprung  aus  Westfalen.  Alfons,  Ur- 
grofsvater  des  Stammältesten,  der  1Ö32-  vor 
den  Schweden  aus  Baiern  geflüchtet,  begab 
sich  in  Salzburgische  Dienste  und' wurde  den 
26.  Iun.  1Ö71.  vom  Kaiser  Leopold  mit  Zule- 
gung  des  Heysbergischen  Wappens  zum  Frei- 

*  ■ 

herrn  erhoben. 


:  /      .  •  ! 


Diir.nitz. 

Caspar  lohann  Nepomuck  Thaddäus 
Maria,  auf  Hienhard  und  Oberschneiding,  Kön. 
Baier.  Postmeister  zu  Eichstädt.  Geb.  l5i  Septem- 
ber 1785. 

1606.  den  2.1anu  zu  Prag  erhob  Kaiser  Ru- 
dolf IL  den  Sohn  des  Burgermeisters  Dürnizl 
bu  Straubingen,  Namens  Thoraas  au  Hien- 

H  % 
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hard  und  Azelburg  in  Adelstand,  1686.  er- 
hielt er  Y  le  Edelmann*- Freiheit  Und,Abän- 

1 

derung  des  Namens  in  Dürnitz.  1689.  den 
24»  May  wurde  der  Grofsvater  des  itzigen 
Aeltesten,  derLandsafs  Iohann  Thomas,  von 
Kurf.  Emanuel  als  Freiherr  ausgeschrieben. 


n  r 


D  ü  r  s  ch. 

Iohann  Caietan,  auf  Rohrbach,  in  Mün- 

'  -  • 

eben.    Geb.  21.  Sept.  1743- 

Zu  Frankfurt  den  28.  Iun.  1742.  erhob  Kai- 
ser Karl  VII.  seinen  Trüchsefsen  Ioseph  Ig- 
naz  von  Dürsch,  (Vater  des  itzigen  Aelte- 
sten)  dessen  Vater  das  adeliche  Gut  Rohr- 
bach in  Baiern  erworben  und  sich  durch 
Sicherung  des  Schatzes  verdient  gemacht,  in 

den  Freiherrnstand,    nebst  Zulegung  des 

■ 

Rohrbachischen  Wappens. 


*  .  f 

D  up  r  e  1. 

I.  Clemens  loseph  Carl  Anton  lohann 

.  '•.Ii 

Franz  de  Paula  Philipp,  auf  Pilsach-Wey- 
hern, Saltendorf  und  Stein,  Kim.  Baier.  Oberlieu- 
tenant  der  mobilen  Legion  des  Mainkreises.  Geb. 
21.  November  1791. 

IL^Carl  August  Clemens.  Geb.  13. April 

1794. 


•  * 
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III.  Ff- iderich  Clemens  Ioteph.  Geb. 

i.Ienner  1797.  1 

•   M. :'J>  v-  '  *' 

IV.  Maximilian  Iosepha    Geb*  28- May 
1300.    Brüder.         -  lo   «;  »jb 

Ursprünglich  aus  der  Grafschaft  Bourgog- 
•37      ne ,  wo  sie  zur  Ritterschaft  gehörten.     A  n- 
«'       ton,  der  vielfältig  das  Kriegshandwerk  trieb, 
der  itzigen  Ur  -  Ur  -  Grofsvater ,    wurde  vom 
König  Philipp  IV.  von  Spanien   d»  d.  Ma- 
drid den  31.ini.  1Ö51.  zum  Baron  erhoben. 
*        Damals  war  erlMaitre  de  Camp  und  Gou- 
verneur zu  Santin  in  Piemont.  i6&).  wurde  er 
General    der   katholischen   Schweizer  Can- 
tous  gegen  <lie  Keformirten.    Der  Enkel  die* 
ses  Erwerber-,  IJa.  1  Anton,  war  Kaiserlicher 
StaatsrathVArcKivs-lnspector  und  Vice-Mar- 
schall  der  •Lüxehburgischeü' Stünde.    Der  Va- 

*  mm 

tej:  hat  sich  zuerst  in  Baiern  niedergelassen. 

r  •  r  -  '» •  "* 

.        •»  |  *    *•  f  •  •  .       «  *.«  w  . 

•  *  -  f  ' 

1  *  .  »<  *  .'«.'• '  f/  h 

  •  r        i      I  »  * 

'  Eckher  vö'tf'Käpfing  und  Lichteneck. 

LudwigFclixlohannNepomuck,  Köh. 
Baier.   Kämmerer,    Appcllationsgerichts- Präsident 
in  Amberg,  und  Kommenthur  des  Civil -Verdienst- 
Ordens  der  baierisrhen  Krone.    Geb  10.  Iuly  1757- 
Itr  einem  Freifsingischen  Traditionen-Buch 

kommt  1103.  vor  Thiemarus  Ecker.    A.  1400- 


>  nflur  ein  Ulrich  Eckher  Vicedom  von  Baiern. 
Der  Urgrofsvater  des  itzigen  Herrn  Stainmf 
ältesten,  Oswald  Ulrich,  Baierischer  Kam- 
merherr  und  Major,  Bruder  des  Domde- 
chants  Iohann  Franz,  nachherigen  Bischof* 
von  Freifsingen,  ward  zum  Freiherrn  er- 
nannt von  Max  Emanuel  München  den  20- 
?  Iun.  1691.—  Der  Grofsvater  des  Erwerbers, 
Christoph,  gestorben  den  29*  April  1Ö10,  ist 
?nach  Ausweifs  der  Acten  des  Klostors  Anger 

.{  in  München,  durch  das  Gebet  der  gottseligen 
Iungfrau  Christina,  am  22.  April  1701«  aus  dem 

4     >   Fegfeuer  entlassen  worden. 


V 


K     E  i  ch  t  h  a  L 


Aaron  Elias,  Kön.  Baier.  Hofbanquier  in 
Jannohen. 

Früher  Seligmann,  aus  Laim  in  der 
Rheinpfalz,  Diplom  von  seiner,  Majestät  d. 
d.  den  22-  Sept.  1814«  Das  Wappen  ist  von 
der  .  ausgestorbenen  adelichen  Familie  ven 
Thalmann  in  Augsburg. 


»1  • 


E   r   d  u 

—  Ioseph  Markus,  Kön.  Baier.  pens'.  Hof» 
liammerrath  in  München.  Geb.  ifrluly  1749- 


Ein  1719.  vom  Adel  in  Ritterstand  erho* 
bcnes  Geschlecht.  Freiherrndiplom  ist  von 
Kaiser  Franz  L  d.  d.  den  28- Febr.  1764-  Für 
den  Vater  Ioseph  Ignaz  geh.  Rath  (CabineU- 
Secretair)  des  Kurfürsten  Ioseph  Max  und 
Administrator  der  Herrschaft  Haag.. 

*  *         *     *       •   •  •*  * 


t  » 

•  # 


E  y  b. 

A)  zu  Eyerloh. 

L  Carl  Wilhelm  C  onstantin,«.  Würt- 
temb.  Kämmerer,    Geb.  1778-  Stuttgardfe*. 

II.  Ludwig  August,  Kön.  Baier.  Lieute- 
nant.  Geb.  1782. 

III.  Philipp  Wühelm.   Geb.  1791.  Brü- 

der. 


1 


B)  zu  Rammersdorf  und  Wiedersbach, 

IV.  Aug'uktFriderich  Ludwig  Alexan- 
der.   Geb.  27.  May  1775- 

V.  Ernst  Iohann 

HeinrichFranz.  Geb, 

* 

19.1uly  1777-  Brüder, 

■  .  »       •  * 

C)  auf  Reisenburg  und  Neudettelsau ,  auch  die 

katholische  Linie  genannt. 

VI.  Carl  Friderich  Ioseph  Marquard, 
Kön.  Baier.  geh.  Rath  in  Eichstädt.  Geb.  51.  Aug.  1743- 

H4 


LüdWig  von  Eyb,  öberstHofmcister 
'  der  Gemahlin  Karls  IV.,  besafs  Vcstenberg 
im  Rezatkreis.  Gabriel  war  1496.  Bischof  in 
Eichstädt,  Martin  1580.  in  Bamberg  und  to- 
t,ma  hänn  Martin  1697.  in  Eichstädt.  Albert  von 
Eyb,  Di*,  tind  piibstlicher  Kämmerer,  schrieb 
Margaritam  poeticam,  Tractatum  de  re  uxo- 
ria  u.  a.  m.  Sie  waren  Erbkämmerer  der  M. 
von  Brandenburg,  Erbsebenken  von  Eichstädt. 
Eyb  liegt  nächst  Ansbach,  Eyburg  im  Eich- 
itädtischen  ,  welches  gegen  Neudettelsau  ver- 
tauscht worden.  Freiherrnstand  ist  bis  1695. 
zurück  erprobt. 

.  •  •  

-  ,    ■  .1  . 

Fäs,  Freiherr  von  Tiefenfeld. 

...»  j 

'  •  .  • 

TKomas  Anton,  Kön.  Baier.  Unterlieute- 
»ant  des  Grenadiergarde- Regiments.     Geb.  7. Sep- 
tember 1793.       \  -       ,  ...  .,     .  ;;, 
Leonhard  Anton,  der  das  Rittergut  Tie- 
fenfeld  im   Trientinischen    erworben,  un4 
1787-  vom  Bischof  in  Trient  geadelt  worden, 
nebst  ^seinem  Bruder,  Aloys,  Passauischen 
I           Hauptmann,    Vater    des   itzigen  Acltes^ten, 
wurde  den  17-Iul.  1790.   von  Karl  Theodor 
in  Freiherrnstand  erhoben. 


»  »  «  . . 


/      ■       ■    •      .  1 


1 

•  * 

1     .  ' 


%  **'  -   ■  •  ,.  . 

Falckenhausen. 

A)  Trautshii^hen. 

I.  Carl  Wilhelm  Philipp,  Kön.  Baier. 
Major  der  freiwilligen  läger  des  Rezatkreises.  Geb." 
12.1anuar  1771.  '  1 

B)  zu  Wald  und  Launenburg. 

II.  Lulius  Otto.  Christian,  Gutsherr  zu 
Wald.    Geb.  50-Ienner  1777- 

••..-*> 

III.  Wilhelm  Fr  i  der  ich,  Kön.  Baier.  Hu- 
saren -  Rittmeister.    Geb.  7.  Merz  1782.  Brüder. 

Der  Vater  des  Aeltesten  der  Trautskircher 
r  Linie,  ein  natürlicher  Sohn  des  vorlezten 
Markgrafen  von  Ansbach,  wurde  den  10. 
Merz  1747.  vom  Kaiser  Franz  lcffitimirt  und 
den  22. Merz  in  Grafenstand  erhoben,  wel- 
ches im  Verfolg  auch  auf  den  nacKgebornen 
zweiten  natürlichen  Sohn,  Stifter  der  Wal- 
der Linie,  ausgedehnt  wurde. 

•  •  •  ;  •  h 


'  *  ►  ■*    •  I  I  , 

'  Feuri  auf  Hilling  und  Piebelsbach* 


■  ;» 


I.  Aloys  Maria  Maximilian  Felix, 
Canonicus  und  Senior  des  aufgelösten  Chorstifts 
zu  Altenötting.     Geb.  22-Öctober  1744.  Laridsjmt. 


.  » 


II.  Verstorbenen  Bruders  Söhne:  loseph 
Anton  Xaver,  Canonicus  des  aufgelösten  Chor- 
Stifts  zu  Altenöttiug,  geistlicher  Ritter  des  Ordens 
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vom  heil.  Michael.   Geb.  9.  November  1769.  Alten- 

Otting. 

III.  Franz  Xaver'' Bartholome,  Kön. 
Baier.  Kämmerer  und  Postmeister  in  Memmihgcn. 
Geb.  24-August  1774- 

Diplom  für  den  Vater,  Ferdinand  Cajetan 
Felix,  Regierungsrath  zu  Land^hut,  Öcsitzer 
f;::      «er  Hofmark  HilHng  vom  Kurf.  Max  Ioseph 
-     den  6.  August  1764. 


\ 

n  -  * 


,  Flachslanden. 

Iohann  Baptist,  Kön.  Baier,  geh.  Rath 
und  Iohanniter-  Ordens  Grofs-Bally  in  Neuburg* 
Geb.  21.  May  1749- 

Aus  dem  Elsafs. 


F     i    ck.  * 

Carl  Franz  de  Paula,  Iiön.  Baier.  Oberst 
des  II. Linien -Infanterie- Regiments.  Gebr  ^.Feb- 
ruar 1774-  1  .  r 

«  -  ■    •  •  i*  .? 

Diplom  für  den  Grofsvater  Ioachim  Io- 
seph,  Landsafseu  zu  Bohendreswitz  und  Vor- 
sitzenden Rath  der  Hofkammer  in  Sulzbach, 


1  • 


von  Karl  Theodor  tJ.  d.  den  12.  IvL  176g. 
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Fre  y  b  er  g. 

A)  zu  Oepfingen  und  Iustingen. 

I.  Benedict,  Domcapitular  des  ehemaligen 
Hochstifts  Augsburg.    Geb.  14.  May  1747- 

II.  Ioseph  Honor  Carl  Adam,  Kon» 
Baier.  quies.  Oberamtmann  von  Herrjeden.  Geb. 
28-  läner  17Ö2.        [  > 

*     *  * 

III.  Anton  Iohann  a  Deo,  K.B.  quies. 
Oberamtmann  von  Ohrnbau,  und  Kön.  'Baier. 
Kammerer,  Ansbach.   Geb.  22.  Sept.  1767.  Brüder. 

B)  auf  Eisenberg  und  Almedingen. 

I.  Carl  Theodor,  Kön.  Baier.  Kämmerer, 
Ritter  des  Ordens  vom  heiligen  Georg,  und  Lega- 
tions - Secretiir  in  Petersburg,    auf  Almendingen, 

Altheim  und  Hellsberg.    Geb.  25,  Sept.  1787. 

,-..««< 

II.  Mai  Procopius,  Kön.  Baier,  Kamme- 
rer.  Geb.  3  lenner  1789»  r  '  i 

'  "  III.  Wilhelm  Philipp,  Kön.  Baier.  Kam- 
mercr,  Rittmeister  des  Garde  du  Corps  Regiments 
xu  Pferd.   Geb.  26-  May  1793-  Brüder. 

IV.  Vettern:  Anton  Franz  Xaver,  ehe- 
maliger  Hochstift  Augsburgischer  Erbkammeier. 
Geb.  5-  May  1783-  Allmedingen. 

C)  zu  Raunau. 

I.  Gebhard  Moriz  Franz  de  Paula 
Anton.   Geb.  26. Sept.  1784-  München. 
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II.  Verstorbenen  Bruders'  Sohn:'  Ioseph 
M  a  r  i  a  A  n  t  o  n  F  r  i  d  e  r  i  ch  F  e  r  d  i  ti  a  n  d  4      a  u- 

U Clement  Anselm  Iohann  de  Deoj  Geb. 
29-Iuly  1790.  Niederraunau1. 

D)  auf  Hürbl  und  Haldenwang.  1 »: 

•»  I.  Ignaz  Franz  Bernard,  ehemaliger 
Kurbaierischer  Kammerer,  Ilofinarschall,  dann  Erb- 
kämmcrcr  des  K.  Württemb.  Fürstenthums  Ellwan- 
gen.   Geb.  lö.October  1740.    Dillingen.    V*      -  1 

II.  Iohann  Anton,  ehemaliger  Grofsherr 
zoglich  Franhfurtischer  Kämmerer.  Geb.  22»  Au- 
gust  17Ö7.    Haldenwäng.       :  '  i 

■  m 

E)  auf  Wellerdingen  und  .Hopferau. 

I.  Carl  Fidel,  Fürstlich  Fürstenbergischer 
jgelv.  Rath  und  Oberstallmeistcr.  Geb.  iflL Februar 
1744-  Besitzer  des  im  Königreich  Baiern  gelegenen 
Gutes  Hopferau.   In  Donaueschingen. 

II.  Nicolaus  Christoph,  Mitbesitzer  vtftt 
Hopferau,  Kön.  Württembergischer  Staatsrath  und 
Landvogt  in  Ulm.   Geb.  lQ.May  1768. , 

UrsprüngUch  aus  Chur  nach  Sohwabep.  ge» 

Aus  der  Linie  der  Freyberge  von  Iustin- 
gen  und  Oepfingen  hat  Kaiser  Rudolf  II.  d. 
d.  Prag  J 586.  den  21. März  dem  Georg  Lud- 
wig den  Freiherrnstand  renovirt  und  den  ü; 
•  tun.  das  Iustingische  Tund  Oepfingischd  Wap- 
pen beigelegt    ;:;t       -  . 
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Von  der  L*inie  Eisennerg- Almedingen  er- 
hielt Erneuerung  des  Freiherrnstaads  Kaspar 
von  f  reiberg,  durch  Kaiser  Ferdinand  III.  d. 
d.  den  5.  October  1Ö44- 

DenvHans  Dietrich,  gemeinsamen  Stamm- 
vater   der  Linien  Eis'enberg-Raunäü"  undivN 
Hürbel,  erneuerte  den  Freiherrnstand  Erzher- J 
zog  Ferdinand  Karl  d.  d.  Insbruck  den  27« 
Sept.  1655. 

Ludwig  wurde  1473.  vom  Pabst  zum  Bi- 
schof in  Constanz  ernannt,  vom  Kapitel 
aber  nicht  angenommen;  blieb  daher  Kanzler 
des  Erzherzogs  Sigmund  zu  Insbruck  und 
starb  1484«  an  Gift  zu  Rom.  Der  Domdechant 
Christoph  zu  Augsburg,  gest.  1584»  soll  6. 
Zentner  gewogen  haben. 

Iohann  Christoph  II.  starb  1Ö20.  als  geforste- 
ter Probst  zu  Ellwang  und  hat  Zeitlebens  we- 
der  Bier  noch  Wein  getrunken.  Eiu  anderer 
Iohann  Christoph  geb.  1616.  ward  1660.  eben- 
falls Probst  zu  Ellwang  und  1ÖÖ5.  Fürstbi- 
schof zu  Augsburg,  der  das  Hochstift  mit 
vielfachen  Domanial-Erwerbungen  vergröfsert 
und  für  seine  Familie  die  Reichsherrsclvaft 
Iustingen  an  sich  gelöst.  Iohann  Anton  von 
Freyberg  zu  Hopferau  ward  1736.  Bischof  zu 
Eichstadt.  Einer  Freybergisch  geschriebenen 
Geschichte-—  Brechtl  von,  Sichtenbach  gründ- 
liche Beschreibung  derer  von  Freyberg  — 
•rwähnt  Köhler  Münzbel.  IV.  llfc 
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Ioseph  Max  Xaver,  auf  Döfring  zu  Ho- 
henkemnath ,  Kon.  Baier.  Kämmerer,  und  ehema- 
liger Kofkammer-  und  Regierungsrath  zu  Amberg. 

/  (Jff  %  Adelich  seit  1572.   Der  Vater  Florian  Chri- 

stoph, Regierungshanzier  und  Lehenprobst 
zu  Amberg,  auch  Pfleger  zu  Rieden,  wurde 
den  24- April  176g.  vom  Kurf.  Max  Ioseph  un- 
ter Beilegung  des  alten  Kemnathischen  Wap- 
pens in  Freiherrnstand  erhoben. 


Frankenstein. 

Iohann  Carl  Friderich  Franz  Xaver, 
auf  Ockstatt,  Holstatt  und  Erpen,  ehemaliger  Grofs- 
herzoglich  Frankfurtischer  geh.  Rath,  uiid  Ge- 
sandter am  Kön.  Baier.  Hofe,  dann  Grofskreuz  des 
Ii.  K.  St.  Stephans  -  Ordens.  Geb.  6.  August  1745» 
München. 

Freiherrndiplom  von  Kaiser  Leopold  d.  d. 
den  lO.Ian.  1Ö70.  für  den  Urgrofsvater  Io- 
hann  Friderich  Ludwig.  1706.  wurde  auch 
«las  Sachsenhausische  Wappen  beigelegt. 


»  -  * 
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Von  und  zu,  Alten- Frauenberg ,  Erb- 
ritter. 

I.  loseph  Maria  Iohann  Nepomuck 
Leopold  Franz,  Kijn.  Baier.  geh.  Rath  und 
Domcapitular  von  Regensburg.  Geb.  10.  December 
1768-  München. 

Verstorbenen  Bruders  Söhne: 

* 

II.  Max  Emanuel  loseph,  auf  Alten- 
Frauenberg  und  Riding,  Kön.  Baier.  Oberlieutenant. 
Geb.  12-Iuly  1792. 

III.  Adolph.   Geb.  3. November  1800. 

Zu  Freiherren  erhoben  von  Ferdinand  IT. 
und  in  Baiern  also  ausgeschrieben  den  2-  De- 
cember 160O.  A.  15Ö3-  ward  Veit  zum  Bischof 
in  Regensburg  erwählt. 

Frauenhofen. 

Clemens  August,  auf  Alten- und  Neuen- 
Trauenhofen ,  Kön.  Baier.  Kümmerer  und  ehemali- 
ger Regierungsrath  in  Landshut.  Gel).s  ö.October 
17Ö1. 

Thesereus  von  Frauenhofen,  Ur-Ur-Ur-Ur- 
GrofsTatcr  des  itzigen  Aeltesten,  wurde  von 
Karl  V.  d.  d.  Brüssel  den  31.  März  1550.  in 
Freiherrnstand  erhoben,  und  dieses,  wahr- 
scheinlich weil  das  Diplom  nicht  in  der 
Reichskanzley  ausgefertigt  war,     d.  d. 
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Augsburg  den  27-Iun.  1559.  vom  Kaiser  Fer- 
dinand noch  besonders  bestättigt.  \  ' 


»»»#•#  ♦ 
»  » 


.  •     ,     S.  9 


Fronau. 

I.  Ioseph  loachini  Max  Friderich,  von 
Offeastetten  auf  Mczenhof  und  Prauuershof ,  zii 
Mezenhof.    Geb.  lg.Iuly  17Ö8. 


II.  Ioseph  Adam  Max  Paul,  Ober.con- 
trolleur  des  Kon.  Baicr.  Obermauth  -  und  Hailamts- 
Burghausen.    Geb.  ll.Ienner  1774.  Brüder. 
*r  r         Wurden  unter  Kaiser  Leopold  adelich. 
Den  15'Iul.   1754«  aber  erhob  Max  Ioseph 
den  adelichen  Regierungsrath  Iohann  Georg 
Emanuel   von   Fronau    zu   Landshut,  den 
Schwiegervater  des  Staatskanzlcrs  Kreitmayr, 
Grofsvater  des  itzigen  Aeltesten,    in  Frei- 
herrnstand. 

.  Froschheim. 

Ioseph  I>aniel,  auf  Fuchsmühl,  Kön. 
Baier.  Kämmerer.  Fuchsmühl. 


Confirmationsdccrct  von  Karl  Theodor  den 
t.May  1786-  als  Freiherr. 


Fuchs 


Puchs  von  Bimbach  und  Dornheim. 

I.  Adam  Friderich  Ioseph,  auf  Bimbach 
und  Ebertsbruh,  Grofsherzoglich  Würzburgiscner 
»rer,  in  Bi/nbäcli.   &eb.  H.Sept.  17Ö2- 


IL  Lothar  Franz*  Grofsherzoglich  Würz* 
nurgischer  Kämmerer,  und  vormaliger  Fürstlich 
Würzburgische.r  Hof-  und  Landgerichts -Rath  in 
Vvürzbürg.   Geb*  25-  Febr.  1707. 

III.  Otto  Philipp,  Grorsherzöglich  Würz- 
burglschef  Kämmerer  und  vormaliger  Oberlieute- 
want.   Geb.  22.0ctober  1771.   Würzburg.  Brüden 

Ein  altes  Würzburgisches  Geschlecht.  I  o* 
hann  Georg  Fuchs  von  Bimbach  war 
1Ö22.  Fürstbischof  von  Bambergi  Den  9-No« 
vember  1699.  erhob  Rais.  Leopold  den  Würz» 
nurgischen  Obersten  Ludwig  ReinhoTd,  Ur* 
grofsvatern  des  itzigen  Herrn  Aeltesten,  izi 
Freiherrnstand,  mit  Beilegung  des  aken  Ro^ 
senbergischen  Wappens. 

1%^» 

« 

fr  ü  i  I. 

Ferdinand  losepn  Frariz  de  Paula* 
auf  Grunertshofen,  Windach  und  Eresing,  Kön. 
Baier.  quitt.  Oberlieutenant:  .Geb.  2Q.Ienncr  17Ö4» 
Grunertshofen. 

Franz  Füll  wurde  iölO.  adelich.  Seid 
fcohn,  Kriegs  •  Commifsair  in  Savoyen,  erhielt 

l 
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eine  erbliche  Commende  des  Ordens  St. 
Maurizii  et  Lazari  in  Piemont  mit  dem  Ti* 
tel  Don.  Dieses  leztern  Enkel  lohann  Ul- 
rieh,  Grofsvatcr  des  itzigen  Ael  testen,  Regie- 
rungsrath zu  Landshut,  wurde  dafür,  dafs 
er  sein  Scdelgut  Velding  an  das  Schlofs  Da- 
chau abgetretten,  vom  Max  Emanuel  derk 
21.1un.  1691.  zum  Freiherrn  •  erklärt.  Vom 
nenrtichen  ist  ein  köstliches  Gcmäld  von 
Tintoret,  das  lezte  jgericht,  znm  Hauptaltar 
4er  Augustiner  Kirche  in  München  gestiftet 
worden,  izt  in  Schiesheim. 


******  ***** 


<  Fürstenwärthen 

Leopold,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Plan- 
Major  zu  München.    Geb.  17-Iuly  iTuQ. 

Der  Grofsvatcr  Karl  Emil,  Burgsafs  Zu 
Oedenbach,  Sohn  des  Herzogs  Friderich  Lud- 
wig von  Zweybrücken  aus  der  Ehe  zur  lin- 
ken Hand  mit  Maria  Elisabeth  Heppin,  er- 
hielt vom  Kurfürsten  Iohaun  Philipp  von 
1  der  Pfalz,  A.  1711.  den  adelichen  Stand  und 
Namen  vop  Fürsenwärther,  der  fortwährend 
als  Freiherrlich  anerkannt  wurde.  Wappen 
Wahlspruch:  Gott  ist  mein  veste  Burg. 
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Geböckh. 

# 

*  a  * 

Ferdinand  Theodor,  auf  Arnbach  und 
Sulzemoos,  Kön.  Baier.  Landgerichts  -  Actuar  in 
Kaüfbaiern.   Geb.  5.  November  1777. 

I656.  erhielt  das  Geschlecht  zu  seinem  alten 
Gebbckhischen  adelichen  Wappen  auch  das 
Muhrer  und  Messenböchhische.  Feiherrndi- 
plom  von  Kaiser  Ferdinand  III.  d.d.  Eberst;  rff 
den  15.  Sept.  1Ö55-  für  den  Ür  -  Ur  •  Grofsvater 
bans  Rudolf  Wilhelm. 

Cxeisweiier  auf  Roggenbach. 

Franz,  König!.  Baier.  Hofgerichtsrath  und 
Herzoglich  Koburgischer  Kammeriunker.  Geb.  10. 
becember  1755-   Neustadt  an  der  Haardt. 

Diplom  vom  Kurfürsten  Karl  Theodor  d» 
d.  24.  September  179O.  * 


1   €  &  e. 

Philipp  Wilhelm,  auf  Luzmanstein, 
iiön.  Baier.  Kämmerer  und  ehemaliger  Landes  -  Di- 
rectionsrath.   Geb.  26.  Febr.  1753.  Luzmanstein. 

Ursprüngliche  Westphalen.    Kaiser  Leo* 
pold  erhob  1667.  den  Pfalz -Neuburgischen 
1     geheimen  Rath»  Reg.  Präsidenten  und  Ober- 

iz 
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fcariiler  Franz  ton  Öiese  in  Freiherrtfstand, 
dessen  sich  auch  der  izt  noch  bestehende 
andere  ton  Giesische  Zweig,  zeug  der  älte- 
sten Lehenbriefe,  aus  unfiirdenklicher  Zeit 
bediente.  Kraft  Königlicher  Genehmigung 
d.  d.  28»  October  1805-  ist  der  Legationsrath 
treiherr  Friderich  August  vtm  Koch  auf 
Teubliz,  Ritter  des  Baier.  fcivil  -  Verdienst-, 
des  Oester.  S.  Leopolds,  Russischen*  S.  An- 
na- und  Preufs.  rothen  Adler  -Ordens  ,  als* 
Adaptiv- Sohn  anerkannt  worden. 

» 

G  i  n  s  H  e  i  üi. 

I.  Ca}  e tan  Max,  auf  Schwindach  und 
Marttnshirchen,  Beneficiat  zu  Saxenham.  Geb;  26. 
September  1777.  f 

II.  Ailton  Max  Ioseph  Maria,  Kön. 
Baier.  qüies.  Hauptmann.     Geh.  3.1enner  1779.  * 
Brüder. 

Diplom  von  Kurfürst  Karl  Albert  d.  ct. 
den  26.  März  1740.  für  den  Grofsvater,  Id- 
hann  Maximilian  Christoph,  Truchsefs,  geist- 
liehen  Rath  und  Hofkammerrath,'  dessen 
Ahnherr  1525.  bey  Herzog  Ludwig  Silber- 
hammerer,  so  wie  Philipp  Iacob  bey  Kurfürftl 
Ferdinand  M*ria  Vicestallmeister  war. 


* 
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'■  S    Gleissenthai.     ,      '  ' 

Anton  Wilhelm,  auf  Schachendorf,  Thel- 
Ursdorf  und  Zandt.   Geb.  21-IuJy  1774-  Zandt. 

Georg  von  Gleissenthal  war  1577.  Vicedoijx 
fn  Arnberg.  Diplom  von  Kurfürst  Max  Erna* 
nael  d.  d.  25.  Februar  l6<#*  für  Iohann  Al- 
gert, Urgroßvater  des  itzigen  Aeltesten. 


CrSbel  zu  Hofgiebing. 

I.  Ludwig  Franzi  Const  antin«  Kon» 
JJaien.  Landgerichts -Assessor  zu  Amberg.  Geb.  T. 
December  1782-  % 

IL  Carl  Franz  Georg,  Kita.  Bai».  Lieu- 
tenant.  Geb.  3.  August  1786. 

III.  Iohann  Max  Ioseph.    Geb.  28- April 

1796- 

IV.  yVilbelm  Sigmund  Qeb?  27- May 
$797.  ürüder. 

Freiherrndiplom  ist  von  Kurfürst  Max 
Ioseph  d.  d.  *15.  May  1766.  für  den  Grofs- 
vater,  Franz  Christoph  Georg,  Kurf.  Käm- 
snerer,  dessen  jGrofsvater  Christian,  Rent- 
meister,  nachher  geh.  Rath  und  Landrichtec 
zu  Haag,  1Ö28-  vom  Kaiser  Ferdinand  IL 
•ine  Adelsbettättigung  erhielt ,  sein  Ur-Ur- 
ßrofsvater  Iohann  G*egori  abar  1590.  aus 

13 
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dem  lyrischen  als  Rath  uncj^  Lan4rfenle?v 
in  Baierische  Dienste  trat. 


G  p   d  i  n. 

Carl  Albept  Xaver,  Ron.  Baier.  Land* 
richtet  zu  Stadtamhof.   Geb.  1746. 

Karl  Theodor  erhpb  den  Isaac  Rene  Gaur 
dain ,  Hohenloh  r  Schillingsf iirstischen  gehei- 
men Rath-  und  Kan*leydirecto*476$.  in  Adelf 
J790  .in  Reichsritterstand  und  den  ß.Iul.  1792- 
den  Sohn  desselben»  Karl  Albert,  Bambcrgi- 
•chen  Hof-  und  Regierxmgsrath,  und  Pfleger 
der  Schönbornischen  Herrschaft  Parsberg» 
bey  Gelegenheit  des  Erkauf»  von  Parsberg,  in, 
Freiherrnstand.  * 

Gohren, 

I.  Ludwig  Joseph  MprU,  Kon.  Baiejr, 
Kämmerer,  wirkl.  geh.  Jlath,  Obersthofmarschall 
und  Ritter  des  Ordens  ypra  heil.  Hubert. 

II,  Franz  Sebastian  Carl,  Kön.  Baier« 
Kämmerer,  £efc.  29,  November  1759»  ln  Wateville, 


Ursprüngliche«  Geschlecht  au«  der  Alten 
markt,  von  Gohr  bey  Stendal,  und  dem  er- 
kauf tan  Gut  Jahrstedt.    Kommt  schon  in 
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Karl  IV.  Landbuch  vor ,  und  hat  sich  spater 
der  Ritterschaft  des  Elsafses  als  freiherrliefc 
einverleibt. 


Grafenfeuth. 

A)  auf  Schlamersdorf. 

I.  Adam  Fr  i  der  ich,  Kön,  Baier.  Kamme* 
rcr.   Geb.  27.1*nner  1778-  t 


j0)  auf  Guttenthau.  . 

JI.  Carl  Ernst«,  Kön,  Baier.  Kämmerer, 
vrirkl.  ge|i.  Rath,  Grofskreuz  des  Civil -Verdienst* 
Ordens  der  baierischen  Krone  und  General  -  Com- 
missaire  des  Pberdonaufcreises.   Geb.  28- Merz  }77i. 

III.  Carl?  Ludwig  Casimir,  Kön.  Baier. 
.Oberst.   Geb.  15.  Febr.  1786.  Brüder. 

IV.  Oheim:  Heinrich  Leonhard,  K.  K. 
Oester.  Kämmerer  und  Grofshreuz  des  Ordens  vom 
heil.  Michael.   Geb.  4.  Sept.  1744.  Regensburg. 

Alter  Leuchtenbergischer  Ritteradel ,  schon 
über  100-Iahr  im  Besitz,  des  Baronats. 


v  S 


■.  > 


Greiffenclau  m  Vollrats» 

t* h i  1  i p p  Carl,  ehemaliger  Gcobherzoglick 
Wörzburgischer  Kämmerer,  geh.  Rath,  OienUall- 

14 
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tneister,  Grofskreuz  des  8t.  loseph  •  Ordens.  öo\ 
4*  August  1755.    Würzburg.  '  * 

Ein  Rheinlandisches  Geschlecht,  sonst 
van  Winkel  genannt»  einem  Marktflecken* 
bei  dein  sie  die  Burg  Vollrats  erbauten.  Io- 
hann Env}n,  G$ofsvatcr  des^  Aeltesten,  war 
1727.  Burggraf  zu,  Friedberj^  Reichard  1551. 
Kurfürst  in  Trier,  GeorgPrriderich  1629. 
,  Kurfürst  in  Mainz,  Iohann  Philipp  1609.  un4 
Karl  Philipp  1749.  Fürstbischof  von  Würz- 
burg. Frejherrndiplom  von  Kaiser  Leopol^ 
d.  d.  Regensburg  7.  May  1664.  für  Georg 
Friderich,  Kurmainz.  gehA  Rath,  yrgrof^ya^oc 
£cs  Aeltesten. 

.  Gnesertbeck, 

A)  auf  Griesenbach  und  Hanreith. 

I.  Stephan  Sigmund,  König}.  Baier. 
quies.  Öberlieuteuant.  Geb.  8,  April  1761.  Grie«. 
•enbach. 

II,  Stephan  Anton  ä>  ?aula,  Nico,* 
laus,  Kon.  Baier.  Appellationsgerichts -Präsident 
zu  Ansbach«   Geb.  l.Iuny  1763.  Brüder. 

B)  auf  Schermau. 

I.  Stephan  Iohann  Baptist  Seraphin 
loseph  Aloys  Ferdinand.  Geh.  20*Iuny  X7Ö?% 
Schermau* 
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II.  Vetter?  Carl  Ernst  Franz,  Kön.Baier. 
Major  a  la  Suite  und  Ritter  des  militärischen  Ma** 
Jpseph- Ordens.   Geb.  27. Sept.  i?87.  Amberg. 

Das  Geschlecht  kommt  schon  1272.  als 
adclich  vor.  Kaiser  Ludwig  verlieh  dem  Gotr 
hard,  wegen  Auszeichnung  in  der  Ampfinger 
Schlacht,  eine  neue  Wappenverzierung,  Frei- 
Iterreii  wurden  die  Grofsvater  der  itzigen, 
Felix  Anton,  und  der  Regierungsrath  Iohanq 
Franz  Balthasar  in  Amberg  durch  Diplom 
vom  Kurfürsten  Iiarl  Albrecht  d.  d.  22.  Apii\ 


von  Trpckau. 

I.  AdamFriderich,  Capitular  der  Dorn^ 
Kapitel  zu  Würzburg  und  Bamberg,  Probst  desehe- 
fnaligen  Ritterstifts  St.  Burkart  zu  Würzburg,  vor- 
hioiger  Fürstlich  Bambergischer  geheimer  Rath  und 
Rpgierung%prasident,  dermaliger  Ron.  Baier,  Gene- 
ral  -  Vicariatsprüsident.  Geb.  14.  Merz  1753.  Bam~ 
J>arg,      .  * 

■ » 

II.  Otto  Philipp,  Capitular  der  Domka- 
pitel zu  Bamberg  und  Würzburg ,  ehemaliger 
Fürstlich  Würzburg  und  Bambergischer  geheime* 
Rath,  Gesandter  boy  der  teutschen  Reichs  versa  mm 
]ung>  und  Würzburgischer  Regierungs- Präsident 
(Jeb.  l9*Februar  1761.  Bamberg.  >\ 
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III.  Carl  Lothar,  des  ehemaligen  Erzstifts 
Ma\nz,  und  des  aufgelösten  Ritterstifts  St.  Bur-» 
Kart  Capitular.    Geb.  13.  December  1762-  Bamberg. 

IV.  Christoph  Franz,  Kön.  Baier.  Kam-  . 
merer  und  Landes -Djrectjonsrath  in  Würzburg. 
jQeb.  %g.  Depember  1765.  v 

V.  Anselm  Friderich,  Capitular  der  auf- 
gelösten Ritterstifter  zu  Hornburg  und  St.  Burkart. 
Geb.  20.  August  1765.   Bamberg.  ,  < 

VI.  losoph  Heinrich,  Teutschordens  -  Rit- 
ter, ehemaliger  Fürstlich  Bambergischer  Kämmerer 
und  Oberamtmann  zu  Baunach.  Geb.  3 J.Novem- 
ber 1666.   Bamberg.  v 

Haben  Jiejn  Diplom;  aber  {Ue  Führung 
des  Baronats  durch  mehr  als  lpoiährigen  Be- 
sitz erwiesen.  Ursprünglich  Leuchtenbergische 
Ritter vasallen.  |50|.  starb  Heinrich  Grofs 
als  Bischof  in  Bamberg.  Christoph  Adain* 
Oberdireetor  der  franz.  Colonie  in  Erlangen, 
gestorben  1724-  stiftete  ßortselbst  eine  RiJ- 
ferakademie. 


profschedl  Freiherr  von  Perkhhausen 
.  j  und  Aiglspach» 

Marquard  Xaver  Sigmund,  frön.  Baier. 
Oberförster  zm  Weiden.   Geb.  fr  April  I75f 

/  . 
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Bereit»  1566,  erhielt  das'  Geschlecht  die 
Pestättigung  seines  adelichen  Wappens.  Frei- 
Jicrrndiplom  von  Maximilian  Emanuel  vom 
22'Ianuar  J69I.  für  den  Urgrofsvater  Franz» 
^u  Perkhaufsen  und 


Gruben, 

Ignaz  Friedrich,  Königl.  Baier.  Kämme- 
rer, geheimer  Rath,  Kommenthur  des  Civil  -  Ver- 
dienst-Ordens der  Bayerischen  Krone,  und  Grofs- 
Kreuz  fles  Concordien  -  Ordens ,  vormals  Grofsher- 
zoglich  Frankfurtischer  wirklicher  Staatsrath,  und 
bevollmächtigter,  Minister  zu  Aschaffenburg. 

Der  JJr  -  Urv-  Grofsvater,  Rudolf  von  der 
•  Gruben,  ein  Pommerscher  Edelmann,  lief» 
sich  al«  Katholik  imljrzstift  Kölln  nieder,  wo 
die  Familie  die  Güter  Schlinghofen  und  Al- 
tenweg erwarb.  Der  Vater,  Kur- Kölln.  Ge- 
heimer-Rath  und  Staats  -  Secretair ,  erkaufte 
die  Herrschaft  Ipplcndorf.  Freiherrndiplom 
erhielt  der  gegenwärtige  Geschlechtsalteste  als 
damaliger  Reichs  -  Kammergerichts  "Assessor 
vom  Kaiser  Franz  den  8-  Marz  1805t 


Grüming,  Freiherren  von  Stahl.  ^ 

I.  Iqsetfh,  Königl.  Baier.  Rentbeantfer  zu. 
6t  Gilgen,    Geb.  den  g.  October  177|* 


1 
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n.  Iohann,  Könfgl.  Baier.  Zollbeamter  i« 
Salzburg.    Geb.      May  1778. 

III.  Anton,  Gutsbesitzer  von  Adelstetten. 

1.1«»' 

Geb.  %5.  Iuly  1787-  Brüder.  . 

•  .  .  ■ 

Den  26.  Febr.  1649.  crn°b  Ferdinand  III. 
den  Veit  Balthasar  Grüming,  aus  dem  Kam«? 
tbischcn  Adel,  Stadthauptmann  und  Zeug- 
meister in  Klagenfurt,  nebst  seinen  Brüdern 
in  Freiherrn  stand.  Als  solcher  wurde  auch  Io- 
hann Gottlieb,  Salzburger  Landmann,  Hof- 
Kammerrath  und  Administrator  in  Landsberg, 
Grofsvater  des  izigen  Aeltesten,  den  2G.  April 
1T49- im  Salzbnrgisphen  ausgeschrieben. 


"  - 


G  u  g  e  L 

A)  auf  Steinberg  und  Traittendorf. 

L  Franz  Wilhelm  Christoph,  König). 
Baier.  Kümmerer  und  Appellations- Gerichts -Rath 
in  Bamberg.   Geb.  25.  August  1771. 

II.  Ioseph  Christoph.  Geb.  (J.Febr.  1787« 
Brüder/ 

III.  Vetter:  Maria  Mathias  Sebastian, 
in  Manheim.   Geb.  10.  Detember  1776. 

B)  auf  Wolfersdorf. 

I.  Maximilian  Ioseph  Zephirin  Chr{- 
fcfoph.   Ge||.  ?$.  August  1755.  Wolfersdorf, 
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▼  erlosephChristo'ph,  quiesc. Lieu- 
tenant des  ehemaligen  Fränkischen  Kreises.  Geb. 
29.  August  n6u   Neuburg.    Brüder.  1 

fc)  auf  Diepoldsdorf  und  ßrand. 

III.  Joseph  Maria  Ludwig.     Geb.  3!, 

May  1764«  Landshut. 

Adelich  seit  1545-  Zum  Freiherrn  wurde 
(ler  Gfofsvater  Iohanri  Christoph  vom  Kaiser 
Ioseph  T.  crjioben,  und  wegen  zu  Verlast 
gegangenem  Diplbins  den  2&.  April  I806.  in 
liaiern  eine  neue  Ausschreibung  ▼erfugt; 


Guglef. 

1.  Johann  Joseph  Xaver  Albrecht 
auf  Zeillhofen  und  Gunzing,  Königl.  Baier.  Kam- 
merer.  Geb.  14.  November  1747-  München. 

ft.  Anton  Franz,  Kön.  Bater.  Kammerer 
und  ehemaliger  Fürstlich  Passaüischer  Vice-Qbrist* 
Jägermeister,  Forstmeister  und  Hofkafnmerherr*  in 
Griesbach.    Geb.  24.  November  1756.  v 

Ursprünglich  Städtisches  Geschlecht  aus 
München',  adelich  seit  iö52-  und  Lands*!*  . 
wegen  Zeillhofen.  Freiherrnfliplom  von  Kai- 
ser Leopold  d.  d.  18-  November  l6$8.  für 
den  Ur  - Ur -Xirofsvater,  Georg,  Kurfürst!, 
Rath  und  Landsassen  iu  Zeillhofen. 


♦  >  « 

1 


\ 
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G  u  g  o  m  o  s. 

Ä)  auf  Treffelstein  und  Vilsheim. 

.... 

I.  Franz  Maria  Leopold,  Königl.  Baier; 
Kämmerer.   Geb.  28.  Jänner  1758.  München. 

B)  auf  Adelhausen. 

II.  Gottlieb  Philipp  Albert*  Kön.  Bai  er. 
Kämmerer  und  Major  a  la  Suite.  Geb.  28«  May 
1748.   In  München; 

III.  Augustin  Idseph  Ionann  de  De6 
Cajetan,  Kön*  Baier.  Kämmerer.  Geh.  20.  Febr. 
17Ö5»  zu  Steingrif.  Brüder.' 

Diplom  vom  Kurfürsten  Karl  Albrecht 
d.  d.  5.  Februar  172().  für  den  Grofsvaier* 
Franz  Martin»  nachher  Pfleger  zu  Main' 
iurg. 


Gumppcnberg/' 

A)  Pottmes  -  Peyrbach. 

I.  Franz  Ioseph,  Kon.  Baier.  Kämmerer» 
Iohanniter-  Ordens  -Ritter  und  Fürstlich  Taxischer 
Hof  -  Cavalier.   Geb.  11.  April  1757.  Regensburg.  * 

II.  Verstorbenen  Bruders  des  Kön.  Baier.  Kam* 
m  er  eis  Ferdinand  Ioseph  Maria  nachgelassener 
Sohne: 

i)  Ioseph  Ioachim,  zu  Peyrbach  und  Lan- 
genhettenbach,  Practicant  des  Kön.  Land- 
gerichts München.    Geb.  15.  May  1788- 


Digitized  by  Google 


145 

2)  Carl  Anselm,  Kön.  Baier.  Lieutenant.  Geb. 
28-  July  lTQl. 

B)  Pottmefs  -  Eurasburg. 

IN.  Ferdinand*  Königl.  Baier.  Kammerer, 
Iohanniter  -  Ordens  -  Ritter  und  Administrator  des 
Bräuwesens  in  München.    Geb.  3.  December  1753- 

.C)  Pottmefs  -  Oberbrenberg. 

IV.  Carl,  vormaliger  Kön.  Baier.  Districts- 
Commissarius,  zu  Nassaureuth.    Geb.  21.  December 

1774«  •  ' 

V.  Franz,  Kon  gl.  Baier.  vormaliger  Berg- 
Amts  -  Assessor  zu  Schwaz.    Geb.  5.  Decbr.  1780- 

Vt.  Anton,  Kön.  Baier.  Major*  Flügel -Ad- 
jutant Sr.  König].  iHohcit  des  Kronprinzen,-  und 
des  militärischen  Max  Ioseph-  dann  Iohanniter- 
Ordens  -  Ritter.    Geb.  10-  Ianuar  1787. 

Vit*  lose  ph,  Kön.  Baier.  Unterlieutenant 
des  Grenadier- Garde -Regiments.  Geb.  Q.  Novbr. 
1798.  Gebrüder.- 

D)  Pottmefs.  f  W 

VIII.  Cajctan  Ioseph,  Kön.  Baier.  Käm- 
merer und  Oberst  der  Leibgarde,  Ritter  des  tosca- 
nischen  St.  Stephans  -  Ordens.    Geb.  27.  K»ly  17Ö0. 

,  IX.  Vetter:  Ioseph,  Eleve  der  Militair* 
Academie.    Geb.  19.  Iuli  1798* 

X.  Adolph  Eberhard.  Geb.  24-  Februar 

XI.  Ferdinand  Max.  Geb.  30.  Dec.  1803- 

XII.  Eduard.   Geb.  22-  May  1812. 
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Dingolfingex  Nebenlinie; 

I.  Johann  Franz'  Joseph  Maria) 
Wachtmeister  des  Kön.  Baier.  Fuhrwesens.  Gebi 
25.  Juny  1779.    ■     •      ■  ,  \ 

Iii  Adam  Johann  Joseph  Fran«,  Köm 
Baier.  Lieutenant  des  Militair- Fuhrwesens.  Gebi 
23.  November  1781' 

III.  Dismas,  Kon.  Baier.  öberlieutenahi 
Act  Artillerie.   Geb.  25-  Älerz  1784-  * 

iV.  Sigmund  Raphael,  vormaliger  Kön; 
feaicr.  Siegelamts  -Controlleur  in  Innsbruck,  öeb. 
ÜSß.  Deccmber  1788-  Brüder. 

Ein  ursprüngliches  Geschlecht  aus  Böh- 
inen,  sonst  Seeberg  genannt,  zog  sich  nach 
Baiern,  wo  .es  den  Namen  Gumppenberg  an- 
nahm. Freiherrndiplom  vom  Kaiser  Max  II; 
d.  d.  Prag  10.  Ianuar  1571.  für  Georg  voit 
Gumppenberg  auf  Pottmes,  Erbmarschall  voii 
Öberbaiern  und  Vicedom  in  Straubing. 


*  'Öüttenberg. 

A)  auf  KÜhlenfels. 

t.  Adam  Friedrich,  ehemaliger  Fiirstlicn- 
fcamhergischer  geheimer  Rath.    Geb.  5»  Sept.  17ÖS; 

fe)  auf  Guttenbei^r.  .  , 

II.  Friedrich  Carl  D ietrich,  Geb.  20» 
Merz  1767*  * 

in 
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III.  Johann   Philipp  Anton.    Geb.  5. 
April  1?68. 

IV.  Johann    Gottfried     Christoph.  t 
Geb.  51.  Decembcr  1770. 

V.  Franz  Conrad  Ludwig.    Gek.  5,  Ju- 
ly  1774- 

VI.  Friedrich  Philipp  Anton.  Geb. 
17.  April  1770. 

VII.  Heinrich  Carl  Franz.  Geb.  5, 
Merz  1772.  ■ 

VIII.  Johann  Philipp  Ch  ri  s  top  h.  Fürst- 
lich Würzburgischer  Kämmerer,  Geb.  t>  Februar 
1775. 

IX.  Friedrich  Philipp  Anton,  de* 
Christoph  Philippischen  Astes,   Doincapitular  der. 
Domstifter  Würzburg    und   Bamberg.      Geb.  17. 
ApriJ  1770. 

X.  Bruder;  Heinrich  Carl  Franz, 
Domcapitular  der  Domstif'ter  Würzburg  und  Eich- 
städt   Geb.  5.  Merz  17^2. 

XI.  Iohann  Philipp  Christoph,  Grofs- 
herzoglich-Würzburgischer  Kämmerer.  Geb.  ifc. 
Februar  1775-  v 

XII.  Friderich  Carl  Dietrich,  des  Franz 
Wilhelmischen  Astes,  Capitular  der  Erz-  Dom- 
nnd  Hochslifter  Mainz,  Würzbnrg  und  Eichstädt, 
dann  Grofsherzoglich-  Würzburgischer  Policey-Prä- 
sident.    Geb.  20.  Merz  1767. 

XHI.  Gebrüder:  Iohann  Philipp  Anton, 
KünigL  Baier.  Hämmerer  und  Dom -Capitular  dejc 

- 
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Dom-  und  Ritterstifter  Bamberg*,  Combürg  und 
St.  Burkard.    Geb.  3-  April  17Ö8-     V  r 

XIV.  Johann  Gottlieb  Christoph, 
Domcapitular  der  Dom  -  und  Ritterstifter  Bam- 
berg, Wurzburg  und  Odenheim.  Geb.  3i,Decem- 
ber  1770. 

XV.  Franz  Conrad  Ludwig,  Kais.  Kon. 
Oesterreichischer  Kammerer.    Geb.  5«  luly  1774« 

C.)  Auf  Kirchleus. 

XVL  Heinrich  Christian  Philipp.  ' 

Den  23-  April  1700.  erhielt  Karl  Christoph, 
Amtmann  zu  Rimpar  und  Plechsfeld,  Bruder 
des  damals  schon  verstorbenen  Bischofs  von 
Würzburg  Iohann  Gottfried  und  Ur-Grofs- 
vater  des  izigen  Stammältesten,  Kühlenfel- 
ser  Linie,  von  Kaiser  Leopold  ein  besonders 
Freiherrndiplom;  gleichen  Stand  haben  die 
übrigen  Linien  durch  Urkunden  bis  1704* 
zurück  nachgewiesen. 

H  a  ck  e. 

Iohann  Adalbert  zu  Schwelnspemt,  Kön. 
Baier.  Kämmerer,  geheimer  Rath  und  Ritter  de* 
Ordens  vom  heiligen  Georg.  Geb.  2-  luny  1757- 
Neuburg.  ' 

Freiherrndiplom  für    den  Ur  -  Grofsva- 
ter  Friderich  Ferdinand  Sittig,  Neuburgi* 
sehen  geheimen  Rath,  Erb  -  Oberjägermeister 
*  • 
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tind  Pfleger  zu  Constein,  von  Kurfürst  Io- 
hann  Wilhelm,  d. d.  Düsseldorf  den  20. Sep- 
tember 1790. 

Hackledt.  , 

Leopold  Ludwig  zu  Hackledt,  Obcr- 
Höching,  Hoheuholting  und  Grofsen -Kollnbach. 
Geb.  27.  Iuny  17Ö3.  Hohen-  und  Grofs  -  Külln- 
bach* 

Adelich  seit  1533«    Freiherrndiplom  von 
Kaiser  Ioseph  II.  d.  d,  li.  September  1787.. 

■ 

Haeff  elin. 

L  Casimir  Baptist*  Bischof  zu  Cherso* 
nes,  Kon.  Baier.  geheimer  Rath,  Gesandter  und 
bevollmächtigter  Minister  am  Königlich -Neapoli* 
tanischen  Hofe,  und  Grofs  -  Kreuz  des  Civil  -Ver- 
dienst  -  Ordens  der  haierischen  Krone.  Geb.  13.  Ien- 
ner  1757-  (Unter  Karl  Theodor  geheimer  Referen- 
dair, Vice -Präsident  des  geistlichen  Raths  und  Ca- 
binets  -  Antiquarius.) 

II.  Georg  Daniel,  ehemaliger  Churpfalz- 
bäierischer  Hofrath'  und  Schatzmeister,  und  des 
Maltheser-PrioratsGeneral-Vicar.  München.  Brüder. 

"Vom  Kurfürsten  Karl  Theodor  Anfangs  in 

Adelstand  und  2.  September  179O.  in  Frei- 

herrnstand  erhoben. 


K3 
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Hafenbrädl,    Gebrüder,  Erwerber 
"     des  Freiherrndiploms, 

L  Aloys  auf  Au.  zu  Au. 

IL  lohann  Nepomuck-  auf  Böhmisch- 
Eisenstein.  Brüder« 

■ 

III.  Neffen:  Franz  Ignaz,  auf  Baierisch- 
Eisenstein.   Geb.  28-  Merz  1781- 

IV.  Maximilian  Emanuel,  von  Staches- 
ried  auf  und  zu  Hohenwarth.    Geb.  IS-  August 

178Ö. 

V.  Aloys  Maria.   Geb.  3-  Februar  1788* 

VI.  Franz  Xaver  Anton  von  und  zu  Sat- 
telbogen.   Geb«  15.  Iuny  1789- 

VII.  Ioseph  Maria  IohaönNepomucL 
Geb.  7.  May  1790. 

Dieses  Geschlecht  hatte  in  Baiern  und 
Böhmen  einen  sehr  hoch  getriebenen  Glas* 
Kandel,  und  zwar  bis  in  die  Türkey  begrün.* 
det;  lohann  Georg  wurde  daher  1733-  von 
Kaiser  Ioseph  in  Adclstand,  und  seine  fünf 
Kinder  auf  den  Glasfabricken  zu  Eisenstein, 
Stachesried,  Au,  Böhmisch -Eisenstein  und 
Dobernick  den  10-  September  179O.  von  Karl 
Theodor  in  Freiherrnstand  erhoben. 


< 

«  ■ * 


\ 
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Halberg  zu  Broich. 

Carl  Theodor,  Königl.  Baier.  General  - 
Major  und  Brigadier  der  Artillerie.  Geb.  21«  Ianuar 
1752-  München. 

Aus  dem  Herzogthum  Iülich  abstammend, 
vro  das  Geschlecht  von  Kaiser  Ferdinand  II. 
als  adelich,  von  Karl  VI.  als  freiherrlich  er- 
klärt worden*  j 

« 

«»«km  i 

Haller  von  Hallerstein  auf  Kalkreuth. 

I.  Iohann  Sigmund  Christoph  loa- 
chim,  Senior  Familiae  und  qufes.  Senator  der  Stadt 
Nürnberg.   Geb.  ig.  Merz  1753«  Nürnberg. 

II.  Vettern:  Iohann  Sigmund,  quiescirt. 
Oberförster  in  Nürnberg.    Geb.  J7.  Aug.  175Ö. 

III.  Carl  ChristophSamuel,  Communal- 
Administrator  in  Nürnberg.  Geb.  10.  October  1761. 
Brüder. 

IV.  Christoph  Iacob  Wilhelm  Carl 
loachim.    Geb.  9.  Iuly  1771. 

V.  Iohann  Carl,  Kön.  Baier.  Baumeister. 
Geb.  10.  Iuly  1774«    Auf  Reisen.  Brüder. 

> 

VJ.  Christoph  Hanns  loachim,  quiesc. 
Stadtgerichts -Assessor  in  Nürnberg.  Geb.  22-  Ien- 
aer  1757.  -  % 

Sollen  mit  dem  ehemaligen  Geschlecht 

von  Osternohe  dasselbe  seyn,  aus  welchem 
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1253«  Pppp°  von  Osternoh  Teutschorclens* 
Hochmeister  war.  Kalkreuth  wurde  1342* 
erworben.  ,  Freihcrmdiplom  ist  von  Kurfürst 
Karl  Theodor  d.  d.  24-  September  179O.  für 
Iohann  Sigmund,  Kriegsraths -Präsidenten  in 
Nürnberg,  und  sämmtliche  übrige  von  Haller, 


Hartmann. 

Ferdinand  los eph  Iohann  Nepomucl«, 
Kün.  Baier.  geh.  Referendair,  Ritter  des  Civil -Ver- 
dienst -Ordens  der  baierischen  Krone,  und  Vor- 
stand der  Stiftungs#und  Communal  -  Section.  Geb. 
7.  December  17Ö7.  München. 

Ein  Ritterliches  Geschlecht  seit  1729.  Frei- 
herrndiplom für  den  Grofsvater,  Karl,  ge- 
heimen Rath  und  Kanzler  zu  Neuburg,  von 
Kurfürst  Karl  Philipp  d.  d.  Mannheim  2$. 
November  1737- 


Hauer. 

Benedict  Anton,  Königl.  Baier.  Oberst 
in  Nürnberg.  f 

Aus  dem  Baden -Badenschen.   Diplom  yon 
Karl  Theodor  7.  luly  1792-> 
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Heppenstein  auf  Kornburg. 

Friderich  Carl,  Kön.  Baier.  Rath,  und 
geheimer  Krieg«  -  Secretair.     Geb.  26.  November 

*782. 

Fränkischer  Abkunft;  sonst  Bauer  von 
Heppenstein  genannt,  1751.  vom  Kaiser  mit 
einer  Anwartschaft  auf  Kofnburg  begnadigt, 
1745.  in  Reichsritterstand  erhoben.  Freiherrn- 
diplom von  Karl  Theodor  d.  d.  19.  August 
1790.  für  den  Vater  Gallus  Heinrich,  Kur- 
fiirstl.  Hofrath, 


Herding  aus  dem  Hause  Hiltrupp.  / 

Max   Ioseph  Claudius   auf  Windisch- 
Eschenbach.    Geb.  5.  August  1802-  Mannheim. 

Freiherrlicher  Stand  und  Besitz  von 
Windisch -Eschenbach  ist  schon  vom  Iahr 
1695.  her  erprobt. 


Her  rm  a  n  n. 

I.  Benedict,  auf  Wain ,  in  MemmingeiL 

Geb.  27.  May  1779. 

II.  Philipp  Adolph,  in  Augsburg.  Geb.  & 

November  1781- 

III.  Carl,  Forst -Practicant  zu  Kaufbeuera. 
Geb.  31.  October  1788- 
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IV,  Ulysses,  Kon.  Baier.  Husaren  -  Rittmet- 
star.    Geb.  27.  November  1789. 

V.  Friller  ich.    Geb.  3.  Febr.  1797.  Brüder. 

Benedict  von  Herrmann  aus  Memmingen, 
und  reicher  Kaufmann  in  Venedig,  liefs  sei- 
ne Vettern  17Ö8-  vom  Kaiser  in  Adelstand 
und  1780.  den  16.  Ianuar  jeden  Beisizer  des 
gestifteten  Herrmannischen  Fidei-Commisses, 
der  Herrschaft  Wain,    in  Freiherrnstand  er* 

■ 

heben.  Philipp  Adolf,  Vater  der  itzigen, 
ward  aber  eh  er  noch  zum  Fidei-Commifs  ge- 
langt, den  24.  April  1783.  vom  Kaiser  eben- 
falls noch  besonders  zum  Freiherrn  ernannt. 

H  e  r  t  1  i  n  g. 

I.  Wilhelm  Hubert  Franz  Xaver,  Kö- 
nfgl«  B*ier.  Kammerer  und  ehemaliger  Gesandter 
zu  Berlin.    Geb.  30.  October  1758- 

II.  Verstorbenen  Bruders  Söhne :  Franz  Xa- 
ver Ignaz,  Kön.  TSaicr.  Oberst  des  Greuadier- 
Garde -Regiments  in  München.  Geb.  28-  Iuny  1780. 

III.  lohann  Friderich  Max  Ioseph, 
Künigl.  Baier.  Major. 

IV.  Friderich  Peter,  Kön.  Baier.  Ritt- 
meister.   Geb.  28«  November  1784« 

V.  Philipp  Carl,  Kön.  Baier.  Kämmerer 
und  Legations -Rath.  Geb.  28«  Iännor  1786.  Mün- 
chen. 
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VI.  Iöhann  Philipp,  Rön.  Baier.  Ober- 
:  lieutenant.    Geb.  24-  Iuny  1788« 

VII.  Iacob  Friderich  Ignaz.    Geb.  10. 
Merz  1796.  1 

IX.  Michael  Iosepli.    Geb.  21.  May  1802« 

X.  Wilhelm  Ignaz.    Geb.  l.  Ianuar  1804- 

XI.  Iacob  Max  Theodor  Alexander, 
Geb.  15.  April  1805-  ' 

.* 

Der  Grofsvater  des  Äeltesten,  Iohaün  Fri- 
derich, liurpfak.  Rogierungs-Vice-  Kanzler, 
wurde  1745«  in  Adelstand  und  der  Vater,  Iö- 
hann Friderich,  geheimer  Staats -Rath,  den 
20.  Inny  179O.  von  Karl  Theodor  in  Frei- 
herrnstand  erhoben.  > 

* 

H  e  r  t  w  i  ch. 

Franz  Ludwig  Georg,  ehemaliger  Grofs- 
herzbgl.  Primatischcr  Legations-Rath.  Geb.  20.1uly 
1773.  Regensburg. 

Adeüch  seit  1782.  Freiherrndiplom  für 
den  Vater,  Karl  Caspar,  Kammergerichts- 
Asscssor  von  Kurfürst  Karl  Theodor  den  25« 
August  1790.  *  fc 


.4 
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Hette  rsdo  rf. 

Heinrich  Wilhelm  Anton  Aloys,  Kö- 
nig!. Baier.  Stadt-  Commissär  zu  Augsburg,  und 
Ritter  des  Civil -Verdienst -Ordens  der  baierischen 
JKrone.   Geb.  13-October  17Ö8- 

Das  Geschlecht  hat  als  freiherrlich  auf- 
geschworen züSYIainz  und  zu  Würzburg. 


Hirschberg.. 

L  Franz  Ioseph  Maria  Amand,  auf 
Schwarzenreuth ,  Ebnath  und  Wildenau.  Geb.  2Q. 
December  1771-  Wildenau. 

II.  lose ph  August,  Königl.  Baicr.  quiesc. 
Oberlieu'tenant.    Geb.  /j.Iünner  1774-  Wildenau. 

III.  Franz  Adam  Bernard,  Kön.  Baier. 
Hauptmann  im  2ten  Linien  *  Infanterie  -Regiment 
Kronprinz.    Geb.  18-  November  1783-  Brüder. 

Freiherrnstand  erprobt  sich  aus  dem  Di- 
plom der  Gräflichen  Linie.  Ursprünglich 
aus  dem  Baireuthischen,  wo  sie  als  Stamm- 
gut Schwarzenbach  an  fler  Saale  bcsafsen. 


Hoffmühl  n. 

Franz  Xaver,  auf  Edelhausen  ,  Western* 
dorff,  Ettling,  Gneidling  und  Kraftenbcrg.  Geb.  5. 
pecember  1797.  Burghausen. 
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Stammen  von  einem  Schwedischen  Oberst- 
J_,ieutenant  Wolf  Hoffmühlen^ab ,  der  katho- 
lisch geworden  und  hei  Deggendorf  einen 
Kupfer- Hammer  errichtet.  In  Ritterstand  er- 
hoben seit  1Ö87.  Frciherrndiplom  erhielt  den 
20.  August  1745-  von  Max  Ioseph  III.  der  Ur- 
Grofsvater  ,  Franz  Cajetan  ,  Hofkammerrath 
und  Salzmaier  zu  Rcichenhall. 


Hohenhausen. 

Iuhann  Peregrin,  ehemaliger  Kün.  Preufs, 
Ober -Bergamts -Assessor  und  Mitglied  der  Kön, 
öconomischen  Gesellschaft,  dermaliger  Kon.  Baier. 
pens.  Beymautner  von  Hohenembs.  München. 

Freiherrndiplom  für  den  Urgrofsvater  Pe- 
ter Richard,  Kaiserlichen  Rath  und  Ober- 
hauptmaun  zu  Sternberg  in  Schlesien,  von 
Kaiser  Leopold  den  22.  Nov.  1Ö88-  i 


Horben  auf  Ringenberg. 

Carl  Anselm  German  Ludwig,  Kür- 
trier. Kümmerer,  dann  Bataillons» Chef  der  Natio- 
nalgarde  III. Klasse.  Geb.  13- May  1778-  Augs- 
burg. 

Der  Grofsvater  ist  bereits  17Ö0.  bei  der 
Schwäbischen  Reichsritterschaft  Bezirk  Algau^ 

a 
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und  Bodensce  als  freiherrlich  readmittirt 
worden. 

i 

t 

Horneck  von  Hornberg. 

>  < 

Anton  Aloys,  anf  Dieterskircheu ,  Alten- 
dorf, Prockendorf,  Konhof  und  Fottenhof,  Kein. 
Baier.  Kämmerer,  Jlitter  des  Ordens  vom  heiligen 
Georg  und  Oberst  a  la  Suite.     Geb.  14.  Sept.  1758. 

Dieterskirchen. 

■ 

Durch   ununterbrochene  Urkunden  von* 
IÖ74«  als  schon  freiherrlich  erprobt» 


Horlieck  vom  Weinheim. 


I.  Adam  Friderich  Anton,  Kön.  Baier. 
Kammerer  und  Ritter  des  Ordens  vom  heiligen 
Georg.    Geb.  2*).  Merz  1766.  Bamberg. 

II.  Carlloseph,  des  vormaligen  Erzstifts 
zu  Mainz  Capitular.   Geb.  5.  August  1769. 

III.  Lothar  Franz,  des  vormaligen  Dom- 
«tifts  Trier  und  Bamberg  Capitular.  Geb.  g.  Oc- 
tober  1770.  Bamberg. 

*  • 

IV.  Friderich  Carl,  des  vormaligen  Rit- 
terstif'ts  St.  Burkard  zu  Würzburg  Capitular.  Geb. 
24- $<?pt.  1774-  Bamberg, 
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V.  Franz  Ludwig,  dfes  vormaligen  Dom- 
stifts zu  Bamberg  Capitular  und  de*  aufgelösten 
RitterstifU  St.  Burkard  zu  Würzburg  £)omicellar> 
Geb.  24- May  1779«   Bamberg.  Brüder. 

Bis  auf  1616.  zurück  als  frei^errlich  er- 
probt. % 


.1  * 

Hornstein.  -  ,  . 

I.  Maximilian,  Kon.  Baier.  Kämmerer, 
und  Obcrstüeutenant  a  la  Suite.  Geb.  10.  May 
1754-  Müncbeu. 

II.  Bernard,  Kön.  Baien  Kämmerer,  wirkl. 
.geh.  Ratb,   und  vormaliger  Neuburgischer  Land- 

marscliall,  der  Kön.  Württembergischen  Adelsdeco- 
ration Mitglied,  und  Ritter  des  Civil -Verdienst- 
Ordens  der  Baierischen  Krone.  Geb.  lo.MaylTßl. 
Neuburg* 

III.  Carl  Alexander,  Domherr  der  Hoch? 
Stifter  Würzburg  und  Augsburg.  Geb.  15.0ctober 
17Ö4-    Brüder.  -  , 

J  Hans  Christoph  von  Hornstein  zu  Grü- 

ningen war  Kaiser  Rudolf  II.  geh.  Rath  und 
Hofmarschall.  Balthasar  Ferdinand  erhielt 
schon  1636.  und  Adam  Bernhard  1666.  ein 
Freiherrndiplom,  die  zwar  beide  un  aus  ge- 
lost blieben,  den  3. Sept.  1688.  aber  voV 
Kaiser  Leopold  für  Adam  Bernhardten  Ur- 
grofsvater  der  itzigenStamniültesten,  erneuert 
wurden. 
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Huber  von  Maurn.     . v  ' 

»  t 

Alexander  Maria  Carl,  auf  Maurfl, 
Siebolstorf  und  Fogenhofen,  Kön.  ßaier.  Kämme» 
rer  und  Major  a  la  Suite.  Geb.  18-Iuly  175<j. 
Bürghauseftr",  . 

Ursprünglich  aus  Tirol.    Adelich  seit  1584* 

Freiherrndiplom  von  Kaiser  Leopold  d."  d. 

1.  April  1699.  für  Iohann  Franz,  den  Ur-Ur- 

Ur-Ur-Grofsvatcr. 


»  .  » 


*  1 


-Ick statt* 

I  ohann  Baptist,  Kön.  Baicr.  geistlicher 
Rath,  und  Canonicus  des  aufgelösten  Chorstifts 
zu.  St.  Martin  in  Landshut. 

Ein  Neffe  des  von  Max  loseph  den  6.1ul. 
1745.  in  Freiherrnstand  erhobenen  geh.  Raths 
und  Universitäts  -  Directors  Iohann  Adam 
von  Ickstatt,  erhielt  Ausschreiben  und  Er- 
streckung  des  Freiherrnstands  auf  sich  den 
:       .25.  April  1769. 

* 

I  m  h  o  £  / 

A)  auf  Spielberg  und  Ober- Schwambach,  ältere 

Linie. 

I.  Alexander  loseph  Anton  Philipp, 
fürstlich  Thum  und  Taxischer  geh.  Rath,  und 
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ehemaliger  Kaiserlicher  Reichs-Pöst-Director.»  Geb. 
18.  April  1766.   Privatisirt  in  Landshut. 

■  #         ■       *  •     * .  « 

Ii,  Ernst  Christoph,  Fürstlich  Taxischer 
Oberforstmeister.   Geb.  20.  Merz  1774,  Regensburg. 

III.  Ioseph  Carl,  Fürstlich  Taxischer  Re- 
gierungs-  und  Oberdoniainert-Rath.  Geb.  7.  Sept. 
1776.  Regensburg. 

IV.  Anselm  Carl  Anton,  Kon,  Raier* 
Oberförster  itt  Thalgau.  Geb,  10.ApriH780.  Brü- 
der. 


• 

,  t        -  < 


B.  )  Auf  Spielberg,  iüngere  Linie. 

I.  Ioseph  Adrian,  K.- K.  Oester, 
rer, 'Ritter  des  Ordens  vom  heiligen  Michael  und 
ehemaliger  Stadtpfleger  von  Augsburg.  Geb,  ifr 
Merz  1758-  ; 

II.  Neffen:  Augustin,  Kört.  Baier.  quies, 
Policey-Coramissair  in  München.    Geb.  7.1uly  17&* 

III.  Ioseph,    Kön,  Baier*  Oberlieutcnaut. 
Geb.  l4.0ctober  1785*         f  \ 

tV.  Werner,  Kou,  Baier.  Lieutenant  Geb« 
12.  Merz  1791, 

C.  )  Auf  Untermeitingen. 

I.  Franz  Xaver,    Kön.  Baier.  Iiiimmereiv 
Geb.  17-Ienner  1753-  Meitingen. 
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*  I.  Aus  d/fr  Linie  Untermeithigen ,  Ton 
welcher  der  Sage  nach  die  Pati  iziats-Linie  in 
Nürnberg  ausgegangen  seyn  soll,  erhielt  der 
Urgrofsvater  Iahann  Baptist,  Bischöflich 
Augsburgischer  Rath  und  Pfleger  zu  Böbin- 
gen und  Wcrtingen,  dessen  Grofsmuttcr  Be- 

*  gina  l603.  dieWalfarthskirche  U.  L.  F.  Hilfe 
auf  dem  Lechfeld  gestiftet  ,  vom  Kaiser  Leo- 
pold den  I4.1un.  1Ö85-  das  Freiherrndiplom. 

II.  Aus  der  altera  ^inie  Spielberg  und 
Ober-  Schwambach ,  die  das  Augsburger 
Patriziat  erhalten,  empfieng  der  Vater,  Leo- 
pold Aloys  den  25-Ian.  1781-  und 
/  III.  dessen  Bruder  Ioseph  Adrian,  Haupt 
der  itzigen  Spiclberger  jungem  Linie  den  2- 
Sept.  1814-  von  Seiner  Königlichen  Majestät 

in  Baiern  das  Freiherrndiplom. 

1  . 

■ 

I  m  s  1  a  n  d. 

I.  Ferdinand,  Kön.  Baier,  Kämmerer. 
Geb.  20.  May  1756.  Wildenau. 

II.  Ioseph  Maria  Anton,  Domcapitular 
und  Pfarrer  in  Holzhausen.    Geb.  5-  August  1759- 

III.  Iohann  Nepomuch  Maria  Anton, 
Kön.  Baier  Kämmerer,  und  ehemaliger  Fürstlich 
©ettingischer  Kammer -Präsident,  dann  Ehrenritter 

k  d«s- 
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des  lohanniter- Orden».  Geb.  3.  August  l?6o.  Oet« 
tingen  im  Riefs. 


11  c 


IV.  Ignaz,  Kon.  Baier.  Oberlieutenant.  Geb. 
9.  May  1762. 

V.  Ludwig  Maria  Felix,  Königl.  Baier. 
Post  -  Officiant.    Geb.  11.  Äugst  1770.  München. 

Brüder.  v. 

- 

Ein  altes  Rheinisches  Geschlecht,  sonst 
Palland  genannt,  das  sich  fast  fortwahrend 
den  Kriegsdiensten,  besonders  als  Maltheser 
zur  See  und  den  Gesandschaf ten  gewidmet. 
Sebastian,  der  1455-  als  Commandant  einer 
Maltheser  -  Escadron  verwundet  wurde,  er- 
hielt  sterbend  von  den  Ordensobern  die  Mal- 
theser-Fahne  verehrt,  um  sie  auf  ewig  in 
dem  Wappen  seiner  Nachkommen  führen  zu 
lasseu.  Reinhart  Imsland  zog  weit  und 
breit  in  Ungern,  Polen,  Rufsland  umher» 
comniandirte  unter  Carl  V.  bei  dem  Seezug  ge- 
,  gen -Tripolis  und  Algier  das  Kriegsschiff  Karl, 
gerieth  nachher  zum  Heer  der  Schmalkalder 
Bundsgenossen  unter  dem  Sebastian  Scher- 
tel,  als  Oberster,  und.  wurde  zu  Ingolstadt 
gefangen.  Von  seinen  Söhnen,  wovon  die 
meisten  ins  heilige  Land  gezogen  und  dort 
verschwunden,  wurde  Georg  zuerst  in  Baiern 
ansäfsig.  Iohann  Ignaz  Sebastian  spielte  un- 
ter Max  L  als  Krjegsmann  und  Gesandte? 
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bedeutende  Rollen,  wurde  endlich  Haupt 
der  Leibgarde,  dann  Commandant  zu  Brau- 
liau,  und  Hauptpfleger  zu  Mattighofen.  Er 
war  der  Erwerber  von  Thurnstein,  Postmün- 
ster, Ober-  und  Nieder- Aicha,  und  mehre- 
rer Lehenschaften.  Zum  Freiherrn  wurde 
der  Ur- Grofsvater,  Ludwig  Karl  Sebastian, 
vom  Kaiser  Leopold  12.  September  1Ö89«  er* 
hoben. 

*  # 

Man  sehe  auch  Schachtners  histori- 
sehe  Genealogie  des  Hauses  Imsland.  Salz- 
burg 1719. 

-  « 

« •  • 

V  »« 

v 

J  o  r  d  a  n. 

Wilhelm,  auf  Wacherstein  und  Ettlingen, 
Kon.  Baier.  Kämmerer,  General -Major ,  Flügel- 
Adjutant,  Ritter  des  militärischen  Max  Ioscph- 
Ordens  und  Ofhcier  des  Königl.  französ-ichen  Or- 
dens der  Ehrenlegion. 

Aus  Pommern  abstammend,  wo  dessen 
Vater  1789-  als  Gutsbesitzer  Bestätigung  des 
Adels  erhielt.  Freiherrndiplom  mit  Beile- 
gung des  Ettlingerischcn  Wappens  von  Sei- 
ner Majestät  d.  d.  12.  Februar  IÖ14. 


* 
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...   Juncker,  zu  Ober-Conriedt. 

I.  Georg  Adam  Moriz,  der  Aeltern  oder 
Iosephinischen  Linie  auf  Rupprechtsreuth,  Bil- 
mersreuth  und  Liebenech,   Kön.  Baicr.  Kämmerer, 

'  geheimer  Rath  und  freyresignirter  Forstmeister  Tom 
Nordgau.    Geb.  17.  Iuny  1753.  Amberg. 

-  '  \ 

II.  Anton  Carl  Ioseph,  genannt  Bigatto, 
der  jüngern  oder  georgianischen  Linie,  auf  Wop- 
penhof  und  Schüttüber,  Königl.  Bai  er.  Kämmerer, 
General  -  Lieutenant  und  Grofskreuz  des  Ordens 
vom  heiligen  Michael.  Geb.  den  17.  August  1740.  ' 
Regensburg.  : 

Adelich  seit  1507-  Freiherrndiplom  von 
den  beiden  Reichs  verwesern  Kurfürst  Karl 
Albrecht  und  Karl  Philipp  d.  d.  10.  Iuny 
1741.  für  die  beiden  Brüder  Georg  Adam, 
und  Iohann  Ioseph,  Väter  der  izigen.  Herr 
General -Lieutenant  Anton  Karl  führt  noch 
mit  allerhöchster  Erlaubnifs  den  Beinamen 
Bigatto,  vom  Ritter  Ioseph  Bigatto,  dessen 
Rittergüter  Rochendorf,  Schüttüber,  Schwei- 
sincr  und  Oschclin  er  ererbte  und  darauf  1814* 
Böhmischer  Landmann  geworden. 


t 


Kaiser  stein. 

Franz  Ioseph,  K.K.  Oestreich.  Kämmerer, 
-  Rath  in  Wien  und  Besitzer  der  im  ftö- 

L  2 
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*  * 

nigreiche  Baiern  gelegenen  Güter  Hexenacker  und 
Pondorf.    Geb.'  i6.  December  1762. 

1  •  . 

•  I         ■  * 

Ursprünglich  Kaiser  genannt,  aus«  der 
Rheinpfalz.  Iohann  Kaiser  lebte  1540«  *n 
Baiern,  dessen  Sohn  Tobias  in  Oesterreich!- 
sehe  Civildienste  trat.  i63i-  wurde  das  Ge- 
schlecht als  Kaiser  von  Kaiserstein  der  Oester- 
reichischen Ritterschaft  einverleibt.  Ein  Franz 
Ernst  von  Kaiserstein  hat  durch  sein  Testa- 

1 

ment  das  Karmeliter -Kloster  in  Linz  gestif- 
tet, eingeweiht  1Ö74-  Bs  hat  auch  Grafen 
von  Kaiserttein  gegeben.  Freiherrndiplom 
dieser  Linie  erhielt  Iohann  Paul,  Nieder- 
Oesterreichischer  Regimentsrath,  TJr-Grofs- 
vater  des  izigen  Herrn  Aeltesten,  vom  Kaiser 
Leopold  9.  September  1665.  mit  Zulegung 
des  Flashardischen  Wappens.  Die  Baierischen 
Güter  sind,  wie  es  scheint,  durch  Heirath 
mit  der  Familie  von  Muggenthal  erworben 
worden. 


Karg  von  Bebenburg. 


I.  Bernard  Maria,  Ron.  Baier.  Kämmerer 
und  geheimer  Rath.    Geb.  26.  Iujy  1744-  Bamberg. 

• 

II.  Carl  Anton,  Kön.  Baier.  Hauptmann» 
Geb.  25.  April  1756.  Brüder.  / 

( 
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III.  Vetter:  Theodor  Marquard,  auf 
Hochdorf,  Hohentreswitz  und  Kaltenthal.  Geb.  27. 
Iuny  1799.   Trausnitz  im  Thale.  N 

Adelich  seit  1709*  Kaiser  Leopold  erhob 
den  29.  November  1698«  den  Kur  -  Köllnischen  . 
obersten  Kanzler ,  Iohann  Friderich  von 
Karg,  in  Freiherrnstand,  der  von  Kaiser  Karl 
VI.  1751-  den  lO.December  auf  dieRelicten  des 
nemlichen  Bruders,  Hieronymus  Karl,  Kur- 
fürstlich Mainzischen  und  Fürstlich  Bam- 
bergischen geheimen  Raths  und  Hofkanzlers, 
Grofs vaters  des  izigen  Stammältesten,  exten- 
dirt  nurde. 


Kern. 

Ioseph,  auf  Zellerreuth  und  Teuffenbach, 
Kön.  Baier.  Kämmerer,  Truchses,  dann  ehemaliger 
Kastner  und  Mautner  zu  Traunstein.  Wasser- 
bürg.    Geb.  20.  Ianuar  1730. 

Erhielt  22.  November  17Ö8.  von  Kurfürst 
Max  Ioseph  das  Freiherrn diplom,  mit  Bei- 
gabe des  Altcrsheimischen  Wappens,  wegen 
dessen  Ur  -  Grofsniutter. 


» 

• 


LS 


1  • 
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K  e  f  s  1  i  n  g. 

Ludwig  Philipp  Carl,  auf  Ietzendorf 
und  Hilgartshausen,  Kön.  Baier.  Kämmerer,  geh. 
Rath»  Oberstallmeister,  des  St.  Hubert,  des"  Kön. 
Sächsischen  Krön  -  Ordens  Grofskreuz,  und  des  Io- 
hanniter-  Ordens  Ehren  -  Ritter.  Geb.  26.  August 
1763.  : 

Freiherrnstand  von  1717-  her  nachgewiesen. 


Khistler  von  Löbeftthurn. 

I.  Ioseph  Anton  Iohann  Nepomuck. 
Geb.  22-  Februar  1784-  \ 

II.  Peter  Iohann  Franz,  Königl.  Baier. 
Revisor  bei  der  unmittelbaren  Steuer-Vermessungs- 
Gommission  in  München.  Geb.  28«  August  1787. 
Brüder. 

Diplom  vom  6-  Iuly  1745-  von  Kurfürst 
IVIax  Ioseph  für  den  Grofsvater,  Franz  Io- 

*  * 

seph,  Reichsritter  und  Doctor,  gewesenen 
Residenten  in  Wien  und  zweimal  Assessor 
des  Vicariats-Hoigerichts  ,  mit  dem  Prädicat 
als  Freyer  und  Edler  Herr.  , 
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Kienninger,  auf  Wackenjieim,  Windeck 

~  und  Emscfiwyen  - 

>  ■  ,  , 

Georg  Adam,  Kön.  Baier.  geheimer  Staats-? 
Rath,  Präsident  des  Kön.  Kreisgerichts  in  Aschaf- 
fenburg  und  Commentluir  des  Goncordien-  Ordens. 

%  ""      AdMich  seif  1747.  Freiherrndiplom  von 
Karl  Theodor  24-  September  i.790. 


< 


x  K  i   n  k   e  1. 

Georg  August  Heinrich,  Kön.  Baier. 
Kämmerer,  General  -  Lieutenant.  Geb.  5.  Iuny 
1741-   Nürnberg.         ^  f....  \ 

Aus  Holland  abstammend;  der  Vater,  Au* 
gust,  zu  Cleve,  war  im  siebenjährigen  Krieg 
Oesterreichischer  Hofcoinmissair  und  Gene- 
ral-Administrator der  oecupirten  Preufsisch- 
Wcstphulischen  Provinzen. 


.  *«     '  ■■    '»f  ,  » 
•  *      j-    1  *  ,  1         .  i    * ;         *  •  *r 


K  1  e  u  d  g  e  n. 

Iacob  Ioseph,  Kön.  Baier.  geheimer  Rath, 
ehemaliger  Teutschorclischer  geh..  Rath  und  Kanz- 
ler.   Geb.  1738.  '  '    *        J   '  " 

Diplom  von  Karl  Theodor  4.  Iuly  1792. 


1<53-  ' 

j /     K  ö  ck  h. ;    •     .-  .:;[ 

tIohann.Nepomuck   Felix  Franz 
Paula,  Ron-  Baier.  Lieutenant.   Geb.  11.  Decem- 


/  » 


ber  1779.  : 

Freiherrndiplom  für  den  Ur-Ur-Grofsva-? 
*u  '   ter,   Karl  Adam  RbchK  Von;  JYlauerstetten, 
Kurfürstlichen  Kämmerer  uüdTruchses,  vom 
Kaiser  Leopold  d.  d.  6.  October  1688. 


r 


  _  _  •  V 


K  ö  p  p  e  1  e. 

Carl  Friderich  Franz  de  Paula,  Kön. 
Baier.  Beymäutner  zu  Waldmünchen.  Geb.  1. 
April  1777« 

Adelich  Geschlecht  seit  1739»  Freiherrndi- 
plom  für  den  Grofsvater  Ignaz  Leonhard,  Re- 
gierungsrath ,  Director  »der  Landgrafschaft 
Leuchtenberg  und  Lehenprobst  zu  Amberg 

von  Kurfürst  Max  Ioseph  d.  d.  10.  Aug.  17Ö5. 

*  *   .»  1    •  1  *! 

.  I  •  » 


1 


Kotzau,  Frey-  und  Edle  Herren. 

A)  ältere  Linie.  '    '••  •  .  - 

I.  Friderich  Christian  Wilhelm.  Geb. 
26.  Iänner  1793-  Obeihotzau. 


» 
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•  B)  jüngere  Linie. 

*•    *  *  *  .    •     «      "i  • 

IL  Friderich  Christian  August,  Kön. 
Preufs.  Hauptmann.     Geb.  30.   September  1771. 

Oberkotzau. 

j  •  »  . 

III.  Carl  August  Erdmann  Wilhelm, 
Jiön.  Preufs.  Lieutenant.  Geb.  26.  October  1788- 
Brüder. 

%  Der  Marggraf  Georg  Albrecht  von  Bran- 
denburg-Baireuth  liefs  sich  1699.  mit  Regina 
Magdalena,  Tochter  des  Amtskastners  Luz 
in  Lichtenberg  trauen,  und  erzeugte  mit 
ihr  die  Söhne  Friderich  Christian  und  Fri- 
derich August,  die  Grofsväter  der  izigen 
Stammhäupter,  die  er  nach  dem  Namen  ei- 
nes  alten  Vogtlandischen  Geschlechts  Edle 
von  Kotzau  benennen  liefs  und  sie  mit  den 
Rittergütern  Oberkotzau,  Heydeck  und  Au- 
tengrün  belehnte.  Den  19.  Iuny  1733.  erhob 
sie  Karl  VI.  in  Freiherrnstand. 


Kreitmayr.  , 

L  Iohann  Nepomuck,  Kön.  Baier.  quies. 
Ober-Iustizrath.   Geb.  5.  Iuly  1760.  München. 

II.  Ignaz  Franz  Xaver  Caspar,  auf 
Hatzkofen,  Andermanns dorf  und  Rastorf,  Königh 
Baier.  Kammerer.   Geb.  ß.  Iünner  1765.  Brüder. 


\ 


1 
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Freiherrndiplom  von  Kurfürst  Max  Iö- 
senh  d.  d.  6.  Tuly  1745-  erhielt  der  Vater, 
Wiguleus  Aloys,  geheimer  Rath,  Staats- 
Kanzler  und  Conferenz  -  Minister ,  Sehndes 
Kurfürstlichen  Hofralhs  von  Kiteitmayr,  an- 
fanglich Kurfürstlicher  Hofrath,  ^lann  Vica- 
riats- Hofgerichts -Assessor  in  Augsburg,  und 
unter  Karl  VII.  wirklicher  Rcichshofrath.  '! 

« 


Künsberg. 

A)  Kirmsees -Weidenberg. 

I.  Carl  Sigmund,  ehemaliger  Fürstlich- 
Rambcigischer  geheimer  Rath.  Geb.  2.  November 
1759«  Guthenthau. 

B)  auf  Thurnau. 

IT.  Hans  Friderich,  Herzoglich  -  Braun- 
schweig-Lüneburgischer  geheimer  Rath  und  Obcr- 
hofmeister.    Geb.  7.  April  1726.    Obersteinbach.  * 

III.  Bruders  Sohn:  Friderich  Carl  Iu- 
Hus,  Grofsherzofflich- Badischer  Kämmerer  und 
Major.    Geb.  lö.  Februar  1766.  Ermreut. 

■ 

C)  auf  Nagel.  , 

IV.  Ioseph  Carl,  Eleve  der  Militair- Aka- 
demic  in  München. 


17t 

D)  auf  Wernstein- Dandorf. 

V.  Heinrich  Carl  F^ranz,  quiesc.  Oberst. 
Geb.  25.  October  1758-    Danndorf.  /  '  ' 

VI.  Verstorbenen  Bruders  Friderich  August 
Sohn:  Carl  Georg  Christian,  zu  Danndorf. 
Geb.  27.  Ianner  1786.  - 

E>  auf  Schmeilsdorf.  (nicht  gelöfst.) 

F)  auf  Mandel. 

I.  Philipp,  vormaliger  Fürstlich  Bambergi- 
scher Hofrath  und  Hof  -  Cavalier.  Geb.  22.  April 
1774.  Bamberg. 

IT.  Carl  Iguaz  Iohann,  Kön.  Baier.  Lieu- 
tenant.   Geb.  4.  September  1766. 

III.  Philipp  Christoph  Carl,  Königl. 
Baier.  pensionirter  Oberlieutenant.  Geb.  26.  Sep- 
tember 1775.    Brüder.       ' '    '  , 

IV.  Verstorbenen  Bruders,  des  gewesenen 
Landvogts  zu  Vilseck  und  Bambergischen  Hofraths, 
nachgelassene  Söhne: 

a)  Ioseph  Wilhelm  Bernard,  Kön.  Baier. 

Oberlieuteuant.    Geb.  15.  Merz  1792. 

b)  Wilhelm,  Kön.  Baier.  Page.    Geb.  30.  Merz 

1801. 

I.  Die  Linie  von  Thum  au  zu  Ermreut, 
erhielt  vom  Kaiser  Leopold  d.  d.  11.  Septem- 
ber 1691.  Freiherrndiplom,  für  den  Grofs*a- 

ter  des  «igen  Herrn  Aeltesten  Hans  Chri- 

♦  - 

/ 
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s  t  o  p  h ,  damaligen  Frankischen  Kreis  -  Ritt- 
meister, nachher  Markgriifl ich- Brandenburg* 
Kriegsrath  und  Kreishauptmann,  der  15  Feld- 
züge mitgemacht  und  insonderheit  auch  der 
Entsetzung  Wiens  und  der  Eroberung  von 
Mainz  beigewohnt.  Aus  dieser  Linie  war 
auch  früher  Valentin  Georg,  Bamberg. 
Oberkümmerer  und  Burggraf  zu  Rotenberg. 

i 

II.  Die  Linie  von  K.irmsees,  Oberpfalz, 
altes  Vasallen  -  Geschlecht,  hat  gleiche  Eigen- 
schaft als  Freiherren  durch  Kaiserliche  Lehen- 
briefe von  1704«  nachgewiesen,  wie  denn  das 
Diplom  der  Thurnaucr  von  1691.  besagt,  dafs 
früher  schon  Künsberge  in  Freiherrnstand 
erhoben  worden. 

III.  Linie  von  Weinstein -Dandorf, 
nebst  Nagel,  Schmeilsdorf  und  Mandel,  ha- 
ben ähnlichen  Besitzstand  erprobt. 


lafabrique, 

Franz  Seraph,  König].  Baier.  quiesc.  Ap- 
pellation*-Gerichts  -  Rath.  Geb.  3.  Merz  1750. 
München. 

Freiherrndiplom  von  Kurfüst  Max  Ioseph 
d.  d.  11.  August  1775.  für  den  Vater,  Adrian, 
Hofkammer  -  und   Commerzien  -  Rath  und 
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Administrator  zu  Schleifsheim  und  For- 
stenriecL 


L  e  m  m  e  n* 

Iohann  Hermann,  auf  Heylsberg,  Wie- 
sent  und  Ettersdorf,  ehemaliger  Pfalzneuburgischer 

Laudstand.   Geb.  26.  May  1762.  Regensburg. 

♦ 

Der  Vater  Bernard  Caspar,  Kur -Köllni- 
scher geheimer  Rath  und  Vice -Kanzler  zu 
Paderborn,  wurde  31.  März  1777.  vom  Kaiser 
Ioseph  in  Freiherrnstand  erhoben,  und  als 
solcher  dessen  Sohnr  Iohann  Hermann,  Grenz- 
hauptmann  in  Ingolstadt,  17.  November  178?. 
ausgeschrieben. 


Leonrodt. 

I.  Philpp  Anton  Ioseph,  König].  Baier. 
Kämmerer  und  quiesc.  Regierungsrath  von  Amberg, 
in  Ansbach.    Geb.  17.  Merz  1745. 

II.  Vetter:  Carl  Ludwig,  Königl.  Preufs. 
und  Grofsherzoglich  Badischer  Kämmerer ,  dann 
des  Kön.  Baier.  Appellations- Gerichts,  in  Merkan- 
til-Sachen  und  des  Stadtgerichts  zu  Nürnberg  er- 
ster Director.   ßcb.  6.  April  1774. 

Der  Freiherrnstand  erprobt  sich  aus  dem 
Grafendiplom,  welches  1745«  xwey  Söhne  des 
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Bernard  Christoph ,[  Revisions  -  Präsidenten  zu* 
Neuburg,  Großvaters  des  izigen  Stamniälte- 
sten,  erwarben. 

Lcoprechting. 

• 

L  Heinrich  Ioseph,  der  Irlbacher  Linie, 
Königl.  Baier.  Kämmerer,  Major  a  la  Suite  und 
Ooerpostamts  -  Inspector  zu  Regensburg.  Geb.  5. 
May  17Ö3. 

II.  Franz  Xaver,  der  alten  Randsberger 
Linie,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  quiesc.  Regie- 
rungs-Rath  in  Straubing.    Geb.  23.  Iuly  1766. 

III.  Ioseph,  der  Linie  von  Oberellenbach, 
Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Appellation* gcrichts- 
Rath  in  Neuburg.    Geb.  24-  November  1773.  ;  . 

IV.  Vettern:  F e r d i n a n d, Fürst-Primatischcr 
Legationsrath  in  Regensburg.    Geb.  5-  August  1777* 

V.  Carl  Theodor,  Kon.  Baier.  Postver- 
walter in  Augsburg.    Geb.  10.  August  17Ö5- 

VI.  Brüder,  Carl  August,  Grofsherzogl. 
Badischer  Oberlieutenant.    Geb.  22.  Iuly  178Q« 

VII.  Max  Ioseph,  Kön.  Baier.  Oberlieute- 
nant  und  Iohanniter- Ordens -Ritter.  Geb.  16.  Fe- 
bruar  179I. 

Altes  inländisches  Baierisches  Geschlecht. 
Als  Freiherr  wurde   der  gemeinschaftlich« 
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Stammvater,  Iohann  Georg  Wolf,  von  Kur- 
fürst Max  Emanuel  5.  April  1ÖQ4.  ausge- 
schrieben. 


Lerchenfeld* 

A)  zu  Aham. 

J  .  .  . 

I.  Ioseph  Maria  Peregrin,  auf  EggcJko- 
fen,  Aham,  Greils- und  Spielberg,  Kön.  Baicr.  Kam- 
merer  und  quiesc.  Forstmeister  von  Moosburg. 
Geb.  29.  May  17Ö8«  München. 

II.  Franz  Iosep/h,  Geistlicher  Rath  und 
Pfarrer  zu  Schambach.  Geb.  2.  Inny  17?6.  * 

,  IIL  Vettern:  Max  Emanuel  Franz,  Kön. 
Baier.  Kämmerer,  Hof  -  Cominissar  in  Würzburg 
und  Grofshreuz  des  Civil  -  Verdienst- Ordens  der 
Baierischen  Krone.    Geb.  lt).  Novbr.  1778.  Brüder.  + 

B)  auf  Süfsbach.  (nicht  gelöfst.) 

1653.  zu  tlegensburg  den  22.  Februar  er- 
hob Kaiser  Ferdinand  III.  den  Ur-Ur- Grofs- 
♦  vater,  Georg  Konrad,   in  Freiherrnstand, 
dessen  Söhne  einer  die  Linie  zu  Aham,  der 
andere  die  zu  Süfsbach  stiftete. 


L  e  y  k  a  rru 

Werner,  Grofshcrzogl.  Badischcr  Kämme- 
rer, Maltheser -Ritter,  und  Fürstlich  Taxischer  ge- 


/ 
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lieimer  Rath,  dann  Hofmarschall.  Regensburg. 

Geb.  18-  Febr.  1766. 

Der  Vater  Franz  Georg,  anfangs  in  Kur- 
Köllnischen  Diensten,  dann  Kammergerichls- 
Assessor,  hierauf  Reichsrefereudair,  endlich 
Con-Commissarius  in  Regensburg,  erhielt 
vom  Kaiser  Ioseph  das  Freiherrndiplom  23* 
Februar  1788- 

■ 

Lieber t  von  Liebenhofen. 

Peter  Adam,  Bankier  in  Augsburg.  Geb. 

12.  May  1759- 

'  Der  Vater,  Benedict  Adam,  wurde  1753. 
Reichsritter  und  Augsburger  Patrizier,  und 
23.  Iuny  1770.  durch  Diplom  Kaiser  Iosephs 
Freiherr.  Starb  als  Baierischer  Finanzrath 
und  Banquier. 


Lilien. 

Alexander  Ferdinand,  auf  Sippornau, 
Königl.  Baier.  Kammerer  und  ehemaliger  Fürstlich 
Thum  und  Taxischer  wirklicher  geheimer  Rath, 
daun  General -Post -Intendant.  Geb.  14.  Iuly  1742- 
Regensburg, 

Eines  der  sieben  Geschlechter  der  Erb- 
ealzer   in   Westphalen,     namentlich  zu 

Werl, 
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«  * 


Werl ,  dem  der  Kaiser  1708.  das  von  den  Erb- 

» 

salzei  n  angesprochene  Recht  des  alten  Adelt 
anerkannt  und  bestätigt  hat!  Freiherrndiplom 
vom  Kaiser  Franz  d.  d.  24  Febr.  1756.  (ein 
früheres  von  1747.  blieb  unausgelost) ,  erhielt 
der  Vater  Franz  Michael  Florentin,  Herr  zu 

Laer  und  Borg,  Taxischer  geh.  Rath,  Präsi- 

- 

dent  und  General  -  Intendant  der  Posten,  von 
dem  unter  andern  wirklichen  Verdiensten 
um  das  Postwesen,  namentlich  dafs  er  die 
Postwägen  eingeführt,  aufserdem  noch  im 
Diplom  gerühmt  wird,  dafs  er  1747.  für  den 
Herrn  Fürsten  von  Taxis  die  Reichslehen 
mit  einer  ganz  vorzüglichen  Anständigkeit 
empfangen,  und  allenthalben  seine  Geschäf- 
te mit  einer  solchen  Geschicklichkeit  gefühlt, 
dafs  es  jedem  andern  also  schier 
nicht  wohl  möglich  gefallen. 


<  » 


1  . 

.  L  i  m  p  e  ck.h.    -  < 

Ioseph    Maria   Anton,    auf  Riekofen, 

.... '        .  '  '  '  x 

Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Landrichter  in  Strau- 

biog.    Geb.  15.Decenihcr  17Ö3 

Adelich  wurde  1656.  Wolfgang  Limpeckh, 

Burgermeister  zu   Straubing,    Freiherr  der 

Urgrofsvater  Iohann  Ferdinand,  Kurf.  Rath, 

Truchsefs,    Kastner  und  Mautner  zu  Kel- 

heim,  vermög  Ausschreibehs  Max  £/nianuels 

den  1.  April  1721.   

M 
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:     ,   Lindenfefs.     ?  ' 

I.  Heinrich  Wilhelm,  der  Linie  von 
Kötzersdorf  auf  Kötzersdorf,  Laineck  und  Göpp- 
mansbühl ,  Brandenburg  -  Baii  cuthischer  Kammer- 
fcerr,  Senior  Familiae.  Geb.  21.  May  1738-  Thum- 
senreuth. 

IL  Christian  Fridcrich  Ludwig,  der 
Erkersreuther  Linie   zu  Erkersreuth    und  Brand, 
Kurköll nischer  Kümmerer.     Brand  im  Baireuthi-  m 
sehen.  , 

\t  HI.  Friderich  Carl  Christian  Hein- 
rich, der  Linie  zu  Reislas  und  Höflas,  Grofsher- 
zoglich  Badischer  Kämmerer  und  Oberst.  Geb.  22. 
Sept.  1765.  Baireuth. 

IV.  Bruder:  Christian  Carl  Wilhelm, 
Kön. Baier.  Kammerer.  Geb.  19.  Sept.  17Ö7.  Ansbach. 

V.  Carl  Friderich,  der  Linie  von  Wolf- 
ramshof und  Wehn,  Kön.  Baier.  Regierungsrath  zu 
Amberg.    Geb.  1750. 

VI.  Christoph  Carl,  der  Linie  von  Ro- 
senhof und  Mauritz,  K.  K.  Oester,  quitt.  Haupt- 
mann zu  Neustadt.    Geb.  16.  August  1749. 

Die  Familie  glaubt,  dafs  Namen  und  Ge- 
schlecht von  Lindenfels  in  der  Rheinpfalz  ab- 
stammen mogte.    Hat  das  Freiherrliche  Pradi- 

cat  durch  Urkunden  von  17Q5-  herab  erprobt. 

;-     •  ' 
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Lochner  von  Hattenbach. 

I.  Christian  Adam,  Kön.  Baier.  Kämme- 
rer,  ehemaliger  fürstlich  Bambergischer  geh.  Rath 
und  Reisemarschall ,  Ritter  des  Ordens  vom  heili- 
gen  Georg.    Geb.  5.  November  1752.  Amberg, 

II.  Adam  Friderich  Maria1  Iohann 
Nepomuck,  Kön.  Baier.  Kreisrath  in  Baireuth» 
und  Ritter  des  Civil- Verdienst- Ordens  der  baie- 
rischen  Krone.    Geb.  l.Merz  1771.   .  * 

Aas  unfürdenklichem  Besitz  und  ältesten 
Lehenbriefen  erprobt. 

■  9  # 

«'    •  "  t 

Loe  zu  Wifsen, 

Ludwig  Maria,  Kön.  Baier.  Kämmerer 
und  Iohanniter-  Ordens  -Kommenthur.  Geb.  4.  Au- 
fast 1755.   Dillingen.  '   '      "  ,Ui  J 

Aus  der  Iüliehischen  Ritterschaft,  wo  das 

*  • 

Geschlecht  1743-  aufgeschworen.  r 


Löffelholz  von  Kolberg* 

I.  Iacob  Gottlieb  W i  1  h el m ,  Semor  Far 
milae,  ehemaliger  Stadt  Nürnbergischer,  Amtmann 
des  Waldes  Sebaldi.   Geb.  6.  October  1747. 

IL  Verstorbenen  Bruders  Iacob  Sohn :  Georg 
Wilhelm,  Rittmeister  der  National  -  Garde  in 
Nürnherg.   Geb.  20.  August  HC?. 


180 

III.  Carl  Friderich  Wilhelm,  ehemaliger 
Nürnhergis^her  Senator,  und  Criminal-Rath.  Geb, 
26.  Febr.  17Ö1.       *    '  '  T 

*  IV.  Georg  Wilhelm,  ehemaliger  Nürn- 
bergischer Senator.    Geb.  7-Iuly  1775-  , 

V.  Hans  Friderich  Ludwig,  zu  Nürn- 
berg.  Geb.  30.  April  1776.  "  r 

Führten  in  frühesten  Zeiten  den  Namen' 
'    Sachs  und  wohnten  zu  Holfcld,  wo  sie  von 
dem  Holz  Löffel  am  Holz  den  Namen  Löf- 
felholz annahmen.    Spater  zogen  sie  nach 
Bamberg,  wo  Fritz  Löflelholz  1338.  109-Iahr 
alt  starb.    1430«  wanderten  sie ,  durch  Unru- 
hen  in  Bamberg  vertrieben,  aus  nach  Nürn- 
berg, Rothenburg  und  Baiern.   Burkart  wur- 
de alsbald  Patrizier  in  Nürnberg.  Thomas 
Löffelfcolz,  ein  Abkömmling  der  nach  Baiern 
gewanderten,  war  Pfleger  zu  Braunau,  erhielt 
vom  Herzog  Albert  das  Schlafs  Kolberg  und 
1515.  vom  Kaiser  Max  einen  Wappen  -  und 
Adelsbestattigungsbrief.       Georg  Wilhelm, 
Kaiserlicher  Oester.  Hofkriegsrath  und  Gene- 
ral-Feldzeuchmeister,  der  1710.  als  Comman- 
dant  zu  Ofen  starb,  erhielt  1708-  und  Iohann 
Sebastian,  mit  seinen  Brüdern  Georg  Sigmund 
t      und  Sigmund  Iacob,  1715.  vom  Karl  VI.  ein 
Freiherrndiplom  ,  welches  Prädicat,  laut  den 
Kaiserlichen  Lehenbriefen  von  1723-  an,  auck 
der  übrigen  Familie  zugestanden  ward. 
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Lö wenthal 

Felix  Adam,  auf  Deining  und  Leutenbach, 
Kon.  Baier.  wirkl.  geh.  Rath  und  geh.  Referendair. 

< 

Freiherrndiplom  von  Kurfürst  Karl  Theo- 
dor d.  d.  11.  April  1785-  für  den  Erwerber  als 
damaligen  geheimen  Rath,  Regierungskanz« 
ler  und  Lehenprobst  zu  Amberg.  Den  Ade! 
erwarb  Albrecht  Sigmund  A.  1Ö26-  wegen  sei- 
Uff  Verdienste ,  um  das  Münzwesen  in  Prag 
und  seiner  bedeutenden  Vorschüsse  im  Böh- 
mischen Krieg,  wefswegen  er  auch  noch  1Ö54« 
mit  einem  zweiten  Helm  auf  sein  Wappen 
belohnt  wurde. 

# 


I  • 

•  S 


L  o  t  z  b  e  ck. 

*  Carl  Ludwig,  Grofshändler,  und  Inhaber 
mehrerer  Fabriken.    Geb.  3.  Febr.  1754«  Lahr. 

Eine  aus  Weissenburg  am  Nordgau  abstam- 
mende Bürger-  und  Raths -Familie,  die  1559« 
vom  Kaiser  einen  mit  den  Wcishaupten  ge- 
meinschaftlichen Wappenbrief  erhielt.  Der 
Grofsvater,  Christian  Samuel,  kam  170Ö.  als 
Pfarrer  ins  Badische,  dessen  Sohn,  ebenfalls 
.  Christian  Samuel,  den  Grund  des  nachherigen 

grofsen  Handelshaufses  in  Lahr  legte.  Frei- 
herrndiplom von  S.  Maj.  den  3-Iun.  1815. 


* 
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,    Lütz  Iburg.  - 

Ioseph  Adam  Iohann,  Kön.  Baier.  Kam- 
merer.    Geb.  13.  Ieuner  1762.  Sunzing. 

Friderich  Wilhelm  war  bereits  1Ö44-  Teutsch- 
ordens-Commenthur  zu  Kaufinanu-Saarbrüch, 
Egloff  Emst,  aufgeschworen  1Ö56-  Haus-Com- 
menthur  zu  Mergentheim. 


L  u  r  z. 

Iohann  Baptist,  Grofsherzoglich  WTürz- 
burgischer  Hofrath  und  Director  des  Universitäts- 
Receptorats.   Geb.  18-Iuny  1753- 

Diplom  yon  Sr.  Majestät  dem  König  d.d. 
20.  August  1808. 


Mademy. 

Anton,  in  München.  Geb.  8-October  17Ö0. 

Aus  Parma.   Freiherrndiplom  von  Seiner 
Majestät  d.  d.  25-Ian.  1808- 


m^tmtm»  m  mm  m  mmmt 


M  a  g  e  r  L  v 

L  Franz  Xaver  Maria,  auf  Wegleuthen, 
Wiesenfelden,    Hag   und  Salburg.  Ehemaliger 


/ 

Digitized  by  Google 


-  183 

Landsteurcr  Rentamts  Straubing,  in  Wiesenfelden. 
Geb.  25- April  1757- 

II.  Neffen:  Albert  Ioseph,    quitt.  Kon. 
Baier.  Oberlieutenant.    Geb.  7.1uly  1784» 

III.  Fridericb  Franz  Xaver,  Kön.  Baier. 
Husaren -Major.    Geb.  17.  November  1785« 

Aus  Ocstreich  abstammend,  und  seit  et- 
wa 300.  Iabacn  in  Baiern  ansüfsig,  Freiherrn» 
diplom  von  Kaiser  Ioseph.  I.  d.  d.  12.  tun. 
1708»  für  den  Urgrofsv.ater  Franz  Heinrich 
Ioseph,  Regierungsräth  in  Burghaufsen. 


1. 

■ 


Ma.lsen. 

Iohann  Conrad,  ehemaliger  K.  Französ. 
Husaren- Oberst,  in  Bamberg. 

Ursprünglich  Niederländisches  Geschlecht, 
Malsen,  Baron  von  Tilborch  genannt,  das 

sich  nachher  ins  Elsafs  gezogen,  wo  es  1Ö80. 

■ 

als  Freiherrlich  anerkannt  worden. 


» 


Mandl  von  und  zu  Deutenhofen. 

I.  Iohann  Ignaz  Anselm,  Münchsdorfer 
Linie,  Kön.  Baier.  Kümmerer.    Geb.  20. April 
TüXsling. 

M  4 
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11.  lohann  Baptist  Anton,  auf  Tüfsling, 
Münchsdorf,  Ostendorf,  Dellendorf,  Hochholdiug, 
Morolding,  Rinnenthal,  Harthausen,  Deutenho- 
i'en,  Gebertshausen,  Merlbach,  Bachhausen,  Hu- 
benstein,  Sieglfmg,  Steeg,  Wörth,  Münster,  Stet- 
ten  und  Hohenbuchbach,  Kön.  Baier.  Kämmerer. 
Tüfstfng.    Geb.  10.  Sept.  1760.  Brüder. 

■  * 

Der  Ui  -Ur-Ur-Grofsvater,  lohann,  aus 
Schwaben  abstammend,  welcher  der  Präge? 
Schlacht  beigewohnt  und  sie  in  Druck  be- 
schrieben,  nachher  von  Rurf  ürst  Max  I.  in 
.  den  vertrautesten  Geschäften  gebraucht  und 
von  ihm  zum  Vormundschafts-  und  Verwal- 
tungsrath  seines  Kurprinzen  bestimmt  wurde, 
erhielt  als  Kurfürstlicher  geh.  Rath,  Hottiam- 
.  .  .  merpräsident ,  Lehenprobst  und  Pfleger  zu 
Dachau  und  Neuburg  vorm  Wald,  von  Kaiser 
Ferdinand  III.    das  Freiherrndiplom  d.  d. 

12.  September  1Ö53- 

% 

M  a  r  d  e  f  e  I  d. 

I.  Wilhelm  Johann,  Kon.  Baier.  Kam- 
merer  und  Landstallmeister.  Geb.  l.Febr.  l?6l. 
Triesdorf.  *  '  " 

IT.  Carl  Friderich  Ernst,  Kon.  Baier. 
p«ns.  Rittmeister.  Geb.  20  Merz  176?.  Ansbach. 
Brüder. 
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Erwerber  des  Adels  und  Baron  als  war  der 
T'rgrofsvatcr  Konrad  von  Mar  de  (el  d,  König- 

<  lieh  Schwedischer  Feldmarschall,  hiefs  ur- 
sprünglich Maasberg,  gieng,  um  von  der 
Pique  auf  zu  dirnen,    1Ö28-  unter  das  Mi- 

.  litär,  harn  1Ö30.  mit  Gustav  Adolf  nach 
Teutschland  als  Ingenieur,  bereifste  1Ö54.  Preu- 
fseu,  Litf  Und,  Finnland  und  Ingermanland, 
um  allenthalben  geschickte  Abrifse  der  Fe- 
stungen, Seblofser  und  Schanzen  zu  machen, 
Tvard  1646.  <len  20.1anuar  von  der  Königin 

.  Christina,  als  damaliger  General -Quartier- 
nieister  und  Oberster  eines  Regimen^  teut- 
scher  Knechte,  in  Adelstand  erhoben  und 
sein  Name  in  Mardefeld  verändert,  1657. 
im  Danischen  firieg  Gouverneur  von  Wis-, 
mar,  eroberte.  1660.  die  Insel  Femern  mit  ei- 
ner ungeheuren  Beute  an  Proviant,  wurde 
l668«  Vice -Gouverneur  in  Pommern,  1675. 
Feldmarschall,  i6?7.  den  ().Iun.  durch  Kö- 
nig Karl  XI.  Freiherr,  mit  Vorbehalt  der  ihm 
auszumittelnden  eigenen  Freiherrschaft,  und 
1Ö78-  auf  dem  Reichstag  introducirt* 

f  . 
\  »  ' 

Massenbach  -  Gemmingen. 

I.  Carl  Theodor,  zu  Massenbach,  Kön, 
Baier.  General  -  Major  a  la  Suite,  Hofmarschall 
des  Herrn  Herzog  Wilhelms  von  Baiern  Durch- 
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Jaucht,  und  Grofsfcreuz  des  St.  Michael  •  Ordens. 
Geb.  14.  April  1764.  Bamberg. 

II.  Friderich  Franz,  Kein.  Baier.  Klimme- 
rer  und  Kreis -Kanzleydirector  in  Baireuth.  Geb, 
24«  April  1765. 

III.  Carl  August,  Kön.  Baicr.  Oberförster 
zu  Vohcnstraufs.    Geb.  22.December  1771- 

IV.  Adam  Wilhelm  Christoph,  Kön. 
Baier.  Hauptmann.    Geb.  25- Febr.  1782.  Brüder. 

Von  Massenbach  im  Kraichgau.  Mit  der 
Freiherrlichen  Familie  dieses  Namens  im 
Württembergischen  als  einerley  Ursprungs 
und  Würde  nachgewiesen. 

« 

-    •  / 

tut  * 

M   a   y  r. 

Marcus  Anton,  auf  Scherneck.  München. 
Geb.  27.1uly  1769.  .  ,  ' 

Erwerber  dos  Freihcrrndiploms  d.  d. 
München  2^.  lau.  1692.  war  der  Urgrofsvatcr 
Marx  Christoph  von  Majr,  geheimer 
und  Conferenzrath,  Kricgskauzlcydircctor 
und  Pfleger  zu  Stadtamhof,  des  Kurfürsten 
Max  Emanuels  vertrautester  dirigirender  Ge- 
schäftsmann in  allen  militärischen  und  poli- 
tischen Angelegenheiten,  der  ihn  vou  1Ö83. 
an  in  allen  Feldzügen  und  Reisen  ununter- 
brochen heglcitete. 


■ 
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Mergenbaum  auf  Nilkheim. 

Carl  Con^tantin  Victor,  K.B.Major 
und  Bataillons -Commandant  der  Landwehr  des 
Landgerichts  Obernberg,  dann  Gutsbesitzer  von 
Nilkheim  bey  Aschaffenburg.  Geb.  l.  November 
1778«  Nilkheim. 

Ein  ursprünglich  Gcldrisches  Geschlecht, 
das  sich  der  Religion  halber  nach  Westfalen 
und  endlich  nach  Frankfurt  am  Main  gezo- 
gen, wo  es  die  reformirte  Gemeinde  gestif- 
tet. Frciherrndiplom,  mitBcilegung  des  Wap- 
pens vom  mütterlichen  verwandten  Burggra- 
ven  und  Rückerischen  Gelchlecht,  ist  vom 
Fürst  Primas  d/d/Asckaffenburg  20.  April  lßn. 


Me  ttingh, 

I.  Peter  Fridcrich,  Kön.  Baier.  Hämme- 
rer und  Oberst  a  la  Suite.  Geb.  28-  April  17S8- 
München. 

m 

II.  Bruders  Sohn:  Iacob  Carl,  Kön.  Baier.  ,\ 
Lieutenant  in  dem  Kempter  läger- Bataillon.  Geb. 
19.  Febr.  17QL 

Aus  den  Ueberrheinischen  Landen  ab- 
stammend. Freiherrndiplom  erhielt  der  Va- 
ter  Menco  Heinrich,  Gräflich  Isenburg  und 
Erbachischer  Hofrath,  von  Ioseph  II.  den  4. 
May  1766. 
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M   o   1  L 

%  '  Carl  Maria,  Kon.  Baier.  geh.  Rath,  Rit- 
ter des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baierischen  Kro- 
ne, und  Sekretär  der  mathematisch  -  physikalischen 
Klasse  der  Akademie  der  Wissenschaften  in  Mün- 
ehen.    Geh.  27-  December  17ÖO. 

Seit  15JJQ,  ein  adeliches  Geschlecht.  1Ö55. 
als  Oberöstcrreichische  Landmänner  aufge- 
nornmeu.  Frcihcrrndiplom  von  Kaiser  loseph 
d.  d.  4.  May  1789.  fur  den  Vater  Ludwig  Gott- 
fried,  Salzburgischen  geheimen  Rath  und 
Hauptpfl.^er  der  Herrschaften  Kropfsberg 
und  rügen  im  Zillerthal.  , 

'  Müller. 

I.  Maria  Iacob  Christian  Fortunat, 
auf  Gittlberg  und  Fehldmühl ,  Kön.  Baier.  Kämme- 
rer und  Stadtgerichts  -  Assessor  in  Nürnberg.  Geb. 
27.  August  1774- 

II.  Carl  August.  Geb.  lö.Iuny  1777.  Brü- 
der. 

Freiherrndiplom  für  den  Urgrofsvater  Io- 
hann  Nicolaus,  Pfalz -Neuburgischen  Hof- 
kamnicrpräsidcnten ,  geh.  Rath,  Landschafts- 
rath und  Pfennigmeister,  von  Kurfürst  Io- 
hann  Wilhelm  d.  d.  Düsseldorf  18.  August 
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M  ü  u  eh.. 

I.  fohann  Ludwig,  auf  Aystetten,  Müh- 
ringen  und  Vilseck ,  Kon.  Baicr.  Kammerer..  Geb. 
21.  April  1781-  Augsburg. 

II.  Friderieh,  Kön.  Baier.  Husaren  -  Lieute- 
nant.   Geb.  7.ßept.  1788-    Brüder.       /  ' 

Geadelt  und  ins  Augsburger  Patriziat  auf- 
genommen A.  1731-  Hatten  Pflanzungen  zu 
•  Georgien  in  America.  Freiherrndiplom  für 
den  im  Ausland  lebenden  Vater  Christian 
von  Kaiser  loseph  II.  d.  d.  Banovzc  7.  No- 
vember 1788.  t 


Münster  zu  Lisberg. 

I.  Fortunat  Iohann  Dominicus,  zu 
Lisberg,  Kon.  Baier.  pens.  Garnisons -Lieutenant 
auf  der  Veste  Rosenberg.    Geb.  26. May  1780. 

II.  Heinrick  loseph  Baptist,  quitt.  K. 
K.  Oesterr.  Lieutenant  und  Besitzer  ' von  Lisberg. 
Geb.  22.1ul.  1784-    Brüder.  .  "  < 

Durch  mehr  als  einhundert  lahr  alte  Le- 
henbriefe alt  anerkannte  Freiherren  nachge^- 
wiesen.  ' 
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•  9    \  * 

M  u  r  a  ch. 

Georg  Carl,  zu  Nieder  -  Murach.    Geb.  7. 
November  17Ö7. 

Eine  alte  Baierischc  Ritterfamilie  au»  der 

■ 

alten  Ortenburgischen  Grafschaft  Murach. 
Freihcrrnprädicat  ist  durch  unfürdenklichen 
Besitz  und  Urkunden  über  das  Iahr  1726. 
her  nachgewiesen. 


\ 

>  *  »  N 


.  Nesselröde  zu  HugenpoecL 

I.  Carl  Theodor,  Iiön.  Baier.  Major  im 
vierten  Linien  -  Infauterte-  Regiment  Sachsen  -  Hild- 
burghausen.   Geb.  13.  Tuly  1766. 

IT.  Maximilian  Fridcrich,  Kön.  Baier. 
Oberstlieutenant.    Geb.  21. Febr.  1773-  Brüder. 

Haben  aus  Lehenbriefen  und  Urkunden 
4er  Iülich  Beigischen  Ritterschaft  den  Besitz 
>les  Freiherrnstands  bis  zum  Ur-Ur-Grof«- 
vater  hinauf  probniafsig  dargethan.    -  , 


Neubeck. 

I.  Heinrich,  Kön.  Baier.  Hall  Verwalter  in 
Regensburg. 

II.  Carl,  Hauptmann  im  Königl.  Baier.  ach- 
ten Linien -Infanterie -Regiment,    Brigade  -  Ad ju- 
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tant  Und  Ritter  der  Run.  Französ.  Ehrenlegion. 

Brüder.  » 

Aus  Elsafs  herstammend.  Gebrauch  des 
Freiherrlichen  Stands  und  Wappens  in  einem 
uufurdenklichen  Besitz  ist  durch  Urkun- 
den von  1697.  her  nachgewiesen. 


Nicdermayr  auf  Altenburg.     .  v 

Ioachim  Adam  Carl,  auf  Altenburg  und 
Singenbach,  Kön.  Baier.  Truchsefs  und  Hofralh. 
Geb.  10.  November  1766.  München. 

Adeliches  Geschlecht  seit  1666.  Franz  Sig- 
mund, Groüsvatcr  des  itzigen  Staminiiltesten, 
ein  Urenkel  des  Iohann  vou  Niedermavr, 
Hofkainmerdirectors  und  Pflegers  zu  Geis- 
senhaufsen,  erhielt  das  Freiherrndiplom  den 
23.  Sept.  1734-  von  Kurfürst  Karl  Albrecht. 


Notthaft  Freiherr  von  Weissenstein. 

Bodensteiner  Ast. 
Maximilian  Ca}  et  an,    auf  Fricdenfels, 
Runding  und  Poppenreuth,  Kön.  Baier.  Kämmerer. 
Geb.  18.  December  1776.  Runding. 

t 

Allgemeines  Stammhaus  der  Nothafte  ist 
Weissenstein.  Nach  einer  Gcschlechtssage 
halten  sie  sich  eines  Ursprungs  mit  den  Gra- 
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fen  von  Egmont  in  Holland.  Baibin  Npt-^ 
haft  soll  1075.  die  Veste  Pottenstein  erbaut 
haben,  die  1134-  Grinold  Nothaft  an  Bam- 
berg verkaufte.  Albeck  war  1325-  der  Herzo- 
gin Mechtild  Obersthofmeistcr  und  Vicedom 
hiBurglcngenfeld,  seit  dessen  Tod  die  Söhne, 
wegen  nicht  belohnter  Verdienste ,  schwarz 
zu  siegeln  angefangen.  Heinrich,  der  1440. 
starb,  war  Herzog  lohaniis  von  Baiern  Grand 

Tresorier  in  Holland  und   in    dessen  Abrve- 

• 

senheit  Vicedom  in  Straubing.  Heinrich,  Kur- 
fürst Friderichs  von  der  Pfalz  Oberster  Hof- 
meister 1516  —  1528-  erschöpfte  sich  und  sei- 
ne Söhne  durch  Anlehen  und  Bürgschaften 
für  den  Kurfürsten.  Das  Freihcrrnprädicat 
ist  durch  Ausschreiben  vom  27-  November 
1Ö45.  bestätigt 


I 

O  e  f  f  e  1  e. 

■ 

Clemens  Benno,  Kön.  Baier.  geh.  Rath 
in  München*  Geb.  16.  Sept.  1746.  *      ^  . 

Sohn  des  berühmten  Hofbibliothecar  Fe- 
lix von  Oeffele,/als  adelich  ausgeschrieben  A. 
1772^  *n  Freiherrnstand  erhoben  von  Karl 
Theodor  den  23-  November  1790.  Leben  dqs 
,  berühmten  Felix  OefFele  s.  Beiträge  zur  schö- 
nen und   nützlichen  Literatur  2.  Iahrgang 

*  * 

I.  B.  S.  293. 

Osterberg. 
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Ostörberg, 

I.  Anselm,  auf  Osterberg  und  Bichel,  ehe* 
maliger  K.  Ii.  Oester.  Forstmeister  in  Burgau.  Geb*. 
20.  Febr.  1750.    Osterberg..  # 

II.  Fidel,  Kön.  Baier.  quies.  Forstmeister 
ton  Dörfen.  Geb.  31  Merz  1752.    Erding.  Brüder. 

Freiherrndiplom  erhielt  der  Grofsvater  16- 
hann  Michael  Adam,  Sohn  des  Ritterschaft- 
liehen  Syndicus  von  Osterberg,  vom  Kaiser 
Karl  YI.  den  2.  Merz  1712. 


•   «    -  *• 


0    t    t.    ..     /■   ,  ;■ 

Iohann  Baptist,  auf  Katzdorf  und  Petten- 
dorf, 4quies.  Kön.  Baier.  <  Hof kammerrath  in  Am- 
berg.   Geb.  24-Iuriy  1743-  Katzdorf. 

Den  8-  August  1412.  zu  Ulm  wurie  Franz 
Georg  wegen  seiner  tapfern  Dienste  in  Un- 
gern gegen  die  Türcken  vom  Kaiser  Sigis- 
mund geadelt  ,  zu  Insbruck  den  2-  Merz  15Ö3, 
dessen  Urenkel  Iohann  von  Ferdinand  III.  in 
Freiherrnstand  erhoben  und  1792.  den  25.1un. 

1 

gegenwärtiger  Aeltester  als  solcher  in  den 
Kurlanden  ausgeschrieben. 


■ 


I 
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V  I 


"'s.- 

O   w.  . 


A.  )  auf  Wachendorf. 

I.  Iohann  Baptist,  Excapitular  des  Stiftt 
Kempten.   Geb.  *4.  November  1749.  Millingen. 

II.  Iohann  Nepomuck,  Excapitular  des 
Stifts  Kempten,  und  Capellan  des  Ordens  vom  hei- 
ligen Georg.    Geb.  14.  Sept.  17Ö4*  München. 

t  t  — — 

B.  )  auf  Vehldorf. 

III.  Iohann  Anton  Ioseph  Carl,  von 
Vehldorf,  Alldorf,  Neuhaus  und  Birlingen,  K.  K. 
Oester,  und  Kön.  Baier.  geh.  Rath,  und  quies. 
Appellationsgerichts*  -  Präsident  von  Bamberg.  Geb. 
27.1uny  1748-   Eichstdat.  • 

Aus  Schwaben,  schon  unter  Karl  V.  ritter- 
lich. Pranz  Karl  von  Ow,  ober  und  unter 
dem  Berg,  wurde  A.  1Ö80»  von  Kaiser  Leo- 
pold in  Freiherrnstand  erhoben  und  als  sol- 
cher l6ö0»  den  22.  November  von  Max  Erna« 
nuel  in  Kurbaiern  anerkannt  und  ausge- 
schrieben, 
p 


o  y  e  n* 

Heinrich  Iohann,  Grofsherzoglich  Hefsi- 
scher  General -Lieutenant  und  Obersthofmeister, 
Ritter  des  Iohanniter,  und  Grofskreuz  des  Hessi-» 
«chen  Verdienst -Ordens,  dann  Besitzer  des  Kön. 


i 

.  v 
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Baier!  Patrimonial  -  Gerichts  Fürstenstein.  Geb.  10. 
November  1772.  Darmstadt. 

Durch  Grofsherzoglich  Hessiche  und 
Maltheser  Grofsmeisters  Anerkenntnis  -  Ur- 
kunden nachgewiesen. 


P  a  1  1  a  u  s. 

Ignaz  Anton,  Ton  und  zu  Pallaus,  Kam« 
pan,  Hahnberg  und  Razöz,  Kon. /Baier.  Appellä- 
tions  -  Gerichtsrath  des  Mainkreises  in  Bamberg. 
Geb.  7.  Sept.  1780.      •  / 

Bereits  1497.  den  l5.0ctober  zu  Inspruck 
erklärte  Kaiser  Max  den  Dr.  Niclaus  Pal- 
laus,  Domberrn  zu  Brixen,  und  seinen  Bru- 
der Hans  als  ächte  alte  Ritter  und  Edelleu- 
te,  und  ihren  Sitz  auf  dem  Puhl  oder  Glarz 
ais  einen  Edelmannssitz  mit  Fürstenfretung, 
Paullaus  zu  nennen;  1514-  wurde  das  Ge- 
schlecht in  die  Tiroler  Landesmatrikel  auf- 
genommen, wo  es  nachher  als  freiherrlich 
aufgeführt  worden. 

« 

\      t  ■ 
I 

.  Pape  genannt  Papius. 

Georg  Lothar  Ioseph  Xaver,  Kön< 
Baier.  pens.  Ober  -  Appellalions  -  Gerichtsdirector 
in  Salzburg.   Geb.  10.  November  1751« 

N  2 


- 
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Von  den  Erbsalzern  Pape  in  Westfalen 
abstammend»  und  nachher  im  Würzburgi- 
sehen  aufgenommen  und  bedienstet.  Der 
Vater,  August  Franz,  Reichskammerge- 
richts -  Assessor ,  dessen  Vater  Würzburgi- 
scher  Hofrath,  sein  Grofsvater  geheimer  Rath 
und  Landzahlmeister  war,  erhielt  vom  Kai- 
ser  Franz  den  iß.  August  1763  ein  Freiherrn-  1 
diplom.  • 


Pappus  von  Trazberg. 

I.  Iohann  Ernst,  München.    Geb.  5.May 

•  ■< 

1755. 

II.  Anton    Remigius,     auf  Trazberg, 
Rauchenzell  und  Laubenberg,    ehemaliger  Stift- 
Kemptischer  Erb  -  und  Hofmarschall ,  und  Chur- 
trierischer  Kämmerer.  Kempten.    Geb.  l.Dccember  - 
1756.  Brüder. 

Iohann  Andreas ,  Oberösterreichischer  Re- 
gierungsrath und  Vogt  zu  Brcgenz ,  der  Ur- 
grofsvater,  dessen  Vorfahren  Andreas,  Ti- 
rolischer Kanzler,  und  Leonhard,  Domde- 
chant  zu  Constanz  und  Tirolischösterrei- 
chischer  Resident  in  der  Schweiz  waren,  er- 
hielt Freiherrndiplom  von  Karl  VI.  den  l6* 
May  1718.  '  - } 

|...tWI...\ 

»  • 
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.    Pechmann  auf  Brunn  und  Zandt. 

I.  Benno,  der  altern  Linie,  Kön.  Baier. 
quitt.  Oberstlieutenant.  Geb.  lZ.December  1731. 
München. 

» 

II.  Wilhelm   Conrad  Felix  Ioseph, 
der  jungem  Linie,  Kön.  Baier.  Kämmerer,  und 
Crofshreuz  des  Ordens  vom  heiligen  Michael.  Geb/ 
28«  November  1739.  München. 

> 

III.  Verstorbenen  Bruders  Sohn:  Ioseph 
Heinrich  Iohann  Nepomuck  Aloys  Franz 
Borgias,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Landrichter 
zu  Kötzting.    Geb.  lO.October  1772- 


IV.  Heinrich,     Kön.  Baier.  Strassenbau« 
Director  in  Würzburg.    Geb.  28-  Februar  1774. 

V.  Aloys,    Kön.  Baier.  Strassenbau- Inspe- 
ctor  in  Würzburg.    Geb.  2Ö.Iuny  1776. 

Ursprüngliche  Sachsen,  erhielten  A.  1Ö87. 
Reichsritterdiplom.  Der  Grofsvater,  Martin 
Günther,  Kurbaierischer  Commandant  des 
Kurfürst!. Baierischen Leibregiments,  der  bei 
Eroberung  von  Ofen  als  Artillerie- Oberster 
mit  einer  Compagnie  Baiern  der  Erste  auf 
der  Sturmleiter  war,  nachher  auch  der  Erstür- 

»  » 

mung  von  Belgrad  und  der  Schlacht  von 
Mohacz  beigewohnt,  wurde  den  17.  hin.  1698. 
von  Kaiser  Leopold  zum  Freiherrn  und  Un- 
gerischen  Magnaten  erhoben  und  ihm  zum 
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ewigen  Andenken  die  Ungerische  Reichs» 
kröne  im  Wappen  führeji  zu  dürfen  erlaubt, 

I 

Dessen  Söhne  wurden  1728«  in  den  Baierischen 
Kurlanden  ebenfalls  als  Freiherren  ausge- 
schrieben. 

P  e  ck  e  n  z  e  1  L 

I.  Ioscph  Anton  Iohann,  auf  Tollet, 
Hackledt,  Erlach  und  Mühlheim,  Kön.  Baier.  Kam» 

m 

merer.    Geb.  14-Iuny  1773-  Tollet, 

II.  Iohann  Nepomuck,  Kön.  Baier.  Kam« 
merer  und  des  Civil -Verdienst  -  Ordens  der  baieri- 
9chen  Krone  Ritter,  zu  Hackledt.  Geb.  11.  Septem« 
ber  1776. 

III.  Anton  Guido,  Kön.  Baier.  quitt.  Ober» 
Heutenant,  zu  Tüstling.  Geb.  11.  September  1777, 
Brüder, 

Freiherrndiplom  von  Kurfürst  Max  Io- 
seph  d.  d.  13- Febr.  1758-  erhielt  der  Vater 
Iohann  Anton  Adam,  Kurfürstlicher  Kamme- 
rer und  Regierungsrath  in  Landshut,  dessen 
Urgrofsvater ,  welcher  den  Namen  Peck  ge- 
führt, 1Ö41»  geadelt  und  1Ö59-  vom  Kurfürsten 
insonderheit  zu  Annahme  des  Namens  Pecken- 
sen ermächtigt  wurde. 
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Pelkhofen  zu  Hohenbuchbach  auf 

Morach.  ( 

IohannNepomu  ck,  zu  Wildthurn,  Pia  Im- 
bach und  Deising,  Kön.  ßaier.  Kämmerer,  und 
ehemaliger  Regierungsrath  zu  Straubing.  Geb.  2. 
Ienner  17Ö3.  Wildthurn. 

Besafsen  1458.  Hohenbuchbach,  Most- 
heniug  und  Mosweng.  Freiherrndiplom  er- 
hielt der  Urgrofsvater  Maximilian  von  Kur- 
fürst Max  Emanuel  d.  d.  München  9.  Ien- 
ner 1688.  *Y#  * 


Perfall.  ' 

I.  Emanuel  Maximilian,  auf  Greinen- 
berg,  Kön.  Baier.  Kammerer  und  Rittmeister  a  la 
Suite.    Geb.  9.  Sept.  1786*  Greiffenberg. 

II.  Ioseph  Sigmund,  Iohanniter  -  Ordens- 
Ritter,  und  Oberlieutenant  im  III.  Chevaux  Legers- 
Regiment.    Geb.  17.  August  179Q.  Brüder. 

* 

1522.  war  ein  Perfall  Baierischer  Hofmei- 
ster. Freiherrndiplom  erhielt  der  Ur-Ur- 
Ur-Grofsvater,  Landsafs  Hans  Ferdinand,  von 
Max  Emanuel  den  28-  April  1686. 
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•;         Pfetten.  ' 

A.  )  auf  Arnbach. 

I.  Ioseph  Marquard,  Roll«  Baier.  Kam- 
merer.   Geb.  22.  May  1784-  Unterumbach, 

II  IohannNepomuck  Marquard.  Geb» 
iO.October  1785- 

IIL  Ijnazloseph  Marquard,  Kon.  Baier. 
Lieutenant.    Geb.  21.  November  17Q4- 

IV.  Anton  Ioseph.  Geb.  5. December  1798- 
Brüder,  f  ttH-  '  1 

B.  )  auf  S.  Marienkirchen. 

V.  Marquard  Ignaz,  zu  Warth,  F«rt 
Satlern,  Schöllnach,  Lustfeld  und  Allersberg,  Kön. 
Baier.  Kammerer.  Geb.  29.  August  1757.  Regens- 
burg. ' 

VI.  Anton  Ferdinand  Valentin,  Inha- 
her  des  Guts  Schöllnach,  in  Landshut.  Geb.  23- 
Februar  1758-  ' 

VII.  Verstorbenen  Bruders  Ignaz  Thadä  Söh- 
ne: Ioseph,  Inhaber  von  Lustfeld  und  Allersberg 
Geb.  24-Iuly  1781-  Lustfeld. 

VIII.  I  o  h  a  n  n  N  e  p  o m  u  eis,  Kön.  Baier.  Haupt- 
mann.   Geb.  3«Iuly  1780. 

IX.  Heinrich  Iacob,  Unlerlieutenant  im 
Garde  du  Corps  Regiment  zu  Pferd.  Geb.  iö.May 
179a  München 


/ 


V 
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X.  Marquard   Ignax,    Kon.  Baier.  Page 
in  München.    Geb.  25.1uny  ißöl-  , 

Sollen  von  Alters  her  bey  Landsberg  ge- 
haufst  haben.  Zu  Neustadt  Vien  4.  April  1668» 
erhob  Kaiser  Leopold  den  Ur  -  Ur -Lr- Grofs- 
vater  des  itzigen  Stammältesten  Marquard 
Pfettner,  Kurbaieiischen  Kammerdirector, 
nachherigen  geheimen  Rath  und  Kammer- 
präsidenten, zum  Freiherrn  von  Pfctten. 


Pfiachner  zu  Oberbergkham,  undGrofs- 

1 

Schirggarn. 

Rudolph  Ferdinand.     Geb.  2.  October 
1794.  Andorf. 

A.  1700.  hat  Kaiser  Leopold  auf  den  Grund 
eines  altern  Diploms  yon  1532.  den  Pflachne- 
rischen  Adel  bestätigt.  A.  17Ö1.  den  20.  Iuh 
Kurfürst  Max  Ioseph  den  Ferdinand  Ru- 
dolf,  Grofsvater  des  itzigen,  in  Freiherrn* 
stand  erhoben. 


,  Pflummern, 

I.  Friderich  Aloys,  auf  Eisenburg,  Kön. 
Baier.  quies.  Landrichter.  Geb.  5.  Merz  1766.  Bo- 
bingen. 
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II.  Franz  Xaver,  Kön.  Baier.  Kreisrath  ia 
Eichstädt  und  des  Civil- Verdienst- Ordens  der 
haierischen  Krone  Ritter*    Geb.  l.  April  17ÖQ. 

III.  Carl  Johann  Baptist,  Kön.  Baier. 
Rittmeister  des  Garde  du  Corps  Regiments  zu  Pferd 
und  Officier  der  K.  Franz.  Ehrenlegion.  Geb.  25« 
May  1771.    (Noch  ungelöst.) 

Vom  Stammschlofs  Pflummern  bei  Ried- 
lingen im  Königreich  Württemberg,  das  1350. 
im  Städtekrieg  zers-tört  wurde,  worauf  sich 
dLe  Besitzer  als  Patrizier  in  die  Städte  Bie- 
berach, Ueberlingen  und  Augsburg  zogen. 
Freiherrndiplom  der  Pflummern  auf  Eisenburg, 
ist  von  Kurfürst  Karl  Theodor  d.  d.  23-  August 
I797.  woraus  auch  das  Vorha'ndenseyn  frü- 
herer Diplome  für  die  Augsburgische  Linie 
erhellt,  deren  Pradicat  überdem  durch  Le- 
henbriefe und  die  Königlich  Württemberg*» 
4  fche  Adelsmatrikel  erprobt  ist,  und  sich  auf 
ein  in  andern  Urkunden  erwähntes  Diplom 
Von  1744.  zu  beziehen  scheint.  Ein  dritter 
Zweig  dieser  Pflummern  erhielt  gleichfalls 
ein  Freiherrndiplom  durch  die  Kaiserin  Ma- 
ria Theresia  d.  d.  6-  May  1778-  für  Iohann 
Franz  ]Vleinrad,  Vorderösterreichischeh  R*- 
gierungsrath  und  Pfandinbaber  der  Stadt  und 
Herrschaft  Oberndorff  Grofsvater  des  Karl 
Iohann  Baptist  von  Pflummern. 
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Pöllnitz. 

A.  )  Auf  Asbach. 

I.  Const  antin  Anton,  Domiccllar  des 
Domstifts  Würzburg,  und  Kön.  Baior.  Iagdjunher 
in  Würzburg.    Geb.  u.Merz  1785- 

II.  Franz  Ioseph  Anton,  Kon.  Baier, 
Lieutenant.    Geb.  28-May  1790. 

III.  Ignaz  Anton  Adam.     Geb.  4-Febr, 

IV.  Heinrich  Ludwig.  Geb.  12. Septem- 
ber 170. 

V.  Georg  Karl  Erwin.  Geb.  5«November 
J799-  .Brüder. 

B.  )  Auf  Frangenberg, 

VI.  Karl  Ludwig,  auf  Frangenberg,  Ge- 
ckenheim und  Bullenheim,  Kön.  Preufs.  Kamme- 
rer.  Geb.  3.Sepj.  1761.  Frankenberg. 

C.  )  Aus  Krailsheim. 

VII.  Wilhelm  Ferdinand.   Geb.  30.Sep- 

tember  1774« 
* 

VIII.  Carl  ErnstFerdinand,  Kön.  Baier. 
Landrichter  zu  Leutershausen»    Geb.  10.  Sept.  1778« 

IX.  Elliot  Carl  Wilhelm,  Kön.  Baier. 
Lieutenant.   Geb.  20.  Iuly  1783»  Bruder,  - 


*  1 
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D.)  Aus  Altenkirchen. 

X.  Carl  Frid  erich  Clemens,  Kon.  Baier. 
Oberfürstmeister  zu  Passau.    Geb.  2<j.Dec.  1774. 

HansBruno,  gestorben  1592.  Fürstlich 
Sachsischer  Rath  und  Hofmeister,  dann  Bam- 
bergischer Oberamtmann  zu  IuipfVrbcrg,  stif- 
tete durch  seinen  ersten  Sohn  die  Linie  der 
Pöllnitze  von  Asbach,  davon  der  Ur*Ur- Ur- 
Grofsvater  des  itzigen  Asbacher  Stammälte- 
sten,  Hieronymus  Christoph  ,  Bambergischer  . 
geheimer  Rath,  Obcrmurschall ,  Oberstcom- 
mandant,    Schulthcifs   zu  Forchheim  und 
Oberamtmann  zu  Bure -Ebrach  und  Schön« 
bronn,  der  1646-  ein  Pfälzisches  Regiment  in 
Venctianischen  Subsidien  commandirtc,  von 
Kaiser  Leopold  d.  d.  9.  Febr.  1Ö70.  ein  Frei- 
herrndiplom  und  vermehrtes  Wappen  erhielt 
(2. Helme,  2. schildhalleudo  Löwen  und  1. sil- 
bern es  Kreuz),  der  andereSohn  aber,  Stifter 
der  Linie  zu  Heinesgrün,  ward  (izt  Franken- 
berg, Hrailsheim,  Attenkirchen )  die  durch 
Lehenbriefe    und    unfürdenklichen  Besitz- 
stand ebenfalls  denselben  Gebrauch  des  Frei- 
herrnpradicats  nachgewiesen  u^d  in  ihrem 
Wappen  den  Dcnhspruch  führt;  Ua  Dfeu, 
tin  Maitrc. 

* 
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Poifsl,  Freiherren  zu  Loiffling* 

I.  Peter  Ferdinand,  zu  Hauckenzell  und 
Stallwang,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  quitt.  Ma- 
jor in  München.    Geb.  9. Febr.  1773-  • 

II.  Iohann  Nepoinuck,  Kön.  Baicr.  Kam- 
merer  und  Ritter  des  Ordens  vom  heiligen  Georg 
in  München.   Geb.  15.  Febr.  1783-  Brüder. 

Ulrich  PoiTsl  führte  1475.  den  Titel  ei- 
nes Armigeri  und  war  H.  Otto  des  Iüngern 
obrister  Iägermeister.  In  der  Schlacht  bei 
Nördliugen  sind  drei  Poifsl  geblieben.  lohaim 
Georg,  Ur-Ur-Grofsvater  der  itzigen  Stamm- 
ältesten,  erhielt  vom  Kaiser  Leopold  den  4, 
November  1697.  Freiherrndiplom. 


P  o  n  i  ck  a  u. 

Christoph  Friderich,  Kön.  Baier,  Kam- 
merer.   Geb.  20.  Februar  1784«   Kempten.  * 
Altes  Geschlecht  aus  dem  ehemaligen  Kur* 
Sachsen,  Stammhauses  Pommsen.   Der  Grofs- 
vater  hat  sich  bereits  in  Ulm  niedergelassen. 
•     Als  Baierische  Freiherren  anerkannt  durch 
Urkunde  vom  20.  Sept.  1815. 


j  ; 
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P  o  s  ch. 

:  Ioseph  Maria.  Geb.  14-  November  17Ö2* 
Ulm. 

'  Der  Vater,  Franz  Karl,  geheimer  Rath, 
erhielt  als  Kurpfälzischer  Oberlandes -Regie- 
rungsrath und  37- Iahre  lang  gewesener  Resi- 
dent am  Preufsischen  und  Sachsischen  Hof, 
vom  Kurfürsten  Karl  Theodor  den  30-  August 
1793.  Freiherrndiplom. 


P   r   a   n  ck. 

Sigmund  Maria,  Kün.  Baier.  Kämmerer, 
und  Oberst  a  la  Suite  in  Alteninarkt.  Geb.  30. 
September  17Ö8- 

Bereits  i65L  in  <*er  Salzburgischen  Land- 
schafts-Matrikel  als  Freiherren  eingetragen. 


Prielmayer,  Freiherren  von  Priel. 

f  1. 1  o  h  a  n  n  N  e  p  o  m  u  ch,  der  Corbinianischon 
Linie  auf  Priel,  Hieuham,  Tobel,  Rohr,  Ach: 
und  Wanghausen,  Kon.  Baier.  Kämmerer  und 
Rentbeamter  in  Landshut.    Geb.  lß.Decemb.  1758- 

i  IT.  Vettern:  Franz  Xaver  Ioseph  Ignaz, 
Kön.  Baier.  Appellations- Gericl.tsrath  in  München. 
Geb.  lQ.December  1707-  , 
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III.  lohann  de  Deo   Rupert  Anton» 
Geb.  22.  May  1793. 

Corbinian,  ein  vielvermögender  geheimer 
Secretär  des  Kurf  ürsten  Maximilian  Emanuel, 
nachher  geh.  Feldkriegskanzlcydirectpr,  Hof- 
kammerpriisident,  Gesandter  beim  Friedens- 
schluß* in  Ryswick,  endlich  erster  Mini- 
ster, Urgrofsvater  des  itzigen  Geschlechts- 
ältesten, erhielt  1Ö85-  die  Bestattigung  eine» 
altern  Prielmayerischen  Adelsbriefs  von  15Ö3» 
und  1694.  ein  Kaiserliches  Freiherrndiplom, 
das  aber  (vermuthlich  wegen  nicht  erfolgter 
Auslösung)  erst  den27-Ian.  1792.  den  itzigen 
Descendenten  erneuert  und  bestüttigt  wor- 
den- 


Proff  zu  Irnich  und  Menden. 

lacob  Carl  loseph,  Kon.  Baier.  Kämme- 
rer  und  Hofrath  des  Herrn  Herzogs  Wilhelm  von 
Baiern  Durchlaucht,  Ritter  und  Kanzler- Amts- 
verweser des  Ordens  vom  heiligen  Michael,  Mün- 
chen.   Geb.  %  August  1773. 

Ein  Iülich  -  Bergisches  Ritterschaftliches 
Geschlecht,  davon  auch  eine  Linie  in  Sohle- 
sien  besteht.  1746.  den  25.1un.  erhielt  der 
Grofsvater,  Hofrath  Peter  loseph,  von  Franz  L 
Bestattigung  des  altern  Adels  und  17Q0.  den 
22- August  der  Yater  lohann  Franz  loseph, 


Digitized  by  Google 


208 


> 


Kurfürstlicher  Landinger  des  Amtes  ftlancken 
berg  imHer/ogthuiu  Berg,  von  Karl  Theodor' 
die  Freiherrnwürde. 


« i 


P  r  u  ck  b  e  r  g.  . 

Ioseph  Xaver,  Kün.  Baier.  geheimei Rath, 
und   ehemaliger  Regierungshanzier  in  Straubing. 
Geb.  17- November  1747.  Straubing. 
x   '        Ein  ursprüngliches  bürgerliches  Geschlecht 
•     aus  Landsberg.     Als  Ritter  ausgeschrieben 
unter  Kurfürst  Maximilian   Ioseph.  '  Frei- 
herrndiplom von  Kurf  ürst  Karl  Theodor  den 
6-Iul.  1792. 


t  / 


,  Quentel. 

I.  Anton  Ioseph  Iohann  Nepomuck, 
auf  Lauffenthal ,  der  Schwandorfer  Linie,  Königl. 
Baier.  Mautbcamter  zu  Egelsee.  Geb.  5.  Icniit-r 
1777.  LaufFeuthai. 

II.  Max  Carl  Wilhelm,  quitt.  K.  lt. 
Oesterr.  Oberlieutcnant.  Geb.  20.  August  1778- 
Lauffenthal.  Brüder. 

Thomas  Ferdinand ,  Pfalzneuburgischer 
Hofrath,  Truchsefs ,  Pfleger  zu  Schwandorf, 
nachher  geheimer  Rath,  lirgrofsvater  des 
itzigen,    mütterlicher  Seits  ein  Enkel  des 

»  Jlofkanzlers  Barons  von  Yrsch  und  Schwie- 

*#  *  •  -      .  . 

gersohn 
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gersohn  des  geh.  Raths  Müller,  dessen  Ur- 
und  Ur-Ur-Grofsvater  Kammergerichsasscs- 
soren  in  Speyer  waren,  erhielt  d.  d.  Düssel- 
dorf  l6.  Nov.  1715.  vom  Kurfürsten  Iohann 
Wilhelm  ein  Freiherrndiplom  und  den  2. 
April  1754*  um  den  Sohn  im  .Hochstift  01- 
mütz  als  Domherrn  habiüliren  zu  können, 
von  Karl  VI.  ein  Böhmisches  Baronatsdi- 
plom.  Das  besondere  Diplom  der  Köllni- 
schen Linie  ist  von  »l6<)0.  decretirt  und  1714. 
den  24-  lun.  ausgefertigt. 


Nordeck  zu  Rabenau. 

•  * 

Friderich  Wilhelm  Carl  Gotthard, 
Kön.  Baier.  Hall  -  Oberamts  -  Controlleur  I.  Klasse 
in  Fürth.    Geb.  ö.Iuny  1780. 

Gehörten  früher  zum  Schwedischen  und 
Pömmerscheu  Herrenstand.  Leopold  von  Ra- 
benau, Kursächsischer  Oberster,  der  Ur-Ur- 

XJr- Grofsvater ,  erhielt  Freiherrndiplom  vom 

1 

Kaiser  Leopold  d.  d.  Neustadt  26.  Iun.  1Ö76- 


R  a  ck  n  i  t  z. 

■ 

I.  Carl  Friderich,  Kön.  Baier.  Obermaut- 
beamter in  Calmbach,  und  vormaliger  Ansbachi- 
scher Kammerherr.    Geb.  H.Iuny  175Ö. 

o 
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II.  Eugen  Christoph  Philipp,  auf 
Haunsheim,  geb.  I.September  175^  zu  Laibach 
im  Württembergischen.  Brüder. 

Anfangs  in  Steycrmark  angescfscn,  wo 
Gallus  und  Moriz  vom  Kaiser  Ferdinand  zu 
Grätz  den  14.  Merz  1553-  in  Freiherrnstand 
erhoben  wurden    und    Erzherzog  Karl  zu 
Neustadt  1570.  den  21.  August  das  Wappen 
noch  weiter  vermehrte.   Gallus  Freiherr  von 
Kachnitz  Kaisei  lieber  Rath   und  Kämmerer 
(       mufste  der  Religion  halben  1Ö28-  auswandern 
,  und  starb  1Ö58-  zu   Nürnberg. —  Dessen 
Sohn,  Christoph  Erasmus,  Urgrofsvater  der 
itzigeri  Stammältesten,    heirathete  die  Erb- 
tochter des  Freiherrn  Ferdinand  Geizlkoffers 
zu  Haunsheim  und  ward  1Ö74-  als  freiherrli- 
ches  Mitglied   des  Kanton  Kocher  aufge- 


nommen. 


/ 


R  e  d  i  11  g. 

I.  Adam  Friderich,  Kön.  Baier.  Kämme- 
rer, vormaliger  aufserordentlichcr  Gesandter,  und 
bevollmächtigter  Minister  am  Grofsherzoglich  Würz- 
burgischen Hofe.    Geb.  2.1uly  17Ö7-  Würzburg. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Sohn:  Ioscph 
Philipp  Anton,  Kon.  Baier.  Assessor  des  Land- 
gerichts Heilsbronn.    Geb.  3.  Merz  1786. 

Stammen  aus  der  Schweiz,  wo  ihre  Güter 

1 

Bieberegg,  Stein,  Glaitburg  und  die  Redings- 
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bürg  lagen.  Kaiser  Sigismund  belehnte  1424. 
einen  Reding  mit  der  Landschaft  March. 
Martin  von  Reding  war  1660.  Grofsmeister  . 
in  Malthar  Wolf  Rudolf  Reding  von 
Bieberegg,  Ur-Urgrofsvater  des  itzigen  Ael- 
testen,  der  1664.  dem  König  von  Spanien 
ein  Corps  von  400.  Portugiesen  anwarb,  .wur- 
de den  21.  Sept.  1688.  von  Kaiser  Leopold  in 
Freiherrnstand  erhoben.  • 


«/»-w». 


Rehlingen. 

*  0  * 

L  Franz  Ioseph,  auf  Hainhofen,  Bethen« 
reuth,  Horgau,  Kitzighofen*  Zurdorff  und  Den- 
kersweiler.    Geb.  i70ctob.  1777. 

g 

II.  Max  Ferdinand.    Geb.  2Ö.Dec.  i7ßi. 

III.  Iohann  Nepomuck.  Geb.  ß  luny  1783. 
Brüder,  sämmtlich  in  Hainhofen. 

Besafscn  die  oben  genannten  Güter  schon 
seit  längerer  Zeit.  Den  l7.0ct.  1663.  wurde 
der  Urgrofsvater  als  freiherrliches  Mitglied 
dem  Ritterkanton  Donau  einverleibt,  den  5. 
September  1665.  das  ganze  Geschlecht  von 

1 

Kaiser  Leopold  in  Freiherrnstan^  erhoben. 


O  2 
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.       R  e  i  b  e  1  d.    •  •  ' 

I.  »Iacob  Friderich  loseph,  Kirn.  Baien 
General -Major  der  Cavallerie  und  Ritter  des  «ili- 
tarischen  Max  loseph- Ordens.  München.  Geb* 
15.1enner  1744 

II.  Philipp  loseph,  Ron.  Baier.  General - 
Major  der  Cavallerie  und  des  militärischen  Max 
loseph  -  Ordens  Ritter.  Geb.  1.  October  1753-  Man- 
heim. Brüder. 

,Den  3.  November  17Ö7.  ertheilte  Karl  Theo- 
dor dem  Vater  loseph  Anton,  damaligem  ge- 
heimen Staatsrath  und  Kanzler,  nachherigem 
Conferenzminister,  wegen  seiner  59.  jährigen 
Staatsdienste  das  Freiherrndiplom. 


Reichlin  von  Meldegg. 

A.)  Auf  F  e  1 1  h  e  i  m  oder  Balthasar  Ferdinands  Linie. 

I.  lohann  Baptist  Marquard,  Besitzer 
von  Fellheim.   Geb.  24- November  1790. 

II.  Marquard  lohann  Nepomuck.  Geb. 
i.Iuly  1794. 

III.  Conrad  lohann  Nepomuck.  Geb. 
21.December  1795-  Brüden 

IV.  Oheime:  Max  loseph  lohann.  Geb. 
8.  Merz  1774- 


» 
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V.  Tohann  Nepomuck  Iohann.  Geb. 
7.  May  1775^  v  . 

VI.  Grofs- Oheim:  Aaselm  j^pman.  Geb. 
25.1uly  1732. 

B.)  Iohann  Christophs  Linie. 

VII.  lohahn  Engelbert  Xaver  Anton 
Heinrich,  Kön.  Baier.  geheimer  Rath,  Appella- 
ttonsgerichts  -  Präsident  zu  Straubing,  und  Kom- 
menthur des  Ordens  vom  heiligen  Georg.  Geb,  30. 
Ienner  1753-  * 

C)  Froben  Bernhards  Linie. 

VIII.  Friedrich  Georg,  Kön.  Bater.  Haupt- 
mann.   Geb.  lS.Iuriy  17Ö2-  Erlangen. 

IX.  Anton  Franz  Froben,  Kön.  Baicr. 
Major  und  Officier  der  Ii.  Französ.  Ehrenlegion. 
Geb.  24- Sept.  1766. 

X.  Marquard  Christoph,  Kön.  Baier. 
Major  und  Officier  der  K.  Französ.  Ehrenlegion. 
Geb.  26.  April  1769.  Brüder. 

D.)  Auf  Nieder  -  Gu nde Ifing. 

■  XI%  Iohann  Otto  Franz  Xaver,  ehema- 
liger fürstlich  Kemptischer  geheimer  Rath,  und 
Oberst  -Iagermeister.    Geb.  6.  Sept.  1772.  Kempten. 


XII.  Ioseph  Franz  Xaver,   Kön.  Baier. 
Hauptmann.    Geb.  25.Dccember  1775.  Brüder. 

Haben   durch  Kemptischc  und  Constan 
zer  Lehenbriefe  respective  bis  1Ö52.  und  168O. 

'W  <^«V  **** 


«4  - 

'  zurück  den  Besitz  des  geführten  Froiherrn- 
prädicats  erprobt.  Zwey  Reifhlin  waren 
auch  Fi^täbte  in  Kempten  selbst ,  und  der 

.  lezte  Anselm. 

 •  » 

> 

Reigersbqrg, 

I.  Anton  Gregor,  ehemaliger  Fürstlich 
Pafsauischer  Hofhammerrath,  und  Hofcavalier  in 
Pafsau.    Geb.  I2.1enner  1749. 

_ 

-    II.  Fran,z  de  Paula,  Kön.  Baier.  Landbau- 
Director  in  Eichstädt.   Geb.  15.  April  1751. 

III.  Victor,  Kön.  Baier.  Ingenieur -Major 
Geb.  l6.Dccembcr  1753-  Forchheim. 

IV.  Felix,  Kon.  Baier.  Mautbeamter  in  Pas- 
sau.  Geb.  7.  Sept.  17Ö1-  Brüder. 

4  1705.  den  ll.May  erhob  Kaiser  Leopold 
den  Reichshofrath  Veit  Franz ,  dessen  Grofs- 
vater  Nicolaus  Georg,  Kurmainz ischer  Rath 
und  Stadt  Schul theifs  in  Aschaffenburg,  1Ö35. 
von,  Kaiser  Ferdinand  geadelt  wurde,  in 
Freiherrnstand.  Auf  den  Grund  des  Diploms 
von  1705.  wurde  Iohann  Heinrich,  Oberlicu- 
tenant  bei  Minucci,  Vater  des  itzigen  und 
Enkel  des  Iohann,  eines  Bruders  von  Nico- 
laus Georg,  ebenfalls  als  Freiherr  ausge- 
schrieben,    den  lO.Iuly  1761- 
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Reisner,  Freiherr  von  Lichtenstern. 

0 

Carl  Franz,  zu  Woppenhof,  Kön.  Baier. 
Landrichter  in  Neustadt  an  der  Waldnab.  Geb* 
11.  August  1776. 

Der  Grofsvater,  Franz  Ferdinand»  Haupt- 
pfleger zu  Dreswitz  und  Tennesberg,  ein 
Sohn  des  vorhergehenden  Pflegers  daselbst, 
und  ein  Urenkel  des  1656.  verstorbenen  Raths 
und  Pflegers  zu  Weis,  erhielt  den  9.  Merz 
1753.  von  Kurfürst  Max  Ioseph  das  Frei- 
herrndiplom. * 

■ 

Reitzcnstein. 

A.  )  Auf  Hadermannsgrün. 

I.  Christoph  Heinrich,  Senior  Familiae. 
Geb.  4.  Sept.  1732.  Hadermannsgrün. 

i 

B.  Auf  Hartungs. 

II.  Ludwig  Friderich  Ernst  MaxCarl. 
Geb.  9.  September  1787.  Fischbach. 

III.  Christoph  Hermann  Ernst  Wil- 
helm.   Geb.  14.  August  1795.    Baireuth.  Brüder. 

IV.  Iulius  Wilhelm  Ernst  Ludwig. 
Geb.  24-Inly  1791.  Baircuth. 

V.  Alexander  Christoph  Ludwig  Fri- 
derich Carl  Christian.  Geb. 28- November  1797. 
Baireuth.  ; 

04  . 
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I 

C.  Auf  Neritschau. 

VI.  Iohann  Friderich  Chrisian  Ernft*. 
Kön.  Baier.  Kämmerer.  Geb.  17.1ulyl771.  Erlang, 
am  Hof  der  Frau  Marligräfin. 

• "  *       \  ; 

D.  )  Auf  Regnitzlosau. 

VII.  Christoph  Ernst,  Herzoglich  Sachsen- 
Weimarischer  Kammerherr.  Geb.  l.  November  1757. 
Regnitzlosau. 

VIII.  Carl  Philipp  Caspar,  Kön.  Baier. 
Kammerherr,  quiesc.  Kreis  -  Director,  dann  Oberst 
des  Nationalgarde  des  Wunsidler  Kreises.  Geb. 
26  Iuny  17Ö4-  Nemersdorf. 

IX.  W  i  1  h  e  1  m  F  r  i  d  e  r  i  ch  Fra  n  7,  vormaliger 
Kamraerrcchnungs -Revisions-Assistent  in  Baireuth« 
Geb.  20.  October  1770.  Baireuth. 

* 

E.  )  Auf  Schwarzenstein  Oberntheils. 

,  X.  Gottlob  Ferdinand,  ehemaliger  Ans- 
bach-Baireutlüscher  Rittmeister  der  Garde  du  Corps« 
Geb.  29.  September  1744-  *  Schwarzenbach. 

XI.  Friderich  Wilhelm,  Kön.  Preufs« 
pens.  Major.  Geb.  18. Febr.  1754«  Ober-Schwarzen- 
stein. Brüder. 

F.  )  Auf  Schwarzenstein  Unternth eils. 

XII.  Wilhelm  Friderich  Ernst,  Fürstlich 
Schwarzburg  -  Sondershausischer  Obriststallmeister. 
Geb.  6«  August  1744»   Unter -Schwarzenstein. 

i 

A  4 

♦ 


Digitized  by  Google 


SIT 


XIII.  H  einri  ch'F  rid  erich  August,  Kön. 
Preufs.  General  -Major  und  Mitbelehnter  der  Rit- 
tergüter Unterschwarzenstein    und    Lipperfegrün.  . 
Geb.  22.  Febr.  1747»   Berlin.  Brüder. 

G.  )  Auf  Conradsreuth. 

XIV.  Ge*orgChristoph,  ehemaliger  Kurköll- 
nischer  Kämmerer.  Geb.  29.  Iuly  1755.  Conrad>reuth. 

H.  Auf  Zoppaten  (ungelöst.) 

I.  y  Auf  Selb itz. 

XV.  Ernst  Heinrich  Rudolph  Georg 
Carl,  K.  K.  Oester.  Kammerherr.  Geb.  l2«Dec. 
1761.   Reuth.  , 

XVI.  Georg  Christoph  Gottlieb,  Kön, 
Preufs.  Lieutenant  ausser  Dienst.  Geb.  7.  May  1775. 
Gattendorf. 

r 

XVII.  Philipp  Carl  Ernst,  K.  Preufs. 
Hauptmann  ausser  Dienst.  Geb.  9. Merz  1770. 
Gallendorf.    Beide  Brüder. 

K.)  Auf  Schönkirchen. 

XVIII.  Adam-Christoph  Wilhelm,  Kön, 
Sächsischer  und  Iohanniter-  Ordens  -Ehren-  Ritter, 
Besitzer  von  Schönkirchen.  Geb.  i.  May  1765.  Prag. 

XIX.  Christoph  Carl  Gottlob,  Kön. 
Baier.  pehs.  Hauptmann.  Geb.  l.Sept.  i?76.  Brüder, 

» 

Der  Besitzstand  des  Freihcrrnprüdicats  ist 
sowohl  durch  die  Lehen briefc  r  als  besonders 
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auch  durch  ein  Kaiserliches  Decret  vom 
12*  Febr.  1759*  nachgewiesen,  worin n  das, 
ganze  Geschlecht  ein  altes  adeliches 
F«reiherrliches  genannt  wird. 


♦ 

Riederen  Freihefrren  von  Paar  zu  Schönau. 

I.  Ioseph  Maria  Ignai,  auf  Schönau 
«ind  Kleinmünchen  am  Sulzbache,  Kön.  Baicr. 
Kämmerer.    Schönau.  ■ 

II:  Verstorbenen  Vaters  Bruders  Ioseph  Ignaz 
Söhne:  Ioseph.   Geb.  30.0ctober  1792«  .  . 

III.  Aloys.   Geb.  17-Iuly  1803. 

Ein  altes  inländisches  Rittergeschlecht, 
das  vielfach  in  Herzoglichen  Aemtern  und 
Kriegsdiensten  gestanden,  und  schon  seit 
*  1 186.  vorkommen  soll.  Ein  Ulrich  Riederer 
begleitete  den  Herzog  Ludwig  mit  dem  Bart 
nach  Frankreich  und  auf  das  Conzil  in  Cost- 
niz.  Ein  Sixt  Riederer,  Mautner  zu  Schär- 
ding, wurde  von  demselben  Herzog  vorzüg- 
lich in  der  Administration  gebraucht  (1452.) 
Michael  war  14Ö2.  Domprobst  zu  Regens- 
burg. Frciherrndiplom  für  den  Ur-Urgrofs- 
vater  Georg  Sigmund,  Truchsefsen , ,  vom 
Kurfürsten  Max  Emanuel  den  22.  Febr.  1692. 


\ 
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I.  Marquard,  Domcapitular  des  Stifu 
Eichstädt.    Geb.  21. Merz  1761.  Eichstädt. 

II.  Carl  Borromaus,  Kün.  Baier.  pens. 
Rittmeister.    Geb.  u.  November  17Ö8«  Bamberg. 

III.  Xaver,  Domcapitular  des  ehemaligen 
Erzstifts  Salzburg.  Geb.  21.  Sept.  1771.  Harthau- 
«en. 

IV.  Sigmund  Xaver  Wilibald  A 1  o  y  s , 
Kön.  Baier.  Klmmerer  und  Gutsbesitzer  von  Hart- 
hausen, Rettenbach,  Renshart^und  Eisenhofen,  in* 
Harthausen.    Geb.  25lu!y  1778*  Brüde?. 

Aus  Schwaben.  Iohann  von  Riedheim 
war  Fürstabst  zu  Kempten.  Den  27-  Septem» 
ber  1590.  erhob  Kaiser  Rudolf  II.  Konrad  von 
Riedheim  in  Freiherrnstand ,  welches  Diplom 
Kaiser  Leopold  den  ll.Iul.  1696.  für  den  Io- 
hann Konrad,  Urgrofsvater  der  itzigen, 
in  Inhalt  und  Titulatur  extendirte. 

Riesenfels. 

I.  Ferdinand,  auf  Schwend,  Seysenegg 
undPezetikirchen,  Kön.  Baier.  Kämmerer.  Geb.  28* 
Iuly  1748-  Seysenegg. 

II.  Theodor,  K.  K.  Oester.  Kämmerer,  ge- 
heimer Rath,  Ol)crst-Sr;iblmci6ter,  und  Mitbesitzer 
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der  im  Königreich  Baiern  gelegenen  Güter  Schwend 
und  Kalling.    Geb.  7.  Iuny  1752.   Wien.  Brrüder. 

Den  12.  Sept.  1686.  wurde  der  Ur-Urgrofs- 
vater  Franz  von  Kaiser  Leopold  in  Freiherrn- 
stand  erhoben  und  erwähnt  das  Diplom  der 
ersten  Adelsbriefe  von  1510.  und  1596. 


l  p 


r 


Ritter  von  Grünstein. 

Philipp  Franz  Carl,  Köf.  Baier.  Käm- 
merer, Ritte*  des  Ordens  vom  heiligen  Georg,  und 
Appellation»  -  Gerichtsrath  in  Ansbach.  Geb.  2& 
August  1780. 

Freiherrnprädicat  ist  bis  auf  den  Urgrofs- 

vatcr,  Kurmainzischen  Regierungsrath  und 

Holgerichtspräsidenten  1Ö74«  zurück  bewie- 

sen. 


R   u   f  i  n. 

I.  Ioseph  Franz  Xaver  IohannNepo- 
rauck,  auf  Weyern,  Planegg  und  St.  Valentin, 
Kön.  Baier.  Untcrlieutenant.    Geb.  l.Nov.  179L 

> 

II.  Max  Emanuel  Iohann  Nepomuck, 
Geb.  ß.  September  1800.  München. 

■ 

III.  Raphael  Aloys.  Geb.  16.  September 
1803.  München. 


1 

■ 
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IV.  August  Ioseph  Maria  Peter  Paul, 
Geb.  i.Iuny  1808«   München.  Brüder. 

Der  Grofsvater,  Franz  Xaver,  nachheriger, 
Kurf.  Kämmerer  und  Hofrath,  ein  Sohn  de* 
Kammerraths  Iohann  Baptist  von  Rufin,  der 
die  Tirolische  Landmannschaft  und  die  Baie- 
rische  Edelmarinsfreiheit  erlangt ,  erhielt  den 
7.  August  1769-  von  Kaiser  Ioseph  II.  das 
Freiherrndiplom  mit  einem  Wappen,  das 
die  Büste  des  Consuls  und  Dictators  P.  Cn 
Rufinus,  angeblichen  Stammvaters,  auf  dem 
Helm  führt. 


1 


Rummel  zu  Herrnried. 

I.  Anton  Xaver,  Kön.  Baier.  Oberst.  Geb. 
20.  November  1766. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Franz  Ferdinand 
Söhne:  Philipp  Ioseph  Ferdinand.  Geb.  22. 
August  1801.  * 

III.  Philipp  Alphons.    Geb.  13.  Octobet 

1802. 

IV.  Gustav  Adolph.   Geb.  9-April  1803* 

V.  Eduard.    Geb.  27. Any  1805. 

VI.  Theodor  Anton.    Gab.  11.  December 

UM.  ♦ 

Sämmtlich  in  München. 


1 
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Aas  Preufsen  abstammend,  von  wo  sie  nach 
Franken  gezogen.  Heinrich  Rummel  der  Rei- 
che gestorben  1413*  hat  ein  Epitaphium  zu 
St.  Sebajd  in  Nürnberg.   Ein  Albert  Rummel 

•  War  Domprobst  zu  Augsburg  Franz  Ferdi- 
nand,  Bischof  zu  Tinna,  mit  seinen  Brü- 
dern, namentlich  dem  Wilhelm  Ludwig,  (Ur- 
grofsvater  der  itzigen  Stammältesten)  deren 

-  Vater  und  Grofsvater  bereits  Neuburgische 
geheime  Räthe  und  Kammerpräsidenten  wa- 
ren, erhielt  den  17.  Sept.  1705*  vom  Kaiser 
Ioseph  I.  das  Freiherrndifrtom.  Der  Vater 
des  itzigen  Stammältesten  Wilhelm  Iacob 
Franz  war  ebenfalls  geheimer  Kath,  Hofkam« 
merpräsident  und  Landschaftskanzler  in  Neu- 


Rumlingen  auf  JBerg.    ; : 

•  Wilhelm  JErnst  Sigmund,  Kön.  Baier. 
Kämmerer,  geheimer  Rath,  Iohanniter-  Ordens  -Rit- 
ter, und  Intendant  der  Hofmusick  in  München. 

i  * 
Geb.  29.  April  1746. 

Das  ehemalige  Stammgut  Berg  liegt  in  der 
Schweitz  bey  Bern.  Durch  die  Mutter,  eine 
Gräfin  von  Pr%issing ,  kam  die  Familie  unter 
Max  III.  in  Baierische  Hofdienstc.  Die  Ei- 
genschaft eines  Freiherrn  ist  bis  auf  den  Ur- 
,'    Ur- Grofsvater  zurück  erprobt. 
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R  u  p  p  r  e  ch  t. 

Michael  Ioseph  Franz,  auf  Eraspach, 
Troglau  ,  Schlackenhof  und  Flischbach.  Geb.  16. 
August  1780.    Amberg.  ,  • 

Wappenbrief  yom  Kaiser  Rudolf  II.  von 
1601.  Freiherrndiplbm  von  Kurfürst  Karl 
Theodor  vom  5.  August  1790.  für  den  Vater 
Franx  von  Paula»  Regiernngs-  und  Rentkam- 
merrath zu  Amberg. 

•  <  • 

I 

R  u  p  p  r  e  ch-  U 

«  > 

Georg  Ludwig,  Grofshändler  in  Lindau. 
Geb.  lö.December  1776. 

1790.  erhob  Kurfürst  Karl  Theodor  den 
Grofshändler  Georg  Ludwig  Rupprecht,  Sied- 
salzverschleisdirector  in  Gallizien  und  Lodo- 
mirien  in  Freiherrnstand,  mit  der  Extension 
auf  den  Neffen,  falls  es  selbst  ohne  Söhne 
bliebe.  Diese  Extension  auf  den  Neffen  er- 
folgte den  25.1uny  1798«  durch  besonderes 
Diplom ,  welches  bei  versäumter  Anmel- 
dung den  7. Merz  1814»  von  Seiner  Majestät 
noch  einmal  erneuert  und  bestattigt  wurde. 


324 

S  a  r  n  y. 

Maximilian  Ioseph,  Kon.  Baier.  Oberst 
und  Coinmandant  in.Wülzburg. 

Der 'Vater  Iohann  Aloys  Max  Ioseph, 
Kammerdiener  Kaiser  Karls  VIL  von  Geburt 
aus  Tafßii  genannt ,  wurde  am  2.  Octob.  1751- 
vom  Kurfürsten  Max  Ioseph  ,  als  damaliger 
Truehsefs  und  Resident  in  Madrid,  mit  dem 
Namen  Sarny  (ein  Gut  in  den  Niederlanden 
gelegen)  zum  Freiherrn  ernannt. 


•  » »    « » • 


Saur  zum  Schreyerhofs 

I.  Franz  Ignaz,   Kön.  Baier.  Maut-Dire- 
ctionsrath  in  München.    Geb.  27.  Merz  1756. 

*  1  i 

II.  Ignaz  Anton,  Landsais  zu  Zangenstein. 
Geb.  17-Iuly  1766.  Brüder. 

Der  Ur-Ur.- Grofsvater  Franz  Melchior 
war  Kanzler  der.  Österreichischen  Prinzen, 
Leopold  Wilhelm,  Bischofs  zu  Passau  und 
Ferdinand  Karls  zu  Insbruck.  Der  Urgrofs- 
väter  Iohann  Adam,  Bambergischer  Gesand- 
ter  zu  Regensburg,  und  sein  Bruder  Franz 
Lorenz,  Passauischer  Gesandter  ebendaselbst, 
erhielten  das  Freiherrndiploin  von  Kaiser 
Leopold  den  14-Ian.  169! 


Sazen- 


*  • 
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Sazenhofen  auf  Fuchsberg  und  Rothen- 
stadt, t 

I.  Friderich  Casimir  Ioseph  Iohann 

«  * 

Nepomuck,  Iiöu.  Baier.  Kämmerer,  und  vorma- 
liger Pfleger  zu  Murach,  dann  K.  K.  Oester.  Land- 
richter, Pfleger  und  Kastner  zu  Freyburg.  Geb.  28» 
April  1748. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Franz  Sigmunds 

Sohne: 

a.  )  Franz  Christoph  Ignaz  Wenzeslaus 

Ioseph,  Köji.  Baier.  Husaren  -  Lieutenant. 
Geb.  31.luly  1792.  Rothenstadt. 

b.  )  Iohann  Clemens.    Geb.  10.  October  1797. 

c.  )  Friderich  Maximilian.    Geb.  o.Decem- 

her  1801. 

1  Ein  altes  Baierisches  Geschlecht,  s.  Hund 

Ii«  281»  Auch  im  Teutschen  Orden  aufgenom- 
men. Freiherrnprädicat  ist  durch  unfür- 
denklichen  Besitz  erprobt. 

\ 

S  tch  a   ck  y, 

L  Franz  Xaver  Maria,  auf  Offen-  und 
Ober- Offendorf.    Geb.  29-Oct.  1777.    Burghausen.  ' 

0  v 

II.  Carl  Maria,    Accessist  bey  dem  Kon. 
-Appellationsgericht  Straubing.   Geb.  9.  Aug.  1784» 

*  t 

s 

»  . 

) 
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TU.  Maria  Max  Andreas,   Kon.  Baier, 
Lieutenant.   Geb.  30.Deceinbcr  1785-  Brüder. 

Iacob  Sacco,  ein  Handelsmann  aus  dem 
Venetianischen,  liefs  sich  in  Schärding  nie- 
der und  erhielt  1Ö77.  vom  Kaiser  Leopold 
ein  Adelsdiplom  als  Schachy  von  Schüufeld. 
Andreas  Schachy,  Vater  der  itzigen  Gebiü» 
der,  Kurbaierischer  geheimer  Rath  und  da- 
mals schon  seit  33.  Iahren  Kanzler  und  Le- 
henprobst  zu  Burghaufseh,  erhielt  von  Kur- 
fürst Karl  Theodor  das  Freiherrndiploni  den 
ll.Iun.  1090. 

1 

S   ch   a  t  t  e. 

Iohann  Nepomuck  Anton  Bernard, 
Kön.  Baier.  geheimer  Rath  und  quics.  Hofgerichts- 
director  in  Neuburg.   Geb.  27.Deceniber  1749» 

Der  Urgrofsvater,  Iohann  Michael,  war 
Oberster  des  Leibregiments  der  Kurfürstin, 
dann  Pfälzischer  Hofkriegsrath,  der  Grofs- 
vater  Philipp  August  Rittmeister;  der  Vater 
Edmund  Ferdinand,  ebenfalls  anfangs  Offi- 
cier,  dann  Neuburgischer  Stadtrath  und 
Pffegscommissar  zu  Velburg',  erhielt  den  io# 
April  1783.  von  Karl  Theodor  das  Freiherrn- 
diplom. 


■ 


Digitized  by  Google 


Schenck  von  Stauffenberg. 

I.  Iohann  Philipp  C^rl ,  der  Ammerdin- 
ger  Linie,  auf  Ammerdingen  und  Streit,  Domhert 
zu  Würzburg,  Bamberg  und  Augsburg,  Grofsherzog- 
lieh  Würzburgischer  wirkl.  geh.  Rath,  Universitäts«» 
Curator,  Schulcomraissions-Director  in  Würzburg. 
Geb.  13.  Merz  1773-  # 

II.  Verstorbenen  Bruders  Adam  Fridericli£ 
Söhne:  Franz  Philipp,  in  Bamberg.  Geb.  13. 
May  1801. 

III.  Philipp  Albert  Georg,  in  Bamberg. 
Geb.  6.luly  1804-  t  s 

IV.  Friderich  Ioseph,  in  Bamberg.  Geb. 
23.Dccember  180Ö. 

Dieses  Geschlecht  der  Schencken  theilt 
sich  in  die  von  Wülflipgen  und  die  von 
Ammerdingen.  Lezteres  Gut  erhielten  sio 
nach  Erlöschung  der  Scheppache  A.  1566.  von 
den  Grafen^  zu  Oeningen  gegen  Erlag  eines 
Capitals  von  125000  Gulden  zu  neuem  Lehen. 
Marquart  Sebastian,  aus  der  Linie  von  Am- 
merdingen, war  von  1083—  1ÖQ3- Fürstbischoff 
■  in  Würzburg,  Iohann  Franz  A.  1704»  Bischof 
in  Konstanz  und  1737*  in  Augsburg,  Adam 
Friderich,  gestorben  180^.  Bruder  des  itzigen 
Herrn  Stammältesten,  war  Kammergerichts- 
präsident in  Wezlar.  Freiherrnprädicat  ist 
durch  Urkunden  von  1692.  her  zurück  erprobt. 

*****  w%»%>% 

« 


Digitized  by  Google 


Schertel  von  Burtenbach  (ungelöst.) 

A.  )  Auf  Geissing.  , 

I.  Carrl  Siegfried  Iohann.    Geb.  l.Merx 
1778,  Artshofen. 

IL  Neffe :  Carl  Franz  August  Sebastian, 
Geb.  1£  August  1801.  Regensburg. 

B.  Auf  Stamheim. 

III.  Carl  Ludwig  Heinrich,  K.  K.Oesten 
pens.  Rittmeister.    Geb.  29.  Sept.  1752.  Pest. 

Die  beiden  Linien  stammeu  von  dem  be- 
rühmten Sebastian  Schertel  von  Burtenbach, 
(geboren  140.  gestorben  1577.)  in  Schwaben 
ab,  der  eine  grofse  Rolle  in  den  Schlachten 
bei  Pavia  und  bei  der  Einnahme  von  Rom 
in  der  Kaiserlichen  Armee  spielte,  und  den 
Kaiser  Karl  V.  d.  d.  Toledo  1.  May  1534. 
in  Adelstand  erhob,  sein  vorheriges  bürger- 
liches Wappen  mit  einem  Stechhelm  in  ein 
adeliches  mit  einem  Turnierhelm  verwandel- 
v  te,  und  ihm  die  Freiheit  verlieh,  auf  seinen 
Gütern,  die  er  sich  erwerben  würde,  Schlös- 
ser und  Festungen  zu  bauen,  allenthalben 
vom  Steuer  und  Abgaben  frey  zu  seyn  und 
unter  niemand  als  unter  dem  Kaiser,  befreit 
vom  Rotweilischen  und  Westfälischen  Ge- 
richt, zu  stehen.  1556.  kaufte  derselbe  Scher- 
tel von  den  Schenken  von  Winterstetten  das 
Schlafs  Unter  -  Ringingen  und  1557.  die  Herr- 
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•chaft  Hohenburg  und  Bissingen  um  52000 
Gulden,  worüber  er  nachher  mit  den  Grafen 
von  Oeningen  in  viele  Fehden  gekommen; 
15Ö8-  wurde  Unter -Ringingen  um  11Ö00 Gul- 
den, Hohenburg  und  Bissingen  aber  um 
11Q887  Gulden  an  Conrad  von  Bemmelberg 
wieder  verkauft.  Das  Freiherrn -Prädicat  der 
itzigen  Nachkommen  ist  durch  Urkunden  von 
1699.  her  hinaufbewiesen,  beruht  aber  zur 
Zeit,  wegen  nicht  erfolgter  Lösung,  auf  sich« 


Schleich ,  auf  Harbach ,  Achdorf  und 

Heunhaus. 

I.  Franz  Xaver,   Kön.  Baier.  Kammerer 

und  Appellations-  Gcrichtsrath.    Geb.  15-Iuly  1763. 

■  « 
Harbach. 

II.  Ferdinand  Maria,  Kön.  Baier.  Käm- 
merer, und  General  -  Kreiscommissair  in  München. 
Geb.  26-Iuly  1766. 

III.  Adam  Ferdinand,  Kön.  Baier.  Land-  N 
gerichts-Actuar  in  Landshut.    Geb.  I4.1enner  1775- 

IV.  Ioseph  Maria,  Kön.  Baier..  Major. 
Geb.  27.  May  1776.  Brüder. 

Allgemeiner  Stammvater  der  Schleiche  ist 
Stephan,  Herzoglicher  Rath  und  Renlmei- 
ster  zu  Landshut,  den  Kaiser  Rudolf  II,  1581« 
in  Ade.lstand  erhob ,  Herzog  Wilhelm  aber 
als  solchen  in  Baiern  ausschreiben  und  die 

PS 
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Landsafsen-Rechte  ertheilen  lassen,  wie  denn 
derselbe  bereits  A.  1597.  die  Hofmarchen  und 
Rittersitze  Achdorf,  Wascrharbach ,  Hof, 
Hofmühlen,  Talham  undVilsül  besafs.  Franz 
Albert  Aloys  Ludwig  auf  HcunhaUs,  Ach- 
dorf und  Harbach,  Grofsvater  des  itzigen 
Stammkitesten,  wurde  von  Max  Emanuel  den 
21.  Febr.  1720.  in  Freiherrnstand  erhoben. 

Schmid  von  Haslau* 

Max  Franz  Xaver,  auf  Harl,  Pirnbach, 
-Schönbrunn  und  Sulzbach,  Kön.  Baier.  Lieutenant 
•und  Ritter  des  Ordens  vom  heiligen  Michael.  Geb. 
12.  August  1777. 

Freiherrndiplom  vom  Kurfürsten  Max  Erna* 
nuel  für  den  Urgrofsvater  Franz  Caspar,  ge- 
heimen Raths  Kanzler,  Lehenprobst  und  Pfle- 

* 

ger  zu  Aibling,  den  11. Merz  l6C8- 

Schneider  auf  Nagelsfurst.      .  > 

Franz  Xaver.  Geb.  5-Ienner  1757.  München. 
Von  Karl  Theodor  den  1.  October  17£0. 
als  damaliger  Oberlandes  -  Regierungsrath , 
geheimer  Archivar  in  München  und  Archiv - 
Inspector  zu  Neuburg,  auch  Assessor  des 
Reichs  Vicariats,  wie  sammtliche  Assessoren, 
in  Freiherrnstand  erhoben,  1795«  als  Kurfürst- 
licher geheimer  Rath  ausgeschrieben. 


Uigitizeo  by 


Schnurbein, 

Markus  Iacob,  auf  Meltingen  und  Deu> 
ringen  in  Augsburg.    Geb.  i6.Merz  1769. 

Ein  Augsburger  Geschlecht.  A.  169?.  wur- 
'  de  Balthasar  vom  Kaiser  Leopold  in  Adel- 
stand, dessen  Enkel  aber,  Grofsvater  des 
itzigen  Stammältesten,  Gottfried,  K.  Pol- 
nischem und  Kurf.  Sachischer  geheimer  Kriegs- 
rath ,  vom  Kurfürsten  Friderich  August  den 
lO.Iul.  1741«  in  Freiherrnstand  erhoben. 


* 


w 

Li 

Friderich  Carl,  Kön.  Baier.  Kammerer, 
Oberst,  Flügel -Adjutant  Seiner  Majestät  des  Kö- 
nigs ,  und  Officier  der  K.  Franz.  Ehrenlegion.  Geb. 
27.  September  1767. 

Natürlicher  Sohn  des  Herzog  Christians  II# 
von  Zwey  brücken.    Als  Baierischer  Freiherr  v 
mit  Beilegung  des  alten  Wappens  derer  von 
Weiudingen  anerkannt  durch  Diplom  vom 
29.K1I.  1813. 

Schönhueb.  .    '  .  ; 

■ 

los c p h  Pancraz,  Ijön.  Baier. Hof rath  und 
Landrichter  von  Hengersberg  und  Winzer.  Geb. 
27.  May  1738.  Winzer. 

P  4 
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Freiherrndiplom  erhielt  der  Vater,  IosepH 
Ludwig,  Hotkriegsraths -Senior  und  Kanz- 
leydirector   den  29«  Iul.   1769.    von  Ioseph 
,    Max  III. 

- 

■ 

Schönstätt  auf  Buchweifsdorf  und  Rö- 
tenbach. 

*  1  i 

Carl  Theodor  Ioseph  Christoph  Ig- 
naz  Nepomud  Mathias,  Kön.  Baier.  Kämme- 
rer, und  Besitzer  des  Landguts  Wolfering.  Geb» 
4.  Febr.  1755-  Wolfering. 

» 

Aus  rlein  Gebiet  von  Eger  abstammend, 
Freiherrndiplom  erhielt  den  5-lun.  1ÖQ7.  von 
Leopold  der  Urgrofsvater  Iohann  Andreas, 
Kurfürstlicher  Rath  und  adelicher  Landsaf*, 


<  » 


Schönprunn. 

I.  MaxFranzIoseph,  der  Linie  von  Mat- 
tau,  Kön.  Baier.  geheimer  Rath.  Geb.  6.  Septem- 
ber 1732.  Mattau. 

1 

II.  Iohann  Wenzeslaus,  der  Miltacher 
Linie,  Kön.  Baier.  Major  a  la  Suite.  Geb.  16.  Merz 
4754.   Miltach, ' 

Vom  Schlofs  Schönbrunn   bei  Moching 
und  Rohrmosen  also  benannt.    12Ö7-  war  ein 

» 

Heinricus  de  Schönprunn  Canonicum  zuFreis- 
sing.   Freiherrndiplom  erhielt  von  Kurfürst 
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Max  Emanuel  den  9.M«}*  1699.  der  Urgrof*- 
vater  Isaac  Heinrich,  Oberstwachtnieisler.  „ 


Schrenck  auf  Nozing. 

Sebastian  Wenzcslaus,     Kön.  Baier. 
ftämnierer,  und  Ober-  Appellations  -  Rath  in  Mün^ 
dien.    Geb.  28-  Sept.  1774-      .     '   '  ' 
Alte  Patrizier -Familie  aus  München,  die 
auch  das  alte  Wilbrechlische  Wappen  neben 
'     dem  ihrigen  führt.    Freiherrndiplom  erhielt 
der  Grofsvater  Iohann  Franz  Gottlieb  vom 

Kurfürsten  Maximilian  Emanuel  d.  d.  Mün- 

.  ». 

chen  22-  September  1719- 


Schrottenberg. 

Conrad  Ioseph  Sebastian/  auf  Reich- 
mansdorf,  ehemaliger  Fürstlich  Bambergischer  ge- 
heimer  Rath,  Hofmarschall  und  Amtmann  ?oa 
Burg-Ebrach  und  Schönbronn.  Geb,  27. May  1755. 
Bamberg.  .  „ 

A.  1415.  zog  Ulrich  Schrotten)>erger  aus 
Oesterreich  ins  südliche  Tirol  und  erhielt 
vom  Erzherzog  Emst  einen  Schirm  und 
Schutzbrief  nebst  befreitem  Gerichtsstand. 
Kaiser  Ferdinand  I.  liefs  diese  Urkunde  Sei- 
nem Urenkel  Iohann  Paul,  Doctor  derRech- 
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tc,  dessen  Söhne  einer  Kaiserlicher  Rath, 
der  andere  Leibarzt  der  Pihizefsiu  war,  A. 
1Ö51.  als  ein  Adelsdiplom  gelten.  Den  27. 
September  170(>.  aber  wurde  Wolf  Philipp, 
Kurmainzischer  geheimer  und  Bambergisoher 
'  Hofkriegsrath  und  Ohermarschall,  Urgrofsva- 

ter  des  itzigen  S'ammältestcn,  vom  Kaiser 
Ioseph  in  Freiherrnstand  erhoben. 


Schütz  auf  PfcilstadC. 

f 

C h  r  i s t  o p h  L  u  d  w  i  g  Iohann,  Kön.  Baier. 
Kümmerer  und  Dircclor  der  General -Bergwerks  - 
Administration.    Geb.  3-  August  1759, 

Das  Geschlecht  erscheint  schon  seit  1708« 
in  der  Landtafel  der  Sulzbach ischen  Stände. 
Die  Freihcrrnwiirde  ist  durch  ununterbro- 
chenen Besitzstand  bis  auf  den  Urgrofsvatcr 
im  Iahr  1711.  zurück  erprobt. 

■ 

■ 

* 4   S  ch  w  a  ch  h  e  i  m* 

Friderich,  Kön.  Baier.  Oberst  in  München. 

Ursprüngliche  Schweizer.  Freiherrndi- 
plom erhielt  der  Vater,  Franz  Daniel,  Hof- 
rath des  Kardinals  von  Baiern,  von  Max  Io- 
teph  den  14.  Septeinb,cr 
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S  ch  w  e  r  i  n. 

i 

Ioscph  Engelbert  Claudius,  Kön. 
Baier.  Kümmerer,  geheimer  Finanz -Referendair, 
Vorstand  der  General  -Bergwerks -Administration, 
und  des  Civil  -  Verdienst-  Ordens  der  baierischen 
Krone  Ritter.    Geb.  15.  Februar  17Ö2. 

Aus  Pommern  abstammend.  Der  Grofs- 
vater,  Kapitaiu  in  Ingolstadt,  lieCs  sich  zuerst 
in  Baiern  nieder  1693.  Als  Baierischc  Frei- 
herren aufgenommen  durch  Diplom  vom  20. 
Febr.  1815- 


N  Seckendorf, 

■> 

A)  Ab  er  dar  von  Obernzenn  zu  Groningen. 

I.  lohann  Carl,  Kön.  Baier.  Appellations- 
gerichts -  Präsident  in  Bamberg.    Geb.  21.  April  1774* 

II.  Vettern:  Emst  Wilhelm  Carl.  Geb. 

#  • 

16.  Iuny  1780. 

III.  Carl  Friderich  Hei  nri  ch,  Kon. Baier. 
Lieutenant.    Geb.  23-  November  17ßl. 

IV.  Fri Berich  Ludwig  Wilhelm,  Kön. 
Baier.  Lieutenant.    Geb.  10.  Ienner  1784« 

# 

V.  Carl  Franz  Friderich,  Kön.  WürN 
tembennschcr  Kümmerer  und  Hofmarschall  in  Stutt- 
gart.   Geb.  4. Iuny  I789. 
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f  , 

B.  )  Ab  er  dar  Ton  Obernzenn  xu  Obernxenn. 

VI.  Theresius  Ioseph,  Kön.  Baier.  gewe- 
«ener  Kreis director  in  Ansbach.    Geb.  18-October 

1758-         «  - 

VII.  Bruder:  C arl  F r i  d er  i  cb  H  ub e rt  L e o- 
po!4,  Kön.  Baier.  Major  des  läger-Bataillons  vom 

■ 

Oberdonaukreis.    Geb.  ß.  Deceniber  1759» 

i 

VIII.  Verstorbenen  Bruders  Iolmnn  Carls  Söh- 
ne: Carl  Ferdinand  Ludwig,  Kön.  Württcm- 

1  bergischer  Kämmerer,  und  Oberlieutcnant  in  Stutt- 
gart.   Geb.  2- October  1783. 

IX.  Carl  Fr  i  de  rieh  August,  Kön.  Würt- 
tembergischer Kammerjunker,  Aide'  des  Ceremo- 
nies,    und  Ober- PoliUeyrath  in  Stuttgart.  Geb. 

Cj.December  1786. 

■  i 

X.  August  Gottlieb,  Kön.Württembergi- 
scher  Kammeriunker  und  Okerliculcnant.  Geb.  5, 
September  17Q0- 

C.  )  Ab  erdarauf  Untern zenn  zu  Sugenheim. 

XL  Alexander  Friderich  Wilhelm, 
-Senior  und  Administrator  des  von  Seckendorf- 
Aberdarischcn  Geschlechts,  Teutschordens- Ritter, 
Land  -  Commeuthur ,  K.  K.  Oester.  Kämmerer  und 
Gencral-Fcldmarschall-Lieutenant.  Geb.  2.  August 
1743.  Sugenheim. 

XII.  Brüder:  Christoph  Alb  recht,  Grofs- 
herzoglich  Badischer  geheimer  Rath  und  ehemali- 
ger Gesandter  in  Frankfurth.   Geb.  12-Iuny  1748- 
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XIII.  Verstorbenen  Bruders  Friderich  Carl« 
Söhne:  Friderich  Ludwig,  Kön.  Württember- 
gischer General -Lieutenant.   Geb.  I7.1uny  1763. 

XIV.  Carl  Aberdar  Sigmund,  Oberst- 
hof(freister iL  Ii.  H.  der  Kronprinzefsinn  von  Würt- 
temberg in  Stuttgart.    Geb.  Q.November  1773. 

1 

XV.  Georg  Friderich,  Kön.  Baier.  Majon. 
Geb.  il.  May  1779. 

D.  )  Aberdar  auf  Unternzenn  und  Ebnet 

XVI.  Franz  Paul  Christoph,  K.K.  Oest  ' 
Kämmerer,  geheimer  Rath,  dann  des  ehemaligen 
Reichskammcrgerichts-Präsident  Geb.  24.  May  1750. 
Unternzenn. 

«  > 

XVII.  Iohann  Wolfgang  Carl  Wil- 
helm, KurköTlnischer  und  Brandenburg- Ansba- 
chischer Kammerherr.  Geb.  7.  May  1751.  Ebnet, 
Brüder. 

t 

E.  )  Gutend. 

XVIII.  Carl  Alexander.    Geb.  20. August 

1783. 

XIX.  Iohann  Ernst.  Geb.  £Merz  178** 
Obernzenn.  Brüder. 

XX.  Vettern:  Carl  Ernst  Iülius,  Kön. 
Württembergischer  Kammerjunker  und  Ober- Re- 
gier ungs- Assessor  in  Stuttgart  Geb.  8.  December 
1778- 
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XXI.  Ernst  Carl  Iohann,  Forstpracticant 
zu  Kloster  Sulz.    Geb.  17. Febr.  1789«  f 

I.  Die  Seckendorffe  genannt  Aberdar,  die 
sich  wieder  in  die  Linien  Ober-  und  Unter- 
zenn  mit  Sugenheim  abtheilen,  erhielten  das 
Frciherrndiplom  vom  Kaiser  loseph  L  den  5. 
September  170Ö.  für  den .  Steigemal  der  Rit- 

* 

terhauptmann  Christoph  Sigmund. 

II.  Die  Scckendorffe  genannt  Gutend  er- 
proben ihr  Freihcrrnprüdicat  aus  dem  Gra- 
fendiplom des  Friderich  Heinrich  vom  Kai- 
ser Karl  VI.  den  2.  April  171Q.  Kaspar  von 
Sechendorff  ward  1501.  zum  Fürstbischof  in 
Eichstädt  erwählt. 


40  ^m 

Seefried  auf  Buttenheim. 

I.  Alexander  August  Heinrich,  auf 
Buttenheim,  Hagenbach,  Birkach,  Adlitz,  Mühl- 
feld, Herzoglich  Sachsen -Ilildburghausischer  Kam- 
nxerjunker,  dann  Herzoglich  Sachsen- Weimarischer 
Hof-  und  Iagdjunker.  Geb.  iß.  September  17Ö5. 
Mühlfeld. 

II.  Christian  Carl,  Herzoglich  Koburg- 
Saalfeldischer  Hauptmann  a  la  Suite.  Geb.  20.  Merz 
1771.  Meeder. 

• 

III.  Christian  Carl  Lud wi g,  Kön.  Baier* 
Finanzrath  in  Ansbach.    Geb.  8.  Ienner  1779« 
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TV.  Friderich  Albert  Wilhelm.  Geb, 
g.Iuly  1780.   Halenbach.  m 

V.  Wilhelm  Heinrich,  Kön.  Baier.  Gens- 
«J'armerie- Lieutenant  und  Ofücier  der.  K.  Franz, 
Ehrenlegion.  Brüder. 

Ein  Otto  Seefried  war  13Ö5.  Kaiser  Karls  IV. 
Rath.  Heimbrand  erhielt  1546.  einen  Wappen- 
,  brie'f.  Georg  Christian,  ' Markgräflkh  Ans- 
bachischer geheimer  und  Landschaitsrath,  er-  T 
hielt  von  Kaiser  Karl  VI.  zu  Prag  den  12-  Aug. 
1723.  ein  Adelsbcstättigungs  -  und  Erneue- 
rungsdiplom;  und  Wilhelm  Christian  Fride- 
rieh  Baireuthischer  Kammerherr  und  Besitzer 
der  Rittergüter  Buttenheim,  Adlitz,  Hachen- 
bach  und  Mühlfelden ,  Vater  der  itzigen, 
von  Karl  Theodor  den  17.Ä.  1790.  die  Frei* 
herrn  würde. 

Seida  und  Landensberg. 

I.  Ioseph  Wilhelm  Ferdinand,  Kön. 
Baier.  pens.  Oberlieutenant.  Geb.  l.Iuny  1762. 
Manheim. 

-  II.  Franz  Xaver  Ferdinand  Leonhard, 
Kön.  Baier.  Verwaltung*  -  Rath  in  Augsburg.  Geb. 
6.  November  1765. 

III.  Iohann  Baptist  Nihlas  Vitus  Io-  x 
*eph  Maria,  Kön.  Baier.  Hauptmann.    Geb.  15- 
fciny  1772. 
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IV.  Franz  Eugen  toseph  Anton,  Kön, 
fiaier.  Kümmerer  und  Kreisrath  in  Augsburg. 

Der  Urgrofsvater  Franz  Ferdinand,  K.  K. 
Oesterreichischer  Rath  und  Oberbeamter  der 
Marlsgrafschaft  Burgau,  dessen  Sohn  Iohann 
Nicolaus  Kurpfälzischer  Hotgerichtsrath  war, 
erhielt  von  Kurfürst  Karl  Philipp  Freiherm- 
diplom d.  d.  Schwetzingen  28*  Inn.  -1J26. 

S  e  r  a  i  n  g.  , 

I.  Franz  Adolph,  Kon.  Bai  er.  Kämmerer 
und  Landrichter  in  IVloosburg.  Geb.  24.  August 
1772. 

IL  Iosef&i,  Kon.  Baier.  Kammerer  und 
quitt.  Hauptmann,  Hofcavalicr  Seiner  Durchlaucht 
des  Herrn  Herzogs  Wilhelm  von  Baiern  in  Bam- 
berg.   Geb.  4. October  1774.    Brüder.,  . 

Eine  ursprünglich  lülich  und  Bergische 

Ständische  Familie. 

■ 

> 

Sey  ff  ertitz. 

Carl  Ludwig,  Kön.  Baier.  Major  im  i> 
Linien  -  Infanterie -Regiment,  Ritter  der  K.  Franz. 
Ehrenlegion.   Geb.  l.  September  1775» 

Aus  Sachsen  abstammend.    Der  Urgrofs- 
vater Georg  Hunbold,  auf  Kunersdorf,  ein 

Bruder 
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Bruder  des  Kursächsischen  Trabantenhaupt- 
manns und  des  Genera]  Seyffertiz,  ,  erhielt 
samt  seinen  Brüdern  das  Freiherrndiplom 
vom  König  Friderich  August  d.  d.  Dresden 
9.  Sept.  1711. 


S  p  e  i  d  1. 

Iohann  Evangelist  Ioseph,  Kön.  Baier» 
Gensd'armcrie- Lieutenant.   Geb.  13.  Decemb.  1776. 

Ursprünglich  aus  dem  Oesterreischischen. 
Treiherrnprädicat  ist  bis  auf  den  Grofsvater, 
zurück  aus  den  Lehenurkunden  bewiesen. 


S  p  i  e  r  i  n  g, 

Carl  Theodor   Georg,    auf  Fronberg, 

- 

Kön.  Baier.  Kämmerer.  Geb.  8«  Iuly  1782.  Regens- 
burg. 

Ein  Niederländisches  Geschlecht,  das  eh- 
mals  mit  den  Hüsten,  von  den  Grafen  von 
Cleve  abstammend,  gleichen  Ursprungs  ge-_ 
wesen  sein  soll.  Der  Ur  -  Ur  -  Grofsvater 
Franz,  (in  der  Folge  Pfalz -Neuburgischcr 
geheimer  Rath,  Oberkammerherr,  Gouver- 
neur zu  Düsseldorf,  Iülichischer  Landmar- 
schall und  Amtmann  zu  Waffenberg,)  wurde 
d.  d.  Regensburg  25-  Merz  1623.  vom  Kais  et 
Ferdinand  II.  zum  Freiherrn  erklärt 

~  Q 


\ 
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S  t  a  a  d  e  r.  > 

I.  Franz  Xaver  Ioseph,  Kurtrieiischer 
geistlicher  Rath,  des  aufgehobeneu  Stifts  zu  St.  Mar- 
tin Dechant,  und  der  ehemaligen  Regierung  in 
Landshut  wirkl.  Regierungs  -  und  Rentdeputa- 
tionsrath,  dann  des  Ordens  vom  heiligen  Hubert 
Ceremoniarius.  Landshut. 

/ 

0 

II.  Verstorbenen  Bruders  Iohann  Sebastians 
Söhne:  Ioseph  Anton  FranzXaver.  Geb.  30. 
April  177Q.  ' 

III.  Ioseph  Placidus,  Kön.  Baier.  Kam- 
merer  und  Stadtgerichts  -  Assessor  in  Kempten. 
Geb.  6.  Iuny  1780.    . .  * 

IV.  Carl  Philipp.    Geb.  §.Sept.  1783- 
Christoph  Staader  war  Burgermeister  zu 

Reichenau,  dessen  Sohn,  Iohann  Iacob,  ge- 
adelt mit  dem  Prädicat  von  Adelsheim,  war 
Oberamtmann  des  Grafen  von  Stadion  zu 
Warthaufs en ,  dessen  Sohn  Iacob  Sebastian, 
Oettingischer  Hofrath  nnd  Landvogt ,  dessen 
Sohn  Ioseph  Sebastian  aber,  Neuburgischer 
Landvogt  und  Regierungsrath,  der  den  6.  Octo- 
ber  1773.  von  Karl  Theodor  samt  seinen  Brü- 
dern, davon  einer  Ioseph  Placidus  nachher 
Kaiserlicher  General  wurde,  der  andere  aber 
der  izt  aufgeführte  Geschlechtsälteste  ist, 
das  Freiherrndiplom  erhielt. 


*43 

S  t  a  i  n  1  e  i  n* 

Iohann  Gottlieb  Erhard,  Kön.  Baier. 
Legations -Secretär  am  K.  K.  Oester.  Hofe,  und 
KiUer  des  Kön.  preufsichen  rothen  Adler- Ordens 
III.  Klasse. 

Aus.  dem  Fürstenthum  Baireuth  abstam- 
mend, wo  dessen  Voreltern  fortwährend  in 
Staatsdiensten  gestanden.  Freiherrndiplom 
ist  von  S.  M.  den  27.  Sept.  1815.  , 


■ 


Stein  auf  Rechtenstein» 

I.  Franz  Leopold,  Kön.  Württembergi- 
scher  Kämmerer  und  Landvogt  zu  Tübingen  ,  Be- 
Viizcr  der  in  den  Kön.  Baier.  Staaten  liegenden  Gü- 
ter  Ichenhausen  und  Harthausen.    Geb.  3.  Decem« 
her  1775. 

« 

■ 

L 

II.  Marquard  Anselm.    Geb.  <).Februar 
1785«    Ichenhauscn.  Brüder. 

Ein  Schwäbisches  Geschlecht,  das  nach 
allen  seinen  ältern  Linien  eigene  Freiherrn« 
diplomevon  löll.  1Ö23-  1Ö2Ö.  und  1Ö28»  erhielt 
Vid.  Grafendiplom  des  Ioseph  Nepomuck, 
Bruders  des  itzigen  Stammijltesten,  der  bereit» 
ohne  männliche  Erben  wieder  verstorben. 


Q  a 
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Stengel/ 

I.  Stephan  Christian  Franz  Nicolauf, 
Kön.  Baier.  wirkl«  geh.  Rath  und  Commandeur  det 
Civil  -  Verdienst  -  Ordens  der  baierischen  Krone. 
Geb.  6-October  1750.  Bamberg. 

II.  Franz  Ioseph  Iohann  Nepomuck 
Leopold,  Kön.  Baier.  geheimer  Rath,  Probst  des 
Domstifts  Freysing.    Geb.  6-  Sept.  1753.  Münchens 

III.  Gottfried  Ioseph  Ignaz  Leopold 
Maria,  Kön.  ßaier.  Forstiuspector  des  Regelkrei- 
ses.  Geb.  21.Merz^l762. 

IV.  Carl  Ioseph,  pens.  Kön.  Baier.  Gene- 
ral-Major.   Geb.  9.  August  17Ö5«  München. 

V.  Ernst  Iosepl^  Grofsherzoglich  Badi- 
scher Oberhof- Gerichtsrath.    Geb.  9.  Sept.  1769. 

VI.  Ioseph  Gabriel,  Grofsherzoglich  Ba- 
discher Kreisrath.    Geb.  10.  Febr.  1771.  Brüder. 

Stammen  aus  dem  Hohenzollerischen,  wo 
1725.  der  Urgrofsvater  Paul  Stengel  als  Ober- 
amtmann und  Kanzler  starb.  Dessen  Sohn 
Franz  Ioseph,  Grofsvater  der  itzigen,  Kur- 
pfalzischer  geh.  Rath  und  Referendair,  er- 
hielt  1740.  das  Adelsdiplom,  Iohann  Georg 
aber,  geheimer  Rath,  geheimer  Kanzleydi- 
rector,  Kabinets  -  Secretär,  Vicekanzler  des 
Hubertus- Ordens ,  und  Präsident  der  Akade- 
mie  der  Wissenschaften  zu  Mauheim ,,  Vater 
der  itzigen,  Ton  Karl  Theodor  den  18-Iusu 
1788«  das  Frciherrndiplom. 
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I.  Ludwig,  auf  Bludenz  und  Sonnenberg, 
Kön.  Baier.  quitt.  Oberlieutenant.    Geb.  22.  May  ' 
1757.,  München. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Franz  Sohn:  Carl. 
Geb.  31.  August  1801. 

Der  ursprüngliche  Geschlechtsname  war 
Wenzel.  Wurden  berühmt  durch  das  von 
ihnen  wieder  erhobene  Bergwerk  in  Ähren. 
Der  Urgrofsvater  Christoph  Andreas  Wenzel 
war  Oesterreichischer  Kammerrath  und  Ober- 
kriegskommissarius  in  Schlesien;  dessen  Sohn, 
.  Franz  Andreas,  ebenfalls  Kaiserlicher  Rath, 
den  26.  Merz  1698.  vom  Kaiser  Leopold  da» 
Freiherrndiplom  erhielt. 


Stingelheim  auf  Schönberg. 

(Nicht  gelöst.) 


S  t  r  a  m  p  f  e  n 

GeorgWilhelm,  freyresignirter  Oetting  - 
Spielbergischer  geheimer  Legationsrath  in  Oenin- 
gen.   Geb.  17.1uny  1776. 

Aus  Windsheim  abstammend.     Diplom  % 

Ton  Kaiser  Franz  II.  den  15.  Sept.  1805« 


***** 
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S  t  r  a  u  fs.  1 

v 

I.  Augustin  Franz,   Kpn.  Baier.  Lieute 
■ant.   Geb.  17,  May  1794. 

II.  Carl  Am  and.  Geb.  17- May  1794.  Brüder. 
Der  Grofsvater,  Friderich  Damian,  Kurf. 

Mainzischer  geheimer  Rath,  Hofkamnierdi- 
rector,  und  ein  Schwiegersohn  des  Mainzi- 
schen Ministers,  erhielt  den  Adelstand,  und 
dessen  Sohn,  Gottlieb  August  Maximilian, 
Kurmainzischer  Staatsrath  und  Regierungs- 
jjlirector,  vom  Kaiser  Iosephll.  den  13»  August 
17Ö9«  Freiherrnwürde. 


Streite  von  Imendingen.      "  . 

Anton  Heinrich,  KÖn.  Baier.  Kämmerer, 
und  General  -  Major.  Geb.  12-  Octob.  1748-  Mün- 
chen. 

Altes  Breisgauisches  Rittergeschlecht,  das 
s  nachher  unter  Französische  Hoheit  im  Elsafs 
gekommen.  Imendingen  gieng  schon  1Ö15. 
an  das  Geschlecht  Reischach  über.  Freiherrn- 
prädicat  ist  durch  die  Lehenbriefe  und  Pa- 
tente der  alten  Französischen  Regierung  er- 
probt. 
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S  t  r  ö  h  1. 

Aloys  Iohann  Nepomuck,  Kön.  Baier. 
Kümmerer,  General -Major  und  Commandant  der 
Haupt-  und  Residenz -Stadt  München,  Ritter  des 
militärischen  Max  -  Ioseph  -  Ordens.  Geb.  10.  Iuny 
1768. 

Ein  ursprünglich  Schlesisches  und  Lau- 
sitzisches Geschlecht  Strela  genannt,  1758. 
in  Baiein  als  Ritterlich  ausgeschrieben.  Der 
Grofsvater  Iohann  Georg  war  Kurf.  Hofkam- 
merrath und  Mautcommissarius ;  der  Vater, 
welcher  von  Max  Ioseph  den  5.  Merz  1769. 
das  Freiherrndiplom  erhielt,  Regierungskanz- 
ler  und  Lehenprobst  zu  Straubing. 


I 


i 

Strommer  auf  Pänzing  und  Leoprechting# 

I.  Franz  Iosephlacob,  Kön.  Baier.  Haupt- 
mann.   Geb.  25-Iuly  1770. 

« 

n.  Carl  Theodor,  Kön.  Baier.  Lieutenant 
Geb.  29-Iuly  1791. 

Die  beiden  Brüder  Ferdinand  Franz,  Baie- 
rischcr  Hofkanzler  in  München,  und  Iohann 
Christoph  Ioseph,  Oberlieutenant  und  dann 
Pfleger  zu  Schwarzach,  Ur-Ur-Grofsväter  der 
itzigen,  deren  Mutter,  eine  gebohrne  Arztt 
mit  dem  Baierischen  Kurprinzen  sich  1693. 
in  Wien  befunden  und  damals  schon  auf  ein 

Q4 
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- 
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Freiljerrndiplom  für  ihre  Söhne  das  Verspre- 
chen erhielt,  wurden  vom  Kaiser  Ioseph  L 
am  2Q-  Iul.  1709.  wirklich  dazu  erhoben. 


Stumm. 

Christian  Philipp,  Kön.  Baier.  Hofrath, 
Chef  des  Hauses  Schmalz  in  Manheim,  und  Güter- 
besitzer auf  dem  linken  Rheinufer. 

Das  Geschlecht  stammt  aus  Polnisch  Preus- 
sen  vom  Gute  Stumm  oder  Stummsdorf  ab, 
und  hat  im  Zweybrückischen  und  im  Amt 
Kreuznach  einen  grofsen  Betrieb  von  Eisen- 
werken  gestiftet.  Freiherrndiplom  ist  von, 
S.  M.  den  i.Ian.  1815. 

Sulzer  von  Wart. 

Iohann  Heinrich,  Kön.  Baier.  Salzhand- 
lungs -Commissair  und  Ritter  des  Civil- Verdienst- 
Ordens  der  baierischen  Krone.  Winterthur. 

Ein  Wiuterthurisches  Stadtgeschlecht. 
Der  Beiname  Wart  bezieht  sich  auf  die  erbs- 
weise  erlangte  Burgstelle  des  alten  unglück- 
lichen Ritters  von  Wart  bei  Zürch.  I|rei- 
henndiplom  ist  von  S.  M.  den  30.  Febr.  1814. 
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Syrgenstein. 

lohann  German  Prosper,  der  Acht- 
berg oder  Altenbergisrheu  Linie,  Erbmarschall 
-des  Fürstenthums  Constanz  und  des  Iiön.  Baier. 
Ordens  von  heiligen  Michael  Ritter  Geb.  50-Octo- 
ber  1741» 

Aus  dem  Algau,  vorher  Syrgen  genannt; 

Stammschlofs  Syrgenstein  bei  Wdbgcn,  Erb» 

begräbnifs  in  *ier  Kirche  zu  Thann,  Erbmar- 

» 

ichalle  des  vormaligen  Hochstifts  Constanz. 
Haben  ein  ausdrückliches  Privileguni,  sich 
mit  einem  Ypsilon  schreiben  zu  dürfen. 
Führen  auch  das  alte  Wcsterstettische  Wap- 
pen  neben  bey.  Aus  diesem  Geschlecht  war 
der  17Ö0.  verstorbene  Fürstabt  Engelbert  zu 
Kempten.  Freiherrliches  Pradicat  ist  von  169L 
her  erprobt.  Der  Grofsvater,  als  ein  An- 
hänger des  Kurfürsten  Max  Emanuel,  wurde 
bei  Ersteigung  des  Syrgensteinischen  Schlos- 
ses Altenberg  von  den  feindlichen  fruppen 
nach  Höchstadt  gescnleppt  und  dort  gezwun- 
gen, einen  Becher  Scheidewasser  auszutrin- 
ken ,  woran  er  sofort  verstorben  ist.  Alten- 

• 

berg  wurde  1801.  an  Oeningen -Wallersteia 
verkauft. 
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Tänzl  Freiherren  von  Trazberg. 

I.  Ferdinand  Conrad,  der  Oberbechinger 
Linie*  Capitular  des  ehemaligen  Stifts  Kempten. 
Geb.  51-Iuly  1741. 

II.  Ioseph  Anton,  General -Vicar  und  ehe- 
maliger Decan  des  Stifts  Kempten.    Geb.  20.1uny 

1749-  * 

III.  Franz  Anton,  Domcapitular ,  Capel- 
lanus  Honoris  und  ehemaliger  Fürstlich  Primatischer  * 
Oberlandgerichts -Präsident  in  Regensburg.  Geb. 

11.  September  17Ö0. 

IV.  Iohann  Nepomuck,  Ron.  Baier. Käm- 
merer und  Oberstlieutenant.  Geb.  20.  May  17Ö5. 
Brüder. 

V.  Verstorbenen  Bruders  Iohann  Baptists  Sohn : 
Ioseph  Aloys,  Besitzer  von  Oberbechingen  in 
Obcrbechingen.   Geb.  l6.  August  1783- 

- 

VI.  Iohann  Philipp,  der  Diedeldorfer  Li- 
nie.    Geb.  2.1uly  1793- 

Vom  Schlofs  Trazberg  beySchwaz  in  Tirol 
benannt;  zu  Inspruck  den  l.  Febr.  1502-  ver- 
mehrte König  Maximilian  den  Tänzeln  zu 
Trazberg  ihr  adeliches  Wappen;  Matthäus 
Tänzel,  Kurfürstlich  Pfälzischer  Kämmerer, 
Kriegscommissär  und  Stadtpfleger  zu  Lauin- 
gen ,  erwarb  1Ö2Ö.  die  Hofmark  Oberbechingen 
und  damit  die  Landstandschaft  im  Herzogthum 
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Neuburg.  Das  Freiherrliche  Prädicat  hat  die 
Linie  von  Oberbechingen  durch  Lehenbriefe 
bis  1707.  zurück,  die  Diedeldorf  er  aber  durch 
die  Aufnahmsurkunde  in  die  Ritterschaft 
Canton  Odenwalds  von  1722.  und  zwar  aus- 
drücklich als  Frei  herrlich  nachgewiesen. 
Die  Diplome  selbst  sind  1703-  in  Höchstädt, 
wohin  sie  geflüchtet  waren,  zu  Verlust  ge- 
gangen. 


Tautphäus  auf  Schlachtegg  und  Trugen- 

hofen. 

L  IohannNepomuck  Iacob,  vormaliger 
ausserordentlicher  Gesandter  und  bevollmächtigter 
Minister  an  dem  Grofsherzoglich  Würzburgischen 
Hofe.    Geb.  21«  November  17Ö5-  Bamberg. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Iohann  Iacob  Ioseph 
Söhne:  Franz  Iacob,  auf  Schlachtegg,  Kön.  Baier. 
Ccntralrath  bey  der  Policey-Section  in  München, 
Geb  g.October  1775. 

III.  Iohann  Friderich  Iacob,  Official 
bey  dem  Kön.  Postamt  München.  Gab.  9.  Septem- 
ber 1782.  ' 

Aus  der  Rheinpfalz.  Adeliche  Reichsrit- 
ter seit  1714.  Der  Vater  Franz  Gottfried  Ia- 
cob war  Kurpfalzischer  geheimer  Rath,  Land- 
vogt   und»  Oberforstmeister    zu  Höchstadt. 
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Freiherrndiplom  erhielten  rom  Kurfürsten 
Karl  Theodor  den  4.IuL  1792.  dessen  Söhne, 

> 

der'  itzige  Stammälteste ,  damals  Rentmeister 
zu  Neuburg,  und  der  Brud\er  Iohann  Ia- 
cob  Ioseph,  Regierungsrath  und  Landschrei-, 
|>er  zu  Germersheim. 

Th  i'b  o  u  s  t. 

Franz  Iacob,  auf  Eisendorf  und  Stein- 
reith, Kön.  Baier.  General -Major,  und  Chef  de» 
General- Auditoriats.    Geb.  3- Sept.  1742. 

Der  Urgrofsvater  Karl  Ludwig  gieng  aus 
seinem  Vaterland  Frankreich  nach  Schweden, 
wo  er  Königlicher  geheimer  Rath  wurde. 
Dessen  Sohn  Karl  Theodor  trat  1692.  in 
Baierische  Dienste  und  .war  1714*  als  Baieri- 
scher  Unterhändler  in  Paris,  starb  1736.  als 

# 

Oberster.  Dessen  Sohn,  Emil  Franz,  Ober- 
pfälzischer  Landsafs,  starb  1752.  als  Major. 
Wegen  der  durch  Trenck  in  Cham  verau- 
lafsten  Feuersbrunst  und  verlohrnen  Papiere 
erhielt  der  itzige  Stammälteste  ein  neues 
Baierisches  Freiherrndiploin  vom  Kurfürsten 
Karl  Theodor  den  15-Iun.  1786. 

» 

* 
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Thünefeld  zu  Ursensollen. 

Clemens  Wenzeslaus,  auf  Schmichen 
und  Türckenfeld,  Ritter  des  Ordens  vom .  heiligen 
Georg  und  Oberhofmeister  Ihrer  Königlichen  Ho- 
heit der  Frau  Prinzefsinn  Charlotte  von  Baiern. 
Geb.  l.  November  1788- 

Freiherrndiplom  vom  Kaiser  Max  II.  den 
4.  Novembar  1570;  Der  Grofsvater  Iohann 
Iacob  Michael,  Landsafs  zu  Ursensollen  in 
der  Oberpfalz,  Vfurde  den  18.  April  1746.  in 
Baiern  auf  den  Grund  obigen  Diploms  aus- 
geschrieben. 

Tucher  von  Simmelsdorf. 

» 

A.)  Aeltere  Linie. 

I.  Iohann  Gottlieb  Frid  er  ich,  auf  Mai- 
ach,  Mitbesitzer  der  Familiengüter  Simmelsdorf, 
Rüsselbach,  Mönchreuth,  Grossengsee  und  Lohe. 
Geb.  14.  Febr.  1780. 


B.)  Diev  jüngere  Linie. 

II.  Friderich  Wilhelm  Carl,  auf  Perin- 
gersdorf, ehemaliger  Reichsstadt  Nürnbergischer 
Raths-Director  und  Mitbesitzer  öhiger  Güter.  Geb. 
13.  August  1736.'  Nürnherg.  - 

Ein  sehr  altes  Nürnberger  adeliches  Pa- 
trizier Geschlecht  erhielt  Bestättigung  der 
Freiuerrmnrürde  von  S.  M.  den  16.  April  1815* 
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Tröltsch. 

I  Iohann  Thomas,  Kön.  Baier.  Verwal- 
tungsrath  in  Augsburg.   Geb.  23-  April  1775- 

t  II.  CarlLudwig  Wilhelm,  mit  Königlich 
Baicrischer  Bewilligung,  K.  K.  Oester.  Rittmeister. 
Geb.  14- Febr.  1779-    Brüder.         •  . 

t  •  * 

•        \  « 

III.  Vettern:  Iohann  Georg  David,  Kön. 
Baier.  Major.    Geb.  2.1uny  1776. 

IV.  Christian  Friderich,  Königl.  Baier. 
Landrichter  zu  Dünhelsbühl.    Geb.  29.  April  1780. 

V.  Carl  Wilhelm»  Oberadministrator  der 
Königlich  Baierischen  Schlesisch  Polnischen  Güter. 
Geb.  9.  Sept. 

VI.  Friderich  Albrecht.     Geb.  24.April 

1789»  Brüder- 

Adelich  seit  1764.  Freiherrndiplom  als  ge- 
wesener Reichsvicariats  -  Hofgerichts  -  Assessor 
erhielt  von  Karl  Theodor  den  l.Octob.  179O. 
•  Iohann  Friderich,  Augsburgischer  Stadtcon- 
sulent,  Vater  der  ersten  zwey  Brüder,  für 
sich  und  seine  Brüder  Georg  Christian  Bur- 

-  *  germeister  und  den  Vater  der  andern  Vettern, 
Walfried  Daniel,  Superintendenten  in  Nörd- 
lingen. 

1  f 
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Uibelagger  auf  Masbach.  • 

Iohann  Nepomuck,  Kön.  Baier.  Land- 
richter in  Obernberg,  Besitzer  des  Patrjjponial-  Gu- 
tes  Masbach  im  Steuerdistrict  Andefsenhofen  und 
Obernberg. 

Adelich  seit  1792.    Freiherrndiplom  von 
Sr.  Majestät  den  iQ.Ian.  1815. 

I  • 

Vequel  oder  Weickl  von  Wackerstein, 
auf  Reichertshausen ,  Ramelberg ,  Fürs- 
perg,  Fronreuth  und  Grederstorff.  ; 

I.  Iohann,  Kön.  Baier.  pens.  Leutenant  in 
Deggendorf.    Geb.  24«  August  1745. 

II.  Iohann  Ioseph  Ignaz,  Kön.  Baier. 
pens.  Hauptmann  in  Deggendorf.  Geb.  13.  Merz 
1750.  Brüder. 

Der  Grofsvater  Lothar  Wickel  Ton  Wacker- 
stein, ein  natürlicher  Sohn  des  Herzog  Karls  IV. 
Ton  Lothringen  mit  Katharina  von  S.  Remy, 
machte  alle  Feldzüge  des  Jvurfürsten  Maxi- 
milian Emanuel  mit,  und  wurde  von  ihm 
zum  General-Feldmarschall-Lieutenant,  vom 
Kurfürsten  Karl  Albert  aber  den  14  April  172Ö. 
in  Freiherrn  stand  erhoben» 

'  1 

■ 

* 
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Vergor  von  Mofsdorff. 

Max  Franz  Philipp  Wilibald,  Künr. 
Baicr.  Kä^perer,  und  Stadtgerichts -Director  in 
Regensburg;   Geb.  5.December  1759-  # 
Ursprünglich  adeliches   Standisches  Ge- 
schlecht aus  Bruntrut   im  Bisthüm  Basel. 
Paul  V erger,  im  Gefolg  Kaiser  Sigismunds 
auf  dem  Konzil  zu  Kostnitz  soll  aus  dem- 
selben seyn.   Freiherrndiplom  erhielt'  den  4» 
Iul.  1748-  von  Max  Ioseph  JH.  der  Vater  Ma- 
ximilian Emanuel,  Regierungsrath  zu  Strau- 
bing,   ein  Sohn  des  Rentmeisters  Konrad 
Verger  daselbst. 


\  Verger, 

Iohann  Baptist  Anton,  Königl.  Baicr. 
Genend- Major  und  Chef  der  GenscVarmerie,  Grofs- 
ltreuz  des  Civil -Verdienst- Ordens  der  bayerischen 
Krone,  Ritter  dll  Kön.  Prcufs.  rothen  Adler -Or- 
dens L  Klasse,  dann  Officier  der  K.  Franz.  Ehrenle- 
gion.   Geb.  7. November  17Ö2- 

Desselben  Ursprungs  mit  den  Freiherren. 

Verger  von  Mofsdorff;  Diplom  als  ebenfalls 

Baierische  Freiherren  ist  von  >S.  M.  den  U« 

August  1812. 


Vieregg, 
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Vieregg  auf  Görzen. 

!.  Cajetan  Franr  Paul,  Kön.Baicr.  Käm- 
tri  er  er  und  quiesc.  Landrichter  von  Friedberg.  Gel). 
51.  May  1752.  Görzen. 

IL  Georg  Iohann  Nepomuck,  König«. 
Baier.  Kämmerer.    Geb.  3-Iuly  1755-  Kumpfmühl. 

III.  Anton  de  Paduas  Kön.  Baier.  '  Kam- 
in erer  ,  General  -  Major,  lohanniter  -  Kommenthur, 
und  des  militärischen  Max -Ioseph, -Ordens  Ritter. 
Geb.  2.  December  1755- 

IV.  Ioseph  Heinrich,  Kön.  Baier.  Käm- 
merer,  quitt.  Oberlieutenant  und  Ritter  des  Ordens 

vom  heiligen  Georg.    Geb.  4.  Iuny  1765.  Görzen. 

t 

V.  Thaddäus  Anton,  Kön.  Baier.  Käm- 
merer,  Major  und  QfEcier  der  K.  Franz.  £hrenle- 
gion.    Geb.  10«  April  1770. 

Frv  herrndiplom  erhielten  die  Grofsväter, 
Ferdinand  Ioseph  Max  Heinrich,  Freisingi- 
scher  Hof  kainmerrath  und  Georg  Florian 
Erasmus,   Gebrüder.    Das  weitere  s.  unter 

« 

Grafen. 


Völderndorff  und  Waradein. 

Carl  Friderich  Wilhelm,    auf  Kolm- 
berg Ränfcam  und  Ahrnschwang,  Kön.  Baier.  Ap- 

pelationsgerichts- Präsident  in  Memmingen,  und 

n  .  •  •    \     '  •    R       .  "\  . 

:  i 


4 

- 


* 
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Commandeur  des  Civil-  Verdienst  -Ordens  der  baie- 
rischen  Krone.    Geb.  22.0ctober  1758- 

Ein  altes  Niederösterreichisches  Geschlecht, 
von  dem  Gut  Völderndorff  an  der  Pielach 
unterhalb  Melk  also  benannt.  Führt  zum 
Unterschied  ei»er  andern  Linie  zum  untern 
Stein  den  Namen  Waradein.  Freiherrn  -  Prä: 
^  dicat  erhielt*der  Urgrofsvater  Iohann  Adam 
vom  Kjaiser  Leopold  d.  d.  Linz  iO.Iul.  1Ö84* 
bestätigt. 


Voit  von  Salzburg. 

Friderich  August  Valentin,  Kön.Baicr. 
Unterlieutenant  im  Husaren -Regiment.    Geb.  18. 

May  1795- 

-  Salzburg  ist  eine  alte  Burg  oder  Pfalz, 
bei  Neustadt  an  der  Saale ,  welche  den  Voiten 
von  den  Kaisern  oder  Fränkischen  Herzogen 
als  Ministerialen  verliehen  worden.  Ihr  ei- 
gentlicher Geschlechts-Name  war  W  i  n  d  h  e  i  m 
von  Burgwindheim.  (S.  Sphultes  Geschichte 
von  Henneberg  II.  52-  Iohann  Voit  von  Salz- 
berg, der  da  heyzet  von  Windheim;  defs- 
gleichen  in  einer.  Urkunde  des  Reichsarchiv* 
von  1332 :  Iohannes  de  Windheim  Miles,  Na- 
tus  quondam  lohannis  de  Salzberg,  dicti  der 
Vogt.)  Erhard  Voit  von  Salzburg  war «311. 
Deutschmeister,  MelchiorOtto  IÖ42.  Fürst- 
bischof in  Bamberg»  welcher  daselbst  die 
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O ttoni ani sehe  Akademie  stiftete.  Der 
Urgroßvater  des  itzigen,  Valentin  (dessen  Lei- 
chenrede  1722.  zu  Hildburghausen  gedruckt 
mehrere  Nachrichten  liefert)  war  Ansbachi- 
scher geh.  Rath,  Landschafts -Director  und 
Oberamtmann  zu  Uffenheim,  erhielt*i7i5.  als 
er  für  den  Markgrafen  die  Reichslehen  in 
Wien  empfteng,  ein  Baronatsdiplom  und 
vrard  nachher  Grosbrittanischer  geh.*  Rath 
und  Obersthofmeister  der  Kronprinzessin  in 
England.  Grofsvater,  Grofsoheim  und  Oheim 
haben  sich  meist  in  den  obersten  Hofämtern 
der  Markgrafen  yon  Brandenburg  angestellt 
befunden. 


Voith  von  Vöithenberg. 

I-  Iohann  Max  Burkard,  Pfarrer  zu 
Langen -Preysing.  Geb.  I9»luly  1749.  Wilhelmi- 
nische Linie. 

II.  Franzloseph,  Kon. Baier. Hauptmann. 
Geb.  25.  Merz  1752. 

>  • 

III.  Christoph  Ioseph,  Kön. Barer. Haupt- 
mann.   Geb.  23  December  1755. 

—  r  *  i 

\  IV.  Franz  Seraph,  Kön.  Baier.  Haupt 
mann.   Geb.  23.  Sept.  1767. 

V.  Ferdinand  Wilhelm,  Königl.  Baier. 
Hauptmann.   Geb.  2$.  December  1763.  Brüder. 

R  2 
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VL  Ioseph  Zacharias  Iohann,  der  Io- 
hann  Ferdinandischen  Linie  auf  Grafenrieth,  Kön. 
Baier.  Kämmerer.   Geb.  14-Iuly  1773«  Grafenrieth, 

VII.  Zacharias  Heinrich  Otto,  auf  Her- 
zogau, Kön.  Baire.  Kämmerer  und  Grofskreuä- 
Capitular  des  Ordens  vom  heiligen  Michael.  Geb. 
15-Iuly  17Ö7.   Herzogau.  Brüder. 

Ein  Obarpfälzisches  Geschlecht,  eigent- 
lich Voit  von  Berg  benannt,  welches  Gut  es 
•  schon  1544*  besafs.  Die  Väter  der  itzigen 
Stammhäupter,  Gebrüder  Wilhelm,  Oberst 
des  S  wicheltischen  Infanterie  -Regiments,  Za- 
charias auf  Au,  Regierungsrath  zu  Straubing 
und  Ioseph  Ferdinand  auf  Herzogau,  Ober- 
pfälzische  Landsafsen  auf  Heydenab,  Au, 
Herzogau,  Arnstein,  Hiltersried  und  Thann, 
wurden  vom  Kurfürsten  Karl  Theodor  den 
31.1an.  1787.  zu  Freiherren  ernannt. 

Vrints,  genannt  von  Berberich  zu 
•  -  Traunfeld. 

Alexander  Conrad,  zu  Prüfening,  Kur- 
köllnischer  Kämmerer,  fürstlich  Thurn-  und  Ta- 
arischer  geheimer  Rath  und  ehemaliger  Oberpost- 
amts -  Director  in  Frankfurt.  Geb.  24«  May  f7Ö4« 
Regensburg. 

Der  Vater  Theobald  war  Kaiserlicher  Reichs - 

hofrath  und  Resident  zu  Btemen.    Der  Sotar 


'  -  2<*t 

Alexander  erhielt  den  24-  Febr.  178?«  vom  Kai- 
ser Io6eph  die  Erlaubnifs,  sich  als  Schwieger- 
sohn de»  Oberpostamtsdirectors  Berberich, 
Freiherr  von  Vrints  genannt  von  Berbe- 
rich schreiben  und,  das  Berberichische  Wap- 
pen mitführen  zu  dürfen. 


Waidenfels  auf  Grosschlattengrün. 

I.  Wilhelm  Philipp  Ioseph,  Grofsher- 
zoglich  Würzburgischer  Kämmerer  und  Major  im 
IL  Husaren -Regiment.    Geb.  28.1uly  1775-  , 

II.  Ferdinand  Max  Georg  Philipp 
Franz  Anton,  Domherr  zu  Bamberg. 

III.  Christoph  Carl  Ioseph,  Kön.  Baier. 
Hauptmann.   Geb.  51.  August  1790.  Brüder. 

Das  Freiherrnpradicat  ist  bis  zum  Urgrofs- 
vater  zurück  erprobt.  Der  Grofsvater  Adam, 
mit  einer  katholischen  Gattin  vermählt,  lief« 
auch  seinen  Sohn  Iohann  Christian  Ioseph  ka- 
tholisch erziehen,  welcher  Stifter  der  soge- 
nannten katholischen  Linie,  1774-  Reichs- 
kammergerichts -  Assessor ,  dann  Köllnischer 
Minister  und  Wahlbotschafter  bei  der  Wahl 
Kaiser  Leopolds  II.  wurde. 


t 
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•'    1  ,    .       W  e  i  ch  s. 

A.  )  Der  altern  Wiguleischen  Linie. 

I.  Ioseph  Maria»  Kön.  Bai  er.  Kämmeref, 
wirkl.  geh.  Rath  des  ordentlichen  Dienstes,  Grofs- 

kreuz  des  St.  Georgen  und  Civil -Verdienst- Ordens 

i 

der  baierischen  Krone. 

IL  Gabri  el  Alphons  Ioseph,  Kön. Baier. 
Kämmerer.   Geb.  ().Iuly  1759-   Weichs.  Brüder. 

B.  )  Der  j ungern  Engelhardi sehen  Linie  Rös- 

berg er  Ast. 
III.  Maximilian  Friderich  Carl  Io- 
teph,  Kön.  Preufs.  Oberst  der  Landwehr  des  Grofs- 
herzogthums  Niederrhein,  und  Besitzer  des  im  Kö- 
nigreich Baiern  gelegenen  Guts  Weichs.  Geb.  29» 
luny  1769. 

Als  der  Kaiser  auf  dem  Kurfürsten  -  Tag 
zu  Regensburg  1Ö23.  mehrere  adeliche  Baie- 
rische  Geschlechter  als  freiherrlich  erklärte, 
befand  sich  auch  das  des  Hans  Christoph 
von  Weichs  darunter,  Stifters  der  Wigulei- 
schen Linie,  darüber  den  Q.  August  1Ö23« 
Kurfürst  Max  I.  Ausschreiben  erfolgte;  Die 
'am  Niederrhein  befindliche  Ute  Hauptlinie, 
der  Weichs  an  der  Glon  würklich  gehört, 
ist  ebenfalls  im  unfürdenklichen  Besitz  die- 
ses Prädicats* 
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Weiler, 

I.  Wilhelm  Anton,  Kön.  Baier.  wirkl.  ge- 


heimer Rath,  und  vormaliger  Kreisdirectorial-Ge- 
sandter  in  Manheim.   Geh.  10.  May  1745. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Ioseph  Sohn: 
Georg  Franz,    Grofs herzoglich  Badischer  Hof- 
gerichts -  Rath  in  Manheim.    Geb.  18.  Febr.  1776. 

Der  Grofs vater  war  Kurpfälzischer  Vice- 
Kjmmcrdirector;  der  Vater,  der  1745.  geadelt 
wurde,  Kurpfülzischer  Staatsrath  und  Refe- 
rendair.  Freiherrndiplom  erhielt  der  itzige 
Stammälteste  und  dessen  Bruder  Franz  Io- 
seph vom  Kurfürsten  Karl  Theodor  den  12- 
Sept.  1790.  (  '  * 

W  e  i  n  b  a  ch* 

Georg  Wilhelm  Ioseph  Anton,  auf 
Kroblich,  Geigant  und  Oberried,  Kön.  Baier.  ge- 
heimer Rath  und  quiescirtcr  Vice -Präsident  des 
Appellationsgerichts  in  Amberg.  Geb.  2Q.Sept.  1752. 

Die  Mitglieder  dieses  Geschlechts  stan- 
den früher  in  Mainzischen  ,  Würzburgisch^n 
und  Constanzischen  Diensten.  Durch  Ich- 
statt, der  eine  Weinbach  zur  Gattin  hatte, 
wurde  1740.  der  Eintritt  in  Baiern  eröfnet. 
Ioseph  von  Weinbach  war  Professor  zu  In- 
golstadt und  nachher  Kammergerichts -Asses- 
sor. '  Freiherrndiplom  erhielt  der  dermalige 

R4 
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Stammälteste,  als  damaliger  Regierangs  -  und 
und  Hofkammerdirector    zu  Sulzbach  von 
r    ,     Kurfürst  Karl  Theodor  den  U-Sept.  1790. 

,  ; 
%<»^» 

- 

Weittenau  auf  Schonenhofen  und 

Fröschau. 

*  ■ 

1 

Raymund  Anton,    König!.  Baicr.  Lan- 
dcsdiiections -Rath   in  Neuburg.     Geb.  Y.  Ienner 

1753. 

Der  Grofsvater,  des  äufsern  Raths  und  Han- 
delsmann zu  Ingolstadt,  vorher  in  Kriegs- 
diensten, der  auf  den  Grund  eines  Kaiserli- 
chen» Adelsbriefs  von  1722.  in  Baiern  A.  1745- 
als  adelich  ausgeschrieben  wurde,  erhielt  den 
13-  Getober  17Ö0.  vom  Kurfürsten  Max  loseph 

als  Baierischer  Landsafs  das  Freiherrndiplom, 

• 

vWelden  auf  Hochholtingen* 

I.  Consta  ntin  Ludwig,  auf  Laupheiru, 
Kon.  Baier.  Kämmerer,  General-Commissair  in  Bai- 
reuth und  Grofshreuz  vom  Orden  des  heiligen 
Georg.   Geb.  29-December  1771. 

« 

II.  Leopold  Carl,  £ön.  Baier.  Lieutenant, 
Geb.  7.  May  1794. 

i 

III.  Georg  Carl.  Geb.  *Iuly  1795. 
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■*    >        IV.  Alexander  Carl.   Geb.  lorOct.  1796.  . 

*  \  * 

V.  Georg  Carl.    Geb.  ii. April  1801.  Brü- 

der. 

VI.  Maximilian  Ioseph  Sebastian  Pe- 
te, r,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  vormaliger  Ober- 
amtmann von  Wcrnfel*  und  Spalt.  /Geb.  lö.  Ien- 
»er  1775»  Kleinerdliugen. 

Aus  Schwaben.  Haben  durch  Verheira- 
tung mit  der  alten  Familie  von  Hürnhcim, 
die  1664-  wieder  an  Oettingen- Spielberg  ver- 
kaufte Herrschaft  Hochholtingen  erworben, 
und  sich  eine  Zeitlang  nach  Freysingen  ge- 
wendet, wo  ein  Weiden  Bischof  ward.  Frei- 
herrnpradicat  ist  bis  auf  den  Ür-Ür-Grofs- 
vater  zurück  bewiesen. 

'  "  I 

7  W  e  1  s  e  r. 

MarcusTheodorich,  ehemaliger  Senator 
ron  Augsburg,  in  Bellenberg.  Geb.  26. September 
1771. 

■ 

Freiherrndiplom  erhielt  der  Urgrofsvater 
Marx  Christoph,  Ulmisc^er  Proviantherr  von 
Kaiser  Karl  VI.  den  29.  April  1713»  x  * 
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» 

Werndlc. 

Christoph  Carl,  auf  Adelsried,  Königl. 
Baier.  Major.   Geb.  3-Iuly  1747- 

Der  Ur-Ur-Grofsvater  Iohann  war  Kanz- 
,  1er  in  Brixen  und  nachher  Tirölischer  Regi- 
mentsrath; Jessen  Sohn,  Iohann  Georg,  Kai- 
serlicher Rath,  Comcs  Palatinus,  Regierungs- 
kanzler und  Lehenprobsb  zu  Straubing,  den 
4.  November  169O.  vom  Kaiser  Leopjld  zum 
Freiherrn  erhoben  wurde. 


W  e  r  n  e  ck. 

Reinhard  Friderich,  Kön.  Baier.  Käm- 
xnerer,  General -Lieutenant  und  Commandant  des 
Eleven -Corps  iu  München.    Geb-  28-Iuly  1757- 

Freiherrnprädicat  ist  bis  auf  1077-  zurück 
erprobt. 


Westernach  7x1  Cronburg. 

Ii  IohannlgnazGeorg,  Kön.  Baier.  Käm- 
merer und  ehemaliger  Fürstlich  Augsburgischer  Erb- 
marschall.   Geb.  15^December  1Y77.  Cronburg. 

II.  Iohann  Venantius  Ferdinand  An- 
ton, Kön.  Baicr.  Rittmeister  des  4.  Chevaux- Le- 
gers Regiments  und  des  militärischen  Max- toseph- 
Ordens  Ritter.    Geb.  18-  May  1779-  Brüder. 
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•  » 

Ein  Iohann  Eustachius  ward  1625*  als 
Hoch  -  und  Teutschmeister  erwählt.  Frei- 
herrndiplom erhielt  der  Urgrofsvatcr  Iohann 
Leopold,  nachher  Kaiserlicher  und  Bayeri- 
scher Kämmerer  und  Erhmarschall  des  Hoch- 
stifts Augsburg,  vom  Kaiser  Leopold  den  26- 
Ian.  1693. 


W  e  v  e  1  d. 

I.  Christoph  Anton,  auf  Sinningen,  Sei- 
bolsdojf,  Hernrieden,  Steinfels  und  Grueb,  Kön. 
Baier.  Kämmerer.    Geb.  25-  October  1742.  Neuburg. 

II.  IosephAloys,  Iohanniter-OrdensJKom- 
menthu?  in  Neuburg.  Geb.  29.  Novembar  1748« 
Brüder. 

Ehmalige  Neuburgische  Landslände.  Frei- 
herrndiplom  erhielt  der  Ur-Ur- Grofsvater 
Anton,  General -Major,  vom  Kaiser  Ferdi- 
nand III.  den  l5.Septembar  1644. 


Widm.er. 

> 

Carl  Ioseph,  Kön.  Baier.   Canonicum  zu 
Alten  -  Oetting.    Geb.  l8.Decemb*r  17Ö7. 

Die  Familie  besitzt  ein  Manuscript  f 
aus  welchem  sie  eine  Ostrogotho -Amalische 
Abkunft  erproben  zu  können  glaubt.  Der 
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Vater,  Iohann  Willibald  Iacob,  Hofrath,  er- 
hielt den  24»  Febr.  17Ö1.  ein  Freiherrndiplom 
und  Verbesserung  des  Ostrogotho-Amalischen 
Wappens. 


Widnmann  auf  Rapperszell. 

Thaddä,  Kön.  Baier.  Kämmerer  und  Gene- 
ral-Lieutenant in  Neuburg.    Geb.  37.  April  1744. 

A.  1693.  erhob  Kurfürst  Max  Emanuel  sei- 
nen Kammerdirector  Iohann  Friderich  Widn- 
mann in  Adelstand,  und  den  l.Merz  17Ö1. 
dessen  Sohn ,  Friderich  Cajetan,  Regierungs- 
•  rath  in  Amberg,  der  sich  damals  in  Eng- 
land befand,  Grcfsvater  des  itzigen^  Stamm-  X 
ältesten,  zum  Freiherrn. 


Wildenau  zu  Cröbliz. 

Franz  de  Paula,  quiesc.  Kön.  Landrich- 
ter von  Reichenhall.   Geb.  5.  April  1752.  München. 

Wollen  zu  den  Adelichen  gerechnet  wer- 
den, welche  in  Seeland  durch  die  Flut  ver- 
trieben, angeblich  in  Baiern  angekommen. 
Den  6.  November  168*3.  zu  Linz  bestattigte 
Kaiser  Leopold  den  Adel  des  Iohann  vo» 
"  Wildenau,  genannt  Kastner  auf  Schürnita, 
und  1735-  den  l.Merz  erhob  Kurfürst  Karl 
Albert  den  Grofsvater  Franz  Caspar,  Ober- 
ffälzischen  Landsafsen,  in  Freiherrnstand. 


****** 
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^  Iohann  Baptist,  Kön.  Baier.  Major  a  la 
Suite  in  ^Manheim. 

Der  Urgrofsvater  war  Grofsfalconier  des 
Herzogs  von  Lothringen,  wo  die  Familie 
auch  mit  Gütern  bei  Nancy  zu  Barriset,  Ar- 
mouville,  Auheville  bis  zu  den  neuesten  Zei- 
ten  angesessen  war.  Freiherrndiplom  ist 
von  Kurfürst  Karl  Theodor  d.  d.  7.  Septem- 
ber 1750. 

Winkelhofen  zuEngläfs,  Krakoffel  und 

Neidenstein. 

I.  Christoph  Ioseph  Franz  Vincenz, 
ehemaliger  Churtrieri scher  Kammerherr,  dann  quies. 

Hof  -  und  Regierungsrath.    Geb.  22.  Ienner  1755. 

- 

Augsburg. 

II. Leopold  Ferdinand  Sebastian,  pens. 
Garde-Lieutenant,  und  ehemaliger  Hofcavalier  des 
Fürst -Bischofs  von  Passau.  Geb.  21- Ienner  1766. 
Grieskirchen.  Brüder. 

Freiherrndiplom  erhielt  der  Grofsvater 
Franz  Ioachim  von  Karl  VI.  den  20.  Iuny 
1717- 
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Wittenbach  zum  Rotten  und  Turnsteiri, 

Frey -Ritter  und  Edler  Herr  voir 
/       •  -  Buchenbach 

Iohann  Nepomuck  Aloys  Philipp 
Nerius,  der  katholischen  Linie,  auf  Reitti,  El- 
zach, Kranzenau,  Amoltern  und  Büchenbach, 
K.  K.  Oester.  Kammerer.  Geb.  24«  September  1759. 
Reitti.  %  ' 

Ein  altes  adeliches  Schweizer  Geschlecht 
aus  der  Gegend  von  S.  Gallen  und  Biel. 

*  1  :/c  "1?**?*™^  Bei  der  Reformation  theilte  sich 
'*--s  -  aas  Geschlecht  in  einen  protestantischen 
>x  Zweig,  dermal  noch  in  Bern  und  in  Leiden, 
und  in  einen  Katholischen,  in  Breisgau  und 
Vorarlberg,  dem  Kaiser  Max  1511.  ein  Adels- 
bqstättigungsdiplom  verlieh.  Das  Lehen  Reit- 
ti,  izt  in  Baiern,  erhielt  der  Vater,  Iohann 
Nepomuck,  Kaiserlicher  Oester,  geheimer  Rath 
und  Landrechtsprasident.  In  Freiherrnstaud 
wurde  der  Ur-  Ur-  Grofsvater,  Iohann  Seba- 
stian, Hofkammerrath  zu  Insbruck,  erhoben. 


1 

W  ö  1  w  a  r  t  h. 

t  Friderich   Ludwig  Wilhelm,  auf 
Ippesheim,  Reusch  und  Nenzenheim,  Kön.  Würt- 


« 
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t  ■ 

tembergischer  Kammer- Iunker  und  Ober- Regie- 
rungsrath zu  Stuttgardt.    Geb.  18.  August  1787. 

* 

II.  Carl  Wilhelm,  Mitbesitzer  obiger  in 
Baiern  gelegenen  Güter,  Königl.  Württembcrgi- 
scher  Kammerer  und  Major  der  Cavallerie.  Geb. 
2£.Novemher  1788-  Brüder. 

Das  Freiherrnprädicat  ist  durch  Kaiserli- 
che Lehenbriefe  über  den  Urgrofsvater  zu- 
rück erprobt.  1547.  befreyte  Karl  V.  die 
Wöllwarth  von  allen  Westfälischen  und  aui- 
landischen  Gerichten.  Das  Geschlecht  hatte 
im  Württembergischen  Kloster  LotcIi  seine 
Todtenhallc ;  s.  Baumeisters  Abbildung  der 
Statuen  in  der  Todtenhalle  des  Klosters 
Lorch. 


W  ü  r  z  b  u  r  g. 

> 

Carl  Veit  Lothar,  auf  Würzburg,  Ober- 
und  Unter -Mitzwitz,  Burggrub  und  Rothenkir- 
chen, Grofsherzoglich  Würzburgi scher  Kämmerer, 
geheimer  Rath,  Präsident  der  Obersten  Iustiz-Stelle 
und  Commandeur  des  St.  Ioseph-  Ordens  in  Würz- 
burg.   Geb.  22.  December  1752. 

f  1359.  ^kaufte  Konrad  von  Würzburg  Ro- 

thenkirchen und  Pressig,  1575-  Hieronymus 
Mitzwitz,  Burggrub,  Haig,  1808-  der  itzige 
Stammälteste  Hohlach  und  Walkcrshofciu 
Veit  wurde  1562.  zum  Fürstbischof  in  Bam- 
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berg  erwählt.  Freiherrnprädicat  ist  durch 
die  Aufschwörung6-  Urkunden  bis  über  1Ö88« 
zurück  erwiesen. 


Wulffen. 

Friderich  Leopold,  ehemaliger  Fürst- 
lich Passauischer  Oberstallmeister  und  Hofkammer- 
rath.  München. 

Aus  dem  Preufsischen.  Freiherrnprädicat 
ist  tis  auf  den  Urgrofsvater  zurück  erprobt« 


Wurster  von  Kreuzberg* 

■ 

IohannFridcrich  Wilhelm,  auf  Wil- 
hermsdorf  und  Buchklingen,  Kön.  Preufs.  Kämme- 
rer.  Geb.  30. Merz  1756.  Williermsdorf. 

Der  Grofsvater,  ein  berühmter  W echsler 
in  Nürnberg,  wurde  1746.  vom  Kaiser  Franz  I. 
in  Ritterstand,  und  dessen  Sohn,  Georg  Eras- 
mus, den  $.  Iun.  17Ö5»  in  Freiherrnstand  er- 
hoben. 


Zech 
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Zech  von  DeybacB,  Freiherren  zu  Sulz. 

A.  )  Auf  Hart,  Ungelöst. 

■        *''•*     *  *  *  »•*••• 

B.  )  Auf  Dey&ach. 

I.  Rudolph  Franz  Xaver  Maria.  Geb. 
e.D/eccmber  1774-  *  .  « 

IL  Iohann  Baptist  Fra-riz  Xaver  Ma- 
ria, Kön.  Baier.  Gensd'armerie  -  Oberlieutenant. 
Geb.  17.  August  1784- 

-     » •»        -  -, 
III.  Ferdinand  Ignaz   Xaver  Maria» 

Kön.  Baier.  Rittmeister  im  6.  Chevaux-  Legers  -Re- 
giment.   Geb.  lÖ.Febr.  1786.  Brüder. 

Der  Ur-Ur-Ur-Gröfs vater  Constantin,  an- 
fangs des  Erzherzogs  Sigmund  Franz  Rath» 
-  Kammerdiener  und  Zahlmeister,  dann  Vor- 
derösterreichischer Hofkammerrath ;  Oberster 
Forstinspector  und  Oberbeamter  der  Mark- 
grafschaft Burgau,  wurde  mit  dem  Prädicat 
Zech  von  Deybach,  Freiherr  von  Sulz,  vom 
Kaiser  Leopold  den  12.  Merz  1Ö77.  in  Frei- 
herrnstand  erhoben.  J  T  • 


'Zoll  e  r. 

* 

I.  Iohann  Friderich  Daniel  Aloys, 
Kön.  Baier.  General -Lieutenant,  Ritter  des  mili- 
tärischen Max  -  Ioseph  -  Ordens  und  der  K.  Franz. 

I  m 

Ehrenlegion.   Geb.  24.  May  17Ö2. 

s" 
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II.  C«rl  Iülius,  Kon.  Baier.  Major  der 
Artillerie.   Geb.  3luly  1773- 

III.  Philipp,  Kon.  Baier.  Hauptmann  des 
11.  Linien  -  Infanterie  -  Regiments.  Brüder. 

Aus  Deutsch  *  Lothringen  abstammend. 
Freiherrndiplom,  dessen  Orginal  aber  verloh- 
nen ^gangen,  war  von  Kaiser  Leopold  1Ö74* 

i 

*  *      0  •  r 

*  » 

Von  Zuylen  von  Nyevelt. 

Franz  Xaver  Claus  Gislerius  Fürst« 
lieh  Thum-  nnd  Taxischer  Hofcavalier  und  Iohan- 
niter- Ordens  Ritter.  Geb.  18*  May  17Ö4-  Regens- 
bürg.  , 

Aus  den  Niederlanden  abstammend,  wo 
die  Vorfahren  bis  zum  Urgrofsvater  zurück, 
Postdirectoren  in  Gent  gewesen.  Der  ältere 
Bruder,  Maire  in  Gent,  besizt  die  Barönie 
Haar  und  Irschot.  Eine  jüngere  Linie  ist 
Gräflich.  Als  Baierische  Freiherren  anerkannt 
von  S.  M.  durch  Diplom  vom  29.  August 
1815.  ,   , 

Zündt,  Freiherren  von  Kenzingen. 

Max  Wilhelm  Alexander,  Kön.  Baier. 
Lieutenant.    Geb.  lO.December  1791. 

Kaspar  Zündt  von  Kenzingen  war  im  30. 
jährigen  Krieg  Obrister  unter  Max  I.  und 

> 

1 
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hat  ganz«  Compagnien  auf  eigene  Konten  ge- 
stellt. Hans  Conrad,  sein  Sohn,  Ur-Ur- 
Grofsvatcr  des  gegenwärtigen,  Kurfürstlicher 
Kämmerer,  Hofrath  und  Pfleger  zu  Mindel- 
heim,  wurde  vom  Kurfürsten  Max  Emanuei 
in  Freiherrnstand  erhoben,  München  den  6. 
May  1686-  .  ,  ■ 

<» 

Zweybrücken, 

I.  Christian,  Kön.  Baier.  geheimer  Rath, 
General  der  Infanterie  und  Grofskreuz  des  militä- 
rischen  Max^-Ioseph- Ordens.  Geb.  22.  September 
1752.   München.  ' 

IT,  Verstorbenen  Bruders  Sohn:  Christian 
Maria  Anna  Wilhelm  August,  Kön.  Baier. 
Kämmerer,  Obrist-Lieutehant  und  Flügel -Adjutant 
Seiner  Majestät  des  Königs  und  Oflkier  der  K. 
Franz.  Ehrenlegion.   Geb.  1&.  December  1782. 

Christian  und  Wilhelm,  natürliche  Söhne 
des  Herzog  Karls  II.  von  Zweybrücken ,  an- 
fangs Grafen  von  Forbach  genannt,  erhiel- 
ten  den  3l.Ian.  17Q2.  vom  Haus  die  Erlaub - 
nifs,  sich  künftig  Freiherren  von  Zweybrü» 
eken  schreiben  zu  dürfen. 


n6 


Ritter, 
Edle    und  Adeliche. 


Adam  von  Ehrenport. 

# 

I.  Iohann  Adam,  Kün.  Baier.  erster  Stadlge- 
richts-Kanzel  1  ist  zu  Erlangen.  Geb.  30.  November 
1773.  1 

II.  Anton,    Kön.  Baier.  Mautbeamter  zu 
Kloster  Strassen.    Geb.  14.  Merz  1786-  Brüder. 

Der  Urgrofsvater  Iohann  Leonhard,  war 
Oberösterreichischer  Regierung  -  Sekretär. 
Dessen  Sohn  Leopold,  Regierungs  -  Taxator 
und  Expeditor,  Grofsvater  der  itzigen  Ge- 
schlechtshäupter ,  erhielt  Adelsdiplom  vom 
Kaiser  Ioseph  II.  den  6-Iun.  1781. 


A  g  1  i  a  r  d  i  s. 


j 


I.  Franz  Augustin  Blasius,  ehemaliger 
Salzburgischer  Rath  und  quies.  Pfleger  yon  Dei- 
sendorf.  Geb.  2.  Febr.  1749.  Salzburg. 
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II.  Verstorbenen   BrdWer»  Felix  Rudolphs 

Söhne: 

a.  Franz  Seraph,  Kön.  Baier.  Rentbeämter  in 

Miesbach.    Geb.  18.  April  1766. 

*     **  « 

b.  Iohann  Baptist,  Kön.  Baier.  Kanzellist  bey 

der  Mautinspection  zu  Salzburg. 

Diplom  erhielt  der  Urgrofsvater  Ambro- 
sius in  Brixen,  abstammend  aus  Bergamo, 
*"     von  Kaiser  Leopold  den  ll.Febr.  1697. 

V       *  <        •  . 

Aichberger ,  Ritter.  *) 

I.  Lorenz,  Kön.  Baier.  Ober- Appellations- 
gerichts-Dircctor,  und  Ritter  des  Civil  -  Verdienst- 
Ordens  der  baierischen  Krone  in  München.  , 

Nominirt  den  IQ.  May  1808«  Immatr.  den  7. 
Iun.  1815 .  "", 


*)  Nach  der  allerhöchsten  Verordnung  im  Re- 
gierungsblatt Num.  l.  1813.  ist  den  Rit- 
tern des  Militär  und  Civil- Verdienst-Ordens, 
die  nicht  vorher  schon  einer  Adelsklasse  ein- 
verleibt  waren,  nicht  nur  für  sich  und  ihre 
Frauen  Adels  -  Prädicat  und  Recht  in  der  Rit- 
terklasse  verliehen,  sondern  auch  gestattet, 
nach  ihrem  Tod  dieses  Adelsrecht  erblich  auf 
«  Einen  adoptirten  oder  ehelichen  Sohn,  durch 
eine  zu  machende  Erklärung,  zu  transmitti- 
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II.  Franz  de  Paula  Adrian  Ioseph, 
Kön.  Baier,  Kreisrath,  geb.  28>IVIay  1774-  in  Mün- 
chen; durch  Transmission  des  Vaters,  die  ans 
specieller  Königlicher  Erlaubnifs  den  4,  Sept.  1814. 

schon  izt  in  Würkung  getreten. 

•  « 


Albert,  Ritter. 

Ichann  Ferdinand,  Kön.  Baier.  quiesc. 
Appellationsgerichts -Director  von  Ansbach,  in 
Ansbach.    Geb.  15-  Febr.  1745. 

Diplom  von  Seiner  Majestät  d.  d.  5.  May 

1808« 


-  •  Albini,  Ritter, 

4  j 

Ioseph  Anton  Fidel,    quiesc.  fürstlich 
Passauischer  Hofrath.   Geb.  30.  Sept.  1758-  Passau. 

Ritterdiplom  erhielt   den  21-  Febr.  17Ö3- 
von  Franz  I.   der  Grofsvater  Ioseph  Anton, 

.   -  

ren,  von  wo  an  alsdann  der  Adel,  jedoch  ohne 
Ritter -Triidicat,  fortwährend  in  der  Person 

. „  des  Erstgebohrnen  oder  eines  Adopirten  nach 
dem  Tod  $e&  Vaters  fortgepflanzt  wird.  Doch 

,  ist  erforderlich,  dafs  sich  im  ersten  Viertel- 
jahr nach  erhaltenem  Oicjen  für  diesen  Be- 
huf zur  Adels -Immatrikulation  angemeldet 
werde  und  bei  dem  ersten  Act  der  Trans- 
mission die  Mittel  einen  adelichen  Stand  zu 
.    behaupten,  nachgewiesen  seyen«  . 

♦ 

- 

*     *  * 

■ 
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Salmansweiler  Kanzler»  (Vater  det  Mini« 
sters  Albini.) 


Alten» 

r 

loh  an  n  Wilhelm,  Medicienae  Doctor 
Mitglied  verschiedener  gelehrten  Institute  und 
Besitzer  der  Engels  -  Apothecke  in  Augsburg.  Geb. 
26.  Febr.  1770.  .  , 

Aus  Amsterdam  abstammend,  nachher  in 
Pommern  angessesen.  Der  Grofsvater  war 
Freufsischer  Hauptmann.  Den  schon  immer 
geführten  Namen  von  Alten,  hat  S.  M. 
durch  besonders  Diplom  vom  25-  Apiil  als 
adelich  anerkannt. 


■ 


A  m  a  n  n.  . 

Gottfried,  Patrizier  zu  Augsburg.  Geb. 
15.  May  1746. 

Den  27.  Aug.  1Ö27-  verlieh  Kais.  Ferdinand  IL 
dem  ^Urgrofsvater  Heinrich  ein  Adersbestiitti- 
gungsdiplom,  nebst  Freiheit  vqji  Rotweili- 
schen und  Westphalischen  Gerichten,  von 
Abzug  und  Einquartierung,  dem  Recht  auf 
seinen  Besitzungen  Mühlen,  Fabriken,  Ta- 
berneu  zu  errichten,  mit  rothem  Wachs  zu 
siegeln  und  eine  beständige  Oesterreichische 
Salva  Guardia  zu  führen. 


S  4 
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~-"v  *  Amahn  von  Storchenau. 

I.  loseph  Anloü  .Albert,  Königl.  Baier. 
Major  und  Officier  der  K.  Franz.  Ehrenlegion. 
Geb.  14- November  1751.  :     :     /.  .  1 

II.  Iä'cö'l»  Yosepn,  Kön.Baier. Hauptmann. 
Geb.  25-Iuly  t?56.  Brüder. 

Alis  Straubing  abstammend,  Ein  Georg 
Amann  war  geheimer  Sekretär  des  Kurfürsten" 
Ma*  I:  ^Balthasar  Amann  ,  eiri  Neffe  dessel- 
ll  ben,  stand  in  Freifsingischen  Diensten,  lo- 
hann Anton,  Sohn  des  Balthasar,  Ur-Ur- 
GrofsvaKeV  der  itzigen  Geschlechtshäupter, 
war  Oberhriegs  -  Commi.«sär  in  den  Feldzügen 
IVTax  Emanuels  und  erhiek  von  Kaiser  Leo- 
pold den  5.  Merz  1696.  das  Adelsdiplom. 


•  >  »  r  •*  0 
■■  -  -  . 


Ampach  auf  Grfenfelden. 

7  .  1.  Martin  loseph,  Capitular  des  aufgelö- 
sten Collegiat- Stifts  in  Lanshut.  Geb.  15.  Merz 
1757. 

II.  Verstorbenen  Bruders  lohann  Dominicus 
Sohn:  lohann  Georg,  Medicinae  Doctor,  und 
Trofe  ;sor  des  mediciuischen  Comite  in  Salzburg. 
Geb.  21.  Merz  1784- 

Der  Grofsvater  des  itzigen  Aeltesten  war 
Advocat  zu  Scheneggen  im  Pusterthal  und 
1702-  Scharfschützen  -  Commissarius ;  der  Va« 
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ter  Iohann  Georg,  Advocat  in  Bötzen»  erhielt 
«  von  Karl  VI.  das  Adelsdiplom  den  12.  Febr. 
1757-  : 


Annetsberger,  Ritter. 

Anton,  Kön.  Baier.  Finanz  -  Director  des 
Isarfcreises,  und  Ritter  des  Civil -Verdienst- Ordens 
der  baierischen  Krone  in  München. 

Nominirt  den  25.  Febr.  1813.   Immatr.  den 
28-Inny  1815-     .  .  '   r 

.....  9 

Appell ,  Ritter. 

I.  Ioseph  Ludwig  Vincenz,  Kön.  Baier. 
funetionirender  Secretar  bey  der  Special  -  Kloster-, 
Commission  in  München. 

.  1  II.  Carl  Friderich,  Kön.  Baier.  Officiant 
bey  der  Special  -  Kloster- Commission  in.Mjinchen« 
Geb.  i6.  December  1788- 

Diplom!  erhielt  der  Vater  Iohann  Nepo- 
muck,   Kurfürstlicher  Rath,  Burgermeister 
.    und  Oberbaudirector  in  Ingolstadt,  vom  Kur- 
fürsten^ Karl  Theodor  den  25.  August  i7QQ. 
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Aschauer  von  Achenrein  und  Lichten- 

thurn. 

Iohann  Nicolaus,  Kön  Baier.  Rentbeam- 
ter zu  Sehongau,  und  vormaliger  Landschaftlicher 
Steuer -Einnehmer  im  Oberinnthal.  Geb.  8«  De- 
cember  17Ö1. 

Iacob  Aschauer  erhob  in  Tirol  neue  Mes- 
singwerke.  Sein  Sohn  Karl,  Inhaber  dieser 
Messing  -  und  Eisengewerke,  Urgrofsvater 
des  itzigen  Geschlechtshauptes,  erhielt  von 
Kaiser  Leopold  das  Adelsdiplom  den  lß.  No- 
vember 1Ö75.  .  ' 

1 

4 

■ 

Ascheberg, 

Iohann  Mathias  Bettmar  Ioseph, 
Kön.  Baier.  Hauptmann  der  Gensd'armerie.  Geb, 
13.0ctober  1769.  * 

Ein  Paderbornisches  Stifftmäfsiges  Ge- 
schlecht 

* 

♦ 

Auer ,  Ritter. 

Ioseph  Bernard  Wolfgang,  Fürstlich 
Oetting-Spielberg.  Stallmeister  in  Oettingen.  Geb. 
17.ApriJ  1754* 

Der  Vater  Roger  Ignaz ,  der  1748-  in  Oet- 
ting- Spielbergische  Dienste  trat,  wurde  als 
erster  Hofrath  und  Oberamtmann  in  Spiel-  N 
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berg  Tori  Franz  I.  in  Adclstand,  und  den 
28»  Iul.  17Ö7.  als  Spielbcrgischcr  geheimer 
Rath  und  Kreisgesandter,  wegen  Beförderung 
des  Don-Gratuits  der  Schwäbischen  Grafen 
an  den  Kaiserlichen  Hof,  von  Ioseph  II.  in 
Ritterstand  erhoben. 


Auer. 

*  ■ 

Ignaz  Egidius  Carl,  KcVn.  Baier.  Stadt- 
Assessor  zu  Salzburg.    Geb.  7.  Sept.  1775. 

Diplom  erhielt  der  Vater  Adam  Franz  Xa- 
ver, Kurpfalzischer  Regierungsrath  in  Neu- 
burg von  Franz  I.  den  27.  Febr.  1761. 


A  u s   1  n. 

I.  Friderich  August,  Kon.  Baier.  folizey 
direetör  in  Erlangen.    Geb.  15-  Febr.  1758- 

II.  Carl  Ludwig,  Kön.  Baier.  Oberförster 
in  Neuhofen.   Geb.  17.  August  1764*  Brüder. 

Ursprünglicher  Name  ist  Camon,  der  Bei- 
name d' Ausin  aber  von  einem  ehemaligen 
Gut  bei  Bearn.  Der  Grofsvater  kam  als  Re- 
fugie  nach  Deutschland  und  ward  Kön.  Preus- 
sischer  Oberst,  starb  1749. 


V 


* 
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Axthalb ,  Ritter. 

Bernard  Ioseph  Heinrich,  K«  n.  Baier. 
Gran* -Maut  -  und  Hall  -  Oberbeamter  zu  Vöckla- 
brück.   Geb.  lö.Iuly  17Ö1. 

Ein  Bruderssohn  des  Ioseph  Axthalb,  aus 
Aibling  gebürtig,  eines  berühmten  Advoca- 
ten,  dannKurfürlichen  Raths,  Bürgermeisters 
und  Landschaftsverordneten  in  Landshut, 
der  mit  Erstreckung  auf  seine  Neffen  durch 
ein  Zeilisches  Pfalzgrafendiplom  vom  1. May 
1776.  in  Ritterstand  erhoben  und  als  solcher 
Ton  Max  III.  am  10.  September  anerkannt 
und  ausgeschrieben  wurde.«  *  ♦ 


Axthelm,  auf  Reichenschwand ,  Obern- 
dorf  und  Leuzenberg. 

Ernst,   Ktinigl.  Baier.  Oberpostmeister  in 
Dürnberg,  und  OfBcier  der  Ehrenlegion. 

Aus  Schweden  abstammend;  von  da  nach 
Sachsen  übergegangen,  wo  Vater  und  Grofs- 
vater  im  Militär  dienten.  Das  Baierische 
Adelsbestättigungs  -  und  Anerkennungsdi- 
plom ist  von  S.  M.  den  13- April  1814- 


4  . 
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B  a  a  b.  ,  i 

I.  Martin  Herculan,  Excanonicus  von 
Kloster  Gars.    Geb.  Ii. November  1742. 

II.  Iohann  Benedict,  Kon.  Baier.  Post- 
Expeditor,  und  Grofshändler  zu  Diefsen.  Geb,  21- 
Ienner  1766.  Brüder. 


<  • 


III.  Verstorbenen  Bruder»,  des  quitt.  Kön. 
Baier.  Lieutenants  Iohann  Baptist  Sohn:  Iohann 
Max  Carl.   Geb,  I3.0ctober  1794. 

Der  Vater  Iohann  Baptist ,  \  aus  Wesso- 
brunn gebürtig,  Handelsmann  in  Diefsen» 
erhielt  den  I2.1un.  1772.  ein  Zeilisches  Pfalz- 
gräfliches  Adelsdiplom,  ausgeschrieben  den 
13-Ian.  1775. 


Baader,  Ritter. 

r  Franz  Xaver,  Königl.  Baier.  Oberster 
Bergrath  und  Ritter  des  Civil  -  Verdienst  -  Ordens 
der  baierischen  Krone.  , 

*  4 

II.  Ioseph,  Kön.  Baier.  Oberster  Bergrath, 
Hof- Brunnen- Wesen -Director,  und  Ritter  des 
Civil  -  Verdienst -  Ordens  der   baierischen  Krone. 

•  » 

Brüder. 

Nominirt  den  19.  May  1£08*   Immatr.  den 
1*  und  2-  Iul.  1813. 


1 
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Rachmayr. 

Anton  Sebastian,  Besitzer  der  Schwaige 
Oberndorf.    München*   Geb.  23-Ienner  1778» 

Ein  Pfalzgräfliches  Adelsdiplom  von  Zeil 

■ 

erhielt  der  Grofsvater  Iohann  Georg,  ein 
Tiroler  Handelsmann  in  München,  den  i6. 
Nov.  17Ö3.  ausgeschrieben  den  17.Merz  1781- 


/  1  \  Bäumen,  Edle. 

I.  Carlloseph,  Kein.  Baier.  Polizey- Com- 
missär  in  Nürdlingen.    Geb.  23-  May  1773«  , 

II.  Michael  Alexander,  Kön.  Baier.  Re- 
gistrator  des  Obersten  Rechnungs- Hofs.  Geb.  16. 
Ienner  1785-    Brüder.  4 

Der  Grofsvater  war  Kurpfalzischer  Hofge- 
richtsrath und  geheimer  Secretür;  der  Vater 
Iohann  Rudolf  Regicruugsrath  und  geheimer 
Conferenz-  Secretär,  welcher  von  Karl  Theo- 
dor den  l.Iul.  1780.  ein  Adels  -  Erneuerungs- 
und Edelndiplom,  mit  dem  Wappenspruch 
erhielt:  Cunctando  Firmitas. 


,  Baligand. 

I.  Carl  Theodor,    Kön.  Baier.  Oherpost- 
meister  in  Regensburg,   Geb.  iSluly  1779- 
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II.  Max  IuliuA,  "Ron.  Baier.  Hauptmann. 
Geb.  4:Iuly  1781.  • 

III.  Wilhelm  Clemens,  Rönigl.  Baier. 
Major  des  I.Linien -Infanterie -Regiment,  und  des 
militärischen  Max  -Ioseph-  Ordens  Ritter.  Geb.  (J. 
April  178V  Brüder. 

Der  Vater  Iacob  Nicblaus  Baligand  de 
Servieres,  ein  Lothringischer  Adelicher,  trat 
1766.  mit  des  Königs  Erlaubnifs  in  Baierischa 
Dienste  und  starb  1779.  als  Oberster.  j 


*     Le  Bally. 

I.  Ioseph  Michael  Ignaz  Maria,  Kon. 
Bai  er.  Landrichter  zu  Schwabmünchen.  Geb.  i. 
Febr.  1762.  ^ 

II.  Georg  Ludwig  Iohann  Nepomuck 
Maria,  KÖn.  Baier.  Archivar  in  Eichstädt.  Geb. 
14.  April  1763- 

III.  Iohann  Nepomuck  Ludwig  Maria, 
Revierförster  in  Stadtbergen  bey  Augsburg.  Geb. 
1.  April  1773-  Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  von  Kaiser  Leopold 
den  31.  August  1696.  der  Urgrofsvater  Iohann 
Iacob;  Rentmeister  in  Günzburg. 


V 
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,  Bande! ,  Ritter.  ' 


Georg  Friderich,  Kön.  Baier.  Appella* 
tionsgerichts-Drrector,  Banco  -  Coinmissar  und  Rit- 
ter des  Civil- Verdienst- Ordens  der  baierischea 
Krone  in  Ansbach.  .  1 

•    Noniinirt  den  19.  May  1008-    Immatr.  den 


18-Iun.  1813. 


* 

«  « 


•  4 
.Ii 


Barisani,  Edler. 

Ioseph  4  oh  an n  Baptist,  Kön.  Baiert 
Kreismediciual-Rath  undjDircctor  des  Medicinal- 
Comite  in  Salzburg.    Geb.  25. November  1756. 

Ans  Florenz  abstammend.  Der  Vater, 
Sylvester  Barisani,  war  geheimer  Rath  und 
Leibarzt  in  Salzburg,  dessen  Bruder  als  ade- 
licher Güterbesitzer  in  Castelfranco  die  ita- 
licnische  Nebenlinien  stiftete. 


Barth  auf  Harmating  und  Pasenbach,  Wal- 
tersdorf, Rheinthal  und  Langen  - 

Preysing.  , 

I.  Ioseph  Iohann  N  epomuckMi  chael, 
Kön.  Baier.  Stadtgerichts -Assessor  in  München. 
Geb.  17-Ienne»  1760.  h 

II.  Ver- 
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IL  Verstorbenen  Bruders   des  Ländschafts- 
kanzlers  Carl  Anton  Söhne: 

a.  Caspar  Anton  Nicolaus  Tolentin,  Apo- 

theken-Provisor im  Krankenhaus  zum  hei- 
,    ligen  Maximilian  iu  München.    Geb.  10. 
September  1784. 

b.  Iohann  Nepomuck  Pius,  Landrichter  in 

Starenberg.    Geb.  4.  Febr.  1787. 

c.  Maximilian.   Geb.  24. August  1790. 

III.  Vetter:  Franz  de  Paula,  Kön.  Baier. 
quitt.  Lieutenant.    Geb.  2«  Merz  1777-  München. 

•   Ein  altes  Münchner  Patrizier  Geschlecht. 
Am  lß.Ian.  1525.  zu  Efslingen  besserte  KarlV. 
dem  Kaspar  Barth,    Dechant  zu  München 
und  seinem  Bruder  Balthasar,  das  bisherige 
Wappen  dahin,  dafs  das  glatzköpfige  Mann- 
lein in  seinem  blauen  Rock  künftig  3. 'gelbe 
Knopfe  tragen  dürfe.   Den  17.  Sept.  1505-  er- 
hielten vom  Kaiser  Rudolf   zu  Prag  Hans 
Kaspar,  Andreas  und  Mavtin  zu  Harmating 
und  den  5.  Febr.  1587.  Achazius  und  Serva- 
tius förmliche  Adelsdiplome.    Diese  beiden 
Linien  scheinen  aber  verschieden  mit  der 
noch  existirenden ,  aus  welcher  Bernhard 
Barth  von  Harmating  und  Pasenbach  Hof- 
und  Kammerrath  und  Rentmeister  des  Ober- 
lands,    Ur-Ur-Urf  Grofsvater    des  itzigen 
Stammältesten,    A.  1609.    den  24.  Dec.  von 
Kurfürst  Max  I.  die  Edelmannsfreiheit  und 
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...  niedere  Gerichtsbarkeit  erhielt.  Den  26.  May 
17Ö2.  ergieng  auf  Beschwerde  der  Barthischen 
Familie  das  Ausschreiben^  dafs  dem  Namen 
Barth  das  Von  vorgesezt  werden  solle. 


Bauer ,  Ritter.  1 

Ludwig,  Kön.  Baier.  Major  von  der  Armee, 
des  Civil- Verdienst -Ordens  der  baierischen  Krone 
Ritter. 

r 

Nominirt  den  7.  Merz  1811-    Immatr.  den 
30.  Merz  1813- 


Bauer  von  Breitenfeld. 

I.  Philipp,   Pfarrer  und  Schul  -Inspector 
zu  Dünhelscherben.    Geb.  26.  Uny  1770. 

II.  Anton,  Kön.  Baier.  Kreisrath  in  Kemp- 
ten.   Geb.  9.  December  1772. 

III.  Iacob,   Königl.  Baier.  Landrichter  zu 
Aichach.    Geb.  17.  May  1778-  Brüder. 

Der  Vater,  Iohann  Fidel,  damals  Regie- 
rungsrath in  Dillingen,  nachher  Kurtrieri- 
scher  geheimer  Rath  und  Hofkanzler  zu  Ell- 
wang,  zulezt  Kön.  Württembergischer  Kreis- 
hauptmann daselbst,  erhielt  den  19.  April 
1781.  ein  Vöhlinsches,  Pfalzgräfliches  Adelsdi-  1 
plom;  bestätigt  von  S.  M.  den  7.  May  1&14, 
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•  Baumbgarten. 

I.  Iohjjnn  Wilibald,  qui esc.  Hofkammer- 
rath und  Rentbeamter  in  Eichstädt.   Geb.  22.  Febr. 

1744-  x 

IL  Verstorbenen   Bruders  Ludwig  Victors 
Söhne : 

a.  Ioseph  Heinrich,  Pfarrer  in  Altdorf.  Geb. 

26.  April  1772.  , 

b.  Wilibald  Xaver,  Landgerichts -Assessor  in 

Heidenheim.   Geb.  30.  November  1776. 

c.  Franz  Xaver,,  Landgerichts- Assessor  in  Rie- 

denburg.  Gab.  4.  Sept.  1784* 

Der  Urgrofsvater  Iohann  Erhard,  Salz- 
burgischer Hofrath  und  Kapitels- Syndicus, 
erhielt  den  2.  Ian.  1Ö75*  von  Leopold  I.  ein 
Adelsdiplom. 


Baumüller,  Ritten 

Paul  Ioseph,  Kön.  Baier.  General -Sccre- 
tär  des  Ministeriums  der  auswärtigen  Angelegenhei- 
ten,  Ritter  des  Civil- Verdienst -Ordens  der  bayeri- 
schen Krone  und  des  Kön.  Preufs.  Rothen  -  Adler  - 

% 

Ordens,  und  Secretür  des  Ordens  vom  heiligen 
Hubert. 

Nominirt  den  30.  Nov.  I8O9.   Immatr.  den 
7-Iun.  1813. 


Ä'^"»"» 


- 
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Von  der  Becke,  Ritter. 

Franz  Arnold,  Kon.  Baier.  Oberappella- 
tionsgerichts-Director,  und  Ritter  des  Civil  -Ver« 
dienst -Ordens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  19.  May  1808-    Immatr.  den 
27- April  1813. 


■ 


Belli  von  Pinö. 

Ioseph  Anton,  Kün.  Baier.  Legationsrath 
in  München.    Geb.  23- Merz  1765. 

Ein  rfalzgrafliches  Adelsdiplom,  Tom  Für- 

■ 

sten  von  Fürstenberg,  spater  durch  Oester- 
reichische Dekrete  anerkannt,  erhielt  den 
20.  Iun.  1759.  der  Grofsvater  Ioseph  Anton 
Maria»  Sohn  eines  Mailänders,  Kanzler  des 
Klosters  Weingarten  und  Herausgeber  der 
Opuscala  Septaliana.  J 

1 

1  -  , 

B  e  n  t  e  1  e. 

Franz  Ioseph,    Kön.  Baicr.  Landrichter 
XU  Ursberg.    Geb.  26.  August  1752. 

Der  Vater  war  Reichsstadt  Ravensburgi- 
scher Waibel  zu  Schönegg.  Adelsdiplom  er- 
hielt dessen  Sohn,  als  damaliger  Reichtstadt, 
Ravensburgischer  Rathsherr  und  Assessor  des 
Kaiserlichen  Landgerichts  in  Schwaben;  von 
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Kaiser  Ioseph  II.  den  23  August  1780.  behufs 

I 

des  gesuchten  Rayensburger  Patriziats. 

■ 


Berger  auf  Sibenbrunn,  Edler, 

Georg  Gerhard,  Kön.  Baier.  Hauptmann, 
Geb.  29-Augnst  1783- 

Der  Grofsvater  Iohann  Ioseph,  Kurfürst- 
licher Rath  und  Leibmedicus,  erhielt  den  15. 
lan.  1748-  ein  Zeilisches  Pfalzgräfliches  Edeln- 
diplom  und  den  4.  Dec.  1754«  das  bestäti- 
gende Kurfürstliche  Ausschreiben. 


Bernclo  von  Schönreuth. 

Maximilian  Ioseph,  Kön.  Baier.  Policey- 
beamter  in  Regensburg.    Geb.  ol.Ienner  1774« 

Sohn  des  gewesenen  Fürstlich  Regens- 
burgischen Hofinarschalls  und  Georg-Ordens- 
Kitters. 


1 

» 


Berüff,  Ritter. 

Iohann  Heinrich,  Kön.  Baier. Hofgarten- 
Intcndance  -  Secretär  in  München. 

Kam   mit  dem  Hofstaat  Kurfürst  Karl 
Theodors  in  München  an ,  wurde  1787.  zum 
*        Patrizier  in  München  erklärt  und  den  ^.luh 

To  /  * 


\ 
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1792-  als  damaliger  erster  Staabssekretär  des 
Obersthof  niarschallamtes  vom  Kurfürsten  Karl 
Theodor  in  Adel  und  Ritterstand  erhoben. 


B  e  s  n  a  r  d. 


Franz,  Lieutenant  im  I.  Liuien -Infanterie  - 
Regiment  Konig.    Geb.  27-  August  1795. 

^  ;  Durch  Transmission  des  Ritteradels  sei- 
nes verstorbenen  Vaters,  des  geheimen  Raths 
und  Leibarztes  von  Besnard. 


Besserer  von  Thalfingen,  als  Besitzer 
der  im  Königreich  Baiern  gelegenen  Wei- 
ler Weisingen,  Hofgut  Hausen,  Lim- 
pen,  Lehenhofs  zu  Pfuhl,  Zehntens  zu 
Strafs,  Hofguts  Neubronn,  Sölde  zu  Auf- 
heim, Hof  -  Tiefenbach. 

I.  Christoph  Heinrich,  SeniorTamiliae, 
quiesc.  Consul  der  ehemaligen  Reichsstadt  Ulm. 
Geb.  9.  October  1737. 

II.  Vetter:  Philipp  Iacob,  ehemaliger  Ron. 
Baier.  Obervogt  zu  Geislingen.  Geb.  l&May  1742» 
Ulm. 
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III.  Marx  Theodorich,  Kön. Baier.  quies. 
Major.   Geb.  5-Iuly  1743-   Ulm.  Brüder. 

IV.  Vetter:  Eitel  Eberhard,  quies.  Ulmi- 
mischer  geheimer  Rath.   Geb.  9.  Aug.  1750.  Ulm. 

V.  Iohann  Iacob,  Kön.  Baier.  Rath  und 
vormaliger  Bürgermeister  in  Augsburg.     Geb.  2$» 

October  1753-  Brüder. 

-  *  -  ✓ 

VI/  Verstorbenen  Vetters'  Marx  Christoph 

Söhne: 

a.  Iohann  Georg.    Geb.  22.0ct.  1787.  Lion. 

b.  Georg  Sigmund,  Kön.  Baier.  Oberlieute- 

nant.    Geb.  12.  August  1795. 

VII.  Verstorbenen    Vetters   Marx  Philipp 

Sohne: 

a.  Alb  recht,    Kön.  Baier.  Unterlieutenant  des 

Grenadier  Garde  -  Regiments.    Geb.  2-Oct. 

1787.  ;N 

b.  Albrecht  Theodor,  Kön.  Baier.  Oberlieu- 

tenant  im  Grenadier-Garde-Regiment.  Geb. 
16.  Augtfst  1791.  , 

c.  Marx  Christoph.   Geb  l4.August  1794- 

» 

d.  Franz  Daniel.    Geb.  9.  August  1797. 

e.  Iohann  Conrad.    Geb.  2.0ctober  1799- 

VIII.  Marx  Theodorich,  Königl.  Baier. 
quies.  Forstmeister  von  Türkheim.  Geb.  1.  Octo- 
t>er  1748- 

T  4 
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IX.  Daniel,  Kön.  Baie&  quitt  Hauptmann. 
Geb.  28» Sept.  1749-   Ulm.  •  *  " 

X.  Marx  Philipp,  Kön.  Baier.  quies.  Lieu- 
tenant.   Geb.  2.  Merz  1755-    Ulm.  Brüder. 

Ulmer  Patrizier.  Zu  Diedenhofen  den  29* 
October  1552.  bestattiglc  Karl  V.  die  Ge- 
schlechter der  Löwen,  Ehinger,  Besserer; 
(damals  war  Eitel  Eberhard  Besserer  Würt- 
tcmb  ergischer  Rath  und  Bnrgermeistcr  in 
Ulm)  Rot,  Krafft,  Neidhart,  Ströhn,  Lieber, 
Rem,  Ungelter,  Günzburger,  Schaden,  Sthm- 
lcr,  Schcrmaier,  Gefsler,  Reichiug,  Baldin- 
ger, als  solche,  die  schon  seit  unfürdenkli- 
cher  Zeit  in  Ulm  als  adelich  anerkannt  wor- 
den. 


> 


•    Bever,  Ritter.  i 

Iohann  Philipp,  Kön.  Baier.  Director 
des  Obersten  Rechnungshofes,  und  Ritter  des  Ci- 
vil-Verdienst- Ordens  der  baicrischen  Krone  in 
München.  ; 

Nominirt  den  23.  Febr.  1813»   Immatr.  den 
2i.lun.  1813« 
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*  ■ 

B  i  a  r  o.  w  s  k  y. 

Fr  i  der  ich  IVforiz  Ferdinand,  König], 
Baier.  vvirkl.  Rath  und  geh.  Sccrctär  des  Ministe- 
riums der  auswärtigen  Angelegenheiten,  dann  Rit- 
ter des  Civil -Verdienst -Ordens  der  baierischen 
Krone.    Geb.  3.  August  1766. 

Aus  Schlesien  abstammend,    später  F.l- 
sasser  -  Adclsdiplom    erhielt   1758-    den  25. 
Iun.  von  Kaiser  Franz  I.   der  Vater  Fride- 
rieh  Sigmund,   Capitain  de  Brigade  bei  ci- 
-  nem  Französischen  Volontair- Regiment. 


1   .   •..  * 


.  1 


Binder  ,  Ritter. 

I.  Franz  Ioseph,  Köd.  Baier.  Rath  und 
quics.  Haupt -Cassicr  der  ehemaligen  Landschaft 
in  München.    Geb.  16.  April  1742. 

1 

II.  Franz  Xaver,  ehemaliger  Fürstlich  Bi- 
schöflicher Kastner  bey  dem  Stift  der  alten  Kapelle 
in  Regensburg.   Geb.  22.  Febr.  1749«  Brüden 

Ritterdiplom  vom  Kurfürsten  Karl  Theo- 
dor  den  7.  August  1789. 


*  '  "  .      .  .     .       .  i 
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.  Birzele,  Ritter. 

lohann  .Ulrich,  Kön.  Baier.  Landes -Di- 
rectionsrath  und  Archivar  in  Amberg.  Geb.  l. 
Iuny  1759-  "  . 

Diplom    des   Kurfürsten  Karl  Theodor 

vom  24-  Sept.  1790.  : 


B   1   a   n  ck. 

I.  Ioseph,  Kön.  Baier,  Rechnungs-Commis- 
sär  I.  Klasse  bey  der  General  -  Fostdirection  in 
München. 

■ 

II.  Franz  Xaver,  Fürstlich  Taxischer  Pen- 
«ionist  in  Regensburg.    Geb.  10.  Merz  17Ö0. 

Adelsdiplom  erhielt  von  Maria  Theresia 
den  8-  May  1775.  der  Vater  Karl  Ioseph  Sig- 
mund, Postmeister  zu  Passau. 


'    '         B    ö  ck. 

I.  F  r  a  n  z  F  r  i  d  e  r  i  ch ,  Fürstlich  Fuggerscher 
Rath  und  gewesener  Oberamtmann  zu  Marek« 
Geb.  30.0ctober  1759.  Augsburg. 

II.  Carl  Leonhard,  Conventual  des  ehe- 
maligen Reichsstifts  Nereshetm.  Geb.  3.  Novem- 
ber i7<fe. 


1 

1 
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III.  Iacob  Anton,  vormaliger  Staufifenbcr- 
giscl^er  erster  Rath  uml  Kanzley-Director,  dann 
erster  Geschäftsführer  der  Gräflich^  Fuggcrischeu 
Häuser,  Gesamf- Archivar,  und  Administrator  der 
Herrschaft  Kirchheim.      Geb.  6-  Dccembcr  17Ö4» 

Augsburg.  ; 

>  »»»       .  • 

IV.  Petej  Aloys,  erstef  Landgerichts- As- 
sessor In  Ober-  Günzbufg.    Geb.  10.  April  ,1707. 

V.  Franz  Sales,  Kaplan  zu  Aresing.  Geb. 
28-  Merz  1785-  Brüder. 

Adel  führte  zuerst  der  1753-  verstorbene 

-  - 

Grofsvater  Iohann  Christoph,  Fürstlich  Augs- 

t  *  t  .  t       i     *    £         *  *  * 

burgischer  Regierungs  -  Vicedirector  in  Dil- 
lingeft  und  Gubernator  der  „Universität;  con- 
flrmirt  von  S.  M.  den  2. Febr.  1815» 


»  ♦  ,  •  r  -  • 

.  •     .  »  I  •     »  «  \ 


\ 


B  o  g  n  e  r. 

Iohann    Christoph,     GroTshändler    in  y 
Kempten.    Geb.  20.  November  1780. 

Adelsdiplom  erhielt  von  Ioseph  II.  den 
30-  April  1785-  der  Vater  Iohann  Leonhard, 
Großhändler  in  Kempten  und  Tiiest. 


.    g-    H        -  f. 


...  *  •  » 
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Bollen 

f  riderich  Wilhelm,  vormaliger  Eich- 
städtischer  Hofhammerrath  und  jetziger  Major 
und  Chef"  des  I, Landwehr -Bataillons  Hilpoltstein.  - 

Zell.  ,  . 

Sohn  des  gewesenen  Mainzischen  gehei- 
men Raths  Friderich  Boller,  Besitzers  des 
Gutes  Zell  im  Oberdonaukreis.  Adelsdiplöm 
von  S.  M.  den  5.  Febr.  I8i6- 

Branca,  Edle. 

L  Carl  Ferdinand  Anton,  Kön.  Baier. 
Appellationsgerichtsrath  in  München.  Geb.  24- 
Iuly  17Ö8. 

.   II.  Bruders  Söhne:  Max  Ernst  Wilhelm. 
Geh.  17.  Iuly  1807.  München. 

III.  Wilhelm  Ernst.    Geb.  lO.Iuny  I8O9. 
ünchen.  7  - 

Aus  Mailand  abstammend.  Der  Vater  und 
respective  Grofsvater  Iohann  Sebastian  Kon- 
rad Karl  (von  dessen  altern  Bruder  die  Frei- 
herren abstammen)  war  zuvor  Iiönigl.  Franz. 
Rath  und  Arzt  zu  Montpellier,  nachher  Kur- 
fürstlicher Leibarzt,  erhielt  den  2Q.  Merz 
1775-  von  Ioseph  II.  ein  Adelsbestättigungs- 
diplom,  und  wurde  mit  dem  Prädicat  Edel 
ausgeschrieben. 
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Brand  von  Neidstein. 

Sigmund  Friderich,  Kün.  Baier.  Kämme- 
rer,  in  Nqidstein  bei  Sulzbach.    Geb.  8*  Sept.  1759. 

Durch  Damenstiftsproben  nachgewiesen. 


Brandis. 

I.  Christian  Heinrich,  auf  Untererlbach, 
Rechts  -  Practicant  bey  dem  Fürstlich  Wallersteirii- 
schen  Mediat  -  Untergericht  Wällerstein.  Geb.  18. 
Sept.  1789- 

II.  Gottfried  Ludwig,  Accessist  bey  dem 
Fürstlich  Wallersteinischen  Forstamt  zu  Waller- 
stein.   Geb.  30.  Sept.  1791. 

Adelstsnd  ist  bis  über  1Ö87.  zurück  er- 
wiesen. 


Braun,  Edler. 

Georg  Ernst  Friderich,   Fürstlich  Lö- 

•  ■ 

wenstein -Wertheimischer  und  Kasteliiseher  gehei- 
mer Rath.    Geb.  ü.May  1751.  Nürnberg. 

.    Edfcldiplom  is*  von  S.  M.  vom  31.  Merz 

18Q6V. 


/  1 
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Braun. 

Sebasian  Franz,  Königl.  Baier. 
Ritter  der  Französischen  Ehrenlegion.  Geb. 
Febr.  17Ö2. 

Aus  Schwaben  abstammend,  wo  Vater  und 

Grofsvater  Schwäbische  Kreisorhciere  waren. 

Adels- Anerkennungsdiplom  ist  von  S.  M. 

den  20.  April  1813. 


4. 

» 


Braunmühl,  Edle. 

I.  lohann  Baptist  Georg,  Fürstlich  Fug- 
gerscher  Director  der  D,omaiuen  -Kanzlcy  zu  Boos, 
Geb.  4-  Inly  1747-  *  , 

II.  Franz  Ioseph.    quitt,  Rittmeister  zu 

Weissenborn.    Geb.  l6.  April  1751. 

.  ~  •  •» 

III.  Verstorbeneu  Bruders  Franz  Xaver  Sohn : 
löseph  Johann  Nepomuch,  Rentamts  -  Ober- 
schreiber zu  Roggenburg.  Geb.  17-  October  1779- 
Brüder.  1 

■ 

Diplom  erhielt  der  Vater  lohann  Georg 
Ignaz,  Oberamtmann  des  Reichsstifts  Wetten- 
haufsen  von  Maria  Theresia  den  6.  October 
1759- 
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Brentano  k  Moretto,  Ritter. 

I.  loseph  Ludwig,  Kön.  Baier,.  Hof-  unji 
Leibapothecker  dann  Medicinal  -  Assessor  in  Mün- 
chen.  Geb.  l.May  1773. 

IL  Iohann  Nepomuck,  Cooperator  zu 
Aibling.   Geb.  5-  May  1774-  v 

III.  Ernst,  Kön.  Baicr  Strassen-  und  Brü- 
ckenbau -Inspector    Geb.  2&Oct.  1782.  Brüder. 

Diplom  Kurfürst  Karl  Theodors  vom  17. 
Sept.  1790.  für  den  Vater  Balthasar,  Medici- 
nalrath  und  Hofapothecker  in  München. 

9m 

1 

* 

•  v 

Brentano  Mezzegra,  Edler. 

« 

loseph  Anton,  Buchhalter  der  von  Gilar- 
dischen  Drathfabrike  in  Allersberg.    Geb.  15.  April 

1766. 

Aus  der  Gegend  des  Corner -See  abstam- 
mend. Der  Vater  Anton  hat  sich  zuerst  in 
Baiern  niedergelassen.  Adels  -  Erneuerungs  - 
und  Edelndiplom  erhielt  von  S.  M.  den  7. 
Merz  1808  der  Sohn. 

.  -  * 

v  Brefselau  von  Brefsensdorf. 

Felix  Iohann  Leopold,  in  München* 
Ceb.  Män.  1799.  \ 
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Der  Vater  Iohann  Leopold  Michael,  Com- 

merzienrath ,  der  sich  durch  Lieferungsge- 
schäfte, bcy  Austrocknung  des  Donaumooses, 
und  seine  Versuche  zur  Dorfstecherey  her- 
vorgethan ,  auch  im  Donaumoos  Karlskron 
und  Karlsruhe  tals  Hof  marken  angewiesen 
erhalten  hatte,  erhielt  den  28-  November  1800. 
von  Franz  IL  einen  Adelsbrief.  , 


Breyer,  Ritter. 

Carl  Wilhelm,  Kön.  Baier.  Hofrath,  Mit- 
glied der  Akademie  des  Wissenschaften  in  Mün- 
chen, und  Ritter  des  Civil  -  Verdienst- Ordens  der 
baicrischen  Krone. 

Nominirt  den  IQ.  May  1808.    Immatr.  den 

1.  Iul,  1815. 

Breuning.  , 

I.  Friderich  Anselm,  Kön.  Baier.  Land- 
richter zu  Günzburg.    Geb.  l6. November  1782. 

IL  Max  Franz,  Kön.  Baier.  Secretär  der 
Kreis^Administration  in  Kempten.  Geb.  l6.  Oct.  1785« 
Aus  Ehingen  am  Neckar  abstammend. 

Adelsdiplom  erhielt  von  Franz  I.  den  lO.Iun. 

1757-  der  Grofsvater  Iohann"  Christoph,  Kur- 

hölliiischer  geh.  Rath  und  Teutschmeisteri- 

scher  Hofkanzler. 

■    i  • 

Brodreis 


Digitized  by  Gc 


30& 

Brödfeis  auf  Kültz  und  Riegelsreuth. 

Georg  Christoph  Wilhelm,  ehemaliger 
Kurpfalzbaierischcr  Hofkämmerrath  in  Amberg. 
Geb.  20»Ienner  1771.  Fuchsmühl. 

Adelsdiplom  erhielt  von  Kaiser  Leopold 
den  15.  Decemb.  1Ö83»  ^er  Ur-Ur-Grofsvater 
lohann  Georg,  Kurfürstlicher  Hofkammer- 
rath, nachher  geheimer  Rath  in  Amberg,  Er- 
werber des  Landsafsen-Guts  Kültz  in  der 
Obernpfalz,  Schwiegersohn  des  Kanzlers,  des- 
sen Vater  und  Grofsvater  Burgermeister,  je- 
ner zu  Lauing,  dieser  zu  Höchstadt  waren, 
und  beide  goldene  Ehrenketten  erhielten. 


Brunnenmayr,  Edler. 

lohann  Anton,  Kön.  Baier.  quiesc.  Land« 
gerichts -Schreiber  ton  Hemmau,  in  Regensburg« 
Geb.  30.  November  1744- 

Erhielt  als  Pfleggerichtsschreiber  und  Lt* 
.    keninspector  zu  Hemmau  von  Karl  Theodor 
den  7.  Iul.  1792.  Edelndiplom. 

*  r  ' 

*  \ 

Büller,  Ritter. 

Lorenz,  Kön.  Baier.  Appellationsgerichts* 
Director  für  den  Illerkreis,  izt  bey  dem  Oberappel- 

u  , 
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lations- Gericht  in  München,  und  Ritter  des  Civil- 
Verdienst -Ordens  der  baierischen  Krone'. 

Nominirt  den  25-  Febr.  1813.   Immatr.  den 

« 

«        20.  May  1813- ,  ^  .        %  . 

Burger  auf  Flofs  -  und  Holzhammer 

Ritter. 

Nicolauslacobloseph  Sigmund,  Kon. 

Baier.  Major  des  III.  Chevaux-  Legers  -  Regiments. 

Geb.  ö.December  17Ö7. 

"  Aus  Sachsen  abstammend.     Em  älterer 
Adelsbrief  von  1584-  wurde  von  Ferdi- 

nand IL  und  1706.  von  Ioseph  L  bcstättigt 
und  den  l().Aug.  179O.  von  Karl  Theodor  der 
Vater,  Karl,  Hofkammerrath,  Pflegs-  und 
Kastenamts-Komraissar  und  Brauvcrwalter  in 
Mehring,  auf  die  Landsafsen- Güter  Flofs  und 
Holzhammer  als  Edler  und  Ritter  ausge- 
schrieben. 


Cabilliau  de  Trfsponsau. 

Crescens  lohann  Nepomuck.  Hönigl. 
Baicr.  Kämmerer,  und  Salzbeamter  in  Straubing. 
Geb.  24.0ctober  17Ö3. 

■ 

Dessen  Adel  ward  anerkannt  von  der 
Chambre  heraldique  in  Brüssel  den  15.  Oeto- 
ber  1786. 
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Cammerloher  auf  Ober  -  und  Unter  - 
Schönreuth,  Ritter. 

I.  Georg  Ioseph,  Kön.  Baier.  Rentbeamter 
in  Kemnat.^  Geb.  22- November  1754. 

*  *  *  i 

t  II.  Michael  Albert,  ehemaliger  Bürger- 
meister der  Stadt  Weiden.  Landshut.  Geb.  7. 
August  1164.  Brüder. 

III.  loh  an  n  Baptist.   Geb.  14.1uly  1793. 

IV.  Friderich  Franz  Iohann.  ^Geb.  J3. 
Merz  1798-  Brüder. 

Stammen  ab  von  einem  Franz  IgnazCam- 
merloher,  Kammer-  und  Finanz-Rath  Maxi, 
der  1624.  einen  Adelsbrif  erhielt,.  171 5-  von 
JVEax  Emanuel  für  Ioseph  Anton,  Kammer- 
director  erneuert.  Ritterdiplom  ist  von  Karl 
Theodor  d.  d.  -20.  Febr.  17QÖ. 


Carl  von  Mühlbach. 

I.  Iohann  Baptist  Peter,  Königl.  Baier. 
quies.  Steuermeister  in  Augsburg.  Geb.  ol.Ienne* 
17Ö1. 

•  * 

II.  Ioseph  Anton,  Kön.  Baier.  quies.  Ver- 
waltungsrath  in  Augsburg.    Geb.  17.  Merz  1771. 

Der  Grofsvater,   ein  Beamten  Sohn  aus 
Adelsried,  dessen  Geschlecht  schon  einen  itl- 
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terfl  Adelshrief  von  159«-  Reichsstadt 
Augsburgischer  Actuar  und  Revisor  „  Vater 
des  damaligen  Kanzleydirectors  Carl,  erhielt 
'  von  loseph  Ii.  den  27.1ul.  1766.  eine  Adels- 
Erneuerung.  / 


Caspar.  * 

lohannNepomuck,  Kön.  Baier.  Hofrath 

tu  München. 

Aus  dem  Mailändischen  abstammend.  Der 
Vater  Wolfgaug  Michael  war  Secretiir  beim  # 
Kaiserlichen  Principal  -  Commissaiius  in  Re- 
gensburg. Ein  1772.  erhaltenes  Pfalzgräflich 
Zeilischcs  Adelsdiplom  wurde  von  Seiner 
Majestät  den  24-  Febr.  1814-  bestätigt. 

I 

Caspers,  Rittet. 

Carl,  Kön.  Baier.  Major,  Ritter  des  militä- 
rischen Max -loseph -Ordens,  und  Officier  der  H. 
Franz.  Ehrenlegion  in  Äughsurg. 

Nominirt  180Q.   Immatr,  den 

*.May  1813. 
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Chlingensperg* 

L  Gottllieb  Franz  Maria,  Kön.  Baier. 
Major  a  la  Suite  und  Truchseff.  Geb.  6.  Febr.  1751. 
München. 

H.  Iohann  Nepomuch,  Kloster  -  Bruder 
in  Waldsafsen.   Geb.  23-  Merz  1757- 

r  * 

III.  Benno  Maria,  Kön. Baier.  Hauptmann 
des  12.  Linien  -  Infanterie-Regiments,  Geb.  I3.tebr, 
l76l.  Brüder. 

IV.  Verstorbenen  Bruders,  des  geheimen  Raths 
Ioseph  Maria  Sohn:  Ioseph  Xaver,  Kön.  Baier. 
Appellationsgerichts -Rath  zu  Amberg.  Geb.  26. 
May  1777.  .  < 

Adelsdiplom  erhielt  den  27.  October  1693. 
von  Kaiser  Leopold  L  dy  Grofsvater*  der 
berühmte  Professor  Iuris,  Christoph  .Chlin- 
gensperg  zu  Ingolstadt. 


************ 


1 


Chrismar, 

I.  Franz  Anton  Nepomuck  Bruno, 
Kön.  Baier.  Polizey-Director  in  Landshut  Geb. 
6.  October  1763.  t 

II.  Verstorbenen  Vetters  des  Kön.  Oberappel- 
lationsgerichts -Secretairs  Franz  Ioseph  Wunibalds 
8öhne; 

Franz  Xaver.    Geb.  25-Merz  1802.  Mün- 
chen. 

(    V  0 
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b.  Franz  Andreas.    Geb.  lJ.April  1805- 

Adelsdiplom  erhielt  von  Max  Ioseph  den 
14.  Sept.  1745-  der  Vater  Franz  Anton  Fidel, 
Gräflich  Truchsefs  Friedbergischer  Rath. 

* 

|-%  ^    %J  %/^J~>  1.  ~%  ~% 

Cischini ,  Ritter. 

Iohann  Nepomucl;,  Kön.  Baier.  geistli- 
eher  Rath,  nnd  des  Collegiat- Stifts  St.  Veit  irr 
Freysing  Canonicus.   Geb.  24- Febr.  17Ö5« 

Adelich  seit  l68l-  Ritterdiplom  erhielt 
vom  Kaiser  Franz  L  den  22.  Sept.  17Ö5*  der 
Vater  Leopold  Ludwig  beim  Reichshufrath 
im  Wien  angestellt  1735-  als  Kanzellist,  1758* 
als  Registratur- Adjunct*  1759-  als  Commis- 
sions- Actuar.  Wappen -Wahlspruch:  Fide 
et  diligentia. 


Clerambault,  Ritten 

Ludwig,    Kön.  Raier.   General  •  Major  in 
München.    Geb.  12-  April  1746. 

Adeliches  Geschlecht  aus  Besancon,  schon 
seit  100  Tanten  in  Baierischen  Kriegsdiensten. 
Der  Vater  Fgidius,  Oberstlieutenant  beylVIi- 
nucci,  der  im  Feldzug  gegen  die  Türken  1758« 
eine  lahme  Hand  erhielt,  wurde  den  24- No- 
vember 1751.  vom  Kaiser  Franz  in  die  Ritter- 
ltlasse  versetzt. 


1 
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Clofsmann. 

•  .   .  .  . 

Philipp  Ludwig,    Kön.  Baier.  Appella- 
tionsgerichts -  Director  in  Ansbach.    Geb.  9.  Octo* 
,  her  1753-  •  '  -  ' 

Sohn  des  Mofhammerraths  Georg  Clofsmann 
in  Manheim;  erhielt  als  Regierungsrath  in 
Amberg  Adelsdiplom  von  Karl  Theodor  den 


25-May  1790, 


* 


- 


• » 


.    ,    C  o  ü  1  o  n.      ,  '  / 

I,  Max  Aloys,  Secretär  des  Finanz ^Depar* 
tements  in  München, 

j  IL  Iohann  Anton,  Kön.  Baier.  Legat ions- 
Secretär  und  Ingenieur  geographe   des  topogra-, 
phischen   Bureau    in  München.     Geb.  30.  Merz 
1779. 

III.  IosephCarl,  Kon. Baier. Landgerichts- 
Actuar  in  Miosbach.    Geb.  20- 'Merz  178t- 
,  /  IV.  Franz  Xaver,  Ingenieur  bey  der  Kön. 

Strassen  -  und  Wasserbauwesens  -  Direction  in  Mün- 
chen.   Geb.  18-October  1782.  * 

V.  Ludwig   Aloys.     Geb.  24  Iuly  iffQ/l* 
München. 

Der  Besitz  des  Adclsprädicats  ist  bis  auf 
den  Urgrofsvater  Franz  Wilhelm  zurück  be- 
wiesen, der  als  Franzos  in  Baierische  Kriegs- 
dienste trat  und  1722-  als  Oberster  6tarb. 

U  4 

*  -  1 


Digitized  by  Google 


S1Z 

G  o  u  v  e  n. 

Ferdinand  Wilhelm,  Kön. Baier. Steuer 
Ceometer  in  Augsburg.   Geh.  S.April  1786* 

Ein  Geschlecht  aus  der  Stadt  Aachen,  mo- 
torisch als  adelich  erprobt« 


.  r 


Dairarmi,  Ritter. 

Andreas,  Kön.  Baier.  General- Controller* 
der  Staats-Schulden-Tilgungs-Commiision  in  Mün- 
chen.   Geb.  11.  November  17Ö5»  ■ 

Aus  Trient.   Dipltom  von  S.  M.  d.  d.  4* 

Iul.  1792.   Wappen -Wahlspruch:  A  Virtute* 

Tenit  nobilitatis  honor. 


1  * 

*     Danner,  Ritter.  , 

Gabriel,  Kein.  Baier.  Finanz  -  Director  des 

> 

Salzach -Kreises  und  Ritter  des  Civil-  Verdienst- Or- 
dens  der  baierischen  Krone  in  Salzburg. 

Nominirt  den  19.  May  1808*    Immatr.  dem 
26.  Merz  1813- 


/ 
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Daumiller. 

I.  David.   Geb.  10.  Sept.  1744, 

■ 

II.  Johann  Caspar.   Geb.  4. August  174& 

m.  Ioach  im  Christoph.    Geb.  23-Octo- 
176l.   Brüder.    Handelsleute  in  Memnnrigen. 

Der  Urgrofsvater  Caspar,  des  Gerichts  in 
Kempten,  erhielt  schon  IÖ69.  vom  Kaiser  ei- 
nen Wappenbrief.  Der  Grofsvater  zog  sich 
nach  Memmingen,  wo  der  Vater  einen  gros- 
sen Leimvandhandeh  und  noch  ein  besonders 
Handelshaus  zu  Reiuech  in  der  Schweiz  er» 
richtete.  Das  Adelsdiplom  für  die  Söhne  ist 
yon  Ioseph  II.  den  15- May  1782. 


•  1 


/  Delling  von  Hueb. 

L  Ioseph  £eorg,  Canomicus  des  aufgelö- 
sten Chorstifts  St.  Andreas  in  Freysing.  Geb.  27- 
April  1755.  *  1 

* 

II.  Emanuel  Maria,  Kon.  Baier.  quiesc. 
Hofrath  in  München.    Geb.  13.  Ienner  1758* 

III.  Iohann  Nepomuck,  Kön.  Baier.  Ap- 
pellationsgerichts-Rath  in  München.  Geb.  12-Ien- 
ner  1764. 

Kaiser  Ferdinand  verlieh  IÖ23.  dem  Iohann 
Georg  Dellinger,    Regiments  -  Secretjn  in 
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Landshut,  und  dem  Matthias  DelHoger, 
Kammerdiener  Max  I.  ein  adeliches  Wappen, 
1Ö85»  den  17-Iul.  erhielt  Ieremias  Dellinger 
Kurfürstlicher  Rath  und  Hofcontrolleur, 
Grofsvater  des  itzigen  Aeltesten,  vo»  Kaiser 
'  Leopold  ein  Diplom  auf  Annahme  des  «tde» 
liehen  Namens  Delling  von  Hueb, 

t  /  • 

D  e  1  t  s  ch.  •  ! 

- 

Carl  Vincenz,   quiesc  Amts -Richter  zu 
Miterdeich  und  \ Forstmeister  des  ehemaligen  Klo- 
sters Waldsafsen  in  Miterdeich.    Geb.  9.  Sept.  175Q. 

Adelsdiplom  erhielt    von  Karl  Theodor 
/       den  16.  Ian.  1783-  der  Vater  Steffan  Franz  Ober- 
Hauptmann  und  Bannrichter  in  Waldsafsen, 

r 

Depra  Edle  von  Blain,  Ritter. 

L  Ioseph  Benedict  Iohann,  pens.  Kon. 
Baier.  Postmeister  in  Jiördlingen,  Geb,  19.  Merz 
1755- 

II.  Leonhard  Bernard  Franz,  KonigL 
Baien  quies.  Hofkammerra'h  in  Amberg.  Geb.  JJ. 
October  1758-  Brüder. 

Aus  Savoyen  von  dem  Geschlecht  Blain 
abstammend.  Ritterdiplom  erhielt  vom  Kai- 
per  Franz  I.  den  4.  October  1748«  der  Vater 
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Iohannlacob,  Kanzler  von  Ochsenhausen  und 
Syodicus  des  Reichspralaten- Collegiums  in 
Schwaben. 

D    e  r   o  y, 

■ . '  '-\  .  * 

I.  Peterlos  eph,  Kanzel  ist  der  Kön.  Steuer* 
und  Domainen-Section,    Geb.  2g.Iuny  1783» 

II.  Ludwig  Franz  Ioseph,  KÖn.  Baier, 
Lieutenant.    Geb.  15-Ienner  178Ö.  Brüder, 

m 

•  I         *  9  * 

* 

III.  Verstorbenen  Vaters  Bruders,  des  ehema- 
ligen K.  Franz.  Reichsgrafens  und  Kön.  Baier.  Ge- 
neral-Lieutenants Erasmus  nachgelassene  Söhne 
Illter  Ehe, 

a.  Maximilian  Ioseph.    Geb.  28«3Werz  1800. 

b.  Philipp  AI oys.   Geb.  12. Merz  1806.  Mün- 

chen. 

Aus  den  vereinigten  Niederlanden  abstam- 
mend; seit  1716.  in  Kurpfalzische  Dienste  gc- 
tretten.  Adelsdiplom  erhielt  den  23-Iul.  17Ö4« 
von  Kaiser  Franz  der  Grofsvater  Matthias 
Bertram,  General -Major. 
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Derr;  Ritter. 

Iohann  Aloys,  Kön.  Baier. Hauptmann  im 
I.  leichten  Infanterie  -  Bataillon  Fick  und  Ritter  des 
militärischen  Max  -  Ioseph  -  Ordens.  Geb.  18-  Febr. 
1777. 

i 

,  Nominirt  den  22-Oct.  lftig.   Immatr.  den 
6.  IV^erx  1815. 

Diener,  Ritten 

Iohann  Georg,  Kön.  Baier.  Finanz -  DI- 
rector  des  ehemaligen  Naabkreises  und  Ritter  des 
Civil -Verdienst- Ordens  der  baitrischen  Krone  in 
Amberg. 

Nominirt  den  ip.May  1808.    Immatr.  dem 
3.Tuny  1813. 

- 

Dieppel,  Ritter. 

* 

Franz  Andreas,  Künigl.  Baier.  Oberberg 

■ 

und  Hütten -Factor  zu  Gottesgab  am  Fichtelberg. 
Geb.  10-Ienner  1772. 

Diplom  von  Seiner  Kön.  Majestät  d.  oY 
lO.Iul.  1810. 
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Dietfurth. 

'       Max  Ioseph  Carl,  in  München.  Geb. 
10.  May  1806. 

Ursprünglich  aus  dem  hessischen ;  yfo  die 
Familie  auch  Unter  der  Königlichen  West- 
phältschen  Regierung  ihren  Adel  vorschrifts- 
mäßig erprobt  hat. 

*  » 

1 

t 

Dietz,  Ritter.  • 

Ca  1*1,  Kon.  Baier.  General -Major,  Com- 
tnandeur  des  militärischen  Max- Ioseph- Ordens, 
und  Officier  der  K.  Franz.  Ehrenlegion. 

Nomimrt  den  l.Merz  I806.  Immatr.  dea 
21.  Aug.  1813. 

t>   1  e  t.  , 

L  Franz  Aloys  Ernst,  quies.  Marktschrei-. 
ber  und  Iustiz- Actuar  von  Bruch,  dermal  Königl, 
Baier.  Kreis  -  Canzelist  zu  Regensburg.  Geb,  23« 
t)ecember  1766. 

IL  Wilhelm  Clemens,  Öherlieutenant 
des  Bürgermilitärs  zu  Hirschau.  Geb.  23-  Novem- 
ber 1772.  Brüder, 

✓  ( 
III.  Verstorbenen  Bruders  Carl  Sohn; 

Franz  Xaver.   Geb.  6. December  1790. 
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Sammtlich  Burghubs-Inhaber  zu  Hirschau* 
Den  13.  May  1585-  erhob  Kaiser  Ferdinand 
seinen  Hofsecretar  Iionrad  Diez,  samt  sei- 
nen Vettern  Hans  zu  Kemnat,  Hans  zu  Bai- 
reuth, Hans  zu  Prefsat,  Hans  und  Georg  in 
Adelsstand.  Von  lezterm  stammen  die  Ge- 
genvrärtigen  her. 


Dillis,  Ritter. 

Georg,  Kon.  Baier.  Gallerie-Inspector,  Pro- 
fessor der  bildenden  Künste,  und  Ritter  des  Civil- 
Verdienst- Ordens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  IQ.  May  180#.    Immatr.  den 
30.  May  1813. 


Ditterich  zu  Erbmannszahl,  Ritten 

Niklas,   liun.  Baier.  Appellationsgerichts- 
Rath  in  Bamberg.    Geb.  3. November  1752.  '* 

Andreas  Balthasar  Dilterich  wurde  als  Pro- 
fessor- auf  der  neuen  Universität  zu  Bamberg 
angestellt,  nachher  Bambergischer  Hofrath 
und  Kurtrierischer'  Titular  geheimer  Rath. 
Sein  Sohn  der  itzige  Stammalteste,  damals 
Vogt  zu  Ennichenrcut,  erhielt  nebst  seinen 

- 

Brüdern,  Rcichshofraths  -  Agenten  in  Wien, 
vom  Kaiser  Ioseph  II.  den  27. Merz  1786-  ein 
Adels  -  und  Ritterdiplom.     Das  Bambergi- 
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sehe  Lehen  Erbmanflszahl  beaafsen  sie  mit 
den  Ditterichen  in  Strasburg  gemeinschaft- 
lich.  *  ' 


Dübeneck  zu  Gottsmannsgrün*  " 

I.Ludwig  Carl  Wilhelm,  auf  Buch» 
Baier.  Hauptmann  und  Ritter  des  K-  R.  St, 

Leopold -Ordens.   Geb.  28-  November  1779.  . 

■ 

It.  Carl  Friderich  Ludwig.  Geb.  20. 
April  1796. 

HL  Ludwig  Friderich  Wilhelm  Carl 
Sigmund.   Geb.  25.  April  1798. 

\ Altes  Voigtlküdischcs  Geschlecht,  sonst 
Fafsmann  genannt;  Dobeneck  liegt  noch 
izt  in  Sachsen  bey  Oelsnitz. 

'  t 

D  0  i  1  e, 

Franz  Anton*  Fürstlich  Thum-  und  Ta* 
irischer  Hof-  und  Civil  -  Gerichtsrath  II.  Instanz  in 
Regensburg.    Geb.  19.  October  17Ö0« 

Der  tJrgrofsvater  war  bereits  Pottmeister 
in  Rcinhaufsen  —  der  Grofsvater  Oberpost- 
meister  in  Ulm;  der  Grofsvater  loharm  Chri- 
stoph,  ebenfalls  Oberpostmeister  in  Ulm,  er* 
nielt  den  5.  Ian.  1789.  von  foseph  IL  da* 
Adelsdiplom. 


s 

I 


I 
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1  Dormayr,  Ritter.      '  \  - 

I.  Iohann  Michael,  Köu.  Baier.  Kentbe- 

t 

Ämter  in  Yilshofcn.    Geb.  4»Iuly  1744- 

IL  Verstorbenen  Bruders  Sohn:  Ioseph  Ig* 
naz,  II. Assessor  des  Kon.  Landgerichts  Eggenfei- 
den.   Geb.  27- May  1785- 

Diplom  für  den  itzigen  Stammältesten  und 

dessen  Bruder  Iohann  Georg,  damals  Stadt- 

Syndicus  in  Neuötting,  ist  Ton  Karl  Theo« 

dor  den  18:  Sept.  179O. 


> 


D     q     f  s. 

Iohann  Nepomuck,   KÖn.  Baier.  Land- 
richter zu  Pfarrkirchen.    Geb.  17.  August  17Ö4- 

Ursprünglich  aus  Schweden,  nachher  in 
der  Oberpfalz  angesezt.  Adelsdiplom  erhielt 
der  Vater  Georg  Thomas  Leonhard,  Rath 
und  Landschaftshafsier  von  Karr  VI.  den  22« 
Iun.  1740. 


Drechsel  zu  Teuffstetten. 

•   

I.  Philipp  Heinrich,   Kon.  Baier.  Ritt- 
meister a  la  Suite  in  Ansbach. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Söhne: 

a.)  Friderich  Ernst.   Geb.  l.Febr.  1796. 

b  )  Ludwig  Philipp.   Geb.  g.Iuly  1803- 

c.)  Chri* 
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e.)  Christoph  Heinrich.   Gfb.  2i.Ian.  1806. 

• 

«.     Ursprünglich  aus  Dünkelsbühl.  JJiplom 
'    von  Kaiser  Rudolf  den  14.  Merz  1579.  Glei- 
cher Abkunft  mit  der  Nebenlinie  der  Frei- 
herren. 


r 


Dreer  Edler  von  Thürnfrub,  Ritter. 

Martin,  resignirter  Kon.  Baier.  Posthalter 
in  Mindelheim.    Geb.  S.November  1749. 

Geadelt  im  XVI.  Ichrhundert ,  meist  in 
Sakburger  und  Kärntner  Diensten  verwendet. 
Ritterdiplom  erhielt  den  27.  Febr.  1757.  von 
Franz  I.  der  Vater  Georg,  Rittergutsbesitzer 
zu  Thürnhub  in  Schwaben. 


'  1 


l 


Dreern,  Edler. 

Maximilian,  Kon.  Baier.  geheimer  Rath, 
und  des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baierischea 
Krone  Ritter,  in  München. 

Der  Grofsvater  Valentin  blieb  1743.  als 
Grenadierhauptmann  vor  Braunau1;  der  Vater 
Lorenz  Ioseph .  war  Archivar  zu  Amberg. 
Edelndiplom  ist  von  Kurfürst  Max  Ioseph 
für  den  itzigen  Stammaltesten,  damals  Hof- 
kammerrath in  Amberg,  vom  9. Febr.  1775- 


X 
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©rouin,  Edle. 

I.  Clemens,  Kön.  Baier.  Oberst.    Geb.  29. 
Ienner  1752.  * 

TL  Theodor  Iosepb,  Kön.  Baier.  Haupt- 
,    Geb.  23.  Febr.  1770.  Brüder. 

Der  Qrofsvater;  ein  Neffe  des  Kammer- 
dieners Drouin  bey  Luö>vig  XIV.  und  XV. 
kam  in  Hofdienstc  bey  Maximilian  Emanuel. 
Edelndiplom  erhielt  der  Vater,  Iohann  Bap- 
tist, Major,  von  Karl  Theodor  den  24« May 
1788-  Sollen  in  Frankreich  ein  Gut  a  la 
Verte  besessen  haben. 


» 


Dufresne* 

Lloseph  Franz  Xaver,    Königl.  Baier. 
Commerzienrath  in  München.     Geb.  10.  De- 
cember  1748« 

% 

II.  Verstorbenen  Bruders  des  Ober -Landes- 
regierungsraths Franz  de  Paula  Söhne: 

a.  Carl  August,   Kön.  Baier.  Oberlieutenant. 

Geb.  27- August  1787. 

b.  Heinrich  Wilhelm,  Kön.  Baier.  Oberlieu- 

tenant.  Geb.  17.  Ienner  178Q. 
Der  Vater,  Pranz  Ignaz,  1741»  Legations- 
Sekretär  in  Berlin,    1744«  geheimer  Sekretär 
im  auswärtigen  Departement",  seit  1748-  Hof- 
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' '  »  •  * 

ltammer  -  Commerzien  -  und  Polizeyrath,  er- 
hielt von  Max  Ioseph  das  Adelsdiplom  den  8« 

Iul.  1745.      ,  _____ 

- 

Ebner  von  Eschenbach ♦ 

I.  Paul  Wilhelm,  Kön.  Baierfpens.  Stadt* 
richter  zn  Nürnberg.    Geb.  13. Merz  1733. 

II.  Iohann  Sebas  tian,  ^KÖn.  Baier.  quitt. 
Major  in  Nürnberg.    Geb.  24« April'  1744«  Brüder. 

III.  Verstorbenen  Bruders  Iohann' Wilhelms 

Söhne: 

a.  lobst  Wilhelm,  Kön.  Baier.  pens.  Haupt- 
mann in  Nürnberg.   Geb.  27- Dec.  1761. 

.  b.  Paul  Sigmund,  in  Nürnberg.    Geb.  g.Ien- 
ner  1766. 

Nürnbergisches  altes  Patriziergeschlecht, 
gieng  schon  1552.  zu  Rath,  D.  d.  Nördlingen 
10.  October  1500.  nahm  Kaiser  Maximilian 
die  Ebner  in  des  Reichs  besondern  Schutz. 


-       E   b   e   r  z. 

Leonhar'd,  Kön.  Baier.  evangelischer Pfar- 
rer  zu  Aeschach  bey  Lindau.   Geb.  21.  August  1750. 

Altes  Stadtgeschlecht  aus  Isny.  'Kaspar 
erRielt  von  Karl  V.  einen  Wappenbrief.  Der 
Ur-Urgrofsvater  Abraham,  Bürgermeister  zu 

< 

Isny,  ward  von  Leopold  I.  den  10-  Sept.  1667.  in 
Adel  erhoben. 

X  2 
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Eckartshausen. 

1 

Max  Ioseph,  zu  München.   Geb.  7-Ienner 

Der  Vater,  Karl,  Kurfürstlicher  Hofrath 
und  erster  Hausarchivar,  ein  natürlicher 
Sohn  des  Grafen  von  Hai mh au  fs  en  mit  ei- 
ner Eckart,  wurde  1770.  legitimirt  und  den 
5.  Febr.  1776.  zu  Führung  eines  adelichen 
Wappens  und  des  zusainmengesezten  Namens 
Eckartshaufsen  ermächtigt. 


E   f  f  n  e  r.  1 

Iohann  Nepomuch,    Kön.  Baier.  wirkh 
geh.  Rath,  geh.  Iustiz-Referendair  und  Kommenthur 
des  Civil -Verdienst -Ordens  der  baierischeu  Krone. 
Gab.  30.  Sept.  1757- 
/  Der  Ur-Ur-Grofsvater  Georg,  aus  Ffreumt 

imLcuchtenbergischen  gebürtig,  warHofgärt- 
-  *  -  »er  Herzog  Albrechts  im  Neudecker  Garten 
und  erhielt  1Ö25.  einen  Wappenbrief;  der  Ur- 
grofsvater  Christian  ward  Hofgärtner  zu 
Dachau ,  der  Grofsvater  Ioseph  Hofkammer- 
rath  und  Oberbau  -  und  Gartendirector  in 
München,  der  Vater  Gau  den  zjos  eph, 
Regierungsrath  zu  Straubing  und  Salzbeam- 
ter  zu  St.  Nicola,  erhielt  von  Max  Ioseph 
den  4.  Merz  1765-  das  Adelsdiplom.  ' 
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Eggen 

Iohann  NcpomucL     Geb.  25.Dec<miber 
1763.    Grofs  -  Köllenbach. 

Der  Grofsvater,  Iohann  Michael,  Ritter- 
gutsbesitzer  von,  Grofsköllnbach,  dessen  Va- 
ter und  Grofsvater  sich  1717.  und  1Ö85.  mit 
grofsen  Lieferungen  zur  Oestreichischcn  Ar- 
mee nach  Belgrad  und  Wien  befafst,  und 
dessen  Urgrofsvater  als  Rittmeister  unter 
Max  I.  verwundet  starb,  erhielt  den  12*  Ian. 
.  1744^  von  Karl  VI.  ein  Adelsdiplom. 

M 


1 

v    .    Egloffstein  zu  Cunreuth. 

I.  Ernst  Friderich  Heinrich,  Obmann 
und  Senior  -Familiac,  vormals  K.  K:  Oester.  Haupt- 
mann.  Geb.  18-  April  1748-  Egloffstein. 

II.  Carl  Rudolph  Alexander,  Sub- Se- 
nior -Familiae,  und  Herzoglich  Sachsen- Weimar- 
scher Kammerherr.     Geb.  23.  Merz  1753«  Egloff- 

• 

stein.  Brüder. 

III.  Vetter:  Heinrich  Sigismund,  ehema- 
maliger  Fürstlich  Fuldaischer  und  Grofsherzoglich 
Frankfurtischer  geheimer  Rath  und  Oberststall- 
meister.   Geb.  5.  October  1758.  Fulda. 

IV.  Verstorbenen  Vetters ,  des  ehemalig  Ans- 
bachischen Kämmerers  und  Hauptmanns  Carl  Lud* 
*rig  Ernst  rückgelassene  Söhne:  • 

X3 
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a.  Christian  Dieterich  Carl  August,  Kön. 

Preusischer  Kämmerer.    Geb.  50-  April  17Ö4- 
Egloffsteiu.     *  v 

b.  Wolf  gang  Gottlob,  Herzoglich  ßachsen- 

Weimarscher  Hofmarscliall  und  Iohanniter- 
Ordens  Ritter  in  Weimar.  Geb.  25-  Iuly 
1766. 

e.  Friderich  Gottfried  Ernst,  Herzoglich 
Sachsen- Weimarscher    Kammerherr  und 

» 

Ländrath.    Geb.  24* leimer  176g.  Eisenach. 
d.  Au  g  u  s  f  F  r  i  d  e  r  i  ch  Carl  C  h  r  i  s  t  o  p  h  A 1- 
b  recht  Ferdinand,  Herzoglich  Sächsi- 
scher Obrist  lind  Brigadier.    Geb.  J5.  Febr. 

Mit  den  Grafen  von  EgloftUein  dcssel- 
ben  Ursprungs. 

Ehinger  von  Egnfeld. 

Clemens,  Kön.  Baicr.  Appcllationsgerichts- 
Rath  in  Memmingen.    Geb.  25-  November  1775- 

Der  Ur-Ur-Grofsvatcr  Georg  erhielt  be- 
reits 1646.  ein  Pfalzgrafliches  Adelsdiplom  vom 
Freiherrn  Dietrich  von  Muggenthal ;  der  Grofs- 
vater  aber,  Iohann  Anton ,  Berg-  und  Land- 
richter zu  Mittersill  mit  seinem  Bruder,  dem 
Kaiserlichen  Oberproviant- Commissär  Iohann 
Victor,  ein  Kaiserliches  Bcichsadclsdiplom 
von  Karl  VI.  den  i8.Fchr.  1754.  . 

V.  " 

\ 

v 
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Ehrne  von  Melchthal. 

* 

Rupert,  Kön.  Baier.  Hof-  dann  ehemaliger 
Freisingischer  geh.  Rath  und  Hofkanzler.  Regens- 
burg.   Geb.  9.  April  173g. 

Glauben  von  demselben  Geschlecht  in  der 
Schweitz  abzustammen,  zu  welchem  der  be- 
rühmte Schweitzerische  Freiheitsstifter  Ernc 
von  Melchthal  gehörte.   Der  Grofsvater  hielt 
sich  noch  zu  Gevis  in  Graubünden  auf.  Dep 
Vater  zog  ins  Schwaben,  und  gegenwärtiger 
Stammaltester  ham  durch  dem  Bischof  von 
Weiden  zu  Freifsing  als  Kapitel  -Syndicus 
nach  Freifsingen,    mit  dem  Trädicat  eines 
Kurfürstlichen  Hufraths.   Als  solcher  erhielt 
er  den  51.  April  1787.  von  Karl  Theodor  das 

Adelsdiplom. 

■ 

»  V  I 

Elbracht,  Ritter. 

Franz,  Kön.  Baier.  General  -Major,  Briga- 
dier der  Cavallerie,  Kommenthur  des  militärischen 
Max  -  Joseph  -  Ordens ,  und  Ritter  der  Königlich 
Französischen  Ehrenlegion. 

Nominirt  den  l.Merz  löOÖ.    Immatr.  de» 
10.  Merz  1815. 
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,'  .  E  ra  e  r  i  ch.  '  " 

'  I.  Ioseph  Aloys,  Beneficiat  zu  Heiligen-' 
•tadt.   Geb.  fi.  Iuny  17Ö2-  •  r 

II.  Franz  Xaver,  Kön.  Baier.  Posthalter 
und  Salzfactor  in  Mindelheiru.  Geb.  15.  Icnncr 
17Ö5.  Brüder. 

III»  Verstorbenen  Bruders,  des  ehemalig  Gräf- 
lich Fuggerischen  Verwalters  Anton  zu  Schmichen 

nachgelassener  Sohn: 

t 

a.  Ioseph,    Geb.  27- April  1808« 

IV.  Vetter:  F  ra  n  z  F  erd  i  nan  d ,  OfEcialMes 
Ron.  Baier.  Grenz- Postamts  Hof.     Geb.  17. Merz 

1789-  / 

Adelsbestattigungsdiplom  Crth eilte  zu  Frank- 
furt den  6.  November  1742  Karl  VII.  den 
Grofsvätern,  Franz  Valentin,  Kurmainzischcm 
Rath  urid  Fürstlich  Angsburgischem  geheimen  > 
Rath  und  Referendair  in  Spiritualibus,  und 
seinem  Bruder  Wendel  in. 

1 

 ™  1 

Enck  von  der  Burg*         /  , 

> 

I.  August' Leopold  Augustin.  Geb.  28. 
August  1797.  / 

II.  Cärl  Ernst  Leopold.  Geb.  lilenner 
1800.   Brüder,  in  Salzburg. 

Adclsdiplom  erhielt  den  50.  May  1747.  von 
Franz  I.  der  Grofsvater  Franz,  Salzburgischer 
Hofkammerrath  und  Gaiderob-Inspcctor. 
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Enhuber,  Ritter. 

I.  Tobia»  Ioseph  Adam,  Königl.  Baier. 
geistlicher  Rath  und  Pfarrer  zu  Raswang.  Geb.  25. 
Iuly  17Ö2.  • 

,         II.  Moriz  Egid,  Kon.  Baier.  Rath  in  Am- 
berg.    Geb.  9.  Iuly  1766. 

III.  Egid  Ioseph,  Kön.  Baier.  Hauptmann. 
Geb.  2.  April  1768- 

*  w 

IV.  Max  Ioseph,  ^xön.  Baier.  Pfarrer  zu 
Bergen.   Geb.  17.  April  1770. 

V.  Carl  Ioseph,  Kön.  Baier.  Maut  -  und 
Hall  -  Oberbeamter  zu  Hof.  Geb.  25.  Sept.  1775. 
Brüder. 

Ritterdiplom  erhielt  den  it.  August£i790. 
von  Karl  Theodor  der  Vater,  Georg  Ioseph, 
Hofkammerrath  in  Sulzbach. 


1  t 


* 

.  .  :  Ernesti  von  Faulbach  v  Edle* 

I.  Ioseph  FerdinandMaria,  Hon. Baier. 
Hauptmann  der  mobilen  Legion.  Qeb.  14.  August 
1773. 

II.  Vetter:  Michael,  Kön.  Baier.  Lieutenant. 
Geb.  iO.October  1781- 

Der  Grofsvater,   Gabriel,  Kaufmann  zu 
Luxenburg,  erhielt  den^.Ian.  1758«  vom  Gra- 
.  feu  Zeil  ein  Pl'ulzgraflichcs  Edelndiplom,  mit 


1  » 
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Kurfürstlicher  Bestätigung  in  Baiern,  ausge- 
schrieben den  17.  April  1774.  Niclas,  der  Sohn 
des  Erwerbers,  ward  Oberster  in  Baierischen 
Diensten.  , 


Ertl  auf  Leutstetten ,  Ritter. 

Carl,  Kün.  Baier.  Central  -  Staatskassier  und 
des  Civil -Verdienst -Ordens  der  baierischen  Krone 
Bitter, 

Nominirt  -----  -  -  löll.    Immatr.  den 

ti  May  1815. 

- 

-  F   a   b   e   r. '  . 

^  Georg  Michael,  Kön.  Baier.  Oberförster 
zu  Schönthal.    Geb.  30.  October  1743-  " 

Adelsdiploin  erhielt  den  10.  Sept.  1745-  von 
Max  loseph  III.  der  Vater  Iohann  Peter, 
Hauptmann  unter  dem  Regiment  Feldmarschall 
6eckendorff,  dessen  Vater  auchbereits  unter 
Max  Emanuel  gedient. 


F  a  b  r  i  c  e. 

♦  * 

C  h  r  i  s  t  i  a  n  E  r  i  ch,  Kön.  Baicr.  Landgerichts- 
Arzt  zu  Altdorf.    Geb.  13. August  1773» 

Der  Grofsvater  Andreas  Gottlieb  Fabri- 
eius,  seit  1722.  Reichshofraths -Agent  in  Wien, 
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■ 

erhielt  4.  Sept.  1731-  von  Karl  VI.  das  Adels- 
diprom  auf  den  Namen  von  Fabrjce. . 


'  Fabris,  Ritter. 

Anton,  Kön.  Baier.  Hauptmann  des  £.  Li- 

mm  » 

nien-Infanterie-Kegiments,  Ritter  des  militärischen 
Max- Ioseph- Ordens  und  Officier  der  Ehrenlegion. 

Nominirt  den  10.  May  1810.   Immatr.  den 

■ 

5.  August  1814* 


Fabris  auf  Mayerhofen. 

I.  Bernard  August,  Kön.  Baier.  Landge-  . 
richts-Actuar  zu  Landau.    Geb.  16.  Merz  1775» 

II.  Iohanu,  Kön.  Baier.  Lieutenant.  Geb. 
3-Iuny  1776. 

III.  Franz  Anton,  Revierförster  zu  Tapf- 
heim.   Geb.  26.  October  1777*  Brüder. 

Ursprünglich  aus  dem  Venetianer  Gebiet. 
Der  Grofsvater  war  Neuburgischer  Regie- 
rungsrath und  geheimer  Conferenz-Secretar. 
Adelsdiplom  erhielt  den  22-  Merz  1782.  von 
Karl  Theodor  der  Vate?  Anton  Wilhelm^  Forst- 
meister  des  Amts  Painten.  .  . 


•  - 
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Falckner  von  Sonnenburg.  . 

'  I.  Iohann  Christoph  Benedict,  Kön. 
Baier.  pena»  Forstmeister  zu  Furth.  Geb.  25-  Merz 
1731. 

II.  Der  verstorbenen  Brüder  Ignaz  Antons 
und  Iohann  Wolfgangs  Söhne: 

a.  Iohann 'Nicolaus,   Besitzer  von  Oedmies- 

* 

bach.    Geb.  ß.  Sept.  1759- 

b.  Iacob,  Besitzer  von  Kirchenreinbach.  Geb. 

l.Ienner  1775- 

■ 

Adelsdiplom  erhielt  'den  18.  Febr.  1724« 
von  Karl  Albrecht  der  Urgrofsvater  Iohann 
Michael,  Ober -Ungelter  und  Landgerichts* 
Schreiber  zu  Allersbach,  Rittergutsbesitzer  zu 
Oedmiesbach. 


Fafsmann,  Ritter. 

I.  Ludwig  Michael,  in  München.  Geb. 
8.  August  1785. 

i 

IL  Max  Aloys.   Geb.  29. Sept.  lßoi. 


Fehr,  E^ler,  ' 

Iohann  Felix,  Kön.  Baier.  Commerzien- 
rath  in  Kempten.   Geb.  17.  November  1760. 

Seit  längerer  Zeit  gewesene  Grofshändler 
in  Venedig,  Augsburg  und  Kempten.  Wap- 


Digitized  by  Google 


335 

penbrief  von  1566.  Edelnjliplom  ist  von  S. 
M.  den  29.  May  1808- 


F  e  i  1  i  t  z  s  ch. 

* 

A.)  Auf  Feil itzsch. 

u  « 

I.  Friderich  Heinrich  Moriz,  quitt. 
Kön.  Bai  er.  Lieutenant.    Geb.  10.  Nov.  I7Ö7.  Hof. 

II.  Wilhelm  HeinrichFerdinand,  quitt. 
Kön.  Preu£s.  Hauptmann,  und  Besitzer  des  Ritter- 
gut» Feilitzsch.  Geb.  20.  April  1769.  Feilitzsch. 
Brüder.  * 


• 


B.)  Auf  Trogen. 

HI.  Carl  August  Ludwig,  quitt.  Königl. 
Preufs.  Hauptmann  und  Besitzer  der  Rittergüter 
Sienndorf,  Saaleck  und  Nentschau.  Geb.  14.  May 
1772.  Stenndorf. 

IV.  Ludwig  Christoph  Carl  Philipp, 
quitt.  Kön.  Preufs.  Rittmeister  und  Besitzer  des 
Ritterguts  Trogenzech.  Geb.  jft.  November  1745. 
Trogenzech. 

V.  Alexander  Christian  Ernst.  Geb. 
17.  Februar  1803.   Feilitzsch.  Brüder. 


'  1 


C)  Auf  Weinzliz. 

VI.  Heinrich  Carl  Philipp,  Kön.  Baier. 
pens.  Oberforstmeistcr  in  Ansbach.  Geb.  23.  April 
1751. 


1 

.1 
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'  VII.  Carl  Christoph  L eb recht.   Geb.  g. 

November  1756.    Weinzliz.^  Brüder. 

/ 

_     i  . 

D.)  Auf  Brand  st  ein. 

VIII.  August  Heinrich  Friderich  La- 
xar,  quitt.  Kön.  Preufs.  Lieutenant.  Geb.  SO.Feb* 
ruar  1780.    Brandstein.  . 

Altes  Vogtländischcs  Adelsge&chlecht;  im 
unfürdenklichen  notorischen  Adelsbesitz. 


Feuerbach,  Ritten 

Paul  lohann*  Anselm,  Künigl.  Baier. 
wirhl.  geheimer  Rath,  Ii.  Präsident  des  Appel- 
lationsgerichts in  Bamberg,  Kommenthur  des  Ci- 
vil-Verdienst -Ordens  der  baierischen  Krone,  und 
ititter  des  Rufsisch  Kaiserlichen  St.  Anna-Ordens  IL 
Klasse. 

Nominirt  den  IQ.  May  1808-    Imraatr.  den 
17.  Merz  1813. 


F*b  y  e  r  t  a  g. 

I.  Ioseph,  in  Salzburg.    Geb.  8- Merz  1788- 

II.  Ca  jetan  Rupert.    Geb.  22:  August  170. 

Vettern  in  Salzburg. 

Erstes  Diplom  erhielt  von  Kaiser  Ferdi- 
nand A.  1Ö53.  Steffan  Feyerabend.  In  die  Salz- 
ftirgische  Landtafel  unmatricuHrt  1712- 


/ 
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:       F  i  n  ck. 

i 

Michael  Alexander,  Kön.  Baier.  pens.  j 
Öofkammerrath   und  ehemaliger  Hauptcassier  in 
München. 

Grofsvater  und  Urgrofsvater  waren  Forst- 
meister zu  Waldeck  in  der  Oberpfalz.  Der 

■ 

Yaterlohann  Georg  war  1727- Gegenschreiber 

•  » 

in  Kemnat.   Adelsdiplom  ist  von  Karl  Theo- 
dor den  14  Dec.  1785- 

Finster  auf  Urfahrn. 

Georg  I o s e p h,  Hallamts-Verwalter  in  Salz* 
bürg.   Geb.  l6.Iuly  1786. 

Hat  das  Rittergut  Urfahrn,  Landgerichts 
Rosenheim,  duicheine  adeliche  Erbtochter  aus 
dem  Hause  Kern  erworben.  Adelsdiplom  von 
S.  M.  den  5.  Sept.  1815. 

*  *  •  • 

m  i 


■ 


Fischheim,  Ritter.        (  , 

I.  Carl  Ludwig,  Fürstlich  Wallerstein 
und  Fuggerscher  Consulent.  Geb.  30.  October  1770. 
München. 

II.  Franz  Carl,  Kön.  Baier.  quitt  Haupt- 
mann.   Geb.  2(iflenner  1778-    München.  Brüder. 

Der  Grofsvater Martin,  Kurfürstlicher  Kam- 
merfourier,  erhielt  1735).  ein  Adels-  und  den 
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24-  Sept.  1745-  von»  Mäx  loseph  ein  Ritter- 
..  .  diplom.     '  , 


9     •  i    •  « 


F   1   a   d.  •  . .  - 

I.  Carl  loseph,  Kön.  Baier.  Conscrvator 
im  statistisch-topog.  Bureau  in  München.  Geb.  g. 
Ienner  1758- 

II.  Friderich,  Kön.  Bai  er.  Major,  Ritter 
des  militärischen  Max -loseph- Ordens,  und  Officier 
der  H.  Franz.  Ehrenlegion.    Geb.  1772.  Brüder. 

III.  Philipp  loseph,  Kön.  Baier.  Lega- 
tionsrath in  München  und  Hilter  des  Civil -  Ver- 
dienst-Ordens  der   baierischen  Krone.     Geb.  IQ. 

Iuny  1778- 

Aus  der  Rheinpfalz  abstammend;  Adels- 
stand ist  durch  Besitzstand  und  ein  älteres 
agnatisches  Diplom  nachgewiesen. 


Flembach,  Ritter* 

I.  Clemens  Anton,  Kön.  Baier.  Kreis-An- 
wald  in  Amberg.    Geb.  8- Iuny  1787. 

II.  Maximilian  Ignaz,  Kön.  Baicr.  Lieu- 
tenant.   Geb.  18.  Iuny  1792. 

m  4  0  m 

III.  IohannDieterich,  zu  Amberg.  Geb. 
2- August  1795. 

IV.  loseph 


Digitized  by  Google 


337 

IV.  Ioseph  Anton.  Geb.  ö.luly.rrgcj.  Bei- 
de in  Amberg.  Brüder. 

Der  Vater,  Franz  Anton  Eiseber,  Land- 
richter zu  Kemnat,,  der  in  Güttingen  studier- 
te, in  Wezlar  practicirte,  wurde  als  damali- 
.  ger  Kloster -Richter  in  Michelfeld  päbstli- 
eher  Pfalzgraf,  Freifsingischer  characterisir- 
ter  Hofrath,  anfangs  1795.  vom  Herrn  Grafen 
Zeil,  den  14.  April  aber  vom  Kurfürsten  Karl 
Theodor  selbst  mit  einem  Adels  -  und  Ritter- 
diplom begabt.  .  , 
>  • 

»»»»  f 


F  .  1   o   t  o  w. 

■ 

I.  Georg  Friderich  Carl,  König].  Baier. 
Oberlieutenant  des  IV.  Chevaux- Legers  -Regiments, 
und  Adjutant  des  General -Lieutenants  Grafen  von 
Preysing.    Geb.  10.  April  1786. 

II.  Friderich  Wilhelm  Heinrich,  Be- 
sitzer des,  Guts  Gößtpmannsbühl.  Geb.  ity.  Iuny 
1787.  Qöppmannsbühl.  ^  v 

III.  Gustav  Friderich  Wilhelm,  mit 
Kon.  Erlaubntfs  in  Kön.  Sächsischen  Diensten  als 
Kammerrath  in  Dresden.  Geb.  8.  Ienner  178Q.  Brü- 
der. 

Altes  Mecklenburgisches  Geschlecht.  . 
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Flurl,  Ritter. 

■  »  »  » 

Matthias,  K.  B.  Director  des  Salinen« 
Raths,  Münz -Commissairc  und  Ritter  des  Civil- 
Verdienst -Ordens  der  barerischeh  Krone. 

No*iinirt  den  lQ.May  iflo8.    Immatr.  den 
28-Iuny  1813- 

- 

Formberger  auf  Eigelsberg  und  Erla- 

Stegen. 

I.  Franz  Ferdinand,  Kön.  Baier.  Haupt- 
mann.  Geb,  30.  December  1769. 

II.  Vetter:  Wolf  gang  Ferdinand,  Kön. 
Baier.  Landgerichts -Assessor  in  Riedenburg.  Geb. 
9-Iuny  1788-  ■ 

Aus  der  Stadt  Nürnberg  abstammend.  Der 
Urgrofsvatcr  Iohann  Zacharias,  Gerichtschfei- 
ber  zu  Murach,  Besitzer  der  Landsafsen-Gü- 
ter  Eigelsberg  und  Erlastegeu ,  erhielt  von 
Kurfürst  Iohann  Wilhelm  von  der  Pfalz  d.  d. 
Düsseldorf  24»  April  1712.  das  Adclsdiplom. 


Forster  zu  Mantl. 

Franz  Benno,  Kön.  Baier  quicsc.  Forst- 
meister zu  Pressat,  und  Besitzer  des  Ritter  -  und 
Landsafsen-Gutt  Unter -Mantel.    Geb.  6.  Februar  . 

1753.  .    .  ] 

»  i 
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Adelsdipldm  erhielt  den  19'.  April  1784. 
vbn  Karl  Theodor  der  Vater  lohanji  Konrad» 
der  das  Landsafsen  Gut  Unter- Mantel  für 
»ich  selbst  erworben,  nachdem  seine  Vorfah- 
ren bis  auf  den  Ur- Ur- Grofsyater  daselbst 
Amtsrichter  gewesen. 


Fortis,  Ritten 

t  ♦ 

Wilhelm  Ioseph,  Kön.  Baier. Major  und 
Ritter  des  militärischen  "Max  -  Ioseph  -  Ordens. 

#*      Nominirt  den  i.Ian.  180Ö     Immatr.  den 
29.  Merz  1813« 


Freyschlag  von  Jreyenstein. 

Ignaz  Cajetan,  ehemalig  Fürstlich  Pas- 
sauischer  Hofrath,  Truchsefs  und  Polizey-Commis» 
skr  in  Passau.   Geb.  lo.December  1741. 

Adelsdiplom  erhielt  den  26.  April  1646. 
von  Ferdinand  III.  der  Urgrofsvater  Adolf, 
Pfleger  zu  Wildenholz. 

Fröhlich  von  Fröhliphsburg, 

I.  Ioseph  Franz  de  Pa  u  la  Anton,  ehe- 
maliger Fürstlich  Tassauischer  Truchsefs.    Geb.  7. 

■ 

Merz  1769.  Pa«»u. 

:  y2 
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■    II.  Iohann  Baptist  ÄViton,  ehemaliger 
.Fürstlich  Passauischer  Hofrath.   Geb.  17.  Febr.  1778* 
Brüder. 

Der  Urgrofsvater ,  Kaiserlicher  Rath  und 
Fiskal  in  Tirol,  nachher  Domkapitels  Syndi- 
cus  in  Passau,  wurde  den  20.  May  1692.  von 
Kaiser  Leopold  als  zur  adelichen  Familie  der 
Fröhlich  in  Tirol  gehörig  anerkannt  und 
1  mit  besonderm  Diplom  begnadigt. 


Froh  n. 

I.  Iohann  Peter,  Kön.  Baier. Stadtgerichts- 
Assessor  in  Augsburg.    Geb.  9.  November  1773» 

II.  Peter  Ferdinand,    Protocollist  cfes 
Stadtgerichts  Kempten.    Geb.  14-Iuly  1775- 

III.  Anton  Daniel,  Kön.  Baier.  Kreisrath 
und  Kronfis'kal  zu  Burghausen.    Geb.  8- Aug.  1777. 

*  •  •  • 

IV.  Ioseph,  Kön.  B^ier.  Advocat.   Geb.  24« 
Ienner  1784. 

V.  Ludvfig  Ioseph,  Königl.  Baier.  Forst- 
Practicant.   Geb.  31.1uly  1785- 

•  mm  m 

VI.  Albert  Anton.     Geb.   24-  September 

1786.   Brüder*.  # 

Adelsdiplom  erhielt  den  ll.October  17Ö2. 
von  Franz  II.  der  Grofsvater  Iohann  Peter, 


> 
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Löwenstein  -  Wertheimischer   Hofrath  und 
Amtmahn  zu  Virneburg;  der  Vater  Ludwig 
Volrath  war  Kurköl  Inischer  geheimer  Rath 
und  dann  Kammergerichts^lssessor  zu  Wez-, 
lar.  ' 

'  Fürer  von  Haimendorf,  Wolkersdorf, 
"  v  Himmelgarten  und  Renzenhof. 

A,)  Aeltere  Chris tophiscKe  Linie. 

I.  Gustav  Gottlieb  Christoph,  Kön. 
Baier.  quies.  Policty  -  Inspector  und  Hauptmann. 
Geb.  17.  April  1753.  Nürnberg. 

IL  Carl  Christoph  Wilhelm,  vormali- 
ger Reichstadt  Nürnbergischer  Losung  -  Jlath. 
Geb.  25-  December  1754.  Nürnberg. 

III.  Christoph  Gottfried,  Kon.  Bai  er. 
pens.  Hauptmann.  Geb.  3.  April  1757.  Nürnberg. 
Brüder.  •  f 

IV.  Verstorbenen  Bruders,  des  Carl  Sigmunds, 
nachgelassener  Sohn:  Christoph  Carl  Wil- 
helm, quitt.  K.  K.  Oester.  Lieutenant.  Geb.  7. 
August  1780.  Nürnberg. 

V.  Verstorbenen  Vaters  Bruders  Carl  Gustav 
Gottliebs  Sohn:  Christoph  Gottlieb  Iacob 
Carl,  Kön.  Baier.  Registrator  im  Leihhausamt  zu 
Nürnberg.    Geb,  i6.  October  1763. 

Y  3 

■ 

■ 


Di 


3« 

VI.  Dessen  verstorbenen  Bruders,  des  ehe- 
maligen K.  K.  Oester.  Hauptmanns  Ghristoph  Sig- 
mund Carl  nachgelassener  Sohn:  Ioseph  Carl 
Friderich.   Geb.  1Ö- August  1797. 

#  * 

VII.  Vettern:  Iohann  Sigmund  Fride- 
rich,  Kön.  Baier.  Archivar  in  Nürnberg.  Geb.  11. 
December  1771. 

VIII.  Iohann  Philipp.   Geb.  SO. Iuly  1781- 

Brüder.  : 

1  *  ? 

B.)  IJ)ie  jüngere  Carl  G o tt  1  i eb  i  s  ch e  Linie. 

[        IX.  Carl  Sigmund,  Konigl.  Baier.  pens. 

Pfleger  von  Grafenberg.     Geb.  29.  October  .1737. 

Nürnberg. 

X.  Verstorbenen  Bruders,  des  Georg  Christoph 
farl*  nachgelassener  Sohn  :  Christoph  Georg 
Carl.   Geb.  17.  December  1781.  Nürnberg. 

XI.  Vetter:  Carl  Göttlich  Gustav,  Kon. 
Baier.  Landgerichts -Assessor  zu  Lauf.  Geb.  24« 
December  1780. 

XII.  Dessen  Bruder:  Carl  C hr ist öph  S i g- 
mund,  Kön.  Baier.  Forstinspections- Gehilfe  in 
Nürnberg.    Geb.  14.  Merz  1785. 

Konrad  Fürer  von  Mainz  soll  1274-  »um 
erstenmal    nach  Nürnberg    gezogen  seyn. 
1501«  kam  das  Geschlecht  ins  Nürnbergische 
1       %  '  Patriziat.    Zu  Pilsen  den  50.  Febr.  1599.  be-  ' 
stattigte  Kaiser  Rudolf  dem  Christoph  Fürer, 
.  Fränkischen  Kreis  -  Kriegsrath ,  das  1547-  er- 
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richtete  Fürerische  Fideicommifs  über  Hai- 
mendorff  und  Kientzenau  unter  dem  Laim- 
oder Moritzerberg,  und  das  alte  lang  her- 
gebrachte adeliche  Wappen,   gleich  andern 

• 

Turniergenossen  und  rittermäfsigen  Edelleu- 
ten,  welches  Wappen  Kaiser  Leopold  1686*. 
der  altern  Linie  zu  Haimendorf  und  Wolkers- 
dorf  noch  vermehrte. 

i  » 

»- 

\  « 

/ 

Fürst ,  Ritter. 

Iohann  Nepomuck,   Kön.  Baier.  Land- 
richter zu  Deggendorf.    Geb.  g.December  1765. 

Rit.terdiplom  erhielt  der  Erwerber  als  da- 
maliger Reichshofgerichts- Agent  von  »Karl 
Theodor  den  7,Iul.  1792. 


Furttenbach  zu  Reichenschwand, 

A.«)  Iohann  Wilhel mische  Linie. 

L  Sigmund  Ferdinand  Wilhekn,  Kön. 
Baier.  quitU  Major.  Geb.  15.  Merz  1742.  Nürn- 
berg. 

IL  Verstorbenen  Bruders  Carl  Wilhelms  Sohn : 
Fr ideridv-  Wilhelm,  ehemaliger  Gutsbesitzer 
Zu  Reichenschwand.    Geb.  26.  August  1757. 

*  *  P 

III.  Iacob  Wilhelm.   Geb.  1805. 
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B.)  Iacöb  Wilhelmtsche  Linie. 

IV.  lobst  Wilhelm,  auf  Obern dorf  und 
Leuzenberg,  Kön.  Baier.  pens.  Pfleger  des  ehemali- 
gen Amts  Lauf.    Geb.  8-Iuny  1738-  Nürnberg. 

Adelsdiplom  erhielt  Augsburg  den  6. Febr. 
1548«  von  Karl  V.  der  »Bonaventura  Furtten- 
bach,  Schlofsbesitzer  von  Reichenschwand. 


« 

Gämmerler,  Ritter. 

Franz  Ioseph,   der  Rechte  Licentiat  und 
Kön.  Advocat  in  Amberg. 

Diplom  von  Karl  Theodor  d.  d.  13-Sept 
1790- 


G   a  i   1   e  r. 

■ 

FranzXavcr,  quies.  Rentbeamter  in  Lands- 
berg.   Geb.  17.  October  ^1702.  Diefsen. 

Adelsdiplom  von  Karl  Theodor  den  6. 
Iul.  1792. 

.    '    -   Gambs,  Ritter. 

Ernst,    Kon.  Baier.  Oberstlieutenant  und 
Ritter  des  militärischen  Max -Ioseph- Ordens. 

Nominirt  den  l.Merz  180Ö.    Immatr.  den 
I.Iul.  1813. 


.1 
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i 

Ganahl  zu  Zangenberg. 

m 

Iosep.h,  Kein.  Baier.  Landrichter  zu  Dorn- 


birn.   Geb.  l£.Sept.  1459* 

Vorher  Gerichtes chreiber  daselbst,  erhielt 
ajs  solcher  das  Adelsdiplom  von  Franz  II. 
den  24.Qctober  1803. 


i     G  a  f s  1  er. 

I.  Ignaz  Mi  chael,  zu  Kläham,  Kfrh.Baicr. 
Administrator  der  ehemaligen  Iohanniter-  Ordens  - 

^Comende  in  Landshut.    Geb.  25.0ctober  1770. 

II.  Iohann  Michael,  Kon.  Baicr.  Hofge- 
richts-Advocat  in  Straubing.  Geb.  20.  Sept.  1774. 
Brüder. 

Wappenbrief  von  ^620.  Pfalzgräfliches 
Adelsdiplom  erhielt  den  2.  Ian.  1799.  vom 
Grafen  Etzdorf  der  Vater  Iohann  Michael. 
Comes  Palatinus,  Regierungs -Secretar  und 
Maltheser  Commende  Amtmann  in  Landshut ; 
ausgeschrieben  den  l.October  1805. 

/  • 

Gradinger,  Ritter. 

Peter,  Kön.  Baier.  Hauptmann  und' Ritter 
des  militärischen  Max- Ioseph- Qrdens. 

Nominirt  den  l.Merz  lflOÖ.    Immatr.  den 
17.  April  181 3.  I 
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Grädl  Edler  von  Bertolshofen ,  Ritter. 

Iohann  Michael,  ehemaliger  Graf  Belder- 
buschischer  Verwalter  und  itziger  Besitzer  von  Ber- 
tolshofen. 

•  * 

Ritterdiplom  ist  von  Karl  Theodor  d.  df 
19.  November  179O. 


Geiger,  Edle.  * 

I.  Gottfried  Maria,  Kön.  Baier.  General- 
Secretär  des  Ministeriums  der  Finanzen  und  Rit- 
ter  des  Civil -Verdienst  -  Ordens  der  baierischeu 
Krone.   Geb.  9.  Sept.  1775. 

II.  Leopold  Maria,  Kön.  Baier.  Rentbe- 
amter zu  Baireuth.    Geb.  g.Iuly  1777.  Brüder. 

1  Diplom  erhielt  der  Vater  Ipseph  Anton, 
Kurpfälzischer  geheimer  Regierungs  -  und 
OberappeHationsgerichtsrath  in  Manheim  von 
Karl  Theodor  den  29.  Merz  1774- 


Geisler  von  Deining. 

I.  Carl  Ioseph,  Kön.  Baier.  Siegelbeamtcr ( 
in  Amberg.   Geb.  10.  May  17Ö5-  * 

» 

•  II.  Joseph  Sebastian,  Kön.  Baier.  Ober- 
lieutenant.   Geb.  19.  April  1771« 
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III.  Iohann  Nepomuck,  Kön. Baier. Rent- 
beamtcr  zu  Schonberg.   Geb.  23«  November  1775. 

w 

9    * 

I  f  « 

IV*  Martin  Anton,    Gehilfs- Priester  zu 
Scbondorf.    Geb.  9.December  1779.  Brüder. 

Der  Ur-Ur-Grofsvater  Hans  Kaspar,  Stadt- 
hauptmann zu  München,  kommt  als  adeli- 
cbcr  Gutsbesitzer  der  Hofmark  Deining  und 
Leitenbach  in  der  Oberpfalz  vor,  die  er 
seit  besafs  und  1Ö35-  an  einen  von  Lö- 

wenthal mit  Vorbehalt  des  Prädicats  ver- 
kaufte. 


\ 


Gemberly  von  Weidenthal,  Ritter. 

Ernst  Franz  Ioseph,  Gutsbesitzer  auf 
Innersee,  Landgericht!  Hag  im  Sal zachkreis.  Geb. 
19.  Sept.  1788. 

Der  Grofsvatcr  war  Salzversilberer  zu  Tuln ; 
der  Vater  Ignaz,  Fostmeister  zu  Stremberg  in 
Niederösterreich  ,  ein  seiner  Zeit  berühmter 
ökonomischer  Sohriftsteller  und  Erwerber 
mehrerer  Preifse,  den  am  29.  Febr.  1779»  die 

•  # 

Kaiserin  Mafia  Theresia  in  Adel  und  Ritter- 
stand erhob. 


Di 
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Geraeiner,  Edler. 

I 

Iohann  Gottfried,  auf  St. Maria-^Kirchen* 
Furth,  Sattlern  und  Löwenhof  zu  Sendling,  Her- 
•  zoglich  Sachsen  -  Weimar  und  Eisenachischer  Fi- 

*  » 

nanz-Rath.    Geb.  12-  Octoher  1750.         .  r 

» 

.  Gleichen  Ursprungs  mit  den  1753.  als  ade- 
lich ausgeschrieben  gewesenen  Gmainer; 
besafsen  in  der  Oberpfalz,  welche  sie  im  30- 
jahrigerf  Krieg  verlassen  mufsten,  die  Lamd- 
safsen- Güter  Bernau,  Ritzmansdorf ,  Schön- 
•tein  und  Wetzelsberg  und  liefsen  sich  in  Re- 
gensburg nieder.  Adels  -  Erheuerungs  -  und 
Edelndiplom  ist  von  S.  M.  den  l.Sept.  1813- 

■ 

* 

r 

i    '  ' 

Gemünde  n« 

Georg  Peter,  Kön.  Baier.  Rath  und  gehei- 
mer Secretär  in  München.    Geb.  4-Iuly  1773- 

Stammt  ab  von  einem  Philipp  von  Ge- 
münden, wie  man  glaubt  einem  Niederlän- 
der, der  1Ö74-  sich  zu  Großwinternheim  im 

Oberamt  Oppenheim  niedergelassen. 

—  * 
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Germersheim,  Edle. 


I.  Christoph  Caspar  Bernard,  König]. 
Baier.  Finanz  -  Rath  in  München.  Geb.  14.  Novem- 
ber 1758-  '  » 

II.  Iohann  Andreas,  Kün.  Baier.  Gräflich 
Fuggerscher-Patrimonal-  Beamter  in  Möhren.  Geb. 
8«  December  1774.  Brüder. 

III.  Verstorbenen  Bruders  Iohann  Philipps 
Sohn:  Iohann  Fidel,  zu  Dillingen.  Geb.  11. 
Iuny  1800.     .  ' 

Aus  der  Stadt  Dünkelsbühl  abstammend. 
Der  Urgrofsvater  trat  zuerst  in  Würzburgi- 
sehe  Dienste.  Der  Vater  Peter  Franz  Ioseph, 
Kurmainzischer  Stadt-  und  Amtsvogt  zu  Küls< 
lieim,  efhielt  den  6.  Febr.  1784.  ein  Fürsten- 
bergisches  Pfalzgräflichcs  Adelsdiplom,  wel- 
ches  den  12-Ian.  1785.  von  den  Landrechten 
in  Freiburg  ausgeschrieben  wurde. 


.1 


1    G  e  r  n  1  e  r. 

Peter  Fran'z  Ludwig,  Kön.  Baier.  Ca- 
pitain  der  Gensd'armerie.    Geb.  7.  Oct.  1767, 

dertes  Geschlecht. 

1 
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'Geuder;  Ritter. 

A,  )  Die  Rabensteiner. 

I.  Christian,  Kön.  Preufs.  Kammerherr. 
Geb.  11. Merz  1756.  Erlangen. 

II.  Christoph  Friderich,  quitt.  König]. 
Preufs.  Rittmeister.  Geb.  16.  October  1748-  He- 
roldsberg. 

■ 

B.  )  Die  Nürnberger  Patriziatsf  ämilie. 

III.  Christoph  Carl  Ioseph  Ludwig, 
ehemaliger  Raths  -  Director  in  Nürnberg.  *Gcb.  19. 
Merz  1761.  Heroldsberg. 

IV.  Verstorbenen  Bruders  Sohn:  Carrl  Ru- 
dolph Georg.    Geb.  11.  Merz  178&. 

Bereits  1278-  kommt  vor  Sigmund  Geu- 
der.  Georg  war  Karls  IV.  Hofmeister  und 
♦  Hofrichter  und  1578-  Abgesandter  am  PUbst- 
lichen  Hof;  Sebastian  Landvogt  in  Elsafs. 
Die  Nürnbergische  Patriziatsfamilie,  welche 
den  Name*  Rabensteiner  nicht  führt,  hajt 
ihren  Ritterlichen  Stand  durch  unfürdenkli- 
eben  Besitz,  die  aus  der  Philippinischen  Li- 
nie  aber  durch  ein  Diplom  Kaiser  Leopolds 
vom  7. May  1693.  bewiesen,  Kraft  welchem 
ihren  Großvätern,  Philipp  Karl,  Anbaltischen 
geheimen  Rath,  Hofmeister  und  Kammerdi- 
rector  zu  Bernburg,  und  Wilhelm  Rudolph, 

Kurbaierischem  Fändrich,  Titel  und  Wappen 

1 

» 

« 

,  Digitized  by  Google 


\    '  361 
f  v 

des  in  Kopenhagen  verstorbenen  lezten  Ha- 
bensteiners  verliehen  worden,  nachdem  Hans 
Philipp  Geuder,  der  1636.  Ritter  war,  eine 
Elisabcth>Rabensteiner  von  Döhlau  zur  zwei- 
ten Gemahlin  hatte. 

■  4 


1  \ 


Geyer. 

I.  lohann  Nepomuck,  Kon.  Baier.  Land- 
safs  zu  Laufenthal.    Geb.  4.  Sept.  1748.  I 

II.  lohann  Ioseph,   Landsafs  zu  Eigels- 
berg.   Geb.  8.  Merz  1755.  Brüder. 

Der  Urgrofsvater  Ulrich  war  Burgermei- 
ster zu  Hemmau  und  Besitzer  von  landsäfsi- 

"  gen  Gütern.    Der  Grofsvater  Ulrich,  Inha- 
ber  eines  Hammerguts  zu  Lauf,  erhielt  den  * 
18.  November  1707.  von  Ioseph  I.  das  Adels- 

.  diplom. 


i  •         Giehrl  von  Sonnenberg. 

lohann  Georg  Vitus,  quies.  Kön.  Baier. 
Amtsrichter  zu  Mifsbrun,  und  Gerichtsschreiber  zu 
Treswitz  und  Tennesberg.  Geb.  7.  September  17/jft. 
Treswitz. 

* 

*'■  Diplom  von  Karl  Theodor  den  4-  Iwty 
1792, 
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I.  Benedict  Ioseph  Anton,  Kön.  Baier. 
Hauptmann.   Geb.  25.  Merz  1771. 

II.  Vetter:  Ioseph  Maria  Iacob,  Inha- 
ber der  leonischen  Drathfabrick  in  Allersberg. 
Geb.  10.  May  1772.  .  1 

Ursprünglich  aus  Mailand.  Adelsbrief 
erhielt  zu  Manheim  den  4.  May  1757.  von 
Karl  Theodor  die  Grofsmutter  Katharina, 
Besitzerin  der  zu  Allersberg  errichteten  Gold- 
drat-Fabriok  und  2.  erworbener  Hofmarken. 

« 

Gum  1. 

■ 

I.  Leopold  Franz  Carl ,  Königl.  Baier. 
in  Kempten.     Geb.  25«  May  1757.  * 

II.  Verstorbenen  Bruders,  des  Kön.  Landrich- 
ters von  Roggenburg  Ignaz  Adam,  Söhne: 

a.  Ioseph,   erster  Assessor  des  Kön.  Landge-  , 

richts  Türkheim.    Geb.  25-  Febr.  1782. 

b.  Gilbert,  Kön.  zweiter  Assessor  des  Landge- 

richts Wertingen.   Geb.  8.  May  1784. 

•  #  • 

c.  Anton.   Geb.  13.1uny  170/|. 

- 

d.  Carl.   Geb.  2.  Ienner  1798. 

e.  Maximilian.   Geb.  20.  Iuny  1803» 

f.  Franz 
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f.  Franz.  Geb.  t.December  ißlS» 

Aus  der  Grafschaft  Scheer  abstammend. 
Christoph  Gimmi  war  geheimer  Kanzleiver- 
-walter  zu  Ueberlingen ;  Anton  Aloys  dessen 
Sohn,  Gräflich  Zeilischer  Rath  und  Landschrei* 
her;  dessen  Sohn  Ioachim  Fidel,  erster  Rath 
und  Oberamtmann  zu  Zeil,  der  samt  seinen 
Brüdern  Ignaz  und  Leopold  den  l.May  1777. 
ein  Pfalzgräfliches  Adelsdiplom  von  Zeil  er- 
hielt, von  S.  M.  den  20. November  1313.  mit- 
telst  besondern  Diploms  bestattigt. 


G  m  a  i  n  e  r. 

Franz  Ioseph,  Manual  -  Führer  bey  dem 
Kön.  Baier.  Maut-  und  Hall -Oberamt  Ulm,  Geb. 

13.0ctober  1758- 

». 

Stammt  von  einer  früher  schon  adelich 
gewesenen  Familie  in  der  OberpfaJz  ah,  wel- 
che die  Rittergüter  Schönstem  und  Wezeis- 
berg besessen.  Den  l.Febr.  1741.  hat  der 
Vater  Georg  Michael;  Kurfürstlicher  Rath, 
Hofkammer- Sekretär  uud  Iagdschreiber,  der 
unter  Karl  VII.  die  aufgebotenen  läger  com- 
mandirte,  nachher  Hofkammerrath  und  Iagd- 
verwalter,  ein  Zeilisches  Pfalzgräfliches  Adels- 
Erneuerungsdiplom  erhalten,  welches  den  11. 
August  1753.  ausgeschrieben  und  bestättigt 
worden  ist. 


\ 
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Göhl  zu  Pothorstein. 

I.  Christoph  Markus,  Kön.  Baier.  erster 
Kreisrath  in  Salzburg.   Geb.  12.1uly  1760. 

« 

'  II.  Iacob  Christoph,  Kön.  Baier.  Maut- 
amts -  Controlleur  zu  Riedau.  Geb.  14.  May  1764. 
Brüder. 

Aas  Böhmen  abstammend,  wo  sie  für  ih- 
ren in  der  Rebellion  erlittenen  Verlust  den 
'  21.  April  l633.  von  Ferdinand  II.  ein  Adels- 

diplom erhalten;  in  Baiern  ausgeschrieben 
den  6.  August  17Ö4«  v 


Gönner,  Ritter. 

Nicolaus,    Kön.  Baier.  geheimer  Iustiz- 
Referendär   und   des  Civil -Verdienst- Ordens  der' 
baierischen  Krone  Futter.  "München. 

Nominirt  den  19.  May  1808.    Immatr.  den 

26.  Febr.  1813- 


Göritz.. 

Christoph  Ludwig,     Handelsmann  in 
Augsburg.   Geb,  8*November  1779. 

Aus  Arnheim  in  Gcldcrlaud  abstammend. 
Der  Urgrofsvater  Georg  Levin  kam  als  Kam- 
merrath ins  Württembergische.  Adelsdiplom 
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erhielt  van  Ioseph  II,  den  8.  Merz  1778.  der 
Vater,  Ludwig  Friderich,  Bankier  in  Augs- 
burg, ein  Sohn  des  Württembergischen  Prä- 
laten Georg  Adam  zu 


Gotthard,  Ritter. 

Ioseph,  Kön.  Baier.  Major  der  Artillerie» 
Ritter  des  militärischen  Max  -  Ioseph  -  Ordens  und 
Officier  der      Franz.  Ehrenlegion. 

Nominirt  den  ig.  Aug.  1813-   Immatr.  den 
17.  November  1813- 


Graf  zu  Heringnohe. 

Franz  Xaver.  -  Geb.  i4.May  1784- 

Adelsdiplom  erhielt  den  1.  November  1807* 
von  Seiner  Majestät  die  Mutter,  Dorothea, 
Hammervrerhsbcsitzerin  in  Hcringnohe. 


Grafenstein, 

lohann  Georg,   zu  Grumenab,  Ganlas 
und  Röttenbach,  ehemaliger  Regierungsrath  in  Arn- 
berg und  freyresignirtcr  Landrichter  von  Parkstein 
•und  Weiden.   In  Gänlas.    Geb.  lö.Febr.  1742. 

Diplom  ist  von  Kusfürst  Max  Ioseph  II. 
den  17. Febr.  1758.  mit  Umwandlung  des  vo- 
rigen Namens  Graf  in  Grafenstein. 


7.  2 
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Grauvogel,  Edler. 

Ioseph,  Kön.  Baier.  pens.  Landrichter,  izt 
in  Augsburg. 

Vorher  Hofkammerrath  und  Pflegs-Com- 
missär  in  Osterhofen;  erhielt  Edelndiplom 
von  Karl  Theodor  den  23.  August  1779« 


t  i 


Greiff  zu  GreifFenberg ,  Ritter. 

Maximilian  Ioseph,  Kön.  Baier.  Ober- 
postamts  -  Administrator  von  München.  Zu  Stadt- 
amhof.  Geb.  i6.Merz  1747.  ,  , 

Iohann  Michael,  1745.  Kurfürstlicher  Rath, 
Bischöflich  -  Augsburgischer  charakterisirter 
Leibmedicus  und  Rentamt  sphysicus  in  Lands- 
hut,  erhielt  1760.  vom  Grafen  Portia  ein 
Pfalzgräfliches  Adelsdiplom,  \yelches  Karl 
Theodor  den  7.  Sept.  1790.  dem  Sohn  Maxi- 

«1 

xnilinn  als  ein  Ritterliches  bestätigte  und  er- 
neuerte. 


G  r  i  m  m  e  1. 

Iohann,    in  Memmmgcn.     Geb.  20.  Iuly 

1771- 

Ein  Mcmmiiiger  Patrizier  -  Geschlecht. 
Adelsbrief  erhielt  von  Karl  VI.  den  28«  Inn* 
1738«  der  Grofsvater  Iohann,  des  Gerichts  in 


Digitized  by  Google 


s 


357 

Mcraming^ri  und  Inhaber  einer  Messing  und 
Kupkrfabrick,  wozu  er  das  Kupfer  contract- 
miifsig  440. Zentner  jährlich  aus  Tirol,  das 

übrige  gröfsere  Quantum  aber  aus  Neusol 

...  « 

bezogen. 


Grimme  isen. 

I.  Joseph  Ferdinand  Maria,  Kön.  Baier. 
Rath  und  exped.  geheimer  Secretär  des  Ministe- 
riums des  Innern.    Geb.  26.  Sept.  1773« 

tt  lohanu  Friderich.  Kön.  Baier.  Ritt- 
meister, des  militärischen  Max- loseph- Ordens  Bit» 
ser.    Geb.  20- Febr.  1786.   Brüder.  , 

Adelsdiplom  erhielt  der  Vater  Iohann  Fri- 
derich, Kurpfälzischer  geheimer  Regierungs- 
und Ober-Appcllationsgerichts-Rath  von  Karl 
Theodor  den  20.  April  1790. 


< 


Grodiska. 

Ursprünglicher  Familien  -  Namen  der  Her- 
ren Grafen  von  Puckler,  den  izt  des  Grafen 
Christian  Alexander  August  zu  Burgfarrn- 
bach mit  Margaretha  von  Grodiska,  gebohr- 
ne  Wirthraarin,  erzeugte  Kinder  führen,  Kraft 
Diploms  Sr.  M.  d.  d.  20.  Sept.  1815. 


Z  5 
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Gropper,  Edlen 

Franz  Christoph  Carl,  Kön. Baier.  Kreis- 

< 

Kanzley-Director  in  Kempten,  und  Ritter  de*  Ci- 
vil- Verdienst -Ordens  der  baieri  sehen  Krone.  Geb. 
19.  August  17Ö0.  ,  • 

Diplom  erhielt  der  Urgrofsvater  Georg 
Wolfgang,  Eichstädtischer  Oberamtmann  zu 
Kipfenberg,  von  Ioseph  I.  den  5.1ul.  17CK). 


Grueber,  Edle  und  Ritten 

L  Iohann  Ncpomucfc  Laurenz  Franz 
Xaver  Roman,  gewesener  Kön.  Baier.  Rittmei- 
ster des  sechsten  Chevaux  -  Legers  -  Regiments.  G  eb. 
9.  August  1783- 

II.  Verstorbenen  Bruders,  des  gewesenen  Kön. 
Baier.  Unterlieutenants  Ioseph  Hermanns ,  nachge- 
lassener Sohn:  Maximilian  Ioseph  Georg, 
Kön.  Baier.  Lieutenant.   Geb.  24*  April  1797* 

Ein  Pfalzgrafen  Ritter-Adelsdiplom  erhielt 
den  19.  November  1774*  vom  Grafen  Zeil  der 
Grofsvater  Ioseph  Anselm,  Pflegs- Commissär 
zu  Riedenburg  und  Dietfurt,  Schwiegersohn 
des  Kammerdirectors  von  Planck  |  ausgeschrie- 
ben und  bestättigt  von  Max  Ioseph  III.  den 
23«  November  1774- 


Digitized  by  Google 


k  ■  ' 
I 

I  \ 


1 

•Will 


359 

und  Weyher- 


haus. 

I.  Carl  Alexander,  vormaliger  Nürnher- 
'  gucher  Stadthauptmanu  und  Plax-Major.  Geb 

19-Iuny  1752. 

II.  Christoph  Carl  Gott  lieb»  vormali- 
ger Niirnb ergischer  Senator.   Geb.  i.Iuly  1754« 

III.  Christoph  Friderich  Carl,  Königl. 
Baier.  Special  -  Schuldentilgung? -.Cafsier  in  Nürn- 
berg.  Geb.  19.  Febr.  17Ö7. 

IV.  Bruder:  Georg  Christoph  Carl, 
Kön.  Baier.  Forst -Controlleur  in  Nürnberg.  Geb. 
15.1uly  1771. 

1 

V.  Vettern:  Carl  Gottfried,  Kön.  Baier. 
Polizey-Officiant  in  Nürnberg.    Geb.  11.  April  1774« 

VI.  Georg  Christof  Carl,  Königl.  Baier. 
Forstmeister  zu  Hersbruck.   Geb.  Ii.  Ian.  1777. 

»  * 

1  VII.  Iacob  Carl  Wilhelm.   Geb.  l3.Sept. 
1789«   Nürnberg.  Brüder. 

VIII.  Vettern :  G ottli eb  Christpph  Carl, 
ehemaliger  Stadt  Nürnbergischer  Assessor  am  Stadt- 
gericht und  Weg-  und  Stegamtmann  in  Nürnberg. 
Geb.  7-Iul.  17Ö0. 

IX.  -Christoph  Carl.  Geb.  9.Mcrz  1763. 
Nürnberg. 

Z4 
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X.  Iohann  Carl  Burkhard,    quiesc.  Se»  N 
nator  in 'Nürnberg.    Geb.  I.luny  17Ö4. 

XI.  Sigmund  Christoph  Carl,  quiesc 
Nürnbergischer  Bürger  -  Amtmann.  Geb.  22.  Au- 
gust 17Ö7.  Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  d.  d.  Augsburg  22.  Au- 

r  * 

gustl574-  von  KarlV.  der  gemeinsame  Stamm- 
vater Paulus,  der  sich  meistens  am  Hof  Ma- 
ximilians und  Karls  aufgehalten,  und  Pulver 
und  Ammunition  geliefert. 


Grundner,  Ritter.  * 

I.  Iohann  Baptist,  Kön  Uaier.  Discontq- 
Cassier  in  München. 

IL  Ioseph  Ignaz,  Kön.  Baier.  Wasserbau- 
Inspector  in  München.    Geb.  21.  November  1786. 

III.  Iohann,  Inhaber  der  St.  Georgen  Blei- 
che nächst  München.    Geb.  i5.December  1787- 

.  •         •  • 

IV.  Iohann  Baptist,  Handlungsdiener  in 
München.    Geb.  29.  May  1792. 

V.  Anton  Iohann.     Geb.  5.  Ienner  17Q7«  • 
Brüder. 

Sollen  von  einem  Iohann  Sebastian  Grund- 
ner aus  Mühldorf  abstammen,  der  1660.  unter 
den  Baierisch  -  Venetianischen  Hilfstruppen 
als  Officier  diente,  und  sich  nachher  in  Er- 
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ding  niederliefs,  wo  seine  Nachkommen  Bür- 
ger wurden.  Ioseph  Benedict,  ein  Schwieger- 
sohn des  geheimen  Sekretars  Schneider,  dsi- 
maliger  Hofkammerrath,  nachher  Landesdi- 
rections  -  Rath ,  erhielt  den  7.  Iul.  17p0.  von 
Karl  Theodor  ein  Ritterdiplom. 

.  .  .y.      Guetman,  Edler. 

Ioseph  Anton,  Kön.  Baier.  quies.  Forst- 
und  Wildmeister  von  Geisenfeld.'  Geb.  29.  Iuly 
17Ö1.  München. 

Der  Ur  -  Ur  -  Grofs vater  Iohann  Christoph 
war  Stadtrichter  zu  Vilseck,  UrffrofsvaterTind 
Grofsvater  Burgermeister  zn  Auerbach,  der 
Vater  Iohann  Paul  aber,  Kurfürstlicher  Hof- 

t 

kammerrath,  Zahlmeister  und  Hauptungeids- 
>  Gefäll  Verwalter  in  Arnberg,  erhielt  ein  Edeln- 
diplom  von  Karl  VI.  den  5.  Oct.  1731. 

•  ;  *  •    .  ■  ' 

*  t  * 

f 

\  ■ 

Günther. 

I.  Carl  Theodor  Leop  old,  *  Kön.  Baier. 
Kreisrath  des  Oberdonaukreises.  Geb.  16*.  Februar 
1770. 

II.  Franz  Carl  Ioseph,  Stadtpfarrer  zu 
Spalt.   Geb.  12.  May  1771.  Brüder. 
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III.  Verstorbenen  Bruders  Friderich  Chri- 
stians Sohn:  Friderich  Ioseph.   Geb.  n.  Merz 

1789- 

Adelsdiplom  erhielt  den  13.  April  1779.  der 
Vater  Friderich  Kaspar,  Kurpfälzischer  geh. 
Rath  und  Kreisgesandter  zu  Frankfurt,  da- 
mals geheimer  Regier  ungs  -  uud  Oberappel- 
lationsrath, zweyter  Archivar  zu  Manheim,  . 
Mitglied  der  Akademie  der  Wissenschaften  und 
der  teutschen  Gesellschaft,  als  er  mit  dem  Gra- 
fen  von  Törring  als  Legationsrath  zum  Frie- 
deuscongrefs  nach  Teschen  abgeordnet  war. 


1 


Gutermann,  Edler  von  Gutershofen. 

I.  Iohann  Melchior,  Gold-  und  Silber- 
borten-Fabricant  in  Augsburg.    Geb.  4.  Iuny  1748- 

II.  Georg  Gottfried,  in  Augsburg.  Geb. 
3.1uly.  1751.   Brüdar.       .  .  ' 

III.  Vetter:  Iohann  Carl,  Kon.  Baier.  pens. 
Hauptmann  in  Augsburg.   Geb.  15.  May  1768. 

Aus  Bieberach  abstammend,  früher  durch 
viele  Kriegsdienste  zu  Wasser  und  Land  aus- 
gezeichnet. Die  Linie  der  Gutermänner  zu 
Biberen  wurde  bereits  adelich  1701.  die  zu 

m 

Gutershofen  aber  den  29.  Merz  1741*  als  die 
l         Reichsverweser  Karl  Albrecht  und  Karl  Phi- 
lipp den  Vätern  der  itzigen  Stammältesten, 
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Georg  Friderich,  Kemp tischen  Leibmedicus 
und  Stadtarzt  in  Augsburg,  auch  Mitglied 
derAcademia  naturae  curiosorum,  und  seinem 
Vetter  Iohann  Carl,  Iuwelier  in,  Augsburg, 
Edelndiplom  verliehen. 


Guthrath  von  Puchstain. 

I.  Ioseph,  Kön.  Baier.  Regierungsrath  und 
quies.  Pfleger  von  Matsee.  Geb.  n.  Ienaer  1758. 
Salzburg. 

II.  Sigmund,  provis.  Coadministrator  des 
Stifts -Högelswerth.    Geb.  30.  April  17Ö8«  Brüder. 

Auf  St.  Wenzelsberg  zu  Prag  den  3.  Sept. 
1537«  erhob  Kaiser  Ferdinand  I.  Heinrich, 
Ruprecht,  Melchior  und  Haimeran  die  Gut- 
rathe in  Adelstand,  welehen  Ferdinand  II. 
den  30.  Iun.  1Ö30.  dem  Felix  Gutrath  yon 
Puchstain ,  Schlofsp flegern  zu  Linz,  nicht  al- 
lein bestätigte,  sondern  auch  auf  das  ganze 
Geschlecht  der  Gutrathe  ausdehnte. 


♦ 


H  a  a  s  i. 

I.  Vitus  Aloys,  Kön.  erster  Landgerichts* 
Assessor  in  Regen.   Geb.  lö.Iuny  1779. 

II.  Franz  Xaver,  Kpn.  Baier.  Husai^n« 
Rittmeister.   Geb.  ß.  October  I7g4* 

♦ 


0 
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III.  Ioseph  Wilibald,  Stadtgerichts-Acces- 
sist  in  München.    Geb.  7-Iuly  1788-  Bruder. 

•  ■ 

Adelsdiplom  erhielt  von  Ioseph  IT.  17Ö4« 
der  Vater  Burkart,  Landrichter  zu  Hals  und 
Diessenstein. 


i  * 


Habermann  auf  Unslebcn  und  Erlabrunn. 


I.  Georg  IoscphMaria  Iohann  Nepo- 
muck,  Kön.  Baier.  General  -  Major ,  Kommandeur 
des  militärischen  Max -Ioseph- Ordens.  Geb.  Ii. 
May  1766.  "  ' 

II.  Verstorbenen  Bruders ,  des  Fürstlich  Ful- 
daischen Kämmerers  und  Hofraths,  Iohann  Philipp 
Peter  Christoph ,  nachgelassener  Sohn:  Ioseph 
Heinrich  Peter  Otto  Philipp,  vormaliger 
Grofsherzoglich  Wurzburgischer  Kämmerer,  und 
Appellationsgerichts -Rath.    Geb*  3-  Febr.  1788- 

Adelsdiplom  erhielt  den  10.  Iun.  1741-  von 

- 

den  Pfalzbaierischen  Kurfürsten  Reichsverwe- 
sern Karl  Albrecht  und  Karl  Philipp  der  Ur- 
grofsvater  Franz,  Ludwig,  Würzburgischer 
geheimer  Rath  und  Kapitels -Syndicus.  i 
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Häberl,  Ritter.  ' 

Simon*  Kün.  Baier.  Obermedicinal -Rath, 
und  Ritter  des  Civil- Verdienst -Ordens  der  baieri- 
schen  Krone. 

Ngminirt  den  19.  May  1808-    Immatr.  den 

l.Iul.  1815. 

.■Hagen. 

I.  Adolph,  Kön.  Baier.  Major. 

II.  Verstorbenen  Vaters  Bruders,  des  HofVaths 
Franz  Carl,  nachgelassene  Söhne: 

a.  Iohann  Adolph,  Kön.  Bai  er.  Auditor  des 

Garde  du  Corps  -  Regiments  zu  Pferd.  (Geb. 
8- October  1776. 

b.  Caspar  Isaac  Ioseph,  Rechnungs  -  Gehilfe 

bey  der  Kön.  Finanz  -  Direction  in* Passau. 
Geb.  28-Iuny  1778. 

Der  Grofsvater  Georg  Peter  war  Kurpfäl- 
zischer  geheimer  Rath;  dessen  Söhne,  und 
darunter  Erasmus,  Hofkammerrath  und  Franz 
Karl ,  Hofrath  zu  Düsseldorf  etc.  erhielten 
von  Ioseph  IL  den  24  May  1772.  das  Adels* 
diplom. 


H  a  g  n. 

L  Franz  de  Paula,  Königl.  Baier.  Forst- 
Administration* -Rcgistrator.    G  _j.  2Q.Aug.  1778, 


- 
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II.  Iohtnn  Baptist,  Kon.  Baier. Oberlieu- 
tcnant.   Geb.  2<Munj  1781- 

III.  Max   Georg  Xaver,    in  Augsburg. 
Geb.  24-  Febr.  1784- 

IV.  Carl  Theodor,  Handelsmann  in  Mün- 
chen.  Geb.  15- May  1786-  Brüder. 

i 

Von  Geissenfeld  abstammend.  Adelsdi- 
plom erhielt  von  Max  loseph  III.  den  25» 
Febr.  1769.  der  Vater  Franz  Paul,  Hofkam- 
merrath in  München. 

m  t 

t  ' 

Hahn. 

Max  loseph,  Königl.  Baier.  Stadtgerichts- 
Protocollist  in  München.   Geb.  12.  Febr.  1774- 

Adelsdiplom  erhielt  Manheim  den  4.  Merz 
1767.  von  Karl  Theodor  der  Vater  Ioliann 
Kasimir,  Kurfürstlich  Pfälzischer  Hoflkam- 
merrath  und  Sekretär  des  St.  ^Michael  -  Or- 
kens, vorher  als  Hofrath  in  Diensten  des 
Kardinals  von  Baiern  und  Kurfürsten  von 
Kölln ,  und  des  Herzog  Klemens. 

» 
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Halder  von  Mollenberg. 

I.  Iohann  Friderich,  Banquier  in  Augs*, 
bürg.    Geb.  Q.  August  1773. 

IL  Iohann  Christoph,  Fürstlich  Fliege- 
rischer Stallmeister.    Geb.  3l.lenner  177g. 

.  «  >  . 

.  III.  Iohann  Georg,   Handlung« -Commis 
Geb.  23.1enner  1787-  Brüder. 

Besafsen  schon  in  frühern  Zeiten  das 
Schlofs  Mollenberg  bei  Lindau.  Lukas  Hal- 
der von  Molliaberg,  der  in  Kempten  wohnte, 
wurde  1Ö33.  von  den  plündernden  Truppen 
i  erschlagen  ;  worauf  sich  die  Halder  als  Patri- 
zier in  Lindau  niederliefsen.  Adelsbestätt*- 
gungsdiplom  von  Karl  VI.  den  13.  November 
1730.  erhielt  der  Grofsvater  Ioseph,  Banquier 
in  Augsburg. 

H   a  n   d  1. 

Sebastian  Heinrich  Ioseph,  KönigK 
Baier.  Kämmerer  und  General -Major  in  München. 
Geb.  3.  May  1751.       .  » 

Adelsbcsitxstand  ist  bis  auf  den  Urgrofs- 
vater  Peter  1665.  Hofraths  -  Sekretär  in  Mer- 
^      gentheim,    nachher  Amtmann   in  Neckars» 
Ulm,  zurück  erprobt.  . 

•mm*  wmmim 


3Ö8 

Hann  auf  Weyhern. 

I.  Ioseph  Wilhelm,  Kön.  Baier.  quiesc. 


Forstmeister  von  Weiden.      Geb.  29.  Iuly  1759« 
Weiden. 

II.  G  eorg  Ioseph  Ferdinand,  auf  Ober- 
und  Unter- Wildenau.  Geb.  20.  September  17Ö8- 
Wildenau. 

III.  Ioseph  Ignaz  Corbinian,  Königl. 
Baier.  Förster  zu  Wiesau.   Geb.  l.Febr.  1766. 

Der  Ur-Ur-Grofsvater  war  Burgermeister 
in  Vilsek,  der  Urgrofsvater  Burgermeister  in 
Pfreumt;  der  Grofsvater  Franz  Friderich, 
Hofkammerrath  in  Sulzbach  und  Besitzer  der 
Obert>fälzischen  Landsafsen  -  Güter  Wildenau 
und  Weihern*  erhielt  Adelsdiplom  vonFranzI. 
den  14.  Merz  1752.        '         A  <  v 

Hardt  zu  Grabenstück.  ♦ 

9  w 

t  • 

I.  Iohann  Philipp,  Königl.  Baier.  quitt. 
Hauptmann  in  Grabenstädt.    Geb.  8-Oct.  1750. 

II.  Ludwig»  Kön.  Baier.  Hauptmann.  Geb. 

17.  Merz  1766.  Brüder. 

Aus  dem  Würzburgischen  abstammend.  _ 
Der  Urgrofsvater  und  Grofsvater  waren  Stift- 
Komburgische  Beamten.  Atlelsdiplom  er- 
hielt den  25-  October  17Ö2.  von  Franz  I. 
Daniel  Ferdinand,  Ellwangischer  Kanzler,  ge- 
heimer Rath  und  Lehenprobst.  . 

Harold 


•  _ 
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\  Harold,  Ritter. 

Iaco,b  Lud>vi^,  Kön.  Batier.  geh.  Referen- 
lir  <)o,  hrie^sministeriums,  und  Ritter  des  Ciril- 
Verdienst  - Ordens  der  baierischen  Krone.  . 

Nomiuirt  den  5- Apnl  1813-   Immatr.  den 
7-Iul.  1813. 

I 

Harsch  er. 

t  lohann  Nepomuck  Ferdinand,  Kon. 
Baier.  pens.  Hofrath  in  München.  Geb»  21.  May 
1745.  ■  ' 

t 

II.  Der  verstorbenen  Brüder ,  lohann  Franx 
Anton,  Regierungsraths  zu  Landshut,  und  Franx 
Xaver,  Kanzleidfrectors  daselbst,  Söhne: 

a.  lohann  Nepomuck,    Kon.  Baicr.  Oberst 

Ritter  des  militärischen  Ma\-  loseph-  Or- 
dens, und  OfBcier  der  Französischen  Ehren- 
legion.   Geb.  17.December  176g. 

b.  Felix  lohann,  Köh. Baier. Hauptmann.  Gebv 
23-Iuny  1771- 

Adelsdiplom  erhielt  der  Grofsvater  Georg, 
Rath  und  Fiscal  in  Landshut,  ist  aber  im 
Feuer  zu  Grund  gegangen. 


\ 


\ 

\ 
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Harsdorf  von  Enderndorf ,  Edle. 

L  S  i  g,m  u  n  d  C  h  r  i  s  t  o  p  h,  Kön.Baier.  pen*. 
AppellatioiUgerichts-Rath.  Geb.  20.  Ienner  1757- 
Nürnberg. 

IL  Christoph  Carl,  Kön.  Baier.  quiesc- 
Senator.   Geb.  50.1uny  1778.  Nürnberg. 

/  ' 

III.  Bruder:  Iohann  Carl  Friderich 
Christoph,  Kön.  Baier.  Stadtgericht* -Assessor 
in  Erlang.    Geb.  24. Ienner  1783* 

Von  Harsdorf  bei  Reut  im  Bambergischen  also 
genannt.  Zogen  1377-  und  1580.  in  die  Stadt 
Nürnberg.  Wurden  1430.  rathsfähig.  Führ- 
ten vorder  den  Namen  vöm  Gut  Fischbach. 
Der  Adel  ist  unfürdenklich ,  und  durch  die 
Diplome  des  Kaiser  Leopolds  von  1697.  und 
Karls  VI.  von  1725.  auch  urkundlich  erwie- 
sen,  worinn  der  Edelnstaud  der  Nürnbergi- 
schen damaligen  Rathsgeschlechter  ausge- 
sprochen ist. 

Hartlieb  genannt  Wallsporn. 

I.  Iohann,  quiesc.  Burgermeister  in  Mem- 
mingen.   Geb.  18- May  1744- 

II.  Iohann  Sigmunnd,  in  Meinniingen, 

Geb.  6  Iuly  1774- 

1 
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Itt.  Bruder:   Iohann  Christoph,  Koü. 

Baier.  Stadtgerichts  -  Taxator  in  Memmingen.  Geb. 

I9*  November  1777-    y  -  ' 

Memminger  Patrizier,  1499.  au^  demKeichs* 
tag  zu  Worms  von  Max  I.  geadelt.  Zu  Augs- 
burg den  17-  Iul.  1541-  bat  Karl  V.  dem  Hans 
Hartlieb,  genannt  Wallsporn,  sein  adeliches 
Wappen  bestättigt  und  noch  weiter  vermehrt« 


Härtung  auf  Dietterstorf. 

Christoph  Florian,  in  Dietterstorf.  Geb* 
3.  May  1773. 

Oberpfälzer«  Zu  Augsburg  den  5*  August 
1508-  verlieh  Kaiser  Max  X  den  Gebrü- 
dern Feter  und  Sigmund  zu  ihrem  altern 
Wappenbrief  auch  noch  das  Adelsdiplom« 


Hartz ,  Ritter. 

Bernhard  Iose^H,  Kon.  Baier.  geheimer 
Rath  und  Leibmedicus,  Kitter  des  Civil- Verdienst  ■ 
"  Ordens  der  baierischen  Krpne.  München. 

Nominirt  den  lO.Dec.  180g.   Immatr,  den 
14*  Iul.  1813- 


4 


\  1 
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Hautmann ,  Ritten 

I.  Heinrich  Carl,  Kön.  Baier.  trster  Ba- 
taillons-Arzt  des  III.  Linien -Infanterie -Regiments. 
Geb.  6.  Febr.  1782: 

II.  Max  Franz  de  Paula,  erster  Batail- 
lons-Arzt  unter  Gedoni.  Geb.  28-  October  1784* 
Bruder.  * 

Ritterdiplom  erhielt  den  25.  Sept.  1790.  von 
Karl  Theodor  der  Vater  Franz,  Rechnung!-  " 
Commissär  zu  Neuburg. 


H   e   ck    e  L 

I.  tohann  Nepomuck,  Fabricks  -  Inhaber 
zu  Allersberg.   Geb.  3.  April  1774- 

II.  Carl  Ernst,  ehemaliger  Secretär  des  Ge- 
neral -  Kreis  -  Commissariats  des  Oberdonaukreises 
zu  Eichstädt.    Geb.  15.  Merz  1777« 

III.  Ioseph  Anton,  Kön.  Baier.  Stadtge- 
richts-Assessor  in  Augsburg.  Geb.  19.  Iuly  1783» 
Brüder. 

Söhne  des'  Georg  Ioseph,  Hofkammerraths 
und  Inhabers  der  leonischen  Dratfabrick  in 
Allersberg,  deren  erste  Errichtung  sich  von* 
ihrem  Urgrofsvater  herschreibt;  erhielten  das 
Adelsdiplom  von  Karl  Theodor  den  4.  Iuly 
1792. 


i 
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Heeg  auf  Heegberg,  Edle. 

I.  Frank  Heinrich)   Kon.  Baier.  Rentbe- 
amter in  Traunstein.    Geb.  2i.Iuly  1771. 

II.  *Max  Wolf  gang,  Kön.  Baier.  Haupt- 
mann. Brüder. 

Der  Urgrofsvater  aus  Vilseck,  der  eine 
Rosenfeldische  Erbtochter  heirathete,  zog 
sich  in  die  Oberpfalz.  Der  Vater,  Georg, 
Regierungsrath  zu  Binghausen,  und  Haupt- 
Salzbeamter  zu  St.  Nicolas  bei  Passau,  erhielt 
das  Edelndiplom  von  Karl  Theodor  den  19. 
Iun.  1787. 


Heeg. 

Iohann  Baptist,  Kön.  Baier.  quies.  Lan- 
desdirections-Rath  in  Amberg.    Geb.  5«  Aug.  1743» 

Vorher  Rentkammerrath  in  Amberg.  Adels- 
diplom ist  von  Karl  Theodor  den  5.  Merz 
1782.  # 

■ 

H  e  f  f  n  e  r. 

I.  Iohann  Baptist,  Kön.  Baier.  Polizey- 
Accessist.   Geb:  24.  November  1789.  Augsburg. 

II.  Iosephlohann,  Kön.  Baier.  Lieutenant. 
Geb.  5.  Febr.  1799-  Brüder. 

>Adelsdiplom  erhielt  von  Karl  Theodor 
den  30.  Iun.  t787.  der  Grofsvater  Iohann  Chri- 

Aa3 
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stoph  losepb,  Neuburgischer  Regierungsrath, 
Sulzbachischer  Ratb  und  Pfleger  zu  Heideck 
und  Hüjfoltstein, 


'    H  e  f  n   e  r.  . 

Franz  Ignaz  Heinrich,    liönigl,  Baier, 
Staatsrath  und  Ritter.  Aschaffenburg. 

Aus  Mainz  abstammend.    Diplom  von  St 
TO,  den  2Z.  November  1814- 


-WV*-»  _ 


Heilbroner, 

I.  Paul  Friderich,  Ilandlungs- Commis  in 
Wien.   Geb.  15- April  1789- 

II.  Carl,  Kön.  Baier,  Rittmeister  des  Garde* 
Regiments  zu  Pterd.    Geb.  lö.Fcbr,  1793-  Brüder, 

III.  Verstorbenen  Bruders,  des  Grofshändlers, 
friderich  Carls  Sohn  :  Christian  Friderich, 
bey  der  Handlung.    Geb,  15*  April  170t- 

Der  Urgrofsvater  Friderich  Karl,  Reichs- 
stadt Ulmischer  geheimer  Rath,  Oberrichter 
und  Hospitalpfleger,  trieb  einen  grofsen Han- 
del nach  Spanien  und  Italien,  Der  Grofs- 
vater,  auch  Friderich  Karl,  Banquier  in  Ulm, 
erhielt  den  5-Dtio.  17Ö5.  von  losepb  II.  das 
Adelsdiplom  und  vmrde  1774.  unter  die  adeü« 
Chen  Patrizier  aufgenommen. 
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Heiligenstein. 

•  Franz  Anton,  Chirurgiae-Doctor,  Kur- 
sächsischer  Hofrath,  Lcib-Chirurgus  der  Frau  Kur- 
fürstin von  Pfalz  Baiein,  und  des  Civil- Verdienst  - 
Ordens  der  bayerischen  Krone  Ritter.  Manheim. 

Diplom  von  Karl  Theodor  den  27-  luny 


1792- 


s 


Heinrichen  von  Grafsmannsdorf* 

■ 

I.  Wolfgang,  Königl.  Baier.  Hauptmann. 
Geb.  17-Iuly  1771.  v 

II.  A  rnold  loseph,  Kön.  Baier.  Appella- 
tionsgerichts-Rath  in  Amberg.  Geb.  28-  Aug.  1778- 
Brüder.  -*» 

Adelsdiplom  erhielt  den  j.Iui.  17Ö0-  von 
Kaiser  Franz' II.  der  Vater,  Iohann  Franz 
loseph,  Bambergischer  geheimer  Rath  und 
Erwerber  der  Rittergüter  Grafsmannsdorf  und 
Grub. 


Heinzelmann. 

ßigmund  Christoph,  Banquier  in  Augs- 
burg.   Geb.  27.  May  175L 

Eine  alte  Kaufbeurische  Magistrats  -  Fami- 
lie.   Der  Vater  Iohann  errichtete  um  1730. 

A  a  4 


ein  eigenes  Handelshaus  in  Venedig.  Adelg- 
brief  ist  von  Kaiser  Ioseph  11.  den  lo.l'cbr, 
1780.'  ' 

t  • 

H  e  1  dm  a  n  n, 

Ioseph  Ignaz,  aut  Dieslurth  und  Pechhof. 
Geb.  9.  Merz  1760.  Amberg. 

Adeisdipiom  erhielt  der  Vater  I  seph, 
Landsafs  zu  Fürstenhoi  in  der  Obernpfalx 
von  Max  Ioseph  de«  14.  April  1761. 

* 

•  Hellersperg ,  Edle. 

I.  Maximilian  Xaver,  pens.  Custos  der 
Kön.  Baier.  Central  -  Bibliothek  in  München.  Geb, 
ii.December  1730.  - 

IL  Verstorbenen  Bruders,  Carl  Anton  Sohn: 
Carl  Sebastian,  Kön^  Baier.  Landesdirections- 
Rath  und  Professor  in  Landshut.  Geb.  14.  Decem- 
ber  1772. 

Der  von  einem  Sächsischen  Obersten  ab- 
stammende Vater  Anton  Ignaz,  Hofkammer- 
Sekretär,  wurde  von  Max  IosepJjIII.  mit  dem 
,   Namen  Hellersperg  .den  23.  August  1745.  lum 

Edeln  erklärt. 
* 
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ßempel,  Edler. 

Ludwig  Adam*  Kon.  Baier.  Rechnungs- 
Commissär  der  Lotto -Administration  in  Nürnberg. 
Geb.  7.  August  1778. 

Der  Vater  Ioseph,  aus  Stuttgardt  gebür- 
tig,  Kaiser  Pauls  I.  von  Rufsland  Kammer- 
diener, nachher  Hoffourier  sechster  Rangklasse, 
erhielt  den  25-  November  1303-  von  Franz  IL 
ein  Edelndiplom.  ' 

S       j  *  - 

.     H   e   p  p. 

I.  Iohann  Baptist  Rechnungs  -  Ofiiciant 
II.  Klasse  bey  der  Schuldentilgungs -Commission. 
Geb.  7.  October  1787. 

II.  Peter  Paul,  Konigl.  Bai  er.  Lieutenant. 
Geb.  28>Iuly  1792.  Brüder. 

Adelsdiplom  von  Ioseph  II.  den  15.  April 
1776.  erhielt  der  Vater  Philipp  aus  München» 
als  ewähltes  Mitglied  des  innern  Raths,  wor- 
in nach  einem  vorgeschüzten  (historisch  un- 
erweislichen) Herkommen,  alle  von  Adel  seyn 
müfsten.  Wurde  nachher  Burgermeister  und 
Stadtcommissär. 


Hepperger»  % 

Franz  Heinrich,  auf  Tirschtenbcrg  und 
Hofensthal  in  Salzburg.    Geb.  10-  Sept.  17&4- 

Adelsdiplom  erhielt  «der  Grofsväter  lohann 
Baptist,  Handelsmann  zu  Bötzen,  den  9. Ian, 
XTZQ.  von  Maria  Theresia. 

Herbstheim«,  Uitter. 

Max  Ignaz  Franz,  Kön.  Baier.  Manual- 
führer zu  Schwanenstadt.    Geb.  3-Iuly  176g. 

Hiefsen  sonst  Strafsmayer  und  besafsen  als 
solche  betrachtliche  Lehen  und  das  Rittergut 
Herbstheim  in  Njederbaiern.  Den3-October 
.1699«  erhob  Kaiser  Leopold  den  Urgrofsvater 
Artüeb  Strafsmayer  zum  Ritter  und  Edeln  von 
Herbstheim. 


Herden 

I.  Adelbert  Carl.   Geb.  25- August  1779« 

II.  ßmil  Ernst  Gottfried,  Kon.  Baien 
CentraHdrst- Buchhalter  in  München.  Geb.  l.Iuny 
J783.  Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  den  8-  October  1801. 
von  S.  M.  der  Vater,  Iohann  Gottlieb,  Her- 
zoglich Weimarischer^Konsistorial-Prasident, 
\fcl  Gelegenheit  des  von  seinen  Söhnen  er- 
worbenen Rittergutes  Stachusried* 


1- 
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Hermann, 

lohann,  in  Memiuingen.    Geb.  24.1enne* 

■ 

Das  bereits  1750.  seinem  Vetter  Benedict 
von  Hermann  ertheilte  Adelsdiplora,  wurde 
dentis.  April  t7Ö8.  von  Ioseph  II.  auch  auf 
ihn  und  seine  Brüder  erstreckt,  von  welchen 
der  Aeltere  Philipp  Adolf  izt  unter  den 
Freiherren  zu  suchen,  ^  * 


H   e  f  s. 

« 

Heinrich  Christian,  Präsident  des  Kon, 
Hofgerichts  in  Würzburg,  Ritter  de*  Civil -Ver* 
dienst -Ordens  der  baierischen  Krone  und  des  Grofs- 
herzoglich  Toscanischen  St,  Ioseph- Ordens. 

Nominirt  den  2*$.  Aug.  t8l4*    Immatr.  den 
2g.  Nov.  1315. 


H  e ;  u  f  s. 

I,  lohann,  auf  Trunkelsberg,  quitt.  K, 
Oester,  Hauptmann  &  Memmingen.  Geb.  22.1uly 
4775.  Y'  ^ 

II.  Ioseph,  pens..  Lieutenant  des  ehemals 
gen  Schwäbischen  lirejs  -  Regiments  von  Königsegg 
in  Memmingen.    Geb."  i3.0ctober  1783-  Brüder, 

_     Der  Urgrofsvater  in  Memmingen  erwarb 
das  Rittergut  Trunkelsberg,  Ritterkantson 


380  < 

Donau.  Adelsdiplom  erhielt  der  Grofsvater 
Iohann'  Ieremias,  nachher  Stadtammann  in 
Meminingen  von  Karl  VI.  den  ll.lan.  1738- 

I 

» i  *  www 

t 

H  e  y  d  e  n  a  b.    *  ' 

Ehrenfried  Iohann  Christian,  ehema- 
liger  Marggräflich  Ansbach-Baireuthi9cher  Prcmier- 
Lieulenant  und  Uofjunker  Geb.  20.  luny  1746. 
Ansbach. 

Altes  Baireutlier  Geschlecht 


Heynitz. 

Friderich  Gottlob,  ehemaliger  König!. 
Preußischer  Kriegs-  und  Do  raainen -Rath  in  Bai- 
reuth, dann  Lehenbesitzer  der  im  Mainkreise  gele- 
genen Rittergüter  Töpen,  Tiefendorf  und  Hohen- 
dorf.   Geb.  l6.  Febr.  177%  Töpen.' 

Das  alte  Gut  Heynitz  liegt  unterfialb  der 

Stadt  Meilsen ;  und  ist  Landtags  -  und  Stift- 

niafsigkeit  dieses  Geschlechts  bis  über  1Ö12- 

zurück  erprobt. 


t 
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Hieben 

Franz,  Kön.  Baier.  quies.  Hofkammerrath 
in  München. 

i 

Wappenbrief  ist  von  1582.  Erhielt  als 
Grenadier -Lieutenant  im  Regiment  Lerchen- 
feld  das  Adelsdipiom  von  Max  Ioseph  Öl. 
den  20.  Merz  1769. 


I 


Hillenbrand. 


Iohann  David,    Banquier  in  Augsburg, 
Geb.  25-  Merz  1743-  N 

Der  Grofsvater  war  Senator  in  Augsburg. 
Der  Sohn  Banquier  daselbst,  der  seine  Ge- 
,        schalte  hauptsächlich  nach  Toscana  trieb,  er- 
hielt das  Adelsdiplom  von  Franz  I,  den  6* 
.     April  1757. 


Hillesheim. 

•  » 

Aloys  Fridcrich  Wilhelm,  vormaliger 
Kurpfalzbaierische_r  Hofkammer  -  Bücher  -  Gensur» 
und  Fiscalatsrath.    Geb.  12.1uny  1756.  München. 
Niederländischer  alter  Adel. 


».  -V  »VV  •VTt  ». 
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Hilz,  Ritter. 

X.  Felix  Ignaz,  Innhaber  der  Glasfabrick 
Klingenbrunn  zu  Spiegelau  undOberzwislau*  Klin- 
genbrunn.   Geb.  22.  May  1765. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Söhnt  Nicolaus, 
zu  Oberzwislau.    Geb.  20. Decenrber  1805« 

Diplom  von  S.  M.  d.  d.  12-Ian,  1806*" 

f  .  J 


*  -  • 

H  i  n  s  b  e  r  g. 

I.  Leopold  Wilhelm,  Kön.  Baier.  Lega- 
tions- Rath  in  Wien.  Geb.  i6.  November  1756.  Vor* 
her  Reichshotraths  •  Agent. 

II.  Iohann  Ioseph,  Iiönigl.  Baier.  Ober- 

Appellationsgerichts -Rath.    Geb.  11.  Februar  1764» 

■ 

Vorher  Regierungsrath  und  Kammerprocurator  in, 
Gün^rg.  Brüder. 

Der  Vater  war  Oberamts- Assessor  zu  Win- 
weiler  in  der  Grafschaf  t  Falkenstein.  Erhiel* 
ten  das  Adelsdiplom  von  Franz  IL  den  23' 
IuL  1806. 


Hochstetten  Ritter.  . 

Christian  Albre ckt  Carl,  Kön.  Baier* 
Fürstlich  Oetting- Wallersteinischer  quies.  Iustiz- 
kanzley  •  Rath,   Äegensburg.   Geb.  18-  Iuly  1774* 
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Ritterdiplom  erhielt  der  Grofsvater,  Clin- 
Stiaii  Albrecht  Karl,  Württembergischer  Iiir- 
chenrathsdircctor  vom  Kaiser  Ioseph  IL  den 
9-lun.  1779. 


1  4 


Hoffer  von  Ankershoffen, '  - 

*  • 

Iohann  Nepomuck,  ehemaliger  Fürstlich 
Passauischer  Pfleger  zu  Riedenburg,  und  nunmeh- 
riger Rentbeamter  in  4)rtenburg.  Geb.  14.  May 
1708-  ' 

De  Urgrofsvater  war  Pfleger  und  Oberbe- 
amter der  Grafschaft  Ottenburg  in  Kärn- 
then  zu  Spitai.  Adelsdiplom  erhielt  von 
Maria  Theresia  der  Grofsvater  Lorenz  Bene-  , 
dict,  Oberpfleger  zu  Gretenberg  in  Kärn- 
then  nnd  Hammerwerks -Inhaber  zu  Stein- 
feld,  den  7-Dec.  1754.  ' 


Hofmann,  Edle. 

* 

I.  Iohann  Baptist  Wolfgang,  qule:*. 
Marktschreier  von  Burg- Lengenfeld.  Geb, 
October  1765.   Neuburg  an  der  Donau. 

IL  Iohann  Carl  August,  Kön.  Baier. 
Revierförster  zu  Burg-Lengenfeld.  Geb.  5.  Sept. 
1773.  Brück*. 

III.  Bruders  Sohn!  Carl  Ioseph  Iohann, 
Geb.  11.  April  1805*  Schönberg. 
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Der  Vater  Christoph  Adam ,  Hofrath  und 
Landgerichtsschreiber  zu  Burg -Lengenfeld, 
erhielt  von  Karl  Theodor  den  26.  Sept.  1790. 
ein  Adejserneuerungs  -  und  Edelndiplom, 
nachdem  das  Geschlecht  schon  einen  Wap- 
penbrief von  1526.  und  einen  alten  Adels- 
brief für  David  Hofmahn,  Brandenburgischen 
Hnfrath,  von  1588-  hatte.  * 


.  .  Hofmihlen. 

Leopold,  funetionirender  Finanzdirections- 
Rcgistrator  in  München.    Geb.  12-  August  1754- 

Der  Urgrofsvater  war  Pflegscummissur  zu 
Kling,  und  daselbst  bereits  angesessen  und 
als  adelich 'anerkannt. 

\ 

% 

- 

1 

Hofstetten 

I.  Benno,      ehemaliger   Conventual  in 

* 

Scheyern. 

II.  Verstorbenen  Bruders,  des  ehemaligen 
Kurpfalzbaierischen  geheimen  Raths-  und  Hofkam- 
mer -  Vicedirectors,  loseph  Aloys,  nachgelassene 

Söhne:  f  • 

a.  Iohaun  Theodor,  Kön.  Baier.  Director  des 

Isarkreises.    Geb.  il.Iuly  1773- 

b.  War- 
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b.  Warmund  Emst  Fran«  Sales,  Königl. 
'  Bai  t.  Kreis -Secretär  des  Iserkreises.  Geb, 

12-Icnncr  1784- 

i 

III.  Verstorbenen  Bruders,  des  vorm.  Kön. 
Baier.  Hofraths  und-  quies.  Hofoberrichters  Iohann 
Benno  Ignaz  Poter  nachgelassene  Sohne: 

a.  Anton  Iohann  Nepomuck,    Kön.  Baier. 

■  > 

Appellationsgerichts*  Rath.  Geb.  %  April 
1775.  " 

b.  Franz  Seraph  Iohann  Nepomuck  Bru- 

no,  Kön.  Baier.  Major  der  Artillerie,  und 
Ritter  der  K.  Franz.  Ehrenlegion.  Geb.  5. 
October  1777. 

.MI  | 

c.  Maximilian  Iosepb  Andreas  Cosmas, 

Kön.  Baicr.  Hauptmann.  Geb.  14.  Merz 
1784. 

d.  lA&eph    Iohann   Nepomuck  Ludwig, 

^Kön.  Baier.  Lieutenant.    Geb.  14.  Novem- 
ber  179L 

Adeisdiplom  erhielt  den  28-  Sept.  1?48« 
von  Maximilian  Ioseph  III.  der  Urgrofsvater 
Ioseph  Marlin,  erster  Bürgermeister,  Stadt- 
hauptmann nnd  Landschattsverordneter  in 
Straubing,  dessen  Sohn  Benedict  damals 
schon  Hotkammerraths  -  Director  in  Miin- 
eben  war. 


B  h 
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Holler,  Ritter. 

Leonhard,  Kön.  Baier.  Central  und  Ober- 
hirchenrath,  und  Ritter  des  Civil -Verdienst- Or- 
dens der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  27.  May  ißi4*   Immatr.  den 

I8.1un.  1814. 

Holzapfel  von  Herxheim* 

I.  Iohann  Ulrich,  auf  Kleinklöz,  quiesc. 
Geheimer  der  ehemaligen  Reichsstadt  Augsburg. 
Geb.  i6.0ctober  1739- 

II.  Franz  Wilhelm,  quiesc.  Senator  von 
Augsburg.   Geb.  24.  April  1752. 

Die  Heinrichische  Linie  war  schon  im  17. 
Iahrhundeit  in  die  Elsafsische  Reichsrttter- 
schaft,  die  Albertinische  aber  ins  Aggsbur- 
ger Patriziat  aufgenommen.  Der  ürgrofsva- 
ter  Franz  Ignaz,  aus  der  Augsburgischen  Al- 
bertinischen Linie,  mehrmal  Statthalter  des 
König  Philipps  IV.  von  Spanien  in  Neapel, 
erhielt  den  14.  Sept.  1705-  von  Ioseph  I.  ein 
Adelsbestattigungsdiplom. 


« 
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Holzschuher  von  Harrlach ,  Vesten- 
Nbergsgreuth  und  Thalheim,  Edle. 

I.  Carl  Iohann  Sigmund,  Kön.  Baier. 
quiesc.  Finanz -Rath»  in  Nürnberg.     Geb.  24-Iuny 

'  1754-'  m  m  ' 

II.  Iohann  Carl  Sigmund*  ehemaliger 

i 

Reichsstadt  Nürnbergischer  Senator  in  Nürnberg. 
Geb.  5.  October  1749. 

III.  Iohann  Carl  Sigmund,  Kön.  Baier. 
OfHciant  bey  der  Polizey-  Dircction  in  Nürnberg. 

Geb.  28- Febr.  1776. 

•  ■ 

1  IV.  Rudolph  Christoph  Carl  Sigmund» 

Kön.  Baier.  Advocat  in  Nürnberg.   Geb.  24-Ienner 


1777. 

V.  Chr  istoph  Gottlieb  Sigmund,  quies. 
Umgeld  -  Amtmann  von  Nürnberg.  Geb.  1755. 
Nürnberg. 

VI.  Bruder:  Iohann  Christoph  Sigmund, 
vormaliger  Assessor  am  Stadt-  und  Ehegericht  in 
Nürnberg.    Geb.  1758-  Nürnberg. 

; 

VII.  Rudolph  Christoph  Carl,  Oberlieu- 
tenant des  ehemaligen  Fränkischen  Kreis -Drago- 
ner-Regiments.    Geb.  ll.Ienner  17Ö8«  Nürnberg. 

VIII.  Bruder:  Christoph  Carl  Ioseph 
Veit,  quitt.  Kön.  Preufsischer  Lieutenant.  Geb.  5. 
Merz  1780- 

Bb  2 
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A.  1503*  erhielt  Wolfgang  Holzschuher 
\  Tom  König  Emanuel  aus  Portugal  eiaen  Rit- 
ter- und  Wappenbrief,  und  1547-  den  28-  Sept. 
zu  Augsburg,  der  gemeinsame  Stammvater 
Hieronimus,  von  Karl  V.  eine  Urkunde  über 
die  Vermehrung  seines  Wappens  und  Bestä- 
tigung seines  schon  etliche  hundert 
Iahr  alten  Adels  und  Edelnstandes.  Man 
sehe  auch  Gattereri  Historia  Holzschuheriana. 

I 

\ 

< 

Hoppe,  Ritter. 

Gerhard,  Königl.  Baier.  Oberstlieutenant, 
und  Ritter  des  militärischen  Max-  Ioseph  -  Ordens. 

Nominirt  den  l.Merz  180Ö-    Immatr.  den 
2.0ct.  1813. 


Hörmann  von  und  zu  Guttenberg. 

Georg  Matthias,  auf  seinem  Gute  Senf- 
tenau.    Geb.  14.  December  1782. 

Stammort  Kaufbeuern.  Adclsdiplom  er- 
hielt Georg  von  Karl  V.  Augsburg  den  12. 
Iuu.  1550. 

f  ■ 
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Hörmann  von  Hörbach. 

I.  Ioseph,  Kön.  Baier.  Legations  -  Rath  in 
München.   Geb.  3.December  1778* 

II.  Anton,  Kön.  Baier.  Polizey-Commissaire 
zu*  Aschaffenburg.   Geb.  29.  April  1783. 


III.  Franz,  vKön.  Baier.  Lieutenant.  Geb. 
7.  Merz  1789-  Bruder. 

#  Adelsdiplom  erhielt  der  Grofsvater,  Ge- 
richtsschreiber der  Herrschaft  Hörtenberg  in 
Tirol,  von  Ioseph  II.  den  11. Merz  1785. 


Hofslin. 

I.  Sebastian  Andreas,  Kön.  Baier.  Bau- 


drrector  in  Augsburg.    Geb.  ll.October  1759« 

II.  Philipp  Albert,   Kön.  Baier.  Verwal- 
,    tungsrath  in  Augsburg.   Geb.  24»  luny  1768.  Brü- 
der. 

Adelsdiplom  erhielt  den  8«  Iul.  von  Kaiser 
Leopold  der  Urgrofsvater  Bartholomaus,  Kai- 
serlicher Kammer -Iuweüer  und  Burger  zu 
Augsburg  und  Lindau. 


I 


Bb  3 


Digitized  by  Google 


390 

H  ö  z  e  n  d  o  r  f  f. 

I.  Iacob  Franz,  Kon.  Baier.  Rittmeister. 

Geb.  20-  Febr.  1784- 

II.  Zacharias,  Königl.  Baier.  Unterförster 
zu  Taubenbach.    Geb.  28-  Febr.  1786-  Brüder. 

'  III.  Verstorbenen  Vaters  Bruderssohn:  Wolf- 
gang Albrecht  Wilhelm,  Secretär  des  Konigl. 
Baier.  adelichen  Daroenstifts  zu  St.  Anna  in  Mün- 
chen.   Geb.  9.  November  1788-  München. 

Adelsdiplom  erhielt  den  6.  Sept.  1745«  *von 
Karl  Theodor  der  Grofsvater,  Iohann  Georg 
Wilhelm,  Landrichter  zu  Parkstein  und  Wei- 
den,  ein  Sohn  des  geheimen  Raths  und  Re- 
ferendars, und  ein  Enkel  des  Burgermeisters' 
Hozendorff  zu  Sulzbach. 

H  o  r  n  t  h  a  1. 

Franz  Ludwig,  wirkl.  Rath  bei  dem  in 
Bamberg  bestandenen  Obersten  Iusjiz Collegium, 
vorher  Assessor  des  Kaiserlichen  Landgerichts  in 
Bamberg,  dann  Kön.  Baier.  Landes- Commissaire 
und  Directionsrath,  hernach  Stadt  -Commisaire  und 
Polizeydirector  in  Bamberg.  Geb.  2.  May  1779» 
Bamberg. 

Erhielt  Adelsdiplom  und  Verleihung  des 
Wappens  vom  erloschenen  Geschlecht  der 
von  Roggenbach  in  Nürnberg  von  S.  M.  den 
23.  April  1815. 

K  « 

»  -  1 
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Hosemann. 

I.  Aloys,  Diurnist  bey  der  Kön.  Baier.  Fi- 
nanz -  Direction  des  Oberdonaukreises.  Geb.  27- 
Merz  1781- 

It.  Carl  Leopold,  Kön.  Baier.  Kreis kan- 
zelist  in  Eichstädt.   Geb.  17-  Sept.  1782. 

HI.  Nepomuck,  Diurnist  bey  der  Finanz  - 
Direction  zu  Eichstädt.  Geb.  24*Iuly  1789-  Bru' 
der. 

Der  Urgrofsvater  Iohannlacob,  ein  Sach- 
se, der  zur  katholischen  Religion  übergieng, 
wurde  als  Zoll  -  und  Steuereinnehmer  in  Höch- 
städt,  1732-  aber  als  Hofkammerrath  in  Neu- 
burg angestellt.  Adelsdiplom  erhielt  der 
Grofsvater  Karl  Leopold ,  Regierungsrath  zu 
f  Neuburg,  von  Ioseph  II.  den  27.  November 
1  176Q. 


Hoven.  ' 

Friderich  Wilhelm  David  Daniel, 
Köu.  Baier.  Medicinalrath  zu  Nürnberg.  Geb.  11. 
May  T759- 

Sohn  eines  Württembergischen  Obersten, 
welcher  den  5-October  1771.  die  Herzogliche 
Genehmigung  erhalten,  sich  des  von  seinen 
Vorfahren  bis  auf  1558.  gebrauchten  Beyworts 
Von,  allerdings  als  eines  adelichen  Pradicats, 
v  zu  bedienen. 

Bb^ 
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Huber,  Ritter* 

Franz  Georg  Ca  je  tan,  Köa.  Baier.  Ober- 
förster zu  Vilseck,  (vorher  Forstmeister  zu  Hirsch- 
vrald).    Geb.  7.  August  17Ö1. 

Adel  und  Rittersdiplom  Ton  Karl  Theodor 

den  i.Qctober  179O. 

Huber. 

s. 

lohann  Ioseph,  Kön.  fkier.  Stadgerichts- 
Assessor  in  Augsburg.    Geb.  10- April  175g. 

Vorher  Bürgermeister  in  Augsburgs  Sohn 
des  bekannten  Akadeuticdireetors  und  Histo- 
rieumahlers  Huber  daselbst.  Frhieit  den 
20-  Inn.  1780.  ein  Vöhlinisches  Pialzgraten 
A.deisdiplnm  und  den  22- Sept.  1814.  von  Sei- 
ner MajetUt  die  Bestätigung  aut  Transmis- 
sionsrecht. 

Heyden  von  Hungerkhaufsen, 

Edle. 

I.  Conrad  Ioseph,  Advocat  in  München. 
Geb.  7.1enn*r  1TÖ8. 

II.  Heinrich  Ioseph,  Reichs -Archiv- Se- 
cretär.    Geb.  24«  December  1788.  Brüder. 

* 

Aus  dem  Nassauischen  abstammend;  den 
23.  August  1745.  erhielt  der  Grofsvater  Anton 
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Friderich,  Reichsvicariats  -  Hofgerichts  und 
Regierungs-Secretär  zu  Amberg,  ?on  MaxIIL 
ein  Adelsbestättigungs  und  Edelndiplom. 


Iacobi,  Ritter.  . 

✓  Friderich  Heinrich,  Kön.  Baier.  gehei- 
mer Rath,  und  Kommenthur  des  Civil- Verdienst- 
Ordens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  iq.  May  1808    Immatr.  den 
2!.Iun.  1813. 

I  ä  g  e  r. 

1 

Heinrich  Christoph,  ehemaliger  Fürst- 
lich Passauischer  geheimer  Rath,  Hofrath  und  öf- 
fentlicher Lehrer  der  Rechte  in  Passau. 

Diplom  von  Kaiser  Ioseph  II.  den  20.  Au- 
*     gust  1780. 

»     n.  , 

I.  Wolfgang  Iulius  Ioachim,  Fürstlieh 
Oettingischer  geheimer  Rath  und  Leibarzt,  auch 
Landphysikus  in  Wallerstein.    Geb.  17-Iuly  1754. 

II.  Iohann  Christian  Karl,  Gräßlich 
Kastellischer  Kanzlcydirector  in  Kastell.  Geb.  23« 
W-  1764.  Brüder, 


- 

\ 
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Aui  Franken  abstammend.  Adelsdiplom 
erhielt  den  14.  Sept.  177Q.  von  Ioseph  II.  der 
Vater  Iohann  Christian  Gottlieb,  Hesseri-Darm- 
städtischer  geheimer  Regierungsrath  und  Sub- 
delegatus  zur  Rammergerichts- Visitation. 


,    Ibscher,  Ritten 

Iohann  Nepomuck  Franz,  Kön.  Baier. 
Rath.   Geb.  27.1enner  1755-  Sigritz. 

Der  Großvater  Georg  war  Burgermeister 
in  Weiden  und  erhielt  1741-  einen  Wappen- 
brief.  Seine  beiden  Söhne  besafsen  das  Rit- 
tergut Siegritz  und  wurden  den  29.  May  179O. 
von  Karl  Theodor  in  Adel  und  Ritterstand 
erhoben.  Von  diesen  war  Georg  Martin, 
Regierungs  -  und  Hofkammerrath  in  Sulz- 
bach, der  Vater  des  itzigen  Stammführers. 


I   e   e  t   z  e. 

Carl  Wilhelm  Albrecht,  Kön.  Baier. 
Major  des  läger -Bataillons  in  Würzburg,  Ritter- 
gutsbesitzer  von  Schlottenhof  im  Mainhreis.  Geb. 
4.  December  1766.  '  , 

Adeliches  Geschlecht  aus  derAltmarh,  durch 
Iohanniter  -  Ordens  -  Probe  nachgewiesen. 
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Ienisch  Edle  von  Lauberszell,  Ritter. 

»Iohann  Iacob,  König].  Baier.  Rath  und 
Grofshändler  in  Kempten«/  Geb.  10  Sept.  1743. 

Hans  Ienisch,   Kursächsrscher  geheimer 
Kammersecretär,  wurde  1574.  vom  Kaiser  in 
Adelstand  erhoben  und  dieses  seinen  Nach- 
kommen mehrmals,  namentlich  auch  dem  Ur-  • 
grofsvater  des  itzigen  Stammhalters, 


lichem  Mercantil-Rath  und  Bürgermeister  in 
Iiempten,  bestattigt,  dessen  Söhne,  darunter 
auch  Iohann  Iacob ,  Grofsvater  des  itzigen 
Stammhalters,  Franz  I.  den  24.0ctober  1746. 
in  Ritterstand  versezte. 


Imhof,  Ritter. 

Maxim us,  Königl.  Baier.  wirkl.  geistlicher 
Rath,  ordentlich  frequentirendes  Mitgligff  der  Ma- 
thematisch -Physikalischen  Klasse  der  Akademie  der 
Wissenschaften  in  München,  und  Ritter  des  Civil- 
Vcrdienst- Ordens  der  baierischen  Krone. 

Noniinirt  den  19.  May  1808-   Immatr.  den 
l.Iul.  1813- 


I  m  h  o  f  f. 

I.  IacobChristophloachimWilhelm, 
Kön.  Baier.  pens.  Hauptmann.  Geb,  7. November 
1754.  Nürnberg. 
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» 

II.  Iohann  Sigmund  Georg,  quiescirter 
Burgamtmann  und  Stadtgerichts-  Aö&essor  in  Dürn- 
berg,  Geb.  23»October  1745.  * 

* 

III.  Hans  Christoph  Wilhelm,  quiesc. 
Untergerichts  -  Assessor  in  Nürnberg.  Geb,  28- 
Merz  1769. 

*  * 

* 

IV.  Bruder:  Paul  Christoph  Wilhelm, 
K.  K.  Oester.  Hauptmann.    Geb.  5-  ienner  1778- 

Aus  Schwaben  in  der  Gegend  von*Lauin- 
gen  abstammend,  wo  noch  ein  Ort  Imhoff 
sey.    Aus  diesem  Geschlecht  ist  der  berühm- 
te Genealogist  Iacob  Wilhelm,  dessen  Leben 
beschrieben  ist  in  Röhlers  Mün/bel.  II.  401. 
Diese  adeliche  Familie  soll  von  der  Frei- 
herrüchen    in  Untermeitingen  ausgegangen 
seyn.    Hans  Hieronymus  Leopold,  Bamber- 
gischer Rath  und  Pfleger  zu  Mörlach,  erhielt 
den  31.  November  1703-  von  Kaiser  Leopold 
ein  Adelsbestättigungsdiplom,   mit  der  Er- 
laubnifs,  sich  das  Wappen  der  ausgestorbe- 
benen Imhoff  zu  St.  Iohannis  bei  Barreuth 
beilegen  zu  dürfen.    Die  von  Mörlach  ha- 
ben nicht  gelöst. 
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I  u  n  g. 

Iohann  Sigmund,»  Kön.  Baier.  Appella- 
tionsgerichts -  Director  in  Straubing. 

Nominirt  den  l.Nov.  1815.    Immatr.  den 
30.  Ienner  I8l6. 


Kandier,  Ritten 

Caspar,  Kön.  Baier.  Hofrath  und  Lehrer 
der  Rechte.  Ingolstadt. 

Zur  Belohnung  der  wider  die  Illuminaten 
in  Ingolstadt  geführten  Inquisition  in  Adel- 
und  Kitterstand  erhoben  von  Karl  Theodor 
den  2.  Sept.  1790.  , 


Kappeller  zu  Oster  und  Gallerfelden. 

I.  Anton  Franz  Aloys,  Secretär  bey  der 
Kön.  Baier.  Bergwerks  -  Administration.  Geb.  13. 
luly  1767.  /  *" 

II.  Ioseph  Carl,  Kön.  Baier.  Appellations- 
gerichts  -  Expeditor  zu  Burghausen.  Geb.  26.  Merz 
1772.  Brüder. 

.  Adelsdiplom  erhielt  den  l.Iul.  172Ö.  von 
Kaiser  Karl  VI.  der  Urgrofsvater  Iohann 
Ioseph,  Bergrichter  und  Verweser  zu  Imst 
in  Tirol. 


> 
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K  a  s  p  i  s. 

I.  loh  an  n  Nepomuck.    Geb.  26.  August 
1804.         #  1 

■  *  ■ 

II.  Rupert  Leopold  Aloys,.   Geb.  7-Iuly  N 
1811'    Brüder  in  Salzburg. 

Naohdem  Martin  Kaspis  bereit»  1598-  ei- 
nen Wappenbrief  erhalten,  würde  seinem 
•  Sohn  Iacob,  Salzburgischen  Stadtamman  und 
Stadtbaumeister,  Ur-Ur-Ur-  Grofsvater  der 
itzigen,  d.  d.  Prag  8-  Febr.  i64B-  von  Ferdi- 
'  nand  III.  ein  Adelsdiplom  ertheilt,  und  dieses 
dessen  Sohn  dem  Salzburgischen  geheimen 
Rath  und  Reichstagsgesanden  Matthias 
A.  1606.  erweitert  und  bestattigt. 


K   e  g  e  t  h. 

loh  ann  Gott  lieb,  %Yormaliger  Raths- Asses- 
sor in  Rothenburg.  Geb.  11.  Nov.  1773-  Rothen- 
burg. A  % 

Der  "Ür-Ur- Grofsvater  Augustin,  Ober- 
richter in  Windsheim,  erhielt  den  15.  Novem- 
ber 1708.  von  Ioseph  I.  das  Adelsdiplom. 
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Keller  von  Schlettheim. 

Ioseph  Adam  Anton  Wilibald,  Kön. 
Baicr.  Kämmerer  un3f  vormaliger  Fürstlich  Kemp  ti- 
scher Hof  -  und  Regierungsrath,  dann  Hofmarschall. 
Geb.  17-Iennor  1756-  München. 

Au,  dem  Tuxgau. 

\  •  1 

*  * 

•  * 

■  *     m     m  » 

Kern ,  Edle  auf  Höhenrhain ,  Ritter. 

I.  Cajetan  Adam,  Königl.  Baier.  quitt. 
Hauptmann.   Geb.  i5*October  1751.  Wasserburg. 

■ 

II.  Anton  IosephFranz  dePaula,  Kön. 
Baier.  pens.  Staabs - Capitaine.  Geb.  Q.April  1754. 
München. 

III.  Adam  Anton»  Kon.  Baier.  Lieutenant« 
.  Geb.  23-  November  1780. 

Adel  und  Ritterdiplom  erhielt  von  Kur- 
fürst Max  Ioseph  den  10.  Sept.  1745.  der  Va- 

•  ■  ■ 

ter  (und  respective  Grofsvater)  der  itzigen 
Geschlechtshäupter,  Ioseph  Anton,  Hofkam- 
merrath und  Director  sämmtlicher  Kurfürst- 
lichen Bräuhäuser  in  Baiern» 

v 

/  , 

> 

* 
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Kefslcr  Edler  von  Fürstentreu. 

Ioseph  Christoph  Aloys,    Kön.  Baier. 
Kanzelist  bey  den  General  -  Cbmmissariate  des  Hier 
Kreises.    Geb.  24-luly  1782.    .  \ 
Edelndiplom   erhielt  dem  23-  November 
1805-fvon  Franz  IL  der  Vater  Ioseph  Mel- 
chior, Bürgermeister  zu  Feldkirchen. 

I 

Khreninger  zu  Neidenstein. 

Cajetan,  Kön.  Baier.  Protocollist  der  Lehen- 

* 

und  Hoheits  -  Section.   Geb.  24-  Iuly  1773- 

Adelsdiplom  erhielt  den  3. Febr.  1ÖÖ2-  Ton 
Kaiser  Leopold  der  Urgrofsvater  Hans  Chri- 
stoph zu  Neidenstein. 


1  •  • 


Kieffer,  Ritter. 

Ctrl  Ludwig,  Kön.  Baicr.  Major  des  III. 
Chcvaux- Legers-Regiment,  Ritter  des  militärischen 
Max  -Ioseph-  Ordens ,  und  Ofi&cier  der  K.  Franz.  j 
Ehrenlegion. 

Nominirt  den  26.  Sept.  1807-   Immatr.  den 

30.  Merz  1813- 


Kienle, 
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Kienle,  Ritter. 

Maximilian  Anton;  Kön.  Baier.  Zoll- 
und  Maut  -  Oberinspector  zu  Stadtamhof.  Geb.  24. 
May  1765.  ' 

Riiter  und  Adelsdiplom  ist  von  Karl 
Theodor  den  10.  Sept.  1790. 


Riesling,  Edle  auf  .Jpöslmgstein. 

I.  Wolf  gang,  Glashüttenguts -Inhaber  zu 
Rabenstein.    Geb.  26.1uny  1782.  Rabenstein. 

II.  Cajetan,    Mitinhaber   zu  Rabenstein. 
Geb.  5.  Sept.  1788-  Brüder. 

Edelndiplom  von  Sr.  M.  den  8tul.  1810. 


K 


K  i  r  ch  b  a  u  e  r. 

Georg  Ferdinand,  Kön.  Baicr.  Rcntbe- 
amter  zu  Nabburg  ,  vörmals  Richter  des  Klosters 
Seligen -Porten.    Geb.  14-October  1757. 

von  den  Nadelfabrickverlegern  zu  Mon- 
heim und  Högling  abstammend.  Erhielt  das 
Adelsdiplom  den  4.1ul.  1792.  von  Karl  Theo- 
dor. 


■  / 


C  c 


Digitized  by  Google 


402 

9    *     Ki  r  s  chbaum. 

Franz  Ioseph,  Kön.  Baier.  geheimer  Rath 
und  Ritter  des  Löwen  -  Ordens.  München. 

- 

Sohn  des  Professors  Kirschbaum  in  Hei- 
delberg, nnd  Enkel  des  Lectors*Kirschbaum 
in  Wezlar.  War  vorher  Professor  des  Euro- 
päischen Staatsrechts  in  der  Königl.  Kriegs- 
schule zu  Paris,  dann  Hofmeister  des  itzigen 
Kronprinzen  K.  H.  Diplom  von  Sr.  Majestät 
d.  d.  2.  Sept.  1814- 


Kleber,  Ritter. 

i  &  4 

Ioscph,  Kön.  Baier.  Legationsrath  und  de» 
Civil -Verdienst -Ordens  der  haierischen  Krone  Rit- 
ter  in  München. 

Nominirt  den  ig.  May  180$.    Immatr.  den 

24- May  1813- 


t  9 

K  1  e  i  ra  a  y  r  n. 

I.  Rupert,  ehemaliger  Salzburgischer  Hof- 
rath und  Pfleger  zu  Wertenfels.  Geb.  24- Septem- 
ber 1746.  \ 

II.  Verstorbenen  Bruders,  des.  vormaligen 
Salzburgischen  geheimen  Conferenz  -  Raths  und 
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Präsidenten  der  obersten  fu^tiz- Stelle  Franz  Thad- 
däus Söhne: 

a.  Hieronimus  Iudas  Thaddäus  Ioseph, 

Horn.  Baier.  AppellaJionsgerichts -Rath  zu 
,  Neuburg.    Geb.  30.  Sept.  1772. 

b.  Iohann,  Kön.  Baier.  Landrichter  zu  Rad- 

Stadt  und  Salzburgischer  Landmann.  Geb. 
•27.1uny  1774- 

Matthias  war  Secretär  des  Klosters  Och- 
•enhaufsen.    Sein  Sohn  Franz  Thomas  kam 
als  Hofrichtcr  des   Klosters  St.  Peter  nach 
Salzburg.    Dessen  Sohn  Franz  Ioseph,  Salz- 
*      v  burgischer  Pfleger  zu  Saxenburg  und  Velds- 
k         berg  wurde  den  i.Sept.  1703.  ron  Leopold 
.in  Adelstand  erhoben.     Dessen  Enkel,  der 
berühmte  ilanzJer  von  Klcimayrn,  ward  1789. 
unter'  die   adelichen  Landsafsen   von  Salz- 
burg aufgenommen. 


Klei  n, 

Iohann  Wilhelm  Ignaz,  Königl.  Baier. 
Oberster  und  Stadt- Commandant  in  Ansbach.  Geb. 
20.  Sept.  17Ö1.  /  " 

Adelsdiplom  erhielt  den  10- Sept.  1745.  von 
Max  Ioseph  I.  der  Grofsvater  Wilhelm  Wolf- 
gang, Kurpfalzischer  Regierungsrath ,  gehei- 
mer Conferenz-  und  Staats- Secrctar. 

•  \ 

1 

C  c  2 
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Klein 'mayer. 

Lorenz  Xaver,    zu,  Aichach.     Geb.  8. 

Merz  1790. 

Adelsdiplom  erhielt  d.  d.  Regensburg  27. 
April  1654.  von  Ferdinand  III.  derUr-Ur.. 
Grofsvater  Iohann  Thomas,  Pfleger  zu  Irmaz- 
holen,  dessen  Vater  Georg  schon  dieselbe 
-  Stelle^vor  ihm  bekleidete.   Wappenbrief  von 

1604. 


Klefsing  zu  Adelstein* 

I.  Max  Ludwig,  geistlicher  Rath  und  Pfar- 
rer zu  RaUenkirchen.    Geb.  ^November  1757- 

II.  Carl,  Kön.  Baier.  Rath*und  quiesc.  ge- 

» 

heimer  Sccretär. 

III.  Franz  Joseph,  zu  Adelstein.   Geb.  19. 
September  17Ö3- 

IV.  Fr  an*  Xaver,  Kon.  Baier.  Appellations- 
gerichts -  Rath  in  Ansbach.    Geb.  31-Ienner  1768- 

V.  Theodor,  Kön.  Baier.  Advocat  in  Strau- 
bing.   Geb.  8-Iuly  1772.  Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  der  Vater  Max  Karl 
Klefsinger,  Hofkammer  -  Secre,tär ,  den  5- 

Ian.  1768. 
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K  1  ö  b  e  r. 

Alexander  Franz,  Oberst  der  Landwehr, 
und  Handelsmann  in  München.    Geb.  ig.  Dec.  1769. 

Aus  D  üsseldorf  abstammend.  Ade]  ist 
bis  auf  den  Grofsvatcr  Heinrich  Kaspar  1714. 
zurück  erprobt. 

K  1  ö  ck  e  1. 

L  Franz  Ioseph  Ignaz  Iohann,  Kön. 

Baier.  Landrichter  in  Rosenheim.   Geb.  1.  Februar 

  * 

1773« 

,  ILIohannBalthasarlgnaz,  Rechnungs- 
Commissaire  bey  der  Kön.  Finanz  -  Direction  in 
Salzburg.    Geb.  18- August  1776.  Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  der  Vater,  Iohann 
Balthasar,  Rath  und  Landgerichtsschreiber 
zu  Erding  von  Karl  Theodor  den  7.  Ittl.  1792. 


Knod  von  Hölmenstreit. 

I*  Gottfried  Ignaz  Ioseph,  Kön.  Baier. 
Hauptmann  des  n.  Linien -Infanterie  -  Regiments. 
Geb.  28.  April  1775.  Aschaffenburg. 

II.  Edmund  Ignaz,  Doctpr  der  Arzney, 
Kön.  Baier.  Garnisons- Arzt  und  Professor  an  dem 
Kön.  Forstlehr -Institut  in  Aschaffenburg.  Geb. 
20.  August  1778-  Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  der  Grofsvater  Iohann 

Nicolaus,  Mainzischer  Oberstlieutenant,  von 

Ioseph  II.  den  14.  Febr.  1771. 

C  c  3 
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Knopp,  Ritter.  " 

Georg,  -Rön.  Baier.  Kriegs  -  Oeconomierath 
und  Ritter  des  Civil- Verdienst- Ordens  der  baieri- 
schen (Krone.  # 

Nominirt  den  7«  April  1814*   Immatr.  den 
*     2.  August  1814. 

*  . 

Kobel,  Ritten 

„  I.  Egid,  Kön.  Baier.  geheimer  Conferenz- 
und  General -.$ecretär  des  geheimen  Kaths,  Ritter 
des  Civil- Verdienst- Ordens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  30.  Nov.  1809*    Immatr.  dpn 
21.1un.  1813-  <  ~*  \ 

II.  Franz,  Kön.  Baier.  General  -  Secretär  des 

*.  .  « 

Ministeriums  des  Innern,  und  Kitter  des  Civil-Ver- 
dienst- Ordens  der  baierischen  Krone.  Brüder. 

Nominirt  den  lq.'Dec.  I8O9.   Immatr.  den 
21TIun.  1813.  ... 

Koch -Sternfeld,  Ritter* 

Iohann  Ioscph,  Kön.  Baier.  pens.  Pfleger 
zu  Mittersill.  Geb.  n<  November  1741.  Zu  St. 
Zeno  bey  Reichenhall. 

Kommen  bis  1577.  in  Salzburgischen  Ur- 
kunden als  Beamten  und  Slaatsdiener  vor. 
Nach  Aussterben   der  Konhäuser  zu  Stern- 
,  feld  wurde  der  itzige  Geschlechtsalteste  als-  - 
ein  Enkel  derselben,  den  8- Febr.  1802.  vom 

T  - 
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Erzbischof  Hieronymus  in  den  Salzburgischen 
Landadel  aufgenommen,  und  erhielt  den  50. 
Sept.  1803-  durch  ein  Truchsefs  -  Zeilisches 
*  Pfalzgrafendiplom  das  Ritterprädicat,  wel- 
ches der  Kurfürst  Ferdinand  von  Salzburg 
den  17- Febr.  1805-  bestätigte. 

Koch  Edler  von  Teublitz,  Ritter. 

Conrad  Reinhard,  auf  Teublitz,  Herzog- 
lich Oldenburgischer  Conferenz-Rath,  Domcapitular 
des  ehemaligen  Hochstifts  Lübeck  und  gewesener 
Reichstags  -  Gesandter  in  Regensburg.  Geb.  22.De- 
cember  1738.  Teublitz. 

Ein  Söhn  des  verstorbenen  Hofkammer- 
raths von  Koch  in  Darmstadt  und  Bruder  des 
berühmten  Staatsrechtsgelehrten  von  Koch 
in  Strafsburg;  wurde  als  Holstein-Schleswigi- 
scher Hof  und  Iustizrath  von  Kaiser  losephll. 
den  27.  November  1769.  *n  Ritterstand  erho- 
ben.  Koch  Freiherr  (desseu  Sohn)  s.  Giese. 


Koch; 

i         •  ■ 

loh  an  n  David,  Besitzer  der  Rittergüter 
Gotsmannsgrün  und  Rudolfstein.  Geb.  6.  Ienner 
1747.  Hirschberg. 

Hat  aus  der  Groshandlung  und  Baumwol- 
len-Fabrick  in  der  Reussischen  Stach  Hirsch- 
berg sich  im  Königreich  Baiern  nicdcrgelas- 

C  c  4 
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.  t     '  ■ 


acn  und  von  S.  M.  Adelsdiplom  vom  7.  Sept. 
1815*  mit  dem  Wappen  des  ausgestorbenen 
Vogtländischen  Geschlechts  der  Gotsinanner 
erhalten. 


i 

« 


i      Köhler.      >  " 

Leonhard  Magnus,  Kön.  Baier.  qniesc. 
Landesdirections -Rath,  und  vormaliger  Pfalzsulz- 
bachischer  Rcgierungs  -  und  Hofkatnmerrath  in  Am- 
berg.  Geb.  8-  Sept.  1736. 

Die  Köhler,  am  17.  Iul.  1790.  als  altadelich 
ausgeschrieben,  sollen  eine  und  dieselbe  Ab- 
kunft mit  den  von  Krosigk  und  aus  dem 
Winkel  im  Magdeburg-  und  Anhaltischen 
haben. 

< 

- 

König. 

1  . 

Georg  Matthias,  Grofshand-ler  in  Kemp- 
ten.  Geb.  1757. 

Eine  alte  Kemptner  Raths-Familie,  die  1531. 
einen  Wappenbrief  und  1Ö30-  ein  Kaiserli- 
ches Diplom  auf  den  Grofshandel  erhielt. 
Adelsdiplom  ist  von  Ioseph  II«  den  2().Ian. 
1779- 

■ 

1 

König. 

Iohann  Iacob  Adolph  Franz,  Künigl. 
Baier.  Landesdirections-Rath  und  Domainen-In- 
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spector  im  Fürstenthum  Aschaffenburg.  Geb.  20. 
luny  17Ö4. 

Adelsdiplom  erhielt  den  17  Sept.  1790. 
von  Karl  Theodor  der  Vater  Franz  loseph, 
Kurmainzischer  geh.  Rath  und  Referendair. 


König  von  Königsthal. 

m  Wolf  Georg  Eberhard,  König!.  Baier. 
Advocat  in  Nürnberg.    Geb.  14.  October  1781- 

Adelsdiplom  erhielt  den  19.  Merz  .1759« 
von  Franz  I.  der  Grofsvater  Gustav  Ge»rg, 
Raths consulent  in  Nürnberg x,  mehrerer  Stän- 
de Rath  und  Accreditirter  am  Kaiserlichen 
Hof  in  Wien. 


König  von  Paumbsh aussen. 

Franz,  Kön.  Baier.  Einlösungs- Beamter  in 
Salzburg.    Geb.  23-  October  1762. 

Adelsdiplom  erhielt  der  Urgrofsvater  Mat- 
thias, Kammerdiener  der  Kaiserin  Leopoldine  , 
von  Kaiser  Ferdinand  den  6.  Iul.  1Ö48. 


Königsfelder. 

■ 

Carl.   Geb.  26. Iuny  1788- 

Legitimirter  natürlicher  Sohn  des  Generals 
Grafen  von  Königsfeld,  geadelt  von  S.  M, 
den  l.Iun.  1804- 
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K  ö  p  p  e  1  1  e. 

L  Franz  Xaver  Carl,   Kön.  Baier.  Rent- 
beamter zu  Mitterfels.    Geb.  27.  Febr.  1774. 

II.  Franz  Ferdinand,  Forst-Practicant  zu 
Mitterfels.    Geb.  24-  May  1776. 

III.  Franz  Gottlieb,  Kön.  Baier.  Mautner 

zu  Grieskirchen..  Geb.  25-lenner  1731.  Brüder.' 

« 

t  IV.  Verstorbenen  Bruders,  des  vormaligen 
Faulaner  Probstey-  Verwalters  Lorenz  Xavers  Sohn : 
Franz  Seraph.    Geb.  13. May  1803.  Kamm. 

Aus  dem1  Passauischen  abstammend.  Adels- 
diplom erhielt  der  Urgrofsvater  Iohann  Wolf- 
gang, Renthammer- Secretär  zu  Amberg  den 
lS.Dec.  1739-  von  Karl  VI. 


K  offler., 

Caspar  Anton,    Kön.  Baier.  Provincial- 
Registrator  in  München.    Geb.  19. Febr.  1764. 

Fin  Tiroler  Geschlecht,  das  über  seinen 
Adel  bereits  Urkunde  von  Kaiser  Rudolf  II. 
den  24.  August  1598.  hat. 
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Kolb,  Edlen 


Ioseph,   Kon.  Baier.  Ober -Salzfactor  und 

Postmeister  zu  Kempten.    Geb.  2-  Febr.  1766. 

i 

Edelnüiplom  von  S.  M.  den  25.1ul.  1808« 


K    o    1  b. 

»  ... 

Carl  Ioachim,  L  U.  L.  Fürstlich  Fuggeri- 
•cher  Iustizkanzley  -  Director  in  Babenhausen.  Geb.  ^ 
23«  September  1745.  * 

II.  Caj  etan  Maria  Fidel,  Pfarrer  zu  Boos. 
Geh.  22.  Febr.  1747. 

III.  Ioseph  Eucharj  Fürstlich  Schwarzen- 
bergischer Oberamtmann  in  Illereichen.  Geb.  21. 
Febr.  1751.  Brüder. 

IV.  Vettern:  Anselm  Dioscürus,  quiesc. 
Secretär  der  Frauen-  Abtey  Niederschönenfeld.  Geb. 
(J.'luly  1748. 

V.  Augustin  Ernst  Carl,  Königl.  Baier. 
Appellationsgerichts -Rath  in  Memmingen.  Geb. 
24.  October  175g. 

VI.  Anton  lohann  Nepomuck  Ioseph» 
Kon.  Baier.  Landrichter  zu  Ottobeurn.  Geb.  24« 
Ienner  1770. 

Adel  erhielt  d.  d.  Prag  23-Ian.  1606.  von 
Rudolf  II.  Christoph,  Patrizier  zu  Wangen: 
Wappenspruch:  Moderata  durant. 
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)  Kollmann. 

.■ 

Iohann  Baptist,  Canonicus  des  ehemali- 
gen Chorslifts  St.  Andrä  in  Freysing,  und  Hof- 
capellan  I.  K.  H.  der  verwittvveten  Kurfürstinn 
von  Baiern.    Geb.  21.1uny  1763. 

(  Erhielt  als  Candidatus  Phüosophiae  den  15. 
May  1787.  das  Adelsdiplom  von  Karl  Theo- 
dor. 


t  < 


Kor  b. 

I.  Franz  Ioseph  Benno,  auf  Püchersreith 
und  Thonhausen,  Kön.  Baier.  Appellation$gerichts- 
Rath  in  Amberg.    Geb.  iQ.Dccember  1755- 

,  .  (  II.  Ignaz  Ioseplf,  Kön.  Baier.  pens.  Lieu- 
tenant zu  Thonhausen.  Geb.  26.  May  1761.  Brü- 
der. 

• 

Der  Urgroßvater  war  Hauptmann  in  Würz- 
burgischen Diensten ;  der  Grofsvater  Iohann 
Georg,  Legations  -  Secretär  bei  der  von  O est- 
reich nach  Moskau  geschikten  Gesandschaft, 
davon  er  das  Reisediarium  in  Druck  heraus- 
gegeben; nachher  Regierungsrath  in  Amberg, 
endlich  Kanzler  in  Sulzbach.  Der  Vater  Ia- 
cob  Ioseph  Ignaz  Korbinian,  Regierungsrath 
in  Amberg  und  Sulzbachischcr  Landsafs,  er- 
hielt den  7.  December  1746.  von  Franz  I.  das 
Adelsdiplom. 
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Kracker,  Ritter. 

Iohann  Georg,  Kön.  Baier.  Local-Com- 
missaire  der  Stadt  Nürnberg,  und  Ritter  des  Civil- 
Verdienst- Ordens  der  bayerischen  Krone. 

Nominirt  den  19.  May  1808»    Immati*,  den 
3.1un.  1815. 


'  Krafft  von  Dellmensingen* 

i.  Christoph  Erhard,  Kön.  Baier.  Kreis- 
rath  in  Fassau.   Geb.  4.  August  1770. 

II.  Vetter:  Franz  Xaver,  Fürstlich  Schwar- 
cenbergischer  Iustiz  und  Domanial  -  Canzley-Secre- 
tär  zu  Schwarzenberg,  dermal  Raths  -  A6cessist  bey 
dem  Kön.  Baier.  General  -  Commissariat  des  Ober- 
donaukreises.   Geb.  11.  April  1777. 

Altes  Ulmer  Geschlecht,  auch  sonst  vom 
Steeg,  Semita  genannt.  Als  Kaiser  Karl  V. 
xu  Diedenhofen  1552.  den  29.  Octobes  17. 
Ulmer  Geschlechtern  ihren  Adel  bestättigte, 
hatte  er  die  Kraft  auch  ausdrüklich  genannt. 


Krafft  von  Festenberg  auf  Frohnberg. 

Modest  Franz   Aloys,    Königl.  Baier. 
Kreisrath  in  Kempten.    Geb.  6.  Merz  1764. 

Der  Urgrofsvater  war  Syndicus  und  Lan- 
desdeputirter  ö>r  Stadt  Ehingen,   der  Grofs- 


Digitized  by  Google 


414 


vater  Oberamtmann  des  Klosters  Waldsee, 
dessen  beide  Söhne,  Karl  Anton,  Erfinder 
einer  Säemaschine  und  Ioliann  Nepomnck, 
Oberamtmann  zu  Wiblingen,  Vater  des  itzi- 
gen  Stammaltestcn ,  den  20.  Merz  1770.  von 
Maria  Theresia  das  Adelsdiplom  erhielten. 


Kraufs,  Ritter. 

Iohann  Friderich  Georg,  Rechts-Pra- 
cticant  zu  Schwabach.    Geb.  5.  Febr.  1786. 

Eine ' Branftenburgisch  -  Ansbachische  Be- 
amten-Familie. Der  Ur- Ur-Grofsvater  dien- 
te  unter  Prinz  Eugen  und  erhielt  von  KarlAl. 
einen  Wappenbrief.  Der  Vater  Iohann  Karl 
Daniel,  Preufsischer  Rath  und  Stadt-  und 
Oberamts-Physicus  zu  Schwabach,  wurde  von^  * 
Karl  Theodor  den  6. Iul.  1792.  in  Adel-  und 
Ritterstand  srhoben. 


Kraufs,  Ritter. 

Heinrich,  Kön.  Baier.  effect.  geheimer  Rath, 
Director  de6  Kriegs  -  Oeconomic- Raths,  und  Kom- 
menthur des  Civil  Verdienst  -  Ordens  der  baieri- 
sehen  Krone. 

Nominirt  den  i4.Iun.  1808»    Immatr.  den 

g.Iun.  1813. 
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Kraufs,  Ritter, 

Heinrich  Franz  Anton,  König].  Baier. 
Major,  Ritter  des  militärischen  Max  -  los  eph-  Or- 
dens und  OfBcier  der  K.  Franz.  Ehrenlegion. 

Nominirt  den  l.Iun.  1807.    Immatr.  den 
6.  Febr.  1813- 

Kreitmayr,  Ritten 

Franz  Xaver,  des  aufgelösten  Chorstifts 
zu  Unsrer-Frauen  in  München  Canonicus.  Geb.  2. 
December  1748. 

A.  1745.  den  15.  May  erhoben  die  Pfalz- 
baierischen  Kurfürsten  und  Reichs-verweser, 
Karl  Albert  und  Karl  Philipp  die  beiden  Ge- 
brüder Aloys  Wiguleus,  damals  Vi cariats-Hof-v 
gerichts-Assessor  (nachmals  Staatshanzier  und 
,  Freiherrn)  und  Benno,  nachher  Burger- 
meister von  München,  Vätern  des  obigen 
Stammältesten,  in  Adel  und  Ritterstand,  und 
verliehen  ihnen  die  Reichsvicariats- Adler  im 
•  Wappen.  I 

Krempelhuber  Edler  auf  Eming, 

Sebastian,  Kön.  Baier.  pens.  Landesclire- 
ctions-Rath  in  München.    Geb.  17-Ienner  173Q. 

Vorher  Hofkammerrath  und  Kabinets-Se- 
cretär  der  Kurfürstinn  Wittib.  Edelndiplora 
von  Karl  Theodor  den  10.  Sept.  1790. 
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'    ■  • 
Krenner,  Ritter» 

Franz,  Kön.  Baier.  wirkl.  geheimer  Rath, 
geheimer  Finanz  -  Referendaire,  und  Kommenthur. 
des  Civil -Verdienst- Ordens  der  bayerischen  Krone. 

Sohn  des*  Hofkammerraths  Krenner,  und 
am  7-Juh  17Q2-  als  damaliger  gleichfallsiger 
Hpfkammerrath  und  Fi-cal  nebst  seinem  izt 
•verstorbenen  altern  Bruder,  dem  nachherigen 
geheimen  Rath  und  Reichheroldenamts  -  Vor- 
stand von  Krenner,    vom  Kurfürsten  Karl 

i 

Theodor  in  Ad61  und  Ritterstand  erhoben. 


Kreis  von  Krefsenstcin, 

I.  Iolianh  Georg  Friderich,  quiesc. 
Stadt  Nürnbergischer  Pfleger  der  beiden  Klöster 
St.  Clara  und  Pillenreuth,  dann  Mitbesitzer  des 
Lineal  -  Eigenthum*  Kraftshof.  Geb.  lO.December 
1750.  *  ' 

1  i  « 

II.  Iphann  Christoph  Sigmund,  ehema- 
liger Nürnbergischer  Finanz-  und  Staatsrath,  der- 
mal iger  quiesc.  Kön.  Baicr.  Archivs  -  Director  zu 

Nürnberg.    Geb.  17.1uly  1730-    (Nicht  gelöst.) 
-  "  • 

III.  ChristophGottliebSigmund,  Kön. 
Baier.  Fost-  Inspcctor  und  Mitbesitzer  des  Lineal  - 
Eigenthums  Dürrenmungcnau.  Geb.  29.  November 
1757.  Nürnberg. 

IV.  Iohann 
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tV.  Iohanu  Christoph  Gottfried,  pens. 
tJmgeldamts  -  Kassier.  Geb.  14.  Merz  1755.  Nürn- 
»erg. 

.         •  -  ■ 

> 

V.  Georg  Christoph  Wilhelm,  quies. 
Stadt  Nürnbergischer  Senator  und  Besitzer  defc  Li- 
neal-Eigenthums  Rezelsdorf.  Geb.  29.  November 
1744.  Nürnberg. 

VI.  Christoph  Carl  Ioseph,  ehemaliger 
Stadt  Nürnbergischer  Hauptmann.  Geb.  l.  April 
1749.  Nürnberg. 

VII.  Christoph  Iacob,  quies.  Stadt  Nürn- 
bergischer Ober -Zollamt mann.   Geb.  24-Iuly  1750^ 

,  Nürnberg. 

Der  ursprüngliche  Stammsitz  ist  Kressen- 
•  .  stein  bei  Krai'tshof.  Zogen  1307»  in  die  Stadt 
Nürnberg.  Zu  Augsburg  1530.  den  15.  tuly 
hat  Karl  V.  dem  Christoph,  Schwäbischen 
Bundesrath,  das  Wappen  verbessert  und  den 
adelichen  Stand  bestätigt. 


Kretschmann  auf  Erkersreut. 

Theodor,  ehemaliger  Herzoglich  Sachsen  - 
Koburgischer  Minister;  wohnt  auf  seinem  Gut  zu 
Theres  in  Würzburg. 

Stammt  aus  Bai  reu  th.   Der  Vater  war  Rit- 
tergutsbesitzer von  Kaulsdorf.   Adelsbiicf  rr- 
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hielt  der  gegenwärtige  Stammälteste,  als 
Kammerdirector  in  Baireuth,  yom  König  Fri- 
derich  Wilhelm  von  Preufsen  d.  d.  Berlin 
,  8-Iul.  1801. 

« 

Kretz  y  Edlen 

Benno»  freyresignirter  ehemaliger  Hofkam* 
merrath  und  Hofzahlamts -  Controlleur,  dann  Inha- 
haher  der  Hof  markt  Batzenhofen.  Geb.  17.  Iuny 
1747.  Batzenhofen. 

► 

Ein  Zeilisches  Pfalzgrafen  Adelsdiplom  er- 
hielt den  4.  August  17Ö0.  der  Vater,  Admini- 
stratif-Bcamter  in  Bosenheim ,  bestättigt  von 
S.  M.  den  20.  August  1313-  ^ 

.  ... 

I  '  4 

-     K  f  e  y  b  i  g. 

i 

Sigmund  Friderich,  Kön.  Baier.  pens. 
Poststallmeister  von  München  und  Wegmeister  er- 
ster Klasse.   Freysing:   Geb.  16.  October  1743« 

Adelsdiplom  erhielt  der  Vater  Anton  Franz, 
Truchsefs  und  Oberbereiter  des  Kardinal  von 
Baiern  den  7.  Merz  1760.  von  Max  Iosephlll. 
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E  Ioseph  Felix  Aloys,  Kon  Baier.  quie«. 
Bräuvemalter  in  Haag.   Geb.  5.  December  1774. 

II.  Felix  Xaver  Pius,  Kön.  Baier.  Ober-, 
taaut- Beamter  in  Nördlingen.  ^Geb.  lO.Iuly  1702. 

Der  Grofsvater  lohann  Aloys  war  Hof- 
kammerrath  und  Pflegscommissär  in  Vohburg. 
Der-  Vater  Ioseph  Anton,  Oberbrauamts  -  Ver- 
walter in  Haag,  erhielt  den  11.  May  1779.  von 
Ioseph  II.  das  Adels«  und  Ritterdiplom« 


...    •         KrfiU,  Ritter.  ' 

Franz  Xaver,.  Kön.  Baier.  Hofrath  und 
Professor,  Ritter  des  Civil -Verdienst -Ordens  der 
baierischen  Krone,  in  Landshut. 

* 

Nominirt  den  IQ.  May  1808*   Immatr.  den 
28-  Inn.  1813. 


'  Küner  von  Künersberg,  Ritter/ 

I.  Melchior  Sigmund*  quiesc.  Senator 
in  Memmingen.    Geb.  51.  August  l?55e 

■     ■  * 

II.  Verstorbenen  Bruders  Sohn:   Iacob  in 
Memmingen.   Geb.  4.  April  1782. 

Der  Grofsvater,  Iacob,  ein  Banquier  in 
Flemmingen,  erhielt  von  Kaiser  Karl  VI.  1739* 

Dd2 
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ein  Adelsbestättigungs  und  den  8»  October 
174o.  ein  Ritterdiplom  mit  der  von  zehn 
Iahr  zu  zehn  Iahr  zn  erneuernden  Erlaub- 
nifs,  an  seinen  Häusern  und  Gärten  das  Kai- 
«erlichc  Wappen  als  Salvaguardia  aushängen 
zu  dürfen.  Ein  Wappenbrief  ist  von  1542. 


Kurz,  Edler. 

lohann  Nepomucfc,  Kön.  Baier.  topogra- 
phischer Conservator.  Geb.  28-  Febr.  1783.  Mün- 
chen. 

Edelndiplom  erhielt  der  Vater  Menrad. 
Hofkammer-Secretär  und  Hauskämmerer  vou 
Karl  Theodor  den  4/May  1789. 


» 


Kurz  von  Goldenstein. 

I.  Fatriz  Ioseph  Cajetan  Franz  de 
Paula,  Kön.  Baier.  Official  bey  dem  Archivs-Con- 
tervatorium  in  Salzburg.   Geb.  10.  August  1758.  < 

II.  lohann  Baptist,  Kön.  Baier.  Landrich- 
ter zu  Tittmaning.   Geb.  19.  October  1766.  Brüder. 

Sollen  von  Toblach  im  Fusterthal  abstam- 

*  •  *  ■  1 

men.  Zu  Linz  den  13.  Nov.  14-  .  erhob  Kai- 
•er  Friderich  einen  Leonhard  Kurz,  Doctor 
Medicinae  zu  seinem  Kaiserlichen  Hofpfalz* 
grafea  und  in  Adelstand,  Ein  späterer  Adel*- 
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fjrief  ist  vorhanden  von  Karl  V.  d.  d.  ßom 
11.  April  1536.  für  Sigmund,  Simon  und  Hein- 
rieh,  welchen  Ferdinand  III.  den  15* Septem* 
her  für  Gregor,  den  Ur-Ur-Ur-Grofsvater 
der  itzigen  Stammältesten  bestätigte. 


Lachemain 

I.  A  u  g  u  s  t  i  n ,    Communal  -  Verwalter  zu 
Weilheim.    Geb.  28-  August  1766. 

IL  Hiacinth,  in  München.    Geb.  8-  Febr. 
1770.  Brüder. 

A.  1594.  erhob  Kaiser  Rudolf  IT.  den  Lam- 
pert  und  Hans  in  Adelstapd,  welchen  Kaiser 
Ferdinand  II.  den  10»  October  1Ö22.  dem  Franz 

Lachemair,*  Kaiserlichen  Rath  und  Schatzre- 

.  .  . 

gistrator  ^und  seitiem  Bruder  Matthias  be- 
stätigte. Auf  den  Grund  dieser  Urkunde 
wurde  1740.  den  1.  Iul.  von  Kurfürst  Karl 
Albert,  Leopold  Gregor*  Kurfürstlicher  Hof- 
kammerrath ,  Münzamts  -Commissär  und  ge- 
heimer  Zahlmeister,  Vater  des  itzigen  Stamm- 
altesten, als  Baicrischer  Adelicher  «  ausge- 
schrieben und  sein  Schleichen  Bogenhaufsen 
zu  einem  adelichen  Sitz  erklärt. 


'  Dd  5 
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L  a  ch  e  r. 

L  Alexander  Maria,  ftön.  Baier« Lieute- 
nant.  Geb,  g.December  1783. 

« 

♦  II.  Aloys,  Köd.  Baier,  erster  Landgerichts- 
Assessor  zu  Parsberg.    Geb.  8-  April  I7ß6.  Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  deo  18-  Sept.  1792.  von 
Kaiser  Franz  IL  der  Vater  Christoph,  Pas- 
sauischer  Truchsefs  und  Postverwalter. 

♦ 

Länser  zu  Moos  und  Vestenstein. 

Anton,    Spediteur  der   von  Hafnerschen 

1 

Grofshandlung  in  Salzburg.   Geb.  i8,Mcrz  1751. 

Süd -Tiroler  aus  Hohen  «Eppan  abstam- 
mend, wo  die  ältesten  Vorfahrer  Pfleger  wa- 
ren. Adam,  Erzherzog  Ferdinands  in  In- 
spruck  Hofpfennigmeister,  erhielt  den  4-  Merz 
1583-  ein  Adelsdiplom,  welches  Ferdinand 
d.  d.  Inspruck  2.  fcü.  1586.  .  als  Tirolischer 
Landesregent  bestattigte. 

Lang,  Ritter. 

Carl  Heinrich,  Kön.  Baier.  Kreis -Kanz- 
leydircctor  des  Rezatkreises  ,  Ritter  des  Civil -Ver- 
dienst-Ordens  der  baierischen  Krone  (vorher  Vor- 
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stand    des  Reichsherolden  -  Amts    in  München). 
Geb.  7.1uk  17Ö4..      Balghein\  im.Oberdonaukreifs». 
Nominirt  den  1 9.  May  1808-    Immatr.  den 
2&Ian.  1813.  # 

» 

.   .       i  *  *    \  * 

Hingen. 

Anton,  Fürstlich  Oetting-Wallersteinischer 
Domanialkanzley-Director  in  Wallerstein. 

Ein  Pfalzgräfliches  Adelsdiplom  m  Für- 
sten von  Fürstenberg  erhielt  den  18-  October 
1735.  der  Grofsvater  Iohann  Baptist  Lang, 
Hof -und  Regierungsrath  in  Doneschingen; 
das  Königliche  Baierische  Anerkennungs-  und 
BestÜJtigungsdiplom  ist  vom  l.Merz  1813* 


Langenmantel  von  Westheim» 

I.  Wolfgang  Ignaz,   quiesc.  Augsburgi- 
«eher  Senator.    Geb.  16.  August  17Ö5-  Augsburg. 


■  1 


II.  Wolfgang  Ioseph  Andreas,  Königl. 
Baier.  Stadtgerichts-Protocollist  in  Augsburg.  Geb. 
4.  Febr.  1768- 

III.  Wo Ifgang  Xaver,  Kon.  Baier.  Haupt- 
mann.   Geb.  13-  Sept.  1773- 

IV.  Wolfgang  Gebhard,  Pfarrer  in  Waal. 
Geb.  8-Iuny  1775.  Brüder. 

Dd4 
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V.  Iacob  Maria,  Kon.  Baier.  Kämmerer 
und  Bauinspector.   CLeb.  21.  October  1784. 

Zu  Prag  den  17-Ian.  15Ö2.  hat  Kaiser  Fer-  . 
dinand  I.  die  Gebrüder  Weggang,  David  und 
Heinrich  in  des  Reichs  besondern  Schutz  ge- 
nommen, ihnen  einen  befreien  Gerichts- 
stand verliehen,  alle  Verhandlungen  der  lu- 
den mit  ihren  Angehörigen  ohrife  ihre  Bei- 

m 

Stimmung  untersagt,  die  niedere  Gerichts- 
fwfTieit,  welche  sie  schon  25Ö.lahr  in  ihrem 
Dorf  Westheim  besafsen,  bestattigt,  das  15Ö1. 
vermehrte  Wappen  erneuert  und  sie  in  allem 
als  alte  Adeliche  anerkennt;  welches  alles 
von  den  folgenden  Kaisern,  namentlich  in 
Uhr  1763  und  1766.  bestattigt  worden» 


Langer  >  Ritter. 

Peter,  Kön.  Baier.  Director  der  Akademie 
der  bildenden  Künste  in  München,  und  Ritter  des> 
Civil -Verdienst -Ordens  der  baierischen  Krone. 

Non:iairt  den  19-  May  1806*.   Tmmatr.  den 
l.Iul.  1813. 
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Langlois,  Ritter. 

I>udv*ig,  Kön.  Baier.  geheimer  Kriegsrefe- 
rendair und  Ritter  des  Civil  -  Verdienst  -  Ordens  der 
baierischen  Krone. 

Nominirt  den  5-  April  IS13.    Immatr.  den 
I.Iul.  1813. 


Basselpt  de  Larosde. 

I.  Christoph  Anton,  Kein,  ßaier.  Haupt* 
I. blasse  des  I.  Linien -Infanterie -Regiments. 
Geb.  10-Ienner  1783»  '  .  ' 


II.  Nepomuck  Xaver,  Kein.  Baier.  Haupt- 
mann.   Geb.  8-Augüst  1787.  fc  % 

III.  IosephFerdinand,  Kön.  Baier.  Ober- 
lieutenant.   Geb.  4.  May  1789-  Brüder. 

Der  Adel  dieser  Linie  erprobt  6ich  aus 
dem  Diplom  der  Grafen  von  Larosee. 


Lafser  von  Zollheim,  Ritter. 

I.  Iohann  Andreas,  quiesc.  Pfleger  von 
HopfgaTten  m  Salzburg.    Geb.  2.  April  1749. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Sohn:  Benedict, 
Kön.  Baier.  Werkführer  zu  Weifsenbach.  Geb.  7- 
luly  1780.  " 


Di 


«6  , 

III.  Vincen«,  Rechts -Practicant  zu  Saal- 

* 

felden.   Geb.  26.0ctober  1782. 

IV.  Ignaz,  Salinen  -  Practicant  zu  Hallein. 
Geb.  9.0ctpber  1788. 

V.  Iacob.   Geb.  24«luly  1790. 

VI.  Georg.   Geb.  6.  October  1791. 

VII.  Vetter:  Ioseph,  quiesc.  Landgerichts  - 
Actuar  von  Kitzbuehel,  Geb.  19.  Febr.  1775.  Salz- 
bürg.    ^  / ' 

Haben  einen  Wappenbrief  von  1574.  Am 
50.  November  1708«  erhob  Kaiser  Ioseph  I. 

  * 

die  beiden  Brüder,  (respective  Grofs-  und 
Urgrofsvater  der  itzigen  Geschlechtshäupter) 
Iohann  Adam»  Salzburgischen  Vicedomamts- 
verweser  in  Friesach  und  Wolfgang,  Pfleger 

«u  Windischmatrey ,  wo  seit  100.  Iahren  alle 

1 

Beamten  Lafser  waren,  in  Adel-  und  Ritter* 
stand. 


Laufensteiner  von  Laufenstein. 

Iohann  Nepomuck,'  Gräflich  Lodroni- 
scher  Oberinspector  in  Salzburg. 

Erhielt  als  Stadt-  und  Land;ichter  zu  Ge- 
münd in  Kärnthen*  welche  Stelle  zuvor  auch 
Vater  und  Grofsvater  bekleidet  hatten,  den 
7,  Febr.  1788-  das  Adelsdiplom  von  Ioseph  II, 
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Lausbelrg. 

Carl  Friderich,   Banquicr  in  Augsburg. 
Geb.  31-October  1752.   '  * 

Ein  Baron  Münchischer  Schwiegersohn,  s 
erhielt  Adelsdiplom  von  Ioseph  IL  den  Ii. 
November  1779.  '  / 


Lavalette  de  St.  George,« 

Anton,  Kön.  Baier.  Major  a  la  Suite,  und 

Fürstlich  Oettingen-WallersteinischerHoimarschall. 
Geb.  1750.  Wallerstein. 

Der  ererbte  Adel  ist  auf  Antrag  des  Bru- 
ders schon  den  23-  Sept.  1788.  ausgeschrieben 
*' gewesen.     Ursprünglich  aus  Frankreich,  s. 
Badier  Genealogie  de  la  Maison  de  la  Va- 
lette, originaire  de  S.  Antonin  en  Rouergue. 


Lehner,  Rittet. 

!         '     *  •  , 

Ioseph  Michael,  Kön.  Baier.  quies.  Lan- 
dcsdirections-Rath  in  Arnberg.    Geb.  7.  Nov.  1755. 

Erhielt  als  Pflegs  -  Commissar  zu  Vellburg 
Adel-  und  Ritterdiplom  vom  Kurfürst  Karl 
Theodor  d.  d.  Manheim  4.  May  1789«  Wap» 
penhrief  ist  schon  von  1640. 
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Lengrieser,  Ritter. 

Georg  Nico  laus,  Kön.  Baier.  Professor 
der  Geburtshilfe,  und  quies.  Hofgerichts  und  Stadt- 
Phvsicus  in  Straubing.   Geb.  21- August  1759.  . 

Der  Vater  war  Soldat,   dann  »Bürger  in 
Kam,  der  Grofsvater  als  Ingenieur  vor  Belg-  v 
fad  geblieben.   Adel  -  und  Ritterdiplom  von 
Kurfürst  Karl  Theodor  den  19.  August  17Q(K 


Le  o  nar  dis, 

Philipp   Nerius.     Geb.  8-  Ienner  1812. 
München. 

Der  Urgrofsvater  ' Iohann  Anton  Lenard, 
war.  1705.  Landrichter  zu  Freundsberg  un<f 
Schwatz.  Dessen  Sohn,  Iohann  Anton,  Land- 
schaftlicher Steuer -Einnehmer  in  Tirol,  er- 
.  hielt  den  27.  October  1739-  von  Karl  TL  das 
Adelsdiplom  mit  dem  veränderten  Namen 
de  Leonardis, 


Le  Prieür,  Ritten 

Heinrich  loseph,  Kön.  Baier.  Münzcom- 
missaiie,  Obermünzmeister,  und  Ritter  des  Civil  - 
Verdienst- Ordens  der  baierischen  Krone» 

Nominirt  den  5.  April  1813.    Immatr.  den 

2.1ul.  1813. 


/  - 
« 
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'    Leveling,  Ritter. 

t  Heinrich  Maria  Dominicutf  Ignaz, 
Kon;  Baier.  Hofrath  und  Lehrer  der  Arzneywissen- 
schaft  auf  der  hohen  Schule  zu  Landshut.  Geb. 
2.  Merz  17Ö6.  " 

« 

II.  Peter  Franz  Theodor,  Kön.  Baier. 
Rath  unft  Landgerichts  -  Physicus  zu  Göggingen. 
Öeb.^.Iuny  17Ö7- 

*  III.  Franz  Carl  Anton  Eberhard  Cas- 
par,  K.  K.  Oester.  Rath  in  Wien.  Geb.  6-Ienner 
1770. 

IV.  Carl  Anton  Cölestin,  Königl.  Baier. 
Maut-Contrt)lleur  in  München.  Geb.  22.  May 
1785-   Brüder.  .  fc 

'  Adel  und  Ritterdiplom  erhielt  den  10.  Sep- 
.  tember  1790.  vom  Karl  Theodor  der  Vater, 
Heinrich  Palmaz,  Hofrath  und  Professor  der 
Arzneywissenschaft   in  Ingolstadt ,    (  vorher  - 
in  Trier). 


.  Leuthner  ,  Ritter.  . 

Anton  Iohann  Ncpomuck,  Kön.  Baier. 
Medicinal  -  Rath ,  Leib-  Stabs-  und  Hofkranken- 
haus-Medicus.    Geb.  20.  Febr.  1740.  München. 

Wurde  1789-  Mütichner  Patricius,  und  als 
Besitzer  des  1725«  von  Maximilian  Emanuel 
zu  einem  Rittersitz  erklärten  Gesundbades 
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Marienbrunn ,  -das  er  zu  einem  Ruf  zu  er* 
heben  suebte,  von  Kurfürst  Karl  Theodor 
iten  7-  Sept.  in  Adel  und  Ritterstand  versezt. 


Leutner  zu  Wildenburg. 

•  I.  Ioseph  Iac ob  Magnus,  vormals  Asses- 
sor des  Oberbergamts  zu  Schwaz,  dann  Bergrich- 
ter in  Tirol  und  Vorarlberg  auch  Ober -Waldmei- 
ster, nunmehr  bey  der  Kön.  General -Forstadmini- 
stration  in  München.    Geb.  l3.Merz  1757. 

II.  Verstorbenen  Vetters,  des  König].  Baier. 
Hauptmanns Iohann Baptist,  Sohn :  lo*eph  Georg 
Iohann.    Geb.  3l.Mäy  1805- 

Der  Ur-Ur- Grofsvater,  Berggerichtsan- 
wald  und  Einfahrer  zu  Störzing  in  Tirol 
hatte  i66o.  am  Telferberg  ein  Bergwerk  von 
guter  Hofnung  .gefunden.  .  Dessen  Sohn  Io- 
seph,  Bergwerks verweser  eben  daselbst,  wo 
damals  300« Knappen  arbeiteten,  erhielt  den 
13-Iul.  1720.  von  Karl  VI.  das  Adelsdiplom. 


L  i  1  g  e  n  a  u. 

I.  Iohann  Nep*  muck"  Christoph,  Kön. 
Baier.  Kammerer  und  General -Major  in  Ingol- 
stadt.  Geb.  29.  April  1745-  55 
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<  *  * 

IL  Andreas  Christoph  Iohann,  Kon, 
Baier.  geistlicher  Rath ,  Mitglied  der  Akademie  der 
Wissenschaften  in  München ,  Districts  -  Inspector, 
Dechant  und  Pfarrer  zu  Aichach.  Geb.  10.  Merz 
1747.   Brüder.  4 

Ein  Vogt! an di scher  Adel.  Erdmann  von 
Lilgenau  war  1Ö75-  Ritterhauptmann  des  Kan- 
tons Waldeck.  f 

Lilien. 

I.  Carl  Ioseph,  auf  Waldau,  Kön.  Baier. 
Kämmerer  und  ehemaliger  Landrichter  zu  Berz- 
hausen.  Geh.  6.  May  1766.  München. 

» 

II.  Franz  Anton,  Kön.  Baier.  Kämmerer 

•  » 

in  Waldau.    Geb.  20.  Febr.  1769.  Brüder. 

Desselben  Ursprungs  mit  den  Freiherr  en 
von  Lilien.  Erbsalzer  von  Werle.  Als  Reichs- 
Adeliche  anerkannt  durch  Diplom  Kaiser 
Iosephs  I.  vom  15.  April  1708« 

Limprun,  Ritter. 

I.  Ioseph  Anton,  quiesc.  Hofkastner  von 

Kelheim.   Geb.  4. November  174t. 

»_ 

II.  Anton  Wendelin,  Kön  Baier.  Hof- 
Kammerrath  und  ehemaliger  Cabinets  -  Admiuistra- 
tor  zu  Schleisheim.    Geb.  5.  August  1744-  Brüder. 

■ 


Di 


432 


Der  Grofsvater  Iohann  Georg  waf  Bräu- 
Verwalter  in  Untervichtach;  dessen  Sohn,  Io- 
hann Georg  Dominicus,  nachdem  er  in  Prag 
und  Ingolstadt  studiert,  wurde  Münz-  und 
Bergrath  und  von  Kaiser  Franz  I,  an  dessen 
Hot  er  wegen  des  Münzwesens  abgeordnet 
war,  in  Ritterstand  erhoben  den  aaPctobe* 

1753- 


•    Lindheimer  auf  Wildenberg. 

Georg, "König!.  Baier.  Legations -Rath  und 
Landwehr- Major.  Regensburg. 

Der  Vater  besafs  schon  das  adeliche  Gu»t 
Münster  bey  Stein  im  Elsafs.  Dem  Sohn, 
Erwerber  des  adelichen  Guts  Wittenberg,  ist 

von  S.  M.  den  3- Sept.  1814-  das  ;Baie*isch* 

» 

Adelsrecht  ertheüt  worden. 


Link,  Ritter. 

Arnold,  Kon.  Baier.  geheimer  Referendair 
des  Ministerial- Departements  der  Finanzen,  und 
Ritter  des  Civil- Verdienst- Ordens  der  baierischen 
lirone. 

Nominirt  den  lö.Dcc.  1809.   Immatr.  de» 
14-lul.  1813.  " 

Line- 
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%       L  i  n  t  n  e  i  rt. 

t.  Clemens,  pens.  Kriegs -Sekretär  in  Mün- 
chen.  Geb.  ig.  October  1751. 

i  ■* 

II.  Ioseph,  Kön.  Baien  Hauptmann  I.Klas- 
se des  8.  Linien  -  Infanterie  -  Regiments.  Geb.  12. 
Sept.  17Ö1.  Brüder. 

Adelsbrief  erhielt  der  Grofsvater  Thomas, 
Artillerie -Oberst  von  Kurfürst  Max  Emanuel 
den  12.  Febr.  1722. 


\ 


Lippert,  £c:lef  auf  Tandern.  x 

Iohann  Theodor,  Kön.  Baier.  Hofkäm- 
merrath,  quiescirter  Rentbeamter  zu  Rain*  und  In- 
haber  des  Gutes  Tandern.   Geb.  9.  August  1768« 

Edelndiploin  erhielt  den  12. Febr.  1770. 
von  Karl  Theodor,  der  Vater  Iohann  Kaspar, 
damals  Revisions  und  Kommerzienrath  und 
Sekretär  der  historischen  Klasse  der  Akade- 
mie der  Wissenschaften,  nachheriger  gehei- 
mer Rath.  * 


Lofsl,  Ritter. 

I.  Iohann  Baptist,   Kon.  Baien  Rentbe- 
amter  in  Haag.    Geb.  28-lenner  1746. 

II.  Verstorbenen  Bruders  Sohn :  Franz,  Han- 
delsmann in  Memmingen.   Geb.  16.  Merz  1786. 

St 
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Adel-  und  Ritterdiplom  erhielt  der  itzige 
GeschlcchtsUllcste  Iohann  Baptist,  vormals 
Landrichter,  Kastner  und  Lehenprobstamts- 
verweser  zu  Haag  und  sein  ältester  Bruder 
Iohann  Andreas,  Hofliammerrath ,  vom  Kur- 
'  fürsten  Karl  Theodor  den  17.  Sept.  17Q0. 


L  ö  w  e  n  e  ck.  » 

Friderich  Sigmund  Magnus,  Koni  gl. 
Baier.  Major  im  4- Chevaux-  Legers  -  Regiment  Kö- 
nig.   Geb.  24-Iuny  1772. 

•    Ursprünglich  aus  der  Lausitz  und  Schöps 
genannt.    Den  ll.October  l6ul.  '/u  Prag  er- 
hob Kaiser  Rudolf  II.    alle  Gebrüder  und 
Vettern  Schöps  zuBunzlau  und  Lemberg  und 
den  Andreas  Schöps,  Syndicus  zu  Budifsin,  in 
Adeistard;  welchen  König  August  von  Poh- 
len als  Rcichsvikar  zu  Dresden  den  21-  Oct. 
17t  1-  dem  Iohann  Iacob,.  Sachsischen  Oberst- 
lieutenant und  General  -  Adjutanten ,  Grofsva- 
tern  des  itzigen  Stammältesten,  erneuerte.  Der 
Vater,  Oberst  und  Commandern:  des  Preufsi- 
schen  Husaren-Regiments  Rudorf,  mufste  auf 
Friderichs  des  Grofsen  Befehl  den /Namen 
Schöps  ablegen. 
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L  o  r  b  e  r. 

IgnazNepomu ck,  Kön.  Baicr. Lieutenant. 
Geb.  24.  October  1788- 

Nicolaus  Lorber  kam  1394«  als  Küchen- 
meister des  Fürstbiscbof  Lambrechts  nach 
s  *  Bamberg,  und  verblieb  sein  Geschlecht  seit 
der  Zeit  in  Bambergischen  Diensten.  Eras- 
mus erhielt  1571-  den  l.Sept.  von  Max  IL 
das  Adelsdiplom. 


Lori ,  Ritter. 

* 

Ioseph,  Kön.  Baier.  vfirkl.  geheimer  Sekre- 
tär und  Registrator  des  Miaisteriums  des  Innern. 
Geb.  p.December  1748-  München. 

Sollen  aus  Italien  abstammen,  ursprüng- 
lich de  Loro  genannt.  Adel  und  Ritterdiplom 
von  Karl  Theodor  den  (>*Iul/  1792. 


L   u   p   t  n. 

I.  Iohann,  der  Georg  Friderichischcn  Li. 
nie,  Kön.  Baier.  Appellationsgerichts -Rath  in  Flem- 
mingen.   Geb.  15.  November  17Ö6. 

II.  Iohann  Daniel,  Handelsmann  in  Mem- 
mingen.   Geb.  4.  October  1776.  Brüder. 

III.  Friderich,  der  Iohann  Sigmund  oder 
Illerfelder  Linie,  Kön.  Baier.  Oberbergs -Commis^ 

E  e  Z 
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sähe  zu  Memmingen  und  Mitglied  der  Akademie 
der  Wissenschaften.  Geb.  il.October  1771.  Mem- 
iningen. 

Adelsdiplom  erhielt  Wolf  Dietrich  von 
Kaiser  Ferdinand  L  d.  <L  Insbiuck  den  29. 
Merz  15Ö3. 

< 

•  Lurzer  von  Zehenthal. 

L  Caietari  Iohann  Nepomuck,  resig- 
nirtcr  Oberverweser  zu  Gastein.   Geb.  2Ö.Iuly  l75(f» 
^  Dorfheim. 

II.  Verstorbenen  Bruders,    des  ehemaligen 
Salzburgischen  Berghauptmanns  Iudas  Thaddäus 
Anselm  Söhne: 
1      a.  Felix  Anton  Matthias,  Ron.  Bakr.  provis. 

Verweser  in  Rauris.    Geb.  2l.Sept.  1760. 

b.  Wenzel  Leopold  Maria,    provis.  Berg- 

schreiber bey  der  Bergwerks- Gefälle  und 
Produkten  -  Verschleifs  -  Factorie  in  Salz- 
burg.  Geb.  26wMay  1766.  ' 

c,  Michael  Iohann  Baptist  Franz,  Rönigl. 

Baier.  Salinen -Kassier  zu  Hallein.  Geb. 
iO.October  17Ö8- 

r  -  1 

Aus  Radstatt  abstammend.  Wappenbrief 
von  1506.  Adelsdiplom  erhielt  den  l.Iul.  1Ö71.. 
von  Kaiser  Leopold  der  Grofsvater  Balthasar, 
Salzburgischer  Pflegs Verwalter  zu  Iiüttenstein, 
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der  bereits  im  Besitz  eines  Familien -Fidei- 
commisses  in  Steyermark  war» 


r  Luz,  Ritter. 

Johann  Heinrich,  KÖn.  $aier.  Oberpoli- 
zey-Rath  bey  dem  Ministerium  des  Innern,  und 
Ritter  des  Civil- Verdienst- Ordens  der  baierischen 
ftrone  in  München. 

Nominirt  den  7- April  1814    Immatr.  den 
Zo>  W.  1814- 


Luzenber  ger. 

I.  Catl  Maria,  Kön.  Baier.  Polizey-Com- 
missär  in  Ansbach.    Geb.  15.  Oetober  1772« 

1 

H.  Matthias  Eustach,  ftön.  Baier.  Poli- 
zey-Commissär  zu  Baireuth.    Geb.  24-  Febr.  1775. 

III.  Matthäus,  in  Dülingen.   Geb.  7. Sept. 
1794-  t 

Adelsdiplom  erhielt  den  8.  Inn.  J7<J&.  von 
Karl  Theodor  der  Vater  Matthias  Eustach, 
Gräflich  Thierheimischer,  dann  Kaisershei- 
mischer Pflegbeamter  zu  BieJ>erachzel|. 


E  6  f 
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M  a  d  e  r. 

* 

Tohann  Max,  Köu.  Baier.  Landrichter  zu 

■ 

Mindelheim.    Geb.  7-  August  1770.  ♦ 

Eine  alte  Ueberlingische  Ralhsfamilie.  Der 
Grofsvater  lohann  Kaspar  war  Rathsconsulent 
in  Pf  Ullendorf,  dessen  Sohn,  auch  lohann 
Kaspar,  Kaiserheimischer  Rath  und  Pfleger 
zuNördlingen,  den  5.  Febr.  17Ö5.von  Iosephll. 
das  Adelsdiplom  erhielt. 

«  • 

^       M  a  d  e  r  o  u  x. 

Ludwig  loseph  Heinrich,  Kön.  Baier. 
Rittmeister  in  4.  Chevaux-  Legers  -Regiment  König, 
des  Max -loseph -Ordens  und  der  Französischen 
Ehrenlegion  Ritter.    Geb.  23-Iuny  J784- 

Aus  Vesoul  in  Frankreich.   Adel  auf  1695. 

zurück  bewiesen. 

♦Maffei,  Ritter.  - 

"  *  Toseph  Thilipp,  Kön.  Baier.  Lyceal-Pro- 
fessor  in  Salzburg,  und  ordentliches  Mitglied  der 
K.  K.  italienischen  Akademie  der  schönen  Künste 
und  Wissenschaften.    Geb.  27. May  1775. 

Der  Ur-Ur- Grofsvater,  Anton  Matthäus, 
ein  Tiroler,  und  Erzherzog  Ferdinands  Rath, 
erhielt   mit  seinem   Bruder  lohann  Iacob, 
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Baierischen  Leibmedicus,  der  vermuthlich 
mit  der  Kurfürstin  Maria  an*Hof  gekommen, 
vom  Kaiser  Ferdinand  III.  ein  Ritter  und 
erbliches  Pfalzgrafcndipiom. 


Maffei,  Ritter.  ' 

Peter  Paul,  Grofshändler  und  Taback»fa- 
brick-  Inhaber.  München. 

Aus  Friaul.    Erhielt  von  6.  M.  Adel  und 
Ritterdiplom  den  51.  August  1808- 


Mann  genannt  von  Tiechler,  Ritter. 

L  Christian  Ioseph,  Edler  von  Tiechler 
auf  Lahgenbruck,  Kon.  Baier.  geheimer  Iustiz-Re- 
ferendär  und  Ritter  des  Civil -Verdienst- Orden« 
der  baierischen  Krone.    Geb.  9.November  1771. 

.  II.  Carl  Wenzeslaus,  Legions-Chef  der 
Gensd'armerie,  Oberstlieutenant,  Ritter  des  militä- 
rischen Max -Ioseph -Ordens,  und  Officier  der  K. 
Franz.  Ehrenlegion.    Geb.  17-  Sept.  1773« 

III.  Iohann  Iojseph  Aloys,  Kön.  Baier. 
Oberappellationsgerichts -Rath  in  München.  Geb. 
27-Ienner  1775-  Brüder. 

IV.  Vetter :  Friderich,  Kön.  Bawr.  Haupt- 
mann der  Gensd'armerie. 

Ee  4 
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Sollen  sich  früher  Tiechler  geschrieben 
haben,  aus  dein  Bürger-  und  Handelsstand 
in  Steyer,  welches  Geschlecht  lßlfi.  geadelt 
wurde,  wovon  aber  nachher  ein  Iohann  von 
Tiechler  den  Namen'  Mann  annahm.  Sie 
dienten  meist  als  Oesterreichische  Officiere, 
bis  Anton  Mann  mit  seiner  Mutter  nach 
Neuburg  in  Baiern  kam.    Er  starb  17Ö0.  als 
Hauptmann.    Dessen  Söhne,  Kaspar  Hein- 
rich, Oberstlieutenant  des  Regiments  Freysing, 
und  Wenzel,   die  Vater  der  gegenwärtigen, 
erhielten  von  Karl  Theodor  den  9.  August 
1788-  ein  neues  Rittcrdiplom. 

i  M  a  r  c  a, 

Udalrich  Maria  Egidius,  auf  Schönho- 
fen ,  Fürstlich  Hohenloh  -  Neuensteinischer  Hof- 
ltammeifath  und  Fürstlich  Taxischer  Hofbanquier 
in  Regens  bürg.    Geb.  7.  Sept.  17Ö7« 

Eine  schon  seit  unfürdcnkl  icher  Zeit  ade-* 
liehe  Familie  aus  Graubündten, 

Marschalk  von  Ostheim. 

FranzFriderich,  Herzoglich  Sachsen-Co  • 
burgischer  Hauptmann  a  la  Suite,  und  Besitzer 
der  im  Königreich  Baiern  befindlichen  Güter  Tr*- 
belsdorf  und  Waltershofen*  Bamberg. 

- 


Digitized  by  Google 


\  441 

Heinrich  August  Marschall  von  Ostheim, 
Commandant  von  Bamberg  und  Forchheim» 
Kaiserlicher  General  -  Major  und  Teutscher 
Ordens  Kommeuthur,  erzeugte  mit  seiner  Nich* 
te  einen  natürlichen  Sohl*  Franz  Friderich, 
wurde  hierauf  vom  Pabst  sowohl  wegen  der 
*      nahen  Verwandschaft  als  der  Ordensgelübde 
dispensirt,  ihm  die  Erlauhnifs  zur  Trauung 
ertheilt  und  der  also  legitimirte  Sohn  und  Er- 
be von  den  Königlichen  Gerichten  gegen  den 
„  Fiscus  im  Besitz  der  Lehengüter  erhalten. 

* 

m 

Maubach,  Ritter. 

Peter,  Kön.  Baien  General  -  Sekretär  des 
Ministeriums  des  Kriegswesens,  und  Ritter  des  Ci- 
vil-Verdienst- Ordens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  5«  April  1Ä13<   Immatr.  den 
jyj.Iun.  1813. 

Mayer,  Ritter. 

Carl  Lorenz,  Kön.  Baier.  Staats  -  Schul- 
dentilgungs  -  CommissioVis  -  Assessor  und  Grofshänd* 
ler  in  München.   Geb.  2-  November  17Ö7- 

Wappenbrief  von  l6?6.  Der  Vater  Lorenz  war 
Pfleger  zu  Wangen  und  Amtmann  der  Teutsch- 
Ordens  Commende  Langenmoos.  Ritter  un^ 
Adelsdiplom  erhielt  der- gegenwärtige  Carl 
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Lorenz  Ton  S.  M. 'den  10-Merz  1808-  auf 
Vorbitte  (Ter  Tirolisclien  Landstände,  wegen 
des  ihnen  zur  Zeit  der  Noth  verschafften  nütz- 
lichen Kredits. 

•    Mayer  auf  Starzhausen ,  Edler.  * 

Hubert,  Kön,  Baier;  Hofrath  und  quiesc. 
Landrichter  von  Aichach.  Starzhausen. 

Aus  Holzhof  im  Gericht  Moosburg  gebür- 
tig. Erhielt  ein  Gräflich  Zeilischcs  Pfalz- 
gräfliches  Edelndiplom  vom  25-  Augast  1784- 
und  das  bestätticende  Kurfürstliche  Aus- 
schreiben  am  29.  November. 

■ 

1   

Mayer  auf  Wandelsheini,  Edle.  . 

I.  Anton  Peregrin,    Kön.  Baier.  Maut- 
und  Hallamts  -  Officiant  in  München.    Geb.  27-  April 

1772- 

II.  Ioseph  Dominicus,  Handelsmann  in 
München.    Geb.  1.  August  177g. 

III.  Franz  Xaver.     Geb.  29.  Merz  1807. 
Brüder. 

Edelndiplom  erhielt  der  Vater  Matthias, 
Reichsvicariats- Hofgerichts -Agent  und  Hof- 
gerichts -  Advocat,  von  Karl  Theodor  den  10. 
'  Sept.  1790.  " 
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Mayen 

» 

I oli ahn  Georg,  Kön.  Baier.  Hofrath  und 
SfadLichter  in  Fassau.  Geb.  22.  December  1749.  * 
Aus  Eslarn  in  der  Obern -Pfalz  abstam- 
mend. Erhielt  als  damaliger  Hofrath  und 
Rentmeister  zu  Passau  von  Karl  Theodor  den 
6-Iul.  1792.  da$  Adelsdiplom. 

(  .  Mayer  auf  Zaar* 

*  *  *  * 

loseph,  Gutsbesitzer  auf  Zaar,  in  Lauf. 

1 

.  1 

Diplom  von  S.  M.  den  19-Ian.  1814. 

* 

Mayerhofer  auf  Grabenstätt  und  Nie- 
dernfels. ,  * 

•  <  > 

Maximilian  Joseph,   ehemaliger  Landr 
Schaftskanzler.  Grabenstatt 

Ein  natürlicher  Sohn  des  verstorbenen 
Obersthofmeisters   Grafen  von  Tattenbach;* 
von  Kurfürst  Karl  Theodoren  to.Iun.  177Q» 
legitimirt  und  in  Adelstand  erhoben. 


■ 


I 
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M  a  y  r. 

I.  Marcus  Ioachim,  KÖn.  Baier.  qüiesc. 
Landsteurer  und  Bürgermeister  ki  München.  Geb, 

.  29rMen;  1755-   .  , 

II.  lohann  Nepomuck,  quiesc.  Hof-  und 
Wechselgerichts -Rath  in  München.  Geh.  19.  May 
17«. 

III.  Franz  Xaver,  exped.  Sekretär  der  Le- 
hen- und  Hoheits  -  Section.  Geb.  28»  April  1773« 
Brüder. 

•>  s"  Waren  schon  sadelich  1692.  in  welchem 
lahr  der  berühmte  geheime  Rath  Marx 
Christoph  von  M a y r,  ein  Bruder  des  Mat- 
thias Albrechts,  Urgrofsvater  des  itzigen 
Steinältesten,  für  seine  Linie  den  Freiherrn,? 
Grad  erhielt. 

Mayr  von  und  zu  Holzhausen  auf 
Thäning,  Ritter. 

Ioseph  Dominicus,  Kön.  Baier.  General- 
Zoll  -  und  Mautdirections  -  Assessor  in  München. 
Geb.  26.  Febr.  17*5. 

Vorher  Hofkammer -Sekretär.  Ritter  und 
Adelsdiplom  von  Jiarl  Theodor  den  30.  Merz 
1791. 
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•  '  Meitingeh 

\  Ioseph  AI  oysj  vormaliger  Fürstlich  Oetting- 

Spielbergischer  Hofrath,  zur  Zeit  Iustiz  -  Amtmann 
bey  dem  Landamt  Oeningen  jenseits  der  Würau. 
Geb.  18-Iuny  1764. 

Ein  Pfalzgräfliches  Adelsdiplom  erhielt 

•  den  26.  I11L  1798.  vom  Grafen  von  Etzdorf 
s      der  Vater  Iohann  Kaspar,  Fürstlich  Oe^ting- 

Spielbcrgischerliof-  und  Regierungsrath,  von 
S.  M.  dem  obgenannten  Sohn  durch  Diplom 
vom  8.1un.  1814-  bestattigt. 

.    Metel,  Edlei1. 

»  r  * 

•  #  •  -  *  s  * 

Max  imilian  Martin,   Kam.  Baier.  Rath 
^  und  geheimer  Sekretär  des  Ministeriums  der  Finan- 
zen.   Geb.  l.Iuny  1768. 

Vorher  Controlleur  der  Schuldemverhs- 
Kasse.  Edclndiplom  ist  von  Karl  Theodor 
den  26-October  1795. 

**  -v,  * 

•  I  I 

Mender,  Edler. 

r  Toseph,  Kön.  Baier.  Hofkamnierrath  und 
Öirector  der  leonischen  Drathfabrik  zn  Allersberg, 
welche  1792.  taglich  10Ö0.  Mönschen  beschäftigte. 
Geb.  il.Octobcr  1748-  Steinbühl. 

Edelndiplom  von  Karl  Theodor  den  4«Iuh 
1792.  * 


.  ( 
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Menrad  von  Vorwaltem,  Edler. 

Franz  Xavir,  Kön.  Baier.  Hofrath,  Oeco- 
nomic-Rath  de«  Oberst  Kämmerer  Stabamts,  Aide 
•  des  Ceremonies,  und  erster  Kammerfourier.  Geb. 
l.Deccmbrr  1735- 

Diplom  erhielt  von  Kaiser  Leopold  1698» 
der  Grofsvater  Iohann  Philipp,  Professor 
Medicinae  zu  Ingolstadt  und  1704  Leibmedi- 
cus  des  Kurfürsten  Max  Emanuel. 

* 

Menz,  Ritter. 

I.  Carl  Theodor  Adam,  Konigl.  Baier. 
Landrichter  in  Thalgau  bey  Salzburg.  Geb.  16. 
April  1785- 

II.  Max  Ioscph,  Oberschreiber  bey  dem 
Kön.  Rentamte  zu  Stadtamhof.  Geb.  3.  Sept.  1784- 
Brüder.  , 

Aus  Landau  abstammend,   wo   der  Ur- 
grofsvater  Stadtschreiber,  der  Grofsvater  Io- 
hann Cajetan  Andreas  aber,  ein  Schwager  des 
Kammerdirectors  von  Plank,  dessen  Adjunct» 
nachher  Kastenverweser,  Gerichts  und  Maut- 
1  schreibcr  daselbst  war,  und  den  10- Febr.  1782. 
vom  Grafen  Truchsefs  Zeil  ein  Pfalzgräfliches 
Ritter-  und  Adelsdiplom  erhielt,  das  den  4. 
lan.  1785«  vom  Kurfürsten  Karl  Theodor  in 
Baiern  ausgeschrieben  wurde. 
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'       M  e  r  t  z, 

L  Carl  Lud  wig  Napoleon,  in  München. 
Geb.  li.Dccember  ißo5. 

II.  Carl  Emanuel.  Gep.  25- December  1808» 
Brüder,  Söhne  des  verstorbenen  General  -  Coramis- 
särs.  , 

Adelsdiplom,  erhielt  den  28-Ian.  1740.  von 
Karl  VI.  der  Grofsvarer  Franz  Balthasar,  Con- 
sulent  und  Kanzleydirector  in  Ravensburg. 


M   e   r  z. 

Christian  Sebald,  Kon.  Baier.  Landrich- 
ter zu  Lauf.    Geb.  13.  April  1771. 

Der  Grofsvaler  Georg  Niklas  war  Markts- 
Vorsteher  in  Nürnberg;  dessen  Sohn,  eben- 
falls Georg  Niklas,  erhielt  den  7.  Iun.  1760. 
von  Franz  I.  das  Adelsdiplom. 


/ 


Meyer  zu  Polling. 

Hieronymus,  Besitzer  der  Kloster -Reali- 
täten von  Pollingen,  Steingaden  und  Rottenbuch. 
Polling.  . 

Aus  Aarau  in  der  Schweitz.   Diplom  von 
\         Sr.  Majestät  vom  25- May  1814. 
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Michael  zu  Frankennohe. 

ohann  Christoph  Leopold,   in  Fran* 
kennohe.   Geb.  16.  November  1755- 

(  '  Iulius  Michael^  Amtsschreiber  des  Böh- 
mischen  Grenz  -  Zoll  -  Commissariats,  dessen 
Vater  und  Grofsvater  Gewercken  des  Böhmi- 
schen Bergwerks  in  der  Stadt  Schönfeld  wa- 
ren, und  bereits  einen  Wappenbrief  von  Kai- 
ser Max  II.  Speier  den  10.  Sept.  1570.  hatten, 
wurde  von  Ferdinand  III.  den  13.  May  1Ö52. 
in  Adelstand  erhoben  und  gegenwärtiger  Acl- 
tester  als  adelicher  Landsafs  von  Franken- 
nohe  auch  in  Baiern  ausgeschrieben  den  29. 

*  • 

November  1752. 

Mieg,  Rittet.  . 

Arnold  Friderich  Anton  Ioseph,  Köm 
fiaier.  Kreiskanzley-Director  in  Salzburg,  und  Rit- 
ter des  Civil -Verdienst- Ordens.  Geb.  21.  Ienncr 
1778- 

Matthäus  Mieg  war  160?.  Kammergerichts- 
Assessor  zu  Speier,  Karl,  KurpfälzischerRe- 
6ident  im  Haag,  I  ohann  Ludwig,  Kur- 
pfälzischer  geheimer  Rath ,  Kanzler,  Reichs- 
tags- und  1Ö52.  57.  und  58-  Wahlgesandter; 
Der  Grofsvater  war  geistlicher  Administra- 
tion Rath  in  Heidelberg  und  der  Vater  Be± 

- 

nedict  Friderich,  ebenfalls  geistlicher  Admi- 
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nistraÜons-Rath  und  Kassier  daselbst ) 
eher  auf  den  Grund  eines  altern  Adelsbriefs 
von  Kaiser  Rudolf  IL  1582.  am  Ij.May  $792* 
von  Karl  Theodor  ein  Adelsbestättigungs  und 
Ritterdiplom  erhielt.  0 


Miller  von  Altammerthal,  Ritter. 

L  GeorgFranz  loseph,  auf  Naslitz,  Kön. 
Baier.  pens.  Landrichter  und  Regierun  gsrath.  Geb. 
il.November  1732.  Naslitz. 

II.  Franz  Werner,  in  Sulzbach.    Geb.  4. 

» 

November  1745-  Brüder. 

Die  altern  Vorfahren  haben  meist  als 
Kriegs  mann  er  in  Ungern  und  Spanien  gedient. 
Der  UrrUr-Grofsvater  war  Kurfürst  Maxens 
Rath,  Stadthauptmann  zu  Amberg  (  1Ö58«  ) 
und  adelicher  Landsafs  zu  Altammerthal. 
Dessen  Sohn  Iohann  Iacob,  seit  1663.  Regie- 
rungskanzler in  Amberg,  erhielt  d.  d.  Praf 
2-  Merz  1Ö80.  vom  Kaiser  Leopold  ein  Rittef- 
diplom  mit  Beifügung  des  alten  Wappens 
der  von  Rohr  (ein  Muttergottesbild)  und  für 
seine  Person  die  Pfalzgrafen-  Würde.  * 


,460 

/Mittermayr,  Edler* 

Franc- de  Paula,  Ron.  Baier.  Cömmunal- 
Administrator  der  Haupt-  und  Residenzstadt  Mün- 
chen  Geb.  2.  April  17Ö6.  11  • 

Ein  Münchner  Bürgersohn.  Erhielt  das 
ehmals  zur  innern . Stadtraths -Stelle  erforder- 
liehe  Adelsdiplom  von  Kurfürst  Karl  Theo- 
dor den  4-Iul.  1792.  mit  dem  Prädicat  Edel. 


*  • » 


m   o  et: 

*  *   i  *      *      *  «  ■ 

lohann  Christoph  Wilhelm,  Königl. 
Baier.  Lieutenant.   Geb.  14.  Febr.  1764. 

Der  Grofsvater  war  Hauptmann  unter  den 
•  Fränkischen  Kreistruppen.   Der  Vater,  eben* 
,    ,  .   falls  DragonerrHauptmann,  erhielt  das  Adels* 
diplom  von  Franz  I.  den  25^Ian.  1760. 

1 

Hölter. 

lohann  Georg,  Kön.  Baier.  Major  des  4/ 
Chevaux- Legers -Regiments  König,  Ritter  des  mi- 
litärischen Max-Ioseph-Ordens,  des  Kaiserlich  Rus- 
sischen St.  Anna-Ordens  II. Klasse  und  der  Kön. 
Franz.  Ehrenlegion.  Geb.  4.  August  1775-  Augs- 
burg. 

Nominirt  den  24-  Inn.  1815.    Immatr.  den 
5.1an.  J8l6. 


1 

1 
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Mösl  von  Mosthai,  Ritter. 

I.  Ioseph,  Kön.  Baier.  Hofagent  in  Wien. 
Geb.  n.December  17Ö0* 

II.  Franz  Thaddäus,  Pfarrer  und  Käm- 
merer zu  Dilleshausen  bey  Buchloe.  Geb.  25.  Icn- 
ner  17Ö3.  Bruder. 

Söhne  des  von  Imhoffischen  Obervogts  Io- 
seph  Philipp  Mösl  zu  Untermeittingen.  Sol- 
len früher  sehon    adelich  mit  dem  Namen 

— » 

von  Indelfeld  gewessen  seyn.  Ritterdiplom 
von  Kurfürst  Karl  Theodor  den  21.  May  1792. 
,  erneuert  vom  Kaiser  Franz  II.  1798. 

■ 

- 

/ 

Molo,  Ritter. 

I.  Iohann  Nepomuck,  Kön.  Baier.  Land- 
wehr-Major, Grofshändler  und  Schul -Assessor  in 
Untergünzburg.    Geb.  22-Octobcr  1771. 

IL  Christian  Caspar,  Kön.  Baier.  Lieu- 
tenant bei  der  Landwehr,  und  Grofshändler.  Geb. 
Ö.Ienner  1782-  Brüder. 

Ein  Grofshändler -Haus,  das  in  Schwaben 
einen  grofsen  Leinwandhandel  aufser Deutsch- 
land begründet  und  von  1764.  an  zur  Münz 
in  Günzburg  das  Silber  geliefert.  Geadelt 
1772«  von  Maria  Theresia.  Ritterdiplom  und 
Charakter  als  Kaiserlicher  Rath  erhielt  der 

Ff  2 
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Vater  Philipp ,  Commerzienraths  -  Assessor 
zu  Günzburc^  vom  Kaiser  Leopold  II.  den 
27-October  179O. 


2 

M   o   r  o. 

I.  Andreas  Franz  Heinrich,  Kön.  Baier. 
Hauptmann  und  Besitzer  des  Sitzes  Kager.  Geb 
7.  Febr.  17Ö5.  Kager. 

II.  Ignaz  Andreas,  Kön.  Baier.  Damen- 
stifts-Beamter  zu  St.  Veit.    Geb.  29.  April  1766. 

III.  Peter,    Kön.  Baier.  Hauptmann.  Geb. 
ß.  November  1775.  Brüder. 

Aus  Venedig  abstammend,  von  wo  Peter 
J70C).  in  Französische  Kriegsdienste  trat  und 
beim  Regiment  Bavierc  angestellt  wurde.  Der 
Grofsvater  Iahann  Peter  war  General -Major 
und  Commandant  in  Laudshut. 


Mosham  auf  Penzing  und  Neudeck, 

Ritter. 

Franz  Xaver,  Kön.  Baier.  wirkl.  Hofrath, 
Professor  der  Rechte  und  Staatswissenschaften  an 
der  hohen  Schule  in  Landshut.  Geb.  ^.Novem- 
ber 1756. 

Adel  und  Ritterdiplom  von  Kurfürst  Karl 
Theodor  den  I7.1ul.  179O.  erhielt  der  Vater 
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Franz  Xarer,  Bürgermeister  und  Erbrechts - 
Schiffmeister  zu  Burghaufsen,  Besitzer  der 
drey  Hofmarcken  Anzing,  Neudeck,,  und 
Landenham.  v 


Muck,  Ritter. 

Simon  Iacob,  Kon.  Baier.  Rittmeister  des 
III.  Chevaux-  Legers  -Regiments  Taxis,  und  Ritter 
des  militärischen  Max  -  Ioseph  -  Ordens. 

Nominirt  den  13.  Aug.  18O9.    Immatr.  den 
27- May  1814. 


Muff  eh 

Iohann  Franz  Ludwig,    zu  Baireuth« 
Geb.  23.  May  1802.  _ 

Altes  adeliches  Geschlecht  in  zwei  Linien 
getheilt,  Ermreit  und  Eschenau,  welche  lez- 
tere  ausgestorben  ist. 


Mülholzer  von  Mülholz  auf  Kirchen- 
arnbach. 

Burkhard  Carl,  Kon. Baier. Postmeister  in 
JLandshut.    Geb.  n.October  1782. 

Ein  schon  im  16.  Iahrhundert  im  Sulz- 
bachischen ansäfsiges  Landsafsen- Geschlecht. 

Ho 
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Wappenbrief  yon  15Ö7.  Den  2.1ul.  1698-  hat 
Kaiser  Leopold  dem  Urgrofsvater  Christian 
Johann  Anton  den  Adel  hestättigt. 


Müller,  Ritter. 

m 

Joseph,  Königl.  Baier.  General  -  Zoll  -  und 
Maut-Director,  und  Ritter  des  Civil- Verdienst- 
Ordens  der  haierischen  Krone. 

Nominirt  den  lO.Dec.  1809.    Immatr.  den 
27.  May  1813- 


.  Müller,  Ritter. 

Georg  Friderich,  Fürstlich  Thurn-  und 
Taxischer  geheimer  Hofrath  und  Ritter  des  Civil^ 
Verdienst -Ordens  der  haierischen  Krone,  in  He* 
gensburg. 

Nominirt  den  5.  Sept.  1815»   Immatr.  den 
5.  November  1815- 


Müller. 

Andreas,  Handelsmann  in  Augsburg. 

* 

Diplom  von  Franz  II.  den  14.  Febr.  1802# 


r 

T 


/ 

» • 
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Mülle  r.  M  / 

Carl  Wilhelm  Christian,  Grofshcrzog- 

lich  Hessischer  geh.  Rath,  erster  Professor  der  Me- 

- 

dicinj  zu  Giesen,  und  Senior  der  dortigen  Uni-* 
versität. 

Diplom  von  Sr.  Majestät  den  5.  Novem- 
her  1815. 

I 

•  .  I 

..... 

Müllern; 

1  ■      .  "\ 

Franz  Ignaz  Andreas,  Kon.  Baier.  Le* 
gations  •  Rath  in  München.   Geh.  9,  Noyemher  1755- 

Adelsdiplom  erhielt  den  8«Iul.  1787.  von 
Kaiser  loseph  II.  der  Vater  Iohann  Baptist, 
Syndicus  und  Kanzleyverwalter  der  Reichs- 
stadt Wangen. 

/  - 

■ 

1  Münich *  Ritter. 

Gottfried,  Kön.  Baier.  Rittmeister  des  5. 
Ctievaux  -  Legers  -  Regiments ,  Ritter  des  militäri- 
schen Max -loseph -Ordens  und  der  Kön.  Franz. 
Ehrenjegion.   Geb.  27.  May  1783.  ' 

Nominirt  den  24«Iun.  1815-  Immatr.  den 

10.  Febr.  1816.  -  <  < 
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Mütisterer,  fedle. 

I.  Franz  Xaver,  Kön,  Baier.  Hofrath  und 

- 

quies.  Landrichter  von  Rottenburg,  in  Ingolstadt. 
Geh.  i4.Iu]y  1748-  '  / 

IT.  Verstorbenen  Bruders  Aloys  Moriz  Sohn: 
Ioseph,  Kön.  TBaier.  Stadtgerichts- Assessor  in 
Landsberg. 

Ritterliches  Edelndiplom  erhielt  der  Vater 
des  Stammältesten  Christian  Franz  Xaver, 
Hofrichter  des  Frauenstifts  Chiemsee,  von  Kur- 
fürst Karl  Philipp  d.  d.  Manheim  0.  April 
1742- 


.  Mufsinan,  Ritter. 

Ioseph  Anton,    Kön.  Baier,  Oberfinanz- 
»Rath.   Geb.  i2.December  1766. 

Vorher  Regierungsrath,  Polizey-  und  Stadt- 
commi^sär  in  Burghatifsen.  Adel-  und  Rit- 
terdiplom  von  Karl  Theodor  den  27.Iul.l792. 


Nagel  auf  Aichberg. 

H e i n r i  ch  A'*d o  1  p h  I o s e p h  B ap t ist,  Kön. 
Baier.  geheimer  Finanz-Registratur  -  Officiant.  Geb. 
l.May  1771.  München. 

Der  Grofsvater  war  ein  Kaiserlicher  Salz- 
beamter.    Adelsdiplom  erhielt  der  Vater  Io- 
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seph  Augustin ,  K.  K.  Resident  bei  den  XIII. 
*•    ,   Kantons,  toii  Maria  Theresia  den  16- Iul. 
1775-  •  » 


Nemmer*  Ritter. 

Georg,  Kön.  Baier.  General  -  Sekretär  des 
geheimen  Iustitz  -  Ministeriums ,  und  Ritter  des  Ci- 
vil-Verdienst -Ordens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  iO.Dec.  1809.    Immatr.  den 
1.  May.  1813-  *  -  ' 


N 


u. 


I.  Iohann  Philipp,  Landwehr- Major,  auf 
dem  Veilhof  bey  Nürnberg.   Geb.  3.  Febr.  1764* 

< 

IL  Martin  Wilnelm,  vormaliger  Stift 
Ebrachischer  Rath  in  Nürnberg.  Geb.  1.  May  1765. 
Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  zu  Linz  den  26. Au- 
gust 161/4.  der  Ur-Ur-Grofsvater  Balthasar, 
des  Markgrafen  loachim  Ernst  von  Branden- 
burg Rath  und  geheimer  Sekretär. 


S 
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/        Neubronner,  Ritter;  .:  * 

Matthias  Philipp,  Landwehr -Major  und 

Großhändler  in  Kempten.   Geb.  o.  Deccmber  1757. 

-  •  ■ 

Adel-  und' Ritterdiplom  von  S.  M.  den  5. 
Augu*  1805. 

'  N  e  ubronner. 

*  *  • 

I.  CarlFclician,  Kön.  Baier.  Stadtgerichts- 
Assessor  I.  Klasse  in  Augsburg.  Geb.  ll.  Decem- 
ber  1770. 

i 

TL  Carl  Fr  i  der  ich,  Königl.  Baier.  quitt. 
Lieutenant.    Geb.  12.  Febr.  1775-  Holzschwang. 

III.  Franz  Daniel,  resignirter  Kön.  Baier. 
Stadtgerichts -Rath  von  Ulm.  Geb.  7.  Novembfer 
1779.    Holzschwang,  Bruder. 

Adelsdiplom  erhielt  von  Kaiser  Leopold 
den  15.  Dec.  1669.  der  Ur-Ur-Grofsvater 
Marcus  Tobias  ,.  Rathskonsulent  in  Ulm,  und 
weil  darin  die  Clausel:  sich  Von  schreiben 
Zu  können,  nicht  ausgedruckt  war,  so  erfolg- 
te darüber  den  2- August  1714.  noch  ein  be- 
sonderes Diplom. 


1  * 
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Neumayr ,  Ritten 

Clemens,  Kein.  Baier.  Director  der  Mini- 
sterial  -  Section  der  Steuern  und  Doinainen,  Ritter 
des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baierischen  Krone. 

Noniinirt  den  19.  May  1808.  Immatr.  den 
10.1un.  1813- 

N  1  1   1   e   r.        ,  > 

> 

Iohann  Friderich,   Kön.  Baier.  quiesc. 
Finanz -Rath  in  Amberg.    Geb.  1.  August  1757.  . 

Adelsdiplom  erhielt  den  23.  Merz  1766. 
von  Max  Ioseph  III.  der  Vater  Martin  Io- 
hann, Ober -Ungelter,  Ober- Aufschläger  und 
Gerichtsschreiber  zu  Auerbach,  ein  Neffe  des 
Kaiserlichen  Hauptbuchhalters  Niller  in  Wien. 


Obernberg,  Edler* 

Ignaz  Ioseph,  Kön.  Baier.  quiesc.  Kreis»- 

  • 

Director  zu  Burghausen,  izt  Mitglied  der  Staats - 
Schuldentilgung- Commission  in  München. 

Vorher  Hofrath  und  Bräuverwalter  zu 
Miesbach;  erhielt  als  solcher  das  Edelndi- 
plom  von  Karl  Theodor,  den  30. Aug.  1793- 


'l 


*  f 


I 
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'■  Ockhl,  Edle. 

F.  Franz  de  Paula,  Kön.  Baier.  pens.  Hof- 

gcrichts-Expeditor  in  Straubing.   Geb.  29.  May  1745- 

- 

IL  Vettern:  Max  Peter,  Kön.  Baicr.  Land- 
richter in  Freysing.    Geb.  6.  October  1770. 

III.  Ignaz  Carl,  Kön.  Baicr.  Landrichter 
zu  Reichenhall.    Geb.  27.December  1755- 

Edclndiplom  erhielt  der  Vater  Peter  Jacob 
Leo,  Land-  und  Rentschreiber,  auch  Hof- 
bau -Inspector  zu  Landshut,  von  Karl  Theo- 
dor den  30.  Merz  1778- 

i 

*  t 
™     *  t 

\  ' 
- 

O  e  1  h  a  f  e  n. 

«  «     .  » 

I.  Georg  Christoph,  vormaliger  Pfleger 
in.   Geb.  22.1enner  1748.  Eismannsberg. 


II.  Christoph  Carl,  K.ön.  Baier.  quiesc. 

Stadtgerichts- Assessor  in  Nürnberg.    Geb.  4.1uny 

1764.  Nürnberg. 

Aus  Nördlingen  von  einer  alten  Magi- 
stratischen Familie  abstammend.  Sixtus  Oel- 
hafcn,  geb.  1466.  Secretarius  domesticus  der 
Kaiserlichen  Kanzley  bei  Kaiser  Friderich, 
erhielt  von  demselben  den  9.  Iul.  1489.  zu 
Portnaon  ein  lateinisches  Adelsdiplom  und 
einen  Löwen  mit  einem  Oelltrug  als  Wappen, 
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und  nachdem  sich  derselh©  mit  einer  Patri- 
zierin Pfmzing  in  Nürnberg  verheirathete, 
so  vermehrte  ihm,  als  damaligem  Regiments-  . 
Sekretär,  Kaiser  Max  I.  zu  Nürnberg  den 
24.  April  1501.  das  Wappen  noch  mit  dem  der 
alten  Geuschmide.  Dieser  Sixt  war  unter 
KarlV.  noch  Hofrath  in  den  deutschen  Reichs- 
sachen, ein  sehr  einflusvoller  Mann,  erwarb 

*  i 

Gut  Schollenbach,  und  starb  1559* 


Oertel  auf  Güntersbühl,  Obermain  und 

*  * 

Baimbach, 

Carl  Heinrich,  Herzoglich  Sachsen -Hild- 
burghausischer  Kammerjunker  und  Besitzer  derlm 
Königreiche  Baiern  gelegenen  Leheugüter  Gün- 
tersbühl ,  öbermain  und  Baimbach.  Geb.  14. 
Sept.  1754.  Nürnberg. 

Der  Vater,  Abraham  Iacob,  aus  Nürn«» 
berg,  Württembergischer  Titular  Hofrath 
und  Consulent  vieler  ritterschaftlichen  Fa- 
milien,  nachdem  er  das  Reichslehen  Gün- 
tersbühl bei  Nürnberg  und  die  Ansbachischen 
Lehen  Obermain  und  Baimbach  erworben, 
erhielt  deu  16.  Merz  17Ö2.  von  Franz  I.  dat 
Adelsdiplom. 
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» 

Olry,  Ritter. 

Franz  Anton,  Kön.  Baier.  Minister  »Re- 
sident in  der  Schweiz,  Legations  -Rath,  und  Rit- 
ter  des  Civil  -  Verdienst  -  Ordens  der  baierischen 
Krone.  Bern. 

Nominirt  den  25.  Febr.  1813-   Immatr.  den 
7.1enner  I8l6. 


Orff  auf  Frohbürg  (Haus  im  Englischen 
Garten,  zu  München), 
Ritter. 

Gottfried  Carl,  Kön.  Baier.  Medicinal - 
Comite-Rath,  Professor  und  Director  der  Schule 
für  Land-Aerzte  in  München.    Geb.  17. Febr.  1755« 

Adels  -  und  Iiitlerdiplom  von  Karl  Theo- 
dor  den  1.  Oktober  iTQO. 


/■ 

Orff.  , 

Anton,  Kön.  Baier.  Militär- Haupt-Gassier, 
und  Ritter  des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baieri- 
schen Krone. 

■ 

Nominirt  den  12.  Oct.  Ißl5.    Immatr.  den 
30.1enncr  lßlö. 


Digitized  by  Googl 


4(53 

"•'  :    Orthmayr,  Edle. 

I.  Franz  Maria,  ehemaliger  geheimer  Ca- 
binets-  Herrschaften  -  Administration  -  Rechnungs- 
Revisor.   Geb.  29. Sept.  1753.  München.'* 


II.  Bruders  Sohn:  Sebastian  Wilhelm 
Matthias,  in  Sulzbach.    Geb.  26. Merz  1795. 

Ein  Pfalzgräfliches  Edelndiplom  vom  Gra- 
fen Zeil  erhielt  den  5.  May  1770.  der  Vater 
Matthias  Thaddäus,  Hofkammerrath,  Kast- 
ner, Bräuverwalter,  Forstbeamter  und  Maut- 
ner zuPyrbaum;  ausgeschrieben  den  19.  Au* 
s  gust  179O. 


•  < 

»  » 


0  r  t  1  i  e  b. 
* 

Franz  Maximilian,  Kön.  Baier.  Polizey- 
Officiant  in  Lindau.    Geb.  4.  Febr.  17Ö8. 

Adelsdiplom  erhielt  den  lO.Iun.  1745.  von 
Max  Ioseph  der  Vater  Iohann  Matthias,  Ba- 
ron Rehlingischcr  Obervogt  zu  Bittenreuth, 
\     nachher  Stadtamman  zu  Ravensburg. 


Oswald,  Ritter. 

L  Ioseph  Aloys  f  ranz,  Kön.  Baicr.  Ma- 
jor des  13.Linieri- Infanterie  ^Regiments.  Geb.  10. 
lenner  1773. 


r 
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II.  Ioseph  I-ohann,   Kön.  Baier,  Haupt- 
mann.  Geb.  21.  Febr.  1779. 

III.  Iohann  Sebastian,  Kön.  Baier«  Au- 
ditor.   Geb.  20.December  1782.   Brüder.  . 

Der  Vater  Franz  Ioseph  Aloys,  damals 
Hofinedicus  und  Stadtphysicus  zu  Straubing» 
gebürtig  aus  Abensberg,  erhielt  den  27.  Öcto- 
ber  1785.  ein  Pfalzgräflich  Zeilisches  Adels- 
und Ritterdiplom  und  ain  24-Iul.  1787.  das 
bestätigende  Kurfürstliche  Ausschreiben. 


,  . '  '  ' 

.    Ott,  Edler.  - 

Ioseph  Franz  Rcmigald,   Kön.  Baier. 

- 

Landrichter  zu  Lauingen.  Geb.  10.  October  1755. 
(Vorher  Rentkammerrath  zu  Amberg). 

Edelndiplom  vom  15.  May  1788- 


Otten,  Ritter. 

Iohann  Baptist,  Kön.  Baier.  Öberlieute- 
nant  und  Ritter  des  militärischen  Max- Ioseph- Or- 
dens. 

Nominirt  den  l.Merz  180Ö.    Immatr.  den, 
16.  Iun.  1815* 


1 . 


Otten- 
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.     Ottenthäler  von  Ottenthal. 

Ioseph  Thomas,  Königl.  Baier.  Landge- 
richts -  Assessor  zu  Türkheim.    Geb.  ^.December 

Adelsdiplom  erhielt  den  ,13-  October  1665. 
von  Kaiser  Leopold  der  Ur-Ur- Großvater 
Anton,  Zoll-  und  Urbar  -  Verwalter  zu  Rat- 
tenberg» 


■  *  O  w. 

Ioseph  Fidel,  Baron  von  Hornsteinischer 
Gerichts -Verwalter  in  Bertolzheim.    Geb.  ii.  Au* 

gust  1763. 

■ 

Mit  den  Freiherren  von  Ow  einerley  Ur- 
sprungs* 

  9 

» 

Owexera  Ritten 

Ignaz  Carl  Peter,  in  Augsburg.   Geh.  iß. 
April  1779. 

*  Der  Vater,  Banquier  in  Augsburg,  der 

die  Burgauischen  Rittergüter  Leutishofen 
•  und  Renhardshofen  besafs,  in  der  Grafschaft 
Bregenz  eine  blühende  Kattunfabrick  errich- 
tete und,  wie  es  im  Diplom  heifst,  auf  sei- 
.  ne  eigene  Rechnung  in  den  Kaiserliehen 
Münzen  zu  Günzburg.  und  Hall  viele  Mii' 
Honen  Thaler  hat  prägen  lassen,  wurde  tom 
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.  Kaiser  Ioseph  in  Adel  -  und  Ritterstand  er-  . 
hoben  den  l$.Iul.  1778« 


Pachner  von  Eggenstorf ,  Ritter. 

IohannMichael,  Papierfabrikant  in  Mün- 
chen.  Geb.  15,  Sept.  1757.  '  • 

Stammt  von  dem  Elias  Pachnerr  Pfleger 
zu  Ens  ab,  welchen  Kaiser  Leopold  1Ö77.  in 
Adelstand  erhoben;  der  Vater  des  itzigen 
war  Kaufmann  in  Krummau  und  Hauptc*bn- 
trahent  des  Kriegsfuhrwesens  in  Temeswa* 
während  dem  Türkenkrieg.  Das  Adels  -Er- 
neuerungs-  und  Ritterdiplom  ist  von  Karl 
Theodor  den  17.  Iul.  1790.  Die  dermal  be- 
sitzende Papierfabrick  zu  München  ih  der 

> 

t         Au  ist  die  allererste  in  Baiern,  welcher  schon 
Kaiser  Ludwig  den  7.  August  1347.  ein  Privi- 
vlegium  ertheilt  hat.  ... 

♦ 

* 

Packhenreit  anf  Sendling  und*  Holzhau- 
sen, Ritter. 

L  Carl  Theodor,  abwesend.  Geb.  30.Sep- 
tember  1778-  » 

II.  Wilhelm  Maria,  Kön.  Baier.  Rech- 
nungs  -  Commissaire  der  Lehen  und  Hoheits- Se- 
ctio* in  München.   Geb.  4.  August  1782.  Brüder, 
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Adel  -  und  Rrtterdiplom  erhielt  von  Karl  VI 
zu  Laxenbuig  de«  18.  Iun.  1714.  der  Urgrofs- 
vater  Christoph  >  Kurbaierischer  Hofkammer- 

«rath>  Münz-  und  Schamercks- Commissär. 

_ 


Pallhausen,  Edler*  * 

Vincenz,  Kon.  Baier.  quiesc.  Legations* 
Rath,  und  geheimer  Staads- Archivar.  Geb.  22.1en- 
*er  1759-  . 

Vorher  Staats  •  Reglstrator ,  P  a  1  l^enann*  ^ 

erhielt  als  solcher  von  KarJ  Theodor  am  6. 

Iah  1792.  ein  Edelndiplom  auf  .den  neuen 

Namen  Pallhausen. 

Paris» 

»  *  . 

I.  Georg  Onuphrius,  ehemaliger  Viertel- 
laeister  in  Memmingen.    Geb.  29«Sept«  1763.' 

f 

II.  Verstorbenen  Vaters  Bruders /  des  Iohaim 
Christophs  Sohn:  Iohann  B ene die t,  ehemaliger 
Handelsmann  in  Chemniz,  und  dermaliger  Besitzer 
des  Lehenguts  Gailenbach.  Geb.  14.  Iuny  178t. 
Augsburg.  * 

Adelsdiplom  erhielt  zu  Frankfurt  den  6. 
Iul.  1744«  von  Karl  VII.  der  Grofsvater  Anton 
Friderich,  des  innern  Raths  in  Memmingen. 


•  * 
« 


«öS  .  , 

Pasch witz,  bittet.  : 

I.  lohann  Christian  Carl  Heinrich, 
quitt,  Kön.  Preufsischer  Capitaine  und  Inhaber  des 
Ritterguts  Schönwald.   Geb.  24«  Merz  1766. 

II.  Io|ann  Gottlieb  Carl  Philipp,  l\&n. 
Büer.  Forstmeister  in  Erlange»  *  Ritter  des  Kön. 
Preufsischen  Militär-  Verdienst  -Orden*.  Geb.  20. 
April  1771.  Brüder. 

Ürsprünglich  aus  Sachsen.  Adel-  uiid 
Ritterdiplom  mit  dem  neuen  Namen  Pasch- 
wUfe  erhielt  von  Karl  VI.  den  23-  Deceniber 
ltl5-  der  Urgrofsvater,  Samuel  lohann  Paul 
Parsch,  Hofrath  und  Professor  der  Rechte 
zu  Baireuth  und  Erbinhaber  von  Sophien- 
thal. ••      '  ' 

■ 

» 

Pafsauer,  Ritter, 

•  - 

Ioachim  Andreas,  Kön.  Baier.  Registra- 
tur-Gehilfe des  Kriegs.- Oeconomie- Raths.  Geb, 
Ii.  Sept.  17Q4- 

Dei*  Grofsvater ,   Kurfürstlicher  Hofham* 

.  • 

merratji  und  erster  Briiu Verwalter,  erhielt  ani 
2. Sept.  1772.  ein  Zeilisches  Ritter  -  und  Adels- 
dipjom  und  den  143  Dec.  die  bestätigende 
Kurfürstliche  Ausschreibung* 


I 
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Pauer,  Ritter.  ' 

■ 

Melchior,  Kim.  Baier.  Kriegs- Oeconomie- 
Rath,  Kriegs -Fiscal,  und  Ritter  des  Civil- Ver- 
dienst-Orkens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  14.  Inn.  Ig08.   Immatr.  den 
28^  April  t8f3. 

_ 

*  "  « 

*     .     Paul  i.  • 

Theodor,  Kön.  Baier.  Staats -Rath,  Ritter 
des  Civil-  Verdienst-  Ordens  der  baierischen  Krone, 
und  Kommenthur  des  Concordicn  -  Ordens  in 
AschafFenburg. 

■ 

Nominirt  den  24.  Aug.  Ißi4   Immatr.  den 
.    22- Febr.  i8l6. 


Paur,  Edler. 

.  Franz  Ioseph,  *Kön.  Baier.  Salinen -Rath 
in  München.   Geb.  26-  Febr.  17Ö5. 

i 

Der  Urgrofsvater  Matthias  war  des  innern 
Raths  in  München  und  Landschaftsverord- 
neter.  Der  Grofsvater  Franz  Anton,  Bruck- 
hauptmann  und  Oberst  -Landzeugamts-  Ver- 
walter (nachher  Major)  Welcher  das  Münch- 
ner Hauptzeughaus  und  die  Kanäje  von 
.Nymphenburg  und  Schleisheim  angelegt,  er- 
hielt den  27.  Sept.  1746.  ein  Pfalzgriiflich  Zei- 
lisches Adels-  und  Edelndiplom,  im  Kur- 

Gg  3 
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•       •  • 

fürstenthum  ausgeschrieben  den  3l?0ctob«> 
1772« 


Paur  zu  Wollspach,  Ritter. 

I.  losep.h  Aloys,  Kön,  Baier.  Rentbeamter 
ZU  Auerbach.   Geb.  31-  October  1763. 

II.  Iohann  Ioseph.    Geb,  27-Dec,  17Ö4- 
'III.  Carl  Ioseph»  Kön.  Baier.  Appellat^is- 

gerichts-Rath  in  Memraingen.    Geb,  27lan.  1771. 

IV.  Ioseph  Michael,  Ron.  Baier. ,  Salz- 
amts - Controlleur  in  Passau.   Geb.  lg.luny  1777. 

V.  Franz  Ioseph,  Königl.  Baier.  Gewehr- 
Fabrikant  in  Amberg.    Geb,  6.  Sept.  1779.  Brüder. 

Ritter-  und  Adelsdiplom  erhielt  von  Karl 
Theodor  den  3.1an.  1795.  der  Vater  Lorenz, 
Hammerwerks  •  Inhaber  zu  Wollspach, 

; 

Paur. 

Franz  Clemens,  Hofmarks -Inhaber  zu 
WafFenbrun  und  Lebendorf,  dann  Burgsafs  zu 
Wetterfeld,  und  Besitzer  der  Manns, -Ritter- Lehen 
zu  Gottling  und  Friedersrieth.  Geb.  26.  August 
1755.  .Waffehbrnn. 

Adelsdiplom  erhielt  den  lg.  April  1755. 
von  Max  Ioseph  III.  der  Vater  Johann  Wolf- 
-gang,  Rath,  Fflegs-  und  Kastenamts -Com- 
missär  und  Brauverwalter  zu  Schwarzach. 
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Pauringer. 

Andreas,  der  Rechte  Doctor,  vormaliger 
K.  K.  Oesterreichischer  Gerichts-  und  Hofadvocat 
in  Wien ,  dann  Besitzer  der  ehmals  Gräflich  Khe- 
venhülerischen  <jüter  Frankenburg ,  Freyen  Kogl 
und  Unjerach  im  Sälzachkreis.  Frankenburg. 


Paurnfeindt  von  Eifs  zu  Söllheim. 

lohann  Nepomuck  Burkhardt,  Land- 
mann in  Salzburg.    Geb.  23.  August  1764« 

Adelsdiplom  erhielt  zu  Insbruck  den  i. 
Dec.  1Ö40.  von  Kaiser  Ferdinand  III.  der  Ur- 
grofsvater  lohann  Christoph,  nachher  Salz- 
burgischer Truchsefs  .  und  Pfleger  zu  Mat- 
see.  Als  Landmanner  wurden  die 
feindte  aufgenommen  1693. 


»  • 


« 


Paz,  Edler.  ' 

Hermann  lohann,    Rechts •  Auwald  in 
München.   Geb.  31.  August  1787-  ,  ■ 

Edelndiplom  erhielt  der  Vater,  lohann 
Michael ,  Fiscal  -  und  Kriminalrath  in  Mün-     %  « 
chen  1  von  Karl  Theodor  den  18.  Sept.  17Q0« 


Gg4 
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..-Peer. 

Iotephlohann,  Kön.  Baier.  Appellation«- 
jerichts  -  Rath  in  Burghausen.   Geb.  4 Jenner  1754, 
Erhielt  als  Professor  in  Insbruck  das  Adels- 
diplom den  24-Ian.  1798.  von  Franz  II. 


• ,      Peller  .von  ,SchoppersJiof. 

I.  Iohann  Wilhelm  Christoph,  Kön, 
Baier,  Cassier  des  Leihhäusamtes  in  Nürnberg, 
Geb.  18.  Febr.  177a  f 

i 

.II.  Verstorbenen  Bruders,  des  Nürnberg^ 
•cheri  Leihhausamts-Cassiers  Carl  Gustav  Christoph 
Sohn:  Christoph  Gottfried  Wilhelm,  Kön* 
Baier.  Hauptmann.   Geb.  19.  April  1789. 

Adelsdiplom  erhielt  Prag  den  8.1an,  1585, 
Von  Kaiser  Rudolf  II.  Martin  Peller. 

M 

- 

Pellet  auf  hohen  Haidlfing,  Edler. 

« 

I.  Carl,  Besitzer  des  Gutes  Aitterbach.  Geb, 
laS'ept  1784-  (.    *  * 

IL  Clemens,  Kön. Baier.  Lieutenant.  Geb, 
26.1uny  1786. 


III.  Anton,  Handlung« - Commis  in  Strau- 
bing. Prüder. 


i>  ■ 

• 
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Der  Grofsrater  Anton  Maria  war  Kur- 
fürstlicher Hofrath.  Der  Vater,  Karl  Ioachim, 
Hof-  und  Regierungsrath  und  Hauptmaut- 
ner zu  Straubing,  erhielt  von  Karl  Theodor 
das  Edelndiplom  den  14-Dec.  1785, 


P'erger  von  Perglas,  Ritter. 

Carl  August,  Königl.  Baier.  Kämmerer, 
Kreisrath  und  Landwehr  -  Major  in  Regensburg. 
Geb.  17.  April  1784» 

» 

Eine  bei  der  Böhmischen  Landtafel  aner* 
kannte  Ritterliche  Familie. 


Pesel ,  Ritter* 

Iohann  Baptist  «u  Amberg.   Geb.  8  May 

17Q5. 

Adel  und  Ritterdiplom  erhielt  der  Vater 
Iohann  Baptist,  damals  Hofgerichts -Advocat 
zu  München,  nacher  Landrichter  zu  Wald* 
safsen,  von  Karl  Theodor  den  7.  Sept.  17p0u 


• 
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Peter,  Ritter* 

Iohann  Ernst  Melchior,  Kon.  Baier. 
Hofkammerrath  zu  Arnberg  'und  quiesc.  Landrich- 
ter von  Bernau.    Geb.  lO.Iuly  1747.  Ti'rschenreit. 

Ritter-  und  Adelsdiplom  von  Karl  Theo- 
dor den  t.Iun.  1790. 

1  '  • 

Pettenkofen, 

I.  Franz  Xaver,  Kön.  Baier.  quiesc.  Kir- 
chen- und  milder  Stiftungen -Administrationsrath 
in  München.    Geb.  29.  November  1754. 

*  • 

II.  Iacob  Ioseph,  Beneficiat  in  Rieden- 
burg.  Geb.  25.K1I.  17Ö3«  Brüder* 

"  III.  Vetter:  Ioseph  Xavei,  Kön.  Baier. 
Mautdirections-Rath.  Geb.  JO.October  J7Ö3.  Mün* 
eben. 

Aus  Berching  im  Eichstädtischen  abstam- 
mend. Adelsdiplom  erhielt  zu  Frankfürt 
den  20,October  1742.  von  Karl  VII.  der  Grofs- 
vater  Franz,  Rittergutsbesitzer  von  Külz  und 
Hachenberg. 
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f 

Pettenkoffer. 

Franz  Xaver,  ehemaliger  Fürstlich  Eich- 
stadtischer  Amtsrichter  zu  Töging,  1  und  Besitzer 
tod  Kollersried.   Geb.  13.  December  1783»  Hemau. 

Diplom  von  Karl  Theodor   den  6-  Iul« 

179^ 


Petz  von  Lichtenhof- 

I.  Hieronimus,  Kon.  Baier.  pens.  Drago- 
ner-Hauptmann.  Geh.  6.  May  1754»  Nürnberg, 

II.  Friderich  Hanniba],  Königl.  Baien 
pens.  Oberlieutenant.  Geb.  23*  Merz  17Ö5»  Nürn- 
berg. Brüder. 

III.  Vetter:  Georg  Gustav  Wilhelm» 
Kon.  Baier  Stadtgerichts- Assessor  in  Nürnberg, 
Geb.  1.  August  1759«  Nürnberg. 

Karl  V.  verlieh  1541%  dem  Hieronymus 
r  Petz  einen  Wappen*  und  Schutzbrief,  den 

15.  December  1Ö28»  aber  Ferdinand  II.  dem 
Ür-Ur-Grofsvater  Pius  ein  Adelsdiploai, 

r 


Peyer  auf  Mirskofen  y  Ritten 

L  Franz  loscph,  freyresignirter  Maut- 
und  Salzbeamter.  Geb.  17.  Öctober  1755*  Wasser- 
burg.   •  . 
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II.  Matthias,  Konigl.  Baier.  Rittmeister. 
Geb,  |i,  Sept.  1772-  Brüder. 

Ursprünglich  aus  Schaffhaufsen  in  der 
Schweitz.  Der  Grofsvater  Franz  Ioseph  Jgnaz 
war  Kurfürstlicher  Rath  und  Regierungs- 
Sekretär  zu  Amb  erg.  Der  Vater,  Regierungs- 
advocat  und  Notar  zu  Amberg,  Kloster  Mi- 
chelfelder Consulent  und  Hofmarks -'Richter, 
erhielt  am  3.  November  1770.  vom  Grafen  von 
JZeil  ein  Pfalzgräfliches  Adels -Erneuerungs- 
und Ritterdiplom  und  den  7.1an.  1771.  ein 
bestätigendes  Kurfürstliches  Ausschreiben, 


Pfeffel,  Ritten 

Hubert,  Ron.  Baier.  geheimer  Legations  * 
Rath,  aufserordentlicher  Gesandter  und  bevoll* 
mächtigter  Minister  am  Königlich  Englischen  H9f 
zu  London ,  Kommerithur  des  tivil  -  Verdienst  -  Or- 
dens der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  19.  May  ißo8.   Immatr.  den 
21.  May  i£13. 


Pfeiffersberg ,  Ritten 

Leopold  Maria,  Inhaber  von  Haunsberg 
Landgerichts -Hallein.   Geb.  25-  Merz  1785» 

Der  Urgrofsvater  Iohann  Baptist,  Achen- 
' reinlicher  Berg-  und  Schmelzwer]ks - Admini- 
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fctrator.  dem  auch  der  Messinghandel  von 
Achenrein  und  der  Kupferverschleis  von 
8chwaz  überlassen  war,  erhielt  von  Karl  VI. 
1721.  Adel  -  und  'Ritterdiplom  und  den  4. 
Merz  1752»  «ine  Wappen  -  Erhöhung. 

.    »  •  *» 

» 

> 

P  f  i  s  t  e  f.1 

L  Georg  Walthcr,  Handelsmann  und 
Gerichts- Assessor  zu  Lindaul  Geb.  22« December 
1759.   Lindau.  .  "       •  ^ 

II.  Marcus,  Handelsmann  in  Lindau.  Geb» 
27.  December  17Ö1.  '-  ' 

III.  Martin  Matthias,  pens.  Grenadier  - 
haüptmann  des  in  Kön.  Safdinischen  Diensten  ste- 
henden Schweizer- Regiments  Schmid.  Geb.  IQ.  Ieu- 
ner  1765.    Lindau.    Brüder.  • 

IV.  Verstorbenen  Vaters  Bruders,  J3eorg  Wal- 
thers Söhne:  . 

a.  Iohann,  Handelsmann  in  Lindau.    Geb.  21» 

Fdbr.  179L 

b.  Georg  Walther,    im  Kön.  Baier.  Militär. 

Geb.  17.  May  1794., 

1  * 

V.  Onkel:  Christoph  David,  tlandels- 
mann,  ehehin  Senator  und  Commercien-Rath,  der* 
mal  Divisions  -  Commandant  der  Landwehr  in  Litt* 
dau.   Geb.  24-  August  1766.  v 


« 


■ 
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Alte»  Lindauer  Patrizier -Geschlecht,  au* 
welchem  Ludwig  Philipp  unter  Ma|I.  Haupt- 
mann dann  ReichspFennigmelster  und  Kon- 
rad Präfect  der  Kaiserlichen  Kanzley  Max  II. 
war.  Wappenbrief  von  1574-  Adelsdiplom 
erhielt  den  30.  April  1699.  von  Kaiser  Leo* 
pold  der  Urgrofsvater  Iohann  Michael,  Stadt- 
gerichts-Assessor  in  Lindau» 

P   i   ch  l 

.   4       L  Ioseph,  Kün.  Baier.  Landrichter  ru  Zell. 
Geh.  ll.Iuly  1747- 

.  I.  Sigmund,  quiesc.  Salzburgischer  Hof- 
kammerrath in  Salzburg.   Geb.  i8.Novemb,  1748« 

III.  Ferd  i na n d , Ehemaliger  Salzburgischer 
Landmann,  quiesc.  Hofrath  und  Pfleger  zu  Rad- 
stadt.  Salzburg.  r  Geb.  2Ö.Octobcr  1758-  Brüder. 

Es  soll  ein  altes  Pichler  Adelsdiplom  vmm 

25.  Dec.  1625.  vorhanden  sevn.  Besitzstand  ist 

allerdings  bis  über  den  Grofsvater  zurück 

nachgewiesen. 

Pidoll  von  Quintenbaqji,  Ritter. 

Franz  Ioseph,  Kön.  Baier.  Oberpostmei- 
*ter,  und  Inspector  der  fahrenden  Posten  in  Nürn- 
berg.  Geb.  5.  November  1772» 
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,.  Der  Urgrofsvater  Franz,  freyer  Hütten- 
meister  im  Oberstift  Trier,  vereinigte  mehre- 
re einzelne  Eisenwerke  in  ein  umfassendes 
Ganzes,  Quintenbach  genannt,  und  erhielt 
den  18- May  1714-  von  Karl-VL  Adel-  und 
Ritterdiplom. 


P  i  g  e  n  p  t 

I.  Carl  Ludwig,  quiesc.  Strasscnbau  -  In* 
*pector.    Geb.  18.  Sept.  1750.  München. 

-II.  Verstorbenen  Bruders,    des  ehemaligen 
Kurpfalzbaierischen  Oberst-  Commandanten  des  In- 
genieur-Corps und  Vorstands  des  Kriegsbau  -  Amts 
zu  Rothenberg  nachgelassene  Söhne: 
a.  Iosenh,  Kön.  B  aier.  Wasser-  und  Strassen* 
bau  -  Directpr  des  Isarkreises«   Geb.  23.  April 
1778-   München.  » 

b-  Sebastian,  Kön.  Baier.  Ober  *  Wasser-  und 
Strassenbau^nspector  des  Salzachkreises  i/i 
Salzburg.    Geb.  3.  May  1779. 

c.  I  u  d  a s  Thaddäus,  Kön.  Baier.  Oberlieute- 
nant  der  Gensd'armerie  in  Regensburg. 
Geb.  24.  Merz  1786. 

Aus  Ober-Efsafs  abstammend,  Wo  sie  die 
Lehen  La  Collonge  und  Bellmagnie  veräus- 
sert haben.  Der  Grofsvater  Karl,  verstorben 
1760,  tratt  zuerst  in  Baierische  Kriegsdienste.- 
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Planck  von  Haidenkofen  a 

I.  Franz  Xaver,  Kön.  Baier.  quitt.  Lieu* 
tenant.    Geb.  10.  May  1737.  Haidenkofen. 

II.  Verstorbenen  Bruders,  des  geheimen  Raths- 
undHofkammer-Directors  Ioseph  Hermanns,  Sohne: 

a.  Iohann  Ioseph  Sebastian  Franz  Xa* 
ver,  Ron.  Baier.  quiesc*  Regierungsrath« 
Geb.  14.  Ienner  1750.  Burghausen. 


b.  Anton  Aloys  Ca j etan  Maria,  Kön. 
*  _i  ** 

Hofkammerrath  und  Salzbeamter  zu  Stadt- 
amhof.   Geb.  13.  August  i?63* 

c.  Aloys    Caspar  Max  Franz  Borgias, 

Kön. . Baier.  Oberfinanz-Rath.  Geb.  9.  Octo- 
ber  1767.   München.       *  ,.. 

Der  Vater  und  respective  Urgrofsvater 
Ioseph  Anton,  Gerichts-  und  Kastenschrei- 
ber zu  Landau ,  erhielt  den  16.  Ian.  1733* 
yon  Karl  VI.  das  Adelsdiplom  und  die  Pfalz- 
grafen- Com itive.  Er  war  ein  Sohn  des  Mi- 
chael Planck  von  Miesdorf,  der  bei  der  Ent- 
setzung von  Wien  mit  anwesend  war  und  da* 
für  einen  Wappenbrief  erhielt. 


MrMn.MiUi<< 


Plöcz, 
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:  ,N  Plötz,  Edle. 

,  I.  Ioseph,  pens.  Canonicus  von  Straubing 
in  Alten -Oetting.   Geb.  17.  Sept.  1767. 

II.  G  e  o  r  g  A n  t o  n,  Kön.  Baier.  Special-Schul- 
dentilguugsfonds  Buchhalter.   Geb.  26.  Aug.  176& 

III.  Ignaz  Ioseph,  Kön.  Baier.  Mautbe- 
amter  zu  Langenzenn.   Geb.  20.1enricr  1775. 

IV.  tohann  Baptist  Carl,  in  München» 
Geb.  14.  August  1784«  Brüder, 

Edelndiplom  erhielt  der  Vater  Iohann 
Georg,  Rath,  geheimer  Sekretär  und  Kabi- 
nets  -  Zahlmeister  von  Karl  Theodor  den  29. 
hil  1790. 


P  1  o  t  h  o  w. 

Otto'  Hugo,   auf  Zedtwitz,  Isar,  Iodltz, 
Hofeck  und  Scharten.   Geb.  14.  October  ißo6.  Zedt- 

vfitz.  1 

r  »  ... 

1      Adel  ist  durch  die  Iohanniter-Ordens  Auf- 
«ahme  des  verstorbenen,  Vaters  bewiesen. 


Posch,  Edle. 

I.  Leopold  Franz,-  Kön.  Baier.  Rcgistra- 
tor  in  München.   Geb.  5.  Sept.  i?5l. 

Hh 
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II.  Verstorbenen  Bruders  Sohn:  Sebastian» 
Kön.  Baier.  Wagmeister  in  Nürnberg.  Geb.  3. 
Merz  1778- 

Die  Vorfahren  waren  schon  seit  langen 
Zeiten  bei  den  Saizämtern  in  Hall  angestellt. 
Wappenbrief  von  1Ö21»  Edelndiplom  erhielt 
der  Vater  Iosephlgnaz,  Gubernial  -Registra- 
tor  in  Insbruck  von  Franz  IL  den  28*  lam 

■  »       »      .  •  ^ 

»  1795. 

•  *  « 

Poschinger,  Ritter.  . 

I.  Iohann  Martin,  auf  Ober  -  Anzenberg, 
Frauenau  und  Draxelsrieth ,  Kön.  Baier.  Hof  kam- 
merrath  und  Bräubeamter  in  München.  Geb.  4. 
August  1738- 

II.  Ioseph  Anton,  Burger  und  Handels* 
mann  in  Passau.  Geb.  6. November  1741« 

III.  Georg  Benedict,  Hofmarks  -  und 
Glashütten  -  Inhaber  zu  Frauenau.     Geb.  9.  April 

1749- 

Erhielten  Ritter  -  und  Adelsdiplom  von  Kari 
Theodor  den  17.  Sept.  1790.  aus  dem  Grund, 
weil  das  Leu chtenb ergische  Ritter  -  und  Land- 
sassengut Ober- Anzcnberg  schon  seit  150« 
Iahren  von  ihnen  und  ihren  Vorfahren  beses» 
•en  worden  sey. 

1  ? 
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P   ö    t   h.  ! 

I.  Ignaz  Titus  Ioseph,  Kön.  Baier.  Post- 
Expeditor  zu  Altheim.    Geb.  5.  Ienner  1772» 

II.  Iohann  Evangelist  Ioseph,  Post- 
meister  in  Mattigkofen.  Geb.  28-  December  1777. 
Brüden 

Adelsdiplom  erhielt'  der  Vater,  Ioseph 
Ignaz,  Gräflich  Tattenbachischcr  Extra-Schrei- 
ber zu  St*  Martin  von  IVIax  Ioseph  den  29. 
lül.  1769. 

P  r  a  u  n. 

I.Sigmund  Christoph,    König],  Baier. 
t  quiesC.  Stadtgerichts- Assessor  zu  Nürnberg.  Geb. 

&2.Iuny  1758-  1 

...  » 

^  II.  Iohann  Friderich  Sigmund,  Kön. 
Baier.  pens*  Hauptmann  zu  Nürnberg.  Geb.  25. 
Iuly  1763- 

III.  lobst  Christoph  Sigmund,  in 
Nürnberg.   Geb.  30.0ctober  1766. 

IV.  Sigmund  Friderich  Wilhelm, 
Kon*  Baier.  pens.  Land-  und  Bauerngerichts- As* 
Sessor.    (ieb.  13.  Iuly  1771.   Nürnberg.  Brüder. 

Aus  Zürch  abstammend.  Rudolf  Präun 
war  Bürgermeister*  in  Zürch  und  Besitzer 
des  Schlofses  Schönwerd.    Ein  Nachkomme 

.  Hh2 
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desselben  soll  sich  um  1365«  nach  Nürnberg 
gezogen  haben«  Ursula  war  die  siebente 
Aebtifsin  in  Gnadenberg.  Der  Vater.  Sig- 
mund Christoph  Ferdinand,  wurde  den  5.  Ian. 

*  *  *  »  * 

1789-  von  Ioseph  II.  ins 
Nürnberg  versezt. 


P   r   e   d  1.  , 

I.  August  Aloys  Adam,  Kön. Baier. Land- 
richter zu  Türkheim.    Geb.  t.  Iuly  17Ö5. 

II.  Clemens  Franz  de  Paula  Anton, 
Kön.  Baicr.  Advocat  zu  Hohenfels.    Geb.  i.  April 

1769.  1  V 

III.  Franz  Egidius  Ioseph/  Pfarrer  zu 
Pfaffenstorf.   Geb.  26.  August  17Ö7. 

IV.  Wolfgang  Martin,  Pfarrer  zu  Eppen- 
hausen.   Geb.  26.Öctobev  17Ö8. 

V.  Andreas  Iohann  Nepomuck,  Haupt- 
mann der  mobilen  Legion  III.  Klasse  zu  Engelharts- 
zell.    Geb.  23-  April  1773-  Brüder. 

Adehdiplom  erhielt  den  19.  Iul.  1784.  von 
Karl  Theodor  der  Grofsvater  Kaspar,  Markt- 
Schreiber  in  Plattling. 
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-   P  r  e  i  s  1  i  n  g  e  r. 

I.  Iohann  Christoph,  zu  Trebsau.  Geb, 
8-Ienner  1763. 

* 

II.  Iohann  Sigmund,  Gutsbesitzer  von 
Hollnbrun.  Geb.  29-Iuny  1766.  Hollnbrun.  Brü- 
der. 

III.  Verstorbenen  Bruders,  des  Gutsbesitzers 
zu  Trebsau  Iohann  Iacob  Ferdinand,  Söhne: 

a.  Sigmund,  Gutsbesitzer  von  Trebsau.  Geb. 

25- August  1785. 

b.  Sigmund  Michael.   Geb.  25- August  1799. 

c.  Sigmund  Max.   Geb.  15.  October  1802. 

d.  Sigmund.   Geb.  U.April  1805* 

Adelsdiplom  erhielt  der  Ur-Ur-Gröfsva- 
ter  Iohann,  Grenz -Commissär  in  Böhmen, 
den  2l.Iul.  1Ö31.  von  Ferdinand  II. 


p  •  m  1  « 

Priefse  r. 

I.  Paul  Fürchtegott,  Rön.  Baier.  Wasser- 
und  Strassenbau-Inspector  in  Amberg,    Geb.  17. 

Febr.  1783-  '  ' 

«  «  ... 

II.  Christoph,   Handelsmann   in  Fassau.. 

•  •  . *  • 

Geb.  10.  December  178Ö. 

III.  Markus  Iacob»    Rechts  -  Can.didat. 
Geb.  14-Iuly  1794.      ......  1 

Hh3 
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IV.  Sebastian  Heinrich,  ztt Passau.  Geb, 

21.  May  1797.   Bruder.  ^ 

Aus    dem    Weimarischen  abstammend, 
Adelsdiplom  erhielt  den  17.  Merz  1783* 
Ioseph  II.,  der  Vater  Iohann  Jleinrich,  Raths* 
konsulcnt  zu  Augsburg, 


Prifling  von  Ritterfelden,  Ritter,  - 

.1.  Balthasar  Franz,  iri  München.  Gefct 

6-Iuly  1756, 

II.  Iudas  Thaddäus,   Priester  zu  Kircn-, 

dorf,   Geb.  3-  Sept.  1763.    -         -  / 

Adel-  und  Ritterdiplom  erhielt  von  Karl 
Theodor  den  12.  May  17()0,  der  Vater  Egidius, 
Xaver,  Doctor  der  Rechte,  anfangs  Privat-* 
sekretär  des  Baierischen  Gesandten  Grafen 
von  Paumgarten  in  Wien ,  alsdann  Kurfürst-» 
licher  Rath,  Hofgerichts- Advokat  auch  FreU 

singischer    und    Berchtesgadischer  Hofrath 

*       <  ■ 

und  BevolFmiichtigter  in  München, 

- 

I  I 

'  »   »  » 

Puchpöckh  von  Binabiburg,  ' 

Aloys,  Kön.  Baier.  Salinen- Oberförster  zu 
Marquartstein.    Geb,  2.  Merz  1775. 

Kommen  bereits  in  den  Lehenbütfiem 
Vqu  1400.  als  adeliche  Vasallen  vor. 
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Rad» 

I.  Iohann  Christoph,  ehemaliger  Reichs- 
stadt Augsburgischer  Stadsgerichts-Asssessor.  Geb# 
28- Febr.  1752, 

II.  Verstorbenen  Bruders,  des  Reichsstadt 
Augsburgischen  Archivs-Registrators  Paulus  Söhne: 

a.  Paulus,  Kön.  Stadtgerichts  -  Assessor  in  Augs- 

1  bürg.    Geb.  23.  Sept.  1779. 

« ■ 

b.  Benedict  Leopold,  Handlungs  - Commis 

zu  Arbon.   Geb.  21.  August  1703.  ' 

p.  Christoph,  Handlungs  -  Commis.    Geb.  22* 
August  1784t  * 

d.  Paulus,  Handlungs -Commis«    Geb.  20.  De- 
cember  1787?  \  , 

^.  Balthasar  Iacob,  Rechts  -  Candidat,  Geb. 
17.  October  1789?  j 

f.  Peter  Ludwig,  Handlungs  -  Commis.  Geb» 
21.  Merz  1792« 
Ein  Ludwig  Rad  -war  Kanzley  -  Sekretär 
des  Kaiser  Friderichs  III.  Adelsdiplom  erhielt 
der  Urgrofsvatcr  des  Aeltestcn,  Christoph, 
des  innern  Raths  in  Augsburg  und  Königlich 
Sächsischer  Hof- Iuwelier. 

■  \ 

•  f 

'  V  Digi 
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Ra  n-j  o  n. 

Ioseph  Nicolaus  Anton,  pens.~ 
Baier.  Oberst   Geb.  15.  August  1749.  Passau. 

Der  Grofsvater  Karl  Ioseph,  Kriegszahl- 
meister (Tresorier)  in  Landrecy,  wurde  1698- 
*  in  die  Französische  Adelsmatrikel  eingetra- 

Randahl  auf  Unterbürg.  , 

Christian,  Kön.  Bai  er.  Oberster  a  la  Suite. 
Nürnberg. 

Aus  Holstein.  Als  Baierische  Adelsfamilie 
anerkannt  und  bestätigt  durch  ein  Diplom 
S.  AT.  vom  30.  Merz  1814. 


Rauchenbichler  von  Rauchenbühl. 

I.  Ioseph,  in  Salzburg.    Geb.  27. April  1765. 

II.  Aloys  Felix,  Kon.  Baier.  Postvervfalter 
xu  Neumarkt.   Geb.  17. May  1782. 

Adelsdiplom  erhielt  von  Franz  II.  den  27. 
April  1807.  der  Vater  Franz  Ioseph,  Magi- 
ftratsrath,  Stadtkämmerer  und  Bruderhaus  - 
Verwalter  zu  Salzburg  und  Besitzer  des  Rit- 
tergutes Edhof.  .  / 


0  ' 


» 
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Rauffer,  Ritter. 

t 

Franz  Anton  Carl,  Kön.  Raier.  geheimer 
expedirender  Sekretär  des  Iustiz  -  Ministeriums  in 
München.    Geb.  4.  October  1763. 

Der  Vater  Franz  Karl  Anton ,  Rath  und 
geheimer  Sekretär,  erhielt  Adels-  und  Rit- 
terdiplom von  Karl  Theodor  den  6.  Iul.  1792. 

Rebay  von  Ehrenwiesen. 

Ioseph,  Grofshändler  in  Günzburg. 

:  Dipl0111  Ton  Ioseph  II.  den  26.1un.  1789. 
wegen  des  ausgebreiteten  Levantischen  Tha- 
ler,  Italienischen  und  Spanischen  Leinwand- 
handels und  der  militärischen  Lieferungen. 


-R    e  cL 

;  h  Sebastian,  auf  Authenried,  Handels- 
mann in  Memmingen.   Geb.  i7.December  1776. 

*  ä  1 1 

II.  Iohann  Michael,    Handelsmann  irf 
Memmingen.   Geb.  12.  November  1731. 

x  Adelsdiplom  erhielt  den  13.  November  17^ 
von  Ioseph  IL  der  Vater  Iohann  Konrad» 
aus  Nürnberg,  ein  Neffe  und  Nachfolger  des 
grofsen  Kaufmanns  Sebastian  Schaikhauser 
in  Venedig. 


Di 


m 

•  *  r 

R  e  d  w  i  t  & 

Ä.)  ^uf  Schmölz.     *  ': 

I.  Wilhelm  Ludwig  Ernst,  ehemalige? 
Kurmainzischer  geheimer  Rath  und  Oberforstmei- 
sler  zu  Erfurth,  dann  Geschlechtsältester.  Geb.  IQ. 
August  1746    Bamberg.  . 

IT.  Carl  Dietrich  Ernst,  vormaliger 
Fürstlich  Bambergischer  geheimer  Rath,  dann  Dom- 
capitular  zu  Eichstädt  und  Minden,  Geb.  5-AprU 
1755.  Bamberg. 

III.  Anton  Ioseph  Heinrich  Dietri ch, 

•  - » 

vormaliger  Kurmainzischer  geheimer  Rath  und  Ge- 
nera],   Geb.  29'  Merz  1756.   Bamberg.  BrüdeJ, 

IV.  Verstorbenen  Bruders,  des  vormaligen 
Fürstlich  Würzburgischen  geheimen  Raths, und  Ober- 
amtmanns zu  Kupferberg,  Franz  Ioseph  Bernards, 
nachgelassene  Söhne: 

a.FranzLudwigVei  t  Carl  Ioseph  Bernard 
Philipp,  der  Diplomatie  Beflissener  in; 
München.    Geb.  10.  August  1779. 

J>t  Frani  Carl  Benedict  Casimir,  König], 
Baier.  Lieutenant  und  Capitular  des  vor- 
'   maligen  Domstifts  Bamberg.    Geb.  21.  Ai** 
gust  1781-  - 

J3.)  Auf  Küps. 

I.Wilhelm  Ioseph  Carl  Anton,  vor* 
maliger  Fürstlich  Würzburgischer  Kämmerer,  dann 
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dermaliger  Kön.  Baier.  Major  und  Ritter  des  St. 
Michaels  -  Ordens.   Geb.  19.  Nor.  1749.  Würzburg. 

II.  Ioseph  Casimir  C  arl,  vormaliger  Grofs- 
hcrzoglich  Franhfurthischer  geheimer  Rath,  Gene- 
ral -Vicarius  und  geistlicher  Raths- Präsident.  Geb. 
22.  Febr.  1752.   Aschaffenburg,  Brüder. 

III.  Verstorbenen  Bruders,  des  vormaligen 
Fürstlich  Würzburgischen  Kämmerers  Philipp  Lud- 
wig Anton  Heinrichs,  nachgelassene  Sohne: 

a.  Ioseph  Carl  Casimir,    Geb.  25- April  1794. 

Bamberg.  '  « 

b.  Friderich  Carl.    Geb.  25-April  1797. 

,C  Casimir  Constantin  Anton  Franz.  Geb. 
9.  November  1799, 

C.)  Auf  Unterlangenstadt,  } 

I.  Friderich  Georg  Iulius  Carl,  ehema*> 
liger  Fürstlich  Würzburgi scher  Kammerer  und 
Hauptmann,  Geb.  7.  August  1761.  Unterlängen- 
Stadt. 

II.  Christian  Wilhelm  Friderich  Lud- 
vrig,  Kön.  Baier.  pens.  Rittmeister,  und  vormali- 
ger Fürstlich  Bambergischer  Kämmerer.  Geb.  23- 
luny  1764.  Stegaurach.  .   ,     ;    *,  ,  . 

III.  Adam  Friderich  Carl,  vormaHge* 
Fürstlich  Fuldaischer  geheimer  Rath  und  Würz- 
kurgischer  Kämmerer.  Geb.  23«  Aug.  17Ö8*  WqraM 
fcurg.  Brüder,  ,  -  * 

•  \ 

•>■ 

1 


1 
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D.)  Auf  Redwitz.  V     1  ' 

I,  Philipp  Anton,    vormaliger  Fürstlich 
Wiirzburgkcher  Fähndrich.     Geb.  22.  Febr.  1771. 

Redwitz. 

*      •  •  * 

'  II.  Carl  Sigmund,  vormaliger  Fürstlich 
Würzburgischer  Domicellar.  Geb.  25.1uny  1778* 
Burglengenfeld. 

,  Ein  altes  Stiftmafsiges  Rittergeschiecht  des 
vormaligen  Kanton  Gebürgs.  Wigand  von 
Redwitz  starb  als  Fürstbischof  zu  Bamberg 
1556. 


Regnier ,  Ritter. 

Ferdinand,  Kön.  Baier.  Legions- Chef  der 
Gensd'armerie,  Ritter  des  militärischen  Max-Io- 
seph  -  Ordens.  Regensburg. 

Nominirt  den  26.  Sept.  1807.   Immatr.  den 
24-  Aug.  1813- 


> 


Rehlingen  von  Haltenberg.  , 

I«  Ioseph  Anton  Erasmus,  pens.  Stadt* 
Garde -Hauptmann  in  Augsburg.    Geb.  12.  Iuny 

i744*  ".*"'*' 

II.  Carl  Aloys  Iohann  Baptist  Ioseph, 
liöo.  Baier.  Stadgerichts  -  Pro to Collis t  in  Augsburg. 
Geb.  24«  Iuny  17Ö2.  Brüder. 


♦ 
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Altes  adeliches  'Patrizier- Geschlecht  in 
Augsburg,  gleichen  Ursprungs  mit  der  Frei- 
herrlichen  Linie.  . 


/ 


R  e  h  m. 

Franz  Anton,  Kön.  Baier.  quitt.  Haupt- 
mann in  Augsburg.    Geb.  23.  Sept.  1766. 

-         -  14  t 

Altes  Augsburger  Patrizier -Geschlecht, 
1547.  von  Karl  V.  geadelt.  Egidius  Rehin 
war  1520— 15i5.  Bischoff  in  Chiemsee.  Wolf- 
gang  Andreas  Domprobst  in  Augsburg,  starb 
1588-  Ulrich  vear  Probst  zu  Udenheim. 


.  *  1 


R   e   i    ch  e* 

Georg  Ludnig  Adolph,  Königl.  Baier.  * 
Landrichter  in  Selb.    Geb.  16.  November  1773.  ' 

Altes  Patrizier -Geschlecht  der  Stadt  Ha- 
meln; Adelsdiplom  erhielt  den  7.1ul.  1716. 
von  Karl  VI.  der  Urgrofsvater  lobst  Chri- 
stoph, geheimer  Iustitzrath  in  Hannover, 


Reichel  auf  Knodorf,  Rittet 

I.  Anton  Aloys,  pens.  Landrichter  in  Din- 
golfing.  Geb.  2Ö.December  1750. 
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Georg,  Kön.  Baier.  General  -  Salinen  -  Ad- 
Jninistrations  -  Rath,  und  Ritter  des  Civil-  Verdienst- 
Ordens  der  baicrischen  Krone.  München. 

Nominirt  den  25- Aug.  1811»    Immatr.  den 

8.  April  1813*  ' 


V 


R  e  i  ch  e  r  t 

1  *  # 

1    ■  * 

Bernärd   Ioseph,    Kön.  Baier.  Appella* 
iionsgerichts-Rath  in  Amberg.    Geb.  15.1uly  1749. 

'  .  Aus  dem  Amt  Miltenberg  gebürtig.  Er- 
hielt als  Regierungsrath  in  Sulzbach  das  Adels- 
diplom von  Karl  Theodor  den  I2.1un.  1790. 

1 

R  e  i  d  e  f . 

I.  Carl  Philipp,  Kön.  Baier.  quiesc.  Lan- 
des -  Commissaire  in  Bamberg.    Geb.  21.  April  1752. 

II.  Bernard  Franz  Gottfried,  Köuigl. 
"Baier«  Hauptmann.   Geb.  28-  April  1755. 

III.  Elias  Adam,  Kön.  Baier.  Appellations-  ' 
gerichts  -  Rath.     Geb.  9.  August  17Ö3«  Bamberg. 
Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  den  24.  November  17Ö0* 
von  Kaiser  Franz  I.  der  Vater  Martin,  Bam- 
bergischer Hofrath  und  Domcapitels -Consu* 
lent« 


1 
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»"'  Reindel,  Edler.  '* 

•  *  *  •  > 

'  ■  *  .  *  i 

Iohann  Evangelist,  Kön.  Baier. 
Iationsgerichts-Director   in  Straubing.     Geb.  23* 
December  17?2- 

Aus  Buchbach  im  Landgericht  Mühldorf 

gebürtig.   Adel  -  und  Edelndiplom  von  S.  M. 

den  25- Merz  1808. 


-  ■ 


* 

R  e  i  n  d  1. 


I.  Benno  Iohann  Theodor,  OfScial  bei 
der  Lehen -Cdmmission  in  München.  Geb.  10.  No- 
vember 1760. 

II.  Iohann  Nepomuck  Franz,  in  Mün- 

i 

chen.   Geb.  10.  May  1782- 

Erster  Adels-  und  Wap^>enbrief  ist  von 
Kaiser  Friderich  III.  zu  Rosenheim  ,  Sonntags 
nach  Ulrichs -Tag  1485.  von  Ferdinand  IL 
den  25- Dec.  1Ö22-  zu  Regensburg  dem  Ur- 
Ur-Grofsvater  Sebastian,  Rath  und -Forst- 
meister  zu  Altenötting,  bestättigt  und  das 
Wappen  noch  mit  einem  Helm  vermehrt» 

i 


Rei- 
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Reiner,  Ritter. 

Caspar,  Königl.  Baier.  Salinen  -  Rath ,  und 
Oberinspector  der  Saline  Reichenhall ,  Ritter  des 
Civil- Verdienst- Ordens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  10.  Sept.  I8O9.   Imniatr.  den 

0.1ul.  1813.  r- 


1 


R   e    i   s  ch. 

I.  Iohann  Baptist,  Kön.  Baier.  Weg- und 
Brückenmeister  zu  Ellingen.    Geb.  29-  Merz  1777. 

II.  Iohann  Sebastian,  ehemaliger  Kön. 
Baier.  Landgerichts -Assessor  zu  Meran.  Geb.  20. 
April  1784- 

Adelsdiplom  erhielt  zu  Regensburg  den 
23-Iun.  1655.  von  Ferdinand  III.  Iohann,  ein 
Bruder  des  früher  scaon  geadelten  Sebastian, 
Oberhofkaplans  und  Elemosynarius  der  Kai- 
serin Eleonore,  deren  Namen  auch  das  E. 
im  neuen  Wappen  bezeichnet.  In  Baiern 
ausgeschrieben  den  26.  April  1785-  * 


Reissen  auf  Pechhofen. 

Iohann  Nepomuck  Iacob,  Kön.  Baier. 
Salzbeamter  in  Amberg,  und  Besitzer  von  Wei- 
ckersdorf.  Geb.  20.  April  1752. 

Ii 
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t 

Die  Vorfahren  kamen  unter  Max  I.  nach 
Baiern  und  wurden  den  5.  Sept.  1732.  als 
Adelich  anerkannt  und  ausgeschrieben. 


R  e  m  x  ch. 

Franz  Carl,  quiesc.  Fürstlich  Passauische? 
Hofrath.    Geb.  5-  October  1744.  Fornbach. 

Adelsdiplom  ist  von  Kaiser  Leopold  für  Mi- 
chael,  Felix  Iohann  Baptist  und  Franz  Wil- 
heim,  Ofhciere  und  Werber  des  Wolkcnsteu- 
nischen  Regiments  den  l.May  1Ö72» 


♦ 


1  W*^*.-~*^.*^k*. 


Renauld  von  Kellenbach,  Ritten 

Stephan  Udalrich  Maria,  Kön.  Baier. 
Stadtgerichts  •  Assessor  zu  Bamberg.  Geb.  3.  De- 
cember  17Ö0. 

Der  Vater  Franz  Philipp,  Königlich  Pol- 
nischer und  Herzoglich  Lotharingischer  Hof- 
advocat  (nachher  Iustitzamtmann  der  Herr- 
schaft Wartclstein  auf  dem  Hundsrück)  als 
Besitzer  des  Reichsrittcrschaftlichen  Gutes 
Heilenbach  am  Nioderrhein,  erhielt  vom  Kai- 
ser Ioscph  IL  den  10*  November  17Ö5-  das 
HitterdiploDj. 
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4   

•Reufs,  Edler. 

Richard,    Kon.  Baier.  Kommerziell  -Rath 
zu  Sünzing  bey  Braunau.    Geb.  20.  Merz  1755.  • 

Erhielt  Adclsdiplom  von  Karl  Theodor 
den  50.  Ian.  1778- 

1 

»  % 

Rheinl  von  Grofshausen ,  Edle. 

I 

L  Ignaz,  Kön.  Baier.  Pfarrer  zu  Leonberg, 
vorher  zu  Dieteldorf. 

II.  Franz  Xaver,  Landrichter  zu  Wer- 
tingen, vorher  Administrator  der  Kabinetsherr- 
schaft  Wertingen.  » 

III.  Peter.  Kon.  Baier.  Mautrechnungs-Com- 
missaire  in  München.  Geb.  21-Iuly  1763.  Vorher 
Rechts  -Praktikant  zu  Breitenegg.  Brüder. 

IV.  Verstorbenen  Bruders,  Martin  (Landrich- 
ters zu  Tölz)  Sohne: 

a.  Iohann  Baptist,   in  Tölz.    Geb.  lo.Iuny 
*  1796. 

b.  Martin,  in  Tölz.    Geb.  18.  October  1799.  ' 

Die  Vorfahren  hatten  als  solche,  die  un- 
ter  vielen  Oberpfälzern  allein  beim  katho- 
lischen Glauben  verblieben,  einen  Wappen- 
brief, 1751.  vermehrt  mit  dem  Groshauseri- 
schen  Wappen,  und  179O.  den  17.lul.  erhiel* 

r 

t 

* 

/ 


602 

ten  die  Rhein] ischen  Gebrüder   von  Karl 

Theodor  ein  Edelndiplom. 

- 

m 

*  \  l 

f 

Rhode  genannt  Rhodiua  auf  Gnadenegg, 

Ritter. 

Philipp  Franz  Ioseph,  Fürstlich  Schwar- 
Eenbergischer  geheimer  Rath,  und  Canzlej  -  Di- 
rektor in  Schwarzenberg.    Geb.  30.  May  1757. 

Aus  Pommern  abstammend.  Der  Urgrofs - 
vater  Heinrich  lebte  in  Mergentheim,  wo 
er  zur  katholischen  Religion  übergieng.  Rit- 
ter^diplom  von  Karl  Theodor  den  24-  Septem- 
ber 179O. 

Rickauer, 

I.  Rudolph  Xaver  Ioseph,  Kon.  Baier. 
Käsern -Verwalter  in  Regensburg.  Geb.  lö.Merx 
1765.  ' 

II.  Rudolph  Ioseph  Ignaz,  Kön.  Baier. 
folicey- Commissaire  in  Amberg.  Brüder. 

Aus  den  Niederlanden  kam  Pierre  de  Ri- 
quiere  mit  den  Ligistischen  Truppen  1Ö20. 
nach  Baiern,  erwarb  die  beiden  Hammergü- 
ter Dechantsees  undFunckenau  in  der  Obern- 
pfalz und  blieb  1Ö32.  vor  dem  Feind.  Seine 
Nachkommen,  welche         einen  Wappen- 
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brief  erlangten,  nahmen  den  teutschen  Namen 
Rickauer  an.  Der  Grofsvater,  Georg  An- 
dreas, Kriegs-  und Verpflegscommissarius  der 
Obern -Pfalz,  erhielt  den  3.  Febr.  1751.  von 
Franz  I.  ein  Adelsdiplom. 

R  i  ck  a  u  e  f. 

Max  Ioseph,  Kön.  Baier.  Ingenieur- Gea- N 
jraphe  in  München.   Geb.  17. Febr.  1766. 

Untürdenhlicher  Besitzstand. 


Riedl,  Ritter. 

I.  Felix  Ioseph,  Bräuhaus  -  Besitzer  und 
■  Auditor  der  mobilen  Legion  in  Fassau.    Geb.  & 

Sept.  17Ö5. 

II.  LeopoldAnton,  Kön. Baicr. Ingenieur, 
dann  Wasserbau  -  Oberinspector  zu  Fassau,  Geb. 
8.December  1768.  s 

V      III.  Friderich  Raymund,  in  Fassau.  Geb. 
25.  Febr.  1770. 

IV.  Anton  Leopold,  pens.  Truchsefs  in 
Fassau.   Geb.  12.  August  1773« 

V.  Moriz  Leopold,  in  Passau.  Geb.  lg. 
November  1774»  Brüder. 


< 
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Ritter-  und  Adelsdiplom  von  Karl  Theo- 
dor erhielt  der  Vater  loseph  Adam,  Passaui- 
scher  geheimer  Rath  und  Hof  kammerdirector, 
auch  Besitzer  eines  Mannlehens, 


•  Riedl  zu  Neusat  und  Haindorf. 

L  Carl  Philipp.    Geb.  29-Iuny  1779- 

II.  loh  an  n  Heinrich.    Geb.  4.  Iuly  1789« 
Tabackstabrikanten  in  Nürnberg.  Brüder. 

Der  Urgrofsvatqr  war  Oherstlieutenant  in 
Kursächsischen  Diensien.  Adelsdiplom  erhielt 
,    den  7.August  1742-  von  Karl  VII.  der  Grob- 
vat?r  Iohann  Philipp,    Wüi /burgischer  geh, 
Rath  und  Commandant  zu  Königshofen. 


Rieger  auf  Irlach ,  Ritter. 

Iohann  Sebastian,   Kein.  Raier.  quiesc. 
Rentbcamter  in  Aibling.     Geb.  22». December  1756, 
(Vorher  Kastenverweser,  Mautbcamter  und 
Gerichtsschreiber  daselbst.    Diplom  vonRarl 
Theodor  den  flJvl.  1?92). 
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Ringel,  Ritter. 

Carl  August,  Kon.  Baier.  geheimer  Lega- 
tions-Rath,  Vorstand  der  politischen  Section  des 
geheimen  Ministeriums  der  auswärtigen  Angele- 
genheiten, Hoi'commissär  der  Akademie  der  Wis- 
senscitsften ,  und  der  bildenden  Künste,  dann  Di- 
rector  der  Kon.  Central  -  Bibliotheck  in  München, 
Commamleur  des  Civil- Verdienst- Ordens  der  baie- 
rischen  Krone,  Ollicier  der  Französischen  Ehren- 
legion, Commenthur  des  Kaiserlich  Oesterreichi- 
schen Leopold- Ordens.| 

JNominirt  den  19. May  1808*   Immatr.  den 

l.Iul.  1833. 


Ritter,  Ritter. 

Andreas,  Kon.  Baier.  Oberfinanz-Rath  und 
Ritter  des  Civil- Verdienst- Ordens  der  baierischen 
Itrone  in  München. 

Nominirt  den  l.Merz  1813»   Immatr.  den 

22.  Aug.  1813. 

Ritten 

Iohann  Ulrich,  Kön.  Baier.  Verwaltungi- 
Rath  in  Augsburg.    Geb.  13.  October  1759» 

Vorher   Senator   in  Augsburg.  Diplom 
von  S.  M  den  25.1un.  1802. 
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Rockel,  Edle. 

I.  Georg  A 1  o  y  s ,  Pfarrer  zu  Leuchtenber^. 

IL  Georg  ^Andreas,  Pfarrer  zu  Hohen- 
thann.   Brüder.  , 

III.  Verstorbenen  Bruders,  des  Regierungs- 
Advocaten,  Syndicus  und  Consulenten  /les  Frauen- 
Klosters  zu  Amberg,  und  Obcrbeamten  zu  Scligen- 
Porten,  Ioseph  Antons  nachgelassene  Söhne: 

a.  Franz  Ioseph,  ehemaliger  Inhaber  der  Klo- 

ster Kealitäten  zu  Baumburg.    Geb.  12.  Au- 
gu<t  1770.  München. 

b.  Ioseph  Anton,  Kön.  Baier.  quiesc.  Policey- 

Director  in  Ingolstadt.    Geb.  12-  April  1772. 

TV.  Verstorbenen  Bruders,  des  ehemalig  Kur- 
pfalzbaierisclion  Leibgarde  Trabanten- Hauptmanns 
und  Quariiermei.  ters  Georg  Urbans  nachgelassener 
Sohn:  F,ranz  Xaver,  Haupt -Probierer  der  Kön. 
Baier.  Genetal  -  Bergwerks  -Administration.  Geb« 
18- Febr.  1772. 

lohann  Georg  war  Stadtsvndi'cns  und  Re- 
gierungsrath zu  Amberg.  Dessen  Sohn  lo- 
hann Georg  Ioseph,  Regierungsrath  in  Lands- 
hut,  erhielt  den  4-  April  1758-  Edelndiplom 
von  Kaiser  Ioseph  I. 
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Röder. 

I.  Friderich,  Kön.  Prcufs.  pcns.  Major  in 
Ansbach.    Geb.  10.  August  1747- 

II.  Heinrich  Albrecht,  ehemaliger  Kön. 
Baier.  Appellationsgerichts -Präsident,   und  Kom-  / 
xnenthur   des  Civil  -Verdienst- Ordens   der  baieri- 
«clien  Krone  in  Ansbach.    Ge^b.  14.  September  1748. 
Brüder. 

Eine  Vogtländische  Familie,  welche  in 
Plauen  selbst,  sodann  in  Ködersdorf,  Gans- 
grün,  Ilolmsgrün,  Lewitz,  Hartmannsgrün, 
Möschwitz  angesessen  war.  Der  Grofsva- 
ter  trat  zuerst  in  Baireuthische  Dienste  als 
Oberstjägerraeistcr. 


Rogenhofen,  Edle.  ~ 

I.  AI oys  Franz,  ehemaliger  Salzbeamter 
in  Augsburg.   Geb.  lö.Iuly  1755- 

II.  Sebastian  Ioscph  Felix,  Kön.  Baier. 
Hofraths  -  Sekretär  in  München.  Geb.  14.  Ienner 
1759.  * 

III.  lohann  Ioseph,  Besitzer  des  Hofku- 
pfer-Hammers bey  München.,  Geb.  17. April  1764. 

IV.  Franz  Xaver,  Kön.  Baier.  Advocat  in 
München.   Geb.  17.  November  17Ö8-  Brüder. 
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Fdelndiplom  erhielt  der  Vater  Iohann  Ia- 
cob,  Hofkammer -Secretär,  Beymautncr  und 
Salzamts  -Gegenschreiber,  auch  Wein-Ober- 
autschlagsbeamter  in  Friedberg,   von  Karl 
Theodor  den  2-tebr.  1734, 


Rogister,  Ritter.  . 

I.  Iohann  Heimann,  Kön.  Baier,  Finanz- 
Rath  in  Straubing.    Geb.  iö\Decembcr  17ÖO. 

II.  Bruders  Söhne:  Wilhelm,  Ron.  Baier« 
Hauptmann.    Geb.  2-  Merz  1789. 

III.  Carl  Iohan  Baptist,   Königl.  Baier, 
Oberlieutenant.    Geb.  23-Iuly  179O. 

1 

IV.  Franz  Friderich.    Geb.  12.  Febr.  1801. 

V.  Andreas  Augustin.      Geb.  10.  Iuly 

» 

1810.  # 

Ritterdiplom  erhielt  der  Vater  des  gegen- 
wärtigen Aeltesten  Wilhelm  Ioseph,  Kurf  ürst- 
licher Kammerdiener  und  Huberti  -  Ordens 
Herold  von  Karl  Theodor  den  25.  Aug.  1?90. 
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Romaycr,  Ritter. 

I.  Franz  Iuseph,  ehemaliger  Fürstlich 
Passauischer  Hofrath,  und  Pfleger  zu  Finkenstein. 
Geb.  oi.Ienner  17Ö5-  Straubing. 

\  II.  Max  Carl,  Kön.  Baier.  Rittmeister  beim 

III.CheYaux- Legers-Regimeut.    Geb.  17-Aprtl  1766. 

III.  Franz  de  Paula  Gabriel,  verab- 
schiedeter Volontär.    Geb.  24.  Merz  1775. 

* 

/  1 

IV.  Felix  Anton  Maria,  Königl.  Baier. 
Gerichtshalter  der  Hofmarkt  Geltolfing,  in  Strau- 
bing.   Geb.  36.  August  1776.  * 

V.  Iohann  Nepomuck,  Kön.  Baier.  Ritt- 
meister beim  III.  Chevaux-  Legers  -Regiment,  Geb. 
14.lMay  1778-  Brüder. 

Der  Ur-Ur-Grofsvater  Iohann ,  Burgermei- 
ster zu  Eschenbach,  erhielt  1Ö85-  einen  Wap- 
penhrief,  der  Vater  Franz  aber,  Kurbaierischer 
Rath,f  Freisingischer  und  Regensburgischer 
Hof-  und  Kammerrath  und  Lehenverwalter 
zu  Geltolfing,  von  Karl  Theodor  den  26.  Sept, 
I79O.  ein  Ritter-  und  Adelsdiploia. 
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Rosenstein,  Rittfer. 

Heinrich  Michael,  ehemaliger  Pfleg  - 
Kasten,  und  Hauptmautamts  -  Oberbeamter  zu  He* 
mau,  und  itziger  pens.  Lnndesdireclions-Rath  von 
Amberg.   Geb.  7.  September  17Ö0.  Regensburg. 

Der  Vater  war  Pfleger  in  Holnstein.  Rit- 
terdiplom für  den  Sülm,  mit  Veränderung 
des  angebohrnen  Nr.men  Frölich  in  Rosen» 
stein,  ist  vonKarl  Theodor  den  10. Febr.  179Q. 


v     Rothhammer ,  Ritten 

Franz  Anton,   Landgerichts -Assessor  zu 
Braunau.   Geb.  ö.Iuly  1784- 

Der  Grofsvater  stammt  von  dem  Edelsitz 
Thegenberg  bei  R  csenbeim  ab.  Dessen  Sohn 
Franz  Xaver,  als  Forstmeister  zu  Rosenheim, 
erhielt  von  Karl  Theodor  das  Ritterdiplom 
den  15.  April  1792. 


Rubinich  von  Rottenfeld,  Ritten 

Georg  Sigmund,  Eisenhundlcr  in  Salz- 
burg.   Geh.  2a  April  : 760. 

Der  Grofsvater  Sigmund  von  Rubinich 
war  Stadtrichter  in  Salzburg,  nachher  Bur- 
v,  germeister  in  Villach,  und  machte  sich  dem 


-  Digitized  by  Google 


Land  durch  den  Betrieb  seiner  Bergwerke, 
Eisen  -  und  Stahlhaninier  sehr  nützlich.   Des-  ' 
sen  Sohn  Georg  Ioseph  erhielt  von  Kaiser 
Franz  I.  den  I2*lul.  1752.  das  Ritterdiplom. 


»  »  • 


Rudenheim,  Ritter. 

Nicolaus,  Kön.  Baier.  Hauptmann  der  Ar« 
tillerie  und  Ritter  des  militärischen  Max- Ioseph  - 
Ordens. 

1 

Nominirt  den  22- Oct.  ißlo.    Immatr.  den 
i.Iul.  1815- 


Ruedorffer,  Edler. 

Franz  Xaver,  in  München.    Geh.  28« De- 
zember 1773- 

Ursprüngliche  Kaufmannsfamilie  aus  Mün- 
chen. Edelndiplom  von  S.  M.  den  5.  lun. 
1808- 


1 


Ruedt  auf  Lindum ,  Edler. 

Iohann  Florian,  Kön.  Baier.  Landrichter 
acu  Landau.   Geh.  7.  April  1758- 

Vorher  Regierungsrath  in  Straubing*  Edeln-  V 
diplom  von  Karl  Theodor  den  15.  Merz  1786. 


-  V 
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Ruepprecht ,  Ritter. 

•  *  0 

Michael,   Großhändler  zu  Lindau.  Geb. 

16.  September  1787. 

1 

Der  Grofsvater  trieb  bereits  unmittelbaren 
Handel  nach  Kadix  und  Triest.  Der  Vater 
lohann  Iacub  hatte  ein  eigenes  Handelshaus 
in  Palermo  (für  Leinwandhandel),  war  Lin- 
dauischer Commerzienrath  und  erhielt  1771- 
Schweizer  Burgerrecht,  den  23/  Sept.  1808» 
aber  von  S.  M.  Adel-  und  Ritterdiplom. 


R  u  m  p  1  e  r. 

T.  lohann  Gottlieb  Wilhelm»  quicsc. 
Lieutenant  in  Nürnberg.    Geb.  3.  Merz  1775. 

II.  Christoph  Adam,  Civil  -  Adjunct  im 
Landgericht  Schärding.  Geb.  7.  September  1777. 
Brüder. 

Zu  Linz  den  15.  May  1490.  erhob  Kaiser 
Friederich  den  Friderich  Leopold,  seinen 
Diener  und  Hofgcsind,  in  Adelslaud;  welches 
Kaiser  Leopold  den  17.  Febr.  1695«  dem  lo- 
hann Heinrich,  Banquier  in  Nürnberg,  Grof** 
vatern  des  itzigen,  bestättigte. 
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R  u  o  e  'S  ch. 

Iohann  Baptist  Edmund  Stanislaus» 
vormalig  Fürstlich  Oetting- Spielbcrgiseher  gehei- 
mer Rath.    Geb.  20.1uny  1744-  München. 

Adelsdiplom  erhielt  der  Urgrofsvater  Mat- 
thias Iacob,  1667— 1Ö80.  Kaiserlicher  Rath  und 
Landrichter  in  Ober  -  und  Niederschwaben 
nachher  Land vogtey-  Verweser  in 


Sammern  zu  Frankeneg. 

I.  Iohann  Michael,   Graf  Künburgischer 
Verwalter  zu  Neulurchen.    Geb.  9.  May  1773- 

.  II.  Franz  Anton,  Kön.  Baier.  Actuar  in 
München.    Geb.  10.  Sept.  1774«  Brüder. 

III.  Verstorbenen  Bruders,    des  gewesenen 
Bentbeamtens  in  Reutti  Franz  Xavers  Sühne: 

a.  Candid,  Kön.  Baier.  Landrichter  in  Mühl- 

bach.   Geb.  lß.Ienner  1774- 

b.  Iohann  Baptist.   Geb.  i5.Dccember  1790. 

c.  Ioseph  Anton.   Geb.  5. Febr.  1794»  , 

Adelsdiplom  erhielt  den  27- Sept.  1729.  von 
Karl  VI.  der  Urgrofsvater  Maximilian,  Pfleger 

♦ 

und  Landricher  zu  Doblach  in  Tirol. 
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Franz  Xaver,  Kön.  Baier.  Registrator  der 
•General  -  Zoll  -  und  Maut-Direction.  Geb.  2.  lea- 
ner 17Ö1-  „ 

Der  Grofsvater,  Ioseph  Iohann  de  Deo, 
I.eibinedicus  des  Kurfürsten  Max  Ioseph,  er- 
hielt von  demselben  den  26.  Febr.  1772.  einen 
Adels  -  Erneuerungsbrief. 

t 

■ 

Sauer,  Edle. 

1 

I.  Aloys,  Gräflich  Perusaischer  Güterver- 
walter in  Bisen.   Geb.  2-  August  1755- 

II.  Ignaz  Augustin,  Handelsmann  in 
München.   Geb.  30.April  1764. 

III.  Ioseph  Caspar,  Registrator  beim 
Archiv- Conservatoriura  im  Altenhof  zu  München. 
Geb.  2Ö.December  17Ö5-  Brüder. 

IV.  Bruders  Georg  Konrads  Sohn:  Konrad 
Ioseph,  Auditor.    Geb.  25- April  1782^  ' 

Der  Vater  Georg  Konrad,  aus  Karlstadt 
in  Franken  gebürtig,  Handelsmann,  Würz- 
burgischer  Finanzrath  und  Stadtrath  in  Mün- 
chen, erhielt  vom  Grafen  Zeil  den  1.  Febr. 
1751-  ein  Pfalz  gräflich  es  Edelndiplom,  wel- 
ches den  6-Iul.  1799-  für  die  Söhne  in  den 
Kurfürstlichen  Landen  ausgeschrieben  wor- 
den. 
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den.  Georg  Ko nrad  Ioseph>  sein  Sohn,  Kanz- 
ler von-  St.  Emeran  in  Regensburg,  erhielt 
den  8.1uu.  179O.  von  Karl  Theodor  ein  eige- 
nes Edelndiplom,  und  ist  daher  früher  noch» 
als  seine  übrigen  Brüder,  auf  den  Grund  des 
altern  Diploms   von   1751*  aus 


r 

Worden. 

■  i. 


Sauerzapff  auf  Burggfub. 

Alexander  Fjranz,    Kijn,  Baier,  Lieute- 
nant.   6eb.  22.0aober  1795.         *  : 

Adelsdiplora  ist  vom  Kaiser  FerJdinand  L 
Augsburg  den  5.  Sept.  1555.  für  den  Ahnherrn 
Bartholomäus.' 

•.,«:* 1       >.»  ..  t        .  »»  i4  *»  '*  '*  ' 


....  J-m     >  .7"-*/.   >  ••■ 


Schab  auf  Nebel  und  Holzkirchen. 

'     •  »       I".  '»*¥•* 

* '  v  »  .  . .  v  '  1  i  S.  ... 

frranz  Seraph  Anton  loseph,  König). 
Bäier.  Ober- Appellationsgerichts -Rath.  Geb.  9» 
Sept.  1775. 

Adelsdiplom  erhielt  den  21.  April  1785* 
•von  Karl  Theodor  der 'Vater  Franz  loseph, 
Hofkammerrath.         ':  **«•• 

•  «\     .1  •  •    » r  *v       *     j1   ~  f 

A  »„       j        ,    .    .  .  1  >       .  •  >  .  < ■  v    >     -     *-    »    *  -         -     •  -  '  '  A  f 

»  V 

TV)  K 


Digitized  by  Google 


Schacht  von  Königsfeld,  Edler. 

Iudas  Thaddäus,   Kön.  Ba?er.' Kreisrathy 
und  Kronfiscal  des  Illerltreises.    Gel).'  25.  October 

1772. 

Edelndiplom  erhielt  den  l6."April  i?83. 
von  lose'ph  Ü  der  Vater  lohann  'Thaadäus, 
Regierungsrath,  und  Rammerprocurator  de* 
Oestreichischen  Vorlande. 


Schad  von  Mittelbiberach,  ,GrundbeX. 


.eitzer  im.  Landgericht  Günzbnrg  und 

■>.  •■  >' 'j:'!Rsoggenbu!'|f;'il 

I.  lohann   Bcnoni,     vormalig  Reichs- 


«tadt  Ulmischer  resignirter  Obrist-  Wachtmeister. 
Geb.  27.  August  17$.   Ulm.        _  ,  . 

IL  H  e  i  n  r  i  ch  F  r  i  d  e  r  i  ch  >   Königl.  Baier. 
athrt  Kön\' Württembetgischef  fe[oJFrath.    Geb.  19* 


_,.  _   „1.  >  4^         •>  ......... 

Febr.  1746. 

»  •  *       «        I  ■  «J 

.  u^  IIL  JBiruder^^do  1  ph  Benon  i,  Kön.  Baier« 
Rath.,  dannJKön.  ^ürttc^bergischer  Hofrath  und 
erster  Burgermeister  in  Ulm.    Geb.  jj.^pril  1752* 

IV.  lohann  Ulrich,,. zu  Ulm.     Geb.  12. 
October  1774«  %, 

V.  Bruder;  Eitel  Albrecht  Geb.  25.Merx 

im.  Ulm, 
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VI.  toh  ann  Iacob,  vormaliger  Kon.  Baier. 
bberster  Iuitiz-Rath  in  Ulm.  Geb.  28«  Merz  1761. 
Ulm. 

VII.  FranzDaniel)  Senator  in  Ulm.  Geb. 
14.  September  1766. 

VII.  Hieronymus  Eitel,  Königl.  Baier. 
Lieutenant.    Geb.  51.  Merz  17Ö4« 

5Su  Prag  den  Ii.  Aug.  13..;  soll  Kaiser  Wen- 
zel den  Hans  Iacob  Schad  geadelt  haben. 
1488«  zog  der  erste  Schad,  Hans,  in  die  Stadt 
Ulm.  Das  Privilegium  Karls  V.  d.  d.  Die- 
denhofen  29«  October  nennt  die  Schaden  aus- 
drücklich als  unter  den  adelichen  anerkann- 
ten fatrizier- Familien.  *  7 


m 

>  '  Schaden, 

i  .  Augustin  Acmilian.  Qtb.  25- Sep*.  1814. 
jMünchen.  "  .     , ,  . 

Sohn  des  verstorbenen  Ober- Appellations- 
Raths  von  Schaden,  aus  Schwaben  abs tam- 
.  mend  >  der  auf  den  Grund  des  altern  Diploms 
von  Kaiser  Ferdinand  II.  d.  d.  Presburg  22. 
May  1649.  eine  Königliche  Bestätigung  vom 
Sl.  August  IflOÖ.  erhalten.    .  _        .  . 
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Schallern,  Ritter. 

c 

Gottlieb  Adam  Iohann,  auf  Döltsch, 
Kon.  Baier.  Kreis  -  Medicinal  -  Rath  in  Baireuth. 
Geb.  15.  Febr.  1766. 

Den  20.  Febr.  1712.  bestätigte  Karl  VI. 
das  dem  Ur-Ur-Grofsvater  Matthias,  Bai- 
reuthiscnen  Kammerrath,  schon  von  loseph  I. 
1708-  bewilligte  Ritterdiplom* 


.    '    S  ch  4  1 1  h  a  m  er. 

'  - 

-  1.  Franz  Anton,  Kön.  Baier.  Advocat  in 
Salzburg.   Geb.  4.  Iuly  17Ö0. 

ß 

II.  Franz  Ludwig  Martin,  vörmalig 
Grofsherzoglich  Würzburgischer  Landesdirections- 
Rath,  und  Director  des  Zoll  -  Departements  in 
Würzburg.  Geb.  7-Ienner  1774.  Würzburg.  Brü- 
der. 

Der  Urgröfsrater  war  Inspector  der  Haupt- 
Messinghandlung  in  Salzburg;  dessen  Sohn, 
Franz  Martin,  ebenfalls  Inspector,  erhielt 
den  13.  September  172*.  von  Karl  Yh  da* 
Adelsdiplom.  1  .. 


«,    «       *  V 


\ 
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,  '  Schanzenbach,  Ritter. 

■ 

Michael,  Kön.  Baier.  General- Auditor  und 
Ritter  des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baierischen 
Krone. 

Nomtnirt  den  14-Iun.  1808-  Inuuatr.  den 
28-Iun.  1813*  '  r 

S  ch  au  m  b  e  r  g. 

— 

I.  Philipp  Carl  Anton,  Kön.  Baier.  pens. 
Oberst  und  Senior-Familiae.  Geb.  22.  August  1749?» 
Bamberg.   (Nicht  gelöst).  ^ 

IL  Carl  Theodor  Ioseph,  vormaliger 
Fürstlich  Bambergischer  Oberst  -  Iägermeister  und 
Kammerherr.   Geb.  27.  Febr.  1775.  Bamberg. 

III.  Anton  Ferdinand  Friderich  Au- 
gust Ernst,  quitt.  Sachsischer  Hauptmann.  Geb. 
g.  November  1779-  Kleinziegenfeld. 

Altes  Fränkisches  Geschlecht,   aus  dem 

1459-  Georg  Bischof  in  Bamberg  war. 


Schedel  von  Greiffenstein. 

I.  Iohann  Wenzel,   Kön.  Baier.  quiase. 

Landrichter  in  Muraih.   Geb.  26.  November  1756. 

> 

i  » 

II.  Frans  Ferdinand,  Kön.  Baier.  Haupt- 
Geb.  lQ.Iunj  1764* 

1  Kk3 
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III.  loh  an n  Zacharias,  Kön.  Baier.  quiesc, 
Obermautuer  in  Waidhaus.  Geh.  16.  December 
17Ö8«  Brüder. 

I V.  I  o  a  ch  i  m.   Geb.  28«  Iuny  1793. 

Kaiser  Ferdinand  II.  erhob  den  22.0cto- 
her  i635.  den  unter  Graf  Tilly  dienenden 
lohann  Zacharias  in  Adelstand. 


Scheffer,  Edler« 

lohann  Christoph,  Kön.  Baier.  Kreisrath 
in  Regensburg.    Geb.  6. Febr.  1750. 

Vorher  Kanzler  in  Kaisersheim.  Pfalz* 
gräfliches  Edelndiplom  vom  Grafen  von  Ez- 
dorf  den  24«  Inn.  1791.  ausgeschrieben  dei\ 
15-Iun.  1805. 


I 


\   S  ch  e  i  d  1  i  n. 

I.  Marx  Christoph,  Patrizier  und  pens. 
Proviantmeister  zu  Augsburg.    Geb.  15.  Febr.  1754- 

II.  lohann  Caspar,  Gutsbesitzer  zu  Si- 
chartshof en  und  Banquier  in  Wien.  Geb.  25»  August 
1758- 

III.  Bruder:  Fri  der  i  ch  Lud  wi  g,  inNürn* 
berg.   Geb.  27- Merz  17Ö8- 
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IV.  Bruders  Söhne: 

—  • 

a.  Georg  David  Nicolaus.   Geb.  4.1un.  1792* 

b.  Johann  Georg  August.    Geb.  27»  Ienner 

lßOQ.   Nürnberg. » 

Den  27«  May  1705.  erhob  Kaiser  Ioseph  L 
den  Urgrofsvater  Iohann  Andreas,  Syndicuf 
und  Consulentcn  von  Ravensburg  und  Augs-  , 
bürg  ,  .  dessen  Geschlecht  schon  längere  Zeit 
vorher  zu  den  angesehenem  in  Augsburg 
x  gehörte,  in  Adelstand  und  den  28-  April  172Q. 
verbesserte  Karl  VI.  den  Söhnen  das  adeji- 
che  Wappen,  ;  \ 

Schelhafs  von  Sphellersheim,  Ritter. 

I.  Carl,  Prötocollist  des  Stadtgerichts  in 
Nürnberg.   Geb.  17.  April  1763. 

II.  Heinrich,  Kön.  Baier.  Appellationsge- 
richts-Rath  in  München.  Geb.  24.  luny  1771.  Brü- 
der. 

.  Aus  lena  abstammend.  Adelich  seit  1725»  Mel* 
chior  Schelhafs  war  Burgermeister  zu  Kreuz- 
nach,  dessen  Sohn  lustin  Graf  Ebersteinischer 
Rath,  dessen  Sohn  Ernst  Friedmann,  verstor- 
ben  1703.  Kammergerichts -Arzt  in  Wezlar, 
berühmt  aus  den  Actis  Eruditorum;  dessen 
Sohn  Ulrich  Frfderich  lustin,  verschiedener 
Stände  Rath  und  Agent,  und  präsentirt  zum 
Stift  in  Goslar,  Grofsvater  der  itzigen  Ge- 

Kk  4 
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Geschlechtshäupterv  wurde  1725.  mit  seinem 
Bruder  in  Adel  und  den  13. Feh*.  1732*  von 
Karl  VI.  in  JUtterstand  erhoben.  , 

♦  ■ 

S  ch  e  1  h  o  rn» 

loh  an  n  Georg,  Kön.  Baier.  Stadtgericht*» 
Assessor  in  Memmingen.   Geb.  27.0ctober  1769. 

Adelsdiplom  erhielt  den  17- May  1754.  von 
Franz  I.  der  Vater  Iobann  Georg,  Gräflich 
Stadionischer  Consulent  uud  Refer^ndariu* 
in  Memmingen* 

Schellerer  auf  Fettenhof,  Ritter. 

Ferdinand,  Königl.  Baier.  Gensd'armerie- 
Hauptnunn.   Geb.  29.  Sept.  J772-  Nürnberg. 

Diplom  erhielt  den  30.0etober  1731.  von 
Karl  VI.  der  Grofsvater  Georg  Ioseph,  ein 
Bruder  des  Neuburgischen  geheimen  Raths 
und  Hofraths -Directors,  dessen  Vetter,  der 
-  Reichshofrath  von  Schellerer  schon  1699.  Frei- 
herr gewordeu,  und  der  selber  sich  durch 
viele  Lieferungen  zur  kaiserlichen  Armee 
tiervorgethan  und  ein  Landsafsen-  Gut  auf 
dem  Nordgau  erworben. 
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S  ch  e  1  1  i  n  g. 

Frtderich  Ioseph  Maria  Raphael 
Thomas,  Kon.  Baier.  Hallbeamter  zu  Stadtamhof. 
Geb.  29-Octobcr  1775. 

Alter  Wappenbrief  von  15Ö2-  für  Georg 
yon  Schellinff.  Die  neuern  Vorfahren  warca 
adeliche  Staatsdiener  im  Sulzbachischen, 

■ 

Schenk  von  Geyern  auf  Syburg  und 

Wiesenbruck. 


I.  Alexander  Ernst,  Kon.  Württember- 
gischer  Kämmerer,  geheimer  Rath,  Obristhofmei- 
ster  der  Küniginn.    Geb.  25-  Sept.  1736.  Stuttgardt. 

»  itti     . '  -Li  ."I 

II.  Carl    Fridcrich    Ludwig  Ernst, 

Fürth.  Brüder. 

^  I 

IN.  Carl  Fr  i  der  ich  Ernst,  Kammerherr, 
Ober -Appellationsgerichts -Rath  und  Ritter  des  Ci- 
vil -  Verdienst  -  Ordens.    Geb.  1771. 

Ein  altes  Frankisches  Geschlecht,  wie  man 
glaubt  eines  Ursprungs  mit  den  ausgestorbe- 
nen Scheuken  von  Leutershaufsen.  Schlofs 
Geyer})  ist  an  der  ehemaligen  Ansbachischen 
und  Neuburgischen  Grenze  im  itzigen  Ober- 
donaulureis.  1 

*  . '  1 


-  i 
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S  ch  e:n-  k  e  1. 

J.  Iohann  Georg  Iacob  Maurus,  Kön, 
Paier.  geistlicher  Rath  und  Professor  der  Pastoral 
in  Amberg.  .> 

IL  Bruders  Sohl*:  Georg  Ioseph  Anton, 
Königl.  Baier.  quiesc.  Regieruugsrath  in  Amberg. 
Geb.  lft.Febr.  1771. 

Adelsdiplom  erhielt  den  25-  November  1786. 
von  Karl  Theodor  der  Grofsvater  Iohann  Sa- 
muel  Georg,  Landsafs  und  Rittergutsbesitzer 
Ton  Hopfenohe  in  der  Oberpfalz. 


'r  . 


Scherer  von  Brandnerau ,  Ritter. 

*     *  *  .  * 

Iohann  de  Deo,  auf  Ober-  und  Hatten- 
hausen,  Kön.  Bäier.  Landrichter  zu  Mallersdorft 
Geb.  2.  Merz  17Ö0.  # 

Aus  Friedberg  abstammend.    Erhielt  als 
damaliger  Landgerichts- Comraissär  in  Iiirch- 
berg  Adel  -  und  Rittcrdiplom  von  Karl  Theo- 
dor den  7-Iul.  1792. 
-  ■  .  . 

...  I 

Scheurl  von  Defersdorf. 

I.  Christoph  Gott  lieb,  Amtmann  zum 
IJnschlittkauf,  in  Nürnberg.  Geb.  18-  May 
1747- 


Digifteed  by  Google 


•  » 

m 

II,  Carl  I^cob  Wilhelm,  auf  Fischbach* 
JVTorneck,  Schwarzenbruck  und  Vorra,  ehemaliger 
Senator  in  Nürnberg.   Geb.  25.T11L  1756. 

III.  Iacub  Christian  Wilhelm,  Kön. 
Baier.  quiesc.  Stadtgerichts- Assessor  in  Nürnberg. 

Geb.  44.  May  1763.. 

Aus  Lauingen  und  Gundelfingen  abstam- 
mend; liefsen  sich  aus  Veranlassung  einer 
Heirath  ins  Tucherische  Geschlecht  zu  Nürn- 

-«  »  j.  berg  nieder.  Dr.  Christoph,  Kaiserlicher 
Rath,  vorher  Rector  der  Universität  Wit- 
tenberg  und  Gerichts -Präsident  zu  Leipzig» 
der  Stadt  Nürnberg  und  vieler  Stände  Be- 
vollmächtigter in  öffentlichen  Reichsgescfiäf- 
ten,  stand  in  vertrauter  Correspondenz  mit 
Erasmus,  Hutten,  Luther,  und\  erhielt  von  zwei 
Monarchen,  die  in  Nürnberg  bei,  ihm  logir- 
ten,  zu  Gastrecht  ein  Adelsdiplom,  nemlich 
von  Ferdinand  I.  datirt  aus  Gent  6.  April 
1540.  und  von  Karl  V.  aus  Regensburg  18^ 
Merz  1541» 

l 

Schidenhofen  zu  Stumb. 

Ioachim  Ioseph  Benedict  Iohann 
Baptist  Ferdinand,  der  aufgelösten  Landschaft 
zu  Salzburg  gewesener  Kanzler.  Geb.  20-  Merz^ 
1747.  Salzburg. 

Der  Urgroßvater  Iohann  Balthasar  erhielt 

vom  Erzherzog  Karl  lööo.  den  Adel,  dessen 
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Sohn,  1697.  als  TiroHscher,  170?.  als  Salz- 
Landmahn  aufgenommen  worden. 


9  » 


Schieber,  Ritter. 

Iohann  Baptist,  Kön.  Baier.  Kreisfath 
und  Kronfiscal  in  Amberg,  Ritter  des  Civil -Ver- 
dienst-Ordens der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  19.  May  1808-   Immatr.  den 
24.  May  1815- 


S  ch  i  1  cb  e  r. 

L  Sales,  Kön.  Baier.  geheimer  Finanz -Re- 
i'erendair,  und  Ritter  des  Civil- Verdienst- Ordens 
der  baierischen  Krone  Ritter. 

Nominirt  -  ------  180Q.   Immatr.  den 

25- Inn.  1813- 


1  ■ 


II.  Matthias  Egidius,  auf  Dietramszell, 
Oberforstrath  in  München.  Brüder. 

Diplom  von  S.  M.  den  25.1un.  1814. 


Schiltberg,  Edle. 

I.  Ioseph  Peter,  Kön.  Baier. , Hofrath  und 
Landrichter  zu  Neumarkt. 

II.  Georg  Aloys,  Regierungsrath,  quiesc. 
I^andrichter  von  Pfaffenhofen.   München.  Brüder. 
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III.  Bruder»  Söhne:  * 

A.  Ioseph  FTiderich,  Practicant.    Geb*  17.1uly 
1786. 


b.  Andreas,  Practicant.   Geb.  20.1enner  I78Q. 

c.  Geotfg,   gewesener  Kön.  Baier.  Lieutenant« 

Geb.  20.  April  1791. 


;  ■ 


V 

« 


d.  Iobann  Nepomuck.     Geb.  9.  May  i7gQ. 
Landshut* 

.....  ,  •  •  ■ 

,     Der  Vater Franfc  Ioseph,  gestorben  lTÖi,  urtd  \ 
der  Grofsvater  lohann  Peter,  waren  Professoren 
dir  Rechte  in  Ingolstadt,  der  Urgrofsvater  f.  >T  „ 
Benedict,  Bürger  zu  Donauwörth,  der  Ür-Ur-  /   <  ,  . 
Grofsvater  Burgermeister  daselbst  und  der 
//|i'-Ur-Ur-Ur-Grofsvater,  welcher  1535.-  einen 
Wappenbrief  erhielt,  Bürgermeister  zu  Dün* 
kelsbühl.    Edelndiplom  erhielten  die  Gebrü- 
der vom  Grafen  Zeil  den  3-December  1785. 
und  das  Fürstliche  Ausschreiben  den  j.  Iun. 
1786.    Die  im  Diplom  angeführte  Abstam*' 
mung  von  den  Baierischen  Marschallen  von 
S^hiltberg  und  dem  ins  gelobte  Land  .gereis- 
ten Kämmerling  von  Schiltberg  ist  historisch 

» 

nicht  dargethan,  vielmehr  aus  dem  erst  1553. 
ertheilten  Wappenbrief,  der  das  Sehiltbergi-  , 
sehe  alte  Wappen  gar  nicht  enthalt,  ewei-  . 
feibar. 


t»w  .    .    .  .       -  . 
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S  ch  i  n  t  I  i  n  £♦  -  -  -  . 

I.  Ioseph  Carl  Domarus,  Kön.  Baier. 
pens.  Major  und  Ritter  des  militärischen  Max- Io- 
«eph- Ordens.    Geb.  n.December  1770.  Neuburg. 

II.  Carl  Lorenz  iohann  Nepomuck, 
Kön.  Baier.  Hauptmann.    Geb.  22-  Qctober  1780. 

III.  Carl  Friderich  Christian,  Konig!. 
Baien  Lieutenant.   Geb.  5-  Decemb.  1709.  Brüder. 

IV.  Bruder*  Sohn:  Aloys  Friderich,  Kön. 
Baien  Lieutenant.    Geb.  11. May ^791. 

Ädelsdiplora  erhielt  den  26.  Sept.  1790.  von 
Karl  Theodor  der  Vater  Laurenz,  geheimer 
Regierungsrath,  Zucht-  und  Arbeitshaus* 
Director  in  Neubur£. 

* 

Schleich  auf  ^chönstetten. 

I.  Heinrich  Iohann  Baptist,  König], 
Baier.  Kümmerer  und  Oberförster  in  Starnberg. 
Geb.  19.  Ienner  17Ö3*   WoHrathshausen.  » 

II.  Georg  Iacob  Ioseph  Max*  Geb.  Ü. 
Merz  176&  ■  * 

Ut  Iohann  Baptist  Älbys  lud as  Thad- 
däus, Kön.  Baier.  Lieutenant.  Geb:  Ii* May  1771 . 
Brüder.  :'\ 

Üessselben  Ursprungs  mit  der  Freiheitli- 
chen Linie  zu  Harbach. 
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Schlichtegroll ,  Ritter. 

.i  Fr  i  der  ich,  Kön.  Bäier.  General -Sekretär 
äer  Akademie  der  Wissenschaften  in  München^ 
nnd  Ritter  des  Civil- Verdienst- Ordens  der  baieri- 
sehen  Krone.  '  ;  °  1  /  '  1 

Nominirt  den  19.  May  1808«   Iminatr.  den 
20-April  1813.  .    •  , 


»^^fc  L^%*» 

I       »  at  Im  » 

-    -  -      w  Jk 


Schlofsgängl  :voh  EdlenbacL, 

V.Iohana  Ioseph  Carl  Adam,  jubiltrtatt 
Salzburgischer  Hofrath.  Geb.  4.  November  .173Q. 
Salzburg.,  .. 

AdeJsdiplom  erhielt  4?r  Grofsvater  Leon- 
hard  Anton,  Ober-Fischmeister  undObcroas- 
^exjseher  des  Erzherzogtums  Oestreieh  ob 
der  Ens  zu  Wels,  von  Karl  VI.  den  10.  Sejf* 
tember  1733* 


•  7      Schlutt  von  Ascholding.  ^ 

Matthäus,  Königl.  ßaier.  Appellationsge- 
richts -Ad vpeat  in  München,  vorher  Stadtrichter  in 
Wasserburg,  und  Besitzer  des  Ortsgerichts  Aschol- 
diu^  Geb.  18  Sept.  1758-  

Diplom  von  S.  M.  den  25-Mer»  18IS< 


v  '  t 
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Schmadel,  Edlef. 

.    I.  Max  Anton  Ioseph,  Inhaber  des  Gut* 
Höfling.   Geb.  5-  Deceuiber  1767.  1     '  , 

% 

w  f  ^ 

•  9  ■  te*  *  »  f  *  -   •  • 

II.,Frider ich  Ioseph,  in  München.  Geb* 

50.  August  1789*   Bruder.  % 

'    -■       .  ' 

itl.  Iohann  Nepomuck,  Königl.  Baier, 
Postoßicial  in  Augsburg.   Geb.  17.  April  1770. 

IV.  fr$ähz  Anton  Ferdinand,  KönigL 
Baier.  Waagmanuals.Führer  in  Nürnberg.  Geb!  14. 
Uctober  1779*  -        *r.y*  *  " 

V*  Max  Ioseph,  Kön.  Baier.  Stadtgerichts- 
Frotocollist  in  München.   Geb.  lö.Octoher  1731* 

«J"    VI.  Theodor  Franz,    ludst;    Geb*  14. 

O  et  ob  er  1785»  •  ;h 

Der  Grofsvater  Ioseph  Antön,  Kurfürst- 
licher Rath  und  Hofgerichts  -  Advocat  in 
München,  Besitzer  der  vier  llofmarkcn  Bu- 
chersried,  Fühnbach,  liönigsfeld  und  Utten* 
hofen ,  erhielt  vom  Graten  Zeil  ein  Pfalz- 

f  gräfliches  Adels-  und  Hitterdiplöm  d.  d.  6. 
November  1758-  und  am  14.Febr.  17Ö2.  das 
bestätigende  Kurfürstliche  Ausschreiben  *alf 
Edel«  •  t :<jt  r  ~ 

* 

Schmaus 

1  * 
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Schmaus  zu  Pullenrieth.  ' 

■ 

L  Iohann  Anton  Leopold,  Kön.  Baier. 
quiesc.  Regierungsrath  und  Landrichter  von  Wald- 
münchen und  Retz,  Inhaber  der  Hofniarcken 
Eichhofen  und  Sinzing.  Geb.  6.  Merz  !7<j>g#  Eichr 
hofen. 

IL  Clemens  August  Leopold.  Geb.  9. 
Merz  17g8.  Brüder. 

*       ni.  Vaters  Bruders  Söhne* 

a.  Wenceslaus,  Königl.  Baier.  quitt.  Haupt- 

mann.  Sulzbach. 

b.  Ignaz,  Glasfactor  zu  Oed  bey  Kamm. 

IV.  Vetter  :Georg  Anton,  Königl.  Baier, 
Patrimonal- Richter,  Kirchen  -Administrator ,  dann 
Besitzer  der  Hof'marken  Pullenrieth  und  Vorderlan- 
gau.   Geb.  I7.0ctober  1768.  Pullenrieth. 

V.  Bruder:  Carl.  Geb.-  18.  Ienner  1733. 
Feldmoching. 

k  I 

Adelsdip]om  erhielt  der  Grofsvatcr  Georg 
Wolfgang,  Besitzer  der  Schmausen  Glashütte 
und  Landsafs  zu  Pullenrieth,  den  27.  May 
1757.  von  Max  Ioseph  III.  für  Baiern ,  und 
den  26  May  1759.  von  Maria  Theresia  auf 
die  Oestreichischen  Erblande. 


1  . 
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Schmid  von  Mayenburg ,  Ritter. 

I.  Franz  de  Paula,  in  Augsburg.  Geb. 
ll.Ienner  1777-  v 

II.  Anton  de  Padua,   Kon.  Baier.  quitt. 
Unterlieutenant  in  Augsburg.    Geb.  9.  November 

1781. 

III.  loseph  Benedict,  inAugsburg.  Geb. 
22.  April  1784«  Brüder. 

Ein  seit  1Ö87.  adeliches  Geschlecht.  Der 
Urgrofsvater,  Iohann  Georg,  erhielt  von 
Karl  VI.  den  18.  May  1714«  ein  Ritterdiplom. 


Schmid  von  Kochheim ,  Ritten 

I.  Franz  Xaver  Nicolaus,  Kön.  Baier. 
Pfarrer  und  Schul -Inspector  zu  Langenmoosen* 
Geb.  30.  April  1775.  # 

II.  loseph  Iohann  Baptist  Maria,  Be- 
litzer des  Guts  Sirene  in  Schwabing.    Geb.  2Ö.Sep- 

*  * 

tember  1779. 

III.  loseph  Maria,  zu  Langenmöoscn. 
Geb.  l.Iuny  1782.  Brüder. 

Ein  einheimisches  Münchner  Geschlecht. 
1572.  erhielt  Niclas  Schmid  iu  München  ei- 
nen Wappenbrief.  Simon  Iudas  Schmid,  des 
Urgrofsvaters  Bruder,  war  Weihbischof*  zu 
Freising  und  1689.  Dei  der  Römischen  Kö- 


i 
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nigskrönung  in  Augsburg  mit  anwesend. 
Franz  *Nicolaus ,  der  Grofsvater,  Feldkriegs- 
kommissar, erhielt  von  Max  Ioseph  III.  den 
23» August  1745.  Adel-  uud  Ritterdiplom. 


Schmid  auf  Holzhammer,  Edlen 

Georg  lühann,  Kön.  Baier.  Oberappella- 
tionsgerichts -  Rath  in  München. 

Edelndiplom  für  den  Erwerber,  damals  Re- 
gierungs-Advocaten  in  Amberg,  yon  Karl 
Theodor  den  5.  Febr.  1796. 


Schmid  r  Edler. 

Franz  Xaver,  ehemaliger  Kursalzburgi- 
•cher  Hofkammerrath  und  Kastenbeamter  zu  Wol- 
ferstatt,  izt  zu  Eichstädt. 

Edelndiplom  von  S.  M.  den  20.  Merz  1 808- 


»  1 


Schmid  von  Westerhofen,  Kleinaigen 

und  Schachten. 

I.  Carl  Franz  de  Paula  Max,  ehemali- 
ger Regierungsrath  von  Straubing,  in  Westerho- 
fen.  Geb,  19,  August  1758. 
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II.  Iohann  Max,  Besitzer  von  Kleinaigen 
und  Schachten.    Geb.  19.  April  1764.  Brüder. 

Der  Vater  Iohann  Martin,  Regierungsrath 
in  Straubing,  wurde  als  adelich  ausgeschrie- 
ben den  g.Dec.  17Ö1. 


S   ch   m   i  d. 

Franz  Xaver,    Central  -  Staatskassa  -Zahl- 
meister.   Geb.  21.0ctober  1766. 

Der  Vater  Amand  Laurenz,  Hofkammer  - 
Sekretär,  erhielt  den  20. October  1774«  ein 
PfalzgrUflich  Zeilisches  Adelsdiplom,  aus- 
geschrieben den  28-Ian.  1780. 


Schmidbauer ,  Ritter. 

Franz  Ignaz,  Kön.  Baier.  quiesc.  Land- 
richter  von  Viechtach.  Geb.  iO.Iuly  1769-  Viech- 
tach. 

Adels-  und  Ritterdiplom  von  Karl  Theo- 
dor  den  17-  May  17Q0. 


Schmidt  auf  Altenstadt. 

I.  Iohann  Alb  recht,  Iiori.  Baicr.  Handels- 
richter in  Nürnberg.    Geb.  25.  August  1752. 
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IL  Georg  Walther,  Kaufmann  in  Nürn- 
berg.   Geb.  28- Merz  1758-  Brüder. 

A.  15Ö4«  ertheilte  Kaiser  Max  II.  dem  Io- 
hann  Fabricius,  der  im  Türkenkrieg  ge- 
dient, einen  Wappenbricf.  Rudolf  II.  erhob 
1577.  dessen  Söhne  Georg  Iohann ,  Pagen  - 
Hofmeister,  und  Iohann  in  Adeistand,  wel- 
ches Kaiser  Karl  VI.  den  23.  Febr.  1713.  sei-* 
nem  Nachkommen  Iohann  Georg,  zu  teutsch 
izt  Schmidt  genannt,  Marktvorsteher  in  Nürn- 
berg und  Urgrolsvater  des  itzigen  Stammäl- 
•    testen,  bestätigte, 

\ 

S  ch  m  i  t  t. 

Philipp,  Kön.  Baier.  Kreiskanzley  -  Director 
in  Regensburg.    Geb.  lö.December  1761. 

Erhielt  als  Regierungsratb  in  Amberg 
▼on  Karl  Theodor  den  12.  Dec.  1786.  das 
Adelsdiplom. 

F  *  k 

Schmöger  auf  Adelzhausen. 

Franz  loseph,  Kön.  Baier.  pens.  Hofrath 
in  München.    Geb.  28- Febr.  1733. 

Der  Vater,  Franz  loseph,  Pflegs verweset 
zu  Friedberg,  erhielt  von  Karl  VII.  ein  Adels- 
diplom und  wurde  den  29.  April  1746.  ausge- 
schrieben. 

LI  3 
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Schneeweifs,  Ritter. 

Peter  Ioseph,  Kön.  Bai  er»  Hofrath,  und 
Hall- Oberbeamter  in  Augsburg.    Geb.  8- Merz  17Ö3. 

Ritter-  und  Adebdiplom  erhielt  von  Karl 
Theodor  der  Vater  Franz  Ioseph,  Hofkam- 

merrath,  den  14.  April  1792. 

»    .  * 

Schneid,  Edler. 

* 

Desidcrius,  Konigl.  Baier.  geheimer  Rath. 
Geb.  11.  Febr.  1753.   Bullach.'  ^ 

Erhielt  den  7.0ctobcr  1756-  als  damaliger 
Hotrath  und  Maltheser- Ordens -Kanzler  von 
Karl  Theodor  das  Edelndiplom.  Die  Vor- 
fahren waren  meistens  Beamten  in  der  Graf- 
schaft  Hals. 

■  -  - 

S  ch  n  e  i  d  e  r. 

I.  Ioseph,    Kön,  Baicr.  quiesc.  Major  in 
Nürnberg.    Geb.  29.  Sept.  1758» 

^  II.  lohann  Nepomuck,  Kön*  Baier.  geist- 
licher Rath  und  Cauonicus  des  ehemaligen  Frauen- 
stifts in  München.    Geb.  16.  Febr.  1760. 

- .  ... 

III.  Carl  August,   Kön.  Baier.  Rath  und 

Appellationsgerichts  -  Expeditor  in  München.  Geb. 

6.  Sept.  17Ö5.   Brüder.      \.  „'  ' 
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Karl  Theodor  erhob  den  8.Merz  1733.  die 
drei  ältesten  Söhne  des  Franz  Ioseph  Schnei* 
ders,  Französischen  Raths  und  Oberamtmanns 
zu  Pfalzburg ,  Vaters  der  itzigen  Stammälte- 
sten, die  Neffen  des  geistlichen  Raths  Frank, 
in  Adelstand,  (den  ältesten  Sohn  siehe  un- 
ter Freiherren)  welches  von  S.  M.  den  12. 
May  1815.  auf  den  im  Diplom  nicht  genann- 
ten jüngsten  Sohn,  Karl  August,  Mitbesitzer 
der  Hofmark  Kläham ,  extendirt  wurde. 

»     /  • 

Schneidheim,  Ritter. 

Iohann  Baptist,  Königl.  Baier.  geheimer 
Taxator  in  München.  Geb.  19.  April  1745.  (Vor- 
her geheimer  Sekretär  und  Expeditor). 

Ursprünglich  Rheinpfälzisches  Geschlecht 
Schneider  genannt.    Ritter  -  und  Adelsdiplom, 
mit  Veränderung  des  Namens   in  Schneid- 
heim, ist  von  Karl  Theodor  den  i.October 
<  1790. 

Schönberg  von  Haunriz, 

Iohann  Caspar.  Geb.  4. Merz  1798-  Sulz- 
bach. 

Adelsdiplom  erhielt  zu  Manheim,  den  # 
Iul.  1778-  von  Karl  Theodor  der  Vater  Io- 
hann Kaspar,  Sulz-bachischer  Landsafs  von 
Haunriz. 

LI  4 
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S  ch  ö  n  f  e  1  d. 


I.  Wilhelm  Friderich,  ehemaliger  Kon. 
Preufs.  Hauptmann.   Gob.  6.  Merz  1770.  Ansbach. 

>  II.  Liebman  Heinrich  Ernst,  ehemali- 
ger Ron.  Preufs.  Lieutenant.  Geb.  4.  Iuny  1775. 
Baireuth.  Brüder. 

- 

III.  Bruders  Sohn:  Iohann  Georg  Gustav 
Adolph,  Kön.  Württembergischer Oberlieuteuant. 
Geb.  15.  November  1791. 

Der  Grofsvater  Iohann  Friderich  wa? 
Fürstlich  Schwarzburg  -  Rudolstadtischer 
Hofmarschall  und  erwarb  1736.  das  Rittergut 
Reschwitz.  Der  Vater  war  Baireuthischer 
Minister  und  Regierungs  -  Präsident. 

SchöpfFer  auf  Clarenbrunn. 

Franz  Xaver,  Handelsmann  in  Salzburg. 
Geb.  28-October  1765. 

Lange  Zeit  vorher  beinahe  erbliche  Rich- 
ter zu  Lana  in  Tirol.  Erhielten  1516.  einen 
Wappenbrief  und  zu  Insbruck  den  12.  April 
1Ö51.  von  Erzherzog  Ferdinand  Karl  einen 
Adelsbrief,  dem  Grofsvater  Thomas  den  13. 
April  1728.  vom  Kaiser  Karl  VI.  bestättigt. 
*  ... 


.  ■  • 
1    •  ■  « 
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S  ch  o  r  n. 


I.  Ioseph  Anton,  Handelsmann  in  Nürn- 
berg.  Geb.  ii.October  1770. 

II.  Anton,  Handelsmann  zu  Diefsen.  Geb. 
3.  November  1780.  Brüder. 

Der  Vater  Matthias  Anton,  aus  Parten- 
kirchen gebürtig,  Großhändler  in  Diefsen, 
erhielt  den  4.  May  1773.  ein  Truchsefsisches 


Pfalzgrafen  Adelsdiplom,  ausgeschrieben  den 


13.  lan.  1775. 


S   ch   o   t  t. 

<  *   »  * 

Franz  Felix  Valois  Maximilian,  Kön„ 
Baier.  Bataillons  -  Chef  und  Besitzer  der  Güter  Re- 
genpeilstein, Fronau  und  Wising.  Geb.  f.  Iuny 
1774.  Regenpeilstein. 

Sollen  aus  Franken  von  altem  Adel  ab- 
stammen.  Den  l4.Iul.  1 696.  erhielt  der  Ur- 
grofsvater  Andreas  Bonifacius,  Kurfürstlicher 
Rath,  Mautner  und  Salzbeamter  in  Regens- 
burg, von  Kaiser  Leopold  ein  Adelsbestätti- 
gungsdiplom. 


•  C 
-  < 


•  1 


»  • 
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Schrank ;  Ritter.  f 

Franz  de  Paula,  liüii.  Baier.  Professor» 
der  Akademie  der  Wissenschaften  ordentliches 
Mitglied  und  Ritter  des  Civil -Verdienst- Ordens 
der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  19.  May  1808«    Immatr.  den 
i.Iun.  1813. 


S  ch  r  e  y  e  r  n. 

I.  Carl  Franz  I  o  a  ch  i  m ,  Königl.  Baier« 
Landgerichts- Assessor  tu  Buchioc.  Geb,  25»  No- 
vember 1770. 

- 

II.  Martin,  Apotheker  zu  Günzenhausen. 

* 

Geb.  20. November  1775-  Brüder, 

Adelsdiplom  erhielt  den  23.  Sept.  1698. 
von  Kaiser  Leopold  der  Urgrofsvater  Iohann 
Christoph  Schreyer,  Besitzer  des  Landsafsen 
Guts  Riglcsreut  in  der  Obern -Pfalz  und  der 
Hammergüter  Schrott  und  Haseln ;  mit  Ver- 
änderung des  Namens  in  Schreyern. 

» 

* 

Schüle,  Ritter. 

I.  Iohann  Heinrich,  Mitinhaber  der  Gar- 
buchen  Wechsel-  und  Großhandlung  in  Augsburg. 
Geb.  23.December  1756. 
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ü.  Iohann  Carl,   Gutsbesitzer  von  Wul- 
ferhausen.    Geb.  20.  April  1786.  Brüder. 

Adel-  und  Hitterdiplom  erbiclt  von  Kai- 
ser Ioseph  H.  den  4.1an.  1772.  der  Grofsvater 
Iohann  Heinrich,  Inhaber  und  Stüter  einer 
ZitzfabricU  zu  Augsburg,  und  Würzburgi- 
scher  Hofrath  und  Resident  daselbst. 


S   ch    ü   t  z, 

Paul  Sigmund,  ehemaliger  Bürgermeister 
von  Memmingen.    Geb.  12. Febr.  1756. 

Altes  Patrizier -Geschlecht  von  Memmin- 
gen ;  Adelsbestättigungsdiplom  erhielt  den 
17.Dec.  1751.  von  Franz  I.  der  Vater,  Iohann, 
Senator  nachher  Burgermeister  zu  Memmin- 
gen und  Kurfürstlicher  Rath. 


Schultes,  Ritter. 

Iacob  Anton,  Kön.  Baier.  Oberaufschlags- 
Beamter  in  München.    Geb.  5.  Merz  1762. 

Vorher  Hof kammer  -  Rechnungs  -  Commis- 
sär  und  Gerichtsschreiber  zu  Wolfratshausen, 
erhielt  Adel  -  und  Ritterdiplom  von  Karl 
Theodor  den  .3i.lul.  1790.  ,  v 
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Schwab,  Ritter. 

Iohann  Iacob,  Kon.  Baier.  Kreisgerichtt - 
Rath  in  Aschaffenburg.    Geb.  ß.  Iuny  1749» 

Ein  von  uralter  Zeit  in  Aschaffenburg 
einheimisches  Geschlecht.  Ritter-  und  Adels- 
diplom ist  vpm  Fürst  Primas  den  3.  April 
1811. 


Schwaiger,  Ritter. 

1 

I.  Dominicus,  auf  Wiesenfeld,  Kön.  Baier. 
erster  Baurath  in  Müncheu,  vorher  Commerzien- 
Rath  und  Stadtbeleuchtungs -Beamter. 

IL  Franz  Xaver,  expedirender  Sekretär 
der  Steuer-  und  Domainen-Section  in  München. 
(Vorher  beim  Commerzien-Rath).  Brüder. 

Adel-  und  Rittcrdiploui  von  Karl  Theo- 
dor den  2.  Sept.  1790. 


Schwarzkopf* 

Benedict  Friderich,  Kön.  Baier.  Appel- 
lationsgerichts -  Rath  in  Neuburg.     Geb.  17.  May 

1777- 

Sohn  eines  Hannoverischen  Amtmanna 
zu  Ratzeburg,  Vetter  des  Hannoverischen 
Residenten  Ioachim  von  Schwarzkopf,  erhielt 
das  Adelsdiplom  von  Franz  IL  den  25.  April 
1798.  - 
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Schweller,  Edler. 


J  Augustin  Anton,  Kon.  Baier.  Lieute- 
nant im  vierten  Chevaux- Legers -Regiment.  Geb. 
29.  August  1795. 

— ,  # 
1  / 

EdelndJplom   erhielt  der  Vater  Matthias 
,    Anton,    Wechselgerichts -Assessor  in  Mün- 
chen,   Schwiegersohn  des  Hofbankiers  Pil- 
gram,  von  Karl  Theodor  den  17. May  1790. 


S  e  eh  s  e  r  n. 

Heinrich  Cornel,   Kon.  Baier.  Appella- 
tionsgerichts-Rath  in  Amberg. 

Ursprünglich  aus  Böhmen  von  den  Wal- 
lensteinischen  Gütern,  durch  einen  Graf 
Fugger  nach  Baiern  gebracht.  Adel  erhielt 
der  1Ö52-  nach  Baiern  gekommene  Barthol- 
raa, Pfleger  und  Forstmeister  zu  Pruck,  für 
sich  und  seine  Neffen,  davon  Anton  der  Ahn- 
herr des  gegenwärtigen  ist,  der  1792.  ausge- 
schrieben wurde. 


'  Sedelmayr,  Ritter. 

I.  Maximilian,  Kön.  Baier.  Appejlations- 
gerichts-  Advocat  in  München.   Geb.  22.  Iuly  1771. 
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IL  Iohann  Nepomuck  Anton,  Königl. 
Baier.  Rcchnungs  -  Coinniissaire  bei  der  Finanz  -Di- 
rection  des  Regenkreises.    Geb.  i2.1uny  1776. 

III.  Carl  A 1  o  y  s ,  Rechts  -  Practicant.  Geb. 
31.  May  1778-  Brüder. 

Der  Väter,, Philipp  Iaeob,  Kurfürstlicher 
y  Holrath  und  äusserer  Archivar,  erhielt  zwar 
schon  1787.  ein  Bischöflich  Passauisches  Adels- 
diplom, am  6.1ul.  1790.  aber  von  Karl  Theo- 
dor gleichwohl  abermals  ein  Adels-  und  Rit- 
terdiplom. 

I 

» 

*    Sedelmayr,  Ritten  ' 

Carl,  Kön.  Baier.  Appcllionsgcrichts-Raths- 
Director  und  Ritter  des  Civil  -  Verdienst- Ordens 
der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  27. May  1814.   Immatr.  den 

26.  August  1814- 

—  » 

Seel ,  Ritter. 

Iohann  Baptist,  Konigl.  Baier.  General - 
Zoll-  und  Maut -Directions- Rcchnungs  -  Conimis- 
saire  in  München,  Geb.  l8.December  1759.  Vor- 
her IJauptmautner  und  Salzbeamter  in  Rosenheim. 

Abstammend  aus  einem  der  altern  Han- 
delshäuser in  München,  das  einen  Wappen« 
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brief  von  l68l.  hatte.  Adel  -  und  Ritterdi- 
plom von  Karl  Theodor  den  9.  Sept.  1786, 


1 


Segnitz  von  Schmalfelden. 

Iohann  Christoph,  Kön.  Baier.  Policey. 
Ofliciant  zu  Schweinfurth. 

Bestättigungs- Diplom  von  S.  K.  IM.  d.  d. 
7.  May  1816. 


S  eide  n  t  ha 

Franz  Xaver,  Practicant  bei  dem  Rentamt 
Ireysing.    Geb.  l.December  1796. 

Adelstand  ist  bis  zum  Grofsvater  zurück 


erwiesen. 


* 

Seifried ,  Ritter. 

Ioseph  Anton,   Zögling  des  Kön.  Erzie- 
hungs-Instituts  in  München.    Geb.  30-October  17Q8. 

Adel-  und  Ritterdiplom  erhielt  der  Vater 
Ioseph  Elias,  Kastner  und  drenzhauptmaut- 
ner  in  Kemnat,  nachher  Landschafts-  Consu- 
lent  in  München,  von  Karl  Theodor  den 
4.  September  1789. 
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Senger  ^  Ritter. 

Ioscph  Xaver,  Arehival  -  Rath  in  Oettin 
gen.   Geb.  28- Merz  1757.  ■  " 

Der  Urgrofsvater  Eucharius  war  Kaiserl. 
Rath  und  Syndicus  des  Ritter-Kantons  Hegau. 
Der  Vater  I >hann  Fridolin  Erhard,  Hofrath 
und  Teutschordens-Obervogt  zu  Blumenfeld, 

*  Balley  Elsafs,  erhielt  vom  Kaiser  Ioseph  II. 

« 

30.  Febr.  17Ö7.  Ritterdiplom. 

'      <■     4      i  ♦ 

Sertz,  Edler. 

Iohann    Wolf  gang,      Kaufmann  und 
X,andwelir-  Obrist-  Lieutenant  in  Nürnberg.  Geh. 
ol.Dec.  1774- 

Fdelndiplom  von  der  Kaiserin  Maria  The- 
resia erhielt  der  Grofsvater  Nicolaus  Chri- 
stoph, Markts  Vorsteher  und  Bankier  in  Nürn- 
berg, der  auch  mit  mehrerern  Eisen-  und 
Stahlfabricken  im  Oestreichischen  interessirt 


war. 


'    Seu  f  f  e  r  t» 

Iohann  Michael,  ehemaliger  Würzbur- 
gischer  Staats -Rath,  dann  Kommenthur  de  sGrofs- 
herzoglich  Toscanischen  St.  Ioseph-Ordens.  Würz- 

t       ',      .  «  '  *  m* 

bürg.  /  x 

Erhielt  den  persönlichen  Adelstand  durch 

Ritterschlag  zum  St.  Iosephs  -  Orden  den  20- 

Merz  1808- 


Seut- 


> 
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Seutter  zu  Lözeh. 

I.  Iohann  Michael»  Bürgermeister  in  Lin- 
dau.  Geb,  24- 5«pt.  1746.  '  " 

,  '  ?  II.  Marx  Theodosius,  zweiter  Directör 
des  Kön.  Baier.  Stadgerichts  in  Augsburg.  Geb.  6* 
August  lttfc  • 

III.  Bruder:  Alb  recht  Ludwig.  Königl. 
Baier.  Finanz -Director  des  Regenkreises.  Geb.  7. 
Iuly  1775.  *  '  \ 

Ein  ursprünglich  Kemptisches  Stadtge«* 
schlecht,  mit  Kaiserlichem  Wappenbrief  von 
1491.  und  I53f.  Zu  Augsburg  den  1.  Merz 
1559.  erhob  Kaiser  Ferdinand  I.  den  Gordian 
/  Seutter,  Kaiserlichen  Sekfttarius,  in  Adelstand. 
17l6*  erhielt  eine  f,inie  das  Patriziat  in  Ulm. 


Seyfried,  Ritten 

Eugen,  Fürstlich  Thum  -  und  Taxisch  er 
Hof-  urfd  Iustiz-Rath  in  Regensburg.  Geb.  7. 
Merz  1769.      *  (  • 

Adel-  und  Ritterdiplom  erhielt  der  Vater 
Iohann  Willibald,  Kanzler  von  Salmanswei- 
ler, von  Kaiser  Ioseph  II.  den  Z$.Um.  1781. 


»  • 


/  * 
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Sichart  voll  Sichartshofen. 

Fr  i  der  ich  Carl  Ludwig  Georg,  ehemav 
ligcr  Kön.  Preufs.  Rittmeister*     Geb.  i.  October 
1781»   Hofeck,  , 
Adclsdiplom  erhielt  den  4.  April  1754.  voa 
Karl  VI.    der  Grofsvafer  lohann  Friderich, 
Bürger  i»  Nürnberg  und  Compagnon  der  Sei- 
denfabrick  von  Sichart  in  Rovoredo. 


S  i  ch  e  t  e  i,  , 

I.  lohann  Nepomuck,  Kon.  Baier.  Kantf- 
ley-Dir  ector  in  Passau.   Geb.  18- Sept.  1747. 

II.  Casimir  loscüh,  Patrimonial  Gerichts- 
halter zu  Holzen.    Geb.  9.  Merz  17Ö4«  Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  von  Karl  VI.  den  19, 
Iul.  1755«  der  Grofsvaser  lohann  Philipp, 
Landvvaibel  und  ältester  Oberbeamter  de» 
Kaiserlichen  Landgerichts  in  Ober- und  Nie-» 
derschwaben. 


S  i  e  b  o  1  d. 

I.  lohann  El  ias  Cosmas  Adam,  Kön- 
Baier.  Medicinal  -  Rath ,  und  Professor  in  Würz- 
bürg.    Geb.  5.  Merz  1775.  ■ 

II.  Franz  Philipp  Balthasar.    Geb.  17* 
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III.  Gottfried  Iohann.    6eb.  n.S«pteW 
ker  1802.  *  ; 

IV,  Phifipp  loseph  Rudolf.    Geb.  31. 
August  1813.   Bruders  Söhne. 

*  Adelsdiplom  erhielt  den  l.October  1801. 
von  Franz  II.  der  Vater  «aspar  Karl,  Würz- 
burgischer  Hofrath ,  Professor  und  Ober- 
wundarzt im  Iulius-Spita],  wegen  seiner  Ver- 
dienste um  das  Kaiserliche  Feldspital  in 
Würzburg  1796. 


.  Silberhorn,  Edler. 

Georg,  Kön.  Baier.  Appellationsgerichts  - 

Rath  in  Memmingen.   Geb.  2i.Ian.  1782. 

* 

,         Edelndiplom  von  S.  M.  den  ai.Iun.  l$0Q. 

.  ■■     •       .  - 

Silbefmann,  9 

t  Max  loseph,    Geometer  in  Eichstadt 
Geb.  18.  November  1753. 


■ 


II.  loseph  Ludwig,    Kön.  Baier.  Revier* 
forster  zu  Unterliezheim.    Geb.  lg.'Merz  1768. 

III.  Ignaz  Vintenz>  Oeconom  zu  Straff. 
Gtb.  22.1enner  1778. 

Mm  2 
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*  IV.  Iöieph  Anton»  Kön.  Baier.  Came« 
ral  -  Beamter  zu  Kastel.  Geb.  8«  August  1780.  Brü- 
der. 

'  Adelsdiplom  erhielt  den  l.Febr.  1Ö40.  vom 
Pfalzgrafen  Wolfgang  Willielm  zu  Neuburj 
der  Ur-  Ur-  Grofsvater  Georg  Christoph,  Neu- 
burgischer  Uofrath ,  Lehenprobst  und  Archi- 
var. 

I 

•    Simler  zu  Ebermansdorf,  Edier. 

Iobann  Baptist  Franz  Xaver.  Geb. 
11.  May  1786. 

Der  Urgrofsvater  Georg  war  Schweitzer  - 
Hauptmann  —  der  Vater  Toseph,  Amts  ^  Trei- 
ber zu  Neumarkt,  und  erwarb  durch  Grofii- 
mütterliche  Verwandschaft  das  Landsafseri- 
Gut  Ebermansdorf  in  der  Oberpfalz.  Edeln- 
diplom  von  Karl  Theodor  den  4.  May  1789- 

■ 

Skell,  Ritter. 

Friderich,  König].  Baier.  Ho f gart en  -  In- 
tendant in  München,  ausserordentliches  Mitglied 
der  Akademie  der  Wissenschaften,  und  Ritter 
des  Cifil- Verdienst -Ordens  der  bayerischen  Kro- 
me.  , 

Nominirt  den  19.  May  1808*   Immatr.  den 

4  1 
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Sömmering ,  Ritten ;  - 

Samuel  Thomas,  Kön.  Baier,  geh.  Rath, 
•iwlentliches  Mitglied  der  Akademie  der  Wissen- 
schaften, und  Ritter  des  Civil- Verdienst- Ordens 
4er  baierischen  Krone.  ' 

Nominirt  den  19.  May  1808-   Immatr.  den 
14-Iun.  1813.  •  ♦ 

,   •  t  < 

S  o  1  a  t  y. 

I.  Franz  Andreas,  Kön.  Baier.  Mautratb  , 
in  München.    Geb.  17.  Merz  1763. 

II.  Franzloseph,  Kön,  Baier,  Oberlieute- 
»ant.   Geb.  24-Ien«er  1781'  Brüder. 

Adelsdiplom  erhielt  den  %£.  Merz  1722*  1 
Ton  Karl  VI.  der  Grofsvater  Franz  Anton, 
Gräflich  Leyischer  Rath  und  Oberamtmann, 
wie  auch  Konsulent  zu  Offenburg,  Gengen- 
bach und  Zell.  Das  Adelsdiplom  wurde  aus* 
geschrieben  den  30- April  175J).  / 

S   o   y  e  r. 

FranzBenno,  Kön. Baier. Rechnungs-Iusti- 
ficant  der  Lehen-  und  Hoheits- Sectio»  in  Mün- 
chen»  Geb.  16.  December  1777*  > 
Die  Familie  besizt  einen  Adelsbrief  Kaiser 
Ferdinands  II,  von  1Ö27.  auf  Tobias  und  Ia- 

Mm  3 
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cob  die  Soyer  verlautend,  so  viel  zu  schlief?  , 
«en  aus  Steyermark  abstammend;  ausserdem 
ist  der  unfürdenkliche  Besitzstand  nachge- 
wiesen. 

Speckner  von  Pilhofen ,  Ritter. 

I.  Ioseph  Augustin,  Kön.  Baier.  Appel  - 
lationsgerichts-Advocat  in  Müncben.  tfeb.  6-D«- 
cember  1774» 

II.  Carl  Ludwig  Einanuel,  Kön.  Baier, 
Landgerichts  «Assessor  zu  Kelheim.  Geb.  10.  No- 
vember 1770. 

Der  Grofsvat,er  Iohann  Michael  Ioseph, 
Kurbaierischer  Rath  und  Hofgerichts-Advocat, 
erhielt  vom  Grafen  Zeil  den  9.  Ian.  176g.  ein 

«  Pfalzgfiifliches  Adels  -Erneuerungs-  und  Rit- 
terdiplom und  den  16.  November  1770.  das 

%  bestätigende  Kurfürstliche  Ausschreiben. 


Speögel,  Ritter. 

Heinrich  Ludwig,  Kön.  Baier.  Oecono- 
»ie-Rath  des  Oberststallmeisters  -Stabs ,  und  Rit- 
ter des  Civil- Verdienst -Ordens  der  baieriscfien. 
Krone. 

■ 

Nominirt  den  27«  May  1814«   Immatr.  den 
29-Iun.  I814. 
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S  p  i  e  > 

lohann  Ernst  Ferdinand,  Kön.  Baier. 
Appellationsgerichts -Rath  in  Ansbach.     Geb.  12. 

Juny^l772. 

Ein  Geschlecht  aus  4er  Stadt  Magdeburg, 
dann  in  Braunschweigischen  Diensten.  Er- 
hielt das  Adelsbestättigungsdiplom  und  Trans- 
missions-Recty^jvon  S.  M.  den  j.Febr.  1814. 


S  p  1  t  Z  1.  ' 

!.  Ioseph  Carl,  Kön.  Baier.  Landrichter 
^u  Wolfstein.   Gab.  lS-Ienner  1769. 

II.  Franz  de  Paula,  Kön.  Baier.  Haupt- 
mann.  Geb.  5- Sept.  1774-  . 

III.  Anton  Andreas  Avellin,  Kön.Baier, 
Oberförster  zu  Tegernsee.    Geb.  10.  Nov.  1775» 

IV.  Caietan  Anton,  Kön.  Baier.  Lieute- 

»  »  ■» 

nant.   Geb.  lO-October  1777-  Brüder. 


V.  Franz  Ioseph.     Geb.  10.  Merz 

■ 

Amberg. 

VI.  Franz  Stephan.   Geb.  24;Ienner  1775. 

■ 

Amberg. 

VII.  Andreas,  Inhaber  des  Landgut«  Kü- 

1  -  .  • 

nenbruck.  G.b.  6-  May  1778-  Brüder. 

Mm  4 
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VIIL  los eph  Franz  Anton,  Kön.  Baier. 
Maut-Controlleur  in  Lindau.    Geb.  23- Febr.  17Ö7* 

IX.  Wolfgang  Christoph  Ferdinand 
Conrad  Aloys,  Kön.  Baier.  Appellationsgerjchts- 
Rath  in  Memmingen.   Geb.  26.  November  1778« 

X.  WolfgangMichael,  Forstamts -Practi- 
Cant  in  Wolfratshausen.    Geb«  Muly  1773- 

x  XI.  August  Christöph  Anton,  König!, 
Baier.  Unter  -  AufsoJaläger  zu  Fürstenfeldbruck« 
Geb,  24- August  1774- 

• 

XII.  Ca  je  tan  Alexander,  Königl.  Baier« 
Hauptmann.    Geb.  22.  April  1779. 

N  1723-  den  18.  April  ernob  Karl  Vi.  de* 

Georg  Christoph,  Hofkammerrath  und  Pflegs- 
CommisskV  zu  Kirchberg,  Erwerber  Öles 
Landsafsen- Guts  Eberstall,  Grofsvater  des 
Stammältesten  Eberstaller  £wcigs,  in  Adel- 
stand. 1756.  den  i.  Dec  erhielt  Wolfgang 
Christoph,  Hauptzinns-Zahlamts-Cassier  und 
Erwerber  des  Landsafsen  -  Guts  Unterspan 
Gerichts  Schwaben ,  der  1742.  als  Geisel  nach 
Grätz  geführt  wurde,  und  schon  einen  alter.» 
Wappenbrief  von  1707«  hatte,  ein  Zeilisch 
Pfalzgräfliches  Adelsdiplom  für  sich  und  die 
Kinder  seines  Bruders  Iohann ,  Burgermei- 
.  *ters  zu  Falkenberg,  Grofsvaters  der,  Glieds 
des  Unterspaner  Zweigs. 
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•'  Spruner  von  Mertz. 

Iohann  Carl  Victor,  quies.  Bürgermei- 
ster und  Land- Ohersteuereinnehmer  in  Ingolstadt. 
Geb.  17.  May  1736. 

Zu  Prag  den  6.  November  1588.  erhob  Ru- 
dolf II.  Prälaten  Benedict  von  Benedict* 
beuern  und  seine  awey  Brüder  Iacob  und 
Georg  in  Adelstand,  bestättigtt  ihnen  den 
Wappenbrief  K.  Albrechts  und  K.  Maximi- 
lians mit  Zulegung  des  mütterlichen  Fever-- 
abendischen  Wappens.  Dem  Vater,  lohann 
Sigmund,  Törringischen  Pfleger  zu  Seefeld 
Ton  Karl  VI.  den  4  Merz  17*7.  beitättigt, 
-*'*.'•  ^ 

'  <  ' 

'  Stadien 

I.  Franz  Carl  Ioseph,  Handelsmann  in 
Nürnberg.   Geb.  28December  1772. 

II.  Leonhard  Anton.   Geb.  23.1uny  1752. 

III.  Franz  Max  Carl.   Geb.  22-Sept  I7ft7- 

IV.  Ioseph  Maximilian.    Geb.  23.  Iuly 
1789-   Bruderssöhne  aus  Kemnat. 

Der  Urgroßvater  und  Gro&vatar  waren 
beym  Armatur  -  Werk  in  Fortschau  angestellt* 
.    Den  19.  Oct.  1765.  erhielt  lezter,  der  auch  da» 
Landsafsen-Gut  Heidenab  besafs,  von  M** 
Ioseph  III.  das  Adelsdiplom. 
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Stadlershausen  zu  Eberhardsreith. 

'  Coloman,  auf  Biebereck,  Kon. Baier.  pcnt 
Oberförster  von  Zwisel.  Geb.  26.Dcceniber  1728- 
Kaiser  Leopold  erhob  den  10.  Dec.  1698. 
den  Grofsvater  Franz  Nicolaus  Stadler, 
Freisingischen  Rath  und  Prdbstey- Verwalter 
su  Alten  -  Oetting ,  mit  dem  neüen  Namen 
gtadltrshausen  in  Adelstand. 


Stahl  von  Pfeilhalden,  Ritter. 

t  Sebastian  Ferdinand,  Königl.  Baier. 
rinan*- Sekretär  in  München.    Geb. , \$.  October 

1769. 

IL  Vettern:  Christoph  Vincenz,  Apothe- 
ker in  Augsburg.   Geb.  20-Iuly  1771. 

III.  Franz  Xaver,  Rechnungs - Genilfe  bey 
dem  Heu-  und  Strohmagazin  jn  Augsburg.  Geb. 
20.December  1775- 

Eine  alte  Schwäbisch  -Gemünder  Magi- 
stratische Familie.  Adel  -  und  Ritterdiplom 
erhielt  der  Grofsvater  Franz  Achilles,  Wechs- 
ler in  Schwäbisch- Gemünd  von  loseph  II. 
4eu  2.  November  1773« .  * 
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,  Staudt. 

I.  Iohann  Christian,  Kön.  Baier.  quiesc, 
{Stadtgerichts  -  Rath  zu  Rothenburg.  Geh.  g.  De- 
cember  1755.  v 

II.  .Carl  Wilhelm,  Känigl.  Baier.  Haupt- 
mann.   Ceb.  26.1uly  1766-   Brüder.    .  , 

Ein  altes  Rothenbürger  Raths  geschlecht. 
Adel  erhielt  den  2Ö.Iul.  1700-  von  Leopold 
der  Urgrofsvat  er  Nicolaus  Philipp,  des.  Innern 
Raths  daselbst.        ,  -  . 


S  tedin  g'k, 

Carl  Heinrich  Martin,  Konigl.  Baier. 
Kriegs  -  Sehretär ,   und  militärischer  Verpflegs  -  Ver* 

I  w 

walter.    Geb.  lt.  November  1778-  München. 
4  Der  Urgrofsvat  er  Hei  mar  Erich  war  erst 

Kon.  Schwedischer,  nachher  Baierlscher  Ober.« 
ster.   Adel  -  und  Stiftmäfsigkcit  ist  aus  Min- 
der Aufnahms- Urkunden  bis  1711-  zurüdt  "* 
erwiesen. 

•  - »  .  •    •  • 

Stufen  elli  von  Prentenhof  unchHohen-. 

♦ 

:  maur.  : 

..  .  >  *  .  *  * 

Franx  Anton  Iohann  Baptist,  Adjunct 
4er  Akademie  der  Wissenschaften  in  München^ 
Geb.  2i.December  1786- 
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Ein  ursprüngliche*  Kaofmannsgeschlecht, 

seit  l66j.  in  Trieot  aufgenommen*  Adelsdi- 
plom erhielt  den  14.  November  1772.  der 
Grofsvater  Franz  Anton,  Burger-  und  Han* 
d  eis  man  11  in  Trient  von  der  Kaiserin  Maria 
Theresia,  .  \ 

Steiger  zü  Baldenburg  und  Taal. 

Franz  Xaver,    Kön.  Baier.  Appellations- 
gerichts-Rath  in  Memmingen.    Geb.  1.  November 
1700.   Edler.  . 
,    .        Der  Grofsvater  Iohann  war  Landschrei- 
ber in  Bregenzerwald,  der  Vater  Gallus  eben«» 
falls,  und  erhielt  den  27.Dec.  J787-  Von  Io- 
seph  lh  das  Edelndiplom. 

*  w       1  * 


t 


Steins'dorf.  * 

Carl  Sigmund  Ioseph,  Kon.  Bai.er. expe- 
dirender  Sekretär  der  politischen  Section  des  aus- 
wärtigen Ministeriums.    Geb.  7.  April  I7ß4- 

Eine  ursprünglich  Böhmische  Familie, 
welche  b.ei  Gelegenheit  der  Reiigionsunru- 
hcn  in  die  Oberpfalz  gezogen;  durch  Aner- 
kenntnifs  des  Oestreichischen  General  -  Feld- 
zeugmeisters Freiherrn  von  Steinsdorf  A.  1722t 
Über  den  Adel  ausgewiesen. 
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1    ;  '  ...       Steiner,  Rittet, 

Hubert  Carl,  König! .  Baier.  geheimer  Fi- 
nanz -  Referendar  und  Ritter  des  Civil -Terdienst- 

,  * 

Ordens  der  baierischeu  Krone. 

I  *  1 

Nominirt  den  19*  May  1808«   Immatr.  dem 
23-Iun.  1813. 

> 

!      1 ,         Steinhaller  zu  Bülgarft.  • 

Franz  Seraph,  Gutsbesitzer  von  Bulgarn« 
Geb.  6.1enner  1761.   Linzi  JT 

Der  Grofsvater  Iohann  Michael,  im  Oester« 
reichischen  rlrbfolgckrieg  zu  Grund  gericK* 
tet,  begab  sich  seines  Adels  und  zog  nach 
Böhmen ;  dieser  Adel  wurde  aber  dem  stei- 
gen Enkel  und  Erwerber  der  Herrschaft;  Bul- 
garn,  die  sich  mit  in  Salzachkrefs  erstreckt» 
von  S.  M.  wieder  erneuert  den  2.  Sept.  ißl5* 

Stengel. 

I  I.  Christian  Carl  Fritferich,  Königt 

Baier.  Official   bey  dem  Öberpostamt  Nürnberg. 
Geb.  11.  November  1764. 

II.  Franz  WolAemar,  Kön.  Baier.  Haupt • 
mann  des  13.  Linien -Infanterie -Regiment*.  Geb. 
28-  Sept.  17Ö7.  Brüder. 

Desselben  Stammes  mit  den  Freiherreft. 
Adelich  seit  1740. 
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■    Stetten,  Edle^ 

I.Philipp,  «ön,  Baier.  Truchsefs.  Geb; 
Ü4.lVla^  1756. 

'      IL  Iohann  Thomas,  Kön.  Baier.  Forst- 

Inspector.    Geb.  17.  Merz  1758«    Augsburg.  Brüder, 

•  * 

III.  David,   Kön.  Baier.  Stadtgerichts rEx- 
peditor  in  Augsburg.   Geb.  26.  Merz  17Ö4* 

IV.  Söhne  des  verstorbenen  berühmten 
Paul  von  Stetten: 

V 

a.  Christoph  David.    Geb.  22.Februar  1774' 

Augsburg. 

b.  Markus,    Kön.  Baier.  Policey- Director  in* 

München.   Geb.  29.  Febr.  1776.  Brüder. 

€  Augsburg  den  31.1an.  1548»  verlieh  Kai- 

ser Karl  V.  den  Gebrüdern  Georg  dem  Ael- 
,      tern  von  Bocksberg  ( dessen  Linie  erlosch 
l677.)  und  dem  Christoph  von  Stetten  einen 
vermehrten  Wappen  -  und  Adelsbrief;  Auf 
'  dem  Rücken  des  Diploms  steht:  Taxa  esset 

■ 

florenor.  Rhen,  auri  ducentorum,  sed 
quia  pro  hospitc  Oratoris  Regiae  Majesta* 
tis*  moderatum  ad  flor.  auri  centuni* 
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"  Stichaner,  Edle. 

I.  Fran«  Ioseph,  Kon.  Baier.  General« 
Commitsaire  des  Illerkreises  in  Kempten»  und  Korn* 
menthur  des  Civil -Verdienst- Ordens  der  bayeri- 
schen Krone*   Geb.  22.öctober  1769* 

IL  Bruders  Sohn:  Fxan«  Ioseph,  Rechts- 
Jracticant.    Geb.  25Merz  1791.  , 

Der  Grrofsvater  Georg  Paul  war  Waldsafii- 
scher  Amtsrichter  zu  Falkenberg  und  Neuhaus» 
der  Vater  aber,  Franz  Ioseph  Augustin,  Pfleger 
zu  Tirschenreut ,  nachher  Oberhauptmann  xtt 
Waldsassen,  der  den  n.Dcc.  1778«  von  Karl 
Theodor  das  Edelndiplom  erhielt- 

*  «  .  *  * 

-     -      Stiels  ^  Rittet 

George  Kön.  Baier.  pens»  Rittmeiser*  und! 
jUs  militärischen  Max- Ioseph- Ordens  •  Rittdr  ia 
Landsberg. 

»  -  Nominirt  den  i.Iun.  1807.    Immat*.  dem 

20.0ct.  1813-  '  " 

.  - 

V 

Stockar  zu  Neufarri 

Anselm,  Kön.  Baier.  UnteraufschlJfger  *u 
Regensburg.    Geh.  28- Febr.  17Ö2« 

Altes  adeliches  Geschlecht  aus  dem  Kau« 
ton  Schafhaussen. 


1 
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Iansoh  von  der  Stockh. 


Carl  Iulius  Ascan.   Geb.  17. May  iölj; 

Der  Ur-Ur-Grofsvarer  Iohann  Martin» 
geboren  1Ö48.  ^wanderte  1Ö70.  aus  den  Nie- 
derlanden in  Teutschland  ein,  heirathete 
i676«  in  Sülzbach  eine  Oberpfälzerin  und 
wurde  Hofkammerrath  und  ChowtifUterwak 
ter  in  Heideck.  -« 


•       -         *  .. 


Stoixner,  Edler. 

Anton  Tacob,  Königl.  Baier.  Appeilations- 
gerichts-Advocat  in  München.   Geb.  13.  Febr.  l*5<^ 

Der  Grofsrater  Iohann  Paul  war  Hofge- 
riehts  -  Advocat  in  München.  •  Dessen  Sohn 
Franz  Karl,  Kurfürstlicher  Rath  und  Stadt* 
«•  Syndicus  zu  München,  erhielt  für  sich  und 
seinen  Neffen,  den  itzigen  Stammführer» 
Sohn  des  damals  schon  verstorbenen  Kapi* 
tel- Syndikus  Gottlieb  Felix  Stoixner  zn  Fret- 
sing,  ein  Zeilischeft  Pfalzgräfliches  Edelndi* 
plom  vom  1.  September  1769.  ausgeschrieben 
den  5*December  1769- 


■  • 


Stell  * 


1 


Digitized  by  Google 


# 

I 


t     s  . 

5*1 


Stoll  von  Wespach»  '  * 

Iohann  Friderich,    pens.   Geheimer  der 
ehemaligen  Reichstadt  Memmingen.    Geb.  13.  De-  , 
tsember  175S. 

Glauben  von  einem  Marsiliu*  Colonna 

r 

abzustammen,  welcher  Namen  nachher  in 
Säulen  und  Stoll  angeblich  verändert  wor- 
den seyn  soll.  Ein  TVJemminger  Patrizier  - 
Geschlecht,  Laxenburg  den  I5.1un.  1729.  be- 
stätigte Karl  VI.  dem  Grofsvater  Iohann 
Friderich,  nachher  Bargermeister  zu  Mem- 
mingen, dessen  Vater  das  adeliche  Gut  Wes- 
pach erworben,  den  Adelstand  mit  Beilt- 
(jung  des  Wappens  von  Wespach. 

Strafsern,  Ritter. 

Franz  Carl,  Kon.  Baier.  Hofkammerrath 
Und  quiesc.  Forstmeister  von  Heidech.  Geb.  22* 
April  1738-  Kreuth. 

Ritterdiplom  Von  Karl  Theodor  den  4 

lul.  1792. 

.  1 

\ 

Streber. 

Franz  Aloys,  Gutsbesitzer  von  Hirzel- 
bach  und  Niederviehbach.    Geb.  30.  May  i7Ö2. 

Erhielt  als  Lerchenfeldischer  Gutsverwal- 
ter zu  Aham  den  lö.Nov.  1791.  ein  Eudorf- 

N  n 
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fisches  Pfalzgrafen  Adelsdiplom,  von  S.  M.  t 

bestattigt  den-23-Ian.  1815- 

• 

II.  Franz  I g n a z *  Mitgl ieu"  der  Aka d e m i e 
der  Wissenschaften,  Director  des  Münz  -  Cabinets* 
und  Ritter  des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baieri- 
sehen  Krone.  Brüden 

Nominirt  den  I2.0ct,  1815«    Immatr.  den 
12.  üm.  18l6* 

(  '  ' 

»  v 

Stromer  von  Reichenbach ,  Edle. 

I.  Christoph  Friderich,  quiesc.  Pfleger 
zu  Altdorf.   Geb.  10.  April  1757-  , 

II.  Iohann  Sigmund  Iacob  Carl,  quies, 
Senator  in  Nürnberg.   Geb.  6. Nov.  1758»  Brüder* 

IIL  Christoph  Friderich,  quiesc.  Unter«» 
geriohts- Assessor  in  Nürnberg.  Geb.  26.  Septem- 
ber 1763-  -  '  _ 

Nürnberger  Patrizier- Geschlecht,  und  im 
Besitz  des  Rittergutes  Grünsbcrg  bey  Altdorf. 
Sollen  anfangs  Reichenbach  geheifsen  und4 
zu  Kammerstein  gewohnt,  als  aber  Gerhard 
von  Reichenbach  A.  1205«  ins  Geschlecht  der 
Waldstromer  geheirathet,  auch  den  Namen 
Stromayer  oder  Stromer  angenommen  haben. 
Ulrich  Stromer  war  I5g0.  des  Kaisers  Max 
Kriegsrath  und  Hauptmann  in  Flandern. 

*  — 
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Stübenrauch,  Edle.  ,xv 

t  Franz  Xaver  Ioseph,  Königl.  Baier. 
h*ntbeamter  in  Mühldorf.   Geb.  23/Ienner  1773- 

II.  Maximilian  Ioseph  Stephan,  Kön. 
Baier.  Staats  -  Auditor  bey  der  II.  Armee -Division. 
Geb.  26.  December  1778-  Bruder. 

III.  Wilhelm  Friderich  August.  Geb. 
2b.  December  1784-  Furth. 

IV.  MaxBenno  Ioseph  Heinrich.  Geb. 
i6.Iuny  1787.  Furth, 

•    Der  Urgrofsvater,  ein  geschickter  Chirurg 
aus  dem  Hannoverischen,  wurde,  vom  König 
in  England  dem  Kurfürsten  MaxEmanuel  als 
.  Kammerdiener  überlassen,  und  nahm  die  ka- 
tholische Religion  an.   Der  Grofsvater  ward 
Probsteyrichter  zu  Geissenfeld.    Die  beiden 
Vater  der  itzigen  Geschlechtsältesten,  Max 
Iohann  Nepomuck  Anton,  Inhaber  der  Hof- 
mark  Mühlhaussen  und  Landgerichtsschrei- 
ber zu  Vohburg,  und  Iohann  Aloys,  Hof- 
kammer-Sekretär,  Haupt -Zoll-  und  Holz- 
arats  -  Inspector  zu  Lechhaufsen  (nachher  ge- 
heimer und  Ober  -  Landes  -  Regierungsrath), 
erhielten  den  5.1an>  1766.  vom  Grafen  Zeil 
ein  Pfalzgräfliches  Edelndiplom,  ausgeschrie- 
ben den  25.  Merz  1768. 
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Stub«  nrau  eh.  ' 

I.  lohann  Nepomuck  Franz  Xaver 
Bernhard,  Kön.  Baier.  geheimer  Rath  und  Vor* 
stand  der  Bau- Verschönerung  •  Commission  in 
München«   Geh.  i.  April  1748.    >  . 

II.  Franz  Xaver  Anton,  Königl.  Baier. 
Hofkammerrath,  und  quiesc.  Salinen  -  Ober  -  In* 
spector.   Geh.  2.  October  1749-  München. 

III.  Ignaz  Anton  Cajetan.  Kön.  Bater. 
quiesc.  Forstmeister  von  der  Mehringer  Au*  Geb. 
6.  April  1751.   Mehring.  Brüder, 

IV.  Franz  Xaver,  Kön.  Baien  Stadtgerichts- 
Frotocollist  in  Eichstädt.   Geb.  5.  May  1782« 

V*  lohann  Nepomuck,  Dessinateur  des 
topographischen   Bureau.      Geb.  10.  Merz  1789* 


VI.  Franz  Xaver,  Kön.  Baier.  Lieutenant. 
Geh.  4- Febr.  1791, 

VII.  Ioseph.   Geb*.  28- Merz  1796.  ' 

Mit  den  Vorstehenden  Edeln  von  Stuben- 
rauch  gleichen  Ursprungs.  Der  Vater  Franz 
Xaver,  Kurfürstlicher  Hofkammerrath  und 
Commerzlenrath ,  erhielt  den  6.  November 
1758.  ein  Pfalzgräfliches  Adelsdiplom  vom 
Grafen  Zeil.  Anerkannt  und  ausgeschrieben 
den  8.  April  1766. 
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■    Stuber,  Ritter. 

Joseph  Ignaz,  Kon.  Baier.  Appellation^ 
gerichts  -  Rath  in  München. 

Der  Vater  Ioseph  Damian  war  Kurbaie» 
,  rischerBaudirectorial-Rath,  Strassen-IJrücken- 
v  vnd  Wasserbaumeister  in  der  Oberpfalz. 
Der  gegenwärtige  Erwerber,  als  damaliger 
Freisiugischer  Hof  -  und  Bücher  -  Censur- 
ftath,  erhielt  das  Ritter-  undtAdclsdiplom  von 
Karl  Theodor  den  27-  Iul.  1792.  m 


Stürmer,  Ritter. 

,  Iohann  Baptist,  Kön.  Baier.  Ober-Po- 
liceyrath  und  Ritter  des  Civil- Verdienst -Ordens 
der  baierischen  Krane. 

Nominirt  den  7-  April  1814-    Immatr.  dea 
25.  Inn.  1814- 


Stürmer  zu  Unternesselbach. 

Iohann  Christoph,  Kon.  Baier.  Appella- 
tionsgerichts-Advocat  in  Nürnberg.  Geb*  12.  Sep- 
tember 1775.  ' 

Adel*  ist  bis  auf  Matthias  Neustetter  ge- 
nannt  Stürmer,  einen  Fränkischen  Edelmann, 
verstorben  1531.  zurück  erwiesen,  dessen  Sohn 
in  Sächsische  Kriegsdienste  trat.    Erst  mit 

Nn  3 
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dem  Väter  zog  die  Familie  wieder  nach  Frau-« 
ken  heraus,  ' 

'  Stürzer  j  Ritter. 

loseph,    Kön.  Baier.  Ober -Appellations- 
gerichts* Rath  in  München.   Qeb.  12- Nov.  176g. 

Die  Stürzer  aus  München  erhielten  schon 
1590.  einen  Wappenbrief  von  Kaiser  Rudolf, 
Adel-  und  Ritterdiplom  ist  von  Karl  Theo- 
dor den  Z&luL  179& 


V 


Stutterhei-m» 

Christian  August,  Kön.  Baier.  Haupt- 
mann des^  ersten  Feldbataillons  Augsburg.  Geb, 
3.  Sept,  1771. 

Ein  Niederaus]  tzer  adeliches  Geschlecht* 
als  Ritter -Vasallen  bis  über  1639«  zurück  er- 
vfiesen< 


S  u  1  z  e  r. 

Friderich,  Kön.  Baier.  Oberst»  ausseror- 
dentlicher Gesandter,  und  bevollmächtigter  Minister 
amGrofsherzoglich  Hessischen  Hof  inWstadt. 

Nominirt  den  27.  May  1814«   Immatr,  den 
27.1cnner  1816- 
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•  .  Sundahl,. 

Christian  Fridericji,  Kön.  Baier.  Plaz- 
Major  irk  Salzburg,   Geb.  $8-  Merz  17Ö2. 

DerprgrofsvaterOlausErichson  (verstorbeil 
1697.)  war  ein  Schwedischer  Schiffs  -  Capitata, 
dessen  Sohn  Iohnnn  Erich  wanderte  nach 
Zweybiücken  ans  und  wurde  Baudirector  da- 
selbst, starb  1762.  »  > 


1 


S  u  t  n  e  r. 

Iohann  Georg,  K.  B.  Oberfinanz  -  Rath , 
Vorstand  der  Staats-Schuldentilgungs- Commission, 
und  Ritter  des  Civil -Verdienst- Ordens  der baie- 
xischen  Krone.   Geb.  30-  Octobcr  1763. 

Erhielt  als  innerer  Stadtrath  in  München 
•  das  Adelsdiplom  von  Karl  Theodor  den  27- 
Febr.  1787. 


t 
*  ■ 


Stitor,  Ritter.  - 

« 

Franz  Xaver,  Kön.  Baier.  Regierungsrath, 
und  Oberaufschlager  in  Eichstadt.  (Vorher  auch 
zugleich  Pfleger  und  Bannrichjer  zu  Kastell.)  Geb. 
22.  Octooer  17Ö1. 

Erhielt  Adel  -  und  Ritterdiplom  von  Karl 
,    Theodor  den  7.  hL  1792.   Ein  Wappenbrief 
des  Geschlechts  ist  von  1Ö5Ö. 
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Täuffenbach ,  Ritter. 

Ludwig  Franzj  Kön,  Baier.  Aufschlags- 
inspector in  München.   Geb.  22.1enner  lfe. 

Di«  Voreltern  waren  längere  Zeit  Beamten 
xu  Edenkoben  in  der  Pfalz  und  dort  wegen 
ihrer  kühnen  Grenzausfülle  bekannt.  Der 
Vater  Iakob  Franz,  Rath  und  Fiskal  des 
Oberamts  Neustadt,  auch  Ober- Schultheis, 
und  Marktrichter  zu  Edenkoben,  erhielt  den 
31.1ul.  1790.  von  Karl  Theodor  Ritter-  und 
Adelsdiplom. 

> 

T  e  i  n. 

I.  Iohann  Bernard»  Kön.  Baier.  wirkli- 
cher Rath,  und  quiesc.  Hofgerichts  -  Sekretär.  Geb* 
25,October  i?4i.  Neuburg. 

II.  Wolfgang  Michael  Benedict  Io- 
seph,  des  Kön.  Baier.  sechsten  Linien- Infanterie  - 
Regiments  chirurgischer  Practicant.  Geb.  30. April 
1791.  •  • 

TBL  Bruder:  Iohann  Florian,  Geb.  4. 
May  1799.  ' 

Adelsdiplom  erhielt  den  5.  August  1784« 
von  Karl  Theodor  der  Vater  Wolf  gang 
Eberhard  Hertel;  geistlicher  Rath 
und  Hofkapellan  U.  L.  F.  zu  München, 
Päbstlicher  Proton otari us ,  Ritter  des  golde— 
denen  Sporns  und  Comes  Palati nus  Lateran. 
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für  sich,  »einen  vorher  im  weltlichen  Stand 
erzeugten  Sohn  und  seinen  obgenannten  Bru- 
der Bern ard,  Ho fraths- Sekretär  und  Hospi- 
tal -  Verwalter  zu  Neu  bürg,  mit  Veränderung 
des  Namens  in  Tein. 


i  * 


Teng,  Ritter. 

Matthias,    ehemaliger  Kön.  Baier.  Kariz-  # 
ley-Director  jn  Burghausen* 

Erhielt  als  Passauischer  geheimer  Rath» 
Referendar  und  Rechnungs  -  Kammerdireetor 
Adel-  und  Ritterdiplom  von  Ioseph  II.  den 
17-Iul.  17Ö8- 


,  Theobald. 

Carl,  Kön.Baici.  Oberst  des  zehnten  Linien- 
Infanterie -Regiments  und  Ritter  des  militärischen 
Max  ■  Ioseph  -  Ordens. 

Nominirt  den  lö.Iuly  1814*    Immatr.  den 

25.  Merz  l8l6* 


Thiereck  von  Balten  aüf  Rebenfels  und 
'      Wranyck,  Ritter. 

I.  Ioseph,  Kön.  Baier.  Archivs  -  Conservato* 
zu  Trausnitz*  Geb.  lQ.D.ecember  1771. 


y  ■ 


m  ; 
f 

II,  Nico  laus,  Köh»  Baier.  Oberlieutcnant. 
Geb,  14-  August  1776. 


III.  Max  Xaver,  Kein,  Baier,  Oberlicute- 
Geb.  4-Ian.  1780.  Brüder. 

Ritter-  und  Adelsdiplom  erhielt  von  Karl 
•fcheodor  den  30.  Merz  1790.  der  Vater  Cbn- 
stantin  Martin  Ioseph,  Kurfürstlicher  Hof- 
rath lind  geheimer  Sekretär  beim  auswärtigen 
Departement. 


Thoma  zu  Trevesen  und  Gemünd*  * 

I.  Ioseph  Ignaz,  Hön.  Baier.  Mautamts - 
Controlleür.   Geb.  11.  November  1783-   -  ' 

II.  Franz  Xaver,   in  Amberg.    Geb.  IQ. 
November  1784. 

III.  Iohann  Nepomuck,  in  Amberg.  Geb. 
jlB.October  1787. 

Adelsdiplom  erhielt  den  27.1un.  1775-  von 
Max  Ioseph  III.  der  Grofsvater  Adam  Ioseph, 
Pflegs verweser  zu  Eschenbach  und  Grafen« 
wörth.  Ein  protestantischer  Zweig  »dieses 
Geschlechts  soll  zu  Baireuth  bestanden  haben. 
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\  Traunen 

I,  Iohann  Baptist  Georg  Christoph, 
Kön.  Baier.  Landgerichts  -Adjunct  zu  Deisendorf. 
"Geb.  25-Iuly  1770. 

IL  Ioseph,  Kön.  Baier.  Lieutenant,  Geb. 
23.Novemher  1781.   Brüder.  •  ' 

III.  Franz  Xaver,  K,B,  Kreis -Administra- 
tions-Registrator  in  Salzburg.    Geb.  %.  Ienner  1772. 

IV.  Bruder:  Max  Franz  Xaver,  König]. 
Baier.  Landrichter  zu  St%  Iohann«  Geb.  5,  August 
1779- 

Das  Geschlecht  besafs  den  Edelsitz  Adel- 
•tätten  inx  Plainer  Gericht,  den  es  1667.  ver- 
kaufte. Seit  1790.  wieder  in  die  Salzburgische 
adeliche  Landtafel  aufgenommen.  S.-Salzbur- 
gisches  Intelligenzblatt  1808-   Num.  29* 

T  r  i  b  o  1  e  t. 

Claudius  Peter,  Kön.  Baier  wirkl.  Rath 
und  expedirender  geh.  Sekretär  des  Ministerium« 
der  Finanzen.    Geb.  14.  August  1762. 

Adelsdiplom  erhielt  d.  d.  Chartres  Q.  Octo- 
ber  1593.  von  König  Heinrich  IV.  Iean  Iac- 
ques,  C%>  itain  der  Schweitzer- Garde,  au? 

Neufchatel  gebürtig. 

f.  ,      •  ** 
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I.  Ioseph  Ascan,  Kön.  Baier.  quiesc.  Re* 
gterungsrath.   Geb.  17.  Sept.  1750. 


II.  I  o  h  a  n  n  N  e  p  o  m  u  ck,  Kön.  Baier.  Kriegs- 

minister,  Genfrai  der  Cavalleric,  Che!  des  General« 

Staabs   der  Armee,    Grofskanzler  und  Grofskr^uz 

des  militärischen  Max -Ioseph  -  Ordens  und  Grofs- 
.  <  , 

Offccicr  der  K.  Französischen  Ehrenlegion.  Geb. 

20,  September  1755.  Bruder. 

Ursprünglich  aus  Italien,  mit  der  Kurfür* 
stin  Adelhaid  nach  Baiern  gekommen.  Adels«- 
Besitzstand  ist  bis  auf  den  Grofsvatcr  loh  mm 
(    Ascan,  Hofrath  und  geheimen  Sekretär  und 
Pfleger  zu  Vilshofen,  1722.  fcurück  erwiesen. 


Tschiderer  von  Gleiffheim, 

'  '  i 

Ioseph,  Kön.  Baier»  Finanz -Director  des 
Ulerkreises.    Geb.  30.1uny  1769.  • 

Adelsdiplom  erhielt  den  9.  April  1633.  von. 
Ferdinand  II.  Hans,  Landschafts- SekreUp 
in  Tirol ,  und  zwar  von  seiner  Behausung  aa 
ier  Gleif  mit  dem  Pracjicat  von  Gleiftheim. 
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U  ch  t  r  i  .t  'z, 

r.-.  Ernst  August,  Kon.  Raier.  pens.  Oberst, 
dnnn  Erb-  und  Gerichtsherr  auf  Gcbhartsdorf  (in 
der  Lausitz).    Geb.  14-Iuuy  1754- 

,   Eine  alte  landständische  Familie  aus  Sach- 
sen  und  Lausitz. 


•  r 

i 


.    •    Ueblagger,  Ritter. 

I.  Maximilian,   König].  Baier.  FörMer  in 
Hanshofen.    Geb.  21*  Merz  1774- 

v  ' 

t 

II.  Franz  Xaver  Bernard,   Iiön.  Baier. 
Oberförster  ih  Friedburg,    Geb.  22-  August  1776. 

III.  Franz  Seraph,  zu  Hanshofen.  Geb» 
9.  Febr.  1782-   Brüder.  .... 

Adel  -  und  Ritterdiplom  erhielt  am  30. 
April  1792.  von  Karl  Theodor  der  Vater,  Io- 
hann  Nicolaus,  Landrichter  zu  Braunau.  Die 
Linie  des  Zweitältesten  Bruders  Iohann  Ne- 
pomuck  ist  izt  Freiherrlich. 


»         «  «•'«».. 


Uoo  1  d. 

Georg,  quiesc.  Bürgermeister  und  Scho- 
larch  der  ehemaligen  Reichsstadt  Memmingen. 
Geb.  1.  November  1723.         '  '  * 

Adelsdiplom  erhielt  den  14.  Sept.  1745.  von 

Max  Ioseph  III.  der  Vater  Iohann  Iahob,  Se- 

nator  in  Memmingen. 
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Unterrichter  von  RechtetithaL 

• 

Iohann  Nepomuck  Christoph  Anton 
Ioseph,  Königl.  Baier.  Oberlieutenant.  Geb.  i, 
October  1770. 

Adelsdiplom  erhielt  den  27.  November  i7fä. 
ton  Karl  VI.  der  Großvater  Christoph  Valens 
tin,  Oesterreichischer  Rcgierungs  -  Advocat 
und  Viertclsvertretter  an  der  Etsch.  Wap« 
penbrief  schon  von  1575. 


.      Utzschneider,  Ritter. 

Ioseph,  auf  Ried  undBenedictbeuern,  Ritt** 
des  Civil -Verdienst -Ordens  der  baierischeri  Krone. 

Nominirt  den  lg.  May  1808«   Immatr*  den 
3.  April  1813. 


■  » 


Vaehiery,  Ritter. 

Ioseph,  Kön.  Baier.  pens.  Oberförster  vott 
Deggendorf.    Geb.  l.Sept.  1776.  München. 

Der  Ur-Ur-Grofsvater  Karl  August  kam 
mit  der  Gemahlin  des  Kurfürsten  Ferdinand 
Maria,  als  Kammerdiener  aus  Savoyen;  des- 
sen Sohn  Karl  Ferdinand  Cajetan  studierte 
Medizin,  wurde  des  Kurfürsten-  Leibme- 
dicus  und  nebst  seinem  Bruder,  ^len  Staabs- 
Oberrichter  in  München,  von  Leopold  L, 
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1701.  den  4* September  in  Adel-  und  Ritter- 
stand erhoben,  1722.  aber  erst  ausschrieben. 


I 


V  e  s  c  o  v  i  s, 

Iosepi,  vormaliger  Fürstlich  Passauischer 
Hofkammerrath  und  jetziger  Besitzer  der  Kloster  - 
Realitäten  in  Rot.   Geb*  il.Iuly  1750.  Rot. 

Aus  dem  Italienischen  Departement  der 
obern  Etsch  abstammend.  Der  Ur-Ur-Grofs- 
vater  Steffan  erhielt ,  •  auf  den  Grund  eines 
altern  Diploms  von  1583,  von  Kaiser  Leo- 
pold d.  d.  Regensburg  14.  Aprü  1664,  die 
Adelsbestättigung. 
*  •  • 

I 

- 

Vincenti,  Ritte?. 

- 1.  Ix>hann  Wilhelm,  Kön.  Baier.  Appel- 
lationsgericlits-  Advocat  in  Amberg.    Geb.  ß.  Octo- 

ber  1708*.  ' 

IL  Aloyß  August  Wilhelm,  KÖn.  Baier. 
-  Ober -Auditor  in  München.    Geb.  l$.S>ept.  1770. 

III.  Carl  Theodor,  Königl.  Baicr.  Haupt- 
mann und  Ritter  der  K.  Franz.  Ehrenlegion.  Geb. 
J6.  December  1773. 

IV.  Ferdinand  Roman,  quitt.  König!« 
Baier.  Major  zu  Gaggenau.   Geb.  t, Merz,  1777. 


1  • 
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V.  PeterStepban,  Landrichter  zu  Schwan 
Geb.  3.  August  1780.  Brüder. 

Aus  Italien  abstammend ,  nachher  zu  Lau- 
tereck angesessen.  Paula  Maria  deVincenti, 
Schwester  des  Grofs  -  Urgrofsvaters ,  verstarb 
im  Geruch  der  Heiligkeit  und  liegt  zu  Como 
bei  den  Carmelitern  begraben.*  Adel  -  und 
Ritterdiplom  erhielt  der  Vater  Karl  Iacob* 
Hofkammerrath  zu  Sulzbach ,  nachher  Hof- 
kriegsrath in  München. 


Voit  von  Gebersried. 

I.  Otto  Christoph  Ioseph  Anton,  ehe- 
maliger TheaÄner- Probst,  dann  Bücher- Censur- 
Rath  und  dermal  Pfarrer  und  Schulen  -  Inspector 
zu  Ottmaring.    Geb.  19.  November  1755- 

IL  Ioseph  Franz  Xaver  G eorg  R\>bert, 
Kön.  Baier.  Oberlieutenant  und  Platz -Adjutant  zu 
Nürnberg.    Geb.  7-Iuny  175t.  Brüder. 

III.  Franz  Stephan  Deodatus  Ioseph, 
Kon.  Baier.  Hauptmann.    Geb.  2?. November  1775- 

Sollen  den  frühem  Adelstand  wegen  Emi- 
gration zur  Zeit  der  Reformation  aufgegeben 
haben.  Erneuerungsdiplom  von  Max  Ioseph 
den  14.  November  1754«  erhielt  der  Vater 
Leonhard  Anton,  Landsafs  zu  Gebersried.  • 

m  « 
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Voit  von  Voitenberg. 

loseph  Anton,  Burgguts  -  Inhaber  zu  Nit- 
tenau,  und  Besitzer  von  Neunufsberg.  Geb.  19.  No- 
vember 17Ö7.  Neunufsberg. 

'  9  Adelsbesitz  ist  bis  auf  den  Urgrofsvater 
Stephan,  Hammermeister  auf  dem  Pechham- 
mer,  zurück  erwiesen. 

■ 

-   Voith,  Ritter. 

Ignaz,  Königl.  Baier.  oberster  Berg -Rath, 
und  Gewehr -Fabrick -Kommissär.  (Vorher  Berg- 
amts,-Oberverweser.) 

Adels*  und  Ritterdiplom  von  Karl  Theo- 

dor  den  15- April  1792. 

**  •  »  • 

\  I 

Volckamer  von  Kirchensittenbach, 

Edle. 

L  Iohann  Georg  Friderich,  Kön.  Baier, 
Landgerichts -Assessor  zu  Nürnberg.  Geb.  22- Au- 
gust 175Q. 

II.  Iohann  Georg  Philipp,  Kön.  Baier. 
Oberlieutenant.   Geb.  6.  Febr.  1789* 

III.  Iohann  Maximilian»  Kön.  Baier. 
Unterlieutenant.   Geb.  <£7.  April  1790. 

O  u 
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IV.  Iacob  Carl,  Kön.  Baicr.  Cadet.  Geb 
28.Novembea  1794-    Bruders  Sühne. 

  •  « 

V.  Iohann  Burkhardt  Fridcrich,  Fürst- 
lich Thum-  und  Taxischer  Forst-  und  Iagdjunker 
in  Regensburg.    Geb.  20.1enner  1777. 

VI.  Friderrch  Wilhelm  Carl,  Königl. 
Baier.  Unterlieutenant.   Geb.  14.  Febr.  1784. 

VII.  Christian  Carl  Friderich,  Königl. 
BaUr.  Corporal.    Geb.  7. May  1793.  Brüder. 

VIII.  Iohann  Paul  Carl,  ehemaliger  Se- 
nator.   Geb.  22. August  1755.  Nürnberg. 

Altes  Patrizier- Geschlecht  aus  Nürnberg, 
ursprünglich  aus  Neumarkt,  wo  sie  erbliche 
Reichsmautner  waren.  Freitag  vor  Martini 
zu  Basel  1453»  verlieh  Kaiser  Sigismund  dem 
Berthold  Volckamcr  in  Nürnberg  eine  golde- 
ne Krone  zu  seinem  vorigen  Wappen,  wel- 
ches Kaiser  Leopold  den  50.September  lögi 
dem  Nürnbergischen  geheimen  Raths -Mit- 
glied Gott  lieb  Volchamer  noch  weiter 
zierte. 


Vollmar  auf  Veltheim,  Ritter. 

I.  Ioseph  Heinrich,  Kön.  Baier.  General- 
Auditor  in  München.  Geb.  2.  April  1754-  (Vorher 
Maut- Commissär  zu  Sulzbach,  wo  er  1787«  den 
Mautverein  zu  Stand  brachte.) 
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II.  IohannNepomuck,  Kön. Baier. Sekre- 
tär und  Registrator  der  General  -  Forst-  Administra- 
tion in  München.   Geb.  12.  August  1778.  ;■ 

III.  Franz  Ernst,  zu  München.  Geb.  4. 
Merz  1796.  Bruders  Söhne. 

Der  Vater  Heinrich  war  53.  Iahr  lang  ge- 
heimer Sekretär.    Adel  -  un£  Ritterdiplom  für 
1       \  seine  beiden  Söhne  ist  von  Karl  Theodor 
den  3.September  1700. 


Wächter  von  Eisenberg. 

I.  Iohann  Sigmund,  pens.  Bürj 
in  Memmingen.    Geb.  8  May  1748. 

II.  Ulrich  Benedict,   Handelsmann  da- 
selbst.   Geb.  22.  April  1753-  Brüder. 

III.  Eitel  Eberhard,    Stadt  -  Oberrichter 
daselbst.    Geb.  18.  Merz  1751. 

IV.  Tobias,  Kön.  Baier.  Verwaltungs-Rath 
daselbst.    Geb.  18-  November  1775. 

>  » 

V.  Iohann  lacob,  Leinwandhändler  da- 
selbst.    Geb.  4.December  1780. 

VI.  Carl  August,    Leinwandhändler  da- 
selbst.  Geb.  14.  November  1783. 


v  VII.  Ferdinand,  Rechts -Practicarit.  Geb. 
19.  August  1787.  '        '  ' 

o©  a 
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VIII.  Samuel,  Pfarrer  zu  Memmingerberg. 
Geb.  12.  April  1757. 

Ursprüngliches  Rathsgeschlccht  von  Lin- 
dau, Memmingen  und  Isny.  Iacob  Wäch- 
ter, Stadtaminann  zu  Memmingen,  wurde  1688. 
von  Kaiser  Leopold  in  Adelstand  erhoben, 
und  dieses  den  9.  April  1727.  von  Karl  VL 
bestätigt. 


Wagner. 

Christian  Iohann  Baptist,  Würzburr 
gischer  geheimer  Staatsrath,  des  Civil -Verdienst - 
Ordens  der  baierischen  Krone  und  des  Toscani- 
schen  St.  Ioseph- Ordens  Kommenthur. 

Nominirt  den  28-  Aug.  1814.   Immatr.  den 
12.  Merz  I8l6. 


Wahler  zu  Azelberg  und  Oberbürg. 

•  .  . 

I.  Georg  Christoph,  in  Nürnberg.  Geb. 
3-Iuly  1784. 

II.  Iohann  Iacob.    Geb.  27- September  179L 
Bruder.  '  ■ 

Ein  ursprüngliches  Kitzinger  Kaufmanns- 
Geschlecht.  Adelsdiplom  erhielt  den  14.  De- 
cember  1758-  von  Kaiser  Franz  I.  der  Grofs- 
vater  Iohann  Andreas,  Würzburgischer  und 


- 
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Bambergfscl»  CommercienratK  und  Kauf- 
mann  zu  Nürnberg. 


Waidtmann. 

■*  <     »  *  *   «     ■    >  t 

Georg  Ioseph,  Kön.  Baier.  quiese.  Haupt- 
mann und  Chaussee  -  Inspector  zu  Aichach.  Geb.' 
JZ.Iuny  1757. 

Adelsdiplom  von  den  Kurfürsten  Karl  Phi- 
lipp und  Karl  Albert  alsReichsverwesern  d.d. 
Manheim  12.  Ian.  und  München  4.  Merz  1740. 
♦rhielt  der  Grofsvater  Matthias  Friderich, 
vorher  Graf  Truchsefsischer  Sekretär,  damals 
Reichs  -  Vicariats  -  Hofgerichts  -  Herold  und 
Thürhüter.  .  ;  \ 


■ 

t 


Walck ,  Edler* 

lohann  Sunon,  Kön.  Baier.  wirkl.  Rath, 
und  erster  Sekretär  des  Kön.  General  -  Commissa- 
riats  des  vormaligen  AI  tmü  hl  kreis  es  in  Eichstädt. 
Geb.  4. Merz  1748- 

Erhielt  als  damaliger  Neuburgischer  Re- 
gierung* -  und  Reichsvicariats  Hofgerichts  - 
Sekretär  von  Karl  Theodor  cm  Edelndiplom 
den  7-Iul.  17Q2. 


1 


►  . 


O  o  3 
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1    Waldcnfcls.  " 

A.  )  Auf  U  nterhöchstadt. 

I.  Christoph  Philipp  Wilhelm  Carl 
Ernst,  ehemaliger  Kön.  Preufs.  Hauptmann.  Geb. 
25-Iuly  17Ö5.  Unterhöchstadt.      .  ; 

B.  )  Auf  Ober  reis  lau  vordem  Antheils. 

(Nicht  gelöst.)  # 

C.  )  Auf  Ober  rös  lau  hintern  Antheils. 

II.  Christian  Friderich  Ioseph,  vor- 
maliger  Kon.  Preufs.  Hauptmann.  Geb.  24.  Iuly 
177Ö-  Oberröslau. 

III.  Sigmund  Albrecht  Ernst,  ehemali- 
ger König!.  Baier.  Lieutenant.  Geb.  4.Ma$  1789» 
Bruder. 

D.  )  Auf  Gumpersrcut. 

IV.  Gottlob  Georg  Christoph  Ernst, 
ehemaliger  Kön.  Preufs.  Hauptmann.  Geb.  28- Au- 
gust 1765.  Gumpersreut. 

V.  Heinrich  Philipp  AugustErdmann, 
ehemaliger  Kön.  Preufs.  Hauptmann.  Geb.  17.  Octo- 
ber  1769.    Hilprechtshausen.  Brüder. 

E.  )  Auf  Dechantsees  und<T  aup  erlitz. 

VI.  Rudolph  August  Ferdinand,  Kön. 
Baier.  Appellationsgerichts  -Director  in  Bamberg. 
Geb.  15.  April  1767. 

Mit  den  Freiherren  oder  der  katholi- 
schen Linie,  desselben  Stamms.  Altes  Bai- 
reuther  Geschlecht,  welches  ehedem  auch 
das  Amt  Lichtenberg  besefsen. 


t 
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Waltfstromer  von  Reichelsdorf. 

*  I.  Christoph  Iacob,  Amtmann  des  Leih-  , 
haus -Amts*  in  Nürnberg.    Geb.  24-December  1755- 

IL  Carl  Alexander,  ehemaliger  Stadtge- 
richts -  Assessor  in  Nürnberg.  Geb.  30.  Ienner  1757- 
Brüder. 

Früher  Stromer  oder  Strohmayer  genannt, 
änderteu  den  Namen  in  Waldstromer  wegen 
des  erblich  erlangten  Forstmeisteramts  in  den 
Reichsforsten  ata  Nürnberg,  deren  Beleb- 
nung-  Karl  IV.  1364.  zu  Opelm  an  S.  Lam- 
'perts- Tag  erneuerte.  Karl  V.  zu  Augsburg 
den  1.  Iun.  1551-  vermehrte  dem  Erasmus- ^ 
Waldstromer  sein  altadeiiches  Wappen.  Ins 
Nürnberger  Patriziat  aufgenommen  1729.  den 
5-  April 


W  a  1  1  m  e  n  i  ch. 

Anselm  Franz,  Kön.  Baier.  Accessist  des 
Stadtgerichts  Augsburg,  vormals  Churtrierischer 
Rath.    Geb.  2Ö.Iuny  178Ö-         *       r  ^ 

Adelsdiplom  d.  d.  Semlin  14.  May  1788. 
erhielt  von  Kaiser  Ioseph  der  Vater  Gottfried, 
damals  Kurtrierischer  Hof-  und  Regierung*  - 
rath  und  Arehivarius ,  nachneriger  geheimer 
Rath  und  Kabinets  -  Referendair. 


O  o  4 


f 


Digitized  by  Google 


S8Ö  ' 

.  Wallpach  zu  Schwanenfeld. 

Ioseph  Christoph,    Kön.  Baier.  Salzbe- 
amter  tu  Donauwörth.    Geb.  21.  Sept.  .174&V 

Adelsdiptam  erhielt  d.  d.  Laxenburg  12. 
May  1692.  von  Kaiser  Leopold  der  Urgrofs- 
▼ater   Christoph,    Pfandhaus  -  Amtmann  zu. 
Hall  in  Tirol,  nachher  SaUamts  -  Rath  da- 
selbst. 


*  » 


Walser  von  Syrenburg  von  Obergang- 
kofen,  Kleinargen  urt4  Schachten. 

Franz  de  Paula,   Besitzer  obiger  Güter. 
Geb.  l.Febr.  17Ö8.   Burghausen.  *    '  . 

Thomas  Walser  war  Landamtmann  zu 
Feldhirchcn,  dessen  Sohn  Iohann  Baptist 
erhielt  den  23«  August  l66l»  von  Kaiser  Leo- 
pold ein  Adelsdiplom,  welches  nachdem  er 
v  Baieriscber  Oberster  und  Hauptmann  zu  Furth 
geworden,  1695.  auch  in  Baiern  ausgeschrie- 
ben wurde.  , 


>  - 


Walter,  Ritter. 

?      Philipp  Franz,  Kön.  Baier.  Medicinal- 
Rath,  Professor  in  Landshut  und  Ritter  des  Civil  - 
Verdienst -Ordens  der  bayerischen  Krone. 
.  r  1       Nominirt  den  in.  May  löoß.   Immatr.  den 
28-Iun.  1813. 
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I 

Weber 4  Rittet 


v    Georg  Michael,  Kön.  Baier.  Vice  ■>  Präsi- 
dent de*  Appellationsgerichtes  in  Amberg,  undRilU; 
ter  des   Civil -Verdienst- Ordens   der  baierische* 

Krone.  ♦  -  •  j  t.  «»;•-..  v » 

,     .  .  Nominirt  den  19.  May  1808-   Immatr.  den 
.*7.May  1813-    f      «;i  uj  !>  ' 

•    .  •> 

# 

Weickmann  auf  Grötschenreut. 

Franz  Icrseph  Christoph  Iohann  N  e- 
po  rauch,*  Königl.  Baier.  Kämmerer,    Major  und 
Landwehr -Inspecteur   im  Mainhreise.     Geb.  20v 
Mcrz  17Ö8.  Baireuth. 

Ersten  Adelsbrief  und  Bestätigung  des 
alten  Wappenbriefs  von  1/169.  ern»eIt  d. 
Brüssel  2Ö.Dec.  15.  .  wn  Karl  V.  der  Gott- 
fried  Weicltmann,  wie  es  scheint  aus  einem- 
Ursprünglichen  Ulmer  -  Geschlecht. 

:  «     *    .  *»  j 

I  * 

Weigand ,  Ritter. 

Ioseph,  Kön.  Baier.  Rittmeister  de*  ersten  ( 
Chevaux- Legers -Regiments,  und  Ritter  des  mili- 
tari, chen  Max -Ioseph -Ordens.  ,  / 

Nominirt  den  3.  Sept.  1809*    Immatr,  den  % 

2- Iul.  1813*  m»  J. 

-  f 


Digitized  by  Google 


58* 

Weiler,  .Ritter. 

Caietan,  Kön.  Baier.  Director -der  Studien- 
Anstalt  in  München,  ordentlich  frequentirendes 
Mitglied  der  Akademie  der  Wissenschaften,  und 
Ritter  des  Civil -Verdienst -Ordens  der  baierischen 
Krone.  * 

Nominirt  den  19.  May  Immatr.  den 

2-Iul.  1813. 


Weinbach,  Ritter. 

I.  Ludwig  Ioseph  Iohann  Nepomurk, 
Baier.  Finanz-Rath  in  Kempten.     Geb.  30, 

Sept.  1783. 

II.  Ioseph  Aegid,  Kön.  Baier.  Hauptmann 
des  16.  Linien  -  Infanterie  -  Regiments.  Geb.  13-  May 
1788.   Brüder.      ....  ,  , 

■  m 

Der  Grofsvater  Georg  Adam,  Schwäbi- 
scher Kreisdierectorial- Sekretär,  ein  Schwa- 

»  * 

ger  lekstatts ,  erhielt  München  den  16.  Sept. 
1745-  vom  Kurfürst  Max  Ioseph  das  Adels- 
und  Ritterdiplom. 


'» 


W  e  i  f  s  e. 


Caspar  Ioseph,  Rön.  Baier.  pens.  Oberst. 
Bamberg. 


1 
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Vater  und  Grofsvater  waren  Kurfürstlich 
Höllnische  Hofrathe.  Baierisches  Adelsbe» 
stattigungsdiplom  von  Sr.  Majestät  den  12» 
April  1815.  ,  ^ 

» 

Weifsmann  von  Weifsenstein, 

Richard  Heinrich,  zu  München.  Geb. 
iß.Iuny  1802.    ■  ... 

Adelsdiplom  erhielt  den  18-  lan.  l6l5-  von 
K.  Matthias    Michael  Weifsmann,  Fairst-; 
lieh  Lobkowitzischer  Rath  und  Hauptmann. 
In  Baiern  wurde  der  Grofsvater  1697»  ausge- 
>  schrieben. 


*  » 


W  e  i  t  z  e  n  b  e  ck. 

lohann  Baptist,  Hauptmann  des  König]." 
Baier.  vierten  Linien  -Infanterie -  Regiments ,  undr 
Ritter  der  K.  Französischen  Ehrenlegion.    Geb.  6. 
April  1786.  : 

1  m 

Adelsdiplom  erhielt  der  Vater  Anton,  vor- 
♦j      her  Kaiserlicher  Proviant- Commissar,  dann 
Baierischer  Holhammerrath,  Polizeyrath  und 
Arbeitshaus -Commissar,  von  Karl  Theodor 
den  20.1cnner  1778- 
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W  e  i  z  e  n  b  e  ck. 

Franz  Ioseph,  Kön.  ßaier.  quiesc.  Rath 
und  Hofgerichts  -  Sekretär.    Geb.  2Q-Sept.  1752. 

Diplom  Von  Karl  Theodor  den  16.  InVy 

%  ,     179a.  .   :  *"  » 


Welser  zu  Neunhof  und  Beerbach* 

«  » 

I.  Paul  Carl,  ehemaliger  Senator  in  Nürn- 
berg.  Geb.  8*  Sept.  1772. 


II.  Christoph  Carl,  ehemaliger  Land  - 
und  Bauerngerichts- Assessor  in  Nürnberg.  Geb. 
8»  Sept.  1775.    Neunhof.  .Brüder. 

III.  Paul  Carl,  Fürstlich  Schwarzenbergi- 
•cher  Oberförster  zu  Schwarzenberg.    Geb.  2&Yebr. 

17ö6.  v  l/  - 

;4  .  ^  Das  Geschlecht  ist  gleichen  Ursprungs 
mit  der  1797.  erloschenen  Hauptlinie  in  Augs- 
burg, aus  welcher  der  berühmte  Marx  Wei- 
ser und  die  schöne  Philippine  Welserin 
war,  und  dem  Nebenzweig  in  Ulm.  lacob 
Welser,  ein  Sohn  des  Lucas  in  Augsburg, 
liefs  sich  1504»  in  Nürnberg  nieder«  Hans 
Bartholmä,  Domherr  zu  Strasburg  und  Beicht- 
vater Kaiser  Ludwigs  IV.'  soll  ein  Welser 

•'• '  gewesen  seyn.  •-.■>«• 
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•     .    ,      Welz,  Ritter. 

AI oys  Peter  Ioseph,  Kön.  Baier.  Land- 
richter zu  Kelhcim.   Geb.  25- Merz  1773« 
..  '  Der  Grofsvater  Kaspar  Ignaz  war  Fürst- 

lich Schwarzenbergischer  Kamnierrath  zu 
Schwarzenberg  in  Franken.  Der  Vater  An- 
dreas Anton,  Landesdirections-Rath,  erhielt 
ein^  von  ihm  unausgelöst  gebliebenes  Adels  - 
und  Ritterdiplom  von  Karl  Theodor  den  31. 
Iul.  1787.  welches  S.  M.  den  i3.April  1813. 
bestätigte. 


.  >1 . 


'1/ 


Welz.         '  ' 

Georg  Christoph  Heinrich,  erster  As- 
sessor des  Landgerichts  Lindau,  und  Patricius  in 
Ravensburg.    Geb.  zj.Ienner  1764.  ~h 
Adelsdiplorn  erhielt  den  24.  Merz  1718* 
von  Karl  VI.  der  Urgrofsvater  Thomas,  Syn- 
dicus  zu  Lindau ,  dessen  Ahnherr  von  Con- 
stanz  nach  Lindau  gezogen.         •  .  .  / 


:  - 


Wendt,  Ritter.'    /  . 

Friderich,  Kön.  Baier.  geheimer  Hofrath, 
öffentlicher  Lehrer  der  Heilkunde  zu  Erlangen, 
Director  des  klinischen  Instituts  daselbst,  ordent- 
liches auswärtiges  Mitglied  der  Kön^Akademie  der 
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Wissenschaften,  Ehrenmitglied  der  K.  Russischem 

physisch  -  medicinischen  Societät  zu  Moskow, 
und  Ritter  des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baieri- 
schen  Kjone. 

Nominirt  den  27.  May  1814*   Immatr.  den 
15- Aug.  1814- 

v  ^^^^^^^^ 

: 

W  e  n  g  e  r/ 

T.  Emanuel  Franz,  Kön.  Baier.  geistli- 
eher  Rath  und  Präses  der  Hofkirche  zum  heiligen 
Cajetan.    Geb.  3.  December  1749«  München. 

II.  Ignaz  Wilhelm,  Kön.  Baier.  Auditor 
bey  der  Commandantschaft  München.  Geb.  21. 
Ienner  1789- 

III.  Ioseph  Emanuel  Gabriel,  auf  dem 
Iagd- Intendanz -Bureau.  Geb.  11.  September  17Q0. 
Bruders  Sbline. 

Adelscliploin  erliielt  der  gegenwärtige  Ge- 
schlcchtsälteste  und  sein  Bruder  Ioseph  Ema- 
nuel Clemens,  Iagdöhouomie -Rath,  den  15- 
Sept.  1788.  von  Karl  Theodor. 

•  i 

Westenrieder ,  Ritter. 

Lorenz,  Kön.  Baier.  wirkl.  geistlicher  Rath, 
Canonicus  des  aufgelösten  Erauenstifts  in  Mün- 

chen,  Sekretär  der  historischen  Klasse  der  AUade- 

i 
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mie  der  Wissenschaften  in  München,  und  Ritter 
des  Civil  -  Verdienst  -  Ordens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  19.  May  1Ö08-   Immatr.  den 
Mul.  1813- 

•  * 

. »  .      *-  •  .  »  1 

Widder,  Ritter. 

Gabriel,  Kön.  Baier.  Finanz  -  Referendar, 
und  Ritter  des  Civil  -  Verdienst- Ordens  der  baieri- 
sehen  Krone. 

Nominirt  den  19.  May  1308-    Immatr.  den 
28-Iun.  1813. 



Widmann  auf  Untersteinbach ,  Edle. 

L  Wolf  gang  AntoB.    Geb.  6.  Ienner  1776. 

II.  Ioseph,  Kön.  Baier.  quitt.  Oberlieute- 
nant.   Geb.  28-Iuly  1793-    Sein  Neffe. 

\»  ■  *  »*, 

Wappenbrief  von  1580.    Der  Vater  Iohann 

Simon,  aus  Heumaden  im  Stift  Kastel  ge- 
bürtig, Fürstlich  Lobkowizischer  Oberamts- 

•  rath  und  Amtsrichter  zu  Neustadt,  der  um 

21000  Gulden  das  Holzhammer- Gut  erkauft, 

«  • 

und  das  Dörflein  Unterstem bach  als  Lobko- 
wizisches  Lehen  dazu  erworben,  erhielt  den 
.       24.  September  1790.   von  Karl  Theodor  das 
Edelodiplom. 


Wiebeking,  Ritter. 

Carl  Friderich,  Königl.  Baier.  geheimer 
Rath,  General -Director  des  Brücken-  und  Stras- 
senbaues,  ordentlich  frequentirendes*  Mitglied  der 
Akademie  der  Wissenschaften,  Ritter  des  Civil-Ver- 
dienst- Ordens  der  baierischen  Krone,  und  des 
Kaiserlich  Russischen  S.  Anna -Ordens. 

Nominal  den  19.  May  1808*   Immatr.  den 

17.  May  1813.  '  ^ 


Win  k  hie  n 

Anton,  vormaliger  Fürstlich  Oettirfg- Wal- 
lersteinischer  Hot-  und  Regierungsrath  in  Waller- 
stein.   Geb.  18- Sept.  1755. 

Der  Grofsvater  war  Hofkammerrath  und 
Forstmeister  zu  Wallerstein ;  dessen  Sohn  Phi- 
lipp  Karl,  Hofrath  und  Oheramtmann  zu  Bal- 
dern,  erhielt  von  Ioseph  II.  den  17-  May  1773- 
das  Adelsdiplom. 

Winkler  von  Mohrenfels  auf  Hemhofen, 
Neuenbürg,  Buch  und  Zeckern. 

"  I.  Iohann  Iacob,  Kön.  Baier.  Hauptpfleger 

des  Land- Almosen -Amts  in  Nürnberg.  Geb.  6* 
May  1733.  Nürnberg 

II.  Carl 
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IL  Carl  r{derich  Heinrich  Wilhelm, 
Kön.  Preufsischer  Kämmerer.  Geb.  13.  April  1796» 
Hemhofen* 

III.  Wolf  Ludwig  Leopold  Wilhelm, 
Geb.  19.  August  1797*   Heinhofen. , 


»  > 


IV.  Bernard  Franz  fi ein  rieh  Wilhelm 
Wolf.  Geb.  29. August  1798*  Hemhofen.  Bruders 
Söhne  des  ersten. 

Es  soll  schon  i$48.  ein  Otto  Winkler  in 
Nürnberg  das  Haus  zum  Möhrlein  besefsen 
haben.  1501.  erhielt  das  Geschlecht  ^feinen 
Wappenbrief  und  tlen  11.  Merz  1790.  der 
Grofsvater  Wolf  tos toph,  Assessor  des  Al- 
mosen und  Banco  -  Amts  in  Nürnberg»  einen 
Adels brief  von  Ioseph'-IL  »~, 


Winklet  . 

Carl  Ernst,  Kön.  Baier.  Obristlieutenant 
und  Commandeur  des  siebenten  Chevaux  -  Legers  - 
Regiment  Herzog  Carl.   Geb.  9-Iuny  1777. 

Ein  alters  Adelsdiplom  für  Georg  Wink* 
ler  von  i650.  wurde  den  5.  April  1781.  von 
Ioseph  IL  seinem  Nachkommen  Karl  Gott- 
Fried,  Burgermeister  zu  Leipzig  und  Appel- 
lationsgerichts •  Rath  von  Dresden,  Vätern 
des  gegenwärtigen,  erneuert 


6p 
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Winter  auf  Ettenkofpn ,  Ritter. 

I.  Andreas  Friderich  Ferdinand,  Kön. 
Baier.  General  -  Salinen- Administrations- Rath  in 
München.    Geb.  9.  September  ift>8- 

II.  Libert  Reiner,  Kön.  Baier.  Strassen - 
bau-Inspector  in  Regensburg.    Geb.  4.  October  1770* 

III.  Rudolph  Anton,  Inhaber  von  Abts- 
ried.   Geb.  12-Febr/l780.  Brüder. 

Adelsbrief  erhielt  i655.  der  Ur-Ur-Grofs- 
rater;  ein  Bestattigungs  -  und  Ritterdiplom 
,   aber  von  Karl  Theodor  der  Vater  Ferdinand 
Maria,  Rittmeister,  den  20- Febr.  1793. 


Winter,  Ritter- 

Aloys,  Kön.  Baier.  Hofrath,  Leib -Chirurg 
und  Ritter  des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baifcii-  x 
sehen  Krone. 

Nominirt  den  19.  May  180fl.    Immatr.  den 
25.1un.  1813. 

/ 

J 

Winter,  Ritter. 

Peter,  Kön.  Baier.  Kapellmeister  und  Rit- 
ter des  Civil -Verdienst -Ordens  der  baierischen 
Krone.  '  . 

No'minirt  den  22.  Merz  1814.   Immatr.  den 
30.1un.  1814- 
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Winterbach  -  Schauenburg. 

I.  Inhann  Christoph  Wilhelm,  Kön. 
Baier.  quitt.  Oberlieutenant.  Geb.  l().October  lftfo 
Rothenburg. 

II.  Iohann  Christian  August  in,  pens. 
Raths -Assessor  von  Rothenburg.  Geb.  ^Septem- 
ber 1770. 

III.  Iohann  David  Wilhelm,  quiesc. 
Kön.  Baier.  Communal-  Administrator.  Geb.  17- 
April  1772-    Rothenburg.  Brüder. 

IV.  Iohann  Friderich  Wilhelm,  pens, 
Raths  -  Assessor  in  Rothenburg.  Geb*  2-  September 
17Ö7- 

V.  Iohann  Christoph  Balthasar,  Kön. 
Baier.  Stadtgerichts- Assessor  in  Bamberg.   Geb.  2- 

.  November 4  1776. 

'  VI.  Dessen  Bruder:  Ch  ristoph  Wilhelm, 
Accesist  bey  dem  König].  Stadtgericht  München. 
Geb.  14.  September  1781. 

t 

Altes  Rothenbürgisches  Rathsgeschlecht; 
hat  einen  Wappenbrief  von  1600.  Adelsdi- 
plom erhielt  den  13.  Ian.  1695.  von  Kaiser 
Leopold  der  Urgrdfsvatcr  Iohann  Bernard, 
Burgermeister  in  Rothenburg,  mit  Zugabe 
des  Namens  Schauenburg,  eines  ihm  ver- 
wandten und  1594-  ausgestorbenen  Elsafsi* 
sehen  adelichen  Geschlechts,  das  sich  Schauen« 
x      bürg- Winterbach  geschrieben. 
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W  i  s  i  n  g  e  r. 

I«  Iohann  Baptist  Franz  Xavef,  Köo. 
öaicr.  Pfarrer  zu  VYinklarn.    Geb.  1.  Oct.  1775' 

II.  Franz  Anton  Iohann  Baptist,  Köri. 
Baier.  Auditor  des  fünften  Chevaux- Legers-  Regi- 
ments Leiningen.  Geb.  15.  April  i?77.  Diiiingen. 
Brüder.  , 

Adelsdiplom  erhielt  der  Vater  Franz  Xa- 
ver, Hcfkastner  zu  Neumarkt,  von  Max  lo- 
seph  III.  den  i4.Dec.  1770. 


Wöhriin  von  Wöhfburg. 

I.  Iohann  Ulrich,    Gemeinde -Verwalter 
und  Großhändler  in  Kaufbeuern.    Geb.  28-  Merz 

1749. 

IL  Christoph  Friderioh,  Grofshändler 
in  Kaufbeuern.  Geb.  11.  May  1752-  Brüder.  #jf>. 
Der  Urgrofsvater  Andreas,  zu  Kaufbeuern, 
dessen  Vater  Senator  daselbst,  der  Grofsva- 
ter  Stadthauptmann  war,  erhielt  d.  d.  Neu- 
stadt 16.  August  168I •  von  Kaiser  Leopold 
•in  Ungarisches  Adelsdiplom. 
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•  ■    Wolckern,  Edle. 

I.  Martin  Carl,  Ron.  Baier.  quiesc.  £tif- 
tungs- Administrator  in  Nürnberg.    Geb.  14. Febr. 

1755. 

II.  Carl  Sigmund,  Kön.  Baier.  Landwehr- 
Oberst.    Geb,  Ii. November  1700. 

III.  Carl  Wilhelm,  pens.  Hauptmann  des 
ehemalig  Fränkischen  Kreises  in  Nürnberg«  Geb. 
C,  August  1766.    ßrüder.  , 

Sollen  früher  von  Wölkersdorf,  einem 
Gut  in  Oestreich,  geheifsen  haben.  Den 
Ian.  1728-  erhob  Karl  VI.  den  Lazarus  Karl, 
Consulenten  in  Nürnberg,  Grofsvatern  der 
itzigen,  neuerdings  in  Adelstand;  J730-  wur- 
den  sie  gerichtsfähig  und  1786'  rathsfähig  in 
Nürnberg.  ( S.  Will  Geschlechts  -  Register 
der  Nürnbergischen  adelichen  Familien  von 
Praun,  von  Wölckern,  von  Schlaudersbach, 
'    •      Altdorf  1772. )  \ 

,  .Wogau. 

L  Iohann  Sigmund,  genannt  Koch ,  ehe- 
maliger Stadt  -  Physikus  in  Memmingen.  Geb.  25- 
Febr.  1752-  .        /  . 

II.  Iohann  Adam*  Handelt  mann  in  Kemp 
Geb.  3.0ctober  1755- 

Ursprüngliches  Patrizier- Geschlecht  auf 
Hall  in  Sachsen.    Adelsdiplom  erhielt  dar 

P  p  3 
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Grofsvater  Iohann  David,  Physicus  in  Mßm* 
mingen  und  Fürstlich  Kemptischer  Hof  -  und 
Leibmedicus ,  den  4-Ian.  1753.  von  Franz  I. 
Der  Beiname  Koch  wird  vermöge  der  Erb- 
einsetzung  von  einem  Verwandten  der  Ehe« 

frau  des  Erwerbers  geführt. 

.  *     *  •  > 


Wolf,  Ritter. 

lacob,  Kön.  Baier.  Rittmeister  des  Garde 
flu  Corps -Regiments  zu  Pferd,  Ritter  des  militäri- 
schen Max rloseph- Ordens,  und  der  Kön.  Franzp* 
tischen  Ehrenlegion, 

Nominirt  den  19.  Aug.  1Ö13-   Immatr.  dei* 

1$.  November  1814« 

\  v 

1 

Wolf,  Ritter, 

Ioseph  Ludwig,  Kön.  Baier,  Salinen-Rath, 
und  des  Civil » Verdienst- Ordens  der  baierischen 
JRrone  Ritter. 

Nominirt  den  i&Oct.  1815.    Immatr.  den 

22,  November  1815* 
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Wolf. 

Iohann  Nepomuck,  Kön.  Baier.  gehei- 
mer  Rath  und  Weihbjschof  in  Regensburg.  Geb. 
SO.  Merz  1743- 

Ein  Sohn  des  ehemaligen  Schwabischen 
Kreis  -  Kriegs  -  Kommissärs  Franz  Xaver  Chri- 
stoph von  Wolf  zu  Oeningen  im  Rief*. 


Xyl ander,  Ritten 

I.  Philipp  Aloys,  König!.  Baier.  Militär  - 
Spital -Verwalter  der  zweiten  Armee  -  Division  in 
Augsburg.    Geb.  4.  November  1769. 

II.  Iohann  Ludwig,  -Kon.  Baier.  Haupt- 
mann und  Oflicier  der  Kön.  Französischen  Ehren- 
legion.   Geb,  12.  May  1774-  • 

IJI.  Philipp  Antop,  Kön.  Baier.  Lieute- 
nant.  Geb.  3-Iuny  1783. 

»  ♦ 

IV.  Franz  de  Paula,  in  Neuburg.  Geb. 
24.0ctober  1787-   Brüder.  *  \ 

Stammen  von  dem  Wilhelm  Xylander  ab, 
der  1550.  Professot  in  Heidelberg  war.  Rit- 
ter- und  Adelsdiplom  erhielt  von  Karl  Theo- 
dor der  Vater  Karl  Augusjt  ,  Kriegs  -  Proviant 
und  Käsern- Verwalter  zu  Neuburg»  den  4* 
luL  179* 
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Yelin,  Ritter. 

Iulius,  Kön.  Baier.  Oberfinanz  -  Rath ,  und 
Mitglied  der  Akademie  der  Wissenschaften ,  Ritter 
des  Civil -Verdienst- Ordens  der  baierischen  Krone. 

Nominirt  den  27-  May  1814-   Immatr.  den. 

30.  Aug.  1814- 

. .   -  * 

Za.buesnig, 

I.  Iohann  Christoph,  Ron.  Baier.  Amts- 
Bürgermeister  in  Augsburg.   Geb,  g.Nov.  1747. 

II.  Ioseph  Anton,    ehemaliger  Handels- 
mann in  Augsburg.    Geb.  27.  Iuny  1752.  Brüder. 

Aus  ^ämthen  abstammend.    Der  Ürgrofs* 
»  vater  war  ein  Ortenburgischer  Verweser  zu 

Kreizen  und  betrieb  aie  Eisen  -  und  Berg- 
Werk  -  Geschäfte  von  Patern ian.  Dessen  Sohn 
Adam,  Proviant-  und  Montur: Lieferant  der 
Kaiserlichen  Armee  in  Italien,  erhielt  mit 
*  seinen  übrigen  Brüdern,  davon  Sigmund 
Handelsmann  in  Augsbarg  war,  von  Karl  VI^ 
X       den  10-Iul.  1715-  das  Adelsdiplom, 

1  .  < 


.   Zaunschliffer  von  Sternfeld, 

Ioseph  Franz  Christian,  Kön.  Baieis. 
Advocat  des  Landgerichts  Stadtamhof,  und  quiese. 
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Administrator  der  Iohanniter  -  Ordens  -  Commendo 
Altmühlmünster.   Geb.  4.1an.  17Ö4-  Regensburg, 

Aus  Schweden  abstammend.  Adelsdiplom 
erhielt  den  13.  Ootober  17Ö4*  von  Franz  I. 
der  Vater  Karl,  Hohen! oh  - Bartensteiniscber 
Oberamtmann  und  Husaren  -  Escadrons-Chef, 
mit  dem  Prädicat  von  Sternfeld  in  Schwee 
den.i 


Zech,  Ritter. 

I.  Georg  Ioseph,  ehemaliger  Kön.  Baier. 
Hofrath  und  Besitzer  einer  Messing -Fabrik  in 
Rosenheim.    Geb.  30.  Sept.  1764« 

II.  lohann  I  a  c  o  b ,  ehemal iger  Handels« 
mann  in  München.    Geb.  6.  Iuny  1770.  Brüder. 

Der  Vater,  Ioseph  Michael  Claudius,  Kur- 
fürstlicher Rath,  und  gewesener  Kammerdie- 
ner und  Schatzmeister  des  Herzog  Klemens, 
rom  Grafen  Zeil  1746.  geadelt,  erhielt  den 
27.  Sept.  179a  von  Karl  Theodor  ein  Bestat- 
tiguugs-  und  Ritterdiplonu 


Z  e  h  m  e  n, 

Raymund  Anton  HyacinthCarlFranz 
de  Paula  Urban  Matthias,  ehemaliger  Fürst« 
lieh  Eichstädtischer  geheimer  €lath  und  Oberstall 
ister.   Geb.  &  Febr.  1T59  Ei«hrtS4t. 


f 
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Aus  Polen  und   Preufsen  abstammend. 

Der  Urgrofsvatcr  war  Oberhofmarschall  in 
Gotha.  Der  GrofsVater  Friderich  kam,  weil 
er  eine  Schwester  des  Bischofs  Iohann  Anton 
von  Knebel  heirathete,  als  geheimer  Rath  und 
Oberamtmann  zu  Wahrberg  heraus  in  Eich- 
städtische Dieuste.  Dar  vorlezte  Bischof 
von  Eichstädt,  Iohann  Anton,  war  ein  Zeh- 
nten* 


£ehntner  auf  Oberlauterhofen ,  Ritter. 

T.  Franz  Georg  Ludwig,  erster  Landge- 
richts -  Assessor  zu  Neumaria.    Geb.  27-  Ian.  17^. 

II.  Franz,  Chri  sto  ph  Carl,  Rechts-PractJ- 

* 

■ 

tant  zu  Amberg.  Geb.  5-Iuny  17Ö8- 

III.  Carl.    Geb.  4. November  I7g6f  Brüder. 
Aus   Böhmen  abstammend.    Adel  -  und 

Ritlerdiplom  erhielt  den  26.  Sept.  17£0.  von 
Karl  Theodor  der  Vater  Georg  Matthias,  Re- 
x  gierungsadvocat   zu  Amberg  und  Landsafs 
yon  Oberlauterhof'en. 


Zentner,  Ritter. 

I.  Georg  Friderich,  Kön.  Baier.  effecti- 
¥er  geheimer  Rath,  Vorstand  der  Studien -Section, 
Und  Commenthur  des  Civil -Verdienst  -  Ordens  der 

\ 


Digitized  by  Gc 


605 

fcalerischen  Krone,   Geb.  27,  August  1752.  Vorher 
Regierungsrath  und  Professor  zu  Heidelberg, 

II.  Des  Bruders  Franz,  Regierun gsratbs  in 
Manheim  Sohn:  Iacob  Friderich,  Kön.  Baier. 
Oberstlieutenant  des  General  -  Stabs  der  Armee, 
Geb.  0.  May  1777-  • 

Adel  -  und  Ritterdiplom  erhielten  die  bei- 

den  Brüder  von  Karl  Theodor  den  27.  Iul, 

Ziegelauer  von  Bhimenthal.  ■ 

Franz  Xaver  Ioseph  Maria,  Kön. Baier, 
Rittmeister.    Geb.  15.  Merz  177J. 

Adelsdiplom  erhielt  den  l.Öctober  1Ö05« 
von  Franz  II.  der  Vater  Iohann  Anton,  Land- 
wehrhauptmann und  Stadtapotbecker  zu  Bru- 
necken im  Pusterthal ,  worin  das  frühere 
Fürst  -  Bischöflich  Brixische  Diplom  von  iÖ0|t 
bestättigt  wurde. 


Zieglern  von  Tittling,  . 

Iohann  Baptist  Adalbert,      Geb.  %%, 
luly  1746.  Kleinlnizenried, 

Der  Ur-Ur^Grofsvater  Georg,  Handels- 
mann in  München,  dessen  Söhne  einer  Kai- 
serlicher Hofkaplan  und  Pfarrer  zu  Laxen- 
bürg,  der  andere  Hofrathssekretär  des  Pfal*- 
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grafen  Otto  Heinrich  waren,  wurde  von 
Ferdinand  II.  den  27-  April  1Ö22.  in  \de\r 
stand  erhoben. 


Z  i  1  1  e  r  b  e  r  g.  , 

Iohann  NepomucU  Ludwig  Maria, 
vormaliger  Präsident  der  obersten  lustiz- Stelle  in 
Salzburg,  und  Salzburgischer  Landmann.  Geb.  4. 
April  i70Bp. 

Adelsdiplom  erhielt  den  5.  Merz  1Ö85-  von 
Kaiser  Leopold  der  Grofsvater  Sebastian  Zill- 
ner, Salzburgischer  Hof  ratb  und  Landschafts- 
kanzler, mit  verändertem  Namen  Ziller* 
feerg.  *  ; 

r   •  Z  o  1  1  e  r. 

-  I.  Benedict,  Patriciu*  von  Memmingen, 
Geb.  Q.Iuny  1777« 

II.  Iohann  Iacob,  in  Memmingen.  Geb. 

18.  May  1782. 

Sollen  von  den  Marschallen  genannt  Zol«- 
1er  abstammen  ,  davon  eine  Linie  in  Feld- 
lurch  schon  1666.  ein  neues  Diplom  erhielt. 
Seit  1597.  Patrizier  in  Memmingen.  Adels- 

■ 

diplom  den  21- November  1722-  von  Karl  VI. 
erhielten  die  Grofsvater,  Iohann  Ulrich,  Bur- 
germeister in  Memmingen  und  Georg  Wil- 
helm des  Gerichts  alda,  beide  Brüder. 
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Zurwesten. 

Ioseph,   Kön.  Baier.  OberstlieutenanJ  de* 

Husaren  -  Regiments  iu  Bamberg. 

Adelsdiplom  erhielt  die  Mutter  Barbara, 
eine  gebohrne  de  Battis,  Wittwe  des  Kur- 
main rechen  Hof-  und  Würzburgischen  Con- 
sistorial-Raths  Zurwesten  vom  Kaiser  Franz  IL 

•     i    d.  d.  Pres  bürg  28- November  1796. 

t    Zvvackh  auf  Holzhausen,  Ritter. 

I.  Franz  Xaver  Carl,  auf  Holzhausen, 
fcönigl.  Baier.  geheimer  Rath,  Hofkommissar  der 
Rheinischen  Landes  -  Verwaltung  in  Speyer,  Grofs- 
kreuz  des  Civil  -  Verdienst  -  Ordens  der  baierischen 
Krone.   Geb.  3l.October  1766* 

II.  Philipp  Ioseph,  Kön.  Baier.  Director 
des  Oberappellations  -  Gerichts  und  Ritter  des  Ci- 
vil-Verdienst -t)rdens  der  baierischen  Krone.  Geb. 
18  Merz  1766. 

Adel-  und  Uitterdiplom  erhielt  von  S.  ftf. 
den  23- lau-  I8O9.  der  Vater  Philipp,  Kur- 
fürstlicher Rath,  gewesener  Director  der  Lot- 
tokasse und  Landsafs  zu  Holthausen. 

i  w  a  ck.  '  '  * 

Simon,  ehemaliger  Kurpfalzbaierischer  Ho- 
hen- Schul  -Kastner  in  Ingolstadt,  dann  Forstamts- 
Verweser,  und  Landgerichts -Schreiber  zu  Aichach. 

Adelsdiplom  ist  von  Karl  Theodor  den 

7-Iul  1792. 
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Zwanziger. 

Heinrich  Adolph,  Kön.  Baier.  Major  im 
fünften  leichten  Infanterie -Batail Ion ,  Ritter  der 
K.  Franz.  Ehrenlegion.    Geb.  26.1enner  1776. 

Der  Grofsvater  Iohann  Michael  war  Re- 
gierungsrath in  Kastell;  der  Vater  Friderich 
Adolf,  Gesandter  der  Grafen  von  Kastell, 
Erbach,  Loweustein  und  Limburg  am  Frän- 
kischen Kreis  in  Nürnberg,  erhielt  von  Kai- 
ser Ioseph  IL  äas  Adclsdiplom  den  5.  April 

m 

Zwergen 

Ffanz  Christoph,  Doctor  Theologiae, 
Für^tbischöflich  Augsburgischer  wirklicher,  auch 
Constanzischer  geistlicher  Rath,  Dechant  des  Land* 
kapitels  Weifsenhorn,  Pfarrer  zu  Illersberg,  Kön* 
Baier.  Districts-  Schulen  -Inspector  im  Mediatg«»- 
richte  Weifsenhorn.    Geb.  24- August  174Q- 

Stammt  ab  von  dem  Auguslin  Zwprger* 
Kanzler  der  Universität  Wien,  welchen  Kaiser 
Ferdinand  den  25-IüL  1Ö25.  iu  Adelstand  er- 
hoben, dessen  Nachkommen  seitdem  meist 
zu  Ehrenberg,  Vils  und  Reutti  als  Forstbeam- 
ten angestellt  waren,  darunter  der  Grofsvater 
des  itzigen,  Niclaus,  Forstmeister  der  Mark- 
grafschaft Burgau  den  24.  Iun.  1757.  von 
Karl  VI.  abermals  eine  Adels  -  Erneuerung*  - 
Urkunde  erhielt. 
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Zusätze 
solcher  Adelsgeschlechter, 

vi  e  1  ch  6 

erst  im  Lauf  des  Drucks  zur  Immatriculation  ge- 
kommen   und  in  nächster  Ausgabe  des  Adelsbuchs 
ausführlicher  nachgetragen  werden  sollen. 

^^a^^^^  ^^-^^^  ^^p*^^bj*  ^^^1 

■ 

Grafen: 

'    Ingelheim  xu  Geisenheim,  genannt  Echter  von 

Mespelbrunn. 
Livizzani,  Leibgarde  -  Obrist. 

i 

Freiherren: 

Bibra  auf  Höchheim  und  Brennhaufsen ,  in  Bib- 
ra, Trappstadt  un*  Würzburg. 

F ecken i> ach  auf  Laudenbach  und  auf  Somerau. 

Gebsattel  zu  Würzburg. 

Hüttersdorf  zu  AschafFenburg. 

Heüfslein  von  Eüfsenheini  in  Kifsingen. 

Iungkenner,  genannt  Müntzer  von  Mohrenstein 

in  Aschaffenburg. 

Karwiusky  von  Kaiwin  auf  Hurlach. 

Künsbcrg  auf  Schmeihdorf. 

M  airhofen  in  KHngenbcrg. 

Mauchenheim,  genannt  Bechtolsheim  aufMain- 

Sontheim,  Alberthofen  und  Main* 
Stockholm. 
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Pfürdt,  in  Rothenburg,  Nürnberg  und  Aschaf» 

fenburg.  ~  , 

Rothjacob,  dermal  in  Wien. 
Scheden  auf  Kronfeld  in  Aschaffeuburg. 
Späth  von  Zwifaltcn,  Hettinger  Linie. 
Stein  auf  Rosricd. 

.Thun gen  auf  Thüngen  und  Zeitlofs. 
Wambolt  von  Urnstatt,  in  Aschaffenburg  und 

Würzburg. 
Wer  neck  in  Würzburg,'  Präsident. 

,   \  A  d  e  1  i  ch  e : 

baumler,  Freisingischer  Hofkamrnerrath,  Edel* 

Bomhard,  Finanz  -  Director  in  Baireulh,  Ritter* 

Cunibert  in  Aschaffenburg,  Appellationsgerichtt- 

Rath.  ' 

Distl,  Hauptmann. 

Erhardt  in  Meinmingen. 

Fo  r  st  er  auf  Lauf  am  Holz  (in  Nürnberg). 

Gleichen,  genannt  Rufswurm,  auf  Boniland. 

Haberl,  (Franz  Xaver)  Medizinalrath  in  Mün- 
chen. Ritter. 

Haider,  Artillerie  -  Hauptmann ,  Ritter, 

Haupt  in  Aschaffenburg,  Präfectur-Rath. 

Hepp  in  Nürnberg,  Legations  -  Rath ,  Edel. 

Hornberger,  Finauz-Director  in  Ansbach,  Ritter* 

Massen  ha  ufsen  in  München. 

Mendel  von  Sternfels 9  Ritter. 

.»  •  » 

Ver- 
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Verbesserungen. 
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Seite  4  Fugger  steht  irrig  2-Iul.  1749.  *tatt 

—  14.  Arco  9.  May  1740.  st.  9.  Merz  1743.  Des- 

.   gleichen  1794.  st,  1764. 

—  15.  Armansberg  Gwenau  st.  <j Henau.  7.  May 

st.  Iun.   Zeile  13.  beizufügen  1790. 
*—  l6.  Baumgarten.  10,  Sept.  st.  28. 

—  24.  Erps.  2- Sept.  st.  24.   Etzdorf  3-Dec.  st.  31. 

und  51'Dep.  17.  .  st.  24- Iul.  177Ö- 

—  38«  Ioner.        M«J  i*t  beizusetzen  1ÖQQ. 

—  43.  Leiden  20.  Sept.  st.  24.  .  . 

—  48-  Luxburg  1784-  st.  1783» 

—  53.  Nyfs  27.  Iun.  sU  Ian.   2.  Iun.  st.  5. 

—  57.  Pestalozza  1785.  st.  1780. 

—  63.  Rambaldi  8-  October  st  18.    t  , 

—  68.  Sauer  1765.  st.  1761. 

—  73.  Seinsheim  18.  Febr.   st.  Dec. 
-r  —  SeyboltstorfiF  l.Ian.  st.  17. 

—  77-  Stadion  l.Febr.  st.  December. 

—  87.  Ueberacker  1669.  st.  14.  Sept.  171K  Yicregg 

ll.Iul.  st.  13. 

—  90.  Waldkirch,  Kollbach  st.  Seholleoberg.  - 
93*  Xrsch  176Z*  ist  beizusetzen  13.  Febr. 


1  •  -  ■ 
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—  98.  Asch  25-  Dec.  st.  October. 

—  99.  Axter  1773*  st.  1772. 
— "  100.  Bafsus  May  st.  Merz< 

—  *6i.  Berchem  25-lao.  st.  23- 

—  103.  Bleul  15.  Nov.  st.  25. 

105-  Brentano  :  Dipl."  von^oseph  II.  8.  Iul.  1787. 

—  115.  Drechsel  10.  May  st.  Merz. 

—  li6.  Dürniz  1669.  24*  May  st.  12.  May  169« 

—  118.  fickher  20.  Iun.  st.  Jan. 

—  119.  Erdl  Febr.  st.  Dec*   Eyb  ig.Iul.  st.  Iun. 

—  120.  F«s  7.  Sept.  st.  17.  '  - 

—  12t.  Falkenhaufsen  12.  Ian.  st.  10.  30.  Ien.  st.  13. 

7.  Merz  st.  4.  22.  Merz  st.  12.  Gra- 
fenstand st.  Freihermstand. 

—  123.  Freyberg  22.^ept.  st.  23.    S.  124-  10.  Febr. 

«t.  18.         '         '        "  *   *  f, 

—  126.  Frank  24.  April  st.  14.    Frankenstein  10. 

Ian.  st.  16. 

—  128.  Froschheim  l.May  st.  2.  < 

—  151.  Giese  1667.  beizusetzen  7.1un.  ' 

—  132-  Ginsheim  26.  Merz  st.  29. 

—  134.  Godin.  19.  November; 

—  138.  Gros.  1^66.  st.  1766.  Ii  • 

—  140.  Grüming  l&Iul.  1787.  st.  11.  Nov.  1782. 

—  141.  Gugler  18. November  st#  19, 

'~'-l4£  Gtünjpenberg.  15.  May  st.  Merz.  28*IuL 

st.  Iun.  27.1ul.  st.  Iun*  1808.  st.  I8O9* 
i  —  145/ Wittenberg  13.  Febr.  «u  18.  Kirchleus  ge- 
..iJv  a  "boren  1747»j  *       ;'.v.  i  /  


» _ 
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Seite  14?.  Hacke  1750.  statt  l6gz. 

—  149.  Haller  17.  August  st.  19.    10.  Oct.  st.  J). 

10.  Iul.  st.  lun. 

—  151.  Heppenstein  Nov.  st.  Sept. 

—  —  Herrmami  May  st.  Merz.  / 

—  152.  Hertlingf  geboren  14.  Oct.  njfti. 

—  155.  May  st.  Iun.   20.  lun.  st.  23.  <  r 

—  154.  Hirschberg  4.  Ian.  st.  29. 

—  155.  Hohenhaufsen  22. Nov.  st.  i5.Ian. 
1 —  156.  Horneck  3.  August  st.  2« 

— -  158-  Huber  18.  Iul.  st.  16. 

—  159.  Imhof  20.  Merz  st.  26.    löMerz  st.  2. 

—  l6l.  Imsland  9.  May  st.  lun. 

—  1Ö2.  Iordan  Febr.  st.  lun. 

—  165.  Kern  Ian.  st.  lun. 

—  168.  Kotzau  1703.  st.  1797.   1771.  st.  1777. 
?  169.  Kreitmayr  8-  Ian.    st.  . 

-J-  170.  Künsberg  2.Nov.  st.  7. 

J73-  Leonrodt  Karl  Ludwig  st.  Philipp  L. 

—  175.  Lerchcnfeld  May  st.  April. 

—  176.  Leykam  18. Febr.  st.  16.  ' 

— -  177.  Lilien  24- Febr.  st.  Oecember. 

—  178-  Lindenfels  in  Brand,    geb.  19.  Ian.  1752- 

22.  Sept.  st.  2.    19.  Sept.  st.  May. 

—  179.  Löffelholz  20.  August  st.  23. 

—  181.  Lotzbeck  5.  Febr.  st.  7. 

— -  182.  Lurz  1753.  st.  1750.    20.  Aug.  st.  22.  Mt- 

derny  8- Oct.  1760.  st.  4.  Oct.  1768. 

—  183.  Magerl  25  April  st.  23-   17.  Nov.  st  27* 

—  184-  Mardefeld  20.  Merz  st.  22. 


/ 
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Seite  186.  Massenbfch :  14.  April  ^statt  15.  34-  April 

V  St.  IV 

—  188^  Moll  27.  Dec.  st.  22.     MüHer  Christ. 

♦ 

st.  Sebastian. 
— -  189.  Münch  1781-  st.  1783.   7.  Sept.  st.  15.  * 

m 

—  191.  Niederma^r  23«  Sept.  sf.  22- 

—  —  Nothaf  t  Max  st.  Karl  Philipp. 

—  197.  Pechmann  17-Iun.  1698.  st.  27. 

—  199^  P«ckenzell  28- April  st.  26. 

—  200.  Pfetten  1757.  st.  1751.   3- Iul.  st.  Iun. 

—  202.  Pflumern  25- May  st.  Iun. 

— .203.  Pöllnitz  Ignaz  st.  loseph.    3. Nov.  st.  20» 

fO.  Sept.  st.  19.   24.  Dec.  st.  Nov. 

—  206.  Posch  14.  November  st.  5. 

—  207.  Prielmayer  May  st.  Merz.   lab.  st.  Iun. 

—  208.  Pruckbcrg  loseph  Xaver  st.  Andreas  F.  X. 

17.  November  st.  27. 

—  —  Quentel  5.  lan.  st.  4.    20.  August  st.  10. 

—  -211.  Reding  21.  Sept.   1688.  st.  27.  Rehling 

17.0ct.  st.  16.    26.  Dec.  st.  27. 

—  212.  Reibeid   l.October  st.  21.    Reichlin  24- 

November  st.  Sept. 

—  213.  1755.  st.  1757.   6.  Sept.  st.  Dec. 

—  214.  Reifersberg  7.  Sept.  st.  16.   May  st. Merz. 

—  215.  Rcitzenstein  9.  Sept.  1787.  st.  3.  Ian.  1790. 

20.  October  st.  27. 

—  218-  Riederer  in  Schönau  geboren   19.  Merz; 

17Ö2.   Iul.  st.  luiu 
219.  Riedheim  Iul.  st.  Iun. 

—  223.  Rupprecht  3.  August  st.  19, 
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Seite  224.  Saur.  Iul.  statt  Iun.  ' 

—  226.  Schacky  169O.  st.  179O. 

—  227-  Schenck  25  Dec.  st.  Oct. 

—  251.  Schönfeld  27.  Sept.  st.  22. 

—  232.  Schonstätt  5.  Iun.  st.  3.    Schönprunn  6. 

Sept.  st.  4.  Febr.  ^ 

—  254-  §ehwacbheim  14  Sept.  st.  19. 

—  235.  Seckendorf  21.  April  st.  27.  Ian.  st.  Iun. 
:„  S.  257.  9.  Nov.  1778  st.  3  April  1775. 

—  239,  Seelried  Wilhelm  Heinrich  geboren  2. 

\     Iul.  1785. 

—  245.  Sternbach  1757-  st.  1751.    Strampfer  17. 

Iun.  st.  10. 
~  247  Strohl  1768  st.  1760. 

—  248.  Stumm  lan.  st  Iun.   Sulzer  Febr.  st.  Dec, 

—  25Q.  Tanzl  17Ö0-  st.  1761.    lÖ.Aug.  *t.  26- 

—  251-  Tautphäus  9.  Oct.  st,  10. 

—  253.  Tucher  Iohann  st.  Iacob. 

—  254  Tröltsch  1783.  st.  87. 

—  257.  Vieregg.   Diplom  vom  10. Dec.  1692. 

—  259.  Voith  Iul  st.  Iun. 

—  261.  Waldenfels  Ferdinand  geboren  16.  Febr. 

1781.  i 

—  262.  Weichs  geboren  22.febr.  1756. 

—  263  Weiler  Franz  st.  Ignaz.  .  .  ,  - 

—  2ÖS  Welser  Theodorich  st.  Theodos, 
2ÖÖ.  Werne ck  Iul  st.  Iun. 

—  268.  Widniuann  57.  April  st.  27.  Wildenatt 

5.  st.  5 

—  269.  Winkelhofen,  20.  Iun.  st.  Ian*  _ 
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Seite  270.  Wittenbaah  st.  Wittenbach ,    Rotten  %i. 

,   Ratten.    Diplom  l?.  April  1Ö75  . 

—  272.  Wurster  50.Merz  1756.  st.  20.  Merz  17Ö5. 
~  273.  Zech  1774-  st.  1775. 

—  278»  Zweybrücken  22.  Sept.  st.  20. 

« 

Sodann  hauptsächlich  noch  unter  den  folgenden: 

Seite  276.  Zeile  14.  1781.  st,  1782* 

—  277    —      6.  geboren  2- Nov.  1782,   Zeile  9. 

Febr.  st.  Dec. 

— 1  278.   —     15.  Febr.  st.  Dec. 

—  279.   —    ,12.  1815- 

—  289-   ~     18-  1505.  st.  1585. 

—  291.   —      2.  von  unten  50.  Nov.  $t.  lO.Dee. 

—  295.  Berüff  geboren  ,17/19. 

—  298.  Blanck  geboren  17.  Sept.  1748. 

—  507.  Zeile  16  25.  Febr.  st.  27. 

—  510.   —     10.  Sept.  st.  lau, 

—  511.  Coulon  geboren  8- Oct.  1778- 

—  512.  Zeile  10.  S.  M.  st.  Karl  Theodor* 

—  520»  Drechsel  geboren  24.1an.  1766. 
•  —  522«  Zeile  Ii.  1788-  st.  1785-  , 

—  523.   —      3  1745.  st.  17Ö5. 

—  325.  —     IL  1741.  st.  1731. 

—  327-   —     15.  51.  April  st.  21. 

—  552.  Fafsmann  Diplom  28  August  I7g0. 
■ —  555.  Finck  geboren  25.  Nov.  1741« 

—  546.  Gradl  geboren  15.1an  1777. 

—  547.  Zeile  5«  von  unten  Febr.  st.  Sept. 

—  549.  —   15.  Febr.  st.  Dec. 
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—  363.  — 
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Seite  353.  Zeile   3.  von  unten  i.Febr.  1746» 

—  357.   —      iß  von  unten  20.  Sept.  st.  ZU 

—  060.   —      7.  4574.  st.  1547. 

5.  7.1ul.  st.  17, 

3.  von  unten  29.  Merz  st.  lO.Iutt. 

16.  1Ö30.  st.  1627.  1  ' 

■ 

—  365.  Hagen  st  liagens. 

—  367.  Zeile  15.  1730.  st.  1738.  Handl  st.  Handel. 

—  3Ö8-   —      3.  von  unten  Oct.  st.  ffov. 

—  570.   —     16.  1725.  st.  1721.  -    .  - 

—  373.  Heeg  Max  Wolfgang  geb.  lö.Nov.  177<J. 

—  378.  Zeile  4.  Ian.  st.  lun. 

—  384.  Hofstetter  st.  Hofstetten. 

—  588-  Zeile  1.  von  unten  lun.  st.  Iul. 

—  389.   —     4.  vpn  unten  1697. 

—  595.   —    14.  20.  August  st.  23. 

—  597.  Gall erleiden  st.  Gatterfelden. 

—  398.  Zeile  14.  6.  May. 

—  407.    —      6.  17.  Febr.  st.  ll.  ' 

—  412.   —      5.  15.  st.  25. 

—  415.   —     !!•  1745.  st-  1741. 
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